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Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom 8 . Juli

ISI4

^ Aize-Nürgermeister Koß eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Aaron wird
j beschlossen:
! (10430, M. B. A. XIX, 696.) Die dem Eduard und Leon

Hirsch  vom magistratischen Bezilksawte für den XIX. Bezirk zu
! erteilende Bewilligung zum Baue eines Wohnhauses auf der Liegen-
! schaft Einl.-Z. 855 Grundbuch Ober-Döbling wird unter der Be¬

dingung bestätigt, daß als Entschädigung für den durch die Erker-
anlage in Anspruch genommenen Straßengrund im Ausmaße von
3-27 ii? unter Zugrundelegung eines Einheitspreises von 60 X
per Quadratmeter ein Betrag von 196 X 20 b noch vor Erteilung
des Baukonsenscs bei der städtischen Hauptkassa-Abteilung für den

! XIX. Bezirk entrichtet werde.

Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Heinrich Hi er Ham wer.
Vize-Bürgermeister Franz Hvß.

Anwesende: Baron , Dr. Mataja,
Braun , Nemetz,
Brau ne iß , Poyer,
Fraß , Schmid,
Götz , Schneider,
Gräf , Schreiner,
Grün deck  Sebastian, Schwer,
Dr. Haas , Tomola,
Heindl , Wagner,
Kleiner , Wippe l,
Kn oll , Zatzka.
Vize-Bürgermeister Josef Rain.

Beurlaubt : St .-R. Dechant , Hermann.
Schriftführer: Magistrats-Kommissär Dr . Achleitner.

(10501, M. A. III , 2530.) Das Offert der Elise Graninger
der Gemeinde Wien gegen die BaustelleI der Gruppe 0 der
ehemaligen Czartoryski-Rcalität Einl.-Z. 64 Weinhaus im Ausmaße
von 929 90 m'' die im Grundbuche Ober-Sievering unter Einl.-
Z. 376 inneliegende Kat.-Parz. 277 im Ausmaße von 19.954 n?
zu überlassen, wobei für die BaustelleI ein Einheitspreis von
110 X per Quadratmeter geboten und für die Kat.-Parz. 277
Ober-Sievering ein solcher von 4 X per Quadratmeter gefordert
wird, wird mit Rücksicht auf die noch immer weitaus zu hohe
Forderung einerseits und das gänzlich unzulängliche Anbot anderseits
ab gelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des Sll -A . Aoyer wird
beschlossen:

(9846, M. A. XIV, 5349.) Das Ansuchen des Heinrich
Linseder  um die Löschung der auf der Liegenschaft Einl.--
Z 1648 Grundbuch Penzing snb 1 b des Lastenblattes einverleibten
Beipflichtung, daß das Gebäude nur bis zu einer Tiefe von 14 m
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von der Baulinie gemessen ausgeführt werden dürfe, wird Folge
gegeben.

(8556, St . G. W., 6404.) In der Himmelhofgasse im
XIII. Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine ganznächtige Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu
errichten.

(8158, St . G. W., 6146.) In der Hochsatzengasse im
XIII. Bezirke ist die halbnächtige Flamme Nummer 1343 durch
die städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln, die
Flammen Nummer 3629 und 3630 sind zu vertauschen.

(10480, M. A. XIII, 5819.) Der Aloisia Blumauer  Edlen
v. Montenave  wird die einfache Gruft Gruppe XX, Nummer 28
im Hietzinger Friedhöfe gegen Erlag von 2500 X überlassen.

Nach dem Berichte und Anträge des Kize-Kiirgerrnetsters
Kain wird beschlossen:

(10517, M. A. III , 685/13.) Dem Albrecht Dürer-Bund
(Vereinigung bildender Künstler in Wien) wird die aus dem
Plane des Stadtbauamtes vom Juni 1914, Z. 619/XIIl, ersichtliche
Grundfläche, bestehend aus Teilen der Kat.-Parz. 1417, inneliegend
in der Einl.-Z. 143 des Grundbuches Alsergrund, und der Kat.-
Parz. 1556/4 öffentliches Gut, an der Elisabethpromenadezwischen
der Berggasse und Türkenstraße im IX. Bezirke, im Ausmaße von
rund 370 n? zur Errichtung eines Kunst-Ausstellungsgebäudes auf
Grund der vorgelegten Pläne unter nachstehenden Bedingung?»
überlassen:

1. Das Gebäude geht nach seiner Vollendung in das un¬
beschränkte Eigentum der Gemeinde über, welche es dem Bunde
gegen Entrichtung eines vom 1. November 1914 an ganzjährig
im vorhinein zahlbaren Anerkcnnungszinses von 20 X jährlich
auf die Dauer von zehn Jahren zur Benützung für die Ausstellung
von Kunstwerken überläßt.

2. Der Gemeinde dürfen für diese Zeit aus dem Bestände
des Gebäudes keine Kosten erwachsen. Für die allfälligen Steuern
und Gebühren und für die klaglose Instandhaltung des Gebäudes
hat der Bund aufzukommen.

3. Das Gebäude ist aus dauerhaftem Material und in solider
Konstruklion herzustellen. Für die Einhaltung der bau-, feuer- und
sicherheitspolizeilichen Vorschriften ist der Bund verantwortlich.

4. Der Bund trägt die Kosten der anläßlich der Errichtung
des Gebäudes notwendigen Umgestaltung der Straßenflächen, der
Abräumung der Gartenanlage und der Herstellung des Vorgarlens
samt Einfriedung. Für die Herstellung und Erhaltung der das
Gebäude umgebenden Trottoire gelten die Bestimmungen der Bau¬
ordnung und die von der Gemeinde erlassenen Vorschriften. Die
Reinhaltung, Bespritzung und Bestreuung der Trottoire hat der
Bund besorgen zu lassen. Die Instandhaltung des Vorgartens samt
Einfriedung übernimmt die Gemeinde.

5. In die Vereinsleitung werden zwei von der Gemeinde
Wien entsendete Mitglieder ausgenommen. Die Bundesstatuten werden
in dieser Hinsicht im Einvernehmen mit der Gemeinde geändert. Die
Gemeinde wird als Stifter nach A3 , P . 1 der Statuten be¬
trachtet.

6. Die Überlassung des Grundes gilt als widerrufen, wenn
der Bund nicht binnen Jahreksrist nachweist, daß ihm die für den

Bau erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen und wenn er nicht
längstens mit Ablauf dieser Frist mit dem Bau beginnt.

7. Die endgültigen Baupläne sind der Gemeinde als Grund¬
eigentümerin zur Genehmigung vorzulegen.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des Kize-K «kg<rmeistekS
Kai« wird beschlossen:

(10447, St . Stellw. Unt., 953.) Der Verwaltungsberichtund
der Rechnungsabschluß der städtischen Stellwagenunternehmung für
das Jahr 1913 werden genehmigt.

Der Betriebsverlust des Jahres 1913 in der Höhe von
826.615 X 25 Ir ist samt den Betriebsverlusten der Jahre 1908
bis 1912 im Betrage von 3,797.090 X 99 ü auf neue Rechnung
vorzutragen. (An den G emei n de r a t.)

(10519, M. A. III, 5209.) Die Gemeinde Wien überläßt
dem Fürsterzbischof von Wien als Vertreter des Wiener Erzbistums
für Zwecke des sürsterzbischöflichen Klerikal-Seminars die Liegen¬
schaft Kat.-Parz. 196/5, Einl.-Z. 1854 Alsergrund, im Aus¬
maße von zirka 445 m'̂ , wie sie liegt und steht, und zwar die in
dem bauämtlichen Plane Z. 2240/XIII/1911 mit den Buchstaben
a b e dl 2 dl (a) und Fig. 8 '1 0 (8) umschriebenen Teilflächen
von zirka 196 36 und zirka 17'01 als künftigen Bau¬
grund, die Restfläche als künftigen Platz- und Gartengrund um
den Pauschalpreis von 35.000 X und überträgt den reservierten
Straßengrund Kat.-Parz. 196/4, Einl.-Z. 1853 Alsergrund, per
480 27 m̂ ohne weitere Entschädigung in das Verzeichnis des
öffentlichen Gutes unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kausschilling ist binnen vier Wochen nach erfolgter
Verständigung von der Genehmigung dieses Rechtsgeschäftesdurch
den Gemeinderat fällig.

2. Der Fürsterzbischof von Wien namens des Wiener Erz¬
bistums für das fürsterzbischöfliche Klerikal-Seminar verpflichtet sich,
die Verbauung des oberwähnten Grundes einschließlich des an¬
grenzenden Teiles der Kat.-Parz. 184/2 mit einer Fassade in
der Linie dl dl bis längstens 31. Dezember 1924 mit einem
Eckhause durchzuführen, wobei die Fläche dl X tz k (Ll) ,„it
diesem Gebäude in derselben Einlagezahl zu belassen, auf derselben
eine Gartenanlage zu errichten und dauernd zu erhalten ist; ihre
Absriedung hat gegen die Gasse mit einem Gitter zu erfolgen.
Längs der Linie? 8 II V W ist im Einvernehmen mit der Gemeinde
Wien eine Absriedung herzustellen, welche den schönheitlichen
Anforderungen entspricht und keine Plakatierungstafeln tragen darf.
Längs der Linie a Ll ? ist vorläufig eine provisorische Absriedung
herzustellen, welche durch eine definitive zu ersetzen sein wird,
wenn die Flächea d o dl 2 dl (a) nicht binnen zwei Jahren
vom Tage des Vertragsabschlussesan gerechnet verbaut wird.

Ausgänge oder Ausfahrten dürfen in der Linie dl V bis
auf weiteres nicht angebracht werden.

3. Die Gemeinde Wien wird längs der Linie dlV ein Asphalt-
trottoir mit Randsteinen, längs der Linie a dl einen geteerten
Gehweg Herstellen.

Die Kosten dieser Herstellungen sind der Gemeinde Wien vom
Ordinariate zurückzuerstalten.

4. Die Fläche? H 1 8 (?) ist zum Alumnatsgarten ein¬
zubeziehen und dementsprechendauszugestaltcn. Sollte innerhalb
zweier Jahre nicht mit der Verbauung der Flächea d o dl2 dl (a)



2441
Nr . 63 . — 4 . August 1914 . — StadtratS -Sitzung vom 8 Juli 1914.

begonnen werden , so ist auch diese vorläufig iu den Alumnats-

garten einzubeziehen.
Für den Fall , als die Liegenschaft des ehemaligen Waisenhauses

nicht mehr für Zwecke des Alumnates verwendet werden sollte , ist die

Fläche L H '1' 8 (? ) sowie der vor der Linie 1' H gelegene Teil

der Waisenhausrealität in dem nach K 10 Wr . B .-O . bestimmten

Ausmaße unentgeltlich und lastenfrei in das Verzeichnis des

öffentlichen GuteS zu übertragen und der Gemeinde Wien in der

richtigen Höhenlage in den physischen Besitz zu übergeben . Die im

Punkte 6 bis einschließlich 9 des Gemciuderats -Beschlusses vom
12 . Mai 1912 , P . Z . 7057 , enthaltenen Bestimmungen werden

aufgehoben , Punkte 5 und 12 dieses Gemeinderats - Beschlusses

entsprechend den Bestimmungen sud 3 und 4 dieses Übereinkommens

sinngemäß abgeändert.
5 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬

bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren

trägt der Fürsterzbischos von Wien.
6 . Die Verpflichtung , den mit den Buchstaben ubeN/Ll (a)

umschriebenen Baustellenteil einschließlich des angrenzenden Teiles

der Kat .-Parz . 184/2 mit einer Fassade in der Linie LI dl bis

längstens 31 . Dezember 1924 zu verbauen , ist auf der für diesen

Baustcllcnteil neu zu schaffenden Grundbuchseinlage als Reallast

zugunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich sicherzustellen.
7 . Durch das vorliegende Übereinkommen wird den von der

Baubehörde aus Anlaß der Verbauung des im Punkte 2 erwähnten

Eckhauses zu stellenden Bedingungen , soweit sie nicht durch das¬

selbe geregelt sind , nicht vorgegriffen.
(An den Gemeinderat .)

(10426 , Zentr . Spark -, 528 .) Der Geschäftsausweis der

Zentrnl -Sparkassa der Gemeinde Wien für den Monat Juni , dem¬

zufolge von 20 .990 Parteien 7,448 .936 L 20 b eingelegt und an

14 .929 Personen 4,945 . 162 L 98 d rückgezahlt wurden , wird zur

Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Ar . Kaas wird

beschlossen:
(10476 , M . A . X, 3397 .) Dem provisorischen städtischen Arzt

Dr . Paul Pompe  wird nachträglich die Bewilligung erteilt , seine

außerhalb seines Amtsbezirkes (XVI . Bezirk ) und seines Dienst-

sprcngels liegende Wohnung in dem Hause XVII ., Ottakringer-

straße 84 , bis auf Widerruf behalten zu dürfen.

(10475 , M . A . X. 5116 .) Es wird genehmigend zur Kenntnis

genommen , daß der Stand der geistlichen Pflegerinnen im Kaiser-

jubiläums -Spital von 130 auf 132 und anläßlich der Eröffnung
des Ambulatoriums der Abteilung für Frauenkrankheiten um weitere

zwei Schwestern , also auf 134 Schwestern erhöht wird.

(10474 , M . A . X, 4727 .) Der mit Stadtrats - Beschluß vom

15 . Mai 1913 , P . Z . 7483 , in den Stand der städtischen Ärzte

für Armenbehandlung und Totenbeschau übersetzte städtische Arzt

II . Klasse Dr . Ludwig Niciphor  wird unter Belassung seines

früheren Ranges als Sekundararzt des Seehospizes San Pelagio

vom 30 . April 1910 im Wege der Zeitbeförderung zum städtischen

Arzt I . Klaffe in der IX . Rangsklaffe mit dem Range vom
1. Mai 1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(10467 , M . A . XI b , 8081 .) Das Anbot des Johann Ramet-

stein er  in Traismauer auf Ankauf einer im städtischen Ver¬

sorgungshause befindlichen , für Anstaltszwecke nicht mehr verwend¬

baren alten Bandsäge mit Vorgelege , einer Fräse und einer

Wasserpumpe um den Gesamtbetrag von 220 X wird genehmigt.

(10303 , M . A . XIV , 4805 .) Über Ansuchen des Dr . Rudolf

des Artur und des Oskar Trebitsch  wird die Abteilung der

Liegenschaften Einl -Z . 3692 , 3693 , 3694 , 3695 , 3698 , 3699 und

3700 des Grundbuches des III . Bezirkes Kat .-P . 223/1 , 223/17,
223/18 , 223/19 , 223/22 , 223/23 und 223/24 nach Maßgabe

der vorgelegten Abteiluugspläne auf drei Baustellen im Sinne des

tz 3 , lit . 1) Wr . B .-O . gemäß dem Magistrats -Antrage bewilligt.

(7163 , St . G . W ., 5496 .) Die öffentlichen Gasflammen

Nr . 1505 , 1525 und 1526 auf dem Heumarkte im III . Bezirke

sind durch Beigabe je einer halbnächtigen Auergasflamme in

Doppelflammen umzuwandeln . Die Flammen Nr . 1523 und 150 5

sind zu vertauschen.

Die Durchführung dieser Beleuchtungsänderung obliegt den

städtischen Gaswerken.

(7-161 , St . G . W ., 5495 .) In der Parkgasse im III . Bezirke

ist die Auergasflamme Nr . 690 durch die städtischen Gaswerke in

eine ganznächtige umzuwandeln.

(9862 , M . A . IX , 2694 .) 1. Die Vetcrinäramts -Direktion wird

ermächtigt , 15 Aushilfs -Desinfcktionsarbeiter über den normalen

Stand auf die Dauer der Notwendigkeit , jedoch bis längstens

30 . September 1914 z» verwenden ; die bedeckten Kosten per 4278 L

werden genehmigt.

2 . Der Verwendung von fünf Arbeitern über den mit dem

Stadtrats -Beschluffe vom 1. April 1914 , P . Z . 4600 , normierten

außergewöhnlichen Stand wird nachträglich zugestimmt . Die für

die Zeit vom 1 . April bis 30 . Juni 1914 aufgelaufenen unbe¬

deckten Kosten per 1410 L 50 ll werden genehmigt.

Die Deckung ist kumulativ mit dem zur Ausgabs -Rubrik XXVIII

2 kr erforderlichen Zuschußkredite anzusprechen.

(10661 , M . A . XII , 15590/13 .) Der vorgelegte Vertrag mit

° dem Schutzengelvcrein ( .4sMm uuxekorum ) , betreffend die Aufsicht

und Wartung der Pfleglinge der Mädchenabteilung , Kleinkinder-

und Siechenabteilung der städtischen Kinderpflegeanstalt im V. Bezirke,

wird vorbehaltlich der kirchlichen und staatlichen Approbation des

Ordens genehmigt.

Das Personale der Kindcrübernahmsstelle und Kinderpflege¬

anstalt wird wie folgt systemisiert:
I . Für die Kinderübernahmsstelle:
5 Beamte,

1 provisorischer Amtsdiener,
5 Amtsboten,
4 Amtsbotinnen.

II . Für die Kinderpflegeanstalt:

a) Allgemeines Personale:
1 Verwalter,
1 Amtsbote,

Für die Hausaufsicht:
1 HauSaufseher,
1 Hausdiener,
1 Nacht - und Jeuerwächter.

1
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d) Pflege - und Aufsichtspersoncilc iu den einzelnen Abteilungen:
1. Für die Knabcn -Abtciluug:

1 Oberaufscher,
3 Aufseher,
1 Badedicncr.

2 . Für die Säuglings -Abteilung:
1 Oberschwester,

14 Pflegerinnen.
3 . Für die Abteilung für Unheilbare und Sieche:

1 Krankendiener.

Für den Fall der Nichtübernahmc dieser Abteilung durch
die betriebführende Kongregation:
2 weltliche Pflegerinnen.

Die vorstehend systemisierten Bcamtenstellcn werden im Wege
der Zuweisung besetzt ; die Beamten erhalten für die Dauer der
Dienstcszuweisung eine i» die Pension nicht einrechenbare Zulage
in einer jeweils vom Stadtrate fcstzusetzenden Höhe , sowie einen
einmaligen Uniformierungsbeitrag von 25 X mit dem Rechte des
Tragens der vollen Uniform wie im Versorgungshcime Lainz.

Die Amtsbotenstellen werden mit jederzeit enthebbaren Ver-
svrgungshauspfleglingen besetzt.

Die Bestellung aller sonstigen nicht zur Kategorie der Beamten
und Amtsdicner gehörigen Angestellten erfolgt provisorisch gegen
Kündigung . Die Kündigungsfrist beträgt gegenüber der Oberschwester
4 Wochen , gegenüber allen anderen Angestellten 14 Tage ; bei
disziplinären Vergehen kann die sofortige Enthebung eintreten.

Die Amtsbolen erhalten einen Taglohn von 2 X und Be-
quartierung in der Anstalt , die Amtsbotinnen einen Taglohn von
1 X 80 d ohne Bequartierung.

Der Ober -Aufseher in der Knaben -Abteilung erhält monatlich
60 X, die drei Ansseher in dieser Abteilung je 50 X, der Bade¬
diener 40 X , außerdem steht allen diesen das Recht auf Be-
quartierung in der Anstalt und auf Verköstigung zu, dem Ober-
Aufseher und Aufseher ferner auf Bezug der Montur laut Aus¬
weis L , dem Badediener auf Bezug einer Kappe ; außerdem kann
allen diesen Organen der Knaben -Abteilung vom Magistrate nach
je fünfjähriger zufriedenstellender Dienstleistung eine Lohnerhöhung
von 5 X per Monat bewilligt werden.

Die Oberschwester in der Säuglings -Abteilung erhält 160 X
Monatsgehalt und ein jährliches Kleiderpauschale von 100 X ; im
Falle zufriedenstellender Dienstleistung können ihr vom Magistrate
fünf Triennien ä 200 X bnvilugt werden.

Die Pflegerinnen in der Säuglings -Abteilung erhalten monat¬
lich 70 X und Verköstigung.

Der Krankendiener in d r̂ Abteilung für Unheilbare erhält
monatlich 50 X, Verköstigung , Bequartierung und eine Diener¬
kappe.

Für die zwei weltlichen Pflegerinnen wird für den Fall der
Nichtübernahme dieser Abteilung durch die betriebführende Kon¬
gregation ein Bezug von monatlich 70 X nebst Verköstigung und
Bequartierung systemisiert.

Der mit der Hausaufsicht betraute Hausaufseher erhält monat¬
lich 50 8 , der Hausdiener 40 X, der Nacht - und Feuerwächter
50 X . Die ersten zwei haben überdies Anspruch auf Beteilung mit
einer Kappe und blauer Arbeitsmonlur , der Nachtwächter auf eine
Nachtwächteruniform laut Ausweis ö . Alle diese Letztgenannten
haben auch Anspruch auf Verköstigung und Bequartierung.

Bezüglich der periodischen Lohnerhöhungen des Kranlendieners
und der in der Hausaussicht verwendeten Personen gelten dieselben
Bestimmungen wie für die Aufseher der Knaben -Abteilung.

III . Mit der Besorgung des ärztlichen Dienstes für die Kinder
über zwei Jahre wird ein städtischer Arzt unter Zugestehung einer
Remuneration von 1500 X pro Jahr , mit der Besorgung des
ärztlichen Dienstes in der SäuglingS -Abteilung ein mit der
Säuglingspflege vertrauter Arzt unter Zugestehung einer Remunera¬
tion von 2400 X pro Jahr betraut ; beide Betrauungen sind jeder¬
zeit widerruflich.

(Bize -Bürgermcister Hicrhammer  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Aij <-Z5ürgermeisters
Koß wird beschlossen:

(10443 , Zentr . Spark ., 550 .) Dem Ansuchen des Hans Ludl
um Erteilung der Studiennachsicht behufs Erlangung einer Rech¬
nungspraktikantenstelle bei der Zentral -Sparkassa der Gemeinde
Wien wird keine Folge gegeben.

(10662 , M . A . IV . 1165/13 .) Der vom Magistrate vorgelegtc
Entwurf über die Einführung der elektrischen Beleuchtung auf der
neuen Kaiser Franz Josef -Brücke im XX. und XXI . Bezirke (EA
Achtung von sechs ganznächtigen und von 6 bis 10 Uhr abends
brennenden lOOOkerzigen , sowie von 42 ganznächtigen und 42 bis
10 Uhr abends brennenden 600kerzigen Halbwattlampen ) wird
gegen Rückersatz eines Betrages von 6000 X seitens der städtischen
Straßenbahnen mit den Herstellungskosten in der Höhe von
145 .000 X und den Betriebskosten im Betrage von jährlich
28 .500 X genehmigt.

Die Arbeiten und Lieferungen werden an die österreichischer
Mannesmannröhrenwerke gegen Erlag einer Kaution von 2180 X
und an die österreichischen Siemens -Schuckertwerke gegen Inanspruch¬
nahme eines Betrages von 5070 X von der bei der städtischen
Hauptkassa erliegenden General -Kaution von 150 .000 X nach den
vorgelegten Anboten und Begingnissen vergeben.

(An den Gemeinderat .)

(9986 .) Die am 30 . September 1914 nach Wien kommenden
Mitglieder des Berliner Lehrer -Gesangvereines werden im Rat¬
hause festlich empfangen.

Zu diesem Behufe wird ein nachträglich zu verrechnender
Kredit per 12 .000 X bewilligt und diese Auslage auf den Reserve¬
fonds verwiesen.

(10508 , M . A . XXII , 2362 .) Zur AuSgabS -Rubrik XII 21
„Bau eines Amtshauses im XIII . Bezirke " des Hauptvoranschlages
für daS erste Halbjahr 1914 wird ein Zuschußkredit von 10 .000 X
bewilligt.

(10225 , M . A . II , 1506 .) Dem Ansuchen des gewesenen
Versorgungshauspflegers Karl Studniöka  um Bewilligung einer
Gnadengabe wird gemäß dem MagistratS -Antrage keine Folge ge¬
geben.

(10420 , M . A . II , 2561 .) Der Gattin des entlassenen Akzes-
sisten Ferdinand Kollmanek  Rosa Kollmanek  wird der Fort-
bezug des Gnadenerziehungsbeitrages für ihre Tochter Margarete

j ton jährlich 100X vom1. August 1914 bis 31. Juli 1915'



2443Nr . 63 . - 4 . August 1914 . -

eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Ver¬
sorgung im Sinne deS Magistrats -Antrages bewilligt.

(An den G e m c i n d c r a t.)

(7078 , St . G . W ., 5375 .) Der Gesuchswerber Karl M inar
wird im Bertragsverhältnifse mit einem Monatsbezuge von 300 X
und gegen beiderseitige cinmonatliche Kündigung bei den städtischen
Gaswerken angestellt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(5784 , St . G . W ., 10343 .) Dem Ansuchen des Rudolf Merz
um Erteilung der Studiennachsicht behufs eventueller Erlangung
einer Beamten -Aspirantenstelle bei der „Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke " wird gemäß dem Ausschuß -Anträge Folge gegeben.

(9730 , M . D ., 268 .) Der BauanfsichtS -Offizial Viktor Wagner
wird im Wege der Zeitbesördernng zum Bauaufsichtsrevidenten in
der IX . RangSklasse mit dem Range vom 10 . Juni 1914 ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend )

(9794 , M . A . XI , 28898 .) Der Vermütlungsbeamte I . Klasse
Michael Schedl wird über sein Ansuchen in den bleibenden Ruhe¬
stand versetzt und demselben der Ruhegehalt mit jährlich 2400 X
im Sinne deS Magistrats -Antrages bemessen.

(Mehr als 16 Stadträtc anwesend .)

(9479 , St . G . W ., 6740 .) Der Praktikant der „ Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke " Artur Wackenreut her  wird mit
21 . Juni 1914 zum Kanzleibeamten der IV . Klasse , 3 . Stufe mit
1700 X Gehalt und 1000 X Quartiergeld im Wege der Zeit¬

beförderung ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(10558 , M . A . VI , 2923 .) Aize -Mrgermeister Koß
referiert über die Regelung der Lohn - und Dienstverhältnisse der
städtischen Kanzlei -Aushilssschreibkräfte und Kanzlei -AushilfSdiener
und beantragt:

I.

8 1-
Die nachfolgenden Bestimmungen gelten für jene Bediensteten,

welche am Tage dieses Beschlusses im Sinne der Gemeinderats-
Beschlüsse vom 1. März 1907 , Z . 394 , und 13 . März 1908,
Z . 897 , auf getrennten Wochenlisten geführt werden.

Diese Bediensteten haben in Hinkunst je nach ihrer bisherigen
Verwendung die Bezeichnung Kanzleigehilfen und Kanzleihilfsdiener
zu führen.

Auf Personen , die bereits einen Ruhegenuß von der Gemeinde
beziehen , finden diese Bestimmungen nur Anwendung , wenn sie mit
der Einstellung ihres Ruhegenusses für die Dauer ihrer weiteren
Dienstesverwendung einverstanden sind.

8 2.
Die Kanzleigehilfen erhalten bei einer

Dienstzeit von ein Taggelb einen Monatslohn einen monatlichen
Jahren von von Mietzinsbeitrag von
1— 3 3 X 30 d — —
4 — 6 3 X 90 ti — —
7- 10 — 110 X 20 X

11— 14 — 125 X 80 X
15— 18 — 140 X 40 X
19 - 22 — 155 X 50 X
28 —26 — 170 X 60 X
27 — 30 — 16S X 70 X
31 oder mehr — 200 X 80 X
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8 3-
Die Kanzleihilfsdiener erhalten bei einer

Dienstzeit von ein Taggcld einen Monatslohn einen monatlichen
Jahren von von Mietzinsbeitrag von
1- 3 3 X 30 I, — —
4— 6 3 X 80 I> — —

7— 10 — 100 X 20 X
11— 14 — 110 X 20 X
15— 18 — 120 X 30 X
19— 22 — 130 X 30 X
23 —26 — 140 X 40 X
27 — 30 — 150 X 40 X
30 und mehr — 160 X 50 X

Außerdem ist den Kanzleihilfsdienern die Dienstkappe und daS
Stiefelpauschale , sowie , insoweit die Diensteszuweisung es er¬
fordert , auch die Uniform nach Maßgabe der für die provisorischen
Am .Sdiener geltenden Bestimmungen — jedoch ohne Distinktion
— beizustellen.

8 4.
Die im K 1 bezeichnet ?» Bediensteten sind » ach Maßgabe der

2 und 3 von amtswegen in jene Bezugsstufen einzureihen,
welche ihrer ununterbrochenen Dienstzeit bei der Gemeinde Wien
entsprechen.

Die neue » Bezüge fallen mit dem ersten Tage des auf den
Tag dieses Beschlusses folgenden Monates an.

Die nicht nach Wien Zuständigen haben bei sonstiger Ent¬
lassung binnen Jahresfrist das Heimatrecht zu erwirken.

8 5.

Die Vorrückung in die höheren Bezugsstufen erfolgt nach
Maßgabe der Gesamtdienstzeit ( tz 4 ) und unter der Voraussetzung
einer während der ganzen Dauer der VorrückungSfrist vollkommen
zufriedenstellenden Verwendung über ein im Dienstwege bei der
Magistrats -Direktion einzubringendes schriftliches Ansuchen.

Die Abweisung eines Ansuchens um Vorrückung hat die Ver¬
längerung der Vorcückungsflist um ein Jahr zu Folge.

Der Genuß der höheren Bezüge beginnt mit dem ersten Tage
des auf den Ablauf der Vorrückungsfrist folgenden Monates.

8 6.
Die Taggelder und Monatslöhne werden halbmonatlich , die

Mietzinsbeiträge monatlich im nachhinein ausbezahlt.

8
Die Einreihung in die neuen Bezüge , die Vorrückung , sowie

die Beurteilung , ob die Verwendung eine vollkommen zufrieden¬
stellende ist, steht dem Bürgermeister zu.

Die Behandlung der Personal -Angelegenheiten obliegt den
Dienststellen , denen die Personal -Angelegenheiten der Kanzlisten,
Diurnisten und Diener zugewiesen sind.

8 8-
Insoweit diese Bestimmungen nicht entgegenstehen , sind die

8 bis 10 , 12 , 14 bis 17 , Absatz 1, 20 und 22 deS Diurnisten-
und Kanzlisten -Normales sinngemäß anzuwenden , wobei sie mit
Taggeld Angestellten den Diurnisten , die mit Monatsbezug An¬
gestellten den Kanzlisten II . Klasse gleichzuhalten sind.
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II.

Eine weitere Aufnahme von Kanzleigehilfen und Kanzleihilfs-

dicncrn ist unzulässig.
Im Falle der Auflösung des Dienstverhältnisses eines Kanzlei-

gchitfen oder eines Kanzlcihilfsdieners tritt eine entsprechende Ver¬

mehrung der Diurnisten und Amtsdiener II . Bezugsklasse ein.

III.

Die im Vcrwaltungsjahre 1914/15 zu gcwärtigenden Mehr¬

kosten von 35 .000 X (Ausgabs -Rubrik III 14 ) und von 30 .000 X

(Ausgabs -Rubrik III 17 ) sind auf den Reservefonds zu verweisen , j
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9124 , 9125 , 9127 , St . G . W . 6227 , 6487 , 6488 .) Vize-

Bürgermcister Hoß referiert über Ansuchen um Erteilung der

Studien -, beziehungsweise Altersuachsicht behufs Erlangung einer

Anstellung bei der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " und

beantragt den Ansuchen des Josef Slansky,  des Josef Tyska

und des Max Hrdina  um Erteilung der Alters - , beziehungsweise

Studiennachsicht gemäß dem Ausschnß -Antrage keine Folge zu geben.
(Angenomme  n .)

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Aize - Z! Ürgermeisters
Kierhammer wird beschlossen:

(10487 , M . A . XXII , 2337 .) Dem Gem .-Rate Karl Moritz

M nycr  wird aus Anlaß seines siebzigsten Geburtstages in Aner¬

kennung seiner langjährigen und vielseitigen Tätigkeit auf dem

Gebiete der Gemeindeverwaltung das taxfreie Bürgerrecht der Stadt

Wien verliehen . (An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . AratM wird

beschlossen:
(10552 , M . A . III , 4312 .) I . Für den Bau einer Landwehr-

Ariilleriekaserne im Xl . Bezirke werden die im Plane I des Stadt¬

bauamtes Z . XIII , 383 , rot schraffierten und mit den Buchstaben

a b e, oä, äs , ot, tu bezeichnet« ! Linien als Baulinien bestimmt.
Als künftige Trottoirhöhenlagen haben die in diesem Plane rot

eingetragenen und ebenso unterstrichenen Maßzahlen zu gelten.

II . Das in dem Protokolle vom 3 . Juli 1914 enthaltene

Anbot der österreichischen Jmmobiliarbank A .-G ., betreffend den

Abschluß eines Übereinkommens hinsichtlich der Überlassung eines

Kasernenbaugrundes im XI . Bezirke , wird genehmigt.
(An den G em ei n d c r a t .)

(10473 , M . A . X, 935 .) Im Stande des Personales deS

Wiener Zentral -Fnedhofcs wird die Stelle eines Revisors für den

Gräberausschmückungsdienst ausgelassen und die Stelle eines Weg-

meister - Stellvertreters mit einem Jahresgehalte von 1400 X , dem

Ansprüche auf zwei Quadriennien von je 100 X, Montur und einem

Quartiergelde von 700 X oder nach Wahl der Gemeinde dem Ge¬

nüsse einer Naturalwohnung im Friedhofe systemisiert . Diese Stelle
wird durch den Stadtrat , und zwar vorerst auf zwei Jahre provi¬
sorisch besetzt. Außerdem werden für die Wegerhaltung zu den be¬
stehenden 15 Gehilfenstellen noch 10 Gehnfenstellen II . Klasse mit

einem Anfangswochenlohne von 20 X, einem wöchentlichen Wohnungs¬

beitrage von 7 X und der entsprechenden Montur systemisiert.

Endlich werden für die Gräberausschmückung noch 5 Gehilfenstellen

! I . Klaffe mit einem Anfangstaglohne von 3 X 20 Ir bis 3 X 80 ll

^ und 10 Rasenarbeiterstellen mit einem nicht stcigerungsfähigen Tag¬

lohne von 3 X 40 Ir, letztere durch 37 Wochen systemisiert . Da¬

gegen wird das jährliche Pauschale für das Aushilsspersonale bei

der Wegerhaltung um 13 .000 X und bei der Gräberausschmückung
! um 7800 X verringert . (An den Gemeinderat .)

^ Nach dem Berichte und Anträge des St .-A , Iahka wird
^ beschlossen:

(10497 , M . A . III , 3817 .) Die Gemeinde Wen als zum

Nachlasse nach Karoline Nikolowski  erbserklärte Erbin verkauft

vorbehaltlich der veclassenschaftsbehördlichen Genehmigung die Liegen¬

schaft Or .-Nr . 49 Hochstraße in Perchtoldsdorf , inneliegend unter

Einl -Z . 44 Grundbuch Perchtoldsdorf , wie sie liegt und steht , mit

dem Katastralausmaße von 2817 an Johann Vukovich  um

den Preis von 35 .000 X und unter folgenden Bedingungen:

1 . Der Käufer übernimmt die zugunsten der Ersten österreichi¬

schen Sparkassa einverleibte Satzpost mit dem Betrage von 9694 X

90 Ir auf Abrechnung vom Kaufschillinge zur Selbstzahlung.

Der sonach verbleibende Kaufschillingsbetrag ist binnen acht

Tagen nach Verständigung des Käufers von der Erteilung der

verlaffenschastsbehördlichen Genehmigung dieses Rechtsgeschäfts zu

entrichten.
2 . Die Verkäuferin übernimmt keine Haftung für ein be¬

stimmtes Ausmaß und für eine bestimmte Beschaffenheit der vbcr-

wähnten Liegenschaft.
3 . Die Verrechnung hinsichtlich der Steuern , Sutzpostzinsen,

Mietzinse re. erfolgt unter Zugrundelegung des Tages der Über¬

gabe der Liegenschaft in den physischen Besitz des Käufers als

Abrechnungstag.
4 . Der Käufer tritt in den mit dem Milchmeier Josef Franzl

bestehenden Mietvertrag ein.
5 . Sämtliche mit dem Kaufgeschäfte und seiner grundbücher¬

lichen Durchführung verbundenen Kosten sowie die übertragungs¬

gebühren einschließlich der Liegenschaftsgebühr , die anläßlich des

Erbanfalles gezahlt werden muß , trägt der Käufer ganz und allein.
(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .- A . Schwer wird

beschlossen:
(10512 , M . A . XXII , 2308 .) Dctailprojekt für den Bau des

Kaiser Franz Josef -Stadtmuseums . Baulinienbestimmung für die

Umgebung des Museums.

1 . Das von den Architekten Karl Hoffman»  und Dr . Emil

Tranquillini  ausgcarbeuete Detailprojekt für den Bau des

Kaiser Franz Josef Stadtmuseums in Wien , bestehend aus den

Plänen 1 bis 16 wird mit den aus den Variantenplänen 17 bis 20

ersichtlichen Abänderungen genehmigt und vorbehaltlich des anstands¬

losen Ergebnisses der Bauverhandlung für diesen Bau der Bau-

konscns erteilt . Der Gemeinderats -Ausschuß zur Durchführung des

Baues des Kaiser Franz Josef -Stadtmuseums wird ermächtigt,

etwa noch notwendig werdende Detailänderungen zu genehmigen.
2 . Auf Grund der Kostenvoranschläge wird für die Baukosten

ein Betrag von 3,680 .247 X 40 Ir, für die Heizanlage ein Betrag
von 700 .000 X, für die Beleuchtungsanlage , die Aufzüge , die

Blitzableiteranlage ein Betrag von 172 .800 X und für die Ent¬

stäubungsanlage ein Betrag von 17 .000 X , insgesamt daher ohne

innere Einrichtung ein Betrag von 4,627 .047 X 40 d genehmigt.
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3. Der Magistrat wird ermächtigt, mit den obgenannten
Architekten wegen eventueller weiterer Mitarbeit bei der Jnncn-
einrichurng des Gebäudes in Verhandlung zu treten.

4. Für den mit der beständigen Bauüberwachung beteauien
Ingenieur des Stadtbauamtes wild ab 1. Juli 1914 eine monat¬
liche Bauzulage im Betrage von 200 X bewilligt.

5. Mit dem Baue ist im Herbste 1914 zu beginnen.

8 .

1. Für das Kaiser Franz Josef-Stadtmuseum, beziehungsweise
dessen Erweiterung werden die in dem Detaillageplane St . B. A.
D. Z. 2741 enthaltenen Begrenzungslinieu als Baulinien bestimmt.
Für das an das Kaiser Franz Josef-Stadtmuseum angrenzende
Gebiet werden die Baulinien nach den im Plane ^ des Stadtban-
amtes Z. 1601/XIII rot gezogenen und mit den Buchstabena b o,
«l o k A I> i j ü l in n, o p g s t u, v v und r ^ /. be¬
schriebenen Linien neu bestimmt, beziehungsweise abgeändert. Die
rot eingeschriebenenund rot untcrstnchencu Maßzahlen haben als
neue Straßenniveaus zu gelten.

2. Die im Plane blaßrot schraffierte Fläche ist zur Errichtung
öffentlicher Gebäude, deren gegen den Platz vor dem Museum ge¬
richteten Fassaden mit dem Museum sowohl architektonisch als auch
hinsichtlich der Höhe in Einklang zu bringen sind, zu verwenden.
Die mit den Buchstaben in' I' m (m') umschriebene Fläche ist derart
zu überbauen, daß im Zuge der Ziuckgasse eine mindestens7 m
breite und 5 m hohe öffentliche Durchfahrt und beiderseits von ihr
je ein mindestens2 50 m breiter öffentlicher Durchgang verbleibt.
Längs der mit den Buchstaben ss l> bezeichuelen Front ist en
Laubengang anzuordne».

3. Die Fassaden der auf dcr im Plaue brau» schraffierten
Fläche zur Errichtung kommenden Gebäude sind mit dem Museum
in Einklang zu bringen. (An den G eme i n d e r a t.)

Nach dem Berichte und Anträge des Wize-AÜrgermeisters
Aain wird beschlossen:

(10670 , M. A. III, 2596.) I. Zwischen der Gemeinde Wien
und den Eheleuten Julius und KätheS lieber  wird nachstehendes
Übereinkommen getroffen:

1. Die Eheleute Stieb er  überlassen der Gemeinde Wien die
im bauämtlichen Plane vom Dezember 1913, Z. XIV, 3l61/l3,
rot angelegte und mit den Buchstabe» a. b e I (s.) umschriebene
Teilfläche der Kat.-Parz. 1117, Einl.-Z. 569 VIII. Bezirk, im
Ausmaße von 37-25 lasten- und bestandfrei als Arrondierungs-
grund.

2. Die Eheleute Stieb er  übertragen den im genannten
Plane mit den BuchstabenI o Ir ss (I) umschriebenen Teil der
Kat.-Parz. 1117, Einl.-Z. 569 VI>I. Bezirk, per 172-92
unentgeltlich und lastenfrei in das Verzeichnis des öffentliches Gutes
und übergeben diese Grundfläche der Gemeinde Wien in der richtigen
Höhenlage in den physischen Besitz.

3. Die Gemeinde Wien überläßt dem Julius Stieb er  den
im Plane des Stadtbauamtes vom September 1911, Z. XIV, 768/11,
rot angelegten und mit den Buchstabena b o ä (a) umschriebenen
Teil der Kat.-Parz. 710/1 , Einl.-Z. 932 Grundbuch Landstraße,
im Ausmaße von 24-53 lasten- und bestandfrei als Arrondie-
rungsgrund für die Liegenschaft Einl.-Z. 212 Grundbuch Landstraße.

4. Die Gemeinde Wien leistet an die Eheleute Streber  eine
Aufzahlung von 1200 X, welche binnen 14 Tagen nach Einver¬

leibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien an dem unter
Punkt 1 erwähnten Arrondiecungsgrunde und Übergabe des unter
Punkt 2 erwähnten Straßengrundes fällig ist.

5. Der Magistrat wird bezüglich des unter Punkt 3 erwähnten
Arrondierungsgrundes, welcher in der Grundbuchmappe irrtümlich
als Teil der Kat.-Parz. 688 öffentliches Gut eingetragen ist, die
Grundbuchsrichtigstellung veranlassen. Der im Plane des Stadlbau¬
amtes vom September 1911, Z. XIV, 763/11 , gelb angelegte
und mit den Buchstabenn. ä e k (s.) umschriebeneTeil der Kat.-
Parz. 710/i , Einl.-Z. 932 Grundbuch Landstraße im Ausmaße
von 123 82 m ,̂ welcher in der Grundbuchsmappe ebenfalls als
Teil der Kat.-Parz. 688/14 öffentliches Gut eingetragen erscheint,
wird im Verzeichnisse des öffentlichen Gutes belassen.

6. Die mit dem vorliegenden Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren, ein¬
schließlich der Kosten der Anfertigung der Trennungspläue tragen
die Gemeinde Wien und die Eheleute Julius und Käthe Stieb er
je zu gleichen Teilen. Die Kosten der Satz- und Lastenfreistellung
der der Gemeinde Wien zu überlassenden Grundflächen tragen die
Eheleute Stieber  allein.

7. Das Übereinkommenist nur unter der Bedingung wirksam,
daß die Eheleute Stieber  binnen acht Wochen nach Aufforberung
den Nachweis erbringen, daß sie den dem verstorbenen Karl
Mayer  grundbücherlich »och zugeschriebeneu'/jj - Anteil er¬
worben haben.

II. Das städtische Haus VIII., Stolzenthalergasse 11, ist im
Februar 1915 abzutragen und ist den Parteien für diesen Termin
zu kündigen. (An den G e me i n de r at .)

(10671 , M. A. III. 2009 .) St .-A . Dr . Kaas referiert
über das Kaufanbot des Johann Nowak  und Konsorten auf die
städtische Baustelle Kat.-Parz. 558, Einl.-Z. 1467 III. Bezirk, und
beantragt, ein Komitee einzusetzen. (Angenomm  e n.)

Nach dem Berichte und Anträge des St . Hk. Fomoka wird
beschlossen:

(10673, M. A. III, 4850 .) I. Zwischen der Gemeinde Wien
und Max Ritter v. Gutmann  als Eigentümer der Liegenschaft
Einl.-Z. 192 Grundbuch Währing wird nachstehendes Über¬
einkommen geschlossen:

1. Max Ritter v. Gutmann  überläßt der Gemeinde Wien
zur Durchführung der Haizingergasse zwischen Dittes- und Cottage¬
gasse im XVIII. Bezirke in halber Breite die im bauämtlichen Plane
vom März 1907, Z. 639, mit den Buchstabenl) ko o.̂ Pz tz, t, r 1
I12(HZ umschriebene Fläche, bestehend aus Teilen der Kat.-Parz. 488,
487/1 und 866, Einl.-Z. 1092 Grundbuch Währing, im Ausmaße
von zusammen zirka 660 m .̂

2. Die Gemeinde Wien leistet hiefür eine Entschädigung von
20 X per Quadratmeter, wobei dem Kaufschillinge das sich bei der
einverständlich vorzunehmenden Vermessung ergebende Ausmaß der
Grundfläche zugrunde zu legen ist.

3. Der Grundteil ist lasten- und bestandfrei zu übergeben.
4. Die Herstellung der richtigen Höhenlage auf der abgetretenen

Grundfläche hat die Gemeinde Wien zu besorgen, wobei der Ver¬
käufer die Herstellung einer einfüßigen Böschung längs der künftigen
Besitzgrenze an der Haizingergasseauf dem ihm verbleibenden Grunde
gestattet.

5. Die Gemeinde Wie» hat an Stelle der jetzt bestehende»
EinfahrtSrampe zum Hause XVIII., Cottagegasse 19, eine neue
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Rampe in der Weise herzustellen , wie dies im bämtlichen Plane
vom Jänner 1911 , D . Z . 1731/09 , mit roten Linien ersichtlich
gemacht ist . Ebenso hat die Gemeinde Wien das bestehende Ein¬
fahrtstor zur Rampe in der im genannten Plane ersichtlichen Weise
zu verlegen und die Herstellung einer neuen Abfriedung des dem
Verkäufer verbleibenden Grundes an der Haizingergosse längs des
abgetretenen Grundes unter Zuhilfenahme und entsprechender Er¬
gänzung der bereits bestehenden Abfriedung zu veranlassen.

6 . Die Gemeinde Wien wird die obgenannten Arbeiten unter
tunlichster Schonung der bestehenden Bäume vornehme » und die
Berasung der neu hergestellten Böschung , die notwendig werdende
Versetzung einiger Gesträucher , sowie überhaupt alle durch die
Abgrabung und Rampenherstellung notwendigen gärtnerischen
Arbeiten auf ihre Kosten durchführen.

7. Der Kaufschilling ist binnen acht Tagen nach Abschreibung
der oben genannten Grundflächen vom Gutsbestande der Liegenschaft
Einl .-Z . 192 Grundbuch Währing fällig.

8 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund-
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren ein¬
schließlich der Kosten der Anfertigung der TrennungSpläne , jedoch
ausschließlich der Kosten der rechtsfreundlicheu Vertretung des Ver¬
käufers werden von der Gemeinde Wien getragen.

II . Die mit der Herstellung der richtigen Höhenlage auf dem
abzutretenden Grunde , sowie mit den vom Verkäufer verlangten
Herstellungen verbundenen Kosten im bedeckten Gesamtbeträge von
16 .000 L werden genehmigt.

III . Die Deichgräberarbciten sind im Wege einer öffentlichen
Offertverhandlung zu vergeben . Die gärtnerischen Arbeiten sind
durch die Stadtgarten -Direktion in eigener Regie auszuführe ». Die
übrigen Arbeiten sind durch die Kurrentunternehmer auszuführen

IV . Das Anerbieten des Ritter v. Gutmann,  der Gemeinde

Wien den zur Durchführung der Haizingergasse in halber Breite
erforderlichen Grund der Liegenschaft Einl .-Z . 192 Grundbuch
Währing unter der Bedingung unentgeltlich abzutreten , daß seiner
Gattin Emilie v . Gutmann  als Eigentümerin - der Liegenschaft
Einl .-Z . 869 Grundbuch Ober -Döbling , XVIII ., Colloredogasse 24,
die Belastung der Verschalung des Vorgartengittcrs dieser Liegen¬
schaft gestattet wird , wird aus grundsätzlichen Rücksichten abgelehnt.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des Sl . -Ht . Kräf wird
beschlossen:

(10511 , M . A . IX , 3125 .) 1. Das Detailprojekt für die Er¬
richtung eines Kontumazmarktks und Seuchenhofes für Schlacht-
und Stechvieh im XI . Bezirke , östlich des Landstraßergürtels auf
den der Gemeinde Wien gehörige » Liegenschaften , Grundparzelle»
1560/1 , 1590/6 und 1560/15 , ferner de » Bauparzellen 960 bis
971 , 975 , 976 und 1372 Simmering , inneliegend in der Landt .-
Einl .-Z . 390 , sowie auf einem Teile der Kat .-Parz 1579/1 , Einl -
Z . 279 Simmering , wird mit dem Gesamtersordernisse von
4,605 .673 L genehmigt nnd vorbehaltlich des anstandslose » Er¬
gebnisses der abzuhaltenden Bau -Kommission der Baukonsens gemäß
8 105 , Absatz 4 Wr . B .-O . erteilt.

2 . Das Gesamterfordernis hat in den der Gemeinde auf
Grund des Gemeinderats -Beschlnfses von , 18 . Februar 1913,
P . Z . 2660 , und des Erlasses des k. k. Ackerbauministeriums vom
13 . Februar 1913 , Z . 6792 , zukommenden Zuwendungen nnd im
Anlehen vom Jahre 1908 seine Deckung zu finden.

3 . Über die Ausgestaltung der Geleiseanlage an der Vieh¬
marktschleppbahn und über die Regulierung und Herstellung der
die Marktanlage begrenzenden Straßenzüge hat der Magistrat unter
Vorlage der Detailprojekte und Erfordernisanschläge gesondert zu
berichten.

4 . Die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen hat in der
aus der Kostenzusammenstellung ersichtlichen Weise zu erfolgen.

5 . Dem mit der permanenten Überwachung der Bauarbeiten
zu betrauenden Beamten des Stadtbauamtes , sowie einer fallweise
zu bestellenden Hilfskraft aus demselben StatuS wird ein Zehrungs¬
beitrag von täglich 6 L bewilligt . Der Bestellung eines ständigen
Bauaussehers mit einem Monatslohne von 140 X und einem
Kostgelde von täglich 1 X wird zugestimmt.

(An den Gemeinderat .)

(10573 , M . A . XV, 8226 .) Dem wissenschaftlichen Vereine
„Skioptikon " in Wien , wird die Mitbenützung des KonferenMrimers
sowie des als Dunkelkammer eingerichteten Kellerraumes in der
Mädchen -Bürgerschule XVI ., Lorenz Mandl -Gasse 58 , zur Ab¬
haltung von praktischen und theoretischen Vorträgen für Lehr¬
personen jeden Dienstag und Freitag von 3 bis 5 Uhr nachmittags
bis Ende des laufenden Schuljahres unter Einhaltung der von«
Magistrate ausgestellten Bedingungen sowie gegen Ersatz der Be¬
leuchtungskosten gestattet.

Nach dem Berichte und Anträge des St .- A . Schneider wird
beschlossen:

(10557 , M . A. XXII , 2403 .) 1. Die Mehrkosten für die
Auswechslung der Keffelanlage in beiden Kesselhäusern des Neuen
Rathauses im veranschlagten Kostenbeträge von 240 .000 X werden
genehmigt , wodurch sich die mit dem Gemeinderats -Beschlusse vom
6 . Mai 1913 , P . Z . 7341 , für diese Auswechslung bewilligte
Kostensumme von 550 .000 X auf 790 .000 X erhöht.

Der Teilbetrag von 120 .000 X ist durch die in der Ge-
meinderats -Sitzung vom 18 . Juni 1914 erfolgte Erhöhung des
Präliminaransatzes der Ausgabs -Rubrik IV 22 pro 1914/15 bereits
bedeckt. Wegen Aufnahme des Restbetrages von 120 .000 X in den
Voranschlag des nächsten Verwaltungsjahres ist vorzusorgen.

2 . Die vom Stadtbauamte beantragte Vergrößerung der
Kohlenkeller der beiden Kesselhäuser mit dem veranschlagten Kosten¬
erfordernisse von 40 .000 X wird zulasten des Amtshausbaues im
I . Bezirke , Felderstraße , genehmigt.

3 . Vorbehaltlich des onstandslosen Ergebnisses der Bau-
Verhandlung wird für diese Bausührung die Baubewillignng erteilt.

4 . Im Genehmigungöfalle hätte die Vergebung der veran¬
schlagten Arbeiten und Lieferungen nach den Anträgen des Stadt¬
bauamtes auf Grund der beiliegenden , im kurrenten Wege ein¬
holten Offerte an die nachbcnannten Unternehmer zu erfolgen:

a) Die Mehrarbeiten bei der maschinellen Einrichtung im Betrage
von höchstens 38 .000 X an die Wiener Dampfkessel -Apparate-
und Maschinenfabriks -Aktiengesellschaft vorm . Josef Pauker
L Söhne  als Erstehen « der bereits genehmigten Arbeiten
der maschinellen Anlage , wobei jedoch die einzelnen Einheits¬
preise noch im Verhandlungswege sestzusetzen sind.

b) Die Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten Kosten¬
beträge von 58 .673 L an den Stadtbaumeister Gottfried
Lemböck  als Ersteher der bereits genehmigten Baumeister-
arbeiteu mit dem hiesür geltenden Nachlasse von 3 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen.
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Der veranschlagte Portlandzement ist im kurrenten Wege
sicherzustellen.

o) Die Eisenbetonarbeiten mit dem veranschlagten Kostenerforder¬
nisse von 12 .000 X an die Firma Ed . Ast L Komp,  zum
offerierten Nachlasse von 12 Prozent von den Kostenanschlags¬
preisen.

ä) Die Schlosserarbeiten und Eisenlieferungen im veranschlagten
Betrage von 8618 X an die Firma Albert Barnert L
Komp,  mit dem angebotenen Nachlasse von 13 5 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen.
5. Der Bericht über die Einführung der Plutostockerfeuerung

wird zur Kenntnis genommen.
6. Das Stadtbauamt wird beauftragt, die Detailprojekte für

die Vergrößerung der Kohlenkeller sowie für die Kesseleinmauerung
ungesäumt vorzulegen. (An den Gemeinderat .)

(Schluß der  Sitzung .)

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom I « . Juli

ISL4.

Vorsitzende: Bürgermeister Dr . Richard Weiskirchner.
Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize-Bürgermeister Franz Hoß.

Anwesende: Baron , Nemetz,
Braun , Poyer,
Brauneiß , Schmid,
Fraß , Schneider,
Götz , Schreiner,
Graf , Schwer,
Grünbeck  Sebastian , Tomola,
Dr . Haas , Wagner,
Heindl , Wessely,
Kleiner , WipPel,
Knoll , Zatzka.
Dr . Mataja,
Vize-Bürgermeister Josef  Rain.

Beurlaubt : St .-R . Dechant , Hermann , Oppen-
b erger.

Schriftführer : Magistrats -Ober-Kommisfär Jiresch.

Aize-Aürgermeister Koß eröffnet die  Sitzung.

(10664 , M . A. VlII , 2180 .) Die Verlegung eines 100 mmigen
Wafferleitungsrohrstranges in der Sieveringerstraße im XIX. Bezirke
von Or .-Nc . 180 bis zum Gspöttgraben wird mit einem Gesamt¬
kostenbetrage von 8000 X (bedeckt) genehmigt.

(10507 , M . A. XXII . 1812 .) Über den Bericht und Antrag
des St .-R . Brauneiß  werden die Protokolle über die in jüngster
Zeit abgehaltenen Sitzungen der Bezirksvertretungen l , III bis VI,
VIII bis XXI zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge deL St .-Hl . Wessely wird
beschlossen:

(9880 , M . A. VII , 836 .) Das bei der Anschaffung eines
Unratstransportschiffes und von 100 Unratstransportkübeln für
die städtische Unratsverschiffungsstation im III . Bezirke eingetretene
und bedeckte Mehrerfordernis von 123 X 24 b wird nachträglich
genehmigt.

(9594 , M . A. IX, 2422 .) 1. Die durch die Inanspruchnahme
des städtischen Fuhrwerksbetriebes für die Düngerausfuhr aus den
Seuchenstallungen anläßlich des Bestandes der Maul - und Klauen¬
seuche in den Jahren 1912 und 1913 ausgelaufenen Kosten von
1429 X 9 d werden genehmigt und auf den Reservefonds ver¬
wiesen.

2. Der Magistrat wird beauftragt , unter Darlegung des
Rechtsstandpunktes der Gemeinde vom k. k. Ackerbauministerium
eine Entschädigung in der Höhe der bisher berechneten Netto-
auLgabe der Gemeinde aus dem gleichen Anlasse per 5138 X 70 b
zu erwirken.

(16684 , M . A. VII , 885 .) Der Magistratsbericht , betreffend
die unvermutete Revision der Kanalräumung im 2. Viertel 1914,
wird zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Ara « « wird
beschlossen:

(9896 , M . B . A. XI, 12886 .) Die vom magistratischen Be-
zirkSamte für den XI. Bezirk zu erteilende Baubewilligung für den
Bau eines Wohn- und Geschäftshauses auf der Realität Grundb .-
Einl . -Z . 796 , Kat .-Parz . 1095/1 , 1096/1 und 1081/1 Simmering
wird unter den in der Verhandlungsschrift vom 30 . Mai 1914,
M . B . A. XI, 12886 , gestellten Bedingungen bestätigt.

Als Schadloshaltung für den vom Bauwerber gemäß Z 9 Wr.
B .-O . abzutretenden Grund im Ausmaße von 40 '3 m* wird der
Betrag von 201 X 50 b bestimmt.

(10572 , M . A. XIV, 228 .) Die in der Aufnahmeschrift vom
16 . Juni 1914 , M . Abt. XV, 228 , angeführten Ferialherstellungen
pro 1914 im Schulgebäude XI ., Enkplatz 4, werden mit den Kosten
von 4250 X genehmigt.

Die Ausgabe ist auf Ausgabs -Rubrik XII 4 e, XXIII 2 a und
XXIII 4 bedeckt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A - Aaron wird
beschlossen:

(10560 , M . A. XIV, 2817 .) Die angesuchte Abteilung der
Liegenschaft Einl .-Z . 169 des Grundbuches Nußdorf auf drei Bau¬
stellen und vier Baustellenteile wird unter den Bedingungen des
Stadtbauamtes als Parzellierung im Sinne des ß 3, M . a Wr.
B .-O. genehmigt.

(10428 , M . B . A. XI , 14850 .) Die von dem magistratischen
Bezirksamte für den XI. Bezirk an die k. k. priv . österr . Länder¬
bank zu erteilende Baubewilligung für den Bau von zwei Schuppen
auf der Realität Grundb .-Einl .-Z . 1864 , Kat .-Parz . 1193/1
Simmering , wird unter den in der BerhandlungSschrift vom
19 . Juni 1914 , M . B . A. XI, 14850 , gestellten Bedingungen
bestätigt.
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(9980 , M . A . III , 3769 .) Die Erdlieferung und die Ver¬
führung des Aushubes anläßlich der Herstellung einer Garten¬
anlage an der Kaiscr -Ebersdorferstraße im XI . Bezirke wird dem
Fuhrwerksbesitzer Michael Manko,  XI ., Simmeringer Haupt¬
straße 10 , zu nachstehenden Preisen übertragen:

1 m 3 Gartenerde 3 X,
1 mb Ackererde 2 X 40 d,

1 mb Aushubverführung 2 L 50 Ii.
(8764 , M . A . IX , 2211 .) Mit Rücksicht auf die vom Pächter

der städtischen Wasenmeisterei Ferdinand Wambacher  im Proto¬
kolle vom 27 . Mai 1914 , Z . M . A . IX , 3267/13 , in Angelegen¬
heit der telephonischen Verbindung dieser Anstalt und der Aviso¬
station im X. Bezirke übernommenen Verpflichtungen wird gegen
jederzeitigen Widerruf zugestimmt , daß Wambacher  die in seiner
Wasenmcisteiei in Unterlaa anfallenden Äser (Kadaver ) in der
städtischen Wasenmeisterei der thermochemischen Verarbeitung zuführt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A - Dr . Kaas
wird beschlossen:

(10686 , M . A . IX , 941 .) Die teilweise Rekonstruktion der
elektrischen Beleuchtungsanlage in den Schlachthallen II und III
des Schlachthauses St . Marx und deren Anschluß an daS Kabel¬
netz der städtischen Elektrizitätswerke wird mit dem bedeckten Kosten-
crfordernisse von 1400 L und den Betriebskosten von jährlich
950 L genehmigt.

(10676 , M . A . III , 7688 .) Das Anbot der Ottilie Pauly
auf Verkauf des ihr gehörigen Viertelanteiles der Liegenschaft Kat .-
Parz . 2822 , Einl .-Z . 2163 Landstraße , III . Bezirk , wird wegen zu
hoher Forderung abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Zkemeh wird
beschlossen:

(9960 , M . A . XV , 16313 .) Es wird genehmigt , daß die aus
der Aufnahmeschrift vom 24 . Juni 1914 , M . A . XV, 1631/13,
ersichtlichen Herstellungen im Schulgebäude V., Stolberggasse 53,
Vogelsanggafse 36 , mit einem Gesamtkostenerfordernisfe von . 6930 L
während der Hauptferien 1914 ausgeführt werden.

(10259 , M . A . XV , 1397 .) Es wird genehmigt , daß die aus
der Aufnahmeschrift vom 25 . Juli 1914 , M . A . XV, 1397 , ersicht¬
lichen Herstellungen im Schulgebäude V. , Hundsturmplatz 14,
Margaretenstraße 152 , mit einem Gesamtkostenerfordernisse von
5010 L während der Hauptferien 1914 auSgeführt werden.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - W . Schreiner wird
beschlossen:

(10268 , M . B . A . XV, 12782 .) Über daS Baugesuch des
August und der Genofeva Retzba ch wird der projektierten Erker¬
anlage zugestimmt und die vom magistratischen Bezirksamte zu er¬
teilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und
Geschäftshauses auf der Realität Einl .-Z . 937 Grundbuch Fünf¬
haus , Schmelz , Baublock 2 a, Baustelle 1 im XV. Bezirke , Akkon-
platz , Ecke Oeverseestraße , unter der Bedingung bestätigt , daß für
die durch die Erkeranlage in Anspruch genommene Grundfläche per
Quadratmeter 300 L , d . i. für 3 22 m? ggo L vor Erteilung des
Baukonsenses entrichtet werden.

(10269 , M . A . XV , 12582 .) Über das Baugesuch des Primus
und der Anna Hofmann  wird den projektierten Balkonanlagen
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zugestimmt , die vom magistratischen Bezirksamte zu erteilende Be¬
willigung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und Geschäfts¬
hauses auf der Realität Einl .-Z . 899 Grundbuch Fünfhaus , XV.
Bezirk , Schmelz . Baublock 43 , Baustelle 6 , Güntherstraße , Ecke
Camillo Sitte - Gasse bestätigt und im Sinne der geltenden Praxis
von der Vorschreibung einer Entschädigung für die Balkonanlagen
Abstand genommen.

(10431 , M . B . A . XV , 139 ^ 5 .) Über das Baugesuch des
Adalbert und der Johanna Stiasny  wird der projektierten
Balkonanlage zugestimmt , die vom magistratischen Bezirksamte zu
erteilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und
Geschäftshauses auf der Realität Einl -Z . 1387 Grundbuch Fünf¬
haus , XV . Bezirk , Schmelz , Baublock 52 , Baustelle 8 , Markgraf
Rüdiger -Straße , Ecke Giselhergasse , bestätigt und im Sinne der
geltenden Praxis von der Vorschreibung einer Entschädigung für
die Balkonanlage Abstand genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Schmib wird
beschlossen:

(10503 , M . A . III , 4887/14 .) Die Gemeinde Wien widmet
den im Grundtrenvungsplane des Stadlbauamtes vom Juni 1914,
XIV . Abt .. Z . 853 , mit den Buchstaben L k U U (L) umschriebenen
Teil der Kat .-Parz . 260/5 , Einl .-Z . 145 des Grundbuches Wieden,
im Ausmaße von 3 32 m? als Straßengrund und überträgt diesen
Grundteil in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

(10422 , M . A . XV , 8315 ) Die von der Lokal -Kommission
am 9 . Mai 1914 in Vorschlag gebrachten Ferialherstellungen pro
1914 in dem von der k. k. Staatsrealschule benützten städtischen
Gebäude IV ., Waltergaffe 7, werden mit dem Kostenbeträge von
4470 L genehmigt.

Noch dem Berichte und Anträge des S1 . -U Graf wird
beschlossen:

(9477 , M . A . VI , 2088 .) 1. Das Präliminarprojekt für die
Auspflasterung der Dampfbadgaffe im XVI . Bezirke wird mit dem
bedeckten Kostenerforderniffe von 11 .000 L genehmigt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten werden dem Josef
Lovato  und Franz Piccardi  gegen den offerierten Nachlaß
von 5 Prozent übertragen.

(9040 , M . A . IV , 3118 .) In der Brunnengasse im XVI . Be¬
zirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe zwei
halbnächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke zu
errichten und die Flammen Nr 311 und 1516 zu versetzen.

(10216 , M . A . XV, 7797 .) 1 . Der Stadtrat überläßt dem
Fortbildungsschulrat Wien zur Unterbringung der fachlichen Fort¬
bildungsschule der Kleidermacher folgende Räume der Volksschule
für Knaben XVI ., Wilhelminenstraße 94 , an jedem Sonntag von
9 bis 12 Uhr und jedem Montag von 2 bis 7 Uhr zur Mitbe¬
nützung gegen angemessene Entschädigung des Schuldieners für
die ihm erwachsende Mehrarbeit:

a) den im Souterrain gelegenen Warteraum (top . Nr . 16 ) als
Lehrwerkstätte,

b) die 5 im 2 . Stocke der Schule gelegenen Klassenzimmer (top.
Nr . 127 , 128 , 129 , 138 und 139 ) als Lehrzimmer und

o) die Kanzlei des Schulleiters als Aufenthaltsraum für den
Leiter der Fachschule.
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2. Die dem Fortbildungsschulrat Wien zur bisherigen Unter¬
bringung der fachlichen Fortbildungsschule der Kleidermacher in
Mitbenützung gegebenen Räume der Knaben-Volksschule XVI.,
Abelegasse 29, werden dem Fortbildungsschulrate unter den bis¬
herigen Bedingungen und für dieselben Stunden zur Unterbringung
der fachlichen Fortbildungsschulenfür Pflasterer und für Rauchfang¬
kehrer überlassen.

(10477 , M. A. X, 1346.) Der Überlassung des anheimge-
fallenen Grabes Gruppe II , Reihe 8, Nr. 6 a im Ottakringer
Friedhofe an Hermine Roßmann,  XVI ., Veronikagasse3, um
eine Gebühr von 150 L auf 20 Jahre wird nachträglich zugestimmt.
Die am 8. Februar 1914 unter „I . A. 329 " erlegte Kaution in
der genannten Höhe ist nunmehr als Grabstellgebühr zu ver¬
rechnen.

(10478 , M. A. X, 3524.) Die Gemeinde Wien übernimmt
auf ihre Kosten bis auf weiteres gegen jederzeit möglichen Wider¬
ruf die Ausschmückung des Grabes des im Dienste verunglückten
städtischen Straßenarbeitecs Johann Gstättner  Gruppe Xlll,
Reihe 22, Rr . 7 im Ottakringer Friedhofe mit Rasen und einer
perennierenden Pflanze.

Die Friedhofsverwaltuug hat dieselbe in eigener Regie auszu¬
führen und zu erhalten.

(10479 , M. A. X, 6117 .) Der Überlassung des anheimge-
folleneu Grabes Gruppe VI, Reihe 3, Nr . 31 im Ottakringer
Friedhofe an Anton Schlaf,  Drechslermeister, XVI., Degengasse 58,
auf die Dauer des Friedhofbestandes gegen eine Gebühr von
250 ll wird nachträglich zugestimmt. Die am 19. Juni 1914 unter
„I . A. 1318" erlegte Kaution in der genannten Höhe ist nunmehr
als Grabstellgebühr zu verrechnen.

Nach dem Berichte und Anträge des Kize -Ztürgermeisters
Kierhammer wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten
beschlossen:

(10693 , M. D., 3079.) 1. Der Magistrats-Sekretär Dr.
Franz Fattinger  wird zum Magistrate in der VI. Rangsklafse
ernannt.

2. Der Magistrats-Sekretär Titular -Magistratsrat Wilhelm
Gmeiner  wird in Anerkennung seiner hervorragenden Dienst¬
leistung aä personal» zum wirklichen Magistratsrate in der VI.
Rangsklasse ernannt. Sobald , von dem vorliegenden Beschlüsse an,
die 10. systemisierte Megistratsratsstelle erledigt sein wird, gilt die
vorstehende aä xersonam-Ernennung als Besetzung dieser Stelle.

3. Den Magistrats-Sekretären Josef Gr äs und Dr . Alois
Sag me ist er wird in Anerkennung ihrer ausgezeichneten Dienst¬
leistung der Titel „Magistratsrat " verliehen.

(Punkte 2 und 3 an den Gemeinderat .)

(10319 , M. D., 3043 .) 1. Der Titular -Ober-Magistratsrat
Karl P â p,e l ka wird zum wirklichen Ober-Maaistratsrate der
V. Rangsklasse ernannt.

2. Dem Magistratsrate Josef Langthaler  wird in Würdi¬
gung seiner vieljährigen ausgezeichneten Dienstleistung als Gewerbe-
Referent der Titel „Ober-Magistratsrat " verliehen.

(Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(10683 , M. A. Ill s, 592.) 1. Der Einladung zur Teilnahme
der Gemeinde Wien am IV. Internationalen Arbeiter- und Schreber-
gärten-Kongrcß in Berlin-Charlottenburg wird Folge gegeben.

2. Der Bürgermeister wird ersucht, drei Mitglieder des ge-
meinderätlichen Ausschusses für städtische Wohnungsfürsorge und je
einen Beamten des Magistrates, Stadtbauamtes und Stadtphysikates
zu diesem Kongresse zu delegieren.

3. Für jeden zu delegierenden Gemeinderat oder Beamten der
gleichen Rangsklasse wird ein Pauschale von 520 L, für Beamte
der VII. Rangsklasse ein solches von 360 L bewilligt.

(10750 , M A. Vlll , 2016 .) Die Gemeinde ist nicht in der
Lage, dem Österreichischen Touristenklub die erbetene Markierungs¬
bewilligung für die Strecke Naßwald-Karlalpe zu erteilen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Kleiner wird
beschlossen:

(10542 , M. A. XI, 8008/13 .) Über die Mietofferte auf leer¬
stehende Zimmer im zweiten Stocke des städtischen Hauses VI., Brücken¬
gasse, werden zwei Zimmer dem Reichsbunde der christlichen Jugend
VII., Kaiserstraße 3, und ein Zimmer (top. Nr. 34) dem Vereine
für hauswirtschaftliche Frauenbildung zur Einrichtung einer Schul¬
küche mietweise überlassen.

(10491 , M. A. XXII, 1331.) Es wird dem Gemeinderate
empfohlen, dem Obmann und Ehrenpräsidenten des I. Mariahilfer
Kindergartenvereines Edmund Bachmann  in Würdigung seines
vieljährigen Wirkens auf dem Gebiete der Humanität den Dank
und die Anerkennung auszusprechen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Aahka wird
beschlossen:

(10755 , M. A. X, 6184.) Die Arbeiten und Lieferungen für
die Errichtung des gynäkologischen Ambulatoriums im Kaiser-
jubiläums-Spitale (mit Ausnahme der Baumeisterarbeiten) werden
den Erstehern der betreffenden Arbeiten und Lieferungen für den
Bau des. Gebäudes II auf Grund der von denselben gelegten
neuen Offerte vergeben.

(9944, M. B. A. XIII , 25696.) Die von Dr . Emil Fröschet s
und der Gertrude Fröschels  angesuchte Bauerleichterung, bestehend
in der Herstellung mehrerer bewohnbarer Dachbodenwohnräumein
dem villenartigen, ein Stock hohen Gebäude auf der Liegenschaft
Einl .-Z. 431 Hietzing, Or .-Nr. 42 Hietzinger Hauptstraße im
XIII . Bezirke, wird zugestanden.

(10471 , M. A. V, 1726.) 1. Für die anläßlich der Re¬
konstruktion der Franz Karl-Brücke über den Wienfluß im XIII. Be¬
zirke notwendig gewordenen Mehrarbeiten wird ein Nachtragskredit
Von 7000 L bewilligt.

2. Die Übertragung der Lieferung der Zoreseisen sowie der
hiemit verbundenen Arbeiten an die Firma R. PH. Waagner-
L. L I . Biro L A. Kurz  auf Grund deS Offertes vom 12. Juni
1914 und der Nachtragserklärung vom 16. Juni 1914, der
maschinellen Entrostung der Eisenflächen an die Firma Max R ath-
geber 's Neffe Ludwig Bestie,  G . m. b. H.. auf Grund des
Offertes vom 13. Juni 1914 und die Übertragung der Baumeister¬
arbeiten an die Firma Matthäus Bohdal  auf Grund des Offertes
vom 5. Juli 1914 und der Nachtragserklärungvom 18. Juni 1914
wird nachträglich genehmigt.

2 "
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(10666 , M. A. III , 5389.) Von der Teilnahme der Gemeinde
Wien an der freiwilligen gerichtlichen Feilbietung des dem ver¬
storbenen Franz Riegler  gehörig gewesenen Ziegelwerkes in Ziers-
dorf wird abgesehen.

(10306 , M. A. VIl, 804.) 1. Das vorgelegte Projekt für den
Neubau eines Hauptunratskanales in der Neblingergasse in der
Strecke von der Hügel- bis zur Hummelgasse in Ober-St . Veit im
XIII. Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten Kostcnersorder-
nisse von 6500 L wird genehmigt.

2. Das Bestbot des Maurermeisters Ferdinand Peterka  auf
Übernahme der Erd- und Baumeisterarbeiten im veranschlagten
Kostenbeträge von 3780 X 10 d gegen deu angebotenen Nachlaß
von 2 5 Prozent von den Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

(10559 , M. A. V, 1694.) 1. Die Erklärung der k. k. Staats-
bahn-Direltion Wien, zur Herstellung des linksseitigen Personen¬
tunnels unter der Verbindungsbahn in der Hietzinger Hauptstraße
die Hälfte der Kosten beizutragen, wird zur Kenntnis genommen
und werden die an diese Bcitragsleifiung geknüpften, in der Zu¬
schrift der k. k. Staatsbahn -Direktion Wien vom 10. Juni 1914,
Z. 567, III , angeführten Bedingungen angenommen.

Die Gemeinde behält sich jedoch vor, gegebenen Falles nach
8 10 e des Eisenbahnkonzessionsgesetzes die Beseitigung der Niveau¬
kreuzung der Verbindungsbahn mit der Hietzinger Hauptstraße hin¬
sichtlich der Fahrbahn und des rechtsseitigen Gehweges zu ver¬
langen.

2. Die Gemeinde Wien ist bereit, zu den Kosten eines Über¬
gangssteges im Zuge der Schlöglgasse 50 Prozent beizutragen,
wenn das k. k. Eisenbahnministeriumdie vorbehaltene Genehmigung
zu einer 50prozentigen Beitragsleistung der Staatseisenbahn¬
verwaltung zu den Kosten des linksseitigen Personentunnels unter
der Verbindungsbahn in der Hietzinger Hauptstraße erteilt und die
Regelung des Rechtsverhältnisses für die gegenständlichen Objekte
im Sinne der für die Stege im Zuge der Rosenhügel- und Auhof¬
straße, beziehungsweise den Tunnel im Zuge der Schönbrunner¬
allee abgeschlossenen Verträge erfolgt.

(Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(9870, M. A. VIII , 1831.) Für das Hilfshebewerk der
Zweiten Hochquellenleitung auf der Einl.-Z . 449 Grundbuch
Breitensee, gemäß 8 105, Alinea 6 Wr. B.-O., wird die Bau-
bewilligüng erteilt.

(1058 , M . B . A. XIII . 29137 .) Die von Rudolf Goebel
angesuchte Bauerle'chtkrung, bestehend in der Herstellung eines
Dienerzimmers im Dachboden des auf der Liegenschaft Einl.-
Z . 319 Unter-St . Veit, Kat.-Parz . 308/8 , an der Fichtnergasse
im XIII . Bezirke zu erbauenden Familienhauses wird zugestanden.

(10801 , M. A. III , 5141 .) Der Entwurf für die Herstellung
einer Baumpflanzung in der Grünbergstraße zwischen der Schön¬
brunnerstraße und der Rechten Wienzcile wird im Sinne der
Anträge der Augenscheins-Kommission vom 20. Juni 1914 ge¬
nehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-H1. Wippet wird
beschlossen:

(10685 , M. A. V, 1734.) In Angelegenheit der Errichtung
einer Haltestelle der Südbahn nächst dem Matzleinsdorfer Viadukte
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sind die im Entwürfe vorgelegten Eingaben an das k. k. Eisen¬
bahnministerium und an die General-Direktion der k. k. priv. Süd¬
bahn-Gesellschaft zu richten. (An den Gemeinderat .)

(10663 , M. A. VI, 2632.) Der Stadtrat nimmt die Auf¬
nahme des Josef Uh er als Flurwächter pro 1914 durch die Be¬
zirksvorstehungdes X. Bezirkes genehmigend zur Kenntnis.

(10270 , M. B. A. X, 36912 .) Die dem Adolf Ober¬
länder  zu erteilende Bewilligung zur Auswechslung der mit dem
Baukonsense vom 3. April 1914 , M. B. A. X, 13941, genehmigten
Pläne zum Baue eines Wohn- und Geschäftshausesauf den Liegen¬
schaften Einl.-Z. 2315 und 2301 des X. Bezirkes an der Quellen¬
straße, Ecke der Sonnleithnergasse, wird rücksichtlich der Änderung,
daß im 1., 2. und 3. Stockwerke dieses Gebäudes ein je 4 8 w
langer und 0 7 m vorspringender Erker hergestellt wird, unter der
im Punkte 1 der Augenscheinsverhandlungsschriftvom 19. Juni
19l4  angeführten Bedingung bestätigt.

(10271 , M. B. A. X, 36913 .) Die Bewilligung zur Aus¬
wechslung der mit dem Baukonsense vom 20. April 1914,
M. B. A. X, Z. 17419, genehmigten Pläne zum Baue eines
Wohn- und Geschäftshausesauf den LiegenschaftenEinl.-Z . 2316
und 2315 X. Bezirk und 1273 Jnzersdorf -Stadt des X. Bezirkes,
an der Quellenstraße, Ecke der Fernkorngasse, wird hinsichtlich der
Änderung, daß im 1., 2. und 3. Stockwerke dieses Gebäudes ein
je 4 8 m langer und 0'7 m vorspringender Erker hergestellt wird,
unter den im Punkte 2 der Augenscheinsverhandlungsschriftvom
19. Juni 1914 angeführten Bedingungen bestätigt.

(10761 , M . A. III , 4387 .) Die aus StraßenregulierungS-
gründen nötige Entfernung von vier Bäumen nächst dem Hause
Or.-Nr . 177 Favoritenstraße im X. Bezirke wird genehmigt.

(10626, M . B. A. X, 36705 .) Der Telephon-Automaten-
Gesellschaftm. b. H., XII., Seumegasse 10, wird die Ausstellung
von öffentlichen automatischen Telephonsprechzellen auf folgenden
öffentlichen Plätzen:

1. Gellertplatz, anschließend an die Gartenmauer deS Hauses
Quellenstraße 87;

2. Bürgerplatz, 2 w östlich von der städtischen Straßenlaterne
Nr . 1833 ;

3. Arthaberplatz, cm der rechten Ecke des Einganges zum
Parke, gegenüber dem Hause Arthaberplatz 17 innerhalb der
Parkeinfriedung;

4. Quellenstraße, vor dem Hause Or.-Nr . 104 zwischen dem
ersten und zweiten Baume und

5. Erlachplatz, an der rechten Ecke des Einganges zum
Parke, gegenüber dem Hause Erlachplatz 11, innerhalb der Park¬
einfriedung

gegen Bezahlung eines jährlichen Bestandzinses von je
10 X für die Zellen Nr . 1, 2 und 4, und von je 20 X für
die Zellen Nr. 3 und 5 und unter Einhaltung der im Augen¬
scheins-Protokolle vom 18. Juni 1914 festgelegten Vertrags¬
bedingungen bewilligt.

(10424 , M. A. XV, 5618.) 1. Die Einrichtung der Lehr-
zimmec Nr. 162, 159, 147 und 155 der Knaben- und Mädchen-
Bürgerschule X., Hebbelplatz 1/2, mit je 48 Sitzplätzen von
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Zeichenbänken und der Lehrzimmer Nr . 170 und 152 derselben
Schule mit je 54 Sitzen solcher Bänke wird nach dem vom
Stadtbauamte vorgelegten Kostenanschläge mit dem Kostenbeträge
von 3636 X genehmigt.

2 . Die Lieferung dieser Zeichenbänke ist im Wege einer
öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu vergeben und wird
die Frist zur Einbringung der Offerte mit acht Tagen festgesetzt.

(10275 , M . B . A . X, 31749 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend sieben Ansuchen um Nachsicht , beziehungsweise Ermäßigung !
der Hundesteuer , werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS Aize -Iiürgsrmeisters
Asm wird beschlossen:

(10627 , M . A . III , 4768 .) Zwischen der Gemeinde Wien
und Adolf Schneid  wird nachstehendes Übereinkommen ge¬
troffen:

1 . Adolf Schneid  überläßt der Gemeinde Wien den im
Plane des Stadtbauamtcs vom Februar 1903 , Z . 19934/02 , mit
den Buchstaben ss p p , ss, (x) umschriebenen Teil der Kat .-
Parz . 11l2 , Einl .-Z . 568 VIII . Bezirk , im Ausmaße von zirka
35 44 lasten - und bestandfrei als Baugrund um den Pauschal¬
preis von 9392 L.

2 . Adolf Schneid  überträgt den von der Liegenschaft
Einl .-Z . 568 VIII . Bezirk zur Pfeilgasse entfallenden Straßen¬
grund , Teil der Kat .-Parz . 1112 , im genannten Plane mit den
Buchstaben p , o k (g-, ) umschrieben , per zirka 170 08 w ?, ohne
weitere Entschädigung lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen
Gutes und übergibt diese Grundfläche der Gemeinde Wien in der
richtigen Höhenlage in den physischen Besitz.

3 . Adolf Schneid  überträgt den von der genannten
Liegenschaft zur Lerchenfelderstraße entfallenden Straßengrund , Teil
der Kat .-Parz . 1109 , Einl .-Z . 568 VIII . Bezirk , im genannten
Plane mit den Buchstaben b n w I Ic k , ^ Ir, i (d ) um¬
schrieben , per zirka 112 03 w ? gegen eine Schadloshaltung von
4608 X lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes und
übergibt diese Grundfläche der Gemeinde Wien in der richtigen
Höhenlage in den physischen Besitz.

4 . Die Auszahlung des Gesamtbetrages von 14 .000 X
geschieht nach Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde !
Wien , beziehungsweise nach Übertragung der Straßengrundflächen
in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes und nach der Übergabe
dieser Grundflächen in den physischen Besitz der Gemeinde Wien.

5 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren trägt
die Gemeinde Wien.

(10633 , St . L - B ., 483 .) Die „Gemeinde Wien — städtische
Leichenbestattung " wird ermächtigt der Firma Julius Spatz , Wien
VI ., Gumpendorferstraße 60 , Tischlerarbeiten und Reparaturen von
Aufbahrungsgegenständen zuzuteilen.

(10682 , M . A . IV , 2328 .) Von der Einführung der elek¬
trischen Bogenlampenbeleuchtung in der Alserstraße zwischen Brünnl¬
badgasse und Gürtel (im VIII . und IX . Bezirk ) wird abgesehen.

(10691 , M . D ., 2842 .) Die vorgelegten allgemeinen und be¬
sonderen Bedingnisse für die Lieferung von Wagenkasten für den
Automobil -Stellwagenbetrieb werden genehmigt.

(10505 , M . A . III , 5379 .) Der Bericht und der Rechnungs¬
abschluß des Kuratoriums des Fonds für Werkstättenanlagen und
Volkswohnungen über das Jahr 1913 wird zur Kenntnis ge¬
nommen.

(10632 , St . L . B ., 518 .) Die „ Gemeinde Wien — städtische
Leichenbestattung " wird ermächtigt , den Vertrag auf Durchführung
der laufenden Schmiedearbeiten mit dem Schmiedemeister Raimund
Rieger,  Wien , IV ., Wiednergürtel 56 , mit einem Preisnachlässe

! von 12 Prozent von den Einheitspreisen des städtischen Tarifes
samt Anhang für die Leichenbestattung auf die Dauer eines Jahres
ab 1. August 1914 zu verlängern.

(10748 , M . A . Xl d, 7673 .) Der Magistrat wird ermächtigt,
den Julius Porubsky  unter Berücksichtigung seiner persönlichen
Verhältnisse in städtischen Versorgungsanstalten weiter zu ver¬
pflegen.

Nach dem Berichte und Anträge des Vize -Aärgttmeisters
Kierhammer wird beschlossen:

(10802 , M . A . Ill , 2527 .) Das zufolge Stadtrats -Beschlusses
vom 3 . April 1913 , P . Z . 5380/13 , von der Gemeinde Wien an¬
gekaufte Gruppenbild „ Scherzo " von Professor Josef Müllner  ist
auf dem im vorgelegten Plane II des Stadtbauamtes vom Fe¬
bruar 1914 , Z . 1233/13/XIII mit 6 bezeichnet ?» Platze im Aren-
bergparke im III . Bezirke aufzustellen.

(Vize-Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des Wize -Zlürgermeisters
Koß wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten be¬
schlossen:

(10677 , M . D ., 2441 .) 1. Der Redaktionsbeamte Rudolf
Ri gl wird all personam in die IX . Rangsklasse mit den systemi-
sierten Bezügen dieser Rangsklasse und den für den Kanzleistatus
festgesetzten Beförderungs - und Vorrückungsfristen befördert.

2 . Dem Titular -Kanzlei -Osfiziale Georg Reiß  werden ohne
Einreihung in eine Rangsklasse die Bezüge der IX . Rangsklasse

^ der städtischen Beamten samt dem Ansprüche auf die Vorrückung
in die höheren Gehaltsstufen wie bei den Beamten des Kanzlei¬
status und der Titel eines Kanzlei -Ober -Osfiziales verliehen.

(An den Gemeinderat .)

(10680 , M . A . X. 3753 .) 1. Dem Rudolf E m i n g e r,
Leichenwächter der städtischen Leichenkammer bei der Pfarre Maria
Geburt , III ., Rennweg91 , und der Therese Sch amberg,  Leichen¬
wächterin der städtischen Leichenkammer XX., Gerhardusgasse 1,
wird eine Erhöhung ihrer Bezüge um monatlich 20 X bewilligt.

2 . Dem Theodor Reitschmidt,  Leichenwächter der Leichen-
kammern beim Währinger allgemeinen Friedhofe , wird für die Be¬
heizung und Beleuchtung seiner Naturalwohnung ein Pauschalbetrag
von monatlich 10 X für die Zeit vom 1. November bis 30 . April
jedes Jahres gewährt.

(10462 , M . D ., 2960 .) Dem Kanzlei -Diurnisten Ferdinand
Janauschek  wird ein Prüfungsurlaub vom 24 . August bis
15 . September 1914 gegen Einstellung deS Taggeldes gemäß
Punkt 4 des Urlaubsnormales gewährt.
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(10679 , M . A . XI , 42342 .) Die im ersten Halbjahre 1914
erwachsenen Mehrauslagen per 2970 X (erster Zuschußkrcdit zur
Ausgabs -Rubrik XXXVII 8 ä des Voranschlages pro I . Semester
1914 ) für die Verpflegung Wiener Armer in der Heilanstalt Alland
werden genehmigt.

(10566 , St . Buchh ., 229 .) Einem Rechnungs -Assistenten
wird ein (auf Ausgabs -Rubrik III 21 bedeckter ) in 40 un¬
unterbrochenen Monatsraten rückzahlbarer Gehaltsoorschuß im

Betrage von 1200 X unter Abzug des noch aushaftenden Ge¬
haltsvorschußrestes per 601 X im Restbeträge von 599 X be¬
willigt . (An den Gemeinderat .)

(10554 , M . A . IX , 2983 .) Zu den Ausgabs -Rubriken

XXIX1 d „Erhaltung der Gebäude der Großmarkthalle", XXX2 b
„Erhaltung der Gebäude des Meidlinger Schlachthauses " und

XXX 6 b „ Erhaltung des Schweineschlachthauses " des ersten

Halbjahres 1914 wird ein Zuschußkredit im Gesamtbeträge von
14.900 X b̂ewilligt.

(10553 , M . A . IX , 3177 .) Zu den Ausgabs -Rubriken
XXVIII 1 e, 2 ss, 2 Ii, 6a , 6 v und 7 „Zentral-Viehmarkt
St . Marx " , XXIX 1 ck „ Großmarkthalle " und XXX 1 ^ „ Schlacht¬
haus St . Marx " des ersten Halbjahres 1914 wird ein Zuschuß¬
kredit im Gesamtbeträge von 46 . 100 X bewilligt.

(10492 , M . A . XXII , 1378 .) Im Stande des Reinigungs¬
personales im Neuen Rathause werden bei Anwesenheit von mehr
als 16 Stadträten die nachfolgenden provisorischen Hausdiener

II . Klaffe im Wege der Zeitbeförderung zu provisorischen Haus¬
dienern I . Klaffe mit den shstemisierten Bezügen ernannt:

Ludwig Herzinger  vom 12 . März 1912 an.
Wilhelm Wanasek  vom 16 . März 1913 an.
Josef Krames  vom 14 . März 1912 an.
Johann Riegler  vom 9 . November 1911 an.
Franz Traxl er  vom 16 . September 1912 an.
Franz Had wich vom 9 . November 1911 an.
Heinrich Silbe rbauer  vom 4 . November 1911 an.

Alois Wostrebal  vom 1. März 1914 an.
Matthias Bach vom 22 . Februar 1914 an.
August Hanke  vom 15 . Februar 1914 au.
Johann Hanske  vom 21 . Jänner 1914 an.

Paul Schert au vem 6 . Dezember 1913 an.
Ludwig Badelt  vom 4 . Oktober 1913 an.

Wilhelm Mäuler  vom 23 . März 1914 an.
August Blacek  vom 21 . März 1913 an.
Konrad Hromatta  vom 16 . März 1913 an.

(10318 , M . D ., 2810 .) Der Kanzlei -Praktikant Otto Wiirth
wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten im Wege der
Zeitbesörderung zum Kanzlei -Akzcssisten in der II . Rangsklasse mit
dem Range vom 21 . Juni 1914 elnannt.

(10697 , M . A . XIX , 1413 .) Der Kanzlist II . Klasse Robert

Wallnek  wird im Wege der Zeitbesörderung bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadträten zum provisorischen Exekutionsamts-
Akzessisten mit dem Range vom 14 . Juni 1914 ernannt.

(10699 , M . A . XIX , 1387 .) Im Stande des Steueramtes
werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträteu im Wege der
Zeitbesörderung ernannt:

I . Zum städtischen Steueramts -Adjunkten der städtische Steuer-
Offizial Ludwig Kappel  mit dem Range vom 12 . Juni 1914.

II . Zu städtischen Steueramts -Osfizialen die Steueramts-
Akzessisten Richard Ballaban  mit dem Range vom 12 . Juni

1914 und Laurenz Vergauer  mit dem Range vom 24 . Juni
1914.

III . Zum städtischen Steueramts -Akzessisten der Kanzlei-
Praktikant Johann Br ad mit dem Range vom 9 . Juni 1914.

(10570 , St . Buchh , 225 .) Im Personalstande der Stadt¬

buchhaltung werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten
,'m Wege der Zeitbeförderung die Rechnungs -Offiziale Josef
Fern er  und Alexander Boshnyak  zu Rechnungs -Revidenten

(IX. Rangsklasse) mit dem Range vom 18., beziehungsweise 25. Juni
1914 ernannt.

(10698, M. A. XIX, 1455.) Im Stande des städtischen
Exekutionsamtes werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadt¬
räten zu definitiven Exekutionsamts -Akzessisten ernannt die pro¬
visorischen Exekutionsamts -Akzessisten Josef Brand st ätter  und
Robert Freyberger.

(10696 , M . A . XIX , 1473 .) Die Kanzlisten II . Klasse Josef
Oberleitner,  Peter Pallas  und Emil Horejsi  werden
im Wege der Zeitbeförderung bei AnwZenheit von mehr als
16 Stadträten zu provisorischen Akzeisisten im Zentral -Wahl - und
Steuerkataster mit dem Range vom 26 . Juni 1914 ernannt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Kraß wird
beschlossen:

(10764 , M . A . III , 4537 .) Der Jahresmietzins der Wohnung
Nr . 6 im 1. Stocke des städtischen Hauses VII ., Bernardgasse 10,
wird ab 1. August 1914 mit 800 X festgesetzt.

(10668 , M . A . XIV , 5499 .) Der Übernahmspreis für die
anläßlich des Umbaues des Hauses VII ., Halbgasse 12 , nach der
genehmigten Baulinie in die Verbauung emzubeziehende Straßen¬
grundfläche per 4 34 wird mit dem Pauschalbeträge von 900 X
festgesetzt , wobei die Bauwerberin Leopoldine Heitzmann  die
Kosten der Plananfertigung , der Errichtung uud Verbücherung der
Aufsandungserklärung und die eventuell zur Vorschreibung ge¬
langenden Vermögensübertragungsgebühren zu tragen hat.

(10509 , M . A . XXII , 1945 .) Marie Pinkert,  VII . , Burg¬
gasse 57 , wird über ihr Ansuchen von der weiteren Ausführung
der kurrenten Taschnerarbeiten für den VI . bis IX . und XII . bis
XVI . Bezirk enthoben.

Diese Arbeiten werden an den Sohn und Geschäftsnachfolger
der Genannten Franz Pinkert  bis 31 . Dezember 1914 unter
den bisherigen Bedingungen übertragen.

(10575 , M . B . A . VII , 443/1/IIl .) Dem Ansuchen des
Nikolai Mo kess,  von den für die Verpflegung seines Dienst¬
mädchens Marie Polansky  im K. k. Kaiserin Elisabeth -Spitale
in der Zeit vom 6 . Februar bis 10 . März 1913 aufgelaufenen
Kosten den Teilbetrag von 44 X 80 Ii nachsichtsweise auf Rechnung
der Wiener Dienstboten -Krankenkassa zu übernehmen , wird Folge
gegeben.
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(10574 , M . A . VIII , 2159 .) Die Magistrats -Anträge , be¬
treffend zwei Ansuchen um Abschreibung von Wasiermehrverbrauchs-
gebühren in Häusern des VII . Bezirkes werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hk. Höh wird
beschlossen:

(10669 , M . A . XIV , 9987/12 .) Der Wiener Bau - und
Parzellierungs - Gesellschaft wird die Abteilung der Liegenschaft
Einl .-Z . 343 des Grundbuches Hetzendorf , Kat .-Parz . 461 , nach
Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf 13 Baustellen-
16 Baustellenteile und einen Baublock als Parzellierung im Sinne
des Magistrats -Antrages bewilligt.

(10618 , M . A . XV, 6022 .) 1. Die Kosten für die im Schul¬
gebäude XII ., Rosasgaffe 8 , Nymphengaffe 7, in den Hauptferien
1914 vorzunehmenden Deckenauswechslungen und für die hiemit ^
im Zusammenhänge stehenden anderen Arbeiten in der Höhe von
14 .000 L werden genehmigt.

2 . Alle aus diesem Anlasse vorzunehmenden Arbeiten sind
durch die Knrcentersteher des XII . Bezirkes auszuführen.

(Punkt 1 an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Keiudl wird
beschlossen:

(10778 . M . A . XXII , 163 .) Der Platzzins für das Buffet im
Mezzanin des Neuen Rathauses wird über Ansuchen der Marie
Ru hä vom 1. August 1914 an auf 150 L jährlich herabgesetzt.

(10762 , M . A . III , 3953 .) Die Wohnung Nr . 11 im
1. Stock des Bürgcrspitalfondshauses I ., Neuer Markt 3 , wird ab
Novembertermin 1914 um den Jahreszins von 5920 L einschließlich
aller Nebengebühren gegen halbjährige Zinszahlung im vorhinein
und gesetzliche halbjährige Kündigung und unter den Bedingungen
der Hausordnung an Dr . Artur Goldschmidt  in Bestand
gegeben.

(8157 , M . A . IV , 2844 .) In der Plankengasse im I . Bezirke
ist eine der beiden mit der Nummer 833 versehenen halbnächtigen
Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke in eine ganznächtige
umzuwandeln.

(10274 , M . A. VIII , 1880 .) Die Magistrats -Anträge , be¬
treffend zwei Ansuchen um Herabsetzung der Wassermehrverbrauchs¬
gebühren in Häusern des I . Bezirkes , werden genehmigt.

(10468 , M . A . IX , 2349 .) Für den Markt im I . Bezirk,
Hoher Markt , wird die Aufstellung eines zweiten Hydrantenbrunnens
mit dem bedeckten Kostenaufwand von 1000 L und ein tägliches
Wafferquantum von 86 dl bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Uomoka wird
beschlossen:

(10803 , M . A . XV, 6127 .) 1. Von einer Verleihung des
Definitivums und damit der Pensionsberechtigung nach der Pensions-
Vorschrift für die Gemeindebeamten und -Diener der k. k Reichs-
Haupt - und Residenzstadt Wien an die am 1. Jänner 1914 in den
Dienst der Gemeinde Wien übernommenen ehemaligen Vereins-
Kindergärtnerinnen wird bis auf weiteres abgesehen.

Es haben daher die von den ehemaligen Kindergartenvereinen
mit ihren Kindergärtnerinnen abgeschloffenen Verträge , in welche

die Gemeinde Wien zufolge Gemeinderats -Beschluffes vom 5 . De¬
zember 1913 , P . Z . 17782 , eingetreten ist , bis auf weiteres auf-

! recht zu bleiben.

2 . Es wird zur Kenntnis genommen , daß mit diesen Kinder¬
gärtnerinnen Ersatzverträge im Sinne des Pensionsversicherungs¬
gesetzes vom 16 . Dezember 1906 , R .- G .-Bl . Nr . 1 ex 1907 , und
des Gemeinderats -Beschluffes vom 12 . März 1909 , P . Z . 18263/09,
abgeschlossen worden sind.

3 . Der Magistrat wird nunmehr die Landesstelle Wien der
allgemeinen Pensionsanstalt für Angestellte zur Ausbezahlung der
nach K 68 des Pensionsversicherungsgesetzes der Gemeinde Wien zu
überweisenden Prämienreserven nach Abzug eventueller liquider
Forderungen der Anstalt an die ehemaligen Kindergartenvereine zu
veranlassen haben.

(10772 , M . A. III , 4362 .) Das Anbot des Theodor Neu¬
hauser  auf Verkauf der Liegenschaft Einl .-Z . 956 Grundbuch
Währing , XVIII ., Mitterberggasse 13 , an die Gemeinde wird ab¬
gelehnt , da die Gemeinde Wien für die Liegenschaft keine Ver¬
wendung hat.

(10771 , M . A . 111,4585 .) Das Anbot des Dionys Ehren¬
reich,  der Gemeinde Wien die Liegenschaft Kat .-Parz . 360 , Einl .-
Z . 34 Grundbuch Pötzleinsdorf , im Katastralausmaße von
14 .283 m? um den Einheitspreis von 15 L 50 b per Quadrat¬
meter zu verschaffen , wird wegen zu hoher Forderung abgelehnt-

(10425 , M . A . XV , 8246 .) Zu der vom Ortsschulrate für
den IX . Bezirk in seinem Berichte an die Bezirkssektion IX des
k. k. Bezirksschulrates Wien vom 20 . Mai 1914 , Z . 133 , be¬
antragten Schulsprengeländerung des IX . Bezirkes wird unter der
Voraussetzung die Zustimmung erteilt , daß der Ortsschulrat
des IX . Bezirkes aufgefordert wird , zu Beginn des Schuljahres
1914/15 auf Grund des Ergebnisses der Schüleraufnahme die
erforderlich erscheinenden Anträge auf Schließung entbehrlicher
Klaffen -Abteilungen zu stellen.

(10464 , M . A . 703/L .) Dem Pestalozzi -Verein zur Förderung
des Kinderschutzes und der Jugendfürsorge werden 5000 Freikarten
für Volksbäder pro 1914 zur Verfügung gestellt.

(10423 , M . A . XV, 8393 .) Es wird die Zustimmung gegeben,
daß in dem mit Beginn des Schuljahres 1914/15 zur Benützung
gelangenden Schulgebäude XIII ., Linzerstraße 295 , eine dreiklassige
Bürgerschule für Knaben und eine dreiklassige Bürgerschule für
Mädchen unter gemeinsamer Leitung errichtet werde und daß an
der Knaben -Bürgerschule bei drei Klaffen -Abteilungen eine Direktor¬
stelle , je eine Bürgerschullehrerstelle der I ., II . und III . Fachgruppe
und die Stelle eines SchulauShilfslehrers , an der Mädchen -Bürger¬
schule je eine Bürgerschullehrerinnenstelle der I ., II . und III . Fach¬
gruppe systemisiert werde.

(10754 , M . A . X, 1699 .) Die im Währinger allgemeinen
Friedhof von der letzten Abräu .nung vorhandenen Grabsteine werden
dem Sleinmetzmeister Franz Petrik,  XVII ., Richthausenstraße,
Stadtbahnviadukt , auf Grund seines AnboteS um den Preis von
150 L unter den im Magistratsbericht angeführten Bedingungen
überlassen.
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(Bürgermeister Dr . Weiskirchner  übernimmt den Vorsitz.)

(10648 , M . A . XV , 8482 .) Es wird die Zustimmung erteilt,

daß die Schulleitungen angewiesen werden , das Buch die „Materialien
zum Kurse zur Heranbildung von Lehrern in der Jugendfürsorge,

beziehungsweise im Hortwesen in Wien 1913 " ans dem »errechen¬

baren Pauschale in je einem Exemplare zum Preise von 1 L beim

k. k. Schulbücherverlage ankaufen.

(10659 , M . A . XV , 8383 .) Zur Beurlaubung der Volks¬

schullehrerin I . Klasse Eleonore v. Vittorelli  vom 16 . Juni bis
16 . Juli 1914 gegen Ersatz der Substitutionskosten (auch der nach

ß 19 des Substitutionsnormales erwachsenden ) und Einstellung

allfälliger Remunerationen wird die Zustimmung erteilt.

(9914 , M . A . IV , 3382 .) In der Scheibenbergstraße im

XVIII . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine halbnüchtigc und eine ganznächtige Auergasflamme durch die

städtischen Gaswerke zu errichten.

(10577 , M . B . A . XVIII , 676 .) Die vom magistratischen

Bezirksamte für den XVIII . Bezirk der Gemeinnützigen Bau - und

Wohnungs -Genossenschaft für Marie Auinger  zu erteilende Bau¬

bewilligung zur Errichtung eines Wohnhauses auf der dem Wiener

BürgerspitalfondS gehörenden Baustelle 4 der Liegenschaft Einl .-

Z . 18 Grundbuch Pötzleinsdorf , an der Glanzinggafse im

XVlII . Bezirke , wird unter den in der Verhandlungsschrift des

magistratischen Bezirksamtes vom 29 . April 1914 enthaltenen Be¬

dingungen gemäß ß 97 Wr . B .-O . bestätigt.

(10495 , M. A. III, 9376/13 .) St .-A . Fomoka referiert
über die Kaufanbote des William Nobbe , des Gustav Eiserle
und der Marie Arold  auf Teile der Kat .-Parz . 659/3 öffent¬
liches Gut Pötzleinsdorf und der städtischen Kat .-Parz . 556/4,
Einl .-Z . 517 , Grundbuch Pötzleinsdorf im XVIII . Bezirke und
beantragt:

Die Gemeinde Wien verkauft
s.) an William Nobbe  den im Plane des Stadtbauamtes vom

März 1911 , D . Z . 523 , mit den Buchstaben s b o ä s k ^

d i p , q , g r s (s.) bezeichneten Teil der Kat .-Parz . 659/3
öffentliches Gut , Pötzleinsdorf , im Ausmaße von zirka 700 n?

um den Pauschalbetrag von 15 . 100 L;
d ) an Marie Arold  die im genannten Plane mit den Buch¬

staben p i>i g , <i (p) umschriebenen Teil der Kat .-Parz . 659/3,
öffentliches Gut . Pötzleinsdorf und der Kat .-Parz . 556/4,
Einl .-Z . 517 Grundbuch Pötzleinsdorf , im Ausmaße von zirka
207 um den Pauschalbetrag von 3200 L;

e) an Gustav Eiserle  die im genannten Plane mit den Buch¬
staben ü I m n o x p, i (ü) umschriebenen Teile der Kat .-
Parz . 659/3 öffentliches Gut Pötzleinsdorf , und der Kat.-
Parz . 556/4 , Einl .-Z . 517 , Grundbuch Pötzleinsdorf , im
Ausmaße von zirka 470 n? um den Pauschalbetrag von
4700 L und unter nachstehenden Bedingungen:
1. Die Kaufschillinge sind binnen drei Wochen nach Auf¬

forderung fällig.
2 . Die Grundflächen sind den Käufern , wie sie liegen und

stehen , mit Ausnahme der dem derzeitigen Pächter gehörigen Gegen¬
stände lasten - und bestandsrei bis längstens 30 . November 1914

zu übergeben.

3 . Die Gemeinde Wien übernimmt keine Haftung für ein be¬
stimmtes Ausmaß der verkauften Grundteile.

4 . Sämtliche mit der Errichtung der Rechtsgeschäfte und ihrer

grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren
tragen die Käufer zur Gänze und allein.

Die Trennungspläne werden von den Käufern auf ihre Kosten
beigestellt. (Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Tomola  wird
weiters beschlossen:

(10681 , M . A . XIII , 64 .) Aus den im Jahre 1914 verfüg¬
baren Interessen der Georg Schredt ' schen  Stiftung wird dem

Lehrer Franz Jelinek  ein Betrag von 118 L und den Lehrern

Franz Reithmeyer,  Emil Gebauer  und Franz Regis  je
ein Betrag von 100 L verliehen.

(10565 , B . Sch . R ., 6656 .) Der provisorische Lehrer II . Klaffe

an der allgemeinen Volksschulefür Knaben im XIX . Bezirke , Pyrker-

gasse 14 , Friedrich Körner,  welcher derzeit an der Bürgerschule

für Knaben XVIII ., Klettenhofergasse 3 , in Verwendung steht , wird

mit der Rechtswirksamkeit vom 1 , März 1914 im Vorrückungs-
wege zum Volksschullehrer II . Klasse an der allgemeinen Volks¬

schule für Knaben XlX ., Pyrkergasse 14 , gemäß H 46 deS n .-ö.

Landesgesetzes vom 29 . März 1912 , L .-G .- Bl . Nr . 60 , ernannt.

(Vize-Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz.)

Bürgermeister Dr . Weiskirchner referiert über die in der
Zeit vom 7. bis 8 . Oktober 1914 in Wien stattfindende Tagung

des VIII . Kongresses der Balneologen Österreichs und der Balneo¬

logie in Berlin , ferner über den Wiener Aufenthalt der Mitglieder

an der Studienreise des Nationalrates für Städtebau und Woh¬

nungsreform in London in der Zeit vom 7. bis 9 . September

1914 und beantragt , die Mitglieder dieser Vereinigungen während

ihres Wiener Aufenthaltes im Wiener Rathause festlich zu empfangen.
(Angenommen .)

(Bürgermeister Dr . Weiskirchner  übernimmt den Vorsitz.)

(10540 , M . A . IV , 3369 .) Nach dem Berichte und Anträge

des Wize -Bürgermeisters Kierhammer wird vorläufig abgelehnt,
städtischen Straßengrund zum Zwecke der Errichtung von Zeitungs-

Verkaufshütten (Kiosken ) zu überlaffen.

(10828 , M . A. XXII , 2345 .) St . -A . Dr . Ka « S referiert
über die erledigte Pfarrerstelle der städtischen Patronatskirche „St.
Othmar " unter den Weißgärbern im III . Bezirke.

Es wird der Kuratbenefiziat Franz Hießberger  präsentiert.

(10773 , M . A . III , 5195 .) St . -Hi Knost referiert über die

nachträgliche Genehmigung der Erstehung der in die Verlaffenschaft
nach Anton Gnedt  gehörigen Kat .-Parz . 855 , Einl .-Z . 48 Grund¬
buch Aspern im XXI. Bezirke, und beantragt:

Die Erstehung der in die Verlaffenschaft nach Anton Gnedt
gehörigen Kat .-Parz . 855 , Einl .-Z . 48 Grundbuch Aspern , im
K^tastralausmaße von 16 .359 m ^ um den Pauschalpreis von
21 .500 L , gleich zirka 1 L 31 k per Quadratmeter , wird nach¬

träglich genehmigt . (An den Gemeinderat .)
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(10804 , M . B . A. XXI , 24817 .) St .-R . Kn oll referiert
über die Baubewilligung für einen Tcerscheidebehälter im Gaswerke
Leopoldau im XXI . Bezirke und beantragt:

Der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " wird die bau¬
behördliche Bewilligung für bauliche Herstellungen auf Kat .-
Parz . 1643 , Einl .-Z . 768 Leopoldau , zum Zwecke der Aufstellung <
eines Teerscheidebehälters nach dem vorgelegten Projekte erteilt.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge deL St .-R . Knall  wird
weiters beschlossen:

(10787 , M . A . VIII , 1180 .) Dem Ersten Jedleseer Sport¬
klub wird die Entnahme von Hochquellenwasser aus dem Hydranten
in der Stammersdorferstraße bei dem Hause O .-Nr . 31 zur Be¬
spritzung seines Spielplatzes gegen jederzeitigen Widerruf und unter
folgenden Bedingungen bewilligt:

1 . Der Verein haftet für jede bei der Wasserentnahme ver¬
ursachte Beschädigung des Hydranten.

2 . Der Verein ist verpflichtet , seinen Spielplatz zur Abhaltung
von Jugendspielen über Verlangen der Bezirksvertretung für den
XXI . Bezirk unentgeltlich zur Verfügung zu stellen.

(10645 , M . A . IV , 1502 .) In der Kraygasse im XXI . Bezirke
sind zwei ganznächtige AuergaSflammen,

in der Schrick - und Klenaugasse sind drei halbnächtige Flammen,
in der Pilzgafse eine ganznächtige und drei halbnächtige Auer-

flammen,
in der Shuttleworthstraße eine ganznächtige und drei halbnächtige

AuergaSflammen und
in der Funkgafse zwei ganznächtige AuergaSflammen zu errichten.
Außerdem sind die Flammen Nr . 607 in der Schrickgasse,

958 , 960 , 952 und 953 in der Pilzgasse , sowie die Flamme
Nr . 731 in der Shuttleworthstraße zu versetzen , die Flamme
Nr . 955 in eine ganznächtige umzuwandeln und endlich die Flammen
Nr . 956 und 957 gegenseitig zu vertauschen.

Die Ausführung dieser Beleuchtungsverbesserungen nach dem
vom Magistrate vorgelegten Entwürfe obliegt den städtischen Gas¬
werken.

(10781 , M . A . IV , 2238 .) St .-R . K n o l l referiert über den
Bau -Entwurf für ein Depot für die Freiwillige Feuerwehr Leopold¬
stadt und beantragt:

1 . Der vom Magistrate vorgelegte , vom Stadtbauamte aus¬
gearbeitete Einzel - Entwurf für den Bau eines Depots der Frei¬
willigen Feuerwehr Leopoldau auf dem hiefür bestimmten Platze
am Leopoldauerplatze im XXI . Bezirke wird mit dem veranschlagten
Kostenerfordernisse von 50 .353 L 10 d genehmigt.

2 . Für diesen Bau wird auf Grund der vorgelegten Pläne
vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung
die Baubewilligung erteilt.

3 . Die Arbeiten und Lieferungen sind in der aus der vor¬
gelegten Zusammenstellung der veranschlagten Kosten ersichtlichen
Weise zu vergeben ; die vorgelegten Bedingnisse und Kostenanschläge
werden genehmigt.

4 . Die Offertverhandlung ist mit einer abgekürzten Frist von
14 Tagen auszuschreiben.

Der Bedarf an Hochquellenwasser wird mit einer Bezugs¬
menge von 10 bl täglich genehmigt.

(Punkte 1 und 2 an den Gemeinderat .)

(10770 , M . A . III , 32 .) St . - A . Aoyer referiert über das
Tauschanbot der Firma Carl Zeiß  in Jena , betreffend Gründe
in Breitensee im XIIl . Bezirke , und beantragt:

Es wird folgendes Tauschgeschäft genehmigt:

1 . Die Gemeinde Wien überläßt der Firma Carl Zeiß  in
> Jena die im Plane I des Stadtbauamtes Z . XIV , 32 ox 1914

violett geränderte mit den Buchstaben n m I t u , Uz (n) rot um¬
schriebene Grundfläche , Teil der Kat .-Parz . 282/1 , inneliegend in
der Einl .-Z . 326 des Grundbuches Breitensee im Ausmaße von
rund 1554 90 m?.

2 . Die Gemeinde legt die im Plane braun geränderte Grund¬
fläche , umschrieben mit den Buchstaben n n ^ n , t » r q p o (n)
rot , Teil der Kat .-Parz . 282/1 , inneliegend in der Einl .-Z . 326
desselben Grundbuches , im Ausmaße von rund 1098 ' 63 m '̂ lasten¬
frei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

3 . Die Firma Carl Zeiß  in Jena legt die im Plane grün
umränderte Grundfläche , umschrieben mit den Buchstaben a b c ä
p (a) rot , Teil der Kat .-Parz . 274 , inneliegend in der Einl .-
Z . 318 desselben Grundbuches , im Ausmaße von rund 1067 8 m '̂
und die bei Parzellierung dieser Parzelle unentgeltlich abzutretende
im Plane gelb angelegte Grundfläche lasten - und gebührenfrei in
das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

4 . Die Firma Carl Zeiß  in Jena leistet binnen acht Tagen
nach Verständigung von der Genehmigung des Rechtsgeschäftes eine
Aufzahlung von 39 .000 L an die Gemeinde.

5 . Die Gemeinde verpflichtet sich, auf den unter Punkt 2 und
3 genannten künftigen Straßengründen vor der Erteilung des
Benützungskonsenses für eine der auf den Kat .-Parz . 275 , 276
und 277 , inneliegend in den Einl .-Z . 319 , 320 und 321 Grund¬
buch Breitensee zu errichtenden Baulichkeiten die richtige Höhenlage
auf ihre Kosten herzustellen und diese Verpflichtung auf den ge¬
nannten Einlagen zugleich mit der grundbücherlichen Durchführung
dieses Rechtsgeschäftes als Reallast zugunsten der Gemeinde grund¬
bücherlich einverleiben zu lassen . Bei der Niveauherstellung längs
der Linie a b e rot muß die einfüßige Böschung ganz auf Straßen¬
grund zu liegen kommen , so daß von der Böschungskrone bis zur
Grenze der Kat .-Parz . 273 Breitensee noch ein rund 0 5 m breiter
Abstand verbleibt.

6 . Der Baugrund wird nach der Zahlung , der Straßengrund
wird vor der Erteilung des Benützungskonsenses zu über¬
geben sein.

7 . Die Übertragungsgebühren und die mit der Errichtung
und grundbücherlichen Durchführung des Vertrages verbundenen
Kosten , insbesondere die Kosten der Trennungspläne trägt die
Firma.

8 . Sie anerkennt , daß ihr und ihren Rechtsnachfolgern im
Besitze der Kat .-Parz . 275 , 276 und 277 Breitensee ein Recht
auf den Bestand des Weges Kat .-Parz . 480/1 Breitensee , nicht
zusteht . Die Gemeinde verpflichtet sich aber , bis zur Schaffung einer
mit dem öffentlichen Verkehrsnetze in Verbindung stehenden Straße
einen Zugang und eine Zufahrt zu den genannten Liegenschaften
zu gestatten . (Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10489 , M . A . XXII , 1157 .) St .-A . Schwer referiert über
die Verleihung einer kommunalen Auszeichnung an den Wiener
Volksschriftsteller F . Antony (Anton Nikolowsky)  und be¬
antragt , dem Genannten auS Anlaß seines 40jährigen Jubiläums

3
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als Wiener Volksschriftsteller die goldene Salvator -Medaille zu
verleihen . (Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . - A . Schmid wird
beschlossen:

(10780 , M . A . XIV , 5930 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener

Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 22 . Juni 1914 samt Plänen , betreffend
den Neubau des k. k. Bezirks -Polizei -Kommissariates Wieden , IV .,
Taubstummengasie 11 , zustimmend zur Kenntnis genommen.

(10646 , M . A . XV, 2591 .) Es wird genehmigt , daß zirka
30 Schülerinnen der Mädchen -Bürgerschule in der Köfillergasse in
Brünn samt vier Lehrkräften anläßlich einer Schülerreise in Wien
in der Nacht vom 20 . auf den 21 . und vom 21 . auf den 22 . Juli
1914 im städtischen Schulgebäude IV ., Waltergasse 16 , unentgeltlich
bequartiert werden.

(10636 , St . E . W ., 1310 .) Dem Professionisten der Zentrale
Engerthstraße der städtischen Elektrizitätswerke Josef Hladik  wird
für die Dauer der von ihm bereits abgeleisteten 28tägigen Waffen¬
übung der gnadenweise Fortbezug des vollen Taglohnes bewilligt.

(10634 , St . E . W ., 1828 .) Dem Hilfsarbeiter der städtischen
Elektrizitätswerke Karl Melchart  wird während der Dauer seiner
diesjährigen 21tägigen Waffenübung der gnadenweise Fortbezug des
vollen Wvchenlohnes bewilligt.

(10635 , St . E . W ., 1656 .) Dem Hilfsarbeiter der Zentrale
Simmering der städtischen Elektrizitätswerke Gustav Schreiber
wird während der Dauer seiner diesjährigen 13tägigen Waffen¬
übung der gnadenweise Fortbezug des vollen Wochenlohnes be¬
willigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Wefseky wird
beschlossen:

(10685 , M . D ., 2988 .) Von der Entsendung von Vertretern
der Gemeinde und des Magistrates zu dem 17 . Verbandstage der
Lohnfuhrwerker in München wird abgesehen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -Hs . Dr . Mataja
wird beschlossen:

(10749 , M . A . XIII , 2652 .) 1. Die Gemeinde Wien ist bereit,
die Hälfte sowohl des schon jetzt , als auch des künftig als Stiftung
für Kranken - und Armenhäuser zur Verfügung gelangenden Ver¬
mögens aus der Verlaffenschaft nach Dr . Leo Gold mann  zur
Verwaltung und Verleihung zu übernehmen.

2 . Das ihr zu diesem Zwecke überantwortete Kapital wird die
geschloffene Armenpflege , und zwar zunächst für die Beteilung von
Pfleglingen der in städtischer Verwaltung stehenden Grund - und
Bezirksarmenhäuser mit Handgeldern verwenden.

3 . Sollte sich in der Folge diese Verwendungsart aus irgend
einem Grunde nicht mehr als ausführbar erweisen , so behält sich
die Gemeinde Wien vor , die Erträgnisse der Dr . Leo Goldmann-
Stiftung mit Genehmigung der k. k. n .-ö. Stalthalterei als Stiftungs¬
behörde anderen Zwecken der geschlossenen Armenpflege , wie zum
Beispiel der Errichtung von Stiftungsbetteu zuzuführcn.

(10556 , M . A . XIX , 1420 , 1419 , 1441 .) Von der Erstattung
einer Gegenschrift gegen die beim k. k. Verwaltungsgerichtshofe von
Franz Wostoupal,  Johann Pölz er  und Leopold Schmidt
überreichten Beschwerden gegen die Gemeinderats -Beschlüffe vom
17 . April 1914 , P . Z . 5203 , 5204 und 5205 , betreffend die
Anerkennung der aus dem 3 . Wahlkörper des X. Bezirkes vor¬
genommenen Wahlen in den Gemeinderat und die Bezirksvertretung
und der vom 3 . Wahlkörper des XX . Bezirkes vollzogenen Wahl
in den Gemeinderat wird Umgang genommen.

(10627 , M . B . A . X, 38334 ) St .-R . Dr . Mataja  referiert
über die Umgangnahme von der Ergreifung der Beschwerde an
den k. k. Verwaltungsgerichtshof , betreffend die Erweiterung der
Gast - und Schankgewerbekonzession der Hermine Sandrn  schütz
im Standorte X., Suchenwirtplatz 3 , und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Dr . Kaas
wird beschlossen:

(10763 , M . A . III , 1515 .) 1. Der Jahreszins für die Wagen¬
remise , den Stall und die Düngergrube im städtischen Hause III .,
Rabengasse 8 wird ab 1. August 1914 mit 240 L festgesetzt.

2 . Karl Braun  wird aus dem Bestandverhältnisse bezüglich
der Wagenremise und des Stalles im städtischen Hause III .,
Rabengasse 8 , ab 31 . Juli 1914 ohne Kündigung entlassen.

3 . Der Jahresmietzins für die an Karl Braun  in Bestand
gegebene Wohnung Nr . 4 im städtischen Hause III ., Rabengasse 8,
wird ab 1. August 1914 von 564 X auf 324 X herabgesetzt.

(10520 , M . A. X, 9016 .) St .-R . Dr . Haas  referiert über
die Beschaffung der Mittel für die innere Einrichtung und für die
Jnstandsetzungsarbeiten im Gottfried v . Preye  r 'schen Kinderspitale
und beantragt:

I . Die Gemeinde Wien bestreitet die Kosten für die innere
und medizinische Einrichtung des Gottfried v. Preye  r ' schen Kinder-
spitales in Wien , X. Bezirk , und für die zur Eröffnung des Be¬
triebes desselben notwendigen Jnstandsetzungsarbeiten bis zum
Höchstbetrage von 150 .000 X.

II . Der zur Bestreitung dieser Kosten tatsächlich auflaufende
Betrag bis zu obiger Grenze wird von der Gemeinde Wien der
Gottfried v. Preyer ' schen  Kinderspital -Stiftung als ein unver¬
zinsliches , in Jahresraten zu 2000 X rückzahlbares Darlehen unter
folgenden Bedingungen gewährt:

1 . Die Gewährung des Darlehens und die Verpflichtung zur
ratenweisen Rückzahlung ist in dem zu errichtenden Stiftbrief zum
Ausdruck zu bringen.

2 . Die Jahresraten von 2000 X sind mit 31 . Dezember jedes
Jahres im nachhinein , das erstemal daher für 1915 am 31 . De¬
zember 1915 an die städtische Hauptkassa abzuführen.

3 . Die Spitalverwaltung stellt über Verlangen der städtischen
Armenverwaltung für solche von ihr zur Aufnahme ins Spital vor¬
geschlagene kranke Kinder , welche in Wien oder einer niederöster¬
reichischen Gemeinde heimatberechtigt sind , jeweils Betten , jedoch
gleichzeitig höchstens 5 Betten unentgeltlich unter der Voraussetzung
zur Verfügung , daß kein begründeter Verdacht einer Infektions¬
krankheit vorliegt.

Wenn die Gemeinde die Aufnahme anderer Kinder verlangt,
so verpflichtet sie sich für den Fall , daß die Kosten für deren Ver-
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pslegung nicht anderweitig eindringlich sind , die Kosten der Ver¬
pflegung dieser Kinder , 3 L per Kopf und Tag , zu bezahlen.

4 . Der von der Gemeinde zur Verfügung zu stellende Betrag
wird in der Art flüssig gemacht , daß nach jeweiliger Ausführung
der Arbeiten oder Lieferungen und vorgenommencr Überprüfung
derselben durch die sachverständigen Organe der Gemeinde Wien
die betreffenden Verdienstbeträgc ausbezahlt werden.

5 . Der Betrieb des Spitales ist längstens mit 1. Jänner 1915
zu eröffnen.

III . Der von der Gemeinde zur Verfügung zu stellende Be¬
trag ist als Jnterimsausgabe gegen Rückersatz unter einer speziellen
Post der Ausgabs -Rubrik I -IV „Darlehen an die Gottfried v.
Preyer ' sche  Kinderspital -Stiftung " zu verrechnen und aus den
Kassabeständen der eigenen Gelder der Gemeinde zu entnehmen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 .-M . Ziar «M wird
beschlossen:

(10642 , M . A . IV , 3578 .) In der Billrothstraße und in der
Silbergasse im XIX . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vor¬
gelegten Entwurf 2 halbnächtige und 3 ganznächtige Auergas-
flammen durch die städtischen Gaswerke zu errichten und die be¬
stehenden Flammen Nr . 633 , 689 , 690 , 691 , 692 , 695 , 696,
697 , 698 zu versetzen.

Die Flammen Nr . 699 und 700 sind zu vertauschen . Bon
der Einführung des Hängegaslichtes oder elektrischen Lichtes in der
Billrothstraße und von der Einführung des elektrischen Lichtes in
der Döblinger Hauptstraße wird abgesehen.

(10776 , M . A . VII , 855 .) 1. Das vorgelegte Projekt für den
Neubau eines Hauptunratskanales in der Zehenthofgaffe in der
Strecke von der Jglaseegasse bis zum Neubau Or .-Nr . 35 , Einl .-
Z . 427 im XIX . Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten
Kostenerfordernisse von 12 .000 L wird genehmigt.

2 . Das Bestbot des Stadtmaurermeisters Ferdinand Peterka
auf Übernahme der Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten
Kostenbeträge von 7166 L 28 d gegen den angebotenen Nachlaß
von 12 -6 Prozent von den Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

(Vize -Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Wagner wird
beschlossen:

(10641 , M . A . IV , 1664 .) In der Oberen Donaustraße im
II . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
7 Auergas -Doppelflammen mit je 2 halbnächtigen Flammen und
3 Auergas -Doppelflammen mit je einer ganz - und einer halbnächtigen
Flamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten ; die Flammen
Nr . 133 und 3037 find zu versetzen , die Flammen Nr . 126 bis 132
(4 halbnächtige und 3 ganznächtige ) zu entfernen.

(10674 , M . A . III , 5469 .) 1 . Der vorgelegte Bericht des
Magistrates , betreffend Herstellungen im städtischen Hause II ., Kleine
Sperlgasse 10 , wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

2 . Die Unterfangungs - und Adaptierungsarbeiten im städtischen
Hause II ., Kleine Sperlgasse 10 , werden nach dem vom Stadt¬
bauamte ausgearbeiteten Kostenanschlag « im bedeckten Betrage von
10 .000 L genehmigt ; die Baumeisterarbeiten werden an den

Kurrentersteher Albrecht Mich ! er , die übrigen Arbeiten an die
Kurrentcrsteher übertragen.

3 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau¬
verhandlung wird die Baubewilligung erteilt.

(10571 , M . A . XV , 7536 .) Die maschinelle Einrichtung einer
Niederdruckdampfheizung im Schulgebäude II ., Czerninplatz 3 , sowie
die Kessellieferung wird an die Zentral -Heizungswerkc A .-G.
Wien , XVI ., zum Preise von 27 .600 L auf Grund des reduzierten
Offertes vom 9 . Juli 1914 übertragen.

(10610 , St . Str . B ., 88 .) St .- Ht . Schneider referiert über
die Errichtung von Straßenbahn -Bedienstetenwohnhäusern in Erdberg
III . Bezirk und beantragt:

1 . Das von der Direktion der städtischen Straßenbahnen auS-

^ gearbeite Projekt für die Errichtung von Bedienstetenwohnhäusern
auf den der Gemeinde Wien gehörigen Gründen an der Dietrich-
und Lechnergafse im III . Bezirke Erdberg , mit einem Gesamtkosten-
aufwande von 726 .000 X, wovon 600 .000 L auf Baukosten und
126 .000 L auf Grundkosten entfallen , wird genehmigt.

2 . Die Kosten für die Errichtung dieser Bedienstetenwohnhäuser
mit dem Gesamtkostenaufwande von 726 .000 L sind gemäß dem
Beschlüsse des Ausschusses der Pensionskassa für Bedienstete und
Arbeiter der städtischen Straßenbahnen vom 17 . März 1914 dieser
Kassa zu entnehmen und der Bau auf Rechnung der Pensionskassa
zur Ausführung zn bringen . (An den Gemeinderat .)

(10659 , M . A . III , 5590 .) Nach dem Berichte und Anträge
desselben Referenten wird das Anerbieten der Baronin Kübeck  zu
Lech Witz  in Mähren aus geschenkweise Überlassung von Pflanzen
angenommen und der Baronin der Dank ausgesprochen.

(10827 , M . A . III , 5050 .) St . -A - Kemdk referiert über
das Kaufoffert des Kommerzialrates Karl Egon Alma  auf das
dem Wiener BürgerspitalfondS gehörige Haus I ., Kärntnerstraße 18,
und beantragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(10463 , M . A . VIII , 577 .) Nach dem Berichte und Anträge
des S1 .-A . Sevastia » Hrünveck wird den Schülern der Wiener
öffentlichen Volks - , Bürger - und Mittelschulen die Begünstigung
eingeräuwt , ohne Rücksicht auf ihr Körpermaß das alte Holzbad
Bezchleba  im XVII . Bezirke gegen Vorweisung der Anstalts¬
legitimation und Lösung einer Kinderkarte zu benützen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . - A . Schwer wird
bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten beschlossen:

(10313 , M . A . IV , 2156 .) Der k. u . k. Oberleutnant Leopold
We inert  wird zum Brandmeister -Assistenten der städtischen Feuer¬
wehr in der X. Rangsklasie mit den systemisierten Bezügen ernannt.

(Schluß der Sitzung .)
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Allgemeine LschrlHten.
Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten nnd ihre

Familienangehörigen.
Da» Bureau befindet sich im Neuen Rathause, Sektionszimiuer2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennummcr 160. Naturalspenden
werden in der Schule I. Bezirk, Bartensteingasse7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh und 6 Uhr abeirdS entgegengenommcn.
Bürgermeister Exzellenz Dr . Weiskirchncr  hat als

Leiter der Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und ihre
Familienangehörigen in den ihm als beratendes Organ zur Seite
gestellten Ausschuß folgende Funktionäre berufen: Die Vize-
Bürgermeister Hierhammer , Hoß und Rain,  die Stadt-
und Gemeinderäte Alois Eder , Dr . Granit  sch, Franz
Huber,  Josef Leitner,  Medizinalrat Dr . Loewenstein,
Karl Paulitschke , Dr . Pupovac,  Jakob Reumann,
Regierungsrat Heinrich Schmid , Dr . Schwarz - Hille  r,
Ober-Kurator Leopold Steiner  und Leopold Winarsky.
Weiters Magistrats -Direktor Dr . Max Weiß,  die Ober-
Magistratsräte Dr . Dont  und Dr . August Mayr,  Magistrats-
Sekretär Böttger.  Ferner gehören der Zentralstelle an:
als Vertreter der k. k. n.-ö. Statthalterei Statthaltereirat Doktor
Schlager,  als Vertreter des Landes -Ausschusses Landes-
Ausschuß Johann Mayer,  als Vertreter des k. n. k. Stadt¬
kommandos Hauptmann Adolf Bassaraba  und der k. k.
Polizei -Rcgierungsrat Otto Marinowich.

H. Spendenausweis.
26. Niederösterreichische Landes -Hypothekenanstalt
27. bis 43. Die Stadträte : Angermayer, Baron,

Braun und Frau , Brauneiß und Frau , Dechant
und Frau , Fraß und Frau , Götz, Gräf und Frau,
Sebastian Günbeck und Frau , Dr . Haas und
Frau , Heindl und Frau , Hermann und Frau,
Kleiner und Frau , Knoll und Frau , Dr . Ma¬
taja und Frau , Nemetz und Frau , Oppenberger
und Frau , Poher und Frau , Heinrich Schmid
und Frau , Schneider, Schreiner , Schwer und
Frau , Tomola und Frau , Wagner und Frau,
Vinzenz Wessely und Frau , Karl Wippe! und
Frau , Zatzka und Frau je.

44. Ober-Kurator Steiner.
45. Landesamts -Direktor Edler v. Mannagetta .
46. Magistratsrat Dr . Winkler und Frau . . . .
47 . Baurat Hans Bartak.
48. Verein der technischen Beamten der Stadt

Wien.
49. Franz und Dorothea Michen.
50. Bäckermeister Alois Ortner.
51. Elisabeth Ortner.
52. Die Diener des Präsidialbureaus des Wiener

Gemeinderates.
53. Bernhard und Georg Franzos je.
54. Samuel Franzos.
55. Karl Plate (eine Kiste Tee und) .
56. Dienstmädchen Fanni Steinscher.
57. Cafetier Josef Silier und Anna Siller . . .
58. Direktor des Bürgertheaters Oskar Fronz . .

10.000 L

500 „
500 „

1000  „
500 Mk.

100 L

200 ,.
100 ..

20  „
10 ..

50
5

10
10
2

1000
500

59. Beamte der Zentrale der Hauptkassa der Stadt
Wien.

60. Hauptkassa-Kontrollor Lorenz Bayer . . . .
61. Adolf Kohl.
62. Ober -Kommissär Dr . Horneck.
63. Fräulein Marie Dertz.
64. Peter Drs (Sammlung ) .
65. Dr . Paul Deutsch.
66. Straßenbahn -Direktor Spängler.
67. Hans Schmarda.
68. Kaiser!. Rat Ahorner.
69. Karl Ahorner snn.
70. Josef Ahorner.
71. Dr . O. P.
72. Fräulein Karoline Pölzl.
73. Bau -Direktor Goldemund . - . . .
74. Ober-Baurat Trnka.
75. Beamte der städtischen Steueramts -Abteilung

für den XVI. Bezirk.
76. Kustos Moritz Preyer.
77. Dr . Hans v. Molo.
78. bis 80. Die Ober-Magistratsräte Dr . August

Mayr , Dr . Jakob Dont und Karl Pawelka je
81 . Personal der Pfandleihanstalt Hans Lewin .
82. Bürgerschul-Direktor Bichler, Vorsitzender des

Ortsschulrates Leopoldstadt.
83. Franz Herza.
84. August Woboril.
85. Leopold Schachinger.
86. Josef Slawik.
87. Heinrich Bohuslav.
88. Eduard Anders.
89. Artur Schefczik L Sohn.
90. Franz Keiler.
91. Beamte und Bedienstete des Zentral -Wahl-

und Steuerkatasters.
92. Anton Semlitsch.
93. Verein der Beamten der städtischen Leichen¬

bestattung .
94. Sechs Beamte der Firma Johannes Haag,

A.-G.
95. Franz Bajer.
96. Emmy Meinl.
97. Max Kropf.
98. Gaswerks -Direktor Menzel.
99. Dr . Alois Zant.

100. Revident Max Neuer.
101. Dessen Kinder.
102. Österreichische Baugesellschaft für Verkehrs¬

und Kraftanlagen.
103. Wiener Donausandwerke.
104. Magistrats -Sekretär Dr . Ebermann . . . .
105. Beamte der Internationalen Transportgesell¬

schaft .
106. Heinrich Ranschburg, Inhaber der Firma Gil-

hofer L Ranschburg.
107. Durch eine Samn lung der Frau Baronin

Anka Bienerth : Baronin Jenny Gablenz . .

300 L
50 .,
40 .,
30 „
20  ,
10  „
10  „

1000  „
100  ,
500 „
250 ,.
250 .,

50 „
10 .,

500 „
200 ..

70 ..
20 ..
40 ..

200
16

25
10
25

2
2
2
2

10
100

110 ..
20 ,.

100 ..

20  „
2 „

1000  „
IW „

1000  „
3 ,.

10
5 .,

750 .
250 „
100 ..

200

IW

100



2459Nr . 83. — 4. August 1914. — Allgemeine Nachrichten re.

108. Fr . PH. S . 100 L
109. Hof- und Kammersriseur S . Peßl . 500 „

III . Spendenauswcis.
110. Kaiser!. Rat Franz Nißl , in Renten . . 20.000 X — t>
111. Kommerzialrat I . Weinberger . 5.000 „ — „
112. Firma Karl Königer und Sohn . . . . 5 .000 „ — „
113. Verein der Kassiere der städtischen Gas¬

werke . 138 „ — „
114. Beamte des „Österreichischen Phönix " . 250 „ — „
115. Mizzi Langer-Kauba (für das Rote Kreuz) 500 „ — „
116. Dieselbe für das Silberne Kreuz . . . . 100 „ — „
117. Parteien des Hauses VIII . Bezirk, Tulpen¬

gasse 5 . 66 „ — „
118. Magistratsrat Dr . Kubitschek . 20 „ — „
119. Magistratsrat Dr . Held . 100 „ — „
120. Hermann Luttuer . 20 „ — „
121. Hermine und Julius Kandela . 40 „ — „
122. Diener des Pazmaneums . 35 „ — „
123. Schwester Oberin des Pazmaneums . . 10 „ — „
124. Leopold und Berta Singer . 10 „ — „
125. Wiener Männergesangverein Brcitensee . 200 „ — „
126. Tischgesellschaft„Fidelitas " . . . . . . 30 „ — „
127. Kanzlei-Direktions-Adjunkt Anton Rinklak 10 „ — „
128. Karl Andreas Fichtner . 3 „ — „
129. Firma Franz Hierhammer . 200 „ — „
130. Personal des Tuchhauses Anton Hübl in

Aussig a. d. Elbe in Wien . 143 „ 50 „
131. Dienstmädchen Minna Kreutzer . . . . 10 „ —- „
132. Baurat A. Schneider . 20 „ — „
133. Dr . Adolf Wanschura . 50 „ — „
134. Dr . Karl Wanschura . 100 „ — „
135. Anton und Elise Norengl . 100 „ — „
136. Bau -Inspektor Josef Hanika . 50 „ — „
137. Inspektor Josef Nowalski de Lilia . . . 50 „ — „
138. Eleonore Sochor . 6 „ — „
139. Magistratsrat Dr . Fattinger . 120 „ — „
140. Frau Anna Hauer , Witwe des Griechen¬

beisel-Restaurateurs und deren Kinder . 1.000 „ — „
141. Leopold Rosenmayer . 5 „ — „
142. Karl Hinterberger . 5 „ — „
143. Franz Hierhammer ssn. 100 „ — „
144. Johanna Leschtinsky, Hauptbuchhalters¬

witwe . 10 „ — „
145. Otto Baumwolf . 10 „ — „
146. Egon Gränzer (Ersparnisse eines Kindes) 1 „ 11 „
147. Magistrats -Sekretär Dr . Ludwig Klauß 50 „ — „
148. F . F . 10 „ -
149. Kustos Dr . Wilhelm Englmann . . . . 300 „ — „
150. Gemeinderat Alois Eder . 100 „ — „
151. Albert Hammer . . 50 „ — „
152. Beamte der Exekutions-Abteilung für

den Vlll . Bezirk . . . 62 „
153. H. C. 20 „
154. Fräulein Grete Kröner . 30 „ — „
155. Bürgerschullehrer Hans Kronberger . . . 10 „ — „
156. Frau Anna Krönig . 20 „ — „
157. Gemeinderat Ludwig Löhner . . . . . 1 .000 „ — „

158. Gemcinderat Josef Müller.
159. Eduard Scholzer.
160. Ober-Staatsbahnrat Franz Hoffmann .
161. Frau Hedwig Hoffmann.
162. Ein Ungenannter.
163. Franz und Josef Strasky.
164. Dr . G . Walter.
165. Josef Indra.
166. Franz Hieß.
167. Ober-Ingenieur Anton Waldvogel . . .
168. Tischgesellschaft„Weihnachtsfreundc" . .
169. Tischgesellschaft im Kasino Baumgarten .
170. Erna Wiltschek.
171. Bezirksvorsteher-Stellvertreter Karl Bayer
172. A. Teirich.
173. A. Taeschner . .
174. Marie v. Stummer.
175. Dienstmädchen Viktoria und Julie . . .
176. Revident Karl Blöschl.
177. Offizial Einil Galt.
178. Die Besitzer des Hotels Meißl L Schadn
179. Baurat Franz Wejmola.
180. Stephanie Brum . - .
181. Karl Hofmann.
182. Max Haupt.
183. Antschi Haupt.
184. Dr . Groiß.
185. Heinrich Lackinger.
186. Die Beamten der Hof-Billardfabrik Seifert
187. Ratsdiener Fertl.
188. Max und Charlotte v. Weltin.
189. Die Angestellten des Hotels „Matschaker-

hof" .
190. Die Schuldiener der Lehrerinnenbildungs¬

anstalt .
191. Ladislaus v. Kovnecky.
192. Köchin Franziska Pokerna.
193. Anton v. Jäger.
194. Direktor-Stellvertreter Kirst der städtischen

Gaswerke.
195. Städtischer Lehrer Karl Glück.
196. Beamte der städtischen Hauptkassa-Abteilung

für den Xlll . Bezirk.
197. Magistratsrat Dr . Joses Müller . . . .
198. Fritz, Hilda und Hermann Müller . . .
199. Vom noch nicht einberufenen Personale der

Firma A. Herzmansky.
200 . Metallwarenfabrik Emil Kurczak . . . .
201. Franz Kampian.
202. Baurat Eduard Bodenseher.
203 . Ungenannt .
204 . Franz Schelstinka.
205 . Verband christlicher Krankenpflegerinnen.
206. Alexander Vogel.
207. Frau Renate Wiener.
208. Kaiser!. Rat Heinrich Hofer und Frau.
209 . Julius Kohl.

25 L
10 „
20  „
20  „
40 ,.
30 ..
40 ..

5
6 „

1.000  „
300 „

20  „
5 ..

20  „
20 ..
40 ..
10 ,.
3 ..
3

25 „
500 ,.
100 ,.

5
5 ..

1.000
200 ,.

50 ,.
5 „

52 ..
10 ..

100 ..

51 ,.

15 ..
25 ,.
20  „
20 ,.

300 „
20 ,.

65 „
50 ,.

4 „

460 ..
100 .,

5 „
100 ,.
40 „

2 ..
40 ..
20 .,

100  „
100  „

20  „

k»
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IV. Spendenausweis.

210 . Dienstmädchen Fanni für „Rotes Kreuz"
40 L

für Soldaten 40 „
211 . Bedienstete der Direktion der n. ö. Landes¬

bahnen .
212 . Ober-Baurat Dr . Kinzer.
213. Ungenannt .
214 . Otto Reifenstuhl.
215. K. Kweton . .
216. Ungenannt . . .
217. Wilhelm und Grete Schick.
218. Emanucl Pelikan , Perchtoldsdorf . . .
219 . Baron und Baronin Banhans für Soldaten

300 L
für „Rotes Kreuz" 300 „

220 . Städtischer Ratsdiener Jos . Stowasfer und
Frau.

221. Vize-Sekretär Baron Hohenbruck 5 Stück
Staatsrenten , und zwar Nr . 450.784,
92.533, 146.540, 163.454, 166.942 zu
200 L, sämtliche mit Coupons vom 1. Sep¬
tember 1914, zusammen.

222 . Karl Zierhut . r.
223. Simon Silberknopf.
224. Leopold Silberknopf , Schüler.
225. Franz Bößner , Werksleiter.
226 . Gemeinderat Dr . Stich.
227. Personale der k. k. Telephon -Zentrale II
228. Personale der k. k. Telephon-Zentrale II

für „Rotes Kreuz" .
229. Angestellte der Firma I . V. Müller,

Hoftischler.
230 . A. T.
231. Dr . Alfred Glück.
232 . M . T.
233. Rudolf Dengler , Gutsbesitzer, für „Rotes

Kreuz" .
234 . Ein Patriot.
235. I . R.
236 . Bureau der Magistrats -Direktion . . .
237 . Kanzleibeamte bei Dr . Hans Christ . .
238. Gemeinderat Hans Huschauer.
239 . Personale des Zentral -Meldungsamtes .
240. Spende der Bewohner des Hauses XVII.,

Antonigasse 45.
241. „Treu dem lieben Gott und unserem

guten Kaiser" .
242 . Alpine Gesellschaft ,,D ' Herrgottschnitzer",

Sektion Hernals.
243. Viktor und Marie.
244 . Frl . Rosa Reischitz.
245 . Adolf Stanislaus Hermann uos. der Be¬

amten und Beamtinnen der Einlaufs¬
und Bestellkanzlei der Schreibstube und
der Registratur der k. k. Nordbahn-
Direktion .

80 L — b

186
200

20
25
20
10
25

220

80

600

10

1.000
50
20
10
12

200
318 30

400 „ -

120 „ -
10 „ -

100 ,. -
20 ,. -

5.000 „ —
2 .. -

10 ., -
100 „ -

35 ,. -
200 ,. -
186 „ 20

19 „ -

4 „ -

10 „ -
100 „ -

2 .. -

68 „ 30

246 . Marie Fritsch, Köchin.
247. Landes-Jnspektionsrat i. R . Dr . Karl

Saaß.
248. Gemeinderat Hans Rotier und Frau . .
249 . Ertrag der Haussammlung des Herrn

Gemeinderates Hans Rotier , und zwar:
Personal der Bäckerei Zapf . . . 11 X
Johann Parzer . 2 „
Georg Kasparofsky . 2 „
Marie Groß . . i „
Rudolf Schwarzgruber . 1 „
Pauline Geigel. 1 „
Erwin Heinz . . . 1 „
Albert Lehner. 1 „
Alfred Möller . i
Emilie Bauernebel . 2 „
Heinrich Rießner . 5 „
Ferdinand Sedlar . 2 „
Helene Török . 1 „
Frl . Sophie . . 1

250 . Anton Weigl . . .
251 . Nähmaschinen-Versandhaus Strauß . . .
252 . Möbelfabrik August Knobloch's Nach¬

folger .
253. Adolf und Marie Haßmann.
254 . Matthias Morawek, Posamentiergehilfe .
255. Johann Grünauer.
256 . Franz Lemböck.
257. Nikolaus Graf.
258 . N. N., Hütteldorf ^ .
259 . Kaiser!. Rat Dr . Leopold Dömeny . . .
260. Dr . M . Landesmann , Polizei - Ober-

Bezirksarzt .
261 . F . R ., städtischer Beamter.
262 . Damen des Postsach-Rechnungs-Departe-

ments II , Abteilung XIV.
263. „Reklame-Union", G. m. b. H.
264. Theodor Gutkann.
265 . Ungenannt .
266. Familie Manninger.
267 . K. k. priv . wechselseitige Brandschaden-

Versicherungs-Gesellschaft.
268 . Josef Doblmayr.
269. Angestellte der Buchhandlung Gerold L

Komp. . . . .
270 . Johann Eibler , k. k. Ober-Wachmann
271 . Beamte des k. k. Wilhelminenspitales . .
272 . Olga Kussy.
273 . Kapitän Fick.
274. Franz Nestler, Knopffabriksniederlage . .
275. Kommerzielles Jnformationsbureau , G.

m. b. H.
276 . Ing . Gustav Lizkas.
277 . Karl und Fanni Buchinger . .
278 . Andreas Leitner.
279. Bau -Direktor i. R ., C. Sykora . . . .
280 . Margarete Dolerel.
281 . Johann Schön.

10k — l>

200
110

32
10
50

200
20

5
100
20
10
5

25

20
15
10
6

10

133
10

100 ,. -
10 ,. -
80 ,. -
10 „ -
10 „ -
31 .. -

71
50
10

5
200

10
50
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282 . Personal der Firma S . und A . Hirsch . 14 L — I. Sicherheit der Spareinlagen.
283 . Louis Tachauer. 50 „ - Die „Wiener Abendpost " vom 28 . Juli 1914 enthält fol-
284 . Poldi Lastavec. 20 „ - kk gende amtliche Erklärung der k. !. Regierung , auf285 . Anton Druschba. 20 „ — » welche besonders aufmerksam gemacht wird:
286 . Rudolf Bretschneider. 20 .. - Den Beobachtungen nach zu schließen, welche bei den
287 . Mathilde Moritzky . § . 10 „ - Wiener Geld -Instituten im allgemeinen und Sparkassen im be-
288 . Josef 6ech. 10 .. - k» sonderen gemacht werden, wickelt sich der Einlagenverkehr in289 . Franz Weishaus. 20 „ - ,, durchaus gewohnter Weise ab. Bei einzelnen Instituten finden290 . Klub der Nachtfalter , XVI.  Bezirk . . . 20 .. - wohl das gewöhnliche Maß überschreitende Einlagenrückforde-291 . Karl und Matthias Bittman » . 100 „ - rungen statt, doch steht diese Erscheinung einerseits mit dem292 . Beamte und Werkmeister der Firma Aug. bevorstehenden Mietzinstermine , anderseits mit den Ein-

Kitschelt's Erben. 25 „ rückungen zur Heeresdienstleistung im Zusammenhänge . Eine293 . M . Diebl. 200 „ Beunruhigung des sparenden Publikums ist aber bisher nirgends294 . Pitreich. 30 „ „ wahrnehmbar.
295 . Josef Kowacsek, Arbeiter der Österr.-ung. Es ist dies ein erfreuliches Zeichen dafür, daß die Er-Bank . . 10 ,. - .. fahrungen der letzten kritischen Jahre in der Bevölkerung die296 . Kanzleipersonal bei Dr . Gustav Grün- Überzeugung gefestigt haben, daß die Sparkassen ein durchausWald und Dr . Richard Willig. 25 „ 06 » sicherer Hort des ihrer Verwaltung anvertrauten Volksvermögens297 . Anna Bernreiter. 1.000 ,. - ,, sind und daß die Auffassung von der Unantastbarkeit der Ein-
298 . Beamte der städtischen Gaswerke , Parteien- lagsgelder in Kriegszeiten Gemeingut des gesamten Volkes

kassa. 40 „ — geworden ist. Die Einleger haben auch tatsächlich nicht die299 . Pater Roman Fercher, Pfarrer in Dorn- geringste Veranlassung , ihre Einlagen aus den Sparkassen
bach. 100 ,. — " herauszuziehen , und können sich selbst nicht besser vor einem300 . A . Schaffer. 10 „ - « Verluste ihrer Ersparnisse schützen als dadurch, daß sie ihr301 . I . Stöger. 20 ,. - Geld bei den Sparkassen belassen.

302 . Johann Peinhart , k. k. Hauptmann d. R. 10 .. - « Ein jeder mag sich doch vor Augen halten , daß für die
303 . Albert H. Curjel. 10 „ - „ Einlagen der Sparer die weitesten Sicherheiten geboten sind304 . Karl Weis. 20 ,. - " durch das eigene Vermögen der Syarkassa , weiter durch die
305 . Frau Anna Schwieger. 50 .. - durchaus fundierten Forderungen derselben und schließlich durch306 . Franz A . Hut , Sammlung. 7 „ 40 die Kapitalskraft der hinter der Mehrheit der Sparkassen307 . Fritzi Huber. 10 „ - „ stehenden Garantiegemeinden . Schon vor zwei Jahren wurde
308 . Heinrich Glück, Mödling. 100 ., - ,, darauf hingewiesen , daß die unter staatlicher Aussicht stehenden309 . Franz Matzenauer. 10 .. - Sparkassen die ihnen anvertrauten Einlagen in durchaus sicherer310 . A . Labek, Oberlehrer. 20 .. - ,, Art anlegen müssen und daß ein unbefugter Zugriff auf den311 . Karl Baron Wessely. 500 „ — Sparpfennig des Volkes schon aus der Natur der Aktivgeschäfte312 . Wiener Börsekammer. 10 .000 „ — ein Ding der Unmöglichkeit ist. Aus der ganz nüchternen Er-313 . Ergebnis einer Sammlung des Herrn Wägung heraus , daß die Sparkassen den überwiegenden Teil

Anton Holuba , k. k. Steuer -Offizial . . 4 .. - ,, der Einlagen gar nicht in barem liegen haben können, ergibt314 . Matthias Hartl. 25 ,. - » sich auch die Grundlosigkeit etwaiger Befürchtungen , der Staat
315 . Herr Mutsam. 10 - » könnte in dem Drange nach Bargeld im Kriegsfälle die Einlagen316 . E . K., Währing. 1 - „ der Sparkassen mit Beschlag belegen und für seine Zwecke ver-
317 . Beamte des Präsidialbureaus des Wiener wenden.

Gemeinderates. 340 ,. - „ So liegt denn nach keiner Richtung hin für die Bevölkerung318 . Reklamationsbureau der k. k. Nordbahn- ein Anlaß vor, um ihr erspartes Geld besorgt zu sein.Direktion Wien. 250 ,. - Es ist freilich nicht ausgeschlossen, daß der Kriegszustand,319 . Eine Lehrerin. 10 .. - in dem sich die Monarchie augenblicklich befindet, die phantasti-320 . Gem .-Rat Albert Hilscher. 30 ., - schesten Gerüchte zeitigen wird und daß vielleicht von gewissen-321 . Ernestine Baronin Mayer. 200 .. - „ losen, meist sich jeder Verantwortung entziehenden Individuen
322 . Dr . Max Freih . v. Mayr. 600 „ — ,, der Versuch gemacht werden wird, um des eigenen Vorteiles
323 . E . A . Schiffer. 10 „ - ,, willen bösartige Ausstreuungen zu machen, welche auf ängstliche
324 . Hilda Zempliner. 25 „ - Gemüter ihre Wirkung nicht verfehlen.
325 . Fräulein Fehrlin. 10 ,. - ,, Im vollen Bewußtsein der Verantwortlichkeit für eine ge-
326 . Fräulein Anna Sedlak. 10 „ - wissenhafte Information der Öffentlichkeit muß daher davor ge-327 . Karl und Matthias Bittmann . . . . 100 „ - » warnt werden, daß die Sparer sich von einer Strömung der

Angst oder von einer Agitation Hinreißen lassen, welche in un-
vernünftigster, ja selbst gewissenlosester Weise zu einer unüber-
legten Behebung der Einlagen aus den Sparkassen und den
anderen Geld -Instituten , die gleichfalls Beweise gesicherter Fun-
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dierung und Liquidität gegeben haben, rät, und in ihrem eigenen
Interesse muß der Bevölkerung eindringlichst empfohlen werden,
Besonnenheit und ruhiges Blut zu bewahren.

Gemeiudevermittlnngsämter.
Die Gemeindevermittlungsämter Landstraße , Maria¬

hilf und Neubau  werden im Monate August 1914 am 5.,
12., 19. und 26. Sühne- und Bergleichsverhandlungen vor¬
nehmen.

Appromstonierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthallc etngelangte Fleischwaren vom
26. Juli bis 1. August 1914.

1. Fleischseuduugen.
Für den täglichen Fletschmarkt.

Rindfleisch. . 368.341 kg Und zwar aus:
Wien. >-8
dem sonst. Niederösterreich. . 23 466
Oberösterreich.
Steiermark . . . . . . 707
Böhmen. 230 „
Möhren. „

Galizien. . 11.700
Bukowina. 866
Ungarn. . 6.896 „

Schafe.

Schweine 181

Obrröstrrrrich. 71 St.
Salzburg. 3 .
Mähren. 76 ,
«alizien. 1.683
Ungarn. 74 „

Stück Und zwar«uS:
Wien. 51 St.
dem sonst. Rirderösterreich. . 7 .
Bukowina. 12 .

Stück Und zwara»S:
Wien. 142 S «.
dem sonst. Riederösterrrich. . 3 »,
Möhren. 6 ..
Ungarn. 27 ..

2. Preisbewegung.
w- lStedfleisch . . . . von L — 80 bis 2 30 per Kg.

w fle schrRühmten u.Rieden „ „ 168 „ 2 50 „ „
Kalbfleisch. —-88 ., 2-20
Schaffleisch . „ „ 108 ., 148
Schweinefleisch. 136 ., 250
Kälber . . „ 112 ., 1 -30
Schafe . 124 .. 148
Schweife . . ., 156 .. 210

Die Zufuhren waren geringer als in der Vorwoche.
Bei verhältnismäßig normalem Verkehre stellten sich die

Preise trotz der steigenden Tendenz in St . Marx bei allen
Fleischsorten nur unwesentlich höher als in der Vorwoche.

Von der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengesellschaft
wurden 3776 kg Rindfleisch zu Markte gebracht.

* *

Kalbfleisch . . 13.077 kg Und zwar aus:
Wien. ^8
dem sonst. Niederösterreich. 5.0
Oberösterreich. 17
Möhren. 99 „
Galizien. . 11.211 „
Böhmen. . . 27
Bukowina.
Ungarn. 200

Schaffleisch . . 1.074 kg Und zwar aus:
Niederösterreich .
Galizien . . . .
Bukowina . . .

ü kg
479 „
5.90 .

Schweinefleisch 187 .559 kg Und zwar aus:
Wien. . 168.003
dem sonst. Niederösterreich. . 4.139
Böhmen. . 1.270
Möhren. . 4.034
Schlesien. 73
Galizien.
Ungarn. . 2.242
Kroatien.

Kälber 3.068 Stück Und zwar aus:
Wien . 1.122 St
dem sonst. Nicdcröfterrcich. . 39 „

Pferdemarkt vom Sk . Juli LSI4.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  261 Stück.

210 Gebrauchspferde, 51 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 160 bis 1400 L per Stück

. Schlachtpferde . . . . 80 „ 200 „ „ «
Am Markte herrschte bei geringem Auftriebe, insbesondere

an Schlächterpferden, lebhafte Nachfrage. Steigende Tendenz.

* **

Heu - und Strohmarkt i» Wie « .
Vom 26. Juli bis 1. August 1914.

Niederösterr. Bergheu . . . von L 4 — bis 10 80 per 100 kg
„ Wiesenheu . „ 7-— „ 9 60 „ ^ „

Slovakisches Heu . . . . „
— -— ' „ tt w

Ungarisches Heu . . . . . ,, „
— ' — »» w

Klee. . „ „ 7 — „ 12 60 ^ »
Schaubstroh. - » „ 640 „ 9' n » n

„ . . „ „ 28 — 30-— per Schober
Rüttstroh. . „ „ — -— 4 60 per 100 kg
Grummet. — ' — —-— „ „ „
Ballenstroh. ' » ^ N N tt
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 26 . Juli bis 1. August 1914.

Artikel Menge
Pr e

von
ise

bis
L I K L K

Weizengrieß. 1 kg 42 54
Auszugmehl. „ 42 56
Mundmehl. „
Semmelmehl.
Pohlmehl. .
Futtermehl. 100 kg .
Kaisersemmelä 4 l, 1 St. — — — —
Mundsemmel„ 4 „ 1 „ . . S'vdi»t'Mx — — —

2 1 r-«u,t-2Lr — — — —
Weißes Brot. 1 kx.
Weißgemischtes Brot . . . . — 29 6 — 43-8
Schwarzgemischtes Brot . . . — 25-6 — 411
Schwarzes Brot. — —

Erbsen, ganz. 1 kg 32 88
gespalten. „ 44 96

Linsen. „
Bohnen .
Hirse . . „
Rollgerste.
Reis . . 32 96
Kaffee, roh. „

„ gebrannt . „
Kakao. .
Schokolade. „
Tee.
Zucker.
Honig.

Bohnen, grün. 1 kg 36 80
Erbsen, grün, in Schoten . .
Paradiesäpfel ital. „ 40 56
Kohl, grün. 30 St. 120 2 40

„ „ . 1 .. 06 12
Kohlrüben, heurige. . . . 30 „ 80 1 20

»» „ . . . . 1 » 04 08
, alte . . . . . . 30 .. .

1 .. . .
Kraut, Weißes. 100 kg1 - -

Salat in Häupteln. 30 St. 80 1 80
„ „ „ . 1 .. 06 20

Spinat. 1 kg 40 . 60
Rüben, weiß. 1 St. .

» gelb. 1 kg
rot. 1 St.

Sauerkraut. 1 kg 16 28
Sauere Rüben.
Knoblauch. 70 80
Zwiebel. 38 40
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 kg

tt . . . . 1 „ .
» heurige. 100 „
tt „ . 1 » 14 24
„ Kipfel, vorjährige . 100 „1 - -
n tt ' '
„ . heurige, . . 100 „ 20 24

1 . 28 36
Rindsfilz. 1 kg
Butterschmalz

Preise
Artikel Menge von bis !

> L d L k

Schwetnfilz. 1 kg
Schweinschmalz. 1 76 2 40
Schweinspeck. 1 52 2 80
Unschlitt, geschmolzen. . . . .
Milch. 1 I . 22 34
Rahm.
Topfen. 1 kg .
Teebutter. 3 20 4
Margarine. 1 40 2 40
Eier, frische um 2 L . . . . . _

. eingelegte um 2 L . . . . —.
Barben. 1 kg
Brachsen.
Forellen.
Hechte, lebend.

,, tot.
Karpfen, lebend.

„ tot.
Lachse. .
Schaiden.
Schille.
Sterlette.
Stockfische.
Schellfische.
Weißfische.
Krebse. 1 St.

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St.
Masthuhn, geputzt. „
Poulard. „

» steir. 1 kg
Kapaun . „

« steir.
Ente. 1 St.
Gans.
Indian.
Taube. »

Fasan. 1 St.
Rebhuhn .
Wildente.
Wildgans.
Hase. „
Hirschfleisch. 1 kg
Rehfleisch. „
Schwarzwild. »

_Detailpreise (mit Zuwage)
Ber den

Fleischpreife in Wien per
Kilogramm in Hellern

Ständen mit
PreiS-

beschränkung
beim

In den
Markthallen

den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch.

Ochscnfleische Bersch lecher

Fleischgattungen von bl- von bis von bis
160 200 160 200 180 220
180 230 200 250 200 260

Kalbfleisch. 140 200 160 200 .
Schaffleisch. 100 140 100 140 .
Schweinefleisch. . . . 180 240 180 240 180 280

-
' 88

96
112
120

4
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Städtisches Lagerhaus.
Vom 23 . bis 30 . Juli 1914.

Waren eingelagert . . 21 .028 Meterzentner
„ ausgelagert . . . . . 40 .605 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich aus
10 .272 Meterzentner.

Lagerstand vom 23. Juli 1914 : 367 .066 Meterzentner , und zwar:
550 Meterzentner Roggen, 15.460 Meterzentner Weizen,

36 .212 Hafer, 2 .045 „ Gerste,
1.886 Ölsaaten, 164 .388 Mais,
5 .404 Mehl und Kleie, 640 Linsen,

— Zucker, 1.945 Wein,
— Hektoliter a I00X Spiritus.

Der Affekuranzwcrt dieser Waren stellte sich aus 6,085 .590 X.

Vauvewegung
vom 31 . Juli bis 3 . August 1914

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschästSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den I . bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXi . Bezirk bedeuten die cingeklammerten
Zahlen die GeschiistSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hejuche «m Zranvemilligsuge «.
Neubauten.

I. Bezirk:  Haus , Mölkerbastei 3, von Sidonie Kantor  durch Ferd.
Schiudler,  X ., Hasengasse 32 (6914).

X. Bezirk:  Wohnhaus , Neilreichgafse, Angeligafse, von A. Porr,  Ges.
m. b. H. (50636 ).

XII . Bezirk:  Zweistöckiges Wohnhaus , Hetzendorferstraße 75, von Marie
Hilda,  Bevollmächtigter M . Bernstein,  II ., Wolf-
gang Schinälzl -Gasse 6, Bauführer Milosch Kovar
(32937).

XX.Wczirk:  Haus , Burghardtgasse , Einl .-Z . 882 , Kat.-Parz . 3591/5 , von
Johann und Anna Krasny,  Gerhardusgasfe 45 , Bau¬
führer Kliment L Hava (6973 ).

Abaptteruuge»
I. Bezirk:  Schottenbastei II , von B . Spiegler L Söhne,  ebenda,

Bauführer Karl Mich na (6918).
„ „ Teinfaltstraße 8, von der K. k. priv . allgemeinen öster¬

reichischen Bodenkreditanstalt , ebenda, Bauführer die Allge¬
meine österreichische Baugesellschast (6927).

„ „ Kärntnerstraße 32/34 , Mayscdergafse 2, Führichgaffe I,
von Dr . V. Glaser,  Pestalozzigaffe 3, Bauführer
C. Wicker (6930).

» , Goldschmidgasse8, von Friedrich Marmore  k, II ., Tabor-
straßc 108, na «. H. Wiescr (6955 ).

II . Bezirk:  Pralerstraße 9, von Hugo Engel,  ebenda , Bauführer Ed.
Beinhart (6909 ).

, „ Nordbahnstraße 56, von Hugo Pitsch,  I ., Rauhenstein - !
gaffe 1, Bauführer Karl Michna (6910).

» „ Ezerninplatz 3, von der Magistrats -Abteilung XV (6951).
„ „ Am Tabor 6, von Alexander Fr -iedmann,  ebenda

(6992).
IV . Bezirk:  Wiedner Hauptstraße 39, vom Christlichen Vereine zur

Förderung der Frauenbildung , ebenda (6920).
V. Bezirk:  Einsicdlergasse 58, von Karl Marsch,  VI ., Thurmburg¬

gaffe 18, Bauführer Jos . Eger (6952 ).
„ „ Gaffergaffe 41, von Gustav Menzel,  IV ., Wiednergürtel 42

(6917).
VI . Bezirk:  Engelgaffe 1, von Jos . Rinesch,  ebenda , Bauführer

Lechner L Komp. (6953 ).
VII . Bezirk:  Zieglergaffe 39, von Ad. Reich !, ebenda , Bauführer

Jacques Seltner (6925 ).
„ „ Kandlgaffe 12, von Josefine Petz , ebenda, Bauführer Hans

Möller (6959 ).
„ „ Neubaugafse 61, von Franz Lein,  ebenda , Bauführer

Jacques Prokesch (6964 ).
VIII . Bezirk:  Langegaffe 67, von Alexander Ko lisch , II ., AuSstellungS-

straße 29, Bauführer B . Brusenbauch (6958 ).
„ „ Schlöffelgasse 22, von Jos . ÜafaI,  ebenda , Bauführer

Georg Köhler (6977 ).

IX . Bezirk:  Hörlgasse 5, von Dr . Franz Jetel,  Währingerstraße 4/6,
Bauführer I . Bublik (6956 ).

XII . Bezirk:  Gierstergaffe 11, von Reichsfeld Söhne,  ebenda,
Bauführer K. Danzinger (32575 ).

, „ Unter-Meidling , Murlingengaffe 60, von Franz N i ß l,
Murlingengaffe 6, Bauführer Johann Kloiber )un.
(32938 ).

„ » Unter -Meidling , Ratschkygaffe 4, von Marie Steffel,
ebenda, Bauführer Rudolf Hartl (33299 ).

XVI . Bezirk:  Maroltingergaffe 40, von Emilie S chm i t t , VIII ., Floriani-
gaffe 31, Bauführer Jacques Prokesch (50583 ).

„ „ Redtenbachgafle 9, von Valentin Kuhn,  ebenda , Bauführer
Karl Frisch (51023 ).

XX. Bezirk:  Kaiserplatz 11, von Max Wahlberg,  ebenda , Bauführer
Ed. Frauenfeld L Berghof (6975 ).

Diverse gertugere Baute«.
I . Bezirk:  Rohrkanal , Liebenberggaffe 7, von Mathilde Clauser

durch Hugo Schuster , V., Wiedner Hauptstraße 98
(6936 ).

„ „ Rohrkanal , Schwarzenbergplatz 17, von Alois Thanner,
III ., Rasumofskygaffe 9/11 , Bauführer A. Alphart L
Wagner (6946 ).

VII . Bezirk:  Rohrkanal , Kirchengaffe 22, von Johann Dan gl , ebenda,
Bauführer Max Neuwirth (6944 ).

„ „ Rohrkanal , Schottcnfeldgasse 86, von Anton Dubina,
ebenda, Bauführer Otto Steiner (6966 ).

XVI . Bezirk:  Fabrikslrakt , Thaliastraße 4, von Philipp Türk,  VI.
Mariahilferstraße 51, Bauführer Rob . Banns (50408 ).

Reuovieruuge« mittels Hängegeriisteu» Leiter« »e.
IV. Bezirk:  Frankcnberggaffe 14, von Holzmann L Komp ., III,

Landstraß ergürtel 9 (6965 ).

Hejttche um Na«knie»vesttmm«»g, öeziehrmgsweije am
Aekaaatgaöe »der Zasfteckaag der Htaaknrea warde«

«verreicht.
V. Bezirk:  Fendigaffe 7, von Hans Loukotsky,  IV ., Mostgasse 14,

na «. Heinrich Loukotsky  und Otto Hajek (6928 ) .

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . OffertverhandluagS -Ergebaifse.

M . Abt. VII , 933.
31. Juli 1914.

Neubau eines Hauptunratslanales in der Sauraugaffe von der Beitiugergaffe
dis zur Nothartgaffe im XIII. Bezirke.

Erd- und  B a u m e i st e r ar  b e i t e n im veranschlagten Kostenbeträge von
5227 X 32 ii.

Peterka Ferdinand — Aufzahlung I5X-
Rzehaczek Ed . — Aufzahlung I4 5X
Lemböck Gottfried — Auszahlung I65X-

* »

M . Abt. VI , 866.
1. August 1914.

Herstellung von Asphalttrottotren in der Kuenburggaffe vor der Schule und
in der Bahnsteggaffe vor dem Kindergarten im XXI. Bezirke.

Cooper L Komp. — Nachlaß 3X-
Haumann 's L . Witwe L Söhne

— Nachlaß IL.
The Neuchatel Asphalte Company

— Kostcnanschlagspreise.

» *
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II . Bergedung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die StadtratS -SitzungS -Protokolle.)
M . Abt. VII , 861.

Kanaluruba» in der GaffeI und ll von der Shuttlrworlhgasse bis zur
Unbenanntco Gaffe im XXI. Bezirke.

Erd- und  B a u in c i st er  a rb  e i te  n im veranschlagten Kostenbeträge von
6816 X 30 k.

Trinkt Johann — Nachlaß 23X-

M . Abt. VII , 905.

Kanalncnba» in der Oberen AmtshauSgaffe von der Fendigasse dis zur
Siedenbrunnenfeldgaffe im V. Bezirke.

Erd- und  B au  m c i st e r ar  b e i t c n im veranschlagten Kostenbeträge von
3805 X 23 ti.

Rzehaczek Eduard — Nachlaß 5>X-

M . Abt. VII , 903.

Kanalneudali in der Petrusgassc von Or.-Nr. 7 bis II im III. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge

von 978 X 45 k.

Rzehaczek Ed. — Aufzahlung 8-5-^ .

* »
»

M . Abt. VII , 669.

Kanalucuban in der Pfarrhofgaffe von der Hiutzerstraße gegen die Rochus-
gafle im III. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
1801 X 41 k.

Rzehaczek Ed . — Aufzahlung 6'5)^ .

Hintragungen in den Grwervsteuer-Kalaster.
SS . Mai LSL4.

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

WieSner Alois — Verschleiß von Würsteln , Gebäck, Senf und Kren
beschränkt aus die Zeit von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh — IV ., Rechte
Wienzeile beim Kandelaber Nr . 3618.

Wimmer Martha , geb. Chlup — Handel mit Haushaltungsartikeln und
Lebensmitteln beschränkt — IX ., Bleichcrgaffc 18.

Wurz Ludmilla — Handel mit Lebensmitteln, Konsumwaren und Haus¬
haltungsartikeln beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — V., Wiedner Haupt¬
straße 129.

Zach Agnes — Biktualien -Verschleiß — XV ., Tautenhayngasse 16.

» *

L« . Mai ISL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Apostini Thomas — Zuckerbäcker— Xtl ., Wilhelminenstraße 70.
Beschtak Josefine — Marktviklualien -Berschleiß — XVI ., Brunncngasse,

Markt.

Blümel Josef — Bäcker — XVI ., Hasncrstraße 52.
Bubenik Albin — Schuhmacher — XVI ., Enenkelüraßc 7.
Elgart Franz — Schuhmacher — XVI ., Abelegasse 4.
Engelhart Julie , geb Schön — Wäsche, Wirk- und Kurzwarcn :c. —

XVI ., Brunnengasse 43.
Fotter Franz — Schilder - und Lchristenmalcr — XVI ., Grundstein¬

gaffe 44.
Friedmann Ignaz — Marktviktualien -Berschleiß — XVI ., Brnnnengassc,

Markt.
Gazdag Johann — Zimmerputzer- und Reinigungsgewcrbc — XVI.,

Hahmerlegasse 16.
Graset Franz — Bronzewaren -Erzeugung — XVI ., Reinhardgaffe 2g.
Guggenberger Moritz — Zahntechniker — XVI . , Thaliastraße 56.
Hacker Gisela — Krawattennäherei — XVI ., Thaliastraße 3.s
Hanna Anton — Knopfhandcl und Handel mit Knopsbestandteilen —

XVI ., Nauscagasse 19.
Jlgner Ferdinand — Gastwirt — XVI ., Wilhelminenstraße 43
Kaithan Karl — Schweinefleisch- und Selchwaren -Berschleiß — XVI .,

Ottakringerstraße 157.
Klima Wenzel — Damenkleidermacher — XVI ., Hasncrstraße 92.
Kohl Vinzenz — Marktviktualien -Berschleiß — XVI ., Appenplatz, Markt.
Kopecky Franziska , geb. Kozesnik - Lebensmittel- und Konsumwarcn-

Verschleiß beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß - - XVI ., Nauseagasse 26.
Kreuchel Stephanie Johanna — Spielwaren -Erzeugung — XVI .,

Grundsteingaffe 29.
KroiSmayer Josef — Fleischselcher— XVI ., Blumberggasse 19.
Kurz Josef Karl — Zimmermaler — XVI ., Mildeplatz 8.
Maly Josef — Kleidermacher — XVI ., Hippgafse 38.
Marisch Konrad — Bäcker — XVI ., Wilhelminenstraße 64.
Matousek Josef — Kleidermacher — XVI ., Ganglbauergaffe 23.
Mikulka Paul — Schuhmacher — XVI ., Koppstraßc 22.
Neczas Aloisia, geb. Spalovsky — Wäscher- und Wäscheputzergewerbc

— XVI .. Koppüraße 31
Oplistil Marie , geb. Ohnesorg - Wanderhandel mit Grünwaren , Ge¬

müse, Obst und Naturblumen im Gemcindegebiete von Wien mit Ausschluß
des K. k. Praters.

Pfeiffer Franz Xaver — Verschleiß von Kurz- und Galanteriewaren,
sowie Wäsche und Wirkwaren — XVI ., Weyprechtgaffe 5.

Polach Philomena , geb. Strelec — Lebensmittel- und Konsumwaren-
Verschleiß beschränkt — XVI ., Arnethgassc 32.

Rößler Karl — Drechsler — XVI ., Hasncrstraße 123.
Salzmann Karl — Pferdefleischhauer und Bferdeflcischselcher— XVI .,

Wurlitzergafse 55.
Severin Josefa Anna — Vervielfältigung von Schriftstücken beschränkt

— XVI ., Thaliastraßc 136.
Sindelar Wenzel — Kleidermacher — XVI ., Arltgasse 38.
Slezak Josef — Gemischtwaren- und Flaschenbierhandel — XVI .,

Habichergaffe 10.
Storkan Karl — Installateur — XVI ., Hettenkofergasse 34.
Styblo Wenzel — Tischler — XVI ., Hasncrstraße 91.
Trojan Emilie, geb. Weigl — Pferdefleisch- und Pferdefleischselchwaren-

Bcrschleiß — XVI ., Mildeplatz 9.
Vytouch Hildegarde Emilie — Wäschewaren-Erzeugung — XVI ., Fried-

manngaffc 53.
Wawretschka Marie , geb. Amerling — Konditoreiwaren -Berschleiß —

XVI ., Degengafse 46.
Wessely Johann Ev. Siegmund — Verschleiß von Eisen und Metall¬

waren , sowie Alteisen und unedlem Altmetall (unter Ausschluß gebrauchter
Mctallgerätc ), sowie Gummiabfälle — XVI ., Huttengaffe 47.

Zak Anton — Musiker — XVI ., Lindauergafse 26.
Zeder Franz — Verschleiß von Rind -, Kalb- und Schaffieisch — XVI .,

Grundsteingaffe 29.

»- *

S7 . Mai LSL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Abraham Juliana — Weißnähergewcrbe — XVII ., Lacknergasse 24.
Berghammer Rosa — Fiaker -Lizenz Nr . 522 — II ., Praterstraße 47.
Bloyer Adolf — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier, sowie

anderen Berbrauchsgegenständen des täglichen Bedarfes beschränkt — XIX .,
Saasgrabengaffe II.

Dolleich Rudolf — Schlaffer — XIII ., Amalienstraße 29 a.
Eisenkohl Anna — Gemischtwarenhandel — VI., Mariahilferstraße 1 s.
Fangt Johann — Wildbret - und Geflügelhandel — XIII ., Penzinger-

straße 53.
Frank Karl — Kleidermachergewerbe — XVII ., Dornerplatz 1.
Gaßner Theresia — Handel mit Lebensmitteln beschränkt und Handel

mit Holz und Briketts — VI ., Linke Wienzeile 134.
Grames Anna , geb. Boczy — Verschleiß von Zuckerbäckcrwaren,

Kanditen , Marmeladen , Fruchtsäften, Sodawasser und Gefrornem — XIII .,
Ameisbach (HauSgartcn ).

4 *
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Grund Marie Elisabeth — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbc —
XVII ., Kastnergaffe 32.

Höltmann Johann — Anstreichcrgewerbe — XIII ., Baumgarten-
straßc 21.

Juracek Alois — Damenkleidermachcrgewerbe — IX ., Rögergaffe 34.
Kirchner Karl — Handel mit Musikinstrumenten — VI., Gumpendorfcr-

straße 65.
Krcstan Franz — Schuhmacher — XX., Burghardsgaffe 7.
Lahodny Jakob — Gemischtwarenhandcl und Flaschenbier-Verschleiß —

XIII ., Linzerstraße 401.
Matzinger Anna , gcb. Hanlcr — Handel mit Fragnereiartikeln , Wurst

und Zuckerbäckerwarcn, Kanditen, Flaschenbier, Kracherln, Sodawasser und
Fruchifäften — XXI ., Pragerstraße 61.

Menacher Aloisia — Gastwirtsgewerbe — XV., Pelzgasse 17.
Novotny Franz — Zimmer - und Detorationsmalergewcrbe — III .,

Hohlweggosse 33.
Oswald Friederike — Handel mit Haus - und Küchengeräten, Glas - und

Porzellanwaren und Beleuchtungsgegenständen — I , Bäckerstraße 3.
Ott Karl — Erzeugung von Kinderluftballons — XX., Klosterneuburger-

straßc 119.
Panstingel Therese, g:b. Furko — Handel mit Zuckerbäckerwarcn,

Kanditen , Gefrornem , Sodawasser , Kracherln, Fruchtsäften und Christbaum¬
schmuck— XXI ., Schloßhoferstraßc 53.

Pcllinger (Pillinger ) Adele — Handel mit Parsümeriewarcn und
Galanteriewaren beschränkt — I ., Neuer Markt 14.

PrimS Karl — Fiaker Lizenz Nr . 1001 — III ., Gigergasse 10.
Raffelsbcrgcr Alois Franz — Handelsagentie — XV., Schanzstraßc 4.
Reiber Augustine — Gemischtwarenhandcl und Flaschenbier-Verschleiß —

XIII , Linzerstraße 75.
Nötiger Anna — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen , Fruchtsäften,

Marmeladen , Sodawasser , Gefrornem , Artikeln des Hausbedarfes beschränkt
und Flaschenbier — XIV ., Mciselstraße 7.

Anna Noch, gcb. Kumpfmüll» - Fleisch-Verschleiß — XIII ., Lainzer-
straße 132 c.

Rothstein, rekte Frachtmann Jentc vel Hedwig — Wäschewaren-
Erzeugung — I., Franz Joscfs -Kai 39.

Schösbänker Josef — Handel mit Holz, Kohlen und Koks — VI.,
Königsklostergasse I.

Schwarzenberg Rosa, geb. Hauser — Putzerei Übernahme — XVIII .,
Czermakgasse 12.

Vsetecka Josef — Kleidermachcrgcwerbe — XX ., Dammstraße IO
Wimmer Josefinc — Einspänner -Lizenz dir . 92 — I ., Babenbergcr-

straßc I bis 9.
Zitko Vinzenz — Vcischleiß von Zuckerbäckerwarcn, Kanditen , Marmeladen,

Jruchlsäftcu , Sodawasser und Gefrornem — XIII ., Ameisbach, Parz . 337.

« »

28 . Mai LS »4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Aushaus» Gustav — Kunststein-Erzeugung — XII ., Haidackergassc I.
Augenfeld Gerson — Kolonialwarenhandel e» Zro» — III ., Gärtner-

gassc 4.
Bährc Friedrich Johann — Maschincnbauergewerbe — XII ., Oppcl-

gasic 9.
Baumgartner Herminc, gcb. Hofrichter — Handel mit Fragnereiartikeln

und Flaschenbier, mit Zucker- und Zuckerbäckerwarcn, Sodawasser und Frucht-
säftcn, sowie mit Fruchteis — XXI ., Aspern, Kat.-Parz . 178.

Beer Otto , Inhaber der Firma : Bernhard Roth — Fabriksmäßige
Erzeugung und Reparatur von Maschinen — XIII , Goldschlagstraße 134.

Beiersdorf P <üc Komp., G . m. b. H , Geschäftsführer : Dr . Otto Hans
Mankiewicz — Erzeugung kosmetischer Zubereitungen , sowie Handel mit
denselben beschränkt — 1., Graben 12.

Bernaucr Amalia , acb. Grazer — Handel mit Papier und Kurzwarcn
— IX., Lazarettgasse 20.

Bcrnhuber Marie — Verschleiß von Gummiwarcn , Schwämmchen,
Toilettcartikeln und kosmetischen Artikeln — XIV ., Braunhirschengasse 50.

Breuer Karl — Handelsagcntic — IX , Sobieskigasse 42.
Capek Karl — Friseur - und Rascurgcwerbe — IX ., Althanplatz 2 a.
Girik Julius — Mufikcrgcwerbe — III ., Schnirchgafse 2.
Gludowatz Martin — Kleinfuhrwerk — XII ., Brcitenfurtcrstraße 81.
Groß Josef Julius — Handelsagentur — IX ., Berggafsc 37.
Haggenmüll » Johanna Maria , gcb. Stumfohl — Viktualienhandel —

IX ., Glafergaffe 11.
Handels - und Vertricbsgesellschaftfür industrielle Erzeugnisse, G . m. b. H,

Geschäftsführer : Emil Frisch — Handel mit Maschinen und Haushaltungs¬
geräten, sofern deren Bei trieb nicht an eine Konzession gebunden ist — I .,
Lcdeierhof 2.

Hinterberger Josefa — Viktualien -Berschleiß — III ., Erdberg¬
straße l03.

Hladik Theresia — Viktualien -Berschleiß - III ., Khunngassc I.

Hückel L Bauer , Maschinen- und Aufzügcfabrik, Ges. m. b. H., Ge¬
schäftsführer : Albert Bauer — Fabriksmäßige Erzeugung von Aufzügen,
Kranen , Transportgeräten und Baumaschinen — III ., Neulinggassc 29.

Jambor Friedrich — Marktviktualienhandel — IV ., Naschmarkt.
Jelinek Karl L Fritz Popp , 1. Karl Jelinek , 2. Friedrich Popp —

Vertrieb von Käsclab und von sämtlichen Käserei- und Molkereibedarfsartikeln
und Einrichtungsgegenständcn — III ., Petrusgafse 16.

Kaiser Franz — Kleinhandel mir Brennmaterialien — lll ., Trubel¬
gasse 13.

Klausberger Rudolf — Maurermeistergewerbe — I ., Seilergaffe 3.
Klein Leopold — Handel mit Fragnereiartikeln , Zuckerbäckerwarcn,

Kanditen , Warstzeug, Flaschenbier und -Wein, Sodawasser , Kracherln und
Fruchtsäften — XXI ., Brünnerstraße 191.

Kmenta Antonia — Obst- und Grünwarenhandel — XII ., Stand bei
der Philadelphiabrücke.

Kotrnec Johann — Verkauf von Kurz- und Schnittwaren , Herren - und
Damenwäsche - III ., Sechskrügelgasse 8.

Kraus Ferdinand — Handel mit Lebensmitteln, Zuckerbäckerwarcn,
Haushaltungsartikeln , Galanteriewaren , Ansichtskarten und Flaschenbier —
XIV ., Pfeiffergaffc 3.

Kuchta Wenzel — Taschner — III ., Landstraßer Hauptstraße 63.
Lehner Anna , geb. Baßler — Pfaidlerin — III ., Waffergasse II.
Lenhart Marie , geb. Pichler — Übernahme zum chemischen Putzen,

Appretieren, Färben und Wäscheputzen — III ., Beatrixgaffe 4 a.
Löwy Gustav — Handelsagentie — XXI ., Anton Störk -Gaffe 83.
Luis Georg — Schloff» — III ., Adamsgaffe 12.
Mark Jda , geb. Maß — Handel mit Kurz-, Wirk- und Schnittwaren

— XXI ., Pragerstraße 44.
Mauser Franz — Handel mit Kurz- und Papierwaren und Rauch¬

requisiten — III ., Walfischgaffe 1.
Meier Theresia — Damenkleidcrmacherin — XXI ., Lcopoldauerplatz 81.
Mittner Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbierhandel — XIV .,

Goldschlagstraße 124.
Neuhold Marie — Lcbensmittelhandel beschränkt — XIV ., Stnrz-

gasse 14.
Neuss» Emil — Anstreicher und Lackierer — VIl ., Neustistgaffe 56.
Niemand Moses — Handel mit Kurz- und Wirkwaren rc. — III ., Khun-

gassc II.
Nowak Josefine — Lebensmittclhandel beschränkt — XIV ., Meisel-

straßc 41.
Olas Ludwig - Handel mit Milch und Molkereiprodukten — III .,

Barichgasse 38.
Pfeiffer Alois — Marktviktualienhandel — XXI ., Markt am Genoch-

platze.
Pinto Carlo di — Handel mit Olivenöl — IV ., Preßgaffe 17.
Pollak Marie , geb. Stesek — Marktviktualienhandel — XIV ., Markt

Mciselstraße.
Procek Adolf — Maschinschlossergewerbe— III ., Aspangstraßc 11.
Reiß Berta , geb. Appelfeld — Handel mit Wäsche, Mode-, Wirkwaren rc.

— IV., Wiedncr Hauptstraße 48.
Richter Karl — Handel mit Hutaufputzartikeln — III ., Erdberg-

straße 46.
Richter L. L Söhne , I . Jakob Richter, 2. Moritz Richter — Handel

mit Telephonapparaten und Zubehör — I ., Wollzeile 34.
Rieder» Josef — Friseur — III ., Beatrixgasse 3.
Rüdenau » Therese, gcb. Gansinger —- Modistin — XXI ., Beutheim¬

straße 11.
Schick Paul — Handel mit Stoffen und Zugehür für Damenkleider¬

macher — III ., Löwcngaffe38.
Schund Elisabeth — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und KokS

— XII ., Nymphengafse 4.
Schmidt Leopold — Handelsagentie — VII ., Ulrichsplatz 4.
Schoderböck Theresia, geb. Babka — Handel mit Obst, Grünwaren

und Naturblumen im Umherziehen im Gemeindegebiete Wien mit Ausschluß
des k. k. Praters.

Schweinberger Josefa , geb. Brunnthal » — Handel mit Lebensmitteln,
Kanditen rc. beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XIV ., Braunhirschen¬
gasse 49,51.

Sperling Meier — Handel mit Papierwarcn und Ansichtskarten —
III ., Untere Weißgärberstraße 43.

* *
»

SS . Mai LVL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Antropp Leopold Gottfried — Kaffecsicdergewerbc — XIV ., Schwegler¬
straße 1.

Bai » Anna , geb. Meißner — Fragnergewerbe und Handel mit
Flaschenbier und -Wein — 1., Seitzergaffe 1.

Böttger Anna Katharina — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr . 80, ge¬
hörig der Automobil -Lohnwagen-Apollo-Gcs. m. b. H. — XIX ., Fürfang,
gaffe 8.
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Chlubny Margarete — Kurzwarcn-Verschleiß — XX., Schweden¬gasse 1.
Churan Helene — Gastwirtsgewerbe — XII ., Schönbrunner-

straße 250.
Dietrich Marie und die minderj. Kinder Johann , Franz und Martha

— Fortb.' tricb des Tischlergewerbes nach dem verstorbenen Gatten Franz
Dietrich — IX., Schubertgassc 14.

Edlinger Ludwig — Pachtbetrieb der Einspänner Lizenz Nr. 92, ge¬
hörig der Josefine Wimmer — XIX., Hutweidengaffe 47.

Eisenböck Franziska — Fortbctricb des Schuhmachergewcrbcs— II .,
Schifsmühlenstraße 46.

Flechser Elsa, geb. Leb — Übernahme zum Chemischputzcn, Färben rc.— I-, Schönlaterngaffe 7.
Frankl Alexander— Warenhandel beschränkt(Filiale) — IX., Währinger-straße 63.
Guttmann Therese, geb. HindelS — Handel mit Lebensmitteln und

Flaschenbier sowie anderen Verbrauchsgegenständen des täglichen Bedarfes
beschränkt— XVIII ., Friedlgaffe 55.

Hausknecht Josefa Karolinc — Handel mit Kurz-, Galanterie-, Spiel¬
waren, Kanditen, Ansichtskarten, Gratulationskarten und Papierwaren —
XII ., Oswaldgaffe 6.

Heiß Franz — Handel mit Bureauartikeln — XII., Aichholz-gasse 10.
Holarek Margarete, geb. Marczy — Handel mit Jalousienbrcttern —

XIV., Stiegergaffe 3.
Hüffel Alice, geb. Hansen — Export- und Jmporthandel mit allen im

freien Verkehre gestatteten Waren im Großen beschränkt — I., Hcgcl-
gasse 21.

Kemetter Wilhelminc— Handel mit Lebensmitteln, Kanditen, Zucker-
bäckerwaren und Fiuchtsäften beschränkt— XIV., Grimmgaffe 19.

Klein Mor (Moritz) — Handel mit Gummiabsätzen, Babyschuhen und
Schuhstreckern— IX., Löblichgaffe 16.

Köfseldorfer Franz — Einspänner-Lizenz Nr. 381 — II ., Pratcr-
straße 78.

Karibik Johann — Uhrmacher(Filiale) — XI., Simmeriugcr Haupt¬
straße 25.

Nesvacil Wenzel— Kleidermacher— III ., Würzlerstraße 15.
Ortner August — Kaffeesieder— XII ., Schönbrunnerstraße 248.
Paar Franz, v. — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr 792 der Anna

König — III ., Würzlerstraßc 13.
Schüben Barbara, geb. Schnellinger —. Selchwaren-Berschleiß beschränkt

— I-, Markthalle in der Stadiongasse.
Spiro Richard Ludwig — Antiquitätenhandcl (8 3 Min.-Vdg. vom

6. März 1886, R.-G -Bl. Nr. 112) - I., Weihburggaffe 18.
Stiaßnie Julius — Kaffeesieder— VII., Kaiserstraße 113.
Stumpf Adolf — Zier- und Handelsgärtner (Filiale) — I-, Weihburg¬

gaffe 15.
Boß Rosalia, geb. Hofmann — Wildbret- und Gefliigelhandcl— I.,

Stadiongaffe, Detailmarkthalle, Zelle 22.
Watko Anna — Marktfierantie— XII ., Meidlinger Markt.
Wögerbaucr Marie, geb. Roul — Kleidermacherin(Filiale) — VII.,

Kaiserstraßr 82.

e- *

S« . Mai L» »4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Adam Emmerich— Herrenkleidermachergewerbe— XV., Klementinen-
gassc 20.

Becker Amalia — Handel mit Lebensmitteln und Haushaltungsgegen¬
ständen beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., Wattmanngasse,
Parz. 282, Vcrkaufshüttc.

Bradna Franz — Gastwirt — II ., k k. Prater 18.
Ficker Eva, geb. Kratochwil— Marktviktualienhandel nach Maßgabe der

marktbehördlichen ZulaffungScrklärung— I., Freyung (Tagmarkt).
Aktiengesellschaft vormals Adolf Finze L Komp, k. k. priv. Metall- und

Eilenwaren-, Draht- und Drahlstiftefabrik, Geschäftssührer: Dr. Phil. Karl
Hofmeister — Zweigniederlassungder in Kalsdorf Nr. 61, Steiermark, be¬
stehenden Hauptniederlassung der fabriksmäßigen Erzeugung von Schrauben,
Nieten, Draht, Drahtstiften, Muttern, Metall- und Gesenk-Schmiedewaren—
II ., Obere Donaustraßc81.

Geist Johann — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIII .,
Testarellogassc 9.

Gießwagner Johann — Verschleiß von Biktualien, Blumen und Zucker-
bäckerwaren, Christbäuinen— IX., Vorplatz des k. k. Franz Josesbahnhofcs,
und zwar an der Ecke beim Hoswartesalon.

Groß Hermann — Handel mit allen Artikeln de- täglichen Bedarfes,
mit Ausschluß von Lebensmitteln, Flaschenbier rc. — II ., Lilienbrunngasse 18.

Haas Stephan — Kleinfuhrwerksgewerbe— IX., Liechtensteinstraße91.
Hapala Gustav — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier und sonstigen

Artikeln des lägliclcn Bedarfes beschränkt— II., Baleriestraßc 48.
Hauer Johann — Syloffer — XIII ., Breitenseerstraße 39 ».

Allgemeine Nachrichten rc.

Hirsch Matthäus — Kleinfuhrwerksgewerbe— XVII., Artariagasse2
Holzer Samuel — Tapezierer— IX-, Lichtentalergasse 10.
Horak Theresia — Damenkleidcrmachergewerbe— II ., AbbSstraße 29.
Horner Eduard — Gold-, Silber- und Juwelenarbeitergewerbe— II .,

Obere Donaustraße 45 a.
Horowitz Artur — Gastwirt — II., Nordbahnhof, beim Frachten¬

magazin VI.
Jez Antonia Anna — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen,

Marmeladen, Fruchtsäften, Sodawasser und Gefrornem — XIII ., Schanz¬
straße 25.

Jindra Josef Franz — Zuckerbäckcrgewerbe— IX., Marktgaffe 35.
Klinger Adolf — Fleischhauer— IX., Liechtensteinstraße98.
Klobes Marie — Fragnergewerbe— XV., Viktoriagasse 4.
Kmenta Karl -- Luftballons- und Spielwaren-Erzeugung — XIII .,

Märzstraße 124.
Konrath Franz — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren rc. — XIII .,

Hüttcldorferstraße 123.
Kraus Marie, geb. Reiter — Viktualienhandel— IX., Lichtentaler-

g-ff- 18.
Kunst Albert — Bauunternehmer — II ., Kleine Sperlgaffe 1.
Liebl Hugo — Gemischtwarenbandel— XIII ., Hütteldorferstraßc 239.
Loeb Wilhelm, Inhaber der Firma : Rudolf BeckL Komp. — Spediteur¬

gewerbe— II , Gredlerstraße 4.
Merkl Johann — Tischler— IX., Liechtensteinstraße126.
Nemeczek Hermine, geb. Strauß — Marktviktualienhandel— VII.,

Burggasie 80.
Pacick Laje — Trödlergcwerbe— II ., Darwingaffe6.
Petrous Bozcna — Eiscntrödlergewerbe— II., Große Schifsgasse 21.
Pollak Joses — Musikergewerbe— II ., Große Pfarrgaffe 5.
Prochaska Theresia — Ein- und Verkauf von altem Eisen beschränkt—

II ., Obere Donaustraße 10.
Puncochar Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XV.,

Schuvelkagaffe 8.
Riedl Marie — Pfaidlergewerbe— VII., Neubaugürtel 18.
Schmid Alois — Marktviktualienhandel— II ., Am Schanzlmarkt.
Schnabl Josef — Verschleiß von Flaschenbier— XIII ., SechShauser-

straße 106.
Schreier Hubert — Tischler— XIV., Jadengaffe 3.
Schramm Franz und Viktor, l . Franz Schramm, 2. Viktor Schramm —

Übernahme von Bestellungen auf Gas- und Wasserleitungs-Jnstallations-
arbeiten zur Ausführung durch die eigene Firma — XIII ., Hietzinger Haupt¬
straße 9.

Schuba Franz — Gold-, Silberschmied und Juwelier — XIV.,
Schwendergaffe 31.

Sedelmaier Otto Josef — Mitteilung von Adressen Verlobter an Möbcl-
einrichtungs- und Brautausstattungsgeschäften— I., Rotenturmstraße 25.

SeclenmayerMaximilian — Erzeugung von Stroh - und Damenfilzhut¬
formen — XV., Schanzstraße 4.

Seidl DesidcriuS— Raseur und Friseur — VII., Neubaugasse 71.
Skala Johann — Präparator — VII., Westbahnstraße 46.
Somet Oskar — Handel mit Papier, Schreib- und Zeichenreguisiten rc.

— VII., Neubaugasse 63.
Sotolar Amalia — Verschleiß von Zuckerbäckcrwaren rc. — XIII .,

Reinlgaffc 32/34.
Stiaßny Hermann — Kaffeesieder— VII., Westbahnstraße 35 s.
Snlp Johann — Kleinhandel mit Brennmaterialien — VII., Kenyon-

gasse 22.
Trojan Johanna — Selchwaren-Berschleiß— XIV., Meiselstraße 7.
Tupy Ferdinand — Tischlergewerbe— XIV., Huglgaffc 7.
Wcninger Georg — Sattler - XIV., Ullmannstraße 55.
Wcsely Karl — Gastwirt — II ., Nordbahnhof, III . Kohlenhof rechts

vom Eingangstor.
Wimmasal Marie — Viktualienhandel— II ., Zirkusgaffe 52.
Zokily Bogdan — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Koks — II .,

Springergasse 27.

* *

2 . Juni LS »4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Arnold Alois — Zahntechnikergewerbe— XX., Wallensteinstraße 14.
Aust Josefinc, geb. Ganalbcrger — Lebcnsmittelhandel und Flaschen¬

bier-Verschleiß beschränkt— XX., Pappenhcimgasse 27.
Awrath Marie Berta, geb. Hauer — Verschleiß von Bier und Wein in

handelsüblich verschlossenen Gefäßen — IX., Grünetorgaffc 4.
Bauer Gustav — Mechanikergcwerbe— XIV., Storchengasse 12.
Bily Marie — Schreib- und Kopiaturanstalt — XX., Jäger¬

straße 18/28.
Blüml Karl — Schlossergewerbe (Filiale ) — XVIII ., Schindler-

gafse 15.
Bösinlops Anna — Witwensoilbclrnb des BrunnenmachergewerbeS nach

tem Gatten Michael Bösenkopf — III ., Erdbergstraßc 168.
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Gold Antonia — Kafseesiedergewerbc— IV ., Weyringergaffe 9.
Halbmaqcr Johann — Verschleiß von Kanditen , Zuckerbäckerwarcn,

Sodawasser und Fruchtsäften — XX., Lände nächst der Schiffbauanstalt.
Hartung Gottfried -- Marktviktualienhandel — XX., Hannovergasse,

Markt.
Kolbe Johann — Gemischtwaren. und Flaschenbier-Verschleiß — XVIl .,

Haslingergaffc 9.
Krejci « nton — Klein-Verschleiß von Brennmaterialien — XIX,

Jglaseegasse l.
Kriz Therese — Korb-, Ledergalanteriewarcn - und BUrstenhandel — III .,

Erdbergüraße 70.
Mahringer Ignaz — Einspänner -Lizenz Nr . 1784 (Pachtbctricb ) —

XVII ., Rosensteingasse51.
Mallinger Anna , geb. Altinger — Verschleiß von Lebensmitteln be¬

schränkt und Flaschenbier — XX , Kaiserplatz 9.
Melallwarensabriks -Aktiengcsellschaft vorm . Louis Miillcr 'S Sohn Fritz

Müller — Metallgießerei, Metallgegcnstände-Erzeugung und Mechanikergcwerbc
(Filiale ) — XIII ., Speifingerftraßc 8.

Albert Ornstcin — Fiaker -Lizenz Nr . 602 (Pachtbetrieb) — III ., Barich-
gaffe 4.

Perutz Benedikt — Ein - und Verkauf von Baumwolle für eigene und
fremde Rechnung — IX ., Mosergasse 14.

Pollak Emma — Pachtbetrieb des der Sophie Nachod gehörigen Gast-
und Schankgewerbes — XIX ., Peter Jordan -Straße 8.

Pribyl Amon — Gold - und Silberschmiedgewerbe — XV., Gablenz-
gaffe 23.

Prieschl Karl — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIII ., Missin¬
dorfstraße 29.

Raab Franz — Handel mit Ceresit — IX ., Währingerstraßc 6.
Sonntag Sarah , geb. Tcuchmann — Verschleiß von Kleidern und

Wäsche — XX., Wallcnsteinstraße 56.
Todisco Grazia , geb. Simone — Handel mit Lebensmitteln beschränkt

— IX -, Spitalgasse 1 a.
Vasarhely Leo (Lazar) — Handelsagentur — III ., Landstraßer Haupt¬

straße 88.
Weingartshofer Rosalia — Handel mit Viktualicn rc. — III ., Pfefferhof¬

gaffe 6.
Wihart Theresia — Viltualienhandcl rc. — III ., Haidingergaffe 20.
Zellenka Adolf — Handelsagentur — III ., Radctzkystraße 27.
Zurek L Hausmann , 1. Josef Zurek, 2. Wilhelm HauSmann — Schuh¬

mach ergewerbc — XV., Moeringgaffc 20.

* *

» . Juni LSI4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Atlas Heniiettc , geb. Goldenberg — Trödlergewerbc — XVII ., Jörgcr-
stlaßc 13.

Broz Karl — Schuhmachergewerbe — III , Landstraßer Haupt¬
straße 34.

Brüll Siegmund — Trödler — VII ., Breitegaffe 7.
Tzintula Johann — Viktualicnhandel beschränkt — VI ., Web-

gaffc 44.
Dolczal Hans — Hydrotechnisches Bureau auf Basis der Wünschel¬

rute zur Auffindung von unterirdischen Wasserquellen — VI., Miller-
gaffc 43.

Fenk Josef — Spengler — XIII ., Hütteldorferstraße 160.
Fischer Josefa , geb. Ryska — Handel mit Viktualicn — XI ., Geiselberg-

straßc 58.
Hacker L Lederer, I . Julius Josef Hacker, 2.Wilhelm Lederer — Manu¬

fakturwarenhandel — I -, Zelinkagaffe 12
Hanskut Gustav — Fragnerei und Christbaumhandcl — XXI ., Ober-

gfeüplatz 7.
Högner Karl — Tapezierergewcrbc — III ., Landstraßer Haupt¬

straße 32.
olzmann Johann — Gastwirt — VII ., Neustistgassc 30.
eremiaS Leopoldine — Wäschcputzergewcrbe — VI ., Gumpendorfcr-

straßc 118 a.
Kießling Anton — Maurermeister — XXI ., Stralehnergaffe 7.
Köszegi Theresia — Handel mit Klavieren — VI., Mariahilferstraßc 109.
Kotlan Julius — Schuhmacher — XXI ., Aspernstraße 120.
Krasser Erhärt — Papier , Schreib - und Zeichenrequisitenhandel — III .,

Reisnerstraße 37.
Kntil Joses — Lebzelter — XXI ., Strebersdors , Anton Beck-Gassc 80.
Lechthaler Therese, geb. Haitzinger — Verschleiß von Zuckcrbäckerwarcnrc.

— XIII ., Ecke Hermesgasse und « pcistngerstraße neben den Wartcräumen der
elektrischen Straßenbahn.

Mich! Franz — Trödler — XVII , Lorenz Bayer -Platz 9.
Müll Georg — Handel mit landwirtschaftlichen Produkten — XIV .,

Schwendergasse 49.
Obradowitsch Karl — Handel mit Haushaltungsgegenständen rc. — III .,

Lrdbergstraße 152.

ÖsterreichischeSizilianische Agrumcn -Jmportgescllschaft Angela Nizza di
Antonio L Co., 1. Rudolf Reinisch, 2. Georg Theobald, 3. Eduard Claude —
Handel mit frischem und getrocknetem Obst, mit Gemüse, Agrumen und
Biktualien — III ., Großmarkthalle.

Ortner Anna Marie — Kleidermacherin — XIII ., Kuefsteingaffe 2.
Parolla Hermann , Inhaber der Firma Parolla L Komp. — Pfaidlerei

und Erzeugung von Hosenträgern , Strumpf - und Sockenhaltern , sowie Damen¬
gürtel aus elastischen und unelastischen Bändern — VI., Kasernengaffc 13.

Petrolcum -Vertricbsgcsellschast m. b. H., „Karpathia ", Geschäftsführer:
Franz Koch — Gemischtwarcnhandel — I., Graben 29.

Plitzner Adolf — Spengler — III,  Dapontegaffe 13.
Pölzleitner Franz — Fleischselchcrgewerbe— XIV ., Märzstraße 91.
Reil Marie — Privatgeschäftsvermittlung — XIII ., Tucrsgasse 2.
Schmid Friedrich — Gastwirt — XIII ., Bau des Landwchr -Truppen-

spitalcs.
Schmidt Max — Gastwirt — XXI ., Floridusgaffc 24.
Seinfeld Israel — Handel mit Kurz- und Wirkwaren — XXI ., Frömmel-

gaffe 37.
Siedl Ludwig — Stechvichfleischer — III ., Schwcineschlachhaus St.

Marx.
Stampf Johanna — Fiaker-Lizenz Nr . 289 — VIII ., Langegasse, Ecke

Alserstraße.
Tadla Matthias — Hühneraugcnschneider und Fußpflege — III ., Haupt¬

straße 20.
Berdin Silvio , R . v. Valsilvella, Inhaber der Firma Pinschof L Komp.

— Wechslergeschäft - I ., Spicgelgaffe 3.
Wehner Paulinc , geb. Schocpl — Lebensmittel- und Konsnmwaren -Ver-

schleiß mit Flaschenbier beschränkt — XVII ., Taubergasse 44.
Weißhaar Lotte, geb. Dohanny — Verschleiß von Galanteriewaren rc.

— XVII ., Kalvarienberggasse 65.
Zellinger Viktor — Gcmischtwarcn-Verschleiß und Flaschenbier-Verschleiß

— XIII ., Fasangartengasse 88.

* *
»

4 . Juni 1SL4.
Gewerde-Nnteruehmungen.

Adler Anna , geb. Leitkam — Damenkleidermachcrin — VI., Mariahilscr-
straße 51.

Bauer Sophie — Chemischeund Feinputzerei — XIII ., Hictzingcr Haupt¬
straße 86.

Bernhuber Marie — Gold -, Silber - und Perlenstickerei — XIX ., Bill-
rothstraße 18.

Bulla Georg — Friseur - und Raseurgewerbe — III ., Klimschgaffe 18.
Dasek Johann — Gemischtwarcnhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

VII ., Kaiserstraße 36.
Decker Karl — Handel mit Herren - und Damenmodeartikeln — VII .,

Westbahnstraße 4.
Ebensperger Konrad zuu . — Friseurgewerbe — VII ., Zieglergaffe 32.
Eckenstorfer Rosa — Handel mit Blumen — XIII ., sHietzinger Haupt¬

straße 64.
Emanuelli Stefano — Zuckcrbäckergewerbe— II ., Obere Donaustraße 9.
Fantl Maximilian — Kleidermacher — VII ., Mondscheingaffe 8.
Feld Olga , geb. Lawetzky — Pfaidlerin — II ., Wolfgang Schmälzl-

Gaffe 12.
Findeisen Berta , geb. Frieb — Handel und Erzeugung von Wäsche¬

waren — XIII ., Zehetnergaffe 14.
Fischböck Josef — Gemisch twarenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß — IV ., Wohllebengasse 10.
Gießer Laura — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Marmeladen,

Sodawasser und Gefrornem — VII ., Neustiftgaffe 109.
Glück L Leeb, 1. HanS Glück, 2. Johann Paul Glück — Kartonnagc-

warcn -Erzeugung — VII ., Andreasgaffe 7.
Graul Bcrthold — Erzeugung kosmetischer Artikel und Parfümerie¬

waren mit Ausschluß jeder Seifen -Erzeugung — VII ., Neubaugassc 4.
Hegler Mathilde , geb. Hauser — Fcdernschmückergewerbc— VII ., Lindcn-

gaffe 31.
Heizer Josefinc — Pfaidlergewerbe — VII ., Neustiftgasse 24.
Hobler Adolf — Massage ohne Verwendung zu Heilzwecken — X.,

Jnzersdorferftraße 121.
Holuj Johann — Branntweinschenker — II ., Schüttauplatz 23.
Jany Therese — Wäscheputzerei— VII ., Badhausgaffe 7.
Jellinek Josefine , geb. Straka — Vermittlung des Verkaufes von Ein¬

trittskarten für sämtliche Vergnügungs -EtablissementS in Wien, und zwar für
Theater , Konzerte, Schaustellungen , Varietes , Singspielhallen , sportlichen Ver¬
anstaltungen u . dgl. im Anwcisungswege — I ., FUHrichgaffe3/5.

Karpel Moritz, 1. OSkar Hahn , 2. Heinrich Hirsch, 3. Leopold Singer —
— Kürschner und Kappenmacher — VII ., Kaiserstraße 33.

Kirsch Adele — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier und sonstigen
Artikeln deS täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Herminengaffe 12.

Knobl Franz — Kleinfuhrwerksgewerbe — XVII . , Klemens Hofbauer-
! Platz 3.
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Koschak Rudolf — Anstreicher — VII ., Neustiftgaffe 56. !
Kozel Marie , verw. Matula , geb. Vajda — Fragnergewerbe — XIX ., >

Billrothstraße 24.
Krammer Georg - Gemischlwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

II ., Lcopoldgaffe 26.
Kropacek Franz — Schuhmacher — 11., Pillersdorsgaffe 4.
Kubovics Karoline, geb. Schopf — Marktviktualienhandel — IV.,

Naschmarkt.
Lang Katharina — Handel mit Lebensmitteln rc. beschränkt sowie

Flaschenbier und Flaschenwein — VII , Halbgafle 1 a.
Lettner Ludwig — Schlaffer — VI ., Sandwirtgaffe 19.
Löw Max — Gemischtwaren-Vcrschleiß und Flaschenbier-Verschleiß —

XIII ., Penzingerstraße 34.
Lonfing Franz — Fleischhauer — XIX ., Pantzcrgaffe 13.
Oettelt Engelbert — Riemer -, Sattler - und Taschnergewerbe — III .,

Rennweg 17.
Pohard -Messcneder Eduard — Handel mit Kurz-, Galantie -, Spiel¬

waren , Kanditen, Ansichtskarten, Gratulationskarlcn und Papierwaren be¬
schränkt — XII !., Hütteldorfcrstiaße 124.

Pojmann Leo — Schlosser — II ., Sinagasse 29.
Reckler Jechiel Benzian — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier rc.

beschränkt — II ., Novaragaffe 15.
Richter Karl - Friseur — II ., Ybbsstraße 28.
Ricdinger Franz — Gastwirt — XIX ., Jägerwiese 221.
Ruckenbauer Anna — Maniküre , Pediküre sowie Massage beschränkt —

XIX ., Prälatenkrcuzgaffe 4.
Schönhuber Karl— Fiaker-Lizenz Nr. 815 — VII., Zollergafle, Hotel

Kummer.
Scholl Heinrich— Optiker— VIII., Lerchenfelderstraße 128.
Schräder Charlotte , Inhaberin der Firma „Femina ", Institut für Schön¬

heitspflege„Schröder-Schenke" — Gesichts-, Hand-, Fuß- und Nagelpflege
mit Ausschluß der Anwendung zu Heilzwecken— I ., Woüzeile 15.

Sebesta Marie, geb. Starmann— Wiischewaren-Erzeugung— XIII.,
Jheringgaffe 22.

Seifert Jeanette— Gefliigelhandel— II-, Marktplatz, Im Werd.
Söllner L Schimmer , 1. Josef Sällner , 2. Aloisia Schimmer — Bäcker¬

gewerbe — I ., Rauhcnsteingaffe 4.
Splitter Jakob Berl — Handelsagentur — II ., Rembrandtstraße 27.
Starmann Johann — Kleidermacher — VI ., Mollardgasse 25.
Stejskal Josef — Schuhmacher — XIII ., Einsicdelcigaffe I.
Stockinger Rudolf — Friseur — XIII ., Hernstorferstraße 11.
Urbanski Margarete — Kunstblumen-Erzeugung — VIII ., Blinden-

gaffe 7/9.
Vanek Franz — Handel mit Lebensmitteln rc. beschränkt und Flaschen-

bier-Verschleiß — XIII ., Brcitensee, Einl .-Z . 442.
Volek Franz — Konditoreiwaren -Berschleiß — XIX ., Sieveringer-

straße 64.
Weiß Irma , geb. Scidler — Handel mit Gebrauchsgegenständen aller

Art (ohne Lebensmitteln) — IV ., Favoritcnstraße 72/74.
Wiener Korkwaren-Erzeugiing „Union ", Gesellschaft in. b. H., Geschäfts¬

führer Dr . Alfred Langfelder — Korkwaren-Erzcugung — II ., Weintrauben¬
gasse 30.

Willim Luise — Handel mit fertigen Damenkleidern rc. — I ., Singer¬
straße 27.

Winkler Jofefine — Wäscherei, Wäscheputzerei — XIII ., Steckhoven¬
gaffe 23.

Ziegler Leopold — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Kanditen —
Verkaufsstand aus dem den Geschwistern Mück gehörigen Grunde Einl .-Z . 543
Grinzing.

5 . Juni LSL4.
Grwerbe-Uuternehmungen.

Andel Josefa — Wandcrhandel mit Blume », Gemüse, Obst — XIII.
Goldschlagstraße 155.

Artschlag Elisabeth — Verschleiß von Gebäck nud Kanditen — VI-
Brllckengasse2 a.

Hauber Johann — Bauunternehmergewerbe — XVII ., Hernalser Haupt¬
straße 82.

Jany Gabriele , geb. Schmidle — Kostgebergewerde — VI ., Maria-
hilferstraße 53.

Jellinek Rosa — Kaffeesiedergewerbe— I ., Dr . Karl Lueger-Platz 4.
Jordan Hugo , Inhaber der Firma Erstes Wiener Reinigungs -Institut

La Generale H. Jordan — Durchführung sämtlicher Reinigungs -, sowie
Zimmerputzarbeiten , Teppichrcinigung und Ungeziefervertilgung mit giftfreien
Mitteln — I ., Johannesgasse 18.

Kailan A., 1. Friedrich Zuliany , 2. Jaroslav Benes — Gemischtwaren¬
handel — XIX ., Greinergaffe 30.

Kalesz Emmerich — Friseur - und Raseurgewerbe — XIV., Benedikt
Schellinger-Gasse 20.

Keßler Max — Fleischhauergewerbe — III -, St . Marx.

Kohn Albert, Inhaber der Firma General -Vertrieb der Redio -Company
Limited für Deutschland, Österreich-Ungarn und Balkanstaaten Albert Kohn
— Handel , mit Redio-Putztüchern — I ., Fleischmarkt 9.

Löffler Leopold — Glasergewerbe — XIX ., Sollingergaffe 16.
Maxian Anna — Verkauf von Zuckerwaren und Obst — Auf dem dem

Herrn Josef Wagner gehörigen Grunde an der Wildgrubengaffe , Ecke MUcken-
thalerweg.

Neschitz Adalbert - Gastwirt — XVII ., Palffygaffe 13.
Österreichische Gasglühlicht - und Elektrizitäts -Gesellschaft, Geschäftsführer:

Josef Tesarek — Ausführung von Gasrohrleitungen und Gasbeleuchtungs¬
einrichtungen — IV ., Schleifmühlgaffe 4.

Prokop Rosalia — Gemijchtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —
XIV ., Stättermayergaffe 7.

Ralis Wenzel — Schuhmacher — XIV ., Rauchfangkehrergasse II.
Rosenbcrg Miklos — Handelsagentie — VI., Joanelligasse 10.
Salus Theodor — Bürstenbindergewcrbe — XIX ., Sieveringerstraße 36.
Schiel Franz — Gastwirtsgewerbe — XVII ., Beheimgasse 31.
Schmeiser Anton — Anstrcichergewerbe — XIX ., Hardtgafle 34.
Schmidt Josef — Marktviktualienhandel — XXI ., Theodor Körner-

Gasse 7.
Schralechner Franz — Einspänner -Lizenz Nr . 1344 — X., Süd - und

Ostbahnhos.
Steckler Richard — Buchhandlungsgewerbe — VIII ., Joscsstädterstraßc 34,
Steiskal Marie — Handel mit Papierwaren — VI ., Webgaffe 38.
Svoboda Margarita , geb. Kristof — Damenkleidermachergewerbe —

VI., Laimgrubengaffe 5.

« . J «»i L» 14.
Gewelbe-Unteruehmuugru.

„Apollo", Automobil -Lohnwagen-Gesellschast m. b. H., Geschäftsführer:
Karl Taussig — Fiaker -Lizenz Nr . 481 — III ., Thomasplatz 7.

Bairedcr Theresia, geb. Kühböck — Kleinfnhrwerksgewerbe — V., Stol-
berggaffe 51.

Bartosch Johann — Tischler — V., Zenlagaffe 18.
Böck Hcrmine — Wiischewaren-Erzeugung — VI., Kascrnengaflc 4.
Bruischütz Johann Karl — Gastwirt — V., Schönbrunnerstraße 104.
Bublik Julius zu». — Bäcker — V., Kettenbrückengaffe23.
Bublik Julius zu». — Zuckerbäcker— V., Kettenbrückengaffe 23.
Demelmayer Johann — Zahntechniker — IV., Weyringergaffe 19.
Dienst Karl — Mechaniker — V., Rainergaffe 37.
Fichtinger Karl — Maurermeister — V., Wiedner Hauptstraße 126.
Fohmann Marie , geb. Binder — Spirituosenschenkergewerbe — V.,

Schönbrunnerstraße 60.
Göttlicher Hubert — Friseur , Raseur und Perückenmacher — V., Maut¬

haus gaffe 5.
Graf Katharina — Verschleiß von Kerzen, Seife , Soda rc. beschränkt—

Gießaufgaffe 4.
Grünwald Aron — Handelsagentie — IX ., Schulz -Straßnitzky -Gaffe 7.
Gschnas Karl — Übernahme von Wäsche und Kleidern znm chemischen

Putzen, Färben und Appretieren — V., Schönbrunnerstraße 62.
Huttrer Gisela — Spirituosenschenkergewerbe — I ., Bäckerstraße 8.
Koupil Alois — Vornahme von Reinigungsarbeiten — XIV ., Fenzl-

gasse 7.
Lense Hans — Gärtner — XV., Rosinagafse 12.
Mann Hermine — Verkauf von Rohprodukten beschränkt — VI., Wall¬

gaffe 13.
Morth Christine — Handel mit Lebensmitteln beschränkt und Kanditen-

Berschleiß — V., Ziegclofengaffc 31.
Müller Karl — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß — V.,

Schönbrunnerstraße 95.
Novotny Anna , geb. Weil — Gastwirtin — V., Schönbrunnerstraße 141.
Nykles Beatrix — Fragnerci beschränkt — VI., Esterhazygaffe 28.
Pany Rudolf — Wiischewaren-Erzeugung — V., Schönbrunnerstraße 102.
Firma PartoS L Sohn , 1. Ferdinand Partos , 2. Alexander Partos —

Gemischtwarenhandel — X., Quellenstraße 68.
Petraschek Amalia — Handel mit Kerzen Seife rc. — V., Schön¬

brunnerstraße 105.
Pirker Theresia, geb. Bruncek — Handel mit Wasch- und Putzartikeln rc.

beschränkt — V., Schönbrunnerstraße 22.
Santin Viktor — Zuckerbäcker— XIII ., Hütteldorferstraße 143.
Schor Rudolfine , geb. Löbl — Modistin — XIV ., Schwendergaffe 22.
Sturm Theresia — Kostgeberin — I., Himmelpfortgaffe 9.
Svaricek Josef — Damenkleidermacher — XIV ., Arnsteingaffe 35.
Tauber Marie , geb. Skala — Verschleiß von Wein und Obstwein in

Flaschen und Gebinden — XIV ., Toßgaffe 13.
Vilim Ferdinand — Kürschner — V., Gassergaffe 32.
Bymazal Johann — Friseur und Raseur — IV., Rubensgaffe 5.
Wächter Magdalena — Handel mit Lebensmitteln beschränkt — VI.,

Stiegengaff « 11.
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Wasserbauer Johann — Zimmer - »nd Dekorationsmaler — XIV .,
Miirzstraße 99.

Zach Adolf — Maurermeister — I , Franz Josefs -Kai 49.

* v

8 . Juni LVI4
Gewerde-Ulltrruehmuugen.

Bauer Helene — Betrieb einer elektrischenWäscherolle — XX ., Spaun¬
gasse 18.

Bierbaumer Anton — Stadt - und Landlohnfuhrwerk — XX., Groß¬
manngaffe 13.

Blumenthal Emil — Fisch» und Krebshandel — II ., Wolmuthstraße 19.
Bohenzky Benno — Schuhmacher — II ., Herminengaffe 19.
Cisar Josef — Lebensmittelhandel beschränkt, Handel mit Kanditen,

Zuckerbäckerwaren, Flaschenbier, Seife , Wäscheartikeln, Sodawasser , Frucht-
sSsten, Marmeladen und Gefrornem — XIV ., Meiselstraße 35.

DolejS Joses — Handel mit Pferdefleisch und Pferdefleischwurstwaren —
111., Schimmelgaffe 23.

Gitschtein Rachmann Duwidow — Handel mit Obst im Umherzichen —
11., Herminengaffe 12.

Goldenberg Ascher M . — Vermittlung von Bankgeschäften zwischen in-
nnd ausländischen Banken — III -, Greilichgasse 3.

Greipl Wilhelm — Gemischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-
Verschleiß — IV ., Favoritenstraße 45.

Haisl Rudolf — Taschnergewerbe — III ., Arenbergring 7.
Hergl Joses — Topezicrergewerbe — VIII ., Lerchenfeldergürtel, Stadt¬

bahnviadukt 25.
Hofer Franz — Schuhmachergewerbe — III ., Eslarngasse 10.
Huber Jlonka — Handel mit Haaren — II ., Baleriestraße 106.
Jordan Hugo, Inhaber der Firma : Erstes Wiener Reinigungs -Institut

,I -a 6ensrale - H. Jordan — Handel mit Reinigungsrequifiten und Artikeln
— I ., Johannesgaffe 18.

Jud Franz — Autogarage — XIV ., Slurzgasse 12.
Kainz Georg — Weinhandel — XX., Karl Meißl -Straße 3.
Kellner Leopoldine — Papier -, Schreib - und Zcichrnwarenhandel — II .,

Untere Augartenstraße 3.
Klement Leopoldine — Damenkleidermachergewerbe — I ., Wipplinger-

straße 13.
Kölbl Ignaz — Lebensmittelhandel beschränkt und Flaschenbier-Berschleiß

— I V., Biktorgaffc 20.
Kolmann Max — Handel mit Geflügel und Eiern — II ., Im Werd,

Markt.
Koppenhofer Josef — Fragnergewerbe — II ., Scholzgaffe 6.
Kral Marie — Fragnergewcrbe beschränkt — VI ., Gumpendorfer-

flraße 79.
Lang Andreas — Herrenkleidermacher — XV., Kranzgaffe 20.
Lazar Max — Fragner — II ., Blumauergasse 15.
Leinfellner Franz — Schlosser — I ., Wipplingerstraße 35.
Leinkauf Richard — Handelsagentie — XX ., Jägerstraße 30.
Lcitner Marie — Pfaidlerin — II , Sebastian Kncipp-Gasse 9.
Löbner Emma — Damenkleidermacherin — II ., Czcrningaffc 15.
Löwy Moritz — Warenhandel mit Ausschluß von Lebensmitteln, Flaschen¬

bier beschränkt — II ., Praterstraße 26.
Loimer Gustav — Darlehensgewährung aus eigenen Mitteln — XX .,

Karl Meißl -Straße 5.
Lichlwitz Friedrich — Handelsagentur — I ., Schottenring 25.
Memel Josefa — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

XV., Holochergaffe 55
Pauschenwein Barbara , geb. Karonitsch - Obsthandel — IV ., Naschmarkt.
Pelant Anton — Kleidermachergewerbe — III ., Dielrichgaffe 22.
Pcrhaj Franziska — Verschleiß von Kanditen , .Zuckerbäckerwaren, Soda¬

wasser und Fruchtfästcn — VIII ., Alserstraße 23.
Polasek Franz — Kleidermacher — III ., Salmgassc 11.
Prisching Karl Leopold— Handel mit Fahrrädern und Sportartikeln —

II ., Valeriestraße 62.
Reiner Eduard — Verkauf von Gugelhupf - und Tortenmasse — II .,

K. k. Prater Nr . 12, 2. Kaffeehaus.
Reinstem Sidonie — Gemischtwarenhandel — XX., Klosterneuburger¬

straße 62. ^
Saphier Ottokar — Handel mit Maschinen rc. — II ., Kleine Lchifs-

gaffe 4.
Sauermilch Isaak Leib, false Ochs — Warenhandel mit Ausschluß von

Lebensmitteln, Flaschenbier beschränkt — II ., Praterstraße 68.
Schnabl Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß — III,

Ungargaffe 27.
Schneider Ernst — Erzeugung einer Haartinktur — III ., Strohgaffe II.
Schomck Rosa, geb. Hodl — Wäschewaren-Erzeugung — IV ., Wicdner

Hauptstraße 37.

Schüller Regine , geb. Kulka — Kleinfuhrwerksgewerbe — XX., Pappen¬
heimgaffe 8.

Setzer Oskar — Verschleiß von Gummiwaren — VIII ., Krottenthaler-
gaffe 10.

Sonnenschein Karoline , geb. Winkler — Wäschewaren-Erzeugung —
V., Spengergaffe 50

Steibl Georg — Friseur und Raseur — II ., Volkcrtplatz 14.
Stenicka Josefine, geb. Neumann — Wäschewaren-Erzeugung — XX.,

KlosterNeuburgerstraße 68.
Strohmayer Heinrich — Gastwirt — IV ., Rainergaffe 12 o.
Tauber Wolfgang , Jnbaber der Firma Schwarz L Groner — Wäsche¬

waren -Erzeugung — 1., Kärntnerstraße 32.
Tuma Berta — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen , Zuckerbäckerwaren,

Fruchtsäften, Marmeladen , Sodawasser , Artikeln des Hausbedarfes beschränkt,
Flaschenbier und Wein — XV., Osterleingaffe 10.

Viertel Marie — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — II .,
Große Stadtgutgaffe 21.

Weißenbacher Therese — Privat -Lehranstalt für Maßnehmen , Schnitt¬
zeichnen und Kleidermachen — XIV ., Jadengasse 16.

Weißenberg Anna — Gastwirt — III ., Schwarzenbergplatz 7.

» *

». Juni LL»14.
GewerbeUnternehmungen.

Ahlborn Eduard , l . Otto L. Ahlborn , 2. Ernst Ahlborn , 3. Georg Busch
— Fabriksmäßige Erzeugung von Molkerei- und Kühlapparaten — VII .,
Schottenfeldgaffe 24.

Augustin Stephanie , geb. Benes — Damenkleidermachergewerbe — XV.,
Thalgafse 4.

Bopp L Reuther , G. m. b. H., Geschäftsführer : Wilhelm Blind —
Zweigniederlassung (Bureau ) des in Atzgersdorf, Speisingerstraße 462 befind¬
lichen fabriksmäßigen Betriebes der Erzeugung von Armaturen und Wafser-
messcrn nebst Eisen- und Metallgießerei — XIII ., Linzerstraßc 472.
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(Das Weitere folgt .)
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Affert-Ausschreivungen.
Borbemerkuug zu solgendtn Offett-AuSschretbuugeu.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingnisse u. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

L» L4

Tag
»>>»

Stunde

Hrt
(Nnrean) M .-A. H S j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aaste»

der Offertverhandlung

10 . August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rat
Dr . Jamöck,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3194 Niveauherstellung in der Fill-
gradergasse von Or .-Nr . 15 bis
zur Windmühlgasse im VI. Be¬

zirke.

Deich griiberarbeiten . . 2650 L

Vorbemerkung:
Bcdingnifse,c . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.

2—2

12 . August
11 Uhr

Abteilung
VI

Mag . - Rat
Dr . Jamöck,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3218 Straßenherstellung in der ver¬
längerten Opitzgasse zwischen
Würzburggasse und Schlöglgassc

im XIII . Bezirke.

1. Deichgriiberarbeitcn . . . .

2 . Schotterlieserung , und zwar:

a) Lieferung von 150 Gruben -,
Rund - oder Wienschotter,

d) Lieferung von 230md Gebirgs-
schotterriesel und Sand (und
zwar 120 Gebirgsschlögel,
40 groben, 30 feinen
Gebirgsriesel und 40
Gebirgssand ) .

4128 L

' Vorbemerkung:
Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im StadHauamte,

Fach. Abteilung IV a.

1- 8
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Ta¬nn»
Stund«

der Offert»

Hrt
(Aurea «)

»erhandlung

WZ. H v j e k 1
Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«

14. August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag.- Rai
Dr. Krzisch.

Neues
Rathaus,

111. Stiege,
Hochparterre)

6285 Wiener Zentral-Friedhof. Beräußerung von zirka 238 Stück
von den Parteien nicht zurück-
geforderte Grabdenkmäler, welche
im Wiener Zentral - Friedhöfe

aufbewahrt sind.

Vorbemerkung:
Verzeichnis und Bedingnisse
können bei der Zentral-
Friedhofsverwaltung ein¬
gesehen, d>e Grabdenkmäler
ebendort besichtigt werden.

1- 3

12. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag.- Ral
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

5618 Knaben- und Mädchen-Bürger¬
schule, X., Hebbelplatz 1/2.

Aeichendänke. 3636 L

1- 3

22. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

9942 Schulbau, XX., Stromstraße,
Vorgartenstraße.

1. Wasserleitungseinrichtung und
Klosettlieferulig.

2. Gasinstallationsarbeiten. . .
3. Elektrische Beleuchtungu. zw.:

a) Jnstallationsapparate . .
b) Jnstallationsarbeiten . . .
e) Kabelnetz . .
ä) Beleuchtungskörper . . .

4. Blitzableiteranlage.

18.794 L 96 b
4.000 ,. - ,.

1.162 „ 50 „
8.853 „ 05 „
1.116 „ - ,.
3.922 „ 50 „

952 „ — „

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

11», auf.
1—3

24. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

9957 Schulbau, XX., Stromstraße,
Vorgartenstraße.

1. Stukkaturerarbeiten . . . .
2. Anstreicherarbeiten.
3. Glaserarbeiten.
4. Terrazzopflasterung . . . .
5. Tonwarenltesernng.

13.230 L
30.330 „
13.300 „
12.400 „
9.482 ,.

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte , Fach - Abteilung

II », auf
1—3
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Kundmachung.
(Offertverhandlung .)

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen (I . Teil)
für die Erbauung einer Kontumazanlage für Schlacht - nnd
Stechvieh im Xl. Bezirke, an der Viehmarktbahn, östlich des
Landstraßergürtels , und zwar:

1 . Der Erd - und Baumeisterarbeiten mit dem veranschlagten
Kostenerfordernisse von 1,249 .07b X 10 d;

2 . der Trägerlieserung mit dem veranschlagten Kosten-
ersordernisse von 33 .899 X;

3 . der Eisenbetonarbeiten mit dem veranschlagten Kosten¬
erfordernisse von 418 .754 X 75 d;

4 . der Schlosserarbeiten mit dem veranschlagten Kosten¬
erfordernisse von 214 .335 X 95 d;

5 . der Asphaltiererarbeiten und Preßkieseindeckung mit dem
veranschlagten Kostenerfordernisse von 57 .459 X 75 d;

6 . der Tonwarenlieferung mit dem veranschlagten Kosten¬
erfordernisse von 44 .586 X;

7 . der Herstellung eiserner Dachstühle mit dem veranschlagten
Kostenerfordernisse von 12 .800 X;

8 . der Wasserleitungsarbeiten:
n) Installation mit dem veranschlagten Kostenerfordernisse von

62 .600 X;
b) Maschinistenarbeit mit dem veranschlagten Kostenerfordernisse

von 8000 X;
9 . der Lieferung von Oberlichtcn mit dem veranschlagten

Kostenerfordernisse von 45 .500 X;
10 . der maschinellen Einrichtung mit dem veranschlagten

Kostenerfordernisse von 700 .000 X
wird vom Wiener Magistrate , Abteilung IX , am Donnerstag
den 20. August, »m Schlag 10 Uhr vormittags, in der Volks-
Halle des Neuen Rathauses, eine öffentliche schriftliche Offert¬
verhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge und die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse können im Stadtbau¬
amte , Fach -Abteilung II a, Neues Rathaus (Mezzanin ) während
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gestattetc Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadbauamte , Fach - Ab¬
teilung II a, erteilt.

Vom Magistrate der k. k. RcichShaupt- und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 16 . Juli 1914 . 3 —3

M . Abt . XI b, 2325.

Kundmachung.
(Offertaasschreibung.)

Anläßlich der Vergrößerung der Zentral -Knche des Wiener
Bersorgnugsheimcswerden nachstehende Arbeiten und Lieferungen
im Offertwege vergeben und zu diesem Zweck öffentliche schriftliche
Anbotverhandlungen vom Magistrate , Abteilung XI b , in Wien.
Xlll/9 (Wiener Versorgungsheim ) zu den nachbezeichneten
Terminen abgehalten:

Mittwoch den IS. August 1914, um 9 Uhr vormittags:
Post 1 . Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten

Kostenbeträge von 67 .557 X 95 b.
Post 3 . Trägerlieferung im veranschlagten Kostenbeträge vvn

10 .000 X.

Post 7 . Bautischlerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 7129 X 20 i>.

Post 8 . Schlosserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 16 .610 X 22 I>.

Post 9 . Anstreicherarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 4950 X.

Post 11 . Asphaltiererarbeiten und Holzzementeindeckung
im veranschlagten Kostenbeträge von 3030 X.

Post 13 . Kunststeinarbeiten und Kunststeinstufen im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 2350 X.

Post 17 . Tonwarenlieferung und Feinklinkerarbeiten im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 10 .402 X.

Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse u . s. w .)
liegen in der Fach -Abteilung II o (>. , Neues Rathaus ) zur Ein¬
sicht auf.

Donnerstag den 20. August 1914, um 9 Uhr vormittags:
Post 19 s . Lieferung eines Dampfkaffeekochapparates im

veranschlagten Kostenbeträge von 2000 X.
Post 19 d . Lieferung von fünf Dampfkochkesseln im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 10 .500 X.
Post 19 o. Lieferung von drei Gasbratschränken und drei

Gaskochherden im veranschlagten Kostenbeträge von 21 .500 X.
Post 19 ä . Lieferung von fünf Thermophorapparaten im

veranschlagten Kostenbeträge von 11 .900 X.
Post 19 s . Lieferung eines Niederdruckdampfkessels im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 4900 X.

Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse u . s. w .)
liegen in der Fach -Abteilung II ä ( l ., Neues Rathaus ) zur Ein¬
sicht auf.

Post 19 I>. Elektrische Beleuchtungsanlage:
Gruppe Ia im veranschlagten Kostenbeträge von 324 X

68 I>.
Gruppe Id im veranschlagten Kostenbeträge von 2766 X

70 d.

Gruppe III im veranschlagten Kostenbeträge von 656 X
60 d.

Post 19 Ic. Lastenaufzüge:
Geschirraufzug im veranschlagten Kostenbeträge von 6800 X.
Magazinsaufzug im veranschlagten Kostenbeträge von

3400 X.



IV Amtsblatt der k. k. Reichshaupt , und Residenzstadt Wien . — Nr . 63 , 4 . August 1914.

Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse u . s. w .)
liegen in der Fach -Abteilung VIII (I ., Neues Rathaus ) zur
Einsicht auf.

Die Osfertverhandlungsbehelfe können während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden bei den im obigen Texte bezeichneten Amts¬
stellen eingesehen werden . Dort werden auch alle gewünschten
Auskünfte erteilt.

Die Behelfe können — soweit sie überhaupt käuflich sind —
gegen Erlag der festgesetzten Gebühren bei der städtischen Haupt¬
kassa bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
bis zu dem angegebenen Termin nur bei der Magistrats-
Abteilung XI d in Wien , XIII/9 , Wiener Versorgungsheim zu
überreichen oder einzusenden . Es ist jedoch nicht notwendig , daß
die Herren Bewerber bei der Offertverhandlung persönlich er¬
scheinen.

Aus Anbote , die in der Magistrats -Abteilung XI b verspätet
einlangen , den Vorschriften nicht entspreche», oder von nicht Ge-
werbeberechtigten eingebracht werden , wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Angelder (Vadien ) sind nicht zu erlegen . Der Bewerber aber,
dessen' Anbot angenommen wird , hat binnen acht Tagen die
vorgeschriebene Kaution bedingnisgemäß zu erlegen.

Der Gemeinde Wien bleibt die freie Wahl unter den Be¬
werbern , aber auch das Recht , alle Anbote abzulehnen , gewahrt.

Vom Wiener Magistrale , Abteilung XI b,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 14 . Juli 1914.

Der Abteilungs -Vorstand:
Paul,

MagistralSrat. 3 3

M . Abt . XI d , 10837/13.

Kundmachung.
(Offertverhandluug .)

Wegen Vergebung der Fundierungsarbeiten für den Bau
des Pavillons II des Wiener Versorgungsheimes , und zwar
alternativ der normalen Fundierung im veranschlagten Betrage
von 108 .171 X 74 l> oder der Fundierung mit Eisenbetonpfählen
im veranschlagten Betrage von 109 .399 X 24 I> wird vom
Wiener Magistrate , Abteilung XI b, am Dienstag den 1. Sep¬
tember 1914 , pünktlich um 9 Uhr vormittags , im Bureau des
Magistratsrates Eduard Paul,  im Versorgungsheime Wien,
XIIl/9 , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bedingnisse können im Studtbauamte , Fach -Abteilung
II o, Neues Rathaus (Mezzanin ), während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 i> bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Vadien sind nicht zu erlegen.
Ans verspätet einlangeude oder nicht vorschriftsmäßig aus-

gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬

werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamtc , Fach -Abteilnng

II o, oder in der erwähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung XI b,

im selbständigen Wirkungskreise,

" Wien,  am 27 . Juli 19 l 4 . 1 - 3

Der Abteilungs -Vorstand:
Paul m. p.,

MagistralSrat.

M . Abt . X . 10969/1912.

Kundmachung.
(Offeltvcrhandlung . — Bau einer Leichenkammer und mehrerer
Depots im II . Bezirkt , Dresduerstraße , Vergebung der Arbeiten .)

Die Gemeinde Wien beabsichtigt , in der Dresdnerstraße im
II . Bezirke auf einem Teile des dort befindlichen Steinlagerplatzes
eine Leichenkammer und je ein Depot für Zwecke der Straßen¬
säuberung , für sichergestellte Effekten und für die Stadtgarten-
Direktion samt Wohnungen für Leichenwächter und den Aufseher
der Straßensäuberung zu bauen.

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für diesen Bau:

1. Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten Kosten¬
beträge Von 76 .297 X 76 k;

2 . Trägerlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von
3140 X;

3 . Bildhauerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2200 X;

4 . Zimmermannsarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 19 .209 X 45 I>;

5 . Spenglerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
12 .010 X;

6 . Dachdeckerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
1400 X;

7 . Bautischlerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
8600 X ;

8 . Schlosserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
16 .489 X 23 I,;

9 . Anstreicherarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2100 X;
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10 . Glaserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2400 L;

11 . Asphaltierarbeit und Holzzementeindeckung im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 5140 L;

12 . Terrazzopflasterung im veranschlagten Kostenbeträge
von 900 X;

13 . Tonwarenlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von
0000 X
wird vom Wiener Magistrate , Abteilung X . am Donnerstag den
13 . August 1914 , um Schlag 9 Uhr vormittags , im Alten Rat¬
hause , I ., Wipplingerstraße 8 , 2 . Stock (Sitzungssaal ) eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlnng abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und
besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte (Fach -Ab¬
teilung II b, Neues Rathaus (Mezzanins ), während der
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach -Ab¬
teilung Ilb , oder in der Magistrats -Abteilung X erteilt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 30 . Juli 1914 . i—3

M . Abt . III , 4928.

Kundmachung.
(Nutzholzverkauf .)

Das Wiener Bürgerspitalfondsgut Spitz an der Donau
verkauft eine größere Menge Nutzholz aus der Fällung 1913/14
im Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung , welche
am Samstag den 8 . August 1914 , um 12 Uhr mittags , bei dem
Magistrate , Abteilung III , Wien , l ., Neues Rathaus , stattfinden
wird.

Nähere Auskünfte erteilt der Magistrat , Abteilung III , der
städtische Forst -Inspektor I .. Rathausstraße 2 , und die Forst¬
verwaltung Spitz an der Donau.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . Ehrenberg,

Magistratsrat . 3 3

Xä M . Abt . V, 2008.

Kundmachung.
(Kommiffionelle Verhandlung . — „Gemeinde Wien — städtisches
Elektrizitätswerk " ; HochspaunungSkabclleguug im VI ., XIII .,

XlV . und XV . Bezirke .)

Über das Projekt der „Gemeinde Wien — städtisches Elek¬
trizitätswerk ", betreffend die Verlegung von Drehstromkabel¬
leitungen von 5000 Volt Hochspannung im VI . , Xlll ., XIV.
und XV . Bezirke , findet am Donnerstag den 13 . August 1914,
um 9 Uhr vormittags , die kommiffionelle Verhandlung im Sinne
des III . Hauptstückes der Gewerbeordnung statt.

Die Trasse beginnt in der Theobaldgasse und führt durch die
Fillgradergasse , Windmühlgasse , Gumpendorferstraße , Kopernikus-
gasse in die dort befindliche Unterstation . Aus dieser führt die
Trasse zurück durch die Kopernikusgasse in die Gumpeudorfer-
straße , Worellgasse , Liniengasse , Wallgasse zur Gumpendorfer¬
straße . Von hier durch den Durchgang unter der Stadtbahn¬
station „Gumpendorferstraße " in die Klementinengasse zurMaria-
hilserstraße und durch diese bis zur Winckelmannstraße , woselbst
die Trasse endigt.

Die Kommissionsteilnehmer versammeln sich zur anberaumten
Stunde XIV ., Linzerstraße , Ecke Avedikstraße.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht , daß die bezüglichen Projektsbehelfe vom 29 . Juli
1914 bis zum Verhandlungsvortage in der Magistrats-
Abteilung V (l ., Neues Rathaus , VI . Stiege , l . Stock , im
Bureau des Herrn Magistratsrates Dr . Müller)  während
der gewöhnlichen Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Projekt oder etwaige Be¬
merkungen können in der genannten Magistrats -Abteilung oder
bei der Lokalverhandlung schriftlich oder mündlich vorgebracht
werden.

Einwendungen , welche nach Abschluß der Lokalverhandlung
eingebracht werden , bleiben unberücksichtigt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung V,

als politischer Behörde I . Instanz.
am 25 . Juli 1914 . 1—1

^ <1 M . Abt . XIX , 1576/14.

Kundmachung.
lAnsltgung der Erwerbsteuer -Registerausziige für den XIII . Wiener

Gemeindebezirk .)

Gemäß ß 58 des Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl.
Nr . 220 , und Art . 38 der Vollzugsvorschrift zum I . Haupt¬
stücke desselben wird .bekanntgemacht , daß die von der Steuer¬
behörde eingelangten , die Steuerpflichtigen der I ., II ., III . und IV.
Klasse im XIII . Wiener Gemeindebezirke umfassenden Register-
auszügc , in welchen die von der Erwerbsteucr -Kommission den
einzelnen Steuerpflichtigen bemessenen Steuersätze der allgemeinen
Erwerbsteuer ersichtlich gemacht sind , in der Zeit vom 27 . Juli
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dis 9. August 1914 , und zwar zwischen 9 Uhr vormittags und
12 Uhr mittags in der Gemeindebezirkskanzlei , XIII . Hietzinger-
kai 1, zur Einsicht der Erwerbsteuerpflichtigen aufliegen
werden.

Wien,  am 24 . Juli 1914.

Der geschnftsführende Vize -Bürgermeister:
Franz Hoß . i - i

M . Abt . lX , 2521.

Kundmachung
vom 25 . Juli 1914 , betreffend die Marktgebühren fiir die Groß-

markthalle , Abteilung fiir Viltnalien im III . Bezirke.

Die mit dem Beschlüsse des Gemeinderats -Ausschusses für

Approvisionierungvom 27 . Mai 1907 , P . Z . 3448 , ausgesprochene
Ermäßigung der Marktgebühren für den unteren Hallenraum der
Großmarkthalle , Abteilung für Viktualien (Magistrats -Kund¬

machung vom 10 . Juni 1907 , M . Abt . lX , 542/1907 ) wird
zufolge Beschluß des Wiener Stadtrates vom 14 . Juli 1914,

P . Z . 9758 , widerrufen und werden diese Gebühren wieder in

der ursprünglich genehmigten Höhe eingehoben , und zwar:
1. bei dauernder Benützung und monatlicher Voraus¬

bezahlung der Gebühr für 1 w ? und Monat mit 1 X 50 b und
2 . bei zeitweiliger Benützung für 1 und Tag mit 8 I>.

Diese Verfügung tritt mit 1 . August 1914 in Kraft.

Vom Magistrate der k k. Reichshanpt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise . g,z

M . Abt . IX . 3757.

Kundmachung.
(Biehverkehr in Wien .)

Im Interesse der Erleichterung der Approvisioniernng von
Wien wird in Abänderung der Kundmachung des Wiener Ma¬
gistrates vom 15 . August 1912 , Z . IX , 4116 , bis auf weiteres
folgendes verordnet:

Der Trieb von Großhornvieh (H 5 ) wird noch in folgenden
Fällen gestattet:

ä) Vom Wiener Zentral -Viehmarkte in sämtliche Wiener
Schlachthäuser.

«) Vom Orte Schwechat ans den Wiener Zentral -Viehmarkt und
in die Wiener Schlachthäuser.
Im übrigen bleiben die Bestimmungen der angeführten Kund¬

machung aufrecht.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 29 . Juli 1914.

P . Z . 2173/1.

Kundmachung.
(Versorgung der Bevölkerung mit unentbehrlichen Bedarfsgegen¬

ständen für Kriegsdauer .)

Im Grunde des ß 1 der kaiserlichen Verordnung vom

1 . August 1914 , R .-G .-Bl . Nr . 194 , findet die k. k. n .-ö . Statt¬

halterei anzuordnen , daß im Gebiete der k. k. Reichshanpt - und

Residenzstadt Wien die Vorräte an nachbenannten unentbehrlichen

Bedarfsgegenständen bei den im 8 2 der bezogenen kaiserlichen
Verordnung erwähnten Personen und Unternehmungen periodisch
festgestellt werden.

Die in Frage kommenden Bedarfsartikel sind:
u) Brennmaterialien (Kohle , Brennholz , Petroleum , Benzin,

Spiritus ) , Mehl , Getreide , Hülsenfrüchte , Milch und alle
Milchprodukte , Fleisch , Wildbret , Geflügel , Speisefette,
Speiseöle , Salz , Zucker . Kolonialwaren (Kaffee , Reis,
Gewürze ) , Kartoffel , Eier , Gemüse , Schlacht - und Stech¬
vieh , Milchkühe;

li) Hafer , Heu , Klee , Stroh , Mais , Kleie , Futtermehl.
Die schriftlichen Anzeigen haben beim Wiener Magistrate,

Abteilung IX (I ., Neues Rathaus , V. Stiege , 2 . Stock ) , und

zwar zum erstenmale Dienstag den 4 . August 1914 , und weiterhin
Dienstag jeder Woche immer bis längstens 12 Uhr mittags ein¬
zulangen.

Die Anzeige hat den Vorrat nach Menge und Gattung,
wie er sich mit Geschäftsschluß des vorangehenden Montags
stellt , auszuweisen . (M . Abt . IX , 3915 .)

Von der k. k. n .-ö. Statthalterei.

Wien,  am 2 . August 1914 . i —i

M . Abt . X , 5862/14.

Kundmachung.
(Siinnieringer Fiiedhof . — Wicderbelegnug heimgefallener

Gräber .)

Vom 15 . Oktober 1914 an werden die eigenen Gräber

Gruppe IX , Reihe 1 , Nr . 15 , Gruppe X , Reihe 3 , Nr . 7,
Gruppe X , Reihe 8 , Nr . 3 , Gruppe XII , Reihe 9 , Nr . 1,

Gruppe XIV , Reihe 5 , Nr . 7 , Gruppe XIV , Reihe 6 , Nr . 3,
Gruppe XIX , Reihe 2 . Nr . 6 , Gruppe XXI , Reihe 23 . 26 , 32.

und Gruppe XXV , Reihe 1 , Nr . 55 im Simmeringer Friedhofe
wiederbelegt.

Allfüllige Gesuche um Erneuerung des Benützungsrechtes
oder um die Bewilligung zur Exhumierung der Leichen aus
einem solchen Grabe sind bis längstens 15 . Oktober 1914 bei
dem Wiener Magistrate , Abteilung X (I., Neues Rathaus,
Lichtenfelsgasse , Stiege 3 , Hochparterre ) , schriftlich einzubringen.

Verspätet überreichte Gesuche werden nicht berücksichtigt.1- 3
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Mit dem 16 . Oktober 1914 werden die Grabsteine und -kreuze
auf Kosten und Gefahr der Eigentümer von den heimgefallenen
Gräbern entfernt . Sie werden im Friedhofe hinterlegt und den¬
jenigen Parteien , welche binnen sechs Monaten ihr Eigentums¬
recht entsprechend dartun , ausgefolgt . Über den verbleibenden
Rest wird von amtswegcn verfügt werden.

Bom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 16 . Juli 1914 . 3- 3

Kundmachung.
Mitbürger!

Keine Angst vor dem Moratorium!

Durch dieses wird ja nur den Personen , die unter den
gegenwärtigen Verhältnissen eine privatrechtliche Schuld zu er¬
füllen augenblicklich außerstande sind , ein Zahlungsaufschub von
14 Tagen gewährt ; die Schuld bleibt aufrecht und muß ver¬
zinst werden.

Löhne , Gehalte und Mietzinse werden durch das Moratorium
nicht berührt , sind also wie bisher zu bezahlen.

Was insbesondere die Mietzinse betrifft , so erwarte ich, daß
die Mietparteien ihren Verpflichtungen nach Möglichkeit nach¬
zukommen trachten , anderseits aber auch die Hausbesitzer auf
ihre Mieter die durch die Umstände gebotene Rücksicht nehmen.

Die Bestimmung , daß Sparkassen und andere Kreditinstitute
Rückzahlungen nur bis zu 200 L leisten müssen , gilt auch nur
für 14 Tage und hat bloß den Zweck, überflüssige Abhebungen
hintanzuhalten und zu vermeiden , daß das Bargeld zwecklos
dem Verkehr entzogen wird.

Das Moratorium ist somit nur eine Vorsichtsmaßregel zur
Aufrechthaltung der Ordnung im Wirtschaftsleben und zur Ver¬
hütung von Schäden , die durch übertriebene Ängstlichkeit oder
durch Rücksichtslosigkeit verursacht werden könnten.

Wien,  am 1. August 1914.

Der Bürgermeister:
Dr . Richard Weiskirchner m p i- i

M . Abt . XIII , 5659/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stastnik 'sche Stiftung
für Herrenschneidermrister.

Verteilt werden : 320 L in drei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : In unverschuldetes Elend

geratene Herrenschneidermeister , welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sie bei dem
Stifter , dem am 2 . September 1897 im XVI . Bezirke , Neu-
lerchenfelderstraßc 9 , verstorbenen Herrenschneidermeister und
Gcmeinderat der Stadt Wien Josef Stastnik  oder dessen
Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen das Vor¬
zugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1914.
Verleihungstermin : Weihnachten 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . i —3

M . Abt . XIII , 5661/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Josef Deckert'sche Stiftung
für Gewerbetreibende.

Verliehen werden : 70 L.
Zur Bewerbung sind berufen : In Not geratene Geschäfts¬

leute , welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.
Bei sonst gleichen Umständen genießen katholische Geschäfts¬

leute der Pfarre St . Josef in Weinhaus (XVIII . Bezirk ) das
Vorzugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulcgen : Tauf (Geburt )schein, Trauungs¬
schein, Heimatschein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis I . September 1914.
Verleihungstag : 2 . November 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . 1—3

M . Abt . XIII , 3806/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Marie Krnent'sche Stiftung
für ein altes katholisches Ehepaar.

Verliehen wird : Ein Betrag von 179 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , alte , in Wien ansässige

Ehepaare römisch-katholischen Glaubens.
Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Trauungsschein,

Heimatschein und Taufzettel der Kinder.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1914.
Auszahlungstag : 7. Dezember 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 26 . Mai 1914.
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M. Abt. XIII, 5667/14. Selbständiger Wirkungskreis^

Maria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung
siir arme Fuhrleute.

Verliehen wird: Ein Betrag von 200 L in zwei gleichen,
am 2. Jänner und am 1. Juli 1915 fälligen Raten.

Zur Bewerbung sind berufen: Arme, würdige Fuhrleute,
welche das Fnhrmannsgewerbe in Wien selbständig betreiben und
ans dieser Stiftung noch nicht beteilt wurden.

Dem Gesuche sind beizulegen: TausiGeburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbstener.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 18. Juli 1914.

M. Abt. XIII, 5673/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Dr. Johann Taubesv. Lebenswart'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.

Zur Verleihung gelangen: 857 IL in drei gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen: Alte, verarmte Wiener

Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegcn: Tauf(Geburt)schein, Bürger¬

rechts-Dekret.
Einreichsielle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1914. 1- 3

mocnkittruims«artk!«»nein,.nmik«u»ii« im

»noemu.»nin m/«>i .n »i

M. Abt. XIII, 4293/14. Selbständiger Wirkung skreis.

Josef Lang'sche Stipendienstiftung
siir Real- und Gymnasialschülcr.

Verliehen werden? Zwei Stipendien im Betrage von je
300 IL für das Studienjahr 1914/15.

Zur Bewerbung sind berufen: In jeder Beziehung tadel¬
lose Real- und Gymnasialschüler, die im XIV. Wiener Gemeinde¬
bezirke geboren oder mit dem Stifter verwandt sind; den Ver¬
wandten des Stifters gebührt bei gleich guter Qualifikation der
Vorzug.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat-
schein, Jmpfzeugnisse, Schulzeugnisse des letzten Jahres, Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis, eventuell Nachweis der Verwandt¬
schaft mit dem Stifter.

Einreichungsstelle: Gemeindekanzlei des XIV. Bezirkes,
Dadlergasse 16.

Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1914.

Bom Magistrate der I. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 4. Juni 1914.
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Stadtrat.
Bericht

über die Sitzung des Stadtrates vom L4 . Juli
I » I4.

Borsitzender: Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Anwesende: Angermayer , Dr. Mataja,

Brauneiß , Nemetz,
Fraß , Poyer,
Götz, Schneider,
Graf , Schreiner,
Grünbeck  Sebastian , Schwer,
Dr. Haas , Wagner,
Hein dl , Wessely,
Kleiner , Zatzka.
Knoll.
Bürgermeister Dr. Richard Weiskirchner.
Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize-Bürgermeister Josef Rain.

Beurlaubt : St .-R. Braun , Dechant , Hermann,
Oppen berge r, Schmid , Tomola , Wippe  l.

Entschuldigt: St -R. Baron.
Schriftführer: Magistrats-Kommissär Dr. Achleitner.

Marie Lisch karz,  Witwe nach dem städtischen Arzt Dr. Karl
Lisch karz.  spricht für die Zuerkennung einer Witwenpension so¬
wie von Erziehungsbeiträgen den innigsten Dank aus.

" (Zur Kenntnis .)

(P . Z. 10671, M. A. III - 2009.) St .-H . Dk. Kaas
referiert über das Kanfanbot des Johann Novak  und Konsorten
sowie des Wilhelm Ohren stein  auf die städtische Baustelle
Kat.-Parz. 558, Einl.-Z. 1467 III . Bezirk, und beantragt, das
Anbot des Johann Novak  im Sinne des Magistrats-Antrages
zu genehmigen, das Anbot des Wilhelm Ohren  st ein  jedoch ab¬
zulehnen.

Die Referenten-Anträge werden angenommen;  Punkt 1
an den Gemeinderat.

(P . Z. 10941, M. A. III , 5441.) St .-R. Dr. Haas
referiert über die Entscheidung des Bezirksamtes für den III . Be¬
zirk vom 30. Juni 1914, betreffend die Genehmigung der Betriebs¬
anlage für Matthias Wotraubek  auf der Liegenschaft III .,
Erdbergstraße 155, zur fabriksmüßigenErzeugung von Seife und
beantragt, gegen diese Entscheidung, mit >velch:r entgegen dem Ein¬
sprache des Wiener Bürgerspitalfondsals Eigentümers der an¬
grenzenden Liegenschaft Kat. - Parz. 2353/1, Ei»l. - Z. 1975
Grundbuch Landstraße, die Betriebsanlagc genehmigt wurde, den
Rekurs an die k. k. n.-ö. Statthalterei zu ergreifen.

(Angenomme n.)

Wize-Würgetmeister Koß eröffnet die Sitzung  und
macht  folgende Mitteilung:

(P . Z. 10615, B. A. III , 6889.) St .-R. Dr. Haas
referiert über Gesuche um Abschreibung, beziehungsweise Ermäßigung
von Gebühren für den Wassermehrverbrauch in Häusern des
III . Bezirkes und beantragt die Genehmigung der Bezirksamts-
Anträge. (Angcno mmen.)
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Nach dem Berichte und Anträge des St.-R. Dr. Haas  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 9831 , M . A. IV. 3464 .) In der neuen , vom Este¬
platze im III . Bezirke abzweigenden Gasse sind durch die städtischen
Gaswerke eine halbnächtige und eine ganznächtige Auergasflamme
nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe zu errichten.

(P. Z. 10640, M. A. IV, 2519.) Die öffentliche Gasflamme
Nr. 404 auf der Weißgärberlände im III . Bezirke ist durch die
städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandel».

(P . Z. 10700, M. A. IX, 2081.) Dem Verkaufe von 2000
Stück alter, aus dem Zentral-Viehmarkte St . Marx gelagerter und
für Zwecke der Gemeinde unbrauchbarer Klinkersteine zum Preise
von 6 I, per Stück wird zugestimmt.

(P . Z . 10756 , M . A. X, 6588 .) Dr . Artur W. Stillians,
Johann Emeljanoff  und Franz Wurdak  werden nach dem
Magistrats-Antrage zur Dienstleistung als Hospitanten im Kaiser-
jubiläums-Spital zugelassen.

(P . Z . 10890 , M . A. IX, 1346 .) Die zufolge Gemeinderats-
Beschlusies vom 27 . Juni 1913 im Erdgeschosse des Parteien¬
gebäudes I auf dem Zentral -Viehmarkte St . Marx eingerichteten
Garderobe - und Waschräume für Marktbesucher und Markthelfer
werden einschließlich der Inneneinrichtung kostenlos und unter den
vom Magistrate vorgeschlagenen Bedingungen den Genossenschaften
der Fleischhauer und Fleischselcher sowie dem Gremium der Vieh¬
händler zur Betriebsführung überlassen.

Die Kosten des GaSkonsumes und elektrischen Strombezuges
sind von den genannten Korporationen zu tragen.

Der Magistrat wird beauftragt, über einen etwaigen Anteil
der Gemeinde an den durch die Benützungsgebühr erzielten Brutto¬
einnahmen seinerzeit zu berichten.

(P . Z . 10912 , M . A. X, 6183 .) Auf das Ansuchen des
Dr . Erwin Such anek  ui » Anstellung als städtischer Spezialarzt
wird nicht eingegangen.

(P . Z . 10919 , M . A. XI d, 8998 .) Die Ausführung der
Ofenreparaturen im Wiener Versorgungsheime zum voraussichtlichen
Kostenpreise von rund 5720 L wird genehmigt und der Magistrats-
bericht über die Art und Weise der Ausführung dieser Arbeiten
zur Kenntnis genommen.

Der Aorsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 10695 , M . A. XI b. 7819 .) Im Stande der
Sekundarärzte der städtischen Versorgungsanstallen wird bei An¬
wesenheit von mehr als 16 Stadträten der Sekundararzt II . Klasse
Dr . Rudolf Bukowski  im Zeiibeförderungswege zum Sekundar-
arzte I . Klasse (IX. Rangsklaffe ) mit dem Range vom 21 . Mai
1914 ernannt.

(P . Z . 10899 , M . A. XIV, 2714/13 .) St .-Hl. KnoK
referiert über die Auslassung der Quergassen I und II zwischen der
Schliemanngasse und Franklingasse im XXI. Bezirke und Bestimmung
der Baulinie für eine Ersatzgasse und beantragt:

StadtratS -Sitzung Vom 14 . Juli 1914.

Die im Plane des StadtbauamtesZ. 1011/XIIl ex 1914
mit I und II bezeichneten Quergassen werden aufgelassen und als
deren Ersatz eine neue Gaffe im Zuge der Prießnitzgaffe ge¬
nehmigt.

Als Baulinien der neuen Gaffe werden die im Plane mit
den Buchstaben e ck und x k bezeichneten, rot schraffierten Linien
festgesetzt.

Die Baulinien des Platzes und der Franklingasse werden nach
den rot schraffierten und mit den Buchstabena b, b i, I v und
I m bezeichneten Linien ergänzt.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(P. Z. 10943, M. A. III , 700.) St .-R. Kn oll referiert
über das Anerbieten des Jakob Schwarz  zur käuflichen Über
lafsung der Ackergründe Kat.-Parz. 604 und 605, Einl.-Z. 410,
Kat.-Parz. 595, Einl.-Z. 418, Kat.-Parz 553, Einl.-Z. 424, und
Kat.-Parz. 554, Einl.-Z. 424 Grundbuch Aspern, im XXI. Bezirke
im Ausmaße von 212.879 und beantragt, das Offert nach
dem Magistrats-Antrage wegen zu hoher Forderung abzulehnen.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Kn oll wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 9915 , M . A. IV, 3348 .) In der Schleifgasse im
XXI. Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

(P . Z. 10580, B. A. XXI, 23054.) Es wird der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke" die Bewilligung zur Erbauung eines
64 m hohen Schornsteines beim Kesselhause im städtischen Gas¬
werke Leopoldau Kat.-Parz. 1643, Einl.-Z. 768 Grundbuch
Leopoldau, XXI. Bezirk, Konskr.-Nr. 278 Leopoldau, nach den:
vorgelegten Projekte erteilt.

(P. Z. 10779, M. A. XIV, 4029.) Dem Johann und der
Marie Schöpfleuthner  wird im Sinne des Magistratsberichtes
die Bewilligung erteilt, nach den vorgelegten Plänen von der
Liegenschaft Einl-Z. 136 des Grundbuches Floridsdorf im
XXI. Bezirke eine Baustelle abzutrennen und bei letzterer gegen die
Liegenschaft Einl.-Z. 382 desselben Grundbuches eine Grenz¬
regulierung in der Weise vorzunehmen, daß die Kat.-Parz. (344/5)
der Liegenschaft Einl.-Z. 382 und die Kat.-Parz. (344/6) der
Einlage der neuen Baustelle zugeschrieben wird.

(P . Z . 10267 , B . A. XXI, 22492 .) Über das von den
Eheleuten Ferdinand und Leopoldine Pantlitschko  gelegentlich
der am 8. Juni 1914 stattgefundenen Bauverhandlung wegen Er¬
teilung der Bewilligung zur Ausführung von Zubauten auf ihrer
Realität Konskr.-Nr . 107 Hirschstetten, Einl .-Z . 69 Grundbuch
Hirschstetten, Wien , XXI., Hohenfeldgaffe 9, gestellte Ansuchen wird
den . Bauwerbern gemäß Z 83 , Absatz 3 Wr . B .-O . die Bau-
erleichterung . betreffend die Anbringung einer hölzernen Boden-
stiege, zugestanden und gemäß Z 7 des Gesetzes vom 9. April
1894 , L.-G .-Bl . Nr . 14 , die mit dem Betrage von 64 L 80 b
vorzuschreibende restliche Kanaleinmündungsgebühr auf die Hälfte
herabgesetzt.

(P . Z . 7349 , M . A. IV, 2593 .) In der Jedleseerstraße im
XXI. Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine ganz- und eine halbnächtige Auergasflamme durch die städtischen
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Gaswerke zu errichten und die Flammen Nr . 1510 und 1519 zu !
versetzen.

(P . Z . 10579 . B . A . XXI , 18968 .) Die Bewilligung , welche
das magistratische Bezirksamt für den XXI . Bezirk in Wien dem
Georg Schramm  zur Erbauung eines zweistöckigen Wohnhauses
auf der Liegenschaft Einl .-Z . 83 Grundbuch Aspern an der Groß-
Enzersdorferstraße , Wien , XXI ., erteilen will , wird unter den in
der Verhandlungsschrift vom 8 . Mai 1914 , M . B . A . XXI , 18968,
gestellten Bedingungen , insbesondere aber unter der Voraussetzung,
daß zur Sicherstellung der im Punkte 13 oben zitierter Ver¬
handlungsschrift dem Bauwerber auferlegten Verpflichtung noch vor
Hinausgabe des Baukonsenses eine Kaution im Betrage von 500 L
bei der städtischen Hauptkassa -Abteilung für den XXI . Bezirk Von
der Partei erlegt werde , bestätigt.

(P . Z . 10506 , M . A . Ill , 5460/12 .) 1. Die Vornahme von
Renovierungen im städtischen Gemeindegasthause im XXI . Bezirke,
Strebersdorf Or .-Nr . 49 , und die Adaptierung eines Teiles des
Pserdestalles zu einem Stechraum nach dem vom Stadtbauamte aus¬
gearbeiteten Kostenanschläge im bedeckten Kostenbeträge von 3707 L
4 ü werden genehmigt ; für die Adaptierung des Pferdestalles zum
Stechraum wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der
Bauverhandlung die Baubewilligung erteilt.

2 . Die städtische Gast - und Schankgerechtigkeit im XXI . Bezirke
in Strebersdorf Or .-Nr . 49 , wird an den bisherigen Pächter Josef
Peisser  unter den vom Magistrate ausgearbeiteten Bedingnissen für
die Zeit vom 29 . September 1914 bis 31 . Oktober 1920 in Bestand
gegeben.

3 . Das Offert des Alois Lipert  auf Jnbestandnahme der
städtischen Gast - und Schankgerechtigkeit im Betriebsorte XXI .,
Strebersdorf Or .-Nr . 49 , wird abgelehnt.

4 . Der Magistrat wird beauftragt , die gewerbebehördliche Ge¬
nehmigung des Josef Peisser  als Pächter obgenannter städtischer
Gast - und Schankgerechtigkeit beim magistratischen Bezirksamte als

Gewerbebehörde I . Instanz zu erwirken.

(P . Z . 10276 , B . A . XXI , 23931 ) Es wird die Zustimmung

zur Anbringung des projektierten Erkers beim Neubau der Eheleute
Anton und Helene Puzar  auf ihrer Liegenschaft Kat .-Parz . 654/15,
Einl .-Z . 524 Grundbuch Jedlesee , XXI . Bezirk , Schillgaffe , Ecke
Peter Kaiser -Gasse gegen eine Pauschalentschädigung von 20 L für
den hiebei in Anspruch genommenen Straßengrund im Ausmaße
von 0 64 m? erteilt und der bezügliche Baukonsens bestätigt.

(P . Z . 10496 , M . A . III , 5208 .) I . Zur Ergänzung der
im Grundbuche Stadlau unter Einl .-Z . 316 inneliegenden Kat .-
Parz . 471/10 überläßt die Gemeinde Wien der Firma Vinzenz
Wagner  den im Trennungsplane des Ing . Rudolf Prohaska
vom 8 . April 1911 , Z . 734 , mit den Buchstaben e ss k (rot ) ,
ä (schwarz ) , e (rot ) umschriebenen Teil der im Verzeichnisse des
öffentlichen Gutes der Katastralgemeinde Stadlau (Jndustriestraße)
vorgetragenen Kat .-Parz . 471/3 per 50 '87 n? unter folgenden
Bedingungen:

1. Im Tauschwege überträgt die Firma Vinzenz Wagner
die im gleichen Grundbuche unter Einl .-Z . 334 unter der Bezeichnung
„Acker " , künftiger Straßengrund , inneliegende Kat .-Parz . 471/13
im Ausmaße von 350 62 lastenfrei in das Privateigentum der
Gemeinde Wien.

Letztere gibt ihre Zustimmung , daß die unter Post 1 des Lasten¬
blattes der Einl .-Z . 334 zu ihren Gunsten einverleibte Verpflichtung
unter einem mit der grundbücherlichen Durchführung des vor¬
liegenden Tauschgeschäftes gelöscht werde.

2 . Die Gemeinde Wien leistet an die Firma Vinzenz Wagner
eine Aufzahlung im Betrage von 500 L , welche nach Einverleibung
ihres Eigentumsrechtes an der Einl .-Z . 334 Stadlau fällig ist.

3 . Die mit der Errichtung des Vertrages und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren trägt
die Firma Vinzenz Wagner  zur Gänze allein.

4 . Die anläßlich der Parzellierung zur Dep .-Nr . 2731 am
13 . Dezember 1911 erlegte Kaution von 600 L kann der Firma
nach Durchführung dieses Tauschgeschäftes ausgefolgt werden.

II . Die aus diesem Tauschgeschäfte erwachsenden Auslagen
werden auf die Ausgabs -Rubrik XXII 3 verwiesen.

(P . Z . 10914 , M . A . VII , 723 .) Dem Bauaufsichts -Ober-
Revidenten August Kaurzik  wird für die Dauer der gleichzeitigen
beständigen Beaufsichtigung der Kanalbauten in der Gerichtsgasse
im XXI . Bezirke und an der Spittelauerlände im IX . Bezirke ein
Zehrungsbeitrag von täglich 4 L und für die Dauer der alleinigen
Beaufsichtigung des Kanalbaues in der Gerichtsgasse ein solcher von
täglich 3 L bewilligt.

(P . Z . 10828 , M . A . III , 2544 .) Die Renovierung des
städtischen Hauses XXI ., Kagranerplatz 33 , die Auswechslung der
Klosetts , die Kanalisation und die Einleitung des Hochquellenwasiers
daselbst wird nach dem vom Stadtbauamte vorgelegten Kosten¬
anschläge von 6200 L genehmigt.

Für die Kanalisierung des Gebäudes wird vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung die Baubewilligung
erteilt.

(P . Z . 10942 , M . A. III , 5293 .) Das Anbot der Holz¬
arbeiter des Fondsgutes Ebersdorf a. d . Donau auf Abgabe der
Graserei aus den Föhrenkulturen der Lobau um den Betrag von

360 L wird angenommen.

(P . Z . 10920 , M . A . VI , 2690 .) 1. Die Instandsetzung des
Kleinschlagpflasters in der Leopoldauerstraße vom „Weißen Kreuze"
bis zum Würfelpflasteranschlusse in Leopoldau im XXI . Bezirke
wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 9900 X genehmigt.

2 . Die erforderlichen Arbeiten und Lieferungen werden dem
Johann Schußmann,  VII ., Lindengasse 7 , zu den Bedingungen
seines Offertes vom 12 . Juni 1914 und gegen Übernahme einer
Haftung bis 31 . Dezember 1915 übertragen.

3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(P . Z . 9015 , M . A . IX , 2792 .) Auf den von der Handels¬
politischen Sektion in der Plenar - Sitzung der Handelspolitischen
Kommission vom 20 . Februar 1914 gestellten Antrag wegen
Propagierung der Verwendung von Magermilch im Haushalte im
Interesse einer rationellen Milchwirtschaft und Ersparung im Milch¬
betriebe wird im Sinne des Magistratskerichtes nicht weiter ein¬
gegangen ;

(P . Z . 8251 , M . A . IX , 2592 ) desgleichen nicht auf den
von der Handelspolitischen Sektion in derselben Plenar -Sitzung der
Handelspolitischen Kommission gestellten Antrag wegen Errichtung
einer Großmeierei , welche neben der Vorzugsmilch auch für die
Herstellung einer billigen , guten Kindermilch zu sorgen hätte.

1*
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(P . Z. 10500, M. A. III , 5074 .) St .-W. Höh referiert über
das Kaufanbot des Josef Schubertauf  die dem Bürgerspitalfonds
gehörige Baustelle Kat.-Parz 283,26 , Einl.-Z . 1766 Grundbuch
Unter-Meidling, im XII. Bezirke und beantragt die Genehmigung
im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen ; an den Gemein berat .)

(P . Z. 10498, M. A. III , 5073 .) St -R . Götz referiert über
das Kaufanbot des Johann Suck auf die dem Bürgerspitalfonds
gehörige Baustelle Kat.-Parz . 283/25 , Einl.-Z . 1765 Grundbuch
Unter-Meidling im XII. Bezirke, und beantragt die Genehmigung
im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen;  an den  G e m e i nd  e r a t.)

(P . Z. 10616, B . A. XII, 21685/13 .) St .-R. Götz referiert
über Gesuche um Abschreibung, beziehungsweise Ermäßigung von
Gebühren für den Wassermehrverbrauchin Häusern des XII. Be¬
zirkes und beantragt die Genehmigung der Bezirksamts-Anträge.

(Angenomme  n.)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Götz wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 10628, B. A. XII, 5618.) 1. Die dem Architekten
Eugen Ritter Fe lgelv . Farn Holz  zu erteilende Baubewilligung
für den Neubau des Hauses Einl.-Z . 676 Grundbuch Hetzen! orf,
Ecke Altmaunsdorferstraße und Thunhofgasse, wird bestätigt.

Von der Forderung einer Entschädigung für die Balkonanlage
wird, wie üblich, abgesehen.

2. Die Überschreitung der mit dem Gemeinderats-Bcschlusse
vom 11. Juni 1901, Z. 10604/99 , festgesetzten Gesamtlänge zweier
gekuppelter Häuser um 1 95 m beim Neubaue des Hauses Einl .,
Z. 376 Grundbuch Hetzendorf, Ecke der Altmannsdorferstraße und
Thunhofgasse, wird genehmigt.

(Punkt  2 an den Gemeinderat .)

(P. Z. 10911, M. A. X, 6793.) Dem Dr. Anton Lode rer
wird die Grabstelle Gruppe XV, Nummer 117 a im Meidlinger
Friedhofe unter Zugrundelegung der Gebühr für Zugewiesene um
einen Preis von 250 L auf Friedhofsbestand, beziehungsweise um
150 L für 20 Jahre überlassen.

(10918 , M. A. XIV, 3762.) St .-A . Aoyer referiert über
die Genehmigung eines neuen Straßenzuges zwischen der Flesch-
und Steckhovengasse im XIII . Bezirke.

Die Referenten-Anträge werden angenommen ; an den
Genieindera  t.*)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Poyer  wird
weiters beschlossen:

(P . Z 10765, M. A. III , 5083.) Der für die Errichtung
einer Wartehalle benötigte Teil der Gartenanlagc in der Hadik-
gasse im XIII . Bezirke ist abzuräumen; die Kosten der Abräumung
sind von der städtischen Straßenbahn zu tragen.

(P . Z. 10654, B. A. XIII , 30013.) 1. Die dem Bauwerber
Franz Kadinz  zu erteilende Baubewilligung auf der im Grund¬
buche Ober-Baumgarten, Einl.-Z. 237 inneliegenden und von der
Gemeinde Wien dem Bauwerber im Erbbaurecht überlassenen
Liegenschaft Kat.-Parz . 12, Baustelle XI, an der Lautensackgasse im

*) Siehe Amtsblatt Nr. 57 vom 17. Juli 1914, Seite 2298.

XIII. Bezirke ein einstöckiges Einfamilienhaus erbauen zu dürfen,
wird bestätigt.

2. Die vom Bauwerber zu entrichtende Kanaleinmündungs-
gebühr wird mit 50 Prozent des normnlmäßig znr Vorschreibung
gelangenden Betrages festgesetzt.

(P . Z. 10643, M . A. IV. 2672 .) In der verlängerten
Hetzendorferstraße im XIII. Bezirke sind durch die städtischen Gas¬
werke acht ganznächtige und zwölf halbnächtigeAuergasflammen
und durch die Österreichische Gasbeleuchtungs-Aktiengesellschaft ein
halbnächtigeAuergasflamme zu errichten. Diese Aktiengesellschaft
hat auch die Flammen 186, 333, 188 und 334 zu versetzen.

In der Hietzinger Hauptstraße sind durch die städtischen Gas¬
werke zwölf halbnächtigeund drei ganznächtige Auergasflammen zu
errichten, die Flamme Nr . 106 in eine ganznächtige umzuwandeln
und die im vorgelegten Entwürfe enthaltenen Flammenversetzungen
durchzuführen.

Beide Beleuchtungsanlagen sind nach dem vom Magistrate
vorgelegten Entwürfe auszufühlen.

(P . Z. 9760 , M. A. lila , 293.) Der Magistrats-Antrag,
betreffend die Zuerkennung des Baurechtes aus der Bäustelle 5,
Einl.-Z. 1001 Grundbuch Ober-St . Veit (Rohrbacherstraße 32 bis
38) an Amalia Endler  wird an den Magistrat zur neuerlichen
Berichterstattungzurückgeleitet.

(P . Z . 10852, M . A. XV. 15303/13 .) 1. Die in dem Lokal-
augenscheins-Protokolle vom 1. Juli 1914, Z. 15303, unter Post
1 bis 10 bezeichneten Herstellungen, welche während der Haupt¬
ferien 1914 im Schulgebäude XIII., Diesterweggasse 30, ausgesührt
werden sollen, werden mit dem Gesamtkostenerfordernissevon
9580 L genehmigt.

2. Für die Herstellung einer Waschküche in dem links von der
Stiege res Mädchenschultraktes gelegenen Lichthofe des Schul¬
gebäudes XIII., Diesterweggasse 30, unter Benützung der vorhandenen
Abfriedungsmauer wird vorbehaltlichdes anstandslosenErgebnisses
der Bauverhandlung die Baubewilligung erteilt.

(P . Z. 10893, M . A. XXII, 2058.) St .-Y . Nrauueiß
referiert über das Ansuchen des Vereines der Neutitscheiner in
Wien um Bewilligung zur Verwendung des Stadtwappens auf
Ehrendiplomen und beantragt, dem Ansuchen mit Rücksicht auf das
wohtälige Wirken des Vereines Folge zu geben.

Es wird beschlossen,  das Ansuchen nach dem Magistrats-
Antrage abzulehnen.

(P . Z. 10843, M. A. XV, 8584.) St .-R. Braune iß
referiert über den Magistrats-Antrag auf Zuerkennung eines
Diplomes an den Bezirksschulrat Johann Haberl,  Religions¬
professor, IV., Schelleingasse 41, für die mehr als zehnjährige
Ausübung des Mandates und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Brauneiß
wird weiters beschlossen:

(P . Z. 10909, M. A. X, 6773.) Der von der Verwaltung
des Zcntral-Friedhofes vorgelegte Ausweis über die im I . Semester
1914 im Zentral-Friedhofe vorgekommenen Beerdigungen wird zur

I Kenntnis genommen.
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(P . Z. 10842, M. A. XV, 7558.) Der von der Armen¬
lernmittelverwaltung verfaßte Detailkostenanschlog der Armen-
lernmittel für das Schuljahr 1914/15 wird nach dem Magistrats-
Antrage genehmigt.

(Kosten per 640.000 X bedeckt auf Ausgabs - Rubrik
XXXVII 11 b.)

(P . Z. 10844, M. A. XV, 8858.) Das Anerbieten der Firma
A. Haase  in Prag zur Lieferung von Anschauungsbilderufür die
Schulen wird nach dem Magistrals -Antrage abgelehnt.

(P . Z . 10846, M. A. XV, 8732.) Zur Beurlaubung der
Volksschullehrcrinnen I . Klasse Katharina Amsel  und Leonvre
Zampis  und des VolksschullehrersI. Klasse Franz Wlasak  für
die Zeit vom 16. September 1914 bis 15. September 1915
gegen Karenz der Bezüge, jedoch termingemäße Einzahlung der
Pensionsfondsbeiträge wird die Zustimmung erteilt.

(P . Z. 10675, M. A. in , 3386 .) St .-A . Sevastia«
Hrünbeck referiert über den Magistrats-Antrag, betreffend die
Austeilung der der Gemeinde und dem Karl August Benirschke,
Rudolf Wie ha rt und HansKonrath  gehörigen Liegenschaft
Einl.-Z . 619 Grundbuch Dornbach (Curlandgasse) im XVII. Bezirke,
und beantragt, der Magistrat wird beauftragt, mit den Konsorten
dahin zu verhandeln, daß die Fragmente an die Gemeinde abzu¬
treten sind. (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Sebastian
Grünbeck  wird weiters beschlossen:

(P . Z. 8780, M . A. X, 3158.) Die Gräbereiuteilung in der
Gruppe XIV des Hernalser Friedhofes wird nach dem Plan des
Stadtbauamtes vom Juli 1914 geändert.

(P . Z . 10647, M. A. XV, 7194.) Die Aufnahme des Ignaz
Zitka,  Gemischtwarenhändler,XVII., Kulmgaffe 26, in das Verzeichnis
der Lieferanten des Handarbeitsmateriales für arme Schülerinnen
im XVII. Bezirke wird genehmigt.

(P . Z. 9970, M. A. VI, 1735.) In Abänderung des Stadt-
rats -Beschlusses vom 27. Juni 1913, Z. 10824, werden den
Erben nach Karl Rouseau  für das Schotterfuhrwerk vom Exel-
berg in den XVII. Bezirk nachstehende Vorspanngebühren geleistet:

1. 2 X per Kubikmeter für die Franz Karl-Straße , die Artaria-
straße (vom Kräuterbach aufwärts), die Heuberg- und Wallishausser-
gaffe, die Andergaffe, von letzterer aufwärts, die Klampfelberg-
gasse, Franz Glaser-Gasse, den Fahrweg am Schafberg, ferner für
alle Straßen südlich oberhalb der Braun- und Promenadegaffe
(mit Ausnahme der Güpferlingstraße). endlich für alle sonstigen
Straßen , die nur auf dem Wege über einen der genannten Ver¬
kehrswege erreichbar sind.

2. IX per Kubikmeter für den unteren Teil der Artaria-
straße, die Dequer- und Geroldgasse, die Zwerngasse, die Ander¬
gaffe (bis zur Wallishauffergaffe), endlich die Promenade- und die
Braungasse samt ihren Verbindungen mit der Dornbacherstraße(mit
Ausnahme der Güpferlingstraße).

Der Magistrat wird beauftragt, darauf zu achten, daß die
Schotterabfuhr regelmäßig und rechtzeitig geschieht, damit die Ge¬
meinde nicht in die unangenehme Lage kommt, den Betrieb der
Brechmaschine einzustellen.

StadtratS -Sitzung vom 14. Juli 1914.

(P . Z. 10465, M. A. VIII, 7l0 .) Dem Ansuchen des
Gremiums der Wiener Handelsagenten um eine Preisermäßigung
für das städtische Wannen-, Dampf- und Hallenschwimmbad im
XVII. Bezirke, Jörgerstraße 42/44 , wird aus prinzipiellen Gründen
keine Folge gegeben.

(P . Z. 9854, M. A. X, 6321, 6582 ) Dem Ansuchen der Frau
Hedwig Weigl.  XVII ., Kalvarienberggasse 17, um Herabsetzung der
Grabstellgebühr für das eigene Grab Gruppe X, Nummer 75 im
Hernalser Friedhofe von 200 auf 100 X wird aus prinzipiellen
Gründen keine Folge gegeben.

(P . Z. 10502, M. A. III , 1287.) Das Anbot des Richard
Freiherrn Dräsche v. Wartinbcrg.  die in seinem Privat¬
eigentum!: stehende Kat.-Parz . 782 „Freier Platz", Einl.-Z . 1525
Ginndbuch Hernals , Leopold Einst-Gasse, Ecke Lacknergasse, der
Gemeinde Wien unentgeltlich in das Eigentum unter der Bedingung
zu übertragen, daß diese Übertragung auf Kosten der Gemeinde
Wien geschieht und ihn diesbezüglich keinerlei Kosten und Gebühren
treffen, wird angenommen.

Diese Grundfläche, welche gartcnmäßig ausgestaltet ist und
einen Teil des derzeitigen Diepoldplatzes im XVII. Bezirke bildet,
ist in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-M. Wessely wird
beschlossen:

(P . Z. 10885, M. A. VI, 1905.) Die im städtischen Material¬
hauptdepot, IX., Wasserleitungsstraße9, angesammeltcn Altmaterialien
werden an nachstehende Firmen zu den angebotcnen Preisen ver¬
äußert :

I. An Josef Bruckner L Söhne,  II ., Novaragaffe 42:
1. Gasmotor, beschädigt, zum Preise von 8 X 15 b per

100 leg.
2. Dampfmaschine samt Kessel zum Preise von 9 X 5 b per

100 kg.
II . An Moritz Steckerl,  II ., Am Tabor 15:
1. Brückenwage(zirka 1176 kg schwer) zum Preise von 7 X

per 100 Kg.
2. Gußeiserne Kesselrohrkniestücke(zirka 216 kg schwer) zum

Preise von 6 X per 100 kg.
3. Schmiedeeiserne Flangenrohre (zirka 454 kg schwer) zum

Preise von 4 X 50 k per 100 kg).
4. Schmiedeeiserne Rahmen und 11-Eisen (zirka 318 kg schwer)

zum Preise von 4 X per 100 kg.
5. Gußeiserne Schöpfbrunnendoggen(7 Stück) um den Pauschal¬

preis von 60 X.
6. Brunnenmuscheln (6 Stück) um den Pauschalpreis von

40 X.
7. Brunnengestänge (zirka 32 Kg schwer) zum Preise von 7 X

per 100 kg.
8. Kleine Pumpe (1 Stück) zum Preise von 12 X.
9. Kessel unvollständig (6 Stück), 2600 kg schwer, zum Preise

von 4 X 10 b per 100 kg.
10. Sanitätskrankenwagen zum Preise von 101 X.
III . An Karl Kraus,  XXI ., Floridsdorfer Hauptstraße 5:
3 Stück Fensterverschlußbalken, 26 Stück hölzerne Fenster samt

Stock und Flügel, 280 Stück Fensterflügel (diverse Gattungen),
34 Stück HauStorflügel, 1 Stück Haustorkämpfer, 26 Stück Haustor-
Oberlichten (teilweise mit Gitter und 1 Stück MagazinStor mit
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Oberlichte sinnt Stock, alles zusammen zum Pauschalpreise von
424 X.

IV. An Hugo P o p p e n w i m mer , XXI., Floridusgasse 22:
1. Bunddraht (6934 kg) zum Preise von 3 X per 100 kg.
2. Weißblech, verzinktes und verbleites Blech (5900 kg) zum

Preise von 2 X 20 ll per 100 kg.
V. An I . Posame» ti  r , XVI., Koppstraße 7 :
1. Wasserleitungsmuscheln(7 Stück) zum Preise von 5 X per

100 kg.
2. Rohrkcssel(2 Stück) 1057 kg, zum Preise von 3 X per

100 kg.
3. Eiserner Kiosk zum Preise von 8 X per 100 kg.
VI. An S . Schwartz , XVI., Uppengaffe 3:
Brunnen -Doppelpumpe (1 Stück) zum Pauschalpreise von

40 X.
VII. An Gebrüder Bl aha,  IX ., Simon Denk-Gasse 9:
1. Räderpaare mit Achsen aus Schmiedeeisen(3 Stück) zum

Pauschalpreise von 20 X.
2. Räderpaar mit Achse aus Holz (1 Stück) zum Preise

von 8 X.
Der Verkauf Hot ungesäumt und genau nach der bestehenden

Vorschrift zu erfolgen.

(P . Z. 9758, M. A. IX, 2521.) Die mit dem Beschlüsse des
Gemeinderats-Ausschusses für Approvisionierung vom 27. Mai 1907,
8448, ausgesprochene Ermäßigung der Marktgebühren für den
unteren Hallenraum der Großmarkthalle, Abteilung für Viktualien,
wird widerrufen und werden diese Gebühren wieder in der ur¬
sprünglich genehmigten Höhe eingehoben, und zwar:

1. Bei dauernder Benützung und monatlicher Vorausbezahlung
der Gebühr für einen Quadratmeter und Monat mit 1 X 50 li.

2. Bei zeitweiliger Benützung für einen Quadratmeter und
Tag mit 8 d.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Attgermayer
wird beschlossen:

(P . Z. 10857, 10858, 10921, M . A. XV. 9236, 9350 , 8877.)
Im Sinne des Magistrats-Antrages wird die Zustimmung erteilt,
daß zwei Bürgerschullehrern, sowie einem VolksschullehrerI . Klasse
Gehaltsvorschüsse bewilligt werden.

(P . Z. 10845, M . A. XV, 6384 .) Die Einrichtung der elek¬
trischen Beleuchtung im alten Trakte der Knaben-Volksschule IX.,
Grünetorgasse9, sowie im Turnsaale dieser Schule mit dem Kosten¬
erfordernisse von zirka 1500 X wird genehmigt; die Jnstallaiions-
arbeiten, sowie die Lieferung der Jnstallationsapparate und der
Beleuchtungskörper werden der Firma Moessen und Reißt,
IV., Kettenbrückengasse 20, gegen einen Nachlaß von 33 15 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen übertragen.

(P . Z. 10813 , M. A. IV, 983.) In der Schwarzspanier¬
straße und in der Garnisongasse im IX. Bezirke sind nach dem vom
Magistrate vorgelegten Entwürfe 13 neue halb- und 9 neue ganz¬
nächtige zweiflammige Starklicht-Hängegaslampen durch die städtischen
Gaswerke zu errichten und die bestehenden Auergasflammen zu
entfernen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Schneider  wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 10810, St . G . W., 7559 .) Der Verkauf von 70 Stück
kleinen gebrauchten Laternen der Imperial Continental Gas -Association
zum Preise von 3 X per Stück an Konrad Rund,  VIII ., Strozzi-
gasse 26, wird genehmigt.

(P . Z. 10774, M. A. III , 4499 .) Das neuerliche Anerbieten
des Wladimir Otawa  zur käuflichen Überlassung seines (zirka acht
Joch großen) Gartens in Paltram bei Kirchstetten an der West¬
bahn wird nach dem Magistrats -Antrage abgelehnt; dem Offerenten
ist bekanntzugeben, daß die Gemeinde den Ankauf der Liegenschaft
nicht beabsichtigt.

(P . Z . 10898, M. A. V, 1753.) Es wird genehmigt, daß wegen
Vergebung der Anstreicherarbeiten bei den Weidlingauer Stau¬
anlagen, deren Kostenerfordernis von 9600 X aus Rubrik XXIII 1
bedeckt ist, eine beschränkte Offertverhandlung unter Zuziehung nach¬
stehender Firmen abgchalten wird:

O. M. Meißl,  G . m. b. H., II ., Große Sperlgasse 43.
Max Rathgeber 's Neffe Ludwig Bestie,  G . m. b. H.,

XIV., Pillergasse 10.
Anton Tritten wein,  Xlll ., Firmiangasse 47.

(P . Z. 10448, M . A. XV. 6564.) Von den Arbeiten und
Lieferungen für den Kindergartenbau XX., Vorgartenstraße 71,
werden vergeben:

Erd- und Baumeisterarbeiten an Edmund Glisch,  XIII .,
Elßlergasse 23, gegen den offerierten Nachlaß von 17'5 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen;

Trägerlieferung an die Firma Max Wahlberg,  XX ., Kaiser¬
platz I I , zu dem offerierten Preise von 23 X 55 d per 100 kg
gewalzte Träger und den geforderten Aufzahlungen auf den Grund¬
preis ;

Eisenbetonarbeiten an die Firma Pittel L Brausewetter,
IV., Gußhausstraße 16, gegen den offerierten Nachlaß von 17 Prozent
von den Kostcnanschlagspreisen, beziehungsweise gegen eine Auf¬
zahlung von 18 Prozent auf die Tarifpreife für Regie-, Nachtrags¬
und unvorhergesehene Arbeiten.

Zimmermannsarbeiten an Franz Dezort,  XX ., Wintergasse
Stromstraße, gegen den offerierten Nachlaß von 18 5 Prozent von
den Kostenanschlagspreisen, beziehungsweise zu den Preisen des
städtischen Preislarifes für unvorhergeseheneArbeiten;

Aspaltiererarbeiten und Holzzementeindeckung an Hans Fel¬
singer,  V ., Margarctenstraße 129, zu den Preisen des Kosten¬
anschlages.

(P . Z . 8980, M. A. VII, 672.) 1. Das vorgelegte Projekt
für den Neubau eines Hauptunratskanales in der Stromstraße von
der Ley- bis zur Vorgartenstraße und in der Vorgartenstraße von
der Stromstraße bis zum Nordbahndurchlaffe im XX. Bezirke mit
dem veranschlagten Kostenerforderniffe von 19.000 X wird genehmigt
und zur Kenntnis genommen, daß dieses Erfordernis im Haupt-
voranschlags-Entwurfe für das Verwaltungsjahr 1914/15 sicher¬
gestellt wurde und etwa im ersten Halbjahr 1914 noch auflaufende
Teilkosten im Pauschale für unvorhergeseheneNeu- und Umbauten
für die Zeit vom 1. Jänner bis 30. Juni 191» Deckung finden.

2. Das vorgelegte Projekt für den Neubau eines Haupt¬
unratskanales in der Vorgartenstraße von der Stromstraße bis zum
Hause Or.-Nr. 1 im XX. Bezirke mit dem veranschlagten und be¬
deckten Kostenerforderniffe von 10.000 X wird genehmigt.
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3 . Das Bestbot des Bauunternehmers Johann Trinkt  auf
Übernahme der ausgeschriebenen Erd - und Baumeisterarbeiten im
Betrage von 9038 X 33 b und 5377 X 66 b, das ist zusammen
von 14 .415 X 99 d, mit einem angebotenen Nachlasse von
21 Prozent von den Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

4 . Das Anerbieten der Jndustriegas -Gesellschaft m. b. H . auf
Leistung eines freiwilligen Beitrages im Betrage von 1000 X zu
den Kosten des Kanalbaues in der Vorgartenstraße im XX. Bezirke
unter den in der Eingabe <ke prass . 9 . Juni 1914 , M . A . VII , 749,
dargestellten Bedingungen wird angenommen.

(P . Z . 7651 . M . A . IV , 2518 .) In der Strvmstraße nächst
derDresdnerstcaße im XX. Bezirke sind die bestehenden Gaskandelaber
Nr . 500 , 503 und 1394 nach dem vom Magistrate vorgelegten
Entwürfe zu versetzen ; die halbnüchtige Auergasflamme Nr . 503 ist
durch die städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 10678 , M . A . I , 4336 .1 Die Ausstellung einer
Löschungserklärung für die auf der Liegenschaft Einl .-Z . 884 des
Grundbuches Brigittenau (Klosterneuburgerstraße ) in 6 Post 11
als Reallast zugunsten der Gemeinde Wien haftende gegenstandslose
Demolierungsverbindlichkeit wird über Ansuchen der Allgemeinen
österreichischen Baugesellschaft genehmigt.

(P . Z . 10758 , M . A . V, 1807 .) Das im Entwürfe vor¬
gelegte Übereinkommen zwischen der k. k. Staatsbahn -Direktion
namens des k. k. Ärars (Staatseisenbahnverwaltung ) , der Donau-
reguliernngs -Kommission und der Gemeinde Wien , betressend den
Neu -, beziehungsweise Umbau der Kaiser Franz Josefs - Brücke über
die Donau wird genehmigt.

(P . Z . 10309 , M . A . VIII , 1300 .) 1. Die Lieferung von
800 Stück 13 mm Volumkn -Wasselmessern wird der A . C.
Spanner 'schen  Wassermesscrfabrik , Ges m. b. H., auf Grund
der ämtlichen Bedingnisse (Auflage 1913 ) und auf Grund ihres
Offertes vom 27 . Mai und 22 . Juni 1914 zum Preise von 52 X
per Apparat übertragen.

2 . Die Lieferung von 750 Stück 13 mm Empire -Waffermessern
wird der Firma Leopolder k Sohn  auf Grund der ämtlichen
Bedingniffe (Auflage 1913 ) und auf Grund ihres Offertss vom
27 . Mai und 22 . Juni 1914 zum Preise von 52 X 30 b über¬
tragen.

3 . Beide Firmen haben ihre zur Kassierung gelangenden
Apparate zum Betrage von 4 X per Stück zurückznnehmen , ohne
daß die Gemeinde für den Zustand der kassierten Apparate
gewährleistet.

(P . Z . 10667 , M . A . VIII , 1187 .) Die Lieferung von
2400 Stück Wassermeffern für das Jahr 1914 wird an folgende
Firmen auf Grund ihrer Offerte vom 4 ., beziehungsweise 5 . Mai
1914 und der ämtlichen Bedingniffe vergeben:

Firma Eduard Schinzel:
200 Flügelradwaffermesser 20 mm L 45 X . 9 .000 X
200 „ 25 mm ä. 53 X . 10 .600 „

10 , , 50 mm L 155 X . . . . 1 .550 „
Firma A .- G . Siemens L Halske:

50 Volumenwassermeffer 20 mm U 65 X . 3 .230 „
40 ,. 40 mm U 165 X . 6 .600 .,
1b ,. 80 mm ä 500 X . 7 .500 „

5 Volumenwassermeffer 100 mm L 780 X . 3.900 X
50 „ 20 mm ä. 47 X . 2 .350 „
15 ,, 40 mm ä. 100 X . 1.500 „

2 „ 150 mm ä 595 X . 1. 190 „
15 Woltmannwasserm . 50 mm si 178 X . . . . . 2 .670 „
10 „ 100 mm a 365 X . 3 .650 „

Firma G . Bernhardt:

250 Stück Flügelradwaffermesser 25 mm ü. 51 X . . . 13 .050 X
50 „ ,. 20 mm a 45 X . . 2 .250 .,

Firma Wilhelm Gerinutz:
250 Flügelradwaffermesser 20 mm ü 48 X . . . . 12 .000 X

10 „ 50 mm ü 170 X . . . . 1 .700 „
10 ,, 80 mm ä 280 X . . . . 2 .800 „
10 .. >00 mm -1 380 X . . . . 3 .800 „

Firma Leopolder L Sohn:

200 Bolumenwaffermeffer 20 mm ä. 61 X . 12 .200 X
200 ,. 25 mm ü 78 X . . . . 15 .600 „

40 „ 50 mm ä 190 X . 7.600 „

A. C. Spanner 'sche  Waffermesserfabrik, G. m. b. H. :
150 Volumenwassermeffer 20 mm ä 63 X . 9 .450 X
250 ,. 25 mm ä 75 „ . 18 .750 „

50 Flügelradwaffermesser 25 mm L 56 „ . 2 .800 „
15 „ 40 mm ü 100 „ . 1.500
10 „ 50 mm ü 155 „ . 1.550

Wassermesserwerke , Ges . m. b. H. :
50 Bolumenwaffermesser 20 mm ä 64 X . 3200 ' X
50 „ 25 mm ä. 75 „ . 3750 „
20 „ 40 mm ü 170 „ . 3400 „
10 „ 50 mm L 195 „ . 1950 „

100 Flügelradwaffermesser (Kosmos ) 25 mm <1 54 X 5400 „
20 „ „ 40 mm ä. 100 „ . 2000 „
20 „ 50 mm ä 155 X . 3100 .,

3 „ (Kosmos ) 150 mm ä 500 „ . 1500 „
10 Woltmannwassermesser . . . 50 mm ü 178 „ . 1780 „
10 ., . . . 80 mm s. 224 ., . 2240

(P . Z . 10784 , M . A . VIII , 1895 .) Die vom Stadtrate mit
Beschluß vom 8 . Juli 1898 , P . Z . 6734 , wegen Instandhaltung
der Grasflächen auf den Grundstücken der städtischen Wasserbehälter
getroffenen Verfügungen haben für alle Wasserbehälter im Wiener
Gemeindegebiete zu gelten.

Nach dem Berichte und Anträge des SL .-A . Schreiner
wird beschlossen:

(P . Z . 10892 , M . A . XXII,  2307 .) 1. Die im 2 . Stocke
des Amtshauses für den XV . Bezirk , Gasgaffe 8/10 , befindliche
Wohnung Nr . 36 wird dem Ortsschulrate für den XV . Bezirk
überlassen und das hiedurch freiwerdende Zimmer im 1 . Stocke
der Bezirksvertretung für den XV. Bezirk zugewiesen.

2 . Die für diesen Anlaß erforderliche W ĥnungskündigung ist
von Seite des magistratischen Bezirksamtes für den XV. Bezirk
im Augusttermine 1914 vorzunehmen.

(P . Z . 10896 , M . A . V. 1859 .) Der Erlaß des k. k. Eisen-
bahnministeriums vom 1. Juli 1914 , Z . 21136/20 a, womit der
Anregung , die Benennung der im Wiener Gemeindegebiete liegenden
Bahnstationen durch die Beifügung des Zusatzes „Wien " zu er¬
gänzen , keine Folge gegeben wurde , wird zur Kenntnis genommen.
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(P . Z . 10660 , M . A . III , 2769 .) Von der Herstellung von
Rasenscheiben bei den Bäumen in der Sieveringerstcaße ist Umgang
zu nehmen.

(P . Z . 10849 , St . Str . B ., 4297/IX .) 1. In dem Ihrer
Exzellenz der Frau Helene Balthazar v . Babakdol,  k . u . k.
Feldmarschalleutnantswitwe , in Wien , IV ., Brucknerstraße 4 , ge¬
hörigen Hause IV ., Heumühlgasse 20 , werden sämtliche im 4 . Stocke
befindlichen Räumlichkeiten und die im Mezzanin desselben ge¬
legenen und in den Planskizzen rot umränderten Räumlichkeiten
gemäß dem Offerte vom 10 . Juli 1914 ab Augusttermin 1914
einschließlich Liftbenützung um einen Jahreszins von 12 .000 X im
ersten , 12 .600 im zweiten und 12 .600 L im dritten Jahre auf
die Dauer von drei Jahren gemietet , wobei für weitere zwei Jahre
das Optionsrecht eingeräumt wird . Die Kündigung hat halbjährig
zu erfolgen.

2 . Die Direktion wird beauftragt , mit dem Magistrate wegen
Erwerbung der städtischen Realität IV ., Paulanergasse 3 , behufs
Umbaues in Unterhandlungen zu treten.

(P . Z . 10851 , M . A . XV, 9356 .) Es wird genehmigt , daß
zirka 25 Teilnehmer an einer Sommerwandernng der Gruppe XI
des Bayrischen Wehrkraftvereines München in der Zeit zwischen
dem 20 . und 26 . Juli 1914 in zwei Nächten unentgelilich im
städtischen Schulgebäude XX , Goldschlagstraße 14/16 , bequartiert
und die hiezu erforderlichen Betten und Waschtische aus den Vor¬
räten des Lainzer Versorgungsheimes beigestellt werden.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . Wagner
wird beschlossen:

(P . Z . 10766 , M . A . III , 892/13 .) 1 . Die Erbauung eines
Gebäudes im städtischen Reservegarten II ., Ennsgasse , für die
Überwinterung des Geflügels der Teiche in den städtischen Park¬
anlagen wird nach dem Projekte des Stadtbauamles mit dem
Kostenbeträge von 17 .500 X genehmigt , das Stallgebäude ist jedoch,
um möglichst viele alte Bäume zu erhalten , um 3 m näher der
Wolmutstraße zu errichten.

2 . Für den Bau wird vorbehaltlich des austandslosen Ergeb¬
nisses der Bauverhandlung der Baukonsens erteilt.

3 . Die Entfernung von vier Bäumen , welche sich auf dem in
Aussicht genommenen Bauplatze befinden , wird genehmigt.

4 . Zur Deckung der im Verwaltungsjahre 1914/15 auf¬
laufenden Kosten wird der Ansatz der Ausgabs -Rubrik XXIV 6 um
9500 L erhöht.

(P . Z . 10127 , B . A . II , 709/V .) Dem Ansuchen des Adolf
Metzl , II ., Wolmutstraße 18 , um Bewilligung zur Ausstellung
eines Obst - und Zuckerwarenstandes am I I. , Schüttauplatz vis - a-vis
dem Hause Nr . 5 wird aus sanitären und verkehrspolizeilichen
Gründen keine Folge gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge des Wize -AÜrgermeisters
Kierhammer wird beschlossen:

(P . Z . 10783 , M . A . VIII , 2103 .) Das Anerbieten der
Firma Löwy L Winterberg  zum Ankäufe von zirka 96 m^
in Weichselboden lagernden Holzes ( Nutzholz ) mit einem voraus¬
sichtlichen Gesamterlöse von rund 1234 L wird genehmigt.

(P . Z . 10894 , M . A . XXII , 2369 .) 1. Dem Ansuchen des
Technischen Museums für Industrie und Gewerln in Wien um

leihweise Überlassung von (dem im vorgelegten Verzeichnisse L
angegebenen ) Modellen , Bildern und Plänen städtischer Bauten
wird mit dem Vorbehalte stattgegeben , daß diese Schauobjekte
jederzeit dauernd oder nur vorübergehend von der Gemeinde Wien
zurückgenommen werden können.

2 . Die (im vorgelegten Verzeichnisse 8 ausgewiesenen ) Kosten
für die Herstellung . Instandsetzung und Ausstattung der auszu¬
stellenden Objekte im Gesamtbeträge von 38 .000 X werden be¬
willigt.

Diese Auslage wird auf den Resevefonds verwiesen und ist
auf einer neu zu eröffnenden Sub -Rubrik der AuSgabs -Rubrik 811
zu verrechne » .

3 . Die (im Verzeichnisse 8 beziehungsweise I) angeführten)
Modelle und Lieferungen werden an die Firmen Eduard Ratzer
Kunstatelier für Papiermodelle Wien , Spengergasse 1 k, Karl
Amon,  Werkstätte für Architekturmodelle , Wien , VI ., Linke Wien¬
zeile 66 , Gebrüder Völkel,  Atelier für Modelle , Wien , V. ,
Wiedner Hauptstraße 84 , F . St an ko , Atelier für Modelle , Wien,
Xll ., Dunklergasse 9 , und Robert Bayer,  Photomanufaktur,
Wien , 1., Singerstraße 8 , übertragen . Das Stadtbauamt wird er¬
mächtigt , kleinere Arbeiten und Lieferungen an geeignete Geschäfts¬
leute zu vergeben . (Punkte 1 und 2 an den Gemeinderat .)

Der Aorsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 10788 , M . D ., 3051 .) Der Magistrats -Ober -Kommissär
Karl Poor  wird im Wege der Zeitbesörderung bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadträten zum Magistrats -Sekrstär in der
VII . Rangsklasse mit dem Range vom 7. Juli 1914 ernannt.

(P . Z . 10768 , M . A . III , 8977/13 .) St .. Y . Ksemerreferiertüber
das Anerbieten des Edmund und Robert Bach mann,  sowie der
Leopoldine Vojta  zur käuflichen Überlassung ihrer Liegenschaft
Or .-Nr . 30 Mollardgasse im VI . Bezirke und beantragt , der
Magistrat wird beauftragt , mit den Offerenten wegen wesentlicher
Ermäßigung des Kaufpreises zu verhandeln . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Kleiner  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 10775 , M . A . IV , 2991 .) Die Herstellung eines
feuersicheren Zuganges zur Bügelkammer im Dachbodengeschosse des
Osfizierstraktes der Feuerwache Mariahilf wird mit dem Kosten¬
beträge von 694 L 40 b genehmigt und hiefür vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung die Baubewilligung
erteilt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Aemeh wird
beschlossen:

(P . Z . 10886 , M . A . Vl , 1291 .) Für die Regulierung und
Neupflasterung der Kliebergasse von der Wiedner Hauptstraße bis
zum Margaretengürtel im V. Bezirke werden die Erd - und
Pflasterungsarbeiten und der Asphaltfugenverguß gegen einen Nach¬
laß vo » 5 , beziehungsweise 2 Prozent und das Steinfuhrwerk gegen
den offerierten Nachlaß von 5 Prozent dem Franz Br en dl
(Hans Felsinger)  V ., Bräuhausgasse 53 , die Holzpflasterungs¬
arbeiten der Firma Schrabetz L Komp ., I . , Elisabethstraße 22,
gegen eine Aufzahlung von 3 Prozent und die Naturasphaltarbeiten
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der Firma Hans Felsinger,  V ., Margaretenstraße 129 , gegen
einen Nachlaß von 2 Prozent übertragen.

(P . Z . 10850 , M . A . XV, 9263 .) Es wird genehmigt , daß
behufs Feststellung der Richtigkeit zweier Abstriche in der Schluß - !
rechnung des Baumeisters Rudolf Beck für den Schulbau X.,
Schleiergasse , der Gangfußboden sowie das Dachbodenpflaster im vor-
bezeichneten Schulgebäude aufgebrochen werde , wobei die Kosten
dieser Arbeiten als auch der Jnstandsetzungsarbeiten von dem Gesuch¬
steller Dr . Leopold Spitzer.  I -, Köllnerhofgasse 6 , beziehungs¬
weise seinem Klienten zu tragen sind.

Die Arbeiten sind im Einvernehmen mit dem Stadtbauamte

vorzunehmen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . - A - Hräf wird
b e s ch l o s s en:

(P . Z . 10644 , M . A . IV , 2399 .) In der Hasnerstraße im
XVI . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
zwei ganznächlige und zwei halbnächtige Auergasflammen durch die
städtischen Gaswerke zu errichten und die Flammen Nr . 363 , 277,
279 , 280 , 281 , 282 , 283 , 285 , 286 , 287 und 288 , zu versetzen.

(P . Z 10848 , M . A . XV, 1490 .) In teilweiser Abänderung
des Stadtrats -Beschlusses vom 29 . April 1913 , P . Z . 6920 wird

genehmigt , daß der zwischen der Gemeinde und dem Vereine
Katholische Privat -Volksschule Ottakring abgeschlossene Vertrag , be¬
treffend die Vermietung von Räumlichkeiten im städtischen Gebäude
XVI ., Neulerchenfelderstraße 52/54 , erst vom 1. August 1914 an
(statt vom 16 . Februar 1914 ) rechtswirksam gültig ist.

(P . Z . 10777 , M . A . VII , 821 .) Dem Bauoufsichts -Ober-
Nevidenten August Kaurzik  wird für die Dauer der gleichzeitigen
beständigen Beaufsichtigung der Kanalbauten in der Hasnerstraße
im XVI . Bezirke und an der Spittelaucrlände im IX . Bezirke ein
Zehrungsbeitrag von täglich 3 L bewilligt.

(P . Z . 9917 , M . A. IV , 3412 .) In der neuen , beim Hause
XVI ., Wilhelminenstraße , abzweigenden Gasse sind nach dem vom
Magistrate vorgelegten Entwürfe eine ganznächtige und eine halb¬
nächtige AuergaSflamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

(P . Z . 9478 , M . A . VI , 2043 .) 1. Das Projekt für die
Neupflasterung der Grüllemeiergasse im XVI . Bezirke zwischen Feßt-
gasse und Eisnergasse wird mit dem bedeckten Erfordernisse von
17 .000 L zur Ausführung genehmigt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten und das Steinfuhrwerk
werden dem Franz Josef Lovato  und Franz Piccardi  gegen
den offerierten Nachlaß von 3 Prozent übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Schwer wird
beschlossen:

(P . Z . 10907 , M . A. IV , 2597 .) Dem Maschinistengehilfen
Max Halla  wird während seiner diesjährigen 13tägigen Waffen¬
übung der Fortbezug des vollen Taglohnes gewährt.

(P . Z . 10665 , M . A. IV , 6271/13 .) Dem Fabrikanten
Friedrich Pollak,  VI ., Schmalzhofgafle 4 , wird zum Ersätze des
ihm durch den Zusammenstoß eines Dienstwagens der städtischen
Feuerwehr mit seinem Privatwagen erwachsenen Schadens im Be¬

trage von 473 L 50 K unter der Bedingung vergütet , daß er sich
verpflichtet , irgend welche weitere Ansprüche aus Anlaß dieses Un¬
falles nicht zu erheben.

(P . Z . 10908 , M . A . IV , 3701 .) Von der Einhebung einer
Leihgebühr für die Beistellung einer Schiebleiter der städtischen
Feuerwehr bei der Aufrichtung der Schablone des Andreas Hofer-
Denkmales , sowie vom Ersätze der an die Bedienungsmannschaft zu
entrichtenden Gebühren wird abgesehen.

(P . Z . 10631 , St . S ., 864 .) Der Stadtrat beauftragt den
Bildhauer Artur Kaan  mit der Herstellung einer Marmorbüste
des verewigten Vize -Bürgermeisters Dr . Porz  er.

(P . Z . 10752 . M . A . IV , 2978 .) Der Ankauf deS von der
österreichischen Daimler -Motoren -A .-G . in den Anboten vom
6 . November 1913 und den Nachtragsanbvten vom 9 . Mai und
18 . Juni 1914 zum Kaufe angetragenen elektromobilen Schul¬
wagens wird mit dem Kostenerfordernisse von 10 .500 L ge¬
nehmigt.

Der Aorstheude konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 10694 , M . A . IV , 2244 .) Dem Telegraphisten II . Klaffe
der städtischen Feuerwehr Othmar D worsky  wird bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadttäten daS Definitivum im Sinne des
Gemeinderats -BeschlusseS vom 14 . Juli 1911 , P . Z . 9181 , ver¬
liehen.

(P . Z . 10789 , M . D ., 2729 .) Aije -Mrgermetstek Aaiu
referiert über die Verleihung der Bezüge der VIII . Rangsklasse
und des Titels „ Bauaussichts -Ober -Revident " an den Titular - Bau-
aufsichtS -Revidenten Ferdinand Wolf  und beantragt:

Dem Titular -Bauaufsichts -Revidenten Ferdinand Wolf  werden
die Bezüge der VIII . Rangsklasse samt dem Ansprüche auf die
Gehaltssteigerungen dieser Rangsklaffe und der Titel eines Bau-
aufsichts -Ober -Revidenten verliehen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des Vize - Bürgermeisters
Rain  wird weiters beschlossen:

(P . Z . 10692 , M . D ., 3044 .) In Würdigung der umfang¬
reichen und schwierigen Rechnungsarbeiten zur Vergleichung der
Anbote auf Lieferung von Wagen und Beistellung der Fahrtleistung
für den Automobil -Stellwagenbetrieb werden den beteiligten sechs
Beamten im Sinne des Antrages der Magistrats -Direktion Re¬
munerationen im Gesamtbeträge von 1170 L bewilligt.

(P . Z . 10807 , St . Stell . Unt ., 971 .) Die Direktion der
städtischen Stellwagenunternehmung wird ermächtigt , dem Vereine
zur Versorgung und Beschäftigung erwachsener Blinder in Wien
für die am 9 . und 10 . Juli 1914 beizustellenden drei Sonder¬
wagen die für Schulkinder festgesetzte Fahrpreisermäßigung von
33V » Prozent einzuräumen.

Der Worsttzeirde konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 10808 , 10806 , St . Stellt » . Unt ., 959 , 960 .) Der
Wagenwuscher der städtischen Stellwagenunternehmung Josef
Podlaha,  sowie der Schaffner Max Frank,  werden bei
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Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten mit 16. Juli 1914 unter
Zuerkennung einer jährlichen Pension von 600 X in den dauernden
Ruhestand versetzt.

Nach dem Berichte und Anträge deSS1 .-A - Keitldk wird
beschlossen:  *

(P. Z. 10901, M- A.- VI, 2666.) 1. Der Stadtrats-Beschluß
vom 26. Juni 1914, P . Z. 9599, wird reassumiert und die
Regulierung des Kopalplatzes im XI. Bezirke abgelehnt.

^2 ^ Die Holzpflasterung des Rennweges von der Rechten
Bahngasse bis zur Kleistgasse im III . Bezirke wird mit einem
Kostenbeträge von 135.000 X und die Erneuerung der Geleise-
'»nlage der städtischen Straßenbahn in derselben Straßenstrecke
mit einem Erfordernisse von 105.000 X genehmigt.

3. Die Holzpflasterung und Erneuerung der Geleiseanlage am
Rennweg zwischen Metternichgasse und Reisnerstraße im III . Bezirke
wird abgelehnt.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine LaHrlchten.
Bezirksvertretunger ».

Die infolge der Lohnbewegung im Buchdruckergewerbeund
anderer Umstände bisher nicht veröffentlichten Sitzungs-Protokolle
der Bezirksvertretungen gelangen nunmehr in rascher Aufeinander¬
folge, und zwar in einer Beilage zum Amtsblatte, chronologisch
geordnet, zur Veröffentlichung.

Zentralstelle - er Fürsorge für Soldaten nud ihre
Familienangehörigen.

Da- Bureau befindet sich im Neuen Rathause, SektionSziinmer2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennuinmer 160. Naturalspenden
werden in der Schule I . Bezirk, Bartensteingasse7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh und 6 Uhr abends entgegengenommen.
V. Spendknausweis.

328. P . G. T.
329. Josefine Lang.
330. Franz Hartl, Direktor des Steueramtes

der Stadt Wien i. R., 50 X, für das
„Rote Kreuz" 50 X, zusammen . . . .

331. Rudolf Hartl.
332. Herr und Frau Oskar Henhappel 50 X,

für das „Rote Kreuz" 50 X, zusammen
333. Magistratsrat Dr. Wilhelm Wimmerer .
334. Dr. Josef Korschann, Magistrats-Sekretär
335. Dr. Anatol Plank, Magistrats-Sekretär.
336. August Koppits.
337. Rudolf Weickel, städtischer Kanzlist . . .
338. Josef Trum, Bürgerschullehrer.
339. Marie Hornig, Negierungsratswitwe . .
340. Josef Böck-Gnadenau, gewesener Sekretär

des Kronprinzen Rudolf.
341. Josefine Kümmel, Köchin.
342. Leop. Edler v. Hofer und Gattin . . .

60X — i,
5 „ »

100 „ - „
20 .. - ,.

100 „ - „
50 „ — „
40 „ -
40 „ — „
10 „ - ..
20 „ „

100 „ - „
20 „ - „

16 „ — ,.
4 —

200 „ — „

343. Ingenieur Martin Waditschatka . . . .
344. Emma und Paul v. Schiff-Suvero . .
345. Dr. Josef Suttner.
346. Marie Schlierholz, Bauratswitwe . . .
347. Personal der Firma Schenk und Gold¬

scheid.
348. August Helbig.
349. Richard Pilz, Vorstand des Kreditvereines

der Zentral-Sparkaffa.
350. Mahner.
351. Pelzlbauer (für „Rotes Kreuz" 10 X,

für Soldaten und Angehörige5 X), zu¬
sammen .

352. Firma Benno Deutsch . . . .
353. Götz und Mattes .
354. Kaiser!. Rat Ludwig Traun (für Soldaten

30 X, für „Notes Kreuz" 20 X), zu¬
sammen .

355. Gemeinderat Leopold Schimek und Frau
356. Josef Hübner.
357. General der Kavallerie Erich v. Engel .
358. Raimund Uhlik, k. k. Postamtsdiener. .
359. Eine Witwe.
360. Frau Swaliczek.
361. Ingenieur Strehler (für „Rotes Kreuz"

10 X, für Reservisten 10 X), zusammen
362. Helene Tachauer.
363. Oskar Neugebauer.
364. Beamte des Archivs der Stadt Wien
365. Hermine Wittgenstein.
366. Se . Exzellenz k. und k. gemeinsamer

Finanzminister Dr. Leon Ritter v. Bilinski
und Gemahlin.

367. Tischgesellschaft, Restauration Szallai , I.,
Judenplatz .

368. Adolf Salzer (für „Rotes Kreuz" 100 X,
für Soldaten rc. 100 X), zusammen . .

369 Dr. Robert Schüller, Advokat . . . .
370 I . LimbachL Komp.
37l . Leopoldine Langer.
372. Gustav Schmidt.
373. Frieda Schwarz.
374. Ignaz Gleichenteil, Erlau bei Wien . .
375. Rosl Schember, Altenmarkt bei Thenne-

berg.
376. Anton Weibl, Friseur.
377. Josef Wolny, Gemeinderat und k. k.

Professor.
378. Karl Parzer, Vize-Direktor der städtischen

Hauptkaffa i. R.
379. Wilhelm Lehnerl städtischer Ober-Baurat

i. R.
380. Geschwister Wessely.
381. K. k. Postamt 69. Wien IX/4 . . . .
382. Karl Panik, Revident.
383. Anton Eber, Lehrer.
384. Sparverein „Kleeblatt", Wien XX . . .
385. M. Riba.

30X — 1.
10.000 „ - „

40 „ — „
20 „ - „

31 „ — ,,
40 „

100
10

15
100
30

50 .. -
500 „ —
200 „ -
500 „ —

3 .. -
2 .. -

20
50
10
50

50.000

5.000 .. - „

83 .. -

200 „ -
200 „ -
200 „ -

20 „ -
10 „ -

10
5 ,, kk

50

30

20
12

200
10
20
50
20

30

^ ,,
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386. Anna Waldmann , Lehrerin. 10 X — b
387 . I . Rupp , k. k. Polizeiagenten -Jnspektor . 10 „ - „
388. Milow Millenkovich. 20 „ - ,.
389. Kriegs -Filial -Wagendirigierungsamt der

k. k. Nordbahn in Wien. 52 „ — „
390. „Für Reservisten" (Ungenannt) . . . . 10 „ - „
391 . A. Haubfleisch (für „Rotes Kreuz" 40 X,

für Soldaten rc. 50 X), zusammen . . 90 „ - ,.
392. „Ungenannt " . 10 „ — „
393 . Franz Rötzer, Lehrer. 10 „ 06 „
394. R . Reinisch, k. u. k. Hauptmann -Rechnungs-

führer d. R. 10 „ - ..
395. Luise Ditmar. 100 „ — „
396. Glaß -Dworzak, Perchtoldsdorf. 30 „ - ,.
397. Dr . Karl Buresch, Advokat in Groß-

Enzersdorf (Buße aus einer Strafsache) . 20 „ - „
398 . Hermine Jahoda oos. der Frauen der

Floridsdorfer Beamten -Baugenossenschaft 22 „ - „
399. Eduard Neblinger. 50 „ — „
400. Dr . Jakob Skorpil. 50 „ - „
401. Moritz und Helene Zappelt (Bautzen) . 200 „ - ,.
402. Dr . Rudolf Wegscheider. 100 „ - „
403. Hans Wallner , Besitzer des „Tivoli " . . 1.000 „ - „
404 Personale des städtischen Kaiser Franz

Josefs -Bades in Hernals. 14 „ - „
405. Wilhelm R . v. Matiegka. 20 „ - „
406. Friedrich Karg! (für „Rotes Kreuz" 1000 X,

für Soldaten rc. 2000 X), zusammen . 3.000 „ - „
407. Wilhelm Pail , Privatbeamter , für „Rotes

Kreuz" . 20 „ - „
408. Heinrich Geitner , Buchdruckereibesitzer. . 500 „ - .,
409. M . St. 4 —

410 . Magistrats -Sekretär Josef Harbich . . . 50 „ - „
411 . Beamte der städtischen Steueramts -Ab-

teilung für den XXI. Bezirk. 25 „ - ,.
412 . Marie Schwarz . 5 „ „
413. Sammlung im Hause XVI.,Arnethgasse57 19 ,. — „
414 . Johann Peipal. 30 „ 50 „
415 . Tischgesellschaft Die Iler -Messe in Fichtl's

Restauration , I., Getreidemarkt 14 . . . 33 „ „
416. Ebersdorfer. 5 „ „
417 . Beamtenschaft der Akkumulatorenfabrik,

A.-G. Generalrepräsentanz Wien, für
„Rotes Kreuz" . 178 „ — „

418. Gemeinderat Karl Baugoin. 25 „ - „
419 . I . W. für „Rotes Kreuz" 50 X, für

Soldaten rc. 50 X, zusammen. 100 „ - „
420. Georg Bauer . 10 „ - „
421. Georg Wentzke. 100 „ - „
422 . Marie Wentzke. 20 „ — „
423 . Kaiser!. Rat Ferdinand Strobl für „Rotes

Kreuz" . 300 „ - „
424 . Franz Wolf.
425 . Therese Wolf. 3 „ — „
426. Fräulein Jda Wolf. 2 „ — »
427. Wilhelm Palke , Haus - und Realitäten-

besitzer . 2.000 „ — „
428 . Parteien des Hauses XIV ., Selzergasse 21 7 „ 20 „

429 . Kommerzialrat Siegfried Wertheimer . .
430 . Gemeinderat Professor Klaudy.
431 . Kaiser!. Rat und Bezirksvorsteher Franz

Weidinger.
432 . Magistrats -Ober-Kommissär Dr . Friedrich

Büsch . . . . ' .
433 . A. P ., Apfelgassc.
434 . Anastasia Fried.

VI. Spendknausweis.
435 . Anna Weißmaier.
436. Franz Taubler.
437. Beamte und Diener des k. k. Museums

für Kunst und Industrie.
438. Emanuel Zlatko.
439. Dr . Trost.
440 . Zeugwarte und Diener des städtischen

Museums.
441. Karl Götzlich . .
442. Beamtinnen der Fernabteilung der Tele¬

phon-Zentrale II.
443 . Paula und Adolf Fink.
444 . Marie Georg . -
445. Sammlung des Zentral -Verbandes der

n.-ö. Landesbeamten I . ä conto-Zahlung
446. Verein der n.-ö. Landesbeamten des

Konkretualstatus.
447. Beamte der Magistrats -Abteilung X . .
448. Sammlung des k. k. Postamtes , Wien I/,,

Geldbestellamt.
449 . Exzellenz Johann Baron und Frau

Leopoldine Baronin Chlumetzky . . . .
450. Motto „Dreibund viribus unitis " . . .
451 . Exzellenz Erich Graf Kielmansegg, k. k.

Statthalter a. D.
452 . Herr und Frau Hermann Walzel . . .
453. Josef Stontz , städtischer Baurat i. P . . .
454. Fräulein Anna Eidherr.
455 . Landesgerichtsrat Dr . Viktor Fröhlich .
456 . Familie R.
457. Dienerpersonale des k. k. Postamtes

Wien 65.
458. Von der Gattin eines ehemaligen Gagisten

und deren Schwester, einer Postsparkassa¬
beamtin, 1 20 Mark-Stück und 1 chp in
Fassung.

459. Friedr . Sobotka , n.-ö. Landes-Kanzlei-
akzessist.

460 . K. k. Statthalterei -Vize-Präsident Dr.
Hans Freiherr v. Friebeis und Familie.

461. K.k.Generalstabshauptmann Hans Heiterer
Ritter v. Schaller.

462. Ludwig Russi . .
463. Ungenannt.
464 . I . u. W.
465 . Robert Horsky.
466 . Therese Baumgartner (für „Rotes Kreuz"

5 X, für Soldaten 5 X), zusammen . .

300 L - I.
100 „ - „

500 „ - „

10
10
60

10 X -
100 „ ^

132 ., -
50 „ -
20 „ -

8 „ -
5 „ -

100 „ -
20 „ -
10 „ -

1.000 „ —

500 „ —
215 „ -

220 „ -

5.000 „ —
20 „ -

1.000 „ —
10 „ -
50 „ -
20 „ -

200 „ -
20 .. -

47

1.000 „ —

200 ,. -
5 ,. -
5 -

50 ,. -

10 „ -
2 *
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467 . Bezirksrat Killian Stumpf.
468 . Beamtenschaft der General -Agentschaft in

Wien der K. k. priv . Assicurazione Generali
469 . Gemeinderat Dr . Heinrich Loewenstein .
470 . Gemeinderat Dr . Alfred Mittler . . . .
471 . Gemeinderat Karl Kroneck, k. k. Ober-

Rechnungsrat .
472 . Beamtenschaft des Bureaus der Firma

I . M Elsinger L Söhne.
473. Paul Ruffo.
474 . Sammlung Kino Eichinger, Cafe Mälzer
475. Frau Marie Fillenz.
476 . Gemeiuderat Dr . Robert Granitsch . . .
477. Ein kleiner Doktor und Frau 2 goldene

Eheringe.
478 . Eine Modistin 1 goldener Ehering.
479. V. I . Kästner.
480. Sammlung der Mietparteien des Hauses

XIII ., Marnogasse 1.
481 . K. k. Hofrat Johann BaLant.
482 . Isidor Bernstein.
483 . Ungenannt .
484 . Beamte und Diener der Magistrats-

Abteilung XVII und XVII a.
485 . GenossenschaftderbildendenKünstlerWiens
486. Frau Karoline Nemetz.
487 . Gemeinderat Karl Wimberger und Rudolf

Wimberger.
488 . Frau Johanna Richter.
489. I . T . 49 10 X und Pauli 2 X . . .
490. H. L R . Fritz-Pezoldt L Süß A.-G. . .
491 . Ober-Bezirksarzt Dr . Julius Schaffran .
492 . Chauffeur N. Voglsang.
493. Ungenannt .
494. Frau Luise Hruby.
495 . Firma Alfred Neu L Komp., Kommissions¬

geschäft .
496 . Rohstoff - Produktiv - Genossenschaft der

Kleidermacher Wiens.
497 . Wenzel Trpek, Hausbesitzer.
498 . Allgemeine Versorgungsanstalt.
499 . Beamte und Diener des magistratischen

Bezirksamtes für den XIX. Bezirk . . .
500. Jos . Lang's Witwe.
501. Prater -Hüttenbesitzer durch Anton Kadr-

mann.
502. Anton Sattler.
503 . Friedrich Cesch, städtischer Straßenarbeiter
504 . Marie Schuttes.
505. Beamte des k. k. Zivilgerichts-Depostten-

amtes.
506 . Markus Schlesinger . . . . . . . . .
507 . K. k. Baurat Eugen Faßbender . . . .
508 . Johann Fuchs.
509. Ferdinand Scherbaum.
510. Marie Syrowatka , Dienstmädchen . . .
511. Josefine Becker.
512 . Wenzel Gregorides.

100 X — b

261 „ 10 „
100 „ - „
100 „ -

120 „ -
20 „ -
10 47

100 .. -

52
20  „
20  „
50

200  „
300 „

20 ..

1.000  „
100  ,

12  „
1.000  „

50 „
1 ..

10 „
10 ..

100 ..

100  „
50 ..

500 „

611
30

1.500 „
5 „
2 „

20 ..

30
5

20
5
3
2

10
5

60

50

513 . Personal der Firma V. Schmidt L Söhne
514. Geschäftsleiter Hartl (Weigl) .
515. Fabricius.
516 . Alois und Klara Tluchor.
517 . Anton Loisel, städtischer Schuldiener . .
518. M . Pinter.

^ 519. Felix Knotz uoo. Verband der Leiter der
Wiener Volks- und Bürgerschulen . . .

! 520 . Direktor Felix Knotz.
521. Josef Brauneder.
522. Dr . Josef Meder.
523 . K. Lorenz.
524 . Direktor Felix Knotz oos. Lehrkörper der

Mädchen-Volksschule XIV., Dadlergasie 16
! 525 . Antonia Schwarz.

526 . Adolf Schiel Edler v. Preenhof , Mini¬
sterialrat a. D.

527. Oberst d. R . Rehmsteiger.
528. Familie Rechnungs-Offizial Karl Flesch .
529. Käthe Babler.
530. Josef Tichatichek.
531. Käthe Amberger, verehel. Proßer . . .
532. Auguste Glunz , Volksschullehrerin . . .
533. August Glunz , k. k. Ober-Revident samt

Gattin.
534. Fritz und Käthe Kopf . .
535. Regierungsrat Prof . Dr . Michael Haber-

landt . .
536. Franz Feucht.
537. Bürgermeisteramt Hausleiten.
538. Adolf Jrschig . . .
539. Österr . Jagdklub.
540. Beamte und Beamtinnen der k. k. Telephon-

Zentrale I („Rotes Kreuz" 350 X, für
Soldaten 350 X), zusammen.

541. Marianne Göller.
542. N.-ö. Fußballverband.
543. Josef Pohl . .
544. Die Beamten der Magistrats -Abteilung III

^ 545 . Liborius Plan.
546 . Sammlung der Mietparteien des Hauses

IV., Heumühlgaffe 13.
547. Herr und Frau Hugo Mayr v. Melnhof
548 . Parteien und Hausbesorger des Hauses

XI., Drischützgaffe 10.
549. Klub der Wiener Stadtbauamts -Jngenieure

bar und ein Einlagebuch der Wiener
Zentral -Sparkaffa Nr . 32113 (300 X) .

550. Dora Stein 5 Stück 4prozentige königl.
ung. Kronenrente . .

551. Firma M . L I . Mandl über Anregung
des Marquis Pauluci.

552 . Heinrich Jta.
553. A. Hofbauer 's Neffe.
554 . Handelsgremium Hernals in Wien . . .
555. Ludwig Grillich.
556. Siegfried Kalz.
557. Walter Schölermann.

11 X
30 „
50 ..
20  „

5 „
200 ..

100 „
25 .,
20 ..

100 ..
10 ..

25 „
5 „

20 ,.
50 ,
10 .,

1
100 ,.

20  „
20 ..

40 „
10 „

I.

100 „ -
100 ,. -
394 ., -

10 „ -
1.000 „ —

700 ., - .,
40 „ — ,,

2.000 ., - ..
O „ - „

166 ,. - .,
300 „ — „

9 „ 20 „
2.000 ,. — „

15 „ „

787 ., 48 „

5.000 „ - .,

10.000 „ - „
1.000 „ 70 „

50 „ - „
100 „ —
15 „ „
50 „ „
50 „ -
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558. Bezirksvorsteher Anton Anderer. . . .
559. Dr. Anton Feist! .
560. Dr. Josef Stehlik.
561. Zentral-Verband derk. k. Justizdiener und

Gefangenhausaufseher Österreichs, Wien.
562. Heinrich Herzig.
563. Feldmarschalleutnant Franz Holzner . .
564. Josef Völkl ..
565. Alois Robl.
566. Techn. Dr. Martin Paul, städt. Baurat
567. C. L C.
568. Bedienstete der städt. Sanitätsstation im

XX. Bezirke.
569. Kais. Rat Wancura, Ges. des Bankhauses

SchelhammerL Schattera.
570. Beamte und Angestellte des Bankhauses

SchelhammerL Schattera.
571. Rudolf Kleinpeter.
572. Die nichteinberufenen Angestellten der

Firma Franz KrüklL Komp.
573. Beamte und Wärterpersonale des Männer¬

heims, Wien XVII.
574. Bezirksvorsteher Leopold Karlinger des

XIII. Bezirkes.
575. Sammlung der Beamten derA.-G. Solo-

Helios und derÖst. Zündhölzchen-Verkaufs¬
gesellschaftm. b. H.

576. Frau Gräfin Jankovich, geb. Gräfin
Bombelles.

577. Sammlung der Mietparteien des Hauses
VII., Neubaugasse 41.

578. Personale des Materialmagazins der k. k.
priv. Südbahn-Gesellschaft.

579. Herr Gemeinderat Franz Huber . . . .
580. Hans Nekula.
581. Robert Kaiser.
582. Mathilde Jostus (Weidlingau) 1 gold.

Ehering.
583. Stadtbauamts-Fach-Abteilung VIII . . .
584. Mag.-Ober-Kommissär Richard Sickinger
585. Eugen Kovacs.
586. Familie Hauser .
587. Einige Parteien der Häuser: XVIII.,

Martinstraße 88 und Währingerstr. 122 .
588. Generalv. Höffern.
589. Silvio v. Hofmannsthal(Grundlsee) . .
590. L. Gerszi.
591. Karl Scheibe. . . -.
592. Personale des Hotels „Erzherzog Karl" .
593. Bedienstete und Arbeiter der Bauleitung

Strecke XIX der städtischen Straßenbahn
594. Hochwürden Michael Hersan.

500 k — ti
1.000 .. - ..

200 „ - ,.

100
25

200
1

30
100
30

45 „ „

1.000 „ - „

375 ,. - ,.
1.000 ,. - „

331 ,. 80 ..

38 „ - ,.

100 „ - ,.

201

100

17

104
100
40
20

70
40
10
50

18 ,. 10 „
50 „ — „

300 „ — „
5 ,, „

100 „ - „
35 - ..

16 .. 40 .,
100 „ - ,.

VH. Spendenansweis.
595. Frau Anna Pelinka.
596. Angestellte der Firma Friedrich Gletz
597. Hans llwira.
598. Volksschullehrer Franz Frank . . .

40 X — II
70 „ -

599. Karl Gladt.
600. Magistratsrat Dr. Karl Schenk. . . .
601. Hausfrau und Hausparteien XVIII., Abt

Karl-Gasse 15.
602. Beamte und Diener der „Albertina" . .
603. Julius Weiß.
604. Von den Hughistinnen derI. Partie, Tele-

graphen-Zentrale.
605. Losverein „Glückauf" in Wiehart's Re¬

stauration VIII., Kochgasse 24, 18 Stück
Coupons der Zentral-Bodenkreditanstalt,
Nominale 54 X, für „Rotes Kreuz".

606. Sammlung der Parteien des Hauses
XIX., Döblingergürtel 12.

607. Personale der Telephon-Zentrale II
(Wien IX), 2. Rate.

608. Firma KainzL Partik.
609. Karli und Bobi Lutz.
610. H. Posendainer(für Soldaten 25 X, für

„Rotes Kreuz" 25 X), zusammen. . .
611. Anna v. Riedl.
612. Sammlung der HausbewohnerXVI.,

Brunnengasse 72.
613. Eva Horneck. .
614. Baurat Wilhelm Voit.
615. Siegmund Kraus.
616. Fanni Schachtiz.
617. Hugo Ehrenstein.
618. „Krankenpflegerinnen" 1 Ring, 2 Paar

Ohrgehänge, 1 Schoß und.
619. Hans und Anna Brünner.
620. Frau Hermine Leon Wernburg . . . .
621. Leopold Küster, Ober-Revident der k. k.

Staatsbahnen.
622. Edmund Wieczovkiewicz.
623. Richard Rougon, Oberleutnanti. R. und

Hausbesitzer. . - .
624. Kollekte des politischen Männervereines

Währing.
625. Hans Fleischmann, königlich englischer

Konsulatsbeamter.
626. Rudolf Mahr, k. k. Unterbeamter. . .
627. Friedrich Koppensteiner, Gemeinderat. .
628 Heinr. Ferd. Parkus.
629. Karl Barolin.
630. Parteien des HausesV., Wehrgasse8 .
631. Dr. Eduard Coumont.
632. Dr. Alfred Freiherrv. Seiller . . . .
633. Allgemeiner Beamtenverein der österr.-ung.

Monarchie.
634. Baurat Josef Tlolka.
635. Ober-Baurat Josef Pürzl.
636. Rudolf Triebl (für Soldaten :c. 50 X,

für „Rotes Kreuz" 50 X), zusammen .
637. Bewohner des Hauses VII., Seiden¬

gasse 14.
638. Leopold Schlichter.
639. Wilhelm Sluko, k. k. Hoszuckerbäcker. .

10 X — I.
100 „ - „

12 „ - „
300 „ - .,
500 „ - ,.

92 „ 10 „

23

307 „ - „
1.000 „ - „

10 ,. - „

50 „ - „
10 „ - „

25 „ 30 „
5 „ „

100 „ - ,.
5 „ »

30 „ — „
1.000 „ - „

300 „ — „

20 „ - „
50 „ -

15 „ 60 „

10 „ - „
3 „ „

20 „ ,,
50 „ - ,.
10 „ - „

6 „ — „
500 „ — „
100 „ - „

10.000 „ — „
100 - ,.
100  „

100

200 ,. - „
50 .. - ,.
50 „
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640. Jsabella Rogge.
041 . Personale der städtischen Badeanstalt

Floridsdorf.
642 . Henriette Reichel, österr.-ung. Bank¬

kontrollorswitwe . .

643. Alois Haschky, Kunststicker.
644. Ing . Max Löbl.
645. Ed. Schinzel und Schinzel L Komp. . .
646. Direktor Wenkhart (für Soldaten rc. 10IL,

für „Rotes Kreuz" 10 L), zusammen .
647. Edmund Glisch, Stadtbaumeister . . .
648. Frieda Glisch, Stadtbaumeistersgattin . .
649. »Viribus unitis " 1 gold. Ehering.
650 . Mutter , 1 gold. Ehering.
651 . Luise Kretschy.
652 . Adolf Schis.
653. Arnold Krupnik.
654. Max Benda . .
655. Klub der Kanzleibeamten der Stadt

Wien.
656 . Ungenannt .
657. Sammlung im Hause XV., Hütteldorfer-

straße 35.
658 . Beamte der Magistrats -Abteilung XIII .
659. Parteien des Hauses VII ., Neubau¬

gasse 39.
660. O. Neupertz' Nachfolger.
661. Firma Herzmansky.
662 . Hans Falnbigl.
663 . Josef Birke.
664. Ferdinand Wondra , Stadtzimmermeister.
665. Johann Hutterer , Fleischhauer.
666 . Franz und Theresia Kollmann . . . .
667. Beamte der Zentral -Heizungswerke, A.-G.
668. Rudolf Hofmann.
669 . Fanni Obernberger.
670. Dr . Theodor Chalupa.
671. K. H.
672. Gustav Stockhammer.
673 . Gerold <L Komp.
674. I . E.
675. Marie Schneider.
676. Diwer.
677. Alois Traust.
678. Stammgäste im Gasthause XVI., Speck¬

bachergasse 21.
679. Gremling.
680. Karl Niel.
681. Verein der Beamten der Stadt Wien
682 . Joses Gschaider.
683 . Genossenschaft der Stukkaturer . . . .
684 . Helene Heller, Hauptmannswitwe . . .
685 . Niederbsterreichische landwirtschaftliche Ge-

nossenschafts-Zentralkassa no«. Raiffeisen¬
kassenverein in Raasdorf.

686. Beamte und Angestellte des Asyl- und
Werkhanses der Stadt Wien.

300 Mk. >687 . Exekutionsbeamte des magistratischen Be-

19 L 60 b
zirksamtes für den XVI. Bezirk

688 . Ärzte des Wiener Versoraunasheimes,

10 .. -
20 „ -

200 ., -

20 „ -
150 —

90 .. -

10 .. -
10 .. -
10 „ -
50 .. -

100
100

13
16

47 ,.
100 ..

1.000  „
500 „

10  „
30 „

100 ,.
50 ,.
50 „
50 ,.
20 ..
25 ..
20  „
50 „

100  „
20 ..
20 ,.

5
50 ..

7 -
1 „ -

50 ,. -
1.000 „ —

25 „ -
30 . -
10 .. -

500 „ —

106 -

Wien XIII/9.
689 . Stephanie v. Schwarz für „Rotes Kreuz"
690 . K. v. Frantzl für „Rotes Kreuz" . . .
691. I . Ondracek.

" ^ 692. Michael Brugger.
" ! 693. Michael Mohr , Bürgerfchullehrer . « .

! 694 . Rudolf Kitka.
" 695. B . Paidmger , Baden.
" 696 . Anna Klopper.
" 697. Paula Räuschl.

698. Gisela Csatek.
699. Karoline Völkl.

" 700. Alfred Kühtreiber.
" 701. „Wiener" .
" 702. Berta Danzinger.
" 703. Franz und Erna v. Pschuschner . . . .

704. Eugenie Fiala , Munkacs , Ungarn . . .
" 705. K. und S.
« 706. Leopold Dirtl.

707. Karl Kröpft.
« 708. Rudolf und August Rost.
" 709. Isidor Weiß, Chauffeur.

710. Beamte der Firma H. R . Gläser . . .
" 711. Anton Immer.
» 712. Wenzel Krejöi.
" 713. Jüdisch-Humanitärer Hilfsverein „Treue
" Brüder " . . .
" 714. Betti Tittel . .
» 715. Hausner -Marei.
" 716. G. Bernhardt 's Söhne.
" 717. Dr . Franz Mayrhofer.
" 718. Personal des Postamtes Wien I, Seiler-
" ! stätte.
" ^ 719. Sophie Peschkowitz.
" ! 720. Stadtvorstand Ebenfurth.
" ^ 721. Dr . Rudolf H. Fried.
" ! 722. Dr . Emmerich Prettenhofer.
« 723. Aichinger, Käsehändler.
» 724. Johann Berger.
" 725. Beamtenschaft der Österr . Maschinenbau-
" Aktiengesellschaft Körting.
" 726. Dr . Heinrich v. Miller zu Aichholz . . .

727. Dr . August v. Miller zu Aichholz . . .
" ! 728. Frau Mathilde Miller zu Aichholz . . .
» ! 729. Frl . Gabriele Miller zu Aichholz . . .
„ I 730. Riedel k Beutel.
,, 731 . U. Amand Oppitz nos. des Stiftes Schotten

732. I . v. R.
» 733. Kaiser!. Rat Wilhelm Heinrich Lambrecht
„ 734. Dr . Rudolf Lambrecht.

735. Leopold Braun , Kaufmann.
736. Klub städtischer Bademeister.

„ 737. Gemeinderat Franz Eigner.
738. Verein „Christliche Familie ", Ortsgruppe

„ Neubau .

12 k — l.

140
10
20
10
5

20
10
11
10

6
3

20
6

5
30
10

7
10
20
20
10
30

100 I - I
30 „ — „
20 „ — „

200 „ - „

34 ,. 50
10 „ -

500 „ —
100 „ -

20 „ -
30 „ -

100 ,. -

81 „ 50 „
3.000 ,. - ,.
3.000 - ,.
1 000 „ - ,.
1.000 ,. - „

200 „ - ,.
2 .500 „ - ,.

20 ,. - „
200 .. - „
150 „ — „
20 „ — .,
50 ., — „

200 „ - ,.

30 „ „
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739. RouzekL Dokvupil.
740. Hermann Kirchhofer.
741. Julius Holin ger.
742. Anton Karlberger . . . . .
743. Erster Bahnmeisterverein der k. k. öster¬

reichischen Staatsbahnen.
744. Die Beamten der Wiener Stadt¬

buchhaltung, erste Rate.
745. Marie Otte.
746. Rosa Manhart v. Manstein.
747. Architekt und Baurat August Kirsten, . .
748. Johann Reinhart.
749. Kommerzialrat Ludwig Biber.
750. Dr . Michael Gruber.

K. k. Bezirksschulrat.
Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 17. Juli 1914,

G. Z. 8440/14:
Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat mit dem Erlasse vom

1. Juli 1914, Z. 527-11, folgendes anher eröffnet:
Anläßlich der Kenntnisnahme der Jnspektionsberichte des

k. k. Bezirks-Schulinspektors Professor Moritz Habernal  über
den Zustand der öffentlichen und privaten Volks- und Bürger¬
schule» des l. Jnspektionsbezirkes im Schuljahre 1912/13 findet
der Landesschulrat dem Vorsitzenden des Ortsschulrates für den
XII.  Wiener Gemeindebezirk Herrn Karl Jsnenghi,  Privatier
und Hausbesitzer, Xlll ., Tivoligasse 20, sowie dem Direktor der
Bürgerschule für Knaben XII., Neuwallgasse 26, Ferdinand
Schenner  für ihre erfolgreichen Bemühungen um die Er¬
richtung einer Hauskapelle im Turnsaale der obbezeichneten
Anstalt den Dank  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 17. Juli
1914, G. Z. 574/13:

Der k. k. Bezirksschulrat findet sich bestimmt, der Volks¬
schullehrerin I. Klassei. P . Josefine Streit  anläßlich ihrer
Versetzung in den Ruhestand für ihre vieljährige lehramtliche
Wirksamkeit den Dank und die Anerkennung  auszusprechen.

50 X — b
20 „ — „
20 „ — „
20 „

1.000 „ — „

1.500 „ — ^
10 „ — „
10 „ — „

200 „ — „
200 „ — „

1.000 „ — „
100 „ — „

Kpprovistonierung
Tchlachtviehmarktvom S. August

(Einschließlich des Kontumazmarktes vom 30. Juli 1914 mit
- Stück.)

1. Gesamtaustrieb: 5924 Stück, und zwar:
Mastvieh . 4618 Stück
Weidevteh . —
Beinlvteh . 1306 ..
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche. . . — „

Dieser Gesamtaustrteb zerfällt in:
Ochsen . 3571 Stück Kühe.
Sttere . 1217 ., Büffel

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3626 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 70 ,,
„ dem sonstigen Österreich. 2228 „
., dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 kß Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . von 96 bis 116 X (extrem bis 128 X)

.. II. 88 .. 103 ..

.. HI. 82 „ 93 ..

Aus und über Galizien:
Ochsen I. Qualität . .von  98 bis 106 X (extrem bis 110 X)

U. „ . „ 86 „ 96 „
,, HI. ,, . . .. ,, ,,

Aus anderen Ländern:
Ochsen I. Qualität . . von 102 bis 114 X (extrem bis 120 X)

.. II. .. 88 100 „

Stiere 72 98 ( ., .. 104 ,.)
Kühe. . . ., 70 .. 94 .. ( .. „104 „)

Aus und über Ungarn:
Weidevteh . von — bis — X (extrem bis — X)

Aus und über Galizien:
Weidevieh. . . . . . von — bis — X (extrem bis — X)
Büffel . 50 .. 70 ,. ( .. .. - ..)
Beinlv'eh . 40 .. 87 .. ( .. .. — ,.)

b) Preis per Stück.
Beinlvteh . von — bis — X

Nach dem Modus auf Schlachtgewichtwurde nichts verkauft.

3. verkauf.
Angekaust wurden für Wien . — Stück

„ „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . — „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 26. Juli bis 1.August
1914 für Wien angekauft . 638 Stück

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 2493 Stück
weniger ausgetrieben.

Ochsen wurden in allen Qualitäten um 2 bis 6 X, Stiere
un, 2 his 4 X, Kühe um 2 bis 6 X billiger, Beinlvieh zu vor¬
wöchentlichen Preisen gehandelt. Ochsen für Konservenzwecke
gesucht, notierten zu vorwöchentlichen Montagspreisen.

Die gefertigte Direktion muß hervorheben, daß die Fleisch¬
hauer auf dem heutigen Markte durch ihr ruhiges und be¬
sonnenes Verhalten sowie durch Verminderung von Angstkäufen
bewirkten, daß die Preistendenz abgeschwächt wurde. Es scheint
dieses Verhalten nicht zuletzt der beruhigenden Wirkung des
Aufrufes des Herrn Bürgermeisters entsprungen zu sein.

966 Stück
170 ..
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Pferdemarkt vom 4 . August ISL4.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 132 Stück

132 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
PretS : für Gebrauchspferde . . . 160 bis 1100 L per Stück

„ Schlachtpferde . . . . — „ — « .
Der Markt war sehr lebhaft.

* *

Preisbewegung au der Börse für laudwirtschaftltch«
Produkte iu Wie « vom S. August ISL4.

n) Getreide.
Weizen(Qnalitätvgewichl 76—80 dg) . . . . von — X — ii bis — X - ü
Rvggen( . 71- 74 dg) — . » — , — .
«erste . . . . . ^ ^ ^ ^

Hofer. . . , « — .
»er 1»v dg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . von — X — ü bis — X — d
Weizenmehl, Wiener Type 0 . , 52 , — , , 53 „ 80 „
«oggrnmehl . „ I—S . . 27 , 20 „ . 34 , 50 .
Weizenlleie . » — » — « , — , — ,
Roggenklrte. II . 80 . . 12 . — .

per lOO dg.

* *

II . Bezirk : Rotensterngaffe 23, von R . O . Weil,  I ., Stubenring 12,
Bauführer WernerLTHrul (70211.

VI . Bezirk:  Bienengasse 3, von Katharina Henning  er , ebenda, Bau¬
führer Heinr . Grund (7032 ).

„ Linke Wienzeile 12, von der Firma I . B . Marsan o's
Sohn,  IV ., Wiedner Hauptstraße 10, Bauführer Edm.
Melcher (7071 ).

„ „ Marchettigafse 3, von der Mag .-Abt. XV, Bauführer Karl
Niel (7079 ).

VII . Bezirk:  Halbgasse 16, Barggafse 101, von Ferd . Müller,  II .,
Obere Donaustraße 45, Bauführer Rud . Holzapfel
(7086).

IX . Bezirk.  Seegaste 21, von Joachim L o ctv e n st c i », ebenda, Bau¬
führer Josef Fuchs (7085).

XVI . Bezirk:  Johann Nepomuk Berger -Platz 4/5 , von der Familie Hofer,
ebenda, Bauführer Joh . Groß (51774 ).

„ .. Hasnerstraße 41, von der Kongregation der Schwestern der
schmerzhaften Mutier , Bauführer Alfred Nicoladoni
(53010 ).

Diverse gertuger « Baute «.
V. Bezirk:  Rohrkanal , Gassergaffe 19, von der Mag .-Abt. XII (7075) .

XVI . Bezirk:  Lienfeldergasse 60 », von Friedrich R o h d e'S Nchslg., ebenda,
Bauführer Karl Reinhart (51844 ).

Renovieruuge « mittet- Häugegerüfteu , Letter « re.
IX . Bezirk:  Tendlergaffe 17, von der Firma Dücker K Olbrich  t,

Schwarzspanierstraße 22 (7012).

Städtische Arveilm und Lieferungen.
OffertverhandluugS -Ergebuiste.

M . A. XV, 9344.
3. August 1914.

Preisbewegung au der Börse für taudwirtschafttiche
Produkte in Wien vom S . August Ivt4.

») Getreide.
Weizen(OualitätSgewicht76—80 dg) . . . . von — X — b bis — X—  d
«oggen ( , 71—74 dg) . . . . — . — , . — , — .
Gerste. ,
Mal» ungar. . 18 . 18 . 50 .
Hofer . . * , ^ »

per 100 dg.

b) Mahlprodukte.
Grieß(A-L) . von — X — dbiS — X — b
Weizenmehl, Wiener Type0 . 52 „ — , , 53 , 80 ^
«oggenmehl „ „ 1- 3 . , 27 , 20 , , 34 . 50 ,
Weizenkleie. — , — , — ,
«oggenkleie. II . 80 . . 12 . — .

per 100 dg.

Schulbau XX., Stromstraße, Borgartenstraße.
Steinmetzarbeiten.

Hauer Friedrich - Nachlaß 32 SX-
Widy Josef — Nachlaß 32^ -
Schäftner L. - Nachlaß 26L.
Lnpprich Josef - Nachlaß 30L.

Zimmermannsarbeit
Tauber Anton — Nachlaß 15-V-
Dezort Franz — Nachlaß 15'5X-
Muth Anton - Nachlaß 5 6^ .
Müller Hermann — Nachlaß I2X.
Neubauer Martin L Sohn
> - Nachlaß8)V.
Renner Josef — Aufzahlung 42 X-

Spenglerarbeiten.
Lerch Karl - Nachlaß 22L.
Wallner Franz — Nachlaß 2I )V.
Hieß Matthias — Nachlaß 125-c.
Schuhmann Karl - Nachlaß I45 -V.

Zicgcldeckerarbeiten.

Wsubewegung
vc.m 4. bis 6. August 1914.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschiiftSnummern de.
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den I. bis IX. und
XX.Bezirk.—Für denX. bis XIX.und XÄ.Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Schäfer Hubert — Aufzahlung 8X-
Schwab Stephan — Nachlaß 6^ -
Haumer Leopold — Aufzahlung 15 ^ .
Herrmann ' s Ignaz Erben

- Nachlaß 8X-
Bautischlerarbeiten.

Brüder Schlimp
Stepanek Karl
Peperla Matthias

! Huber Michael
Pretsch M.

— Nachlaß 3-V-
— Nachlaß 12)V.
— Aufzahlung 3X-
— Kostenanschlagspreise.
— Aufzahlung8^ .

K«I»ch« »« Zt«uöe» 1irt- «» set».
Etdaptter ««ge»

I . B ezirk:  Auguftinerstraße 8, von Robert G annS,  XIII ., Linzer-
straße 361 (7070 ).

„ , Wollzeile 12, von Paul Hoppe,  III ., Barichgass« 7 (7073 ).
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M. Abt VIl, 961.
4. August 1914.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Harläckerstraße in der Strecke von
rer Borkowsligasse vis zur Felix Dahn-Straße im XIX. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenerfordernisse
von 16.206 L 79 i>.

Peterka Ferdinand
Rzehaczek E.
Recia Josef V.
Grattoni Anton

— Nachlaß 6'5X-
— Aufzahlung 2 8X-
— Nachlaß 16X-
— Kostenanschlagspreise.

Weißenberger Oito — Anbieten persönlicher Dienste an nicht öffentlichen
Orten als Fremdenführer ohne Verwendung von Hilfskräften — I ., Kärntner¬
straße 32.

Weisz Rosalia — Verabreichung von Speisen und Ausschank von
Flaschenbier — I .. Tuchlauben 91.

Wolf Anna , geb. Schramm — Fleisch- und Selchwaren -Verichleiß —
I., Singerstraße 23.

-i-
»

*

M . Abt . VII , 960.
5. August 1914.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Adalbert Stifter-Straße zwischen
der Klosterneuvurgerstraße und Brigitlenauerländc im XX. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
6834 L 94 ll.

Mehrwald Leopold — Nachlaß 8X-
Recla Josef V. — Nachlaß 14)lf.
Rzehaczek E. — Nachlaß7x.

. -Giottoni Anton — Kostenanschlagspreise.

Eintragungen in den Hrwervkeuer -Kalaster . !
» . Juni 1SL4.

Gew erbe-Uutcrnkhmilngeu.
(Fortsetzung.) !

Kölbl Christine, geb. Prohaska — Damcnkleidermachergewerbe — XV.,
HUlteldorscrstraße 70.

KreischmaperOtto — Gast- und Schankgewerbc Z 16, lit . a, b, c, 8 G .-O.
— III ., Obere Weißgärberstraße 7. i

Kulka Rudolf — Elektrotechniker-Konzession — IX ., Bleichergaffe 7.
Lacina Franz — Anbieten persönlicher Dienste an nicht öffentlichen

Orten als Fremdenführer ohne Verwendung von Hilfsarbeitern — IV .,
Wiedner Hauptstraße 25/27.

Lederer Gabor — Gastwirt — I ., Börsegasse 14.
Lopatar Joses — Großfuhrwerksgcwerbe — III ., Erdbergermais 2219.
Michel Wilhelmine — Flaschenbier-Verschleiß — I ., Rosengaffe 5.
Reidel Henriette — Damenkleidermachcrgewerbe — I ., Tiefer Graben 16.
Nistelberger Anna — Pfaidlerei — III ., Erdbergstraße 2.
A. Oppenheimer L Comp, in Frankfurt a. M ., Filiale Wien, 1. Aron

Feist (genannt Adolf Ullmann ), 2. Siegmund Mox Ullmann — Handel mit
Damenlleiderbesatzartikcln — I ., Graben (Trattnerhof ).

Paulus Franz — Konzession zum Betriebe des auf die Installation und
Reparatur von elektrischen Personen - und Lastenaufzügen beschränkien Elektro-
icchnikergewerbe — IX., Hörlgaffe 6.

Pcrusek Albert — Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., Hütteldorfer-
straße 200.

Polt Stephanie — Wäschewaren-Erzeugung — VIII ., Stolzenthaler-
gaffe 11.

Prettenhofer Franz — Gastwirt — I ., Wallnerstraße 3.
Richter Adolf — Handel mit Bekleidungsartikeln — VII ., Neubau¬

gaffe 12.
Salzmann William — Handelsagentur — III ., Hetzgaffe 45.
Sandmann Josef — Fleisch-Verschleiß— XIV ., Sechshauserstraße 83.
Saurer Stephan — Gewerbsmäßiges Anbietcn persönlicher Dienste an

nicht öffentlichenOrten als Fremdenführer ohne Be>Wendung von Hilfsarbeitern
— I ., -ertephansplatz 2.

Schneider Juliane — Spediteurgewerbe — III ., Hauptzollamt.
Sieger Adolf — Erzeugung von Etiketten mit Stampigliendruck — IV .,

Kettenbrückengasse14.
Wadjura Karl — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

XIV ., Fenzlgaffe 7.
Wallace Michael, Geschäftsführer : Franz Demmel — Verkauf von

Giften und von zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffen und Präpa¬
raten beschräntt, Verschleiß von künstlichen Mineralwässern — I , Tegetthoff-
straßc 3.

Weidinger Karoline — Pfaidlergewerbe , Gewerbsmäßige Übernahme von
Gegenständen zum Färben , Chemischputzcn und Appretieren — III ., Ungar¬
gaffe 20.

1« . Juni LVL4
Gewerbe-Unternehmungen.

Albert Anna Maria — Konditoreiwaren -Verschleiß— XVIII ., Kutschker-
gasse 1.

Baumgartner Gustav — Fleischsclcher— XVIII , Schulgaffe 60.
Leo Brill L Komp., Inhaber der Firma Leo Brill — Fabriksmäßiger

Betrieb des Maschinenstrickergewerbes — XVIII ., Semperstraße 60.
Buchberger Karl Michael — Fleisch-Verschleiß — XVIII , Markt in der

Kutschkergaffe.
Ehrentraut Anton — Friseur , Raseur und Perückenmacher — XVIII,

Herbeckstraße 39 L.
Hak Maria Aloifia — Konditoreiwaren -Verschleiß— XVIII , Währinge»

straße 147.
Jarosch F . Josef Nachfolger, Inhaber Johann Hörmann — Wäsche¬

waren -Erzeugung — XV., Mariahilferstraße 183.
Jilek Franz — Bäcker — XVIII , Michaelerstraße 29.
Kapek Josef — Tischler — XVIII ., Herbeckstraße49.
Kohout Franz — Wäscheputzerei — XVIII ., Hildebrandgoffe 40.
Krappa Viktor — Tischler — XVIII ., Gentzgaffe 9.
Kraiky Johann — Schuhmacher — XVIII , Plenergasse 10.
Kreuzinger Franziska , geb. Zimmermann — Viktualien -Verschleiß —

XVIII ., Thercsiengasje 54.
Langhanns Wenzel — Wäscheputzerei rc. — XVIII ., Czartoriskygaffe 17.
Langotsch Rosa, geb. Hammer — Handel mit fertigen Tapczierermöbeln rc.

— XVIII ., Bäckenbrünnlgasse 3.
Leitner Rosa — Wäscheputzereiund Betrieb einer elektrischen Wäscherolle

— XVIII , Schumanngaffe 28.
Lippcrt Karl — Hairdelsagentie — XVIII , Anastasius Grün -Gasse 11.
Marx Karl — Handel mit Haus - und Küchengeräten und Eisenwaren

— XVIII ., Währingerstraße 153.
Fritz Mögle, 1. Alarich Silier , 2. Virginia Mögle, 3 . Rudolf Deutsch¬

mann — Bauuntcrnehmergewerbe — IX ., Elisabethpromenade 33.
Pollierer Johann — Flaschenbierhandel — XVIII , Ferrogafle 29.
Portisch August — Gewerbsmäßige Verwaltung von Häusern — XVIII,

Edelhofgaffe 33.
Schagginger Karl — Handelsagentur — XVIII , Dittesgasse 12.
Scheider Theodor — Weber — XVIII ., Gersthoferstraße 124.
Schuster Leopoldine — Viktualienhandel — XVIII ., Sternwartestraße 8.
Gckwab Katharina , geb. Schnepp — Verschleiß von Galanteriewaren rc.

— XVIII ., Kutschkergaffe39.
Schwarzenberg Rosa, geb. Hauser — Putzerei -Übernahme — XVIII,

Martinsstraße 13.
Seebacher Pauline — Putzerei -Übernahme und Betrieb einer elektrischen

Wäscherolle - XVIII , Antonigaffe 18.
Sink » Katharina — Verschleiß von Lebensmitteln rc. beschränkt und

Flaschenbier-Verschleiß — XVIII ., Hofstatlgaffe 14.
Stefane ! Heinrich — Schuhmacher — XVIII ., Staudgasse 14.
Stiaßny Emil — Verkauf von Lebensmitteln und Kosumwaren beschränkt

— XVIII ., Gentzgaffe 37.
Thurner Anna — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVIII , Währinger-

gürtel 7.
Trnka Wenzel — Zimmer - und Dekorationsmaler — XVIII , Höhne-

gafse 4,
Übelhör Josef Anton — Wäschewaren-Erzeugung — XVIII , Schul¬

gaff- 33.
Uher Anton — Tischler — XVIII , Schulgasse 62.
Vit Josef — Kleidermacher — XVIII , Kreuzgaffe 30.
Weiß Hugo — Handelsagentur — XVIII , Herbeckstraße6.
Winter Emmerich — Handelsagentur — XVIII ., Abt Karl -Gasse 18.
Zoul Anton — Kleidermacher — XVIII , Czcrmakgaffe 2.

*

IS . Juni 1SI4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Andrysek Albert — Kürschnergewerbe — X., Leibnitzgaffe 35.
Barsa Antonie — Mechanische Strick-rci — X., Alxingcrstraße 17.

3
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Bauer Marie — Viktualien-Verschlciß — X , Quellenstraße 173.
Blastik Alois — Fragnergewerbe — III ., Adamsgasse 7.
Bogendach- und Hallenbaugcsellschaft „Bugh ", G . m. b. H., Gcschäfts-

sührer : Ludwig Biber — Bauunternehmung unter Verwendung befugter Ge¬
werbetreibender — IV ., Mühlgasse 5.

Breitenweiner Leopoldine — Ziegenmilch- und Kanditen-Verschlciß —
XX., Klosterneuburgerstraßc 7.

Brenn Antonia — Wäsche und chemische Putzerei-Überuahme — X.,
Neusatzgasse 9.

Doucha Theodor Josef — Musikergewerbe — X., Waldgasse 58.
Dugacsck Marie — Fleisch-Verschleiß — X., Leibnitzgasie60.
Erben Helene — Übernahme zum Waschen und Chemischputzen— I.,

Kolowratring 9.
Fechner Maximilian Felix, Inhaber der Firma Maximilian F . Fechner

— Engrosbandel mit Wei«, Likören und Spirituosen in handelsüblich ver¬
schlossenen Gefäßen — I , Himmelpfortgaffc 5.

Fingerhut Johann — Verschleiß von Viklualicn und Flaschenbier —
X., Buchengafse 66.

Havlin Julius — Kleidermachergewerbc— III , Untere Viaduktgasse 33.
Hemmer Karoline — Handel mit Andachtsgegcnständen aller Art samt

Zubehör beschränkt — I ., Weihburggasse 17.
Hicke Hildegarde — Kaffeesiederin — XVII ., Kalvarienkcrggasse 35.
Hochmeicr Markus — Kleidermachergewerbc — XX., Leipzigerstraße 62.
Hoffinger Rudolf — Vcrgoldergewerbe — VI , Mariabilserstraße 79.
Kaluha Franz Ludwig — Handel mit Gold- und Silbcrwaren — VI .,

Stumpergasse 34.
Karner Tberesc — Wäschewarcn-Erzeugung — X., Siccardsburggaffe 2.
Kellner Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwarcn, Kanditen und

Flaschenbier — X., Antonsplatz 23.
Karl Klimberger L Komp., Inhaber : Karl Kliuiberger — Möbel - und

Holzwarcnfabrik — XX., Kaiserplatz 6.
Kölbl Karl — Verschleiß von Viktualien Kandüen und Zuckerbäckeiwaren,

Marmeladen . Fruchtsästen, Sodawasser , Kracherln und Flaschenbier — X.,
Karmarschgasse 27.

Kornegg Rosa, geb. Pichler — Marktviktualienhandel — IX ., Detail¬
markthalle Nußdorferstraßc.

Krebs Josefine , geb. Hofmeister — Handel mit Bekleidungsgegenständen
aller Art — IV., Favorilcnstraße 25.

Kecnn Franz — Verschleiß von Selchwaren und Schweinefleisch —
VI ., Gumpendorferstraße 8.

Kuflik Berta — Handel mit Schuhpasta — VI., Mariahilferstraße 49.
Kuncic Amalia — Frauen - und Kinderkleidermachergemerbe — XI .,

Simmeringer Hauptstraße 33.
Lanla Laura — Kleinfuhrwerksgewcrbc — X., Knöllgasse 17.
Lerario Francesco — Gastwirt — X., Laxcnburgerstraße 69.
Manhartsberger Alois — Handel mit Gold- und Silberwaren — XX .,

Denisgasse 28.
Mayerhoser Marie — Nalurblumenbindergewerbe — XI ., Simmeringer

Hauptstraße 7l.
Medosch Johann — Fleischselcher— X., Eugengaffe 55.
Meller Klara — Übernahme von Schreibarbeiten — XX., Karl Mcißl-

Gasse 9.
Mezera Franz — Zimmer - und Dekorationsmaler — X., Neusctzgafse7.
Müller Julius — Erzeugung von Schuhlederkreme — XX., Hellwag¬

straße 2.
Muhl Marie — Wäschewaren-Erzeugung — X., Triesterstraße 27.
Neubauer Apollonia, geb. Hammerl — Handel mit Lebensmitteln rc.

beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., Linzerstraße 196.
Nevlacsil Geza — Zimmcimaler — X., Hofherrgassc 18.
Novacek Marie , geb. Friedrichdisky — Wäscheputzergcwerbe — X.,

Quellenstraße 92.
Oberlechner Elisabeth, geb. Lubich— Verschleiß von Butter , Eiern rc. —

VII ., Neubaugasse 43.
Okorn Anna — Verschleiß von Kurz-, Schreib - und Zeichenwaren —

X., Erlachgasse 84.
Parasko Artur — Verschleiß von Zuckerbäckerwarcn, Kanditen, Frucht-

säflen, Marmeladen und Gefrornem — VII ., Kaiserstraße 121.
Peschka Friedrich — Gastwirtsgcwerbe — XVII ., Kalvarienberggasse 3.
Pivricka Karl — Musikergewerbe — XX., Brigittagaffe 6.
Prause Rosalia — Marktviktualienhandel — X., Südbahnhof.
Rosenbauer Johanna — Verschleiß von Wirk-, Schnitt - und Wäsche-

Waren rc. — XX., Wallensteinstraßc 23.
Noucka Marie — Handel mit Milch, Butter , Eiern , Rahm rc. — VI .,

Liniengasse 38
Ruschek Margarete — Kaffeeschenkerin— X., Gudrunstraße 180.
Saphir -Gesellschaft m. b. H. zum Vertriebe von Sprechmaschinen und

optischen Apparaten , Geschäftsführer : Thekla Kovals — Handel mit Sprcch-
maschinen und optischen Apparaten , sow-e deren Zubehör — VI ., Mariahilser-
straße 105.

Schmidi Robert — Selchwarcn -Verschleiß — X., Gudrunstraße 23.
Schön Maximilian — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX ., Türken-

stiaße 8.
Schwarz Cäcilie, geb. Paunzen — Geflügelhandel — XX., Brigitten-

auerlände 42.
Selzer Jakob — Handel mit Belcuchtungsgegenständcn für Petroleum,

Gas und elektrisches Licht — 1 I , Laimgrubengaffe 18.

Sima Anna — Übernahme zum chemischen Putzen , Färben rc. —
VII ., Schotlenseldgasse 58.

Skrlik Matthias — Stadt - und Lohnfuhrwcrksgewerbe — X., Leibnitz¬
gaffe 72

Slawik Hedwig — Gast- und Schankgewerbe Z 16 lit . u (mit mindestens
14tägiger Mictsdauer ), b und t (nur an die eigenen Mieter ) — IV ., Allee¬
gasse 53.

Sommer Aloisia — Verschleiß von Kanditen rc. — XVII ., Rosenstein¬
gasse 30.

Streng Karoline — Verschleiß von Kanditen, Zuckerbäckerwaren rc —
X., Laxenburgerstraße 109.

Thaller Max — Handel mir Tuchmustern — VII ., Lindengasse 7.
Thöne L Fiala , I . Josef Peter Thöne , 2. Anton Franz Fiala —

Maschinenfabrik — XX., Marchfeldstraße 16.
Trisko Marie — Handel mit Toilette - und Haushaltungsbcdarfsartikcln

beschränkt — IX ., Fuchsthalee gaffe 7.
Tusl Ludmilla — Pfaidlergewerbe — XI.. Hauffgaffe 27.
Vavricka Karoline — Verschleiß von Viktualien, Kanditen rc. und

Flaschenbier — X., Buchengasse 102.
Weidt Emma — Verschleiß von Zuckcrbäckerwaren, Kanditen rc. —

VII ., Buragasse 72.
Wirtschailer Jenö — Handel mit Films und kinematographischen

Apparaten und einschlägigen Bedarfsartikeln — VII ., Bandgasse 34.
Wols Anion Wachszieher und Lebzelter — X., Etlenreichgasse 40.
Woynar Magdalena — Handel mit Möbeln und Bcltwarcn — X., Van

er Nüll -Gafse 48.
Wurm Marie , geb. Gruber — Verabreichung von kalter und warmer

Milch an Sitz und Stehgäsle — III ., Heumarkt 7.
Zehmanek Michael - Viktualien-Verschleiß — XVII ., Hernalser Haupt¬

straße >51.
Zeilcr Sebastian — Handel mit Haus - und Küchengeräten, Galanterie -,

Kurz- und Spielwaren — XVII , Hernalser Hauptüraßc 169.
Zimmer Anna — Flaschenbier-Verschleiß — X , Leebgaffe 7.
Zwicker Josef — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

VII ., Lerchenfelderstraße 15.
Zwillinger Josef — Handelsagenlie — VII , Mariahilferstraße 120.

»s Juni LV14.
Gewerbe-Unlcrnehmungen.

Appell Mrx , Inhaber der Firma : Schwarz >k Komp. — Fabriksmäßige:
Erzeugung von Merallwaren — V., Franzensgasse 8.

Binder Marie , geb. Langer — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle —
XVII .. Hormayerv.asse 17 :>.

Bahnhofs Hermine — Modistengewerbc — VIII ., Alserstraßc 41.
Broneder Barbara , geb. Brunnhuber — Handel mir Zuckerbäckerwarcn,.

Kanditen , Fruchteis , Sodawasser , Fruchtsästen, Kracherln, Obst, Flaschenbier,
Papier , «Schreib- und Zeichenrequisitcn — XXI ., Andreas Hofer-Straße 9.

Bruckner Marie — Fiaker -Lizenz Nr . 684 — II ., Praterstraße 47
Brückner Karola Johanna — Handel mit Papier , Schreib - und Zeichen¬

waren und Zuckerwarcn — XXI ., Jubiläumsgasse 25.
Brunnhuber Anna — Handel mit Lebensmitteln beschränkt, Kanditen,

Zuckerbäckerwarcn, Fruchtsästen, Marmeladen , Sodawasser , Waschartikeln und
Flaschenbier-Verschleiß — XIV ., Dcnglergasse II.

Burger Josef — Fleisch-Verschleiß — V., Zentagaffe 34.
Ctaska Josefine — Gastwirtsgewerbe — VII >., Laudongasse, Stadtthcatcr,
Drahos Anton — Damcnkleitermacher — VII ., Marahilferstraße 54.
Dreiseidler Rosa — Handel mit Lebensmitteln (beschränkt) Kanditen,

Zuckerbäckerwarcn, Fruchtsästen, Marmeladen , Sodawasser , Flaschenbier, Wasch-
artikcln, Kerzen, Schuhpasta , Kneippkaffec und Putzartikeln — XIV ., Gold¬
schlagstraße 93.

Eismaher Franz — Handel mir Lebensmitteln und Artikeln des Haus¬
bedarfs beschränkt und Flaschenbier-Verschleißund Zuckerbäckerwaren, Kanditen,
Marmeladen , Fruchtsästen, Sodawasser und Gefrornem — Xtll ., Ameisbach,
Kat .-Parz . 396.

Elnitzkh Johann Nepomuk — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen , Zucker¬
bäckerwaren, Fruchtsäften, Marmeladen , Sodawasser , sowie Artikeln des Haus¬
bedarfes beschränkt — XIII , Sporkplatz 3.

„Fix ", Dampfwaschaulomaten -Gesellschaft m. b. H., Geschäftsführer:
Theodor Willner — Handel mit Haushaltungsartikeln — VIII ., Langegasse 61,

Fradinger Friedrich — Friseur - und Raseur — III ., Paulusgaffe 8.
Technisches Bureau , Ingenieur Gutfreund und Schmeer , 1. Paul Gut-

freund , Alfred Schmeer — Handel mit Baumaterialien — IX ., Liechtenstein-
straßc 20.

Technisches Bureau Ingenieur Gutfreund und Schmeer , 1. Paul Gut¬
freund , 2. Alfred Schmeer — Bauunternehmung, — IX ., Licchtensteinstraße 20.

Häusler Barbara , geb. Diener — Handel mit Lebensmitteln, Haus¬
haltungsartikeln beschränke, Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., LenneiSgassc 5.

Hain Karoline — Handel mit Lebensmitteln beschränkt, Kanditen , Zucker¬
bäckerwarcn, Fruchtsästen, Marmeladen , Toilettegegenständen, Wäschartikeln und
Flaschenbier-Verschleiß — XIV ., Arnsteingasse 35.
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Handschmann Friedrich — Tischler — XIII . Linzerstraße 119 . j
Hawranek Marie — Übernahme von Wilsche zum Waschen und Putzen — >

VII ., Neubaugasse 43.
Herrnbcrgcr Cäcilic — Verschleiß von Zuckerbäckerwarcn , Kanditen,

Marmeladen , Fruchlsiiflcn , Sodawasser und Gefrornem — VII ., Kaiser¬
straße 34.

Hövfler -Reiß Rudolf , Inhaber der iiirma Technisches und elektrotechnisches
Bureau R . Reiß L Komp . — Elektrotechnische Konzession — Xlll ., Auhvf-
straßc 9.

Hofstetler Theresia — Viktualienhandel — Vlll ., Laudongasse 28.
Jaburck Jakob — Kleinsuhrwerksgewcrbe — V ., Laurenzgasse 2.
Jahn Anna , geb. Schildknecht — Handel mit Zuckcrbiickcrwaren , Kanditen,

Fruchieis , Sodawasser , Kracherln und Fruchtsästen — XXI ., Bahnstcggasse 13 . >
Just Lcopoldine — Gastwirtsgcwcrbe — VIII ., Joscfstädtcrstraße 26.
Kirschncr Rudolf — Melallwarenlackicrer — V., Krongassc 3.
Kirstein Emilie — Verschleiß von Zuckerwaren — XVIII ., Witthauer-

gasse 20.
Klein Barbara — Papier - und Kurzwaren -Vcrschleiß — XVII ., Leopold

Ernst - Gasse 39.
Konasiewicz Johann — Maurermeister — XIII ., Jheringgasse 23.
Kolek Franz — Kleidermacher — V., HauSlabgassc 34.
Kren Rudolf Viktor — Annoncenvermittlung aus eigenem Namen und

eigene Rechnung — VII ., Mariahilferstraßc 52.
Leiter Franz — Fragner — XX , Gerstlgafse 23.
Lörvenstein Samuel , Inhaber der Firina Michel Franz — Handel mit

künstlichen Blumenbestandteilen — VII ., Ncubaugassc 78.
Marsat Ottilie , geb. Felbermayer — Lebensmittel - und Konsumwaren-

Verschlciß beschränkt , ferner Flaschenbier und Flaschenwein — V ., Zentagassc 16.
Müller Josef — Gastwirt — XIX ., Döblinger Hauptstraße 59.
Ollinger Franz — Gemischtwarcn -Verschleiß — V ., Margareien-

straße 78.
Pech Betty — Kanditen -, Konditoreiwarcn -, Fruchtsäsle - und Sodawasser-

Verschleiß — XVII ., Jörgerstraße 52.
Pfeiffer Susanna , geb. Bauer — Weißstickerei und Tambourierergcwerbe

— XVII ., Beheimgaffc 38.
Pfleger Florian — Kleidermacher — XIV ., Preysinggasse 16.
Praus Karl — Schlosscrgewerbc — V., Schloßgasse 8.
Prcnner Rudolf — Geldwechslergewerbe — IV ., Weyringergasse 13.
Prikyl Wenzel — Schuhmacher — V , Gießausgaffe 19.
P >ise, geb . Müblbauer — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß —

XXI ., O 'Briengassc 52.
Prokesch Franz — Zifferblattschmelzcr — VIII ., Albertgaffe II.
Rehak Berta , geb . Jrkala — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren : c. —

XIII ., HUtteldorfcr Bahnhof , Südausgang , Verkaufshütte.
Reiter Adolf — Gcmischtwarenhandel und Flaschenbier -Verschleiß —

XIII ., Hütteldorferstraße 166.
Ruczicka Karl — Handclsagentie — III ., Kolonitzgaffc 10.
Rüdinger Katharina — Verschleiß von Milch , Viktualien , Zuckerwaren rc.

— V., Franzensgasse 26
Samek Elsa — Handel mit Manufakturwaren rc. — III ., Untere Viadukt-

gassc 41.
Sasafsky Johann — Zier - und Handelsgärkncr — XVII ., Dornbacher¬

straße 54.
Schaupal Ferdinand — Kleinhandel mit Kohlen , Koks und Brennholz

— V ., Stollberggasse 39.
Scheffel August — Kaffeesieder — VIII ., Albertgaffe 39.
Scherncr Johann — Gastwirt — VIII ., Blindcngaffe 16.
schlobach M . L Komp , I . Ernestine Schlobach , geb. Grünwald,

2 . Max Schlobach , 8 . Herminc Grünwald — Handel mit Pelzwerk —
I ., Jeilergasse 7.

Schuster Richard — Handelsagentur — XIII ., Reinlgafsc 32.
Schwarz Antonia — Viktualienhandel — IIl „ Baumgaffe 28.
Schweiger Katharina , geb. Putsche ! — Lebensmittel - und Konsum -

waren -Verschleiß beschränkt und Flaschenbier — XVII . , Leopold Ernst-
Gasse 26.

Skrobanek Leopold — Handelsagentur — XIII ., Linzerstraße 300.
Sokop Theresia , geb . Purtz — Biktualien -Verschleiß — XIII ., Penzinger-

straße 69.
Stanek Johann — Konzessionierter Elektrotechniker — X ., Favoriten¬

straße 160.
Steinmann Josef — Kleidermachcr — VI , Strohmaycrgassc 9.
Szedal Peter — Fragner - V., BräuhauSgassc 67.
Szücs Janos — Verschleiß von Zuckcrbäckcrwaren rc . — XIII .,

Breitensecrstraßc 29.
Taschner Julius — Herrcnhutmaschen -Erzcugung — XIV ., Mariahilfer-

straße 198.
Thiel Maria , geb . Meisel — Lebensmittel - und Konsumwarcn -Verschleiß

beschränkt und Flaschenbierhandel — XVII ., Müglendcrgasse 4.
Tinnföld Albert — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVII ., Hernalser

Hauptstraße 117.
Varga Stephan — Kleinfuhrwerksgewerbe — XV ., Hütteldorfer¬

straße 64.
Vytlacil Marie — Verschleiß von Kerzen , seifen rc . — XVII . , Leopold

Ernst -Gasse 16
Welleba Josef — Friseur — V ., Wiedner Hauptstraße 113.
Wirt ! Augustin — Kunststein -Erzeugung — XVII , Hernalser Haupt¬

straße 130.

15 Juni LSL4.
Gewerbe -Unternehmungen.

Adjimann Leon — Kunststopperei von orientalischen Teppichen — II .,
Praterstraße 37.

Aufrichtig Siegmund , 1 . Siegfried Aufrichtig , 2. Sicgmund Aufrichtig
— Großfuhrwerksgewerbc — II ., Nordbahnhof (I . Kohlenhof ).

Bloch Alfred — KleinfuhrwcrkSgewcrbe — V !., Mollardgasse 36.
Böhm Karl — Zimmerrciniguugsgewcrbe — II . , Volkertplatz 13.
Chladek Marie — Kaffeeschenkergewcrbe — XIII ., Reinlgafse 1 a.
Dorn Berta — Gastwirtsgcwerbc — II ., Kaisergarten , „ Grinzinger " .
Dorn Egon — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaisergarien . „ Apollo-

Saal " .
Edel Markus — Verschleiß von Schnittwaren und fertigen Kleidern —

XX ., Klosterneuburgerstraße 14.
Grüner L Wunsch , I . Karl Wunsch , 2 . Anton Grüner — Gastwirts¬

und Kaffechausgewerbc — II ., Kaisergarien.
HaaS Rosa , rekte Grimberg — Handel mit allen Artikeln des täglichen

Bedarfes beschränkt — II ., Große Sperlgasse 11.
Hauswirlh Karl — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaisergarten.
Horvath Anton — Uhrmacher - XX ., Denisgassc 40.
Jonas Apollonia — Verschleiß von BikruaUen , Molkereiprodukten,

Kanditen und Zuckerl äckcrwaren — III ., Reinergassc 17.
Kohn Richard — Handelsagentur I ., Sterngasse 3.
Kvtnaucr Thomas — Wanderhandel mit Obst , Blumen und Grün¬

waren Gemeindegcbict Wien ohne K . k. Prater.
Kral Josef — Friseur und Raseur — XX ., Brigiltenauerländc 36.
Kraus Othmar , Inhaber der Firma : Simon Kraus — Fabriksmäßige

Metallgießerei — XIII ., Hütteldorferstraße 245
Lichlenstein Markus — Handel mit Leinen - und Wollwaren — I .,

Zelinkagasse 1 -.
Mach Magdalena — Spirüuosen -Erzeugung auf kaltem Wege — II .,

Engcrlhstraße 202.
Meitner Ernestine — Kostgebcrin — II ., Zirkusgasse 45.
Müller Stephanie — Damenkleidermacherin — I . , Adlergasse 8.
Novak Marie — Handel mit Lebensmitteln , Flaschenbier rc. beschränkt

— II ., Stcrneckplatz 10.
Paniczek Rosa — Handel mit Hadern , Knochenabsällen , altem Eisen

beschränkt — II ., Großer Bruckhaufen.
Pauker Leopold — Metallschlägcrgewerbc — III ., Göllnergafse 13
Pell Therese — Handel mit Schnittwaren , Wäsche , Kurzwaren , Viktualien,

Flaschenbier , Kanditen und Zuckcrbäckcrwaren — III ., Erdbergstraße 35.
Pinlo Boucou Salomon — Handclsagentie — II ., Czerningasse 4.
Pohnstingl Karl — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaisergarten.
Richter Marie — Gastwirtsgewerbe — II ., K. k. Prater , Hütte

Nr . 55
Roedcrer Ludwig — Gemischtwaren -Berschleiß im Großen — III . ,

! Bcchardgafse 19.
Romfeld Josefa — Verschleiß von Milch , Kanditen rc . — III ., Sophien¬

brückengaffe 35.
Schall Max — Fabriksmäßigc Erzeugung von Kappen rc . — III .,

Kölblgasse 14
Schlosser Julius — Handel mit Geldladen , Türglocken rc . — III -,

Radetzkystraßc 26.
schöny Anton — Kleinfuhrwcrksgewerbe — III ., Krummgaffe 3.
schrutz Marie — Handel mit Milch und Fragnerciartikeln rc . — III .,

Beatrixgasse 3 a.
Schulak Johann — Tischler — II ., Molkereistraße 1.
Schwalbendorf Malke — Handel mit Lebensmitteln , Flaschenbier rc.

beschränkt — II ., Novaragassc 38.
Schwänzer Wilhelm , Inhaber der Firma Roman Tomaszewski 's Nach¬

folger — Handel mit Lebensmitteln , Flaschenbier und Warenhandel beschränkt
— II ., Fugbachgaffe 21.

C . Simon , 1. Jakob Keßler , 2 . Flora Schneck , geb. Jmmerglück —
Schuhwaren -Berschlciß — II ., Praterstraße 7.

Snobl Franziska — Kcawatten -Erzeugung — III -, Schlachthausgaffe 8.
Sporling House , Ges . m . b. H ., Geschäftsführer : Stanislaus Theophil

Patkiewicz — Handel mit Wäsche , Bekleidungs - und Sportartikeln beschränkt
— I ., Kärntnerstraße 8.

Sponla Ottilie — Fragnergcwerbc — III . , Erdbcrgstraße 58.
Staatz Karl — Einstellung und Reinigung von Automobilen — III . ,

Marxergasse 30.
Steinschneider Heinrich — Kaffeeschenker — II ., Freudenau , Rennplatz,

II . Platz.
Stummerer Karl — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XX ., Engerth-

straße 90.
Travnicek Emilie , geb. Fischer — Frauen - und Kinderkleidermacher-

gewrrbe — I ., Lobkowitzplatz 1.
Trunner Josef — Land - und Stadt -Lohnfuhrwerksgewerbe (Lizenz Nr . 95)

— XIX ., Hutweidengaffe 47.
Turelschek Cäcilie — Fragnergewerbe — III -, Erdbergstraße 37.
Vensly Josef — Handel mit Fleisch — III ., Baumgasse 54.
Wilferr Karl — Handelsagentur — III ., Bechardgasse 19.
Winds Otto — Handelsagentur — III , Landstraßer Hauptstraße 112.
Wolfeuson Norbert — Hände ! init allen Artikeln der täglichen Bedarfes

mit Ausschluß von Lebensmitteln , Flaschenbier beschränkt — II , Venedigerau 4.
3 *
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Wunder Elise, Geschäftsführer : Viktor Bruckbauer — Wäscherei und >
Wäscheputzcrci — III ., stlopfsteinplatz 3. !

Zastcra Johann — Sclchwarcn -Verschleiß — III ., Dietrichgasse 14.
Zeisel Josef — Klcinfuhrwerksgcwerbe — II ., Taborstroße 96.
Ziha Franz — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks — II .,

Engerthstraße 221.
ZuckerbäckerJenny — Gastwirtsgewerbe — II ., Kaisergarten . >

*

1« . Juni ISL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Abrahamovic Magdalena , auch Abramovic, geb. Neurath — Gewerbs¬
mäßige Ausübung der Hand - und Nagelpflege — IX ., Lazarettgafse 29.

Baumaarlcn Karl — Friseur - und Raseurgewerbc — XIII ., Brciten-
scerstraße 23 a.

Bock Elsa, geb. Heller — Handel mit Bier und Wein in Flaschen —
IX ., Währingersträße 24.

Brüder Böhm , 1. Heinrich Böhm , 2. Ernst Böhm , 3. Viktor Böhm —
Verschleiß von Hutzugehörartikcln — XII ., Schottenfcldgasse 30.

Bukowsly Marie — Pfaidlcrgewerbe — IX ., Lustkandlgasse51.
Damböck Maria Theresia Eugcnie — Zuckerbäckerwarcn und Kanditen-

Verschleiß — IX ., Hahngaffe 7.
Danningcr Josefa Maria , geb. Staszyszyn — Damenkleidermacher¬

gewerbe — IX ., Hörlgaffe 4.
Darrer Marie , geb Sched — Handel mit Wäsche und neuen Hcrren-

und Damenkleidern - IX ., Garnisongaffe 6.
Deimel Martin — Zimmer - und Dekorationsmaler — IX ., Währinger-

gürtel 6.
Duff Josef — Kleidermachergewerbe — IX ., Zimmermanngaffe 9.
Duchon Anna , geb. Prochaska — Fleisch-Verschleiß, Schweinefleisch- und

Selchwarcn -Verschlciß — IX., Licchtenstctnstraße130.
Ebert Johanna — Einspänner -Lizenz Nr . 660 — X., Süd - und Ost-

bahnhos.
Engel Ludwig — Branntweinschank — III , Rennweg 69.
Fichmann Gittel (Gusti) Handel mit BeklcidungS- und Modeartikeln,

Wäschcwaren rc. rc — IX., Währingersträße 24.
Fister Franz — Kleidermacher — IX ., Bolzmanngaffe 22.
Gössingcr Michael — Fleischhauer — XIII ., Kuefsteingasse 2.
Hajn Josef — Musikergewerbe — VI ., Webgaffe 3.
Hueber Hugo Johann Karl — Handel mit Papierwaren rc. — I,

Schauflcrgassc 6.
Kalvoda Aloisia — Einspänner -Lizenz Nr . 71 — IV ., Wiedner Haupt¬

straße 50/52.
Kihßl Heinrich— Einspänner -Lizenz Nr . 1561 — I., Kaiser Ferdinands -Platz.
Kuba Karolinc — Handel mit Kerzen, Seifen rc. — IV ., Margareten¬

straße 30.
Lehrer Leib - Kafsecschenker- I ., Franz Josef -Kai 39.
Moser Ferdinand — Spcdilionsgewerbe — IX ., Alserbachstiaße 5.
Moßlcr Karl — Anbieten des persönlichen Dienstes der Reinigung von

Schuhen und Kleidern I ., Kaiser Ferdinands -Platz.
Neumann Marie , Inhaber der Firma : Maison Lustig-Hell — Damen-

kleidermachergewerbc — I ., Brandstätte 5.
Novak Adolf — Hcrrenkleidermacher — XIII ., Kienmayergaffe 18.
Pawlowsky Karoline , geb. KUß — Gesichts-, Hand - und Nagelpflege

beschränkt — I-, Kärntnerstraße 17.
Peterseil Anna , geb. Karl — Verschleißvon Zuckerbäckerwaren, Kanditen,

Marmeladen , Fruchtsästen, Sodawasser und Gefrornem — XIII ., Brcitenseer-
straße 41.

Psneisel Franziska — Gastwirtsgcwerbc — XVII ., Kalvarienberggasse 45.
Rendl Amalia — Verschleiß von Lebensmitteln rc. beschränkt, sowie von

Flaschenbier und Flaschenwein — VI ., Liniengaffe 2.
Schaurek Hermine — Verkauf von Zigarren und Zigarettenspitzen,

Tabakpfeifen, Zündwaren und Ansichtskarten rc. — XIX ., Döblinger Haupt-
straße 26.

Schetler Ernst — Bäcker — XIII ., Hütteldorferstraße 167.
Schrom Johann — Marktviktualienhandel nach Maßgabe der markt¬

behördlich Zulassungs -Erklärung — I ., Am Hof, Tagmarkt.
Tribus Ludwig — Fleischhauer — IV ., Karolineng ffe 23.
Trieb Josef — Obsthandel — IV ., Naschmarkt.
Türl Theresia — Fiaker -Lizenz Nr . 876 — I., Eschcnbachgaffe1 bis 7.
Türl Theresia — Fiaker -Lizenz Nr . 938 — I ., Johannesgaffe.
Wahlmüller Marie — Einspänner -Lizenz Nr . 1360 — XVIII ., Gym-

nafiumstraße , Ecke Anastasius Grün -Gaffe.
Wild Anton — Fiaker-Lizenz Nr . 493 — I ., Wollzeile - Dominikaner-

bastei-Biberstraße.
Willner Saloman — Handel mit Schuhen rc. — IV., Favoritenplatz 8.
Wohlmuth Johann — Zimmermaler — XIII ., Schanzstraße 27.
Zrubccky Anna — Handel mit Reiserequisiten, Galanterie - und Leder¬

waren — VI., Stumpcrgaffe 31.

17 Jnni 1» 14.
Gewerbe-Unternehmungen.

Drüding Bernhard — Kupferschmied — X., Favoritenstraße 185.
Dunzer Andreas — Porträtphotographcngewcrbe — X., Favoriten¬

straße 73.
Edlmann Hedwig — Marktviktualienhandel — X., Eugenplatz, Markt.
Emminger Marie , geb. Schneeweiß — Haltung und Vermietung eines

Tennisvlatzes — XVIII ., Edelhofgaffe 16.
Garnhafl Ludwig — Kleidermachergewerbe — X., Rvtenhofgaffe 30.
Grün Alfred — Einspänner -Lizenz Nr . 1119 — III ., Landstraßer

Hauptstraße 112.
Grün Jenny - Lcderhandel und Verschleiß von Schuhmacherzugehör rc.

— XIII ., Linzerstraße 103.
Heiß Amalia , geb. Hollaus — Hand - und Nagelpflege beschränkt —

I ., Postgaffe 13.
Hellar Alois — Einspänner -Lizenz Nr . 1454 — XII ., Meidling , SUd-

bahnhof.
Herz Margarete — Erzeugung von Schuhmaschen — VI., Stumper-

gafse 16.
Hricza Theresia — Handel mit Obst, Gemüsewaren und Blumen im

Umherziehen im Wiener Gemeindegcbiet mit Ausschluß des k. k. Praters.
Huflar L Donath , 1. Richard Donath , 2. Berthold Huflar — Handel

mit Damenrnodewaren — I., Rotenturrnstraße 20.
Hussck Barbara — Viktualien-Berschleiß — X., Hebbelgasse 2, Ecke

Quellenstraße 192.
Jost Alois — Kleidermachergewerbe — X., Leibnitzgaffc41.
Kirsch Franziska — Verschleiß von Kanditen , Zuckerbäckerwaren,

Marmeladen , Fruchtsäften, Sodawasser , Kracherln und Gefrornem — X.,
Favoritcnstraße 145.

Klein Viktor — Friseur - und Raseurgewerbe — XVIII ., Ladenburg-
g°ffe 15.

Kopccky Franziska — Viktualien -Verschleiß — X., Favoritenstraße 143.
Kotzian Franz — Wagner — XVIII ., Herbeckstraße II.
Lelt Franziska — Handel mit neuer Wäsche und Wäschewaren - X.,

Alxingergaffe 46.
Leinkauf Ignaz — Handelsagentie — VI ., Brückengasse 4.
Matzka Josefine — Hohlhippen- und Waffel-Erzeugung XV.,

Karmeliterhofgasse 7.
Müller Josefa — Weißnäherei — XVIII ., Sommarugagasse 8.
Nebcs Marie — Übernahme zum Chemischputzcn rc. — XVIII .,

Scheibenbergstraße 22.
Porcina Euphrosina — Wanderhandel mit Gemüse, Obst, Grünwaren

und Naturblumen — X., Humboldtgasse 12.
Prochazka Auguste, geb. Jech — Lebensmittel- und Konsumwaren-

Berschleiß beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XVIII ., Martinsstraße 60.

(Das Weitere folgt .)
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Jezirksvertretungen.
(Nachtrag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(H. Gemrmdebezirk, Leopoldstadt.)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Leopoldstadt vom 1L Jänner ISL 4 .

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Ing . Leopold Masel.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Wilhelm Landskron.

Der Aorsthende begrüßt die Anwesenden, konstatiert die
Beschlußfähigkeit und erklärt die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung, das zur Einsichtnahme
auflicgt, wird ohne Verlesung genehmigt.

Einlauf.
Zuschrift des k. k. Bezirksgerichtes Leopoldstadt II , Z. H/198,

wonach der verstorbene Geldbriefträger Stephan Tomyn  500 L
zugunsten der Armen des II. Bezirkes legiert hat.

Wird dankend zur Kenntnis genommen.

Zuschrift der Magistrats- Abteilung IV, Z. 207, betreffend
die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung im k. k. Prater.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 206, betreffend die
Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung der Leopoldsgasse.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direktion der städtischen Stellwagenuntcrnehmung
Z. 11/170, betreffend den Antrag auf Umlegung der Stellwagen¬
linie von der Taborstraße in die Stephaniestraße—Haidgasie.

Zur Kenntnis.

Zuschrift aus dem Publikum, betreffend die Verbesserung der
Sicherheitszuständein der Valeriestraße.

An das k. k. Polizei - Kommissariat.

Anträge.
Rund-Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund, betreffend die

Rauchbelästigung durch den Betrieb der Militärbäckerei, sowie be¬
treffend die Rauch- und Rußplage, welche die größeren Betriebe
mangels einer rauchlosen Feuerung, wie sie in den Landesanstalten
in Verwendung steht, verursachen.

Zustimmung.

Rund-Antrag der Bezirksvertretung Fünshaus, betreffend die
Förderung des Schulkinos,

Zustimmung.

Rund-Antrag der Bezirksvertretung Hernals, betreffend Stellung¬
nahme gegen die Verwendung von Lastautomobilen in der Eigen¬
regie der Gemeinde Wien.

Ablehnung.

A .-A . Kasliuger urgiert seinen Antrag auf Errichtung
einer Schulzahnklinik im II . Bezirke.

Angenommen.

Hb.-A . Günther stellt den Antrag, die mit dem Bestände
der Steinlagerplätze verbundenen Übelstände in sicherheitspolizeilicher
Beziehung durch Verbesserung der Beleuchtung in der Oberen
Donaustraße zu beseitigen und die Verlegung der Steinlagerplätze
in Erwägung zu ziehen.

Angenommen.
A .-A . Hrtner führt Beschwerde über die durch den Verkehr

der Postautomobile verursachte nächtliche Ruhestörung in der Wein¬
traubengasse und beantragt die Asphaltierung derselben.

Angenommen.
A .-A . Aübuer stellt den Antrag aus Aufhebung der Stamm¬

einlage von 100 L im Scheckverkehr? der k. k. Postsparkassa.
Angenommen.
A.-A. Sedlmayr stellt hierauf folgende Anfrage an den

Vorsitzenden:
In der „Reichspost" stand ein Bericht über eine christlich¬

soziale Versammlung, in welcher dieB.-R. Jung und Ludiko wsky
angeblich begründeten, warum den christlichsozialenBezirksräten eine
weitere Mitarbeit im Bezirksrate unmöglich sei. Diese Erklärungen
strotzen jedoch von Unwahrheiten. Ich frage daher an: Was ge¬
denkt der Herr Bezirksvorsteherzu tun um, diese groben Unwahr¬
heiten richtigzustellen und der Bevölkerung die wahren Gründe der
Mandatsniederlegung bekanntzugeben?

A .-A . Hlkasel berichtet in ausführlicher Weise über diese
Angelegenheit.

Nachdem noch ZS.-W.-St . Klevwder, sowie die
Schlüffekverger, Aüvner und Kofma«n gesprochen hatten, stell«
A.-Ht. Ir . Gkaltauer den Antrag, es möge eine Deputation
zum Bürgermeister gehen und diesen über die Sachlage aufklären,
daß die christlichsozialen Bezirksräte bei den Sitzungen nicht er¬
scheinen und die ihnen Angewiesenen Akte nicht annehmen. Der
Bürgermeister sei zu ersuchen, die christlichsozialen Bezirksräte zu
ermahnen, ihrer Pflicht nachzukümmen. Sollten sie sich noch immer
weigern, so möge ihre Enthebung erfolgen und die Ersatzwahlen
für den 3. Wahlkörper ausgeschrieben werden.

Der Antrag des A . - A . Ir . Hkattauer wird ein-
stimmig zum Beschlüsse  erhoben.

Schluß der Sitzung.
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(XI. Gemeindebezirl, Simmering.)

WroloKoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Simmering vom SS . Jänner LSI4

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Georg Alvin Kirsch.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats -Ober -Kommissär Alois
Weiß.

Der Hkorsthende konstatiert die Beschlußfähigkeit und erklärt
die Sitzung für eröffnet.

Einlauf und Mitteilungen.

Der Worsthende bringt zur Kenntnis , daß wie in den Vor¬

jahren Herr Georg Meichl wieder 400 L und Herr Friedrich
Vogel  wieder 100 Pakete Mehl zur Verteilung an die Armen
des XI . Bezirkes gespendet hat.

Den Spendern wird durch Erheben von den Sitzen der
Dank  ausgesprochen.

Weiters teilt Derselbe mit , daß mit dem Baue der Landwehr-
Artilleriekaserne am Fuchsboden bereits im Frühjahre begonnen
werden wird und daß den Gärtnern , welche hiedurch Pachtgründe
verlieren , anderweitig , aber in der Nähe , ungefähr gleich große
Gründe zugewiesen wurden.

Bezüglich des Durchbruches zur Dorfgasse teilt der Aorstheube
mit , daß die Beschlußfassung im Gemeinderate schon demnächst
erfolgen dürste , zumal mau schon im Mai mit der Demolierung
der zu diesem Zwecke angekauften Häuser beginnen will . Bezüglich
der Art der Durchführung fei beabsichtig !, die Rinnböckstraße
vorläufig noch nicht zu eröffnen und die Gründe der in Frage
kommenden Hausbesitzer an der Simmeringer Hauptstraße durch
eine Planke in der verlangten Ausführung abzuschließen.

Schließlich bringt der Porstheitde noch zur Kenntnis , daß
die Vergrößerung des Friedhofes für Simmering in der von der

Bezirksvertretung beschlossenen Weise gesichert sei und daß durch
die Verlegung des Seeschlachtgrabens an den Mittelweg dann auch
die Möglichkeit der Entwässerung der Landen gegeben sei.

(3359/13 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung III des In¬
haltes , daß am städtischen Hause XI . , Kaiser -Ebersdorfcrstraße 332,
die verlangte Dachrinne bereits angebracht wurde.

Hiezu bemerkt A . -W . Gröh , daß zwar eine Dachrinne an¬
gebracht wurde , jedoch nicht an der ganzen Straßenfront , so daß
also die Passanten am Trottoir noch immer der Dachtraufe nus¬
gesetzt sind und er beantrage , daß die Dachrinne über die ganze
Straßenfront verlängert werde.

Angenommen.

(117 .) Die Magistrats -Abteilung I V teilt mit , daß der Stadtrat in
der Sitzung vom 12 . Dezember 1913 die Aufstellung von sieben

neuen ganznächtigen Gasflammen in der Haindlgasse im XI . Bezirke
genehmigt hat.

(3349/13 .) Die Magistrats -Abteilung V übermittelt die Verhand¬
lungsschrift vom 24 . November 1913 , Z . 2939/V , betreffend die
Errichtung einer hölzernen Wartehalle bei der Haltestelle „Zinner-
gasse " der elektrischen Lokalbahn Wien — Preßburg.
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Hiezu bemerkt A .-U . Golda , daß ursprünglich sogar von
einem Bahnhofe in Kaiser -Ebersdorf gesprochen wurde , und jetzt
erhalten die Kaiser -Erbersdorfer nicht einmal eine eiserne Halle
bei ihrer Haltestelle , sondern nur eine hölzerne.

A .-A . Sakesy erwidert, daß er als Vertreter des Bezirkes
an einer Probefahrt teilgenommen habe , bei welcher die verschiedenen
vorhandenen Übelstände und die vorgebrachten Wünsche zu Protokoll
gegeben wurden und er habe den Eindruck gewonnen , daß noch
manchem Wunsche nachträglich Rechnung getragen werden dürfte
und darunter sei auch die Wartehalle bei der Zinnergasse.

(3273/13 .) Die Magistrats -Abteilung IX übermittelt den Erlaß
der k. k. n .-ö. Statthalterei , betreffend die ablehnende Haltung der
k. k. Direktion für die Linien der Staakseisenbahn -Gesellschaft gegen¬
über dem Anträge der Bezirksvertretung , die Station Simmering
der Staatseisenbahn als Ein - und Ausladeplatz für Viehtransporte
zu bestimmen.

Zur Kenntnis.

(49 .) Die Magistrats -Abteilung X teilt mit , daß der Stadlrat in
der Sitzung vom 23 . Dezember 1913 zur Wiedcrbeerdigung der
Leiche des am 17 . Juli 1913 verstorbenen Landes -Ausschuffes
Ernst Schneider  unter den üblichen Bedingungen das Ehren¬
grab Nummer 69 an der linksseitigen Friedhofsmauer gewidmet hat.

Zur Kenntnis.

(3281/13 .) Erlaß der Magistrats - Abteilung XVII vom
25 . November 1913 , Z . 2698 , betreffend die Verweigerung der
Genehmigung der von der Wiener Fleischhauervereinigung zur
Verwertung der Nebenprodukte , reg . G . m. b. H ., angesnchten
Abänderung ihrer Betriebsanlage zur Einlagerung von rohen Häuten
und Fellen.

Zur Kenntnis.

(3328/13 .) Erlaß der Magistrats - Abteilung XVII vom
28 . November 1918 , Z . 3365 , betreffend die Genehmigung der
von der Firma Georg Schicht , A . - G . Apollowerk Wien-
Simmering angesuchten Änderung ihrer Betriebsanlage , bestehend
in der Auflassung der bestehenden Ausdämpfereien und Errichtung
einer neuen Ausdämpferei.

Zur Kenntnis.

(201 .) Die Magistrats -Abteilung XIX übermittelt den Statt-
Halterei - Erlaß , womit Änderungen in den polizeilichen Melde-
Vorschriften für Wien angeordnet werden , zur Kenntnisnahme.

Zur Kenntnis.

(103 .) Die Magistrats -Abteilung IV übermittelt eine Anzeige
des Stadtbauamtes , daß an der elektrischen Beleuchtung auf der
Simmeringer Heide häufig Beschädigungen Vorkommen und ersucht,
in geeigneter Weise auf die Bevölkerung einzuwirken , daß solche
Beschädigungen unterbleiben und gegebenen Falles die Täter , wenn
sie bekannt sind , zur Anzeige gebracht werden.

Der Aorstheitde bemerkt , daß er im Wege der „ Simmeringer-
Zeitung " bereits eine Mahnung habe ergehen lassen.

(104 .) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
betreffend die Ablehnung des Antrages der Bezirksvertretung
Simmering auf Errichtung einer Bedarfshaltestelle bei der Mühl-
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sangergasse und Verlegung der Kreuzungen der Züge von der
Ausweiche Friedhof zur Ausweiche Halterlackengasse durch den
Gemeinderats -Ausschuß der städtischen Straßenbahnen.

Zur Kenntnis.

(422 .) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
betreffend die Ablehnung des Antrages der Bezirksvertretung
Simmering auf Beibehaltung des 15 Miuuten -Jntervalles auf der
Linie 73 auch in der Zeit zwischen 8 Uhr 30 Minuten abends
und Betriebsschluß , sowie auf Verlängerung des Betriebes auf
dieser Linie um eine halbe Stunde.

Wird mit Bedauern zur Kenntnis genommen und b e-
schlossen,  das Ansuchen zu wiederholen.

(423 .) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
betreffend die Verlegung der Haltestelle Hausfgasse im Zuge der
Geiselbergstraße zur Brehmstraße.

Zur Kenntnis.

(121 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Hernals , betreffend
Stellungnahme sämtlicher Bezirksvertretungen gegen die von der
Gemeinde Wien beabsichtigte Verführung des Schotters aus dem
Steinbruche am Exelberge mittels eigener Lastenautomobile , da
hiedurch dem ohnehin notleidenden Fuhrwerke weitere Verdienst¬
möglichkeiten entzogen würden und durch diese Lastenautomobile
die Straßen und deren Einbauten beschädigt werden.

Z u g e st i m m t.

(3351/13 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund
auf Anbringung der Türnummern in den Häusern nicht wie bisher
oberhalb der Tür , sondern seitwärts etwa in Manneshöhe , damit
dieselben besser lesbar sind.

Z u g e st i m m t.

Anträge und Anfragen.

Zi.-A . Hröh bemängelt die unpraktische Situierung der
Haltestellen der Linie 73 der städtischen Straßenbahnen innerhalb
des verbauten Teiles des Ortes Kaiser - Ebersdorf und beantragt die
Errichtung einer neuen Haltestelle bei der Mühlsangergasse , die Ver¬
legung derbestehenden Haltestelle bei der Schmidgunstgaffe zur Kreuzung
mit der elektrischen Bahn Wien — Preßburg und die Verlegung der
Kreuzungen der Züge bei der Halterlackengaffe zum Ortseingange,
letztere der Schulkinder wegen , die die neue Schule nächst dem
Friedhofe besuchen müssen und daselbst die Kaiser -Ebersdorferstraße
zu überqueren haben werden.

A .-A . Salesy erwähnt eine Notiz der „Arbeiter-Zeitung",
nach welcher der Rcichsratsabgeordncte Widholz,  welcher doch
im XI . Wiener Gemeindebezirke gewählt ist , sich gegen die Errichtung
der Ersatzbauten für das Neugebäude im X. Bezirke , beziehungs¬
weise an dessen Grenze , mithin also für die Belassung desselben
im XI . Bezirke ausgesprochen hat , und stellt den Antrag , gegen
diese den XI . Bezirk schädigende Haltung des Reichsratsabgeordneten
Widholz  energisch Stellung zu nehmen.

Allgemeine Zustimmung.

Derselbe teilt dann mit , daß er bei einer Kommission im
städtischen Vvlksbade interveniert habe , wobei auch die Vergrößerung

des Bades zur Sprache kam , da die Frequenz sich von Jahr zu
Jahr , und zwar in ganz bedeutendem Maße steigere und daß er
bei der Protokollabfassung beantragt habe , es sei in den Vor¬
anschlag 1914/15 ein Betrag von 80 .000 L zur Ausgestaltung
des Volksbadcs einzusetzen und mit den Arbeiten noch im Laufe
dieses Jahres zu beginnen.

Hiezu bemerkt der Aorsthende , daß er den früheren Antrag
auf Ausgestaltung des Volksbades in ein Wannen - und Schwimm¬
bad betreiben werde.

It .-A . Schurökher beantragt die Umwandlung der halb¬
nächtigen Flammen Nr . 467 , 473 , 47S , 481 und 502 in ganz¬
nächtige , wegen des regen Gärtuerfuhrwerksverkehres.

Angeno  mm e n.

Derselbe ersucht neuerdings um Betreibung seines Antrages
auf Einlösung des Hauses XI ., Kopalgasse 32 , aus Verkehrsrück¬
sichten.

Derselbe beantragt die Einleitung von Unterhandlungen mit
den Grundbesitzern wegen Durchführung der Lorystraße bis zum
Zentral -Friedhofe , damit das Leichenfuhrwerk zum großen Teile
über diese neue Straße dirigiert werden könne , zumal die Bezirks¬
vertretung Hietzing beantragt haben soll , den Abtransport der
Leichen aus dem Kaiser Franz Josef -Jubiläumsspitale in den Nacht¬
stunden zu besorgen.

Angenommen.

Zt.-A . Kiesa stellt die Anfrage, ob bezüglich der Verlegung
des Bezirksgerichtes aus dem XI . Bezirke schon Näheres be¬
kannt sei.

Der Aorstherrde verweist auf seine Mitteilung in einer
früheren Sitzung , daß der Grund für ein großes Gerichtsgebäude
im III . Bezirke bereits angekauft sei, daß jedoch der Präsident des
k. k. Oberlandesgerichtes erklärt habe , er anerkenne die Gründe,
die für die Belassung des Bezirksgerichtes im XI . Bezirke
sprechen.

A .-A . Holda regt an, es seien die Gemeinderäte des Be¬
zirkes zu ersuchen , sich über diese Sache zu informieren.

Derselbe beantragt die Umwandlung der halbnächtigen Gas¬
flammen Nr . 282 in der Greifgasse und 290 und 295 in der
Sedlitzkygasse in ganznächtige , wofür die Flamme Nr . 291 halb¬
nächtig gemacht werden könnte.

A .-A . Schosstg beantragt, daß die neuen Meldevorschriften
auch auf die weiblichen Untermieter ausgedehnt werde » sollen.

Schluß der Sitzung.
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<IX. Gemeindebezirk, Alsergrund.)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Alsergrund vom 28 . Jänner IVL4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Josef Stary.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats -Kommissär Dr . Karl
Wiesenberger.

Der Vorsitzende begrüßt die Versammlung, stellt die Beschluß¬
fähigkeit fest und eröffnet  die Sitzung.

Von der Verlesung des Aufnahmeschrift der letzten öffentlichen
Sitzung vom 29. Dezember 1913 wird nach Beschluß abgesehen
und dieselbe für genehmigt  erklärt.

Einlauf.

(99.) Der Erlaß der k. k. n.-ö. Statthalterei über die Ab¬
änderungen der jetzigen polizeilichen Meldevorschriften wird ver¬
lesen.

Die wesentlichste Änderung besteht darin, daß in Zukunft bei
allen männlichen Unterparteien die Mitfertigung des Hauseigen¬
tümers erforderlich ist.

Zur Kenntnis.

(61.) Auf Grund des kvmmissionellen Augenscheines vom
9. Jänner 1914 wurde die amtliche Sperrung des Filmlagers
Porzellangasse 39 vorgenommen.

Zur Kenntnis.

A.-V- Stary verliest den Tätigkeitsbericht der Bezirks¬
vertretung und Gemeindekanzlei im Jahre 1913.

Geschüfrsstücke 2849.
Erhebungen 1429.
Augenscheine 394.
Vertrauliche Akten 656.
Anträge 52.
Ortsschulrat 3260.
Armeninstitut 4625.
Vermittlungsamt:
Ehrenbeleidigungen 891.
Geld- und sonstige Streitsachen 45.

Der Worsthende bemerkt hiezu, diese Zahlen beweisen, daß
im Bezirke fleißig gearbeitet werde und danke er daher allen Be¬
zirksräten für ihre aufopfernde Mühewaltung und auch der Kanzlei
für ihren lobenswerten Pflichteifer.

(100.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung Hernals, dahin¬
gehend, die Gemeinde Wien möge zum Wohle des ohnehin schwer
notleidenden Fuhrwerksgewerbcs von der geplanten Anschaffung
von Lastenautomobilenfür den städtischen Steinbruch am Exelberge
absehen.

Der Vorsitzende befürwortet diesen Antrag wärmsteus, weil
auch andere Gewerbe durch de» Niedergang der Fuhrwerker
Schaden leiden und die schweren Kraftwagen die Straßen beschädigen
und die Häuser erschüttern.
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Über diesen Rund-Antrag entspinnt sich eine Debatte, an
welcher sich die A .-A . Aorsier , Kzermak , Karrer , Weyer
und Vekzer beteiligen; letzterer regt die Erlassung einer Vorschrift
über die höchst zulässige Höhe und Breite der Lastwagen an.

A.-V- Stary erklärt hiezu, in einer der kommenden
Sitzungen einen Antrag im Sinne der Anregung des B .-R.
Pelzer  der BezirksMrtretung vorlegcn zu wollen.

Dem Rund-Antrage wird sohin einstimmig zugestimmt.

Anträge.
A.-A. Wagschitz beantragt, die BezirksvertretungAlsergrund

möge alle etwaigen Ansuchen von Wanderhändlern um Zuweisung
fester Standplätze rundwegs ablehnen, und weiters solle an alle
übrigen Bezirksvertretungen die gleiche Bitte gerichtet werden.

Der Antragsteller begründet seinen Antrag in längerer Rede
vom Standpunkte der Verkehrsverhältniffe und der Schönheit des
Stadtbildes und gibt seinem lebhaften Bedauern Ausdruck, daß die
Presse zum überwiegend größten Teile immer für die Hausierer
und gegen die seßhaften Gewerbetreibenden Stellung nimmt.

A.-Hl. I>r. Schnepp spricht sich gegen den Antrag aus, weil
Tausende Menschen als Hausierer ihren Lebensunterhalt finden und
die Gewerbetreibenden durch den Hausierhandrl nicht geschädigt
werden.

A .-Hl. Karrer : Ich hätte erwartet, daß dieser Antrag ohne
Debatte einstimmig angenommen werden würde.

Ich gehe aber weiter als der Antragsteller und bin ent¬
schiedenst dafür, daß der Hausier- und Wanderhandel in Wien als
gänzlich überflüssig, Verkehrs- und gesundheitswidrig vollständig
abgeschafft werde.

Das Schlagwort, daß die Hausierer arme Leute sind, ist ganz
und gar unrichtig und es kann mit dem Hnmanitätsdusel nicht
entschuldigt werden, durch die Duldung des Hausierunfuges die
seßhaften kleinen Gewerbetreibenden einfach zugrunde zu richten.

Alten, gebrechlichen Leuten, die eine Hausierbewilligung haben,
wäre diese zu belassen, aber an Arbeitsfähige soll überhaupt keine
solche erteilt werden.

Es ist eine Schande für eine Großstadt, daß an den schönste»
und verkehrsreichsten Plätzen die Hausierer herumstehen und alle
Vorübergehenden belästigen.

Der Antrag des A .-A - Krans aus Schluß der Debatte
wird angenommen.

Für diesen Antrag sprechen noch die Ht.-K . Vreininger,
Marti » und Aorsier.

Der Vorsitzende gibt einige Aufklärungen.
Der Antrag Magschitz  wird sohin mit allen gegen eine

Stimme angenommen.

V--V- Vreininger macht folgende Mitteilung:
In der Woche vor Weihnachten sind in mehreren Lebensmittel¬

geschäften des IX. Bezirkes zwei Herren erschienen, die sich als
Markt-Kommissäre vorstellten und die Geschäftsinhaber veranlaßten,
ein Werk „Petermann-Wien" zu bestellen.

Nachträglich stellte sich jedoch heraus, daß die beiden keine
Beamten, sondern Agenten einer Firma im X. Bezirke waren und
es wurde seitens einiger Besteller daher die Annahme des Werkes
verweigert, worauf die betreffenden Geschäftsleute Mahnbriefe er¬
hielten und sogar gerichtlich geklagt wurden.
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Der Aorstheude erklärt , dieser Sache nachgehen und in der
nächsten Sitzung über das Ergebnis berichten zu wollen.

A .-A . Kzermsk bespricht die Gefährlichkeit der Drehtüren
in den Kaffeehäusern und wünscht , daß dieselben verboten werden
sollen.

Der Aorfitz «r»de ersucht , in der nächsten Sitzung einen schrift¬
lichen begründeten Antrag in dieser Angelegenheit einzubringen.

Zi.-A . Kaberstroh beantragt die gründliche Reinigung der
öffentlichen Uhr bei der Volksoper.

Angenommen.

A .-A .-S1. Kaiser!. Kat Auugwirth stellt den Antrag, an
die Direktion des K. k. allgemeinen Krankenhauses mit der Bitte
heranzutreten , es mögen die Kranken , die vom alten zum neuen
Spitale gebracht werden müssen , in Wagen befördert werden , da
sich über die jetzt übliche Art die Hauseigentümer und viele Be¬
wohner des dortigen Bezirksteiles bereits wiederholt beschwert haben.

Einstimmig angenommen.

Schluß der Sitzung.

(XIX. Gemeindebezirk, Döbling.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Döbling vom 80 . Jänner 1014.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher W . Kuh « .

Schriftführer : Magistrats - Konzipist Dr . Ludwig Jung¬
wirth.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit und Begrüßung der
erschienenen Bezirksräte durch den Vorsitzenden wird die Sitzung
eröffnet.

Einlauf.

(399 .) Dankschreiben des Humanitären Vereines „ ' s gute Herz
für ' s Kind " aus Anlaß der Subvention von lOO X durch den
Wiener Gemeinderat.

Zur Kenntnis.

(121 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , betreffend
öffentliche Beleuchtung der Peter Jordan -Straße , Hartäckerstraße
und Umgebung im XVIII . und XIX . Bezirke.

Zur Kenntnis.

(122 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , betreffend
öffentliche Beleuchtung der Peter Jordan -Straße , Fel >x Mottl-
Gasse und Blaasstraße im XlX . Bezirke.

Zur Kenntnis.

(120 .) Zuschrift der Stadtbauamts -Abteilung kl , betreffend
das Rohrlcgungs -Präliminare der Zweiten Kaiser Franz Josef-
Hochquellenleitung pro 1914.

Zur Kenntnis.
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Schreiben der Bezirksvertretung für den IV ., V., X . und
XVII . Wiener Gemeindebezirk , betreffend die im heurigen Jahre
stattfindendcn Bürgerbälle.

Zur Kenntnis.

(3154/13 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , betreffend
die hierämtliche Betreibung des Dienststückes über die elektrische
Beleuchtung der Döblinger Haupt - und Billrothstraße.

Zur Kenntnis.

(3169/13 .) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den IX . Wiener
Gemeindebezirk , betreffend Beschlußfassung über die Verpflichtung
der Hauseigentümer , in den Wintermonaten die Stiegen und Gänge
auch während der Morgenstunden zu beleuchten.

Hiezu bemerkt der Aezikksvorsteher , daß kein Anlaß zu einer
weiteren Beschlußfassung vorliege , da diese Verpflichtung für die
Hausbesitzer im gerichtlichen Wege bereits ausgesprochen wurde.

(400 .) Schreiben der Stadtgarten -Direktion zu dem hierämt-
lichen Antrag , Z . 3111/13 , betreffend die Beistellung eiserner
Schutzgitter bei künftig zur Ausführung gelangenden Neu¬
anpflanzungen von Alleen im XIX . Bezirke , des Inhalts , daß
diesem Anträge in Hinkunft Rechnung getragen wird.

Zur Kenntnis.

(3160/13 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI , worin von
der Berücksichtigung des hierämilichen Antrages , Z . 2739/13 , be¬
treffend Besprengung der Kahlenbergerstraße bis zur Denngasse Mit¬
teilung gemacht wird.

Zur Kenntnis.

(48 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI , betreffend die
Erledigung des hierämilichen Antrages , Z . 2725/13 , auf Her¬
stellung eines Holzstöckelpflasters in der Gymnasiumstraße im
XlX . Bezirke , worin mitgeteilt wird , daß eine derartige Pflasterung
dermalen mit Rücksicht auf die ehestens zu erwartende Verbauung
der Gaswerkgründe und der Umprofilierung der ganzen Straßen¬
strecke gegenüber dem Cottage -Eislaufverein nicht durchgeführt
werden kann . Eine Auswechslung deS schadhaften Pflasters im
Wege des Stadtbauamtes wurde jedoch veranlaßt.

Zur Kenntnis.

(133 .) Ersuchen der Bezirksvertretung Hernals um Stellung¬
nahme und Beschlußfassung zur beabsichtigten Verführung von
Schotter und dergleichen aus den städtischen Steinbrüchen am
Exelberge mittels eigener Lastenautomobile.

IL.-A . Weinzinger erklärt, da'ß diese Einführung eine
schwere Schädigung der ohnehin sehr darniederliegenden Schwersuhr¬
werksbetriebe bedeute und ersucht , dem Projekte gegenüber eine
ablehnende Haltung einzunehmen.

A .-A . Kuhn ist wohl der gleichen Meinung, erwähnt jedoch
als Schattenseite die schwere Kontrollbarkeit des Fuhrwerksbetriebes.
Der Automobilbetrieb habe gewiß seine Vorteile , biete aber auch
Nachteile . Es gehe auf keinen Fall an , einen schon hart um seine
Existenz kämpfenden Gewerbestand einen so schweren Schlag zu
versetzen.

Nach längerer Debatte wird der Beschluß  gefaßt:
Die Bezirksvertretung Döbling stimmt dem Anträge der Be¬

zirksvertretung Hernals mit dem Zusatze bei , daß in Hinkunft zur
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Bermeidung einer allzugroßen Belastung deS Budgets der Gemeinde
Wien die Kontrolle des Fuhrwerkswesens möglichst strenge und
verläßlich gehandhabt werde.

(147.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIX, betreffend die
Abänderung der Meldevorschristen deS polizeilichen Meldewesens in
Wien.

Zur Kenntnis.

(134.) Zuschrift des Stadtbauamtes , Fach-Abteilung HI , be¬
treffend die Vollendung des Kanalbaues in der Haubenbiglgasse
zwischen Wallmodengasse nnd Hohe Warte.

Zur Kenntnis.

(2583 .) Zuschrift der Direklion der städtischen Sammlungen, !
betreffend die Feststellung des Eigentumsrechtesder Gemeinde Wien
an der Gedenktafel an der Gartenmauer der Realität des Hofrates
Heinrich Obersteiner,  Billrothstraße 69/71.

A.-A. Kuß» bemerkt hiezu, daß nunmehr gegen die Reno¬
vierung dieser Tafel seitens der Gemeinde Wien kein Anstand ob¬
walte und gibt bekannt, daß das Weitere hiezu veranlaßt werde.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen , betreffend
den h. L. Antrag, Z . 2736/13 , auf Einführung einer größeren
Wagenthpe auf der Linie „37 " der städtischen Straßenbahnen.

A .-A . Pr . A - ringer unterzieht die ablehnende Haltung der
Direktion einer scharfen Kritik, die darauf hinausläuft, daß eS ganz
einfach an dem guten Willen fehle, den berechtigten Wünschen der
Bevölkerung nachzukommen. Im übrigen werde er in dieser An¬
gelegenheit nicht ruhen, da die Antwort der Direktion gänzlich
unzulänglich sei und unter dem Deckmantel von „technischen
Schwierigkeiten" einer meritorischen Erledigung ganz einfach aus-
weiche.

Zur Kenntnis.

(144.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVI zwecks Straßen¬
benennung kiner neuen Straße in Sievering auf „Roggegasse".

A.-A« ßzeppa« spricht sich dagegen aus. da dieser Name
der in Sievering seßhaften Bevölkerung völlig fremd sei. Man
möge die Namen aller im Bezirke bekannten Familien, deren Mit¬
glieder besondere Stellungen inne hatten, vor Vergessenheit be¬
wahren. Er schlage zu diesem Zwecke den Namen „Saurer " vor,
da die Mitglieder der Familie dieses NamenS seinerzeit Guts¬
besitzer in Sievering gewesen und heute noch Wahrzeichen dieser
GutSherrschaftim Bezirke vorhanden sind.

Ht.-A. Kuß« erklärt sich hiemit einverstanden und beantragt
die Rückstellung des Dienststückes an die Direktion der städtischen
Sammlungen zur gegenständigen Äußerung.

Angenommen.

(6.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XlV, betreffend Ab¬
änderung der Verbauungsbestimmungen für die Häuser Billroth-
stcaße 66 bis 76.

N -'B - Aistutiui berichtet hiezu, daß ohne empfindliche
Schädigung der Interessen der in Betracht kommenden Hauseigentümer
nur auf eine zulässige zweistöckige Berbauung mit der Beibehaltung
von 7 m breiten Vorgärten angeraten werden kann.

Angenommen.

! Anfragen.
^ A .-A . KÜßuek regt an, im Wege der Bezirksvertretung

Währing die Regulierung deS im elenden Zustande befindlichen
! Währrngergürtels bei dem Bahnhofe Währing der städtischen

Straßenbahnen bis zur Döblinger Hauptstraße ehestens veranlassen
zu wollen.

N--A. Kuß« sagt dies zu.

A.-A- Koßm beantragt, dem Landes-Ausschuß Kunschak
für sein Bemühen um den erwerbsunfähigen und kranke» Schneider¬
meister Wilhelm Pichler  den Dank und die Anerkennung der
Bezirksvertretung Döbling zu übermitteln.

Angenom  m e n.

A.-A- Stumpf bespricht die Standplatzverhältnisse der Auto¬
mobile des XIX. Bezirkes und bemängelt die ungleichmäßige Zu¬
teilung der Standplätze.

Über Anregung des Bezirksvorstehers werden die Herren
B.-R. Partik , Dr . Püringer , Stumpf nnd Visintini
einen diesbezüglichen Antrag bis zur nächsten Sitzung nusarbeiten.

Anträge.

(411.) A .-A . Wustl beantragt die Bestreunng der vereisten
Straßen mit Sand.

A .-A . Kuh « sagt die Abhilfe des Übelstandes im eigenen
Wirkungskreise zu.

(412.) Zi .-A . Wvstk beantragt die strengere Handhabung des
Fahrverbotes in der Probusgasse in der Richtung Pfarrplatz zur
Armbrustergasse.

N--A. Kuß« erklärt, diesbezüglich mit dem Leiter desk. k.
Bezirks-PolizeikommissariatsDöbling Rücksprache pflegen zu wollen.

(409.) Hl.-A . Aistutiui beklagt sich über das Ausklopfer!
und AuSstauben aus den Fenstern auf die Gaffe und stellt den
Antrag, zur Beseitigung dieses Übelstandes bei der k. k. Polizei
vorstellig zu werden.

Auch in diesem Falle sagt Zl .-A . Kuß « Abhilfe zu.

(413.) A .-A . Wrolk beantragt die Herstellung einer Pflasterung
vor dem LinienamtsgebäudeXIX/3, Kahlenbergerdorf, und zwar von
der Waldbachbrücke bis zur Grenze Klosterneuburg in einer Länge
von beiläufig 100 m.

An den Magistrat.

(414 .) Perselke beantragt die straßenmäßige Herstellung der
Bloschgasse in Kahlenbergerdorf, und zwar Beschotterungderselben
mittels kleinem Schotter. Walzen derselben mittels Pferdewalzen
und Herstellen von beiderseitigen Wafferabläufen.

An den Magistrat.

(410.) Zt .-Ht. Aistnlilt » beantragt die Regulierung der Zeheut-
hofgasse von ihrer Kreuzung mit der Iglaseegasse bis zur Kreuzung
mit der Hohenauergasse.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen  und dem¬
selben die Dringlichkeit zuerkannt.
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Arm enra t s w ah l en.
(3059/16 und 338.) Es erfolgt die Wahl von fünf Arincn-

rätcn und drei Ersatzmännern.

Schluß der Sitzung.

(111. Gkmcilidkbrzirk, Landstraße.)
Wrolokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvcrtretung I
Landstraße vom LS. Februar ISL4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Aarrl Spitaler.

Schriftführer: Kanzlcileitcr Magistrats-Kommissär Dr. Josef
Fischer.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aorsthenbe
die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 15. Jänner 1914 abgehaltenen Sitzung,
welches zur Einsichtnahme aufgelegen war, wird genehmigt.

Der Geschäftsausweis für den Monat Jänner 1914 wird
von der Versammlung zur Kenntnis  genommen.

Einlauf.
(282.) Der Ausschuß der vereinigten Landstraßcr Gesang¬

vereine dankt der Bezirksvcrtretung für die Beteiligung an dem
Liederabend.

(260.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , betreffend die
Erwerbung von Genieindegrund durch die Milchindustrie-Aktien¬
gesellschaft.

Zur Kenntnis.

(606.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , betreffend die
Grundcrwerbung der Gemeinde Wien von Johann Bangert
und Mitbesitzer um den Pauschalpreis von 10.000 L.

Zur Kenntnis.

(637.) Über Betreiben der Bezirksvorstehung gibt die Magistrats-
Abteilung IV bekannt, daß die Herstellung der Beleuchtungsanlage
für Hänge-Doppelgasflammen in dem restlichen Teile der Fasan-
gasse noch im Frühjahre 1914 erfolgen werde.

Zur Kenntnis.

(507.) Zufolge Stadtrats-Beschlusses besorgt die Gemeinde
Wien die Säuberung der Bahnstrecke der Wien—Preßburgerbahn
im Wiener Gemeindegebiete um den Pauschalpreis von 11.000 X
jährlich.

Zur Kenntnis.

(522.) Unter Bezugnahme auf den WafserlcitungLvoranschlag
des III . Bezirkes für 1914/15 teilt die Magistrats -Abteilung VIII
mit, daß die Rohrlegungen in den von der Austro-belgischen Eisen¬
bahn-Gesellschaft übernommenen Straßenzügen und in den neuen
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Straßenzügen auf den Gründen der Heumarktkaserne bereits in
absehbarer Zeit zur Ausführung gelangen werden.

Zur Kenntnis.

(566.) Laut Zuschrift der Magistrats-AbteilungX wurde dem
»lag. i»kurm. Friedrich Lauseker  die Konzession zum Betriebe
einer neu zu errichtenden öffentlichen Apotheke erteilt und als
Standort das Gebiet Wien III., Landstraßcr Hauptstraße beider¬
seits zwischen Jnvalidenstraßc und Seidlgnsse, beziehungsweise
Beatrixgasse bestimmt.

Zur Kenntnis.

(661.) Die Magistrats-Abteilung XIV teilt mit, daß die über
eine Anzeige wegen Wiederbenützung des Hauses III., Schützcn-
gasse 31, für Schulzwecke gepflogenen Erhebungen ergaben, daß die
amtlichen Siegel unverletzt waren.

A.-A. Spitaler bemerkt, daß die Anzeige von verläßlicher
Seite erstattet wurde und daß der Unterricht jedenfalls in einem
der gesperrten Schule benachbarten Hause gegenüber dem Psarr-
hofe erteilt werde. ES seien auch bereits zahlreiche Anzeigen an den
Bezirksschulrat über den gemeinsamen Privatunterricht von 20 bis
30 Kindern in Privatwohnungen erstattet worden.

Auch vom sanitären Standpunkte wäre eS wünschenswert, daß
die Behörden diesen Winkelschulen ein Augenmerk zuwenden, da
ansteckende Krankheiten durch diese Schule leicht weiterverbreitet
werden können.

Zt.-Hl. Lange führt für die Folgen des tschechischen Privat¬
unterrichtes in Wien als Beispiel einen Fall an, in welchem ein
Schüler einer fachlichen Fortbildungsschule für Maurer, der in Wien
geboren und heimatSbercchtigt war, die deutsche Sprache gar nicht
verstand.

(268 u. d. f.) Zuschriften der Magistrals-Abteilung XIV ver¬
schiedene Bau-Angelegenheiten betreffend.

Zur Ke nntniS.

(591.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII», betreffend
die Verlegung des Automobilteilstandplatzes in der Gigergasse gegen¬
über Or.-Nr. 10.

Zur Kenntnis.

(419.) Die Direktion der städtischen Straßenbahnen teilt mit,
daß die von der Bezirksvertretung Landstraße beantragte Weiter¬
führung der Straßenbahnlinie durch die Eldbergstraße bis zum
städtischen Gaswerke gegenwärtig aus finanziellen Gründen ausge¬
schlossen erscheint.

Zur Kenntnis.

(565.) Der Zentral-Verband der Hausbesitzervereine ersucht um
Unterstützung seiner Eingabe an die Statthalterei wegen Abänderung
der Meldevorschriften.

Zu diesem Ansuchen sprechenA .-A . Spitaler und Zt.-A .-
St . Kutscher«.

Die Unterstützung wird einstimmig beschlossen.

(638.) In einer privaten Zuschrift wird gewünscht, es mögen
die HauSnummerntafeln tiefer angebracht werden.
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A .-A. Spitaler bemerkt, daß dies bereits erwogen worden
sei, cs sei jedoch zu fürchten, daß dann die HauSnummerntafeln
ebenso gestohlen würden, wie jetzt die Straßentafeln . Die Zuschrift
wird dem Magistrate übermittelt werden.

(598 .) Die Bezirksvertretung Alsergrund übermittelt einen
Rund-Antrag, demzufolge den Gesuchen der Wanderhändler um
Verleihung fester Standplätze keine Folge gegeben werden soll.

A.-A. Spitaler erklärt, daß seitens der Bezirksvertretnng
Landstraße schon seit Jahren alles getan werde, um das Stand¬
hallen der Wanderhändler zu bekämpfen. Zwischen dem Leiter des
magistratischen Bezirksamtes, dem Marktamts-Direklor und Redner
sei im vorigen Jahre eine Aktion zur Beseitigung der Winkelmärkte
in der Gigergasse und auf dem Heumarkte nächst der Großen
Ungarbrücke vereinbart worden, allein wegen der notwendigen
Mitwirkung der Sicherheilswache sei von der Polizei-Direktion
bisher keine Antwort eingelangt.

Der Antrag wird zur Kenntnis  genommen.

Freie Anträge , Anfragen  rc
Ii .-R- La»g< beschwert sich neuerlich über die Raumverhält-

nissc im 1. Stocke des Postamtes Wien 40 Lnndstcaßer Haupt¬
straße.

M.-R- Spitaler erwidert, daß er die Beschwerde bereits an
die Post-Direktion geleitet habe.

A.-R- Spitaler stellt den Antrag, es möge der Thomas¬
platz im III . Bezirke in „Kardinal Nagl-Platz" umbenannt
werden.

Residenzstadt Wien. — Nr. 64, 7. August 1914.

Kardinal Na gl sei im III . Bezirke geboren, in der RochuS-
kirche getauft worden und hat im Bezirke die Volksschule besucht.
Die Benennung gerade dieses Platzes nach Kardinal Na gl sei
dadurch begründet, daß er sich um den Kirchenbauverein, welcher
sich die so notwendige Erbauung einer neuen Kirche auf dem
Thomasplatze zum Ziele gesetzt hat, große Verdienste erworben
habe.

Einstimmig angenommen.

RR « LauMLUN stellt den Antrag, es mögen die Fafan-
gassc und die Nngargasse einheitlich mit „Ostbahnstraße'' benannt
werden.

Die A .-K . Aiedk und Kaiser!. Aat Vogl unterstützen den
Antrag.

Zt.-A . Spitaler gibt zu bedenken, daß bereits einmal die
Umbenennung der Ungargasse in Lechfeldstraße angeregt worden
sei und daß damals die Geschäftsleute sich beschwerten, weil sie
durch eine Umbenennung bedeutende Auslagen hätten und geschädigt
würden.

A.-A.-St . Kutscher» verweist darauf, daß besonders für
alte Firmen eine Änderung der Adresse nachteilig sein könne.

Die Zt .-A . Lauman « und Riedl erklären sich bereit, die
Zustimmungserklärungender Geschäftsleute beizubringen.

Die Abstimmung über den Antrag wird vertagt.

A.-R- "Rauscher beschwert sich, daß die Stellwagen nicht bis
St . Marx verkehren.

R.-R- Spitaler erklärt, ec werde die Erledigung der dies¬
bezüglich wiederholt gestellten Anträge urgieren.

Schluß der Sitzung.
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Affert -Ausschreivrrngsn.
Vorbemerkung zu folgenden Osfert-AuSschretbnugen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse u . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben
ist , im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind , bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangendc oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch r ic Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

Sag
»nd

Staube

Hrt
(ZLure««) M -I. H » j e ll t Hegeustand Perauschlagle

der Arbeiten oder Lieferungen Koste«
der Offertverhandlung

lO. August Abteilung 3194 N 'veauherstellung in der Fill- Deichgräbcrardeiten . . . . . . 2650 I<
11 Uhr VI g' adergasse von Or .-Nr . 15 bis

(Mag .-Rat
Dr. Jamöck,

zur Windmnhlgasse im VI. Be¬
zirke. Vorbemerkung:

Neues Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Rathaus, Fach-Abteilung IV ».
VIII.

Stiege,
1. stock)

3—3

12. August Abteilung 3218 Straßenherstellung in der vcr- 1. Deichgriibrrarbeiten . . . . 4128 L
l l Uhr Vl längcrten Opitzgasse zwischen

2. Schotterlteferuug, und zwar:Mag . - Rat Würzbnrgqasse und Schlöglgasse
Lr Jamöck, im Xlll . Bezirke. a) Lieferung von ISO m' Gruben-,

Vorbemerkung:Neues Rund -«.oder Wienschotter.
Rathaus, b) Lieferung von 230 m' Gebirgs- Bedingniffe ,c. erliegen zur

Einfich« im Stadtbauamte,VIII. schotterriesel und Sand (und Fach-Abtrilung IV a.
Stiege, zwar 120 a? Gebirgsschlögel,

1. Stock) 40 w ' groben, 30 feinen
Gebirgsriesel und 40 M"
Gebirgssand).

2 - 3
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UN»
Stunde

der Offertv

Hrt
(Aurea «)

:rhandlung

M -A. H v j e k 1
s

Hege « sta « d
der Arbeiten oder Lieferungen

Aeranschlagle
Koste«

14. August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rai
Dr. Krzisch,

Neues
Rathaus,

lll . Stiege,
Hochpare >e)

6285 Wiener Zentral -Friedhvf. Veräußerung uon zirka 238 Stück
von den Parteien nicht zuriick-
gesorderte Grabdenkmäler, welche
im Wiener Zentral - Friedhöfe

ausbewahrt sind.

Vorbemerkung:
Verzeichnis und Bcdingnissc
können bei der Zentral-
FriedhofSverwaltung cin-
gesehen, d c Grabdenkmäler
ebendort besichtigt werden.

2 - 3

12. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

5618 Knaben- und Mädchen-Bürger¬
schule, X., Hebbelplatz 1/2.

Zeichendänkc. 3636 X

2 - 3

22 . August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus.

VN. Stiege,
2. Stock)

9942 Schulbau , XX., Strvmstraße,
Vorgartenstraßc.

1. Wasserleitungscinrichtuug und
Klosettlieferuug.

2. Gasinstallationsarbeiten . . .
3 . Elektrische Beleuchtung n. zw. :

u) Justallationsapparate . .
b) Jnstallationsarbeitcn . . .
o) Kabelnetz.
6) Beleuchtungskörper . . .

4. Blitzableiteranlage.

18.794 X 96 >,
4.000 .. - ,.

1.162 ,. 50 ,.
8.853 ,. 05 ..
1.116 ., - ,.
3.922 .. 50 ..

V2 ., - ,.

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt
banamte, Fach- Abteilung

11-r, auf.
2 - 3

24. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VN . Stiege,
2. Stock)

9957 Schulbau , XX., Stromstraße,
Vorgartenstraße.

1. Stukkaturerarbeiten . . . .
2.  Anstreicherarbeiten . . . .
3. Glaserarbeiten.
4. Terrazzopflasterung . . . .
5. Tonwarenltcfernng.

!

13.230 X
30.330 „
13.300 ,.
12.400 „
9.482 ,.

Vorbemerkung.
Pläne rc liegen im Stadl-
bauamte, Fach- Abteilung

II «, auf
2 - 3
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M . Abt . XI b, 2325.

MmimmaMW.
(Osfertaasschreibnng .)

Anläßlich der Vergrößerung der Aentral -^ iiche des Wiener
Veksorgungsheiuies werden nachstehende Arbeiten und Lieferungen
im Offertwege vergeben und zu diesem Zweck öffentliche schriftliche
Anbotverhandlungen vom Magistrate , Abteilung XI b , in Wien.
XIII/9 (Wiener Versorgungsheim ) zu den »achbezeichneten
Terminen abgehalten:

Miitwoch de» IS . August 1914 , nm 9 Uhr vormittags:
Post 1. Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten

Kostenbeträge von 67 .557 X 95 Ii.
Post 3 . Trägerlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von

10 .000 X.
Post 7 . Bautischlerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge

von 7129 X 20 !>.
Post 8 . Schlosserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge

von 16 .610 X 22 I,.
Post 9 . Anstreicherarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge

vvn 4950 X.
Post 11 . Asphaltiererarbeiten und Holzzementeindeckung

im veranschlagten Kostenbeträge von 3030 X.
Post 13 . Knnststeinarbeiten und Kunststeinstufen im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 2350 X.
Post 17 . Tonwarenlieferung und Feinklinkerarbeiten im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 10 .402 X.
Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse u. s. w.)

liegen in der Fach -Abteilung II o (I., Neues Rathaus ) zur Ein¬
sicht auf.

Donnerstag den 20 . August 1914 , um !> Uhr vormittags:
Post 19 s . Lieferung eines Dampfkaffeekochapparates im

veranschlagten Kostenbeträge von 2000 X.
Post 19 b . Lieferung von fünf Dampfkochkeffeln im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 10 .500 X.
Post 19 e. Lieferung von drei Gasbralschränken und drei

Gaskochherden im veranschlagten Kostenbeträge von 21 .500 X.
Post 19 ä . Lieferung von fünf Thermophorapparaten im

veranschlagten Kostenbeträge von 11 .900 X.
Post 19 s. Lieferung eines Niedervruckdampfkessels im ver¬

anschlagten Kostenbeträge von 4900 X.
Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse n . s. w.)

liegen in der Fach -Abteilung II ä ( l ., Neues Rathaus ) zur Ein¬
sicht auf.

Post 19 b . Elektrische Beleuchtungsanlage:
Gruppe Ia im veranschlagten Kostenbeträge von 324 X

68 b.
Gruppe Id im veranschlagten Kostenbeträge von 2766 X

70 b.
Gruppe III im veranschlagten Kostenbeträge von 656 X

60 1>.
Post 19 Ir. Lastenaufzüge:
Geschirraufzug im veranschlagten Kostenbeträge Vvn 6800 X.
Magazinsaufzug im veranschlagten Kostenbeträge von

3400 X.

Behelfe (Pläne , Kostenvoranschläge , Bedingnisse u . s. w .)
liegen in der Fach -Abteilung VIII (I ., Neues Rathaus ) zur
Einsicht auf.

Die Offertverhandlungsbehelfe können während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden bei den im obigen Texte bezeichnten Amts-
stellen eingesehen werden . Dort werden auch alle gewünschten
Auskünfte erteilt.

Die Behelfe können — soweit sie überhaupt käuflich sind —
gegen Erlag der festgesetzten Gebühren bei der städtischen Haupt-
kaffa bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
bis zu dem angegebenen Termin nur bei der Magistrats-
Abteilung XI l> in Wien , XIII/9 , Wiener Versorgungsheim zu
überreichen oder einzusenden . Es ist jedoch nicht notwendig , daß
die Herren Bewerber bei der Offertverhandlung persönlich er¬
scheinen.

Aus Anbote , die in der Magistrats -Abteilung XI b verspätet
einlangen , dkn Borschristen nicht entsprechen, oder von nicht Ge
werbederechtigten ringebracht werde », wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Angelder (Vadien ) sind nicht zu erlegen . Der Bewerber aber,
dessen Anbot angenommen wird , hat binnen acht Tagen die
vorgeschriebene Kaution bedingnisgemäß zu erlegen.

Der Gemeinde Wien bleibt die freie Wahl unter den Be¬
werbern . aber auch das Recht , alle Anbote abzulehnen , gewahrt

Vom Wiener Magistrate , Abteilung XI d,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 44 . Juli 1914.

Der Abteilungs -Vorstand:
Paul,

Magistratsrat . 3 — 8

M . Abt . XI d , 10837/13.

(Ossertverhandlung .)

Wegen Vergebung der Fundierungsarbeiten für den Bau
des Pavillons II des Wiener Versorgungsheimes , und zwar
alternativ der normalen Fundierung im veranschlagten Betrage
von 108 .171 X 74 I> oder der Fundierung mit Eisenbetonpfählen
im veranschlagten Betrage von 109 .399 X 24 6 wird vom
Wiener Magistrate , Abteilung XI b, am Dienstag den 1. Sep¬
tember 1914 , pünktlich um 9 Uhr vormittags , im Bureau des
Magistratsrates Eduard Paul,  im Versorgungsheime Wien,
XIII/9 , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte , Fach -Abteilung
II v, Neues Rathaus (Mezzanin ), während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.



Iv Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien - Nr . 64 , 7. August ritt4

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 I- bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Vadien sind nicht zu erlegen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig a»s-

gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬

werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach -Abteilung

ll e, oder in der erwähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung XI b,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 27 . Juli 1914 2—3

Der Abteilungs -Vorstand
Paul w. p.,

MagistratSrat.

M . Abt . X. 1096 9/19 12.

Kundmachung
(Osfertverhandluiig . — Bau einer Leichenkammer und mehrerer
Depots im II . Bezirke , Drrsduerstraße , Vergebung der Arbeiten .)

Die Gemeinde Wien beabsichtigt , in der Dresdnerstraße im
II . Bezirke auf einem Teile des dort befindlichen Steinlagerplatzcs
eine Leichenkammer und je ein Depot für Zwecke der Straßen¬
säuberung , für sichergestellte Effekten und für die Stadtgarten-
Direktion samt Wohnungen für Leichenwächter und den Aufseher
der Straßensäuberung zu bauen.

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für diesen Bau:

1. Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten Kosten¬
beträge von 76 .297 L 76 I>;

2 . Trägerlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von
3140 L;

3 . Bildhauerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2200 L;

4 . Zimmermannsarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 19 .209 L 45 l>;

5 . Spenglerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
12 .010 L;

6 . Dachdeckerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
1400 L;

7. Bautischlerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
8600 L;

8. Schlosserarbeiten im veranschlagte » Kostenbeträge von
16 .489 IL 23 l>;

9. Anstreicherarbeiten im veranschlagte » Kostenbeträge von
2100 L;

10 . Glaserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2400 L;

11 . Asphaltierarbeit und Holzzementeindeckung im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 5140 1i;

12 . Terrazzopflasterung im veranschlagten Kostenbeträge
von 900 L;

13 . Tonwarenlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von
6000 L

wird vom Wiener Magistrate , Abteilung X. am Toiinrrsiag de»
13 . August 1814 , um Schlag 8 Mr vormittags , im Alten Rat
Hause, I ., Wipplingerstraße 8 , 2 . Stock (Sitzungssaal ) eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalteu werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und
besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte (Fach -Ab¬
teilung II b, Neues Rathaus (Mezzanin )), während der
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehcn werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet einlaugeude oder nicht vorschiisismäßig ans
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach Ab¬
teilung llb , oder in der Magistrats -Abteilung X erteilt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 30 . Juli 1914 . 2—3

M . Abt . III , 4928.

Kundmachung.
(Nutzhokzverkauf .)

Das Wiener Bürgerspitalfondsgut Spitz an der Dona»
verkauft eine größere Menge Nutzholz aus der Fällung 1913/14
im Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung , welche
am Samstag den 8 . August 1814 , um 12 Uhr mittags , bei dem
Magistrate , Abteilung Hl , Wien , l ., Neues Rathaus , stattsinden
wird.

Nähere Auskünfte erteilt der Magistrat , Abteilung IIl , der
städtische Forst -Inspektor I .. Rathausstraße 2 , und die Forst¬
verwaltung Spitz an der Donau.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . Ehreuberg,

MagistratSrat . 3 — 3
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M . Abt . XXII , 1886.

Kundmachung.
(Offertcmsschrcibung . — Amtshausbau I . , Frlderftraßr , Ver¬

gebung der Bautischlerarbcitcn aus hartem Holze .)

Wegen Vergebung der Bautischlerarbcitc » aus hartem
Holze für den Ban des Amtshanses I., Felderstraße , im ver
anfchlagten Betrage von 45 .000 X wird vom Wiener Magistrate,
Abteilung XXII , am Donnerstag den 13 . August 1914 , um
Schlag 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herrn Magistrats¬
rates Dr . Loderer  im Neuen Rathause , Parterre , eine öffent¬
liche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , der Kostenanschlag und die allgemeinen und be¬

sonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte , Fach -Abteilung Ilb,
Neues Rathaus (Mezzanin ) , während der gewöhnlichen Amts¬
stunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den-Bedingnisse » vorgeschricbenen
Form zu überreichen.

Ans verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in, Stadibauamte , Fach -Ab¬
teilung VIII , oder in der Magistrats -Abteilung XXII erteilt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung XXII,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 4 . August 1914.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . Loderer,

Magistratsrat

KnndmachnW.
(Feldpost)

1 . Zur Vermittlung des Postverkehres mit der Armee im
Felde gelangen Feldpostämter zur Ausstellung.

2 . Durch die Feldpost werden befördert:
Dienstliche (amtliche ) Sendungen , die von Kommandos,

Militär - und Zivilbehörden , -ämtcrn und -anstalten aufgegeben
werden , und zwar:

Zu und von der Armee im Felde:
Gewöhnliche und rekommandierte Briessendnngcn aller Art ' ),

Briefe mit Wertangabe und Pakete mit und ohne Wertangabe.
Die Dienstpakete dürfen das Einzelgewicht von 5 ^ und

einen Verpackungsumfang von etwa 60 cnn in jeder Ausdehnung j
nicht überschreiten.

' ) Briefe , Korrespondenzkarten , Diucksachen , Zeitungen , Wa -eup oben,
Geschcistspapiere.

Diese Beschränkung gilt jedoch nicht für die Dienstpakete
mit Nachlaßgegenständen Gefallener , welche von Kommandos au
die Ersatzkörper abgesendet werden . Das Meistgewicht dieser
Sendungen darf jedoch etwa 10 per Stück nicht überschreiten.

Zu den dienstlichen Sendungen gehören auch Sendungen
in Angelegenheiten der Freiwilligen Sanitätspflege.

Die Beigabe von Rückscheinen ist nicht zulässig.
II. Private Sendungen , und zwar:
1 Zu der Armee im Felde:

ns Gewöhnliche (nichtrckommandierte ) Briese bis zum Einzel
gewichte von 100 Feldpost -Korrespondenzkarten "), gewöhn¬
liche (amtliche und privat aufgelegte ) Korrespondenzkarten,
Drucksachen , Zeitungen , Warenproben und Geschäfts¬
papiere , und

b) Briefe mit Wertangabe bis zu 1000 X.
2 . Von der Armee im Felde:

a) Feldpost -Korrespondenzkarten ''' ),
b) gewöhnliche (amtlich und privat aufgelegte ) Korrespondenz¬

karten,
o) gewöhnliche , unverschlossene Briefe,
ä) Geld — im Betrage bis zu 1000 X — kann nur im

Wege der Vorgesetzten Kommandos (Behörden , Anstalten)
in Briefen mit Wertangabe versendet werden.
3 . Private Sendungen von und zu der Armee dürfen nicht

rekommandiert werden.
Die Expreß - und Nachuahmebehandlung ist weder bei

dienstlichen noch bei privaten Sendungen , zulässig.
Postanweisungen , Postausträge und Zahlungsanweisungen

des Postsparkassenamtes werden durch die Feldpost nicht befördert,
z Eine Zustellung „zu eigenen Händen " ist ausgeschlossen.

^ Ob und unter welchen Bedingungen Privatpakete zu der
Armee im Felde befördert werden können, wird erst später
bestimmt und kundgemacht.

Die Feldpost -Korrespondenzkarten ' ) werden an alle Militär-
i ' ! und Zivilpersonen ") der Armee im Felde , der Kriegsbesatzung

! befestigter Orte und der Flotte bei allen Feldpostämtern und
^ militärischen Kommandos (Behörden , Anstalten ) unentgeltlich

ansgegeben . Überdies werden die Militärpersonen in der Mobili-
! sierungsstation mit Feldpost -Korrespondenzkarten beteilt.
! Bei den Staatspostämtecn werden Feldpost -Korrespondenz¬

karten an jedermann zum Preise von 1 b per Stück ansgegcbe » .
4 . Bezüglich der Gebühren für Feldpostsendungen gilt:

! a) Dienstliche (amtliche ) Sendungen und Sendungen in An¬
gelegenheit der Freiwilligen Sanitätspflege sind im gleichen
Umfange wie im internen Postverkehre portofrei.

b) Bricfsendungen , die für Kriegsgefangene bestimmt sind oder
von ihnen abgesendet werden , sind sowohl im Aufgabe - und
Bestimmungsland als auch in den Zwischenländern von
allen Postgebühren befreit.

o) Alle im Kriege von Militär - und Zivilpersonen ") der Armee
im Felde , der Kricgsbesatzung befestigter Orte und der Flotte
nach der österreichisch ungarischen Monarchie , das ist das

-) Sind aus rosafarbigem Papier , ohne Postwertzeichen , mit der Auf
schrift „ Feldpost Korrespondenzkarte ", beziehungsweise , 1'äbori postat levslorü-
Isp - hergcstcllt.

°) Mit Einschluß der in einem Dienst oder VertragSverhitltnisse bei
der Armee im Felde , der Kriegsbefatzung befestigter Orte und der Flotte be-

j findlichcn.
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Gebiet sämtlicher unter der Herrschaft Seiner kaiserlichen
und königlichen Apostolischen Majestät stehenden Länder,
aufgegebenen, wie auch alle von dort an die vorerwähnten
Personen gerichteten (zur Beförderung durch die Feldpost
geeigneten) privaten Korrespondenzen(Briefe bis zum Ge¬
wichte von 100 x und Feldpost-Korrespondenzkarten) sind
portofrei.

Diese Portofreiheit tritt am 8. August 1914 in Kraft.
<i) Für alle anderen Sendungen sind dieselben Postgebühren

wie im Frieden zu entrichten. Jedoch werden für Briefe
mit Wertangabe und Pakete, die zwischen den einzelnen
Teilen der Armee im Felde versendet oder in dem Gebiete
der österreichischen Monarchie oder nach diesem Gebiete
aufgegcben werden, an Gewichtsgebühren ohne Rücksicht ans
die Entfernung eingehoben:

Für Briefe mit Wertangabe . 48 b,
0 . für Pakete:

«) bis zum Gewichte von 5 kg . 60 I>,
st) für jedes weitere Kilogramm oder Teil eines

Kilogrammes . 10 d.
Alle Postgebühren sind gleich bei der Einlieferung

der Sendungen zu erlegen.
e) Portopflichtige solche Sendungen unterliegen dem Franko¬

zwange. Sind sie ungenügend oder gar nicht frankiert, so
werden sie nicht abgesendet.
5. Aufschriften(Adressen).
I. Die Aufschriften, der zu der Armee im Felde durch die

Feldpost zu befördernden Sendungen haben zu enthalten:
u) Links, oben — Name und Adresse des Absenders;
i,) rechts, oben — die Bezeichnung „Feldpost", beziehungs¬

weise .TädoripOLtg," ;
c) in der Mitte — den Empfänger; bei Sendungen an

Kommandos, Truppen oder Anstalten deren vorgeschriebene
Benennung, bei Sendungen an Personen deren Charge,
Name, Truppenkörper (Kommando, Anstalt rc.), bei Per¬
sonen des Mannschaftsstandes noch Unterabteilung, und

>1) rechts unten — das Feld- oder Etappenpvstamt'), an das
der Empfänger gewiesen ist.
Beispiel:

Des Absenders

Name: .

Adresse: .

Feldpost.

An

Korporal Karl Schneiüer,
Infanterieregiment Nr. 4.

12. Kompagnie.
Feldoostamt 65.

>i Jedes Kommando , jeder Truppenköiper , jede Anstalt sowie jede
einzelne Person der Armee im Felde ist an ein bestimmtes Feld- oder Etappcn-
postamt gewiesen und verpflichtet, dessen Nummer jenen Stelle» (Personen)
initzntkilcn, von denen sie Postsendungen gewärtigen.

Die Angabe der dem Truppenkörper(Kommando, Anstalt rc.)
Vorgesetzten Höheren Kommandos(Brigade-, Divisions-, Korps-,
Armeeverband) ist verboten. Auf Sendungen für Empfänger,
die bei einem Höheren Kommando eingeteilt sind, ist nur letzteres
allein aiizuführen.

ll . Die Aufschriften der Sendungen, welche an die auf
k. u. k. Schiffen, Torpedobooten rc. befindlichen Kommandos
nnd Personen der Kriegsmarine gerichtet sind, haben zu enthalten:

a) Links, oben — Name und Adresse dcs Absenders;
d) rechts, oben — die Bezeichnung„Feldpost", beziehungs¬

weise„ll'äboriposta" ;
o) in der Mitte — den Empfänger; bei Sendungen an

Kommandos deren vorgeschriebene Benennung, bei Sendungen
an Personen deren Charge, Name, bei Personen des
Mannschaftsstandes noch Kompagnie und den Namen des
Schiffes (Bootes rc.);

ä) rechts, unten — wenn der Empfänger zur See eingeschifft
ist, die Angabe „Pola , Postamt I", wenn er sich auf einem
Fahrzeuge der k. u. k. Donauflottille befindet, die Angabe
„Budapest, Marinedetachement-Kommando".

Beispiel:

Des Absenders Feldpost.
Name: .

Adresse: .

An

Steuerquartiermeister Anton Bürger,
7. Kompagnie,

aus S . M. Schiff „Tegetthvff".

Pola , Postamt l.

III . Die Aufschriften von Postsendungen für Kommandos,
Truppen rc., die an kein Feld- oder Etappenpostamt gewiesen
sind (Besatzungstruppen rc.), sowie für Kommandos rc. der Kriegs
marine, welche nicht eingesch.fft sind, müssen den „Bestimmungs¬
ort" (Postort) enthalten.

Sendungen mit ungenauen oder unzulässigen Angaben in
der Adresse werden nicht abgesendet.

Bei allen Sendungen zu der Armee im Felde und der Flotte
ist die Adresse des Absenders anzugeben, damit unbestellbare
Sendungen an den Absender zurückgeleitet werde» können.

6. Die Feldpost beginnt ihre Tätigkeit erst über Anordnung
des Armee-Oberkommandos, sobald der Feldpostbetrieb zulässig
erscheint.

Der Beginn der Tätigkeit der Feldpost wird durch öffent¬
lichen Anschlag allgeniein kundgemacht.

Bor dem in der erwähnten Anordnung bezeichneten Tage
werden private Feldpostsendungen von den Postämtern nicht
angenommen, beziehungsweise nicht weiter befördert.

7. Wenn es die Verhältnisse erfordern, kann den Personen
der Armee im Felde die Aufgabe von Postsendungen zeitweise
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untersagt , allenfalls kann der gesamte Feldpostbetrieb auf eine
bestimmte Zeitdauer ganz oder teilweise eingestellt werden.

Wenn es die Umstände erlauben , wird der Kreis der durch
die Feldpost zu befördernden Gegenstände erweitert . Diesbezüg¬
liche Anordnungen werden zeitgerecht kundgemacht.

Bom Magistrate der k k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
am 6. August 1914.

i - i

M . Abt .̂ X, 3757.

Kundmachung.
jBiehverkehr in Wien .)

Im Interesse der Erleichterung der Approvisionierung von
Wien wird in Abänderung der Kundmachung des Wiener Ma¬
gistrates vom 15 . August 1912 , Z . IX , 4116 , bis auf weiteres
folgendes verordnet:

Der Trieb von Großhornvieh (Z 5) wird noch in folgenden
Fällen gestattet:

ä) Vom Wiener Zentral -Viehmarktc in sämtliche Wiener
Schlachthäuser.

e) Vom Orte Schwechat auf den Wiener Zentral -Viehmarkt und
in die Wiener Schlachthäuser.
Im übrigen bleiben die Bestimmungen der angeführten Kund¬

machung aufrecht.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 29 . Juli 1914 . 2—3

Mitbürger!
Kein Mißtrauen in die Banknoten!

Heraus mit Kronen und Nickel!

Wer sein Hartgeld in dieser ernsten Zeit dem Verkehre vor¬
enthält oder entzieht , schädigt die ganze Volkswirtschaft!

Häuft keine Kronen an und gebt sie wie sonst in den
Verkehr!

Wien,  am 4 . August 1914.

Der Bürgermeister:
Dr . Richard Weiskirchner . i - i

M . Abt . X111, 5656/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Theobald Uffenheimer'sche Gewerbestiftung.
Verliehen werden : 4 Stiftplätze zu je 210 x , und zwar

; 2 Stiftplätze an Gewerbsleute christlichen und zwei an Gewerbs-
lente israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte oder arbeits¬
unfähige , wohlverhaltene Gewerbsleute.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬

schein, Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
! eventuell Bestätigung der Genossenschaft , daß Bewerber sein
! Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen mußte , allenfalls

Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.
Einreichstellen : Magistrats -Abteilung XIII , Bezirkskanzleien

des II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes und Vorstehung der
israelitischen Kultusgemeinde Wien.

Einreichungsfrist : Bis 22 . September 1914.
Verleihungstag : 28 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . i - »

M . Abt . Xlll , 5659/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stastnik 'sche Stiftung
für Herrenschneidermeister.

Verteilt werden : 320 X in drei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : In unverschuldetes Elend

geratene Herrenschneidermeister , welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sie bei dem
Stifter , dem am 2. September 1897 im XVI . Bezirke , Neu¬
lerchenfelderstraße 9 , verstorbenen Herrenschneidermeister und
Gemeinderat der Stadt Wien Josef Stastnik  oder dessen
Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen das Vor¬
zugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1914.
Verleihungstermin : Weihnachten 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . 2—3

1. .
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M . Abt . XIII , 5660/14 . Selbständiger  Wirkungskreis.

Johann Trobl 'sche Stiftung
für verunglückte Banarbeitkr.

Verteilt werden : 2600 X in Beträgen von etwa 100 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Verunglückte christliche Bau¬

arbeiter oder deren Hinterbliebene.
Unter „Bauarbeiter " sind bei dieser Stiftung Maurer und

Geraster (Gehilfen und Lehrlinge ), Bautaglöhner und Bautag¬
löhnerinnen zu verstehen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,
Nachweis über die Art und Zeit des erlittenen Unfalles , armen¬
ärztliches Zeugnis , eventuell Totenschein des verstorbenen
Gattenteiles.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XI ll.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1914.
Verleihungstag : November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Rrichshaupt - und Residenzstadt
W icn , am 20 . Juli 1914 . 1—3

M . Abt . XIll , 6562/14 . Selbständiger Wirkungskreis.
*

Josef und Anna Steiner 'sche Stiftung
für Arme von Hietzing.

Verteilt werden : 536 X 60 b in zwei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬

armte Geschäftsleute oder verarmte Witwen von Geschäftsleuten,
welche im Pfarrsprengel Hietzing wohnen oder gewohnt haben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trauungs¬
schein, Heimat - und Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer , Nachweis über den Wohnort im
Pfarrsprengel Hietzing , eventuell Totenschein des Gatten.

Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des XIII . Be¬
zirkes.

Einreichungsfrist : Bis 1. September 1914.
Verleihungstag : l . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 22 . Juli 1914 . i —Z

M . Abt . XIII,  5658/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Anna Holzinger 'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden : 1100 L in Teilbeträgen von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Dürftige , unterstützungs¬

würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein oder Konzessions -Dekret , letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 - Oktober 1914.
Verleihungstag : 12 . Februar 1915.

Vom Magistrate der k. k. Rrichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . i —3

M . Abt . XIII , 6118/14 . Selbständiger Wirkungskrei s.

David Schwarzmann 'sche Stiftung
für eine arme Familie.

Verliehen werden : 74 X.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme Familien , welchen in

der Zeit vom 8 . Juli 1913 bis 7 . Juli 1914 ein llnglücksfall
widerfahren ist.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Trauungs¬

schein , Heimalschein , Tauf (Geburt ) scheine der Kinder , dokumen¬

tarischer Nachweis des Unglücksfalles.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 8 . September 1914.

Verleihungstag : 8 . Dezember 1914.

Vom Magistrate der I. k. Reichshaupt und Residenzstadt
Wien,  am 28 . Juli 1914 . 1- »

M . Abt . X111 . 6517/14 . Selbständiger Wirkungs kre is.

Kurrende.
(Freipliitze an der Musikschule Liebin g)

An der Musik - , Opern - und Schauspielschule Ludwig
Liebing  in Wien , IX ., Währingerstraße 46 , sind für das
Schuljahr 1914/15 ein ganzer Freiplatz und zwei halbe Frei¬

plätze für Söhne und Töchter von städtischen Beamten , Amts¬
und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Plätze haben ihre Gesuche unter genauer

Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15 . September 1914
an die Schulleitung IX ., Währingerstraße 46 , einzusenden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 31 . Juli 1914 . i —3
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M . Abt . XIII , 4282/14 . Selbs tändiger Wirkung skreis.

Dr . Moritz Andreas Goldberger'sche Stiftung
siir arme Brrwandte des Stifters.

Verteilt werden : 4230 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Personen , welche von

Aranz (Perez ) Goldberger,  eventuell von Charlotte (Schendel)
Österreicher  abstammen . Weibliche Verwandte genießen den
Vorzug.

Dem Gesuche sind beizulegen : Geburtschein , Heimatschein,
Nachweis der Verwandtschaft , Armutszeugnis.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 14 . August 1914.
Verleihungstag : 28 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 15 . Juni 1914.

M . Abt . XIII , 2315/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Ignaz Reinharter 'sche Stiftung
für christliche Waise » Wiens.

Zur Verteilung gelangen : 4200 X in 20 gleichen Teile ».
Zur Bewerbung sind berufen : In Wien geborene , un¬

bescholtene christliche Waisen , welche im Begriffe stehen , ein
Gewerbe  zu eröffnen oder einen ehelichen Hausstand
zu begründen , und zwar werden je zehn männliche und weibliche
Waisen beteilt.

Im IV . Wiener Gemeindebezirke Wieden seßhafte Waisen
sind bei sonst gleichen Verhältnissen vorzugsberechtigt.

Die Flüsigmachung der Unterstützungsbeiträgc erfolgt nur
unter der Bedingung , daß binnen Jahresfrist nach erfolgter
Verleihung der Stiftung das Gewerbe ordnungsmäßig angetreten,
beziehungsweise die Ehe gesetzmäßig geschlossen wird.

Dem Gesuche sind beizuschließen : Taufschein , Heimatschein,
Mittellostgkeitszengnis und Nachweis der Verwaisung.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1914.
Verleihungstag : 18 . November 1914.

Vom Magistrate der I. l. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . Juni 1914.

IVIgtZOksKo 'sebs
Xun8t8tsin - unä Lelventvvarsn - k'adrik
WILN . X/ „ Irostsbrssss Nr . 100

8psL »» 1itLt : Xassadk-Iiikrustatio», Renovation aller 8lein
bauten, ZtieAeostufen-XusbesssrunA eto.

L?'». SSSS . - - -

M . Abt . XIII , 4277/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Katharina Biraghi 'sche Stiftung.

Zur Verteilung gelangen : 1160 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige , in der

ehemaligen Gemeinde Lainz wohnhafte Arme.
Dem Gesuche sind beiznlegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬

schein.
Einreichstelle : Magistrats -Ateilung XIII.
Einreichungstermin : 31 . August 1914.
Verleihungstag : 12 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . Juni 1914.

M . Abt . XIII , 3802/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Elise Gadner 'sche Stiftung
für arme Bürgerinnen.

Verteilt werden : 1900 X in Teilbeträgen von je 19 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Bürgerinnen.
Dem Gesuche sind beizulegen : Armutszeugnis , Tauf (Geburt )-

schein, Trauungsschein , Nachweis über denBürgerstand
des Gatten,  eventuell Totenschein desselben.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1914.
Verleihungstag : 7 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 27 . Mai 1914.
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ÄmtMstt
derk. k.

Rkilhshanpi- und KksidenMdi Mm
Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Nr. 65. Dienst«,> de» U. August IM. Jahrgang XXIII.
PrSnuwtratiomprche: »" "7 A>W -zxM 8LWS °LI »- ---.-<«»->. . °.

Das ganzjährige « bnnncment beginnt mit 1. Jänner , da, halbjährige mit I . Jänner beziehungsweise 1. Juli jede, JahreS.Postsparkaffeu-Scheekkouto Rr. LttN.S« ».
«ittzcl-Sxemplare « S« Heller im Rathaus- (k. t. Tabak-Trastt) und im Redaktion- lokale I .. SichtenfelSgafse» ». «tock.

Für den Buchhandel in Kommission bei «erlach Wiedliug , I., Llisabethstraße Nr . 13. - Ganzjährig SV L.
Juseraten -Annahme bei Haaseusteiu «lb Bögler A . G ., I., Kärntnerstraße 18. Eingang Neuer Markt 3.

Stsdtrat.
Sitzungen des Stadiales.

Donnerstag den 13. August 1914, 10 Uhr vormittags.
Donnerstag den 13. August 1914, 4 Uhr nachmittags.
Freitag den 14. August 1914, 10 Uhr vormittags.

Merich 1
über die Sitzung des Stadtratts vom 17 . Juli

INI4
Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Franz Hoß.

Vize-Bürgermeister Josef Rain.
Angermayer, Dr. Mataja
Brauneiß, N emetz,
Dechant, P 0 yer,
Götz. Schnei  der,
Gräf, Schreiner,
Dr. Haas, Schwer,
H ei n d l, Wessely,
Kleiner, Z a tzka.

Beurlaubt : St .-R. Braun , Fr a ß, Grün  b eckSebastian,
Hermann , Oppenberger , Schmid , To mol a, Wippe !.

Entschuldigt: St .-R. Baron , Kn oll , Wagner.
Schriftführer: Magistrats-Kommissär Dr. Achleitner.

Wize-Alirgermeister Hlain eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Aranneiß wird
beschlossen:

(10936, 10937, M. A. XV. 8160, 8063.) Dem Ansuchen der
Leitung des evangelischen Religionsunterrichtes in Wien um Auer»
kennung der Remuneration für die Erteilung deS evangelischen
Religionsunterrichtes an den allgemeinen Volks- und Bürgerschulen
in Wien in den BezirkenI bis XX für daS Schuljahr 1913/14
im Gesamtbeträge von 18 652 L und deS Presbyteriums der
evangelischen PfarrgemeindeA. C. Wien-Floridsdorf für die Er¬
teilung des evangelischen Religionsunterrichtes in den Schulen des
XXI. Bezirkes im Betrage von 1320 L wird Folge gegeben.

(11044 bis 11046, 11043, 11053, M. A. XV, 9237, 9239,
9240, 9349, 9351.) Im Sinne der Magistrats-Anträge wird die
Zustimmung erteilt, daß mehreren Lehrpersonen Gehaltsvorschüsse
bewilligt werden.

(10900, M. A. III , 3995.) St .-Hl. Schwer referiert über
das Ansuchen des Josesstädter Nolkswahlvereines,Dr. Karl Lueger"
um unentgeltliche Überlassung des Schönbornparkes für den 6.
eventuell8. September 1914 zur Veranstaltung eines ParkfesteS
zugunsten gemeinnütziger Zwecke und beantragt, dem Ansuchen im
Sinne des Protokolles vom 20. Juni 1914 prinzipiell Folge zu
geben. Über die näheren Bedingungen für die Überlassung deS
Parkes ist dem Stadtrate ehestens zu berichten.

Über Antrag des St .-R. Schreiner  wird beschlossen, das
Ansuchen gemäß dem Magiftrats-Antrage abzulehnen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Schwer wird
weiters beschlossen:
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(3348 , M . A . IV , 4639/11 .) Der vom Magistrate vorgelegte

Entwurf einer Ausrückungsordnung für die freiwilligen Feuerwehren

samt den vorgelegten „ Erläuterungen " wird genehmigt.

Der AusrückungSordnung ist nach dem Magistrats -Antrag ein

Auszug aus der Feuerpolizeiordnung anzufügen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Aoyek wird

beschlossen:

(11097 , M . A. XIV , 2701 .) Dem Franz und der Karoline

Polster,  Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 147 Grundbuch

Penzing im XIII . Bezirke , an der Pcnziugerstraße , wird die politi¬

sche Bewilligung erteilt , diese Liegenschaft nach Maßgabe der vor¬

gelegten Pläne auf zwei Baustellen gemäß dem Magistrats -Antrage

abzuteilen.

(10930 , M . A . IV , 1501 .) Die öffentliche Gasflamme

Nr . 2410 in der Wolkersbergenstraße ist durch die städtischen Gas¬

werke in eine ganznächtige umznwandeln.

Nach dem Berichte und Anträge des St .- U . Dechant

wird beschlossen:

(11089 , M . A . III , 3258 .) Die Gemeinde Wien Verkauft an

die Eheleute Richard und Alice Schweiger  behufs Ergänzung

der Liegenschaft Einl .-Z . 201 Grundbuch Pötzleinsdorf die in den

zur Z . XIV , 1315/14 , in Amtshandlung des Stadtbauamtes ge¬

standenen Plane des Ingenieurs Rudolf Prohaska  mit tun

Buchstaben b o ä m (b) umschriebene Teilfläche der Kat .-Parz . 674

öffentliches Gut Pötzleinsdorf im Ausmaße von 37 68 m^ und über¬

trägt ferner die im genannten Plane gelb geränderte Kat .-Parz . 19/4,

Einl .-Z . 870 Grundbuch Pötzleinsdorf (an der Julienstraße ) im

Ausmaße von 162 ' 78 m ^ in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes,

und zwar um eine Gesamtentschädigung von 3500 X und unter

nachstehenden Bedingungen:
1. Die Entschädigung von 3500 X ist binnen acht Tagen nach

Aufforderung fällig.
2 . Die Käufer verpflichten sich, die im obgenannten Plane mit

den Buchstaben s t n v (s) umschriebene Teilfläche der Kat .-

Parz . 362/19 , Einl .-Z . 764 Grundbuch Pötzleinsdorf , sofort zu

erwerben und zugleich mit der grundbücherlichen Durchführung

dieses Rechtsgeschäftes unentgeltlich und lastenfrei in das Ver¬

zeichnis für das öffentliche Gut zu übertragen und der Gemeinde

Wien in der richtigen Höhenlage in den physischen Besitz zu über¬

geben.
3 . Die Käufer übernehmen die auf der Einl .-Z . 201 Grund¬

buch Pötzleinsdorf grundbücherlich sicherzustellende Verpflichtung,

die im genannten Plane mit den Buchstaben k g K i k f (k) und

n d I (a) umschriebenen Teilflächen der Kat .-Parz . 21 , Einl .-Z . 201

Grundbuch Pötzleinsdorf , unentgeltlich und lastenfrei in das

Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragen und binnen

zwei Jahren vom Tage der Annahme des vorliegenden Anbotes

durch den Stadtrat an gerechnet der Gemeinde Wien in der

richtigen Höhenlage in den physischen Besitz zu übergeben . Im

Falle einer früheren Parzellierung der Liegenschaft Einl .-Z . 201

Grundbuch Pötzleinsdorf hat diese Frist keine Geltung und sind

dann die fraglichen Grundflächen der Gemeinde Wien sofort in den

physischen Besitz zu übergeben.
4 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬

bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren tragen

die Käufer . Die erforderlichen Trennungspläne werden von de»

Käufern und auf ihre Kosten beigestellt.

(11032 , M . A . XV , 8177 .) Dem Dornbacher Kirchcn-

musikverein wird das im Hochparterre der Knaben -Vollsschule,

XVII ., Knollgasse 6 , gelegene Lehrzimmer Nr . 2 samt dem dasi lbst

befindlichen Harmonium in der Zeit vom 23 . Juni bis 13 . Sep¬

tember an jedem Dienstag von 8 bis 9 Uhr abends im Sinne

des Magistrats -Antrages zur Mitbenützung überlassen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Schneider wird

beschlossen:
(11094 , M . A . XIV , 5427 .) Die Bewilligung zur Aus¬

wechslung der mit Gemeinderats -Beschluß vom 20 . Juni 1913,

P . Z . 9516 , genehmigten Pläne zum Baue des zweiten Ver¬

waltungsgebäudes der städtischen Elektrizitätswerke im IX . Bezirke

Hofer -, Mariannengasse nach Maßgabe der vorgelegten Pläne wi d

gemäß dem Magistrats -Antrage im Sinne des 8 105 , Absatz 6

Wr . B .-O . erteilt.

(11020 , M . A . Ill , 4848 .) Für die Richtigstellung , be¬

ziehungsweise Neuaufnahme von Plänen einzelner städtischer Häuffr

werden dem Architekten Neiß  und dem Ober -Revidenten Pe Her¬

st orfer  Remunerationen zuerkannt.

(11107 , M . A . XIV , 405 l .) Die dem Ingenieur Friedrich

Haas  zu erteilende Baubewilligung für die Planauswechsluug

beim Hause Einl .-Z . 3602 des Grundbuches des XX . Bezirkes an

der Universumstraße wird unter der Bedingung bestätigt , daß sich

der Bauwerber für sich und seine Rechtsnachfolger verpflichtet , die

beiden Souterrainabgongsstufen über jeweiliges Verlangen der

Gemeinde zu entfernen und den ordnungsmäßigen Zustand des

Trottoirs wieder herzustellen , sowie für die Dauer d . s Bestandes

dieser Objekte einen jährlichen Platzzins von je 5 X, das ist zu¬

sammen 10 X, vom Tage der eisten Benützungsbewilligung nn-

gefangen alljährlich im vorhinein bei der städtischen Hauptkassa-

Abteilung für den XX. Bezirk zu den eigenen Geldern der Gemeinde

zu entrichten.

(10888 , M . A . VI , 2646 .) Für die Regulierung und 9 cu-

pflasterung der Wcxstraße von der Klosternkuburgeistraßc bis zur

Burghardtgasse im XX . Bezirke werden die Erd - und Pflasterungs¬

arbeiten und das Steinfuhrwerk dem Franz Josef Lovato  und

dem Franz Piccardi,  XVII ., Weidmanngasie 31 , gegen c neu

Nachlaß von 5 Prozent und die Holzpflastcrungsarbeiten der Firma

Schrabetz L Komp ., I ., Elisabethstraßc 22 , mit einer Auf¬

zahlung von 3 Prozent übertragen.

Noch dem Berichte und Anträge des Aize -Hiiirgermeisters Koß

wird beschlossen:

(10619 , M . A . XV, 8827 .) Zur Ausgabs -Rubrik XIcklI 2 n

„Instandhaltung der Schullokalitätcn und ihrer Einrich ung " wird

ein Znschußkredit von 94 .000 X bewilligt.
(An den G e m e i n d e r n t.)

(10760 , M . A . XXII , 1700 .) Zur Ausgabs -Rubrik IV 1 a

„Zinse für Amtslokalitäten " wird für das erste Halbjahr 1914

ein Znschußkredit von 65 X (der erste für dieses Halbjahr ) ge¬

nehmigt.
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(10759 , M . A . Xll , 24096 .) In der Rubrik XXXVII „Öffent¬

liche Armenpflege " werden zu den Posten
9 I) ein Zuschußkredit von 2100 X,
12 b ein Zuschußkredit von 17 .900 X,
16 e ein Zuschußkceüit von 1750 X und
16 « ein Zuschußkredit von 1860 X

bewilligt.

(10815 , M . A . II . 1272 .) Dem ArLeits -Ausschusse der

Wiener Musiksestwoche pro 1915 wird eine Subvention von

50 .000 X unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen be¬

willigt . (An den Gemeinderat .)

(1073t .) Die durch die Verz 'chtleistung des Konskriptions-
amts -Kontrollors Adolf Haas  erledigte Hilfsstenographenstelle im

Stenogcaphenamte des Wiener Gemeinderates wird dem bisherigen

Ecsatzstenographen Adolf Reichert (Assistenten der Stadtbuch-
haltang ) verliehen.

(11095 , M . A . XIV , 5096 .) Gemäß dem Magistrats -Antrage

wird die Baubewilligung zur Errichtung eines Druckceglechäuschens
der städtischen Gaswerke im II . Bezirke in der Nordbahnstraße
auf der öffentlichen Gutsparzelle 1327/1 nach Maßgabe der vor¬

gelegten Pläne im Sinne des K 105 , Absatz 6 Wr . B .-O . erteilt.

(10917 , M . A . VIII , 2228 .) Der Umbau der Einlaufleitung
in das Reservoir Schafberg wird auf Grund des vorgelegten
Kostenanschlages mit dem bedeckren Kostenerforderniffe von 5500 X
genehmigt.

(11093 , M . A . XIV , 4891 .) Die mit Gemeinderats -Beschluß vom
3 . April 1914 , Z . 2005 , genehmigten Baulinien für die Aus¬

mündung der Hohenstraße in die Jagdschloßgaffe im XIII . Bezirke
werden nach den im Plane des Stadlbauamtes Z . 1398/X1II rot

gezogenen Linien abgeändect.

Die Bestimmungen des Gemcinderates bezüglich der Vorgärten,
der Verbesserung des Niveaus für dieses Gebiet bleiben aufrecht.

(10816 bis 10820 , 10854 , 11059 , M . A . II , 6676 , 6465,
6445 , 6455 , 6404 , 6246 , 6564 .) Vize -Bürgernwister Hoß

referiert über Gesuche um Gehaltsvorschüsse und beantragt , die¬
selben im Sinne der Anträge der Ämter zu bewilligen.

Die Reserenten -Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Ar - Kaas

wird beschlossen:

(11102 bis 11104 , M . A . XIV , 6063 bis 6065 .) Die dem

Geza Schiffmann  zu erteilende Bewilligung zur Auswechslung
der Pläne für den Bau je eines Wohn - und Geschäftshauses auf
den Baustellen 1 (Weißgärberlänse ) . 2 (Untere Weißgärberstraße)

und 3 (Untere Weißgärberstraße , Ecke Krieglergasie ) im III . Bezirk

wird nach dem Magfftrats -Anlrage unter der Bedingung bestätigt,

daß für die Zustimmung der Gemeinde zur Anbringung der Ecker
und des Torportales mit einer Gesamtausladefläche von 8 ' 64 in '̂ ,

beziehungsweise 9 008 n? , beziehungsweise 10 26 n? ein Beitrag
von 180 X (aä 1), beziehungsweise 150 X (aä 2 und 3) per
Quadratmeter , das ist ein Gesamtbetrag von 1555 X 20 d , be¬

ziehungsweise 1351 X 20 b , beziehungsweise 1539 X vor Hinaus¬
gabe der Baubewilligung bei der städtischen Hauptkaffa ein¬
bezahlt wird.

Von der Forderung einer Entschädigung für die Balkonanlage

wird , wie üblich , abgesehen.

(11101 , M . A . XIV , 6300 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener

Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 25 . Juni 1914 samt Plänen , betreffend
die Aufführung von Neubauten im K. u . k. Militärreitlehrer -Jnstitute
im III . Bezirke in Wien , zustimmend zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Aahka wird

beschlossen:

(11096 , M . A . XIV , 5245 .) Gemäß dem Magistrats -Antrage
wird die Baubewilligung für die bei den städtischen Elektrizitäts¬
werken im II . Bezirke , Engerthstcaße 199 , erforderlichen Adap-
tierungsacbcilen nach Maßgabe der vorgelegten Pläne im Sinne
des 8 105 , Absatz 6 Wr . B .-O . erteilt.

(11090 , M . A . III , 2155/13 .) 1. Im Sinne des 8 3 des

zwischen der Gemeinde Wien und Evuard Herburger  auf
Grund des Stadtrats - Beschlusses vom 27 . August 1909,
P . Z . 10336 , abgeschlossenen Kaufvertrages vom 6 . Dezember
1909 , M . Abt . I , 9401 , wird an die Rechtsnachfolgerin des Ge¬

nannten , Marie Her bürg  er , die im Verzeichnisse des öffent¬

lichen Gutes der Katastralgemeinde Pötzleinsdorf inneliegende Weg-

parzelle Kat .-Parz . 659/5 (früher ein Teil von Kat .-Parz . 659/1)

im Ausmaße von zirka 155 -4 n? um den Einheitspreis von 6 X
per Quadratmeter zuzüglich 4 Prozent Zinsen vom 6 . Dezember
1009 an und gegen Bezahlung sämtlicher Kosten und Gebühren

käuflich überlassen.
2 . Das genaue Ausmaß des zu verkaufenden Grundes wird

auf Grund einer einverstündlich vorgenommenen Vermessung fest¬

gestellt.
3 . Der Kaufschilling samt den bis dahin aufgelaufenen 4pro-

zentigen Zinsen wird am Tage der Vertragsuntersertigung ent¬

richtet.
4 . Die Gemeinde Wien erteilt ihre Einwilligung , daß die ob¬

genannte Grundfläche , sowie die angrenzende Kat .-Parz . 659/2,
Einl .-Z . 746 Grundbuch Pötzleinsdorf , nach dem 1. Oktober 1914
als öffentlicher Verkehrsweg ausgelassen und in den physischen

Besitz der Marie Herburger  übergeben wird.

5 . Die Gemeinde Wien erteilt ihre Einwilligung zur Löschung
der im Lastenblatte der Einl .-Z . 746 Grundbuch Pötzleinsdorf,

Post 8 , zugunsten der Gemeinde Wien eingetragenen Reallast,
sowie zur Löschung der im Lastenblatte der Einl .-Z . 747 Grund¬
buch Pötzleinsdorf , Post 5 , zugunsten der Gemeinde Wien ein¬
getragenen Verbindlichkeit.

(10769 , M . A . III , 4490 .) I . Zwischen der Gemeinde Wien
und Dr . Hans Ungethüm  und Mitbesitzern wird nachstehendes
Übereinkommen getroffen:

1. Die Gemeinde Wien überläßt den Offerenten die im

Plane ^ rot lasierten Grundflächen Figur x , b , v, r ä (x, ) ,
provisorische Kat .-Parz . 609/3 per 151 -12 m? zur Arrondierung
des Baustellenteiles 8 , Figur u, L > n , n m t (u, ), provisorische

Kat .- Parz . 609/4 per 253 25 m '̂ , zur Arrondierung des Bau¬
stellenteiles 9 und Figur n , x t , s , v (u, ) , provisorische . Kat .-

1'
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Parz . 609/5 per 264 -05 m ,̂ zur Arrondierung deS Baustellen-
teileS 20.

2 . Die Gemeinde Wien übertrügt sowohl die im Plane ^ gelb
lasierten , reservierten Straßengründe Figur ^ Xz ^ (x^ , Teil
der Kat .-Parz . 457/1 , Einl .-Z . 340 Hetzendocf , per 139 16 m '̂
und Figur >2 Uz «2  ( 12), Teil der Kat .-Parz . 457/1 , Einl .-Z . 340
Hetzendorf per 38 -88 u? als auch den im selben Plane mit den
Buchstaben x^ a rot , u , >2 e rot , d rot , kz Ir,, (iz ) umschriebenen
Grund , Teil der Kat .-Parz . 457/1 , Einl .-Z . 340 Hetzendorf , per

zirka 300 '07 m ^ in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

3 . Nie Offerenten übergeben der Gemeinde Wien die im

Plane grün lasierten Grundflächen , Baustellenfragment Nr . 2 l,
provisorische Kat .-Parz . 457/7 , Figur l>2 "2 ^2 (9 ^ per
102  59 m?, Baustellensragment provisorische Kat .-Parz . 359/3,
Figur a b 0 ä (a) per 263 90 m ,̂ Baustellensragment provisorische
Kat .-Parz . 457/5 und 359/16 , Figur ^ i, lr e , t ^ (^ 2) per
507 -82 m^, weiters die im selben Plane grün lasierten Platzgrund¬
flächen Figur p i-z «2  V 2 ^2 (p ), provisorische Kat .-Parz . 457/11
per 427 69 m -, Figur ^ I 2 -̂2 k (X2) , provisorische Kat .-Parz.
457/14 per 434 79 rn?, Figur b.z l c., ä ., (d^ , provisorische
Kat .-Parz . 359/27 per 1358 21

4 . Die Offerenten legen folgende im Plane ^ grün lasierten

reservierten Straßengrundflächen in das Verzeichnis des öffentlichen
GuteS:

Figur 1-2 c >2 ^2 (* 2) ' provisorische Kat .-Parz . 457/12 per
65 55 m2,

Figur M2 u .2 <2 (w. 2) , provisorische Kat .-Parz 457/13 per
4107 m?,

Figur ^2  r s 22  ( 7-2), provisorische Kat .-Parz . 457/15 per
257 -72 und

Figur «2  vz 0, («2) , Teil der provisorischen Kat .-Parz . 359/28
per 0 ' 66 m?.

5. Die den Offerenten zu überlassenden Teile der Kat -Parz.
609 öffentliches Gut Katastralgemeinde Speising dürfen insolange
dem Verkehre nicht entzogen werden , bis die Stranzenberggasse
bis zur Straße längs der Verbindungsbahn hergestellt ist.

Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, diesen Teil der Stranzen-
berggafse spätestens bis 30 . Juni 1915 straßenmäßig auszu¬
gestalten.

6. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 61 Unter-
Meidling , Or .-Nr . 12 Meidlinger Hauptstraße , erwerben zur
Arrondierung dieser Liegenschaft von der Gemeinde Wien den im
Plane deS Stadtbauamtes XIV , Z . 1049/12 , rot lasierten Teil
der Kat .-Parz . 59 , Einl .-Z . 62 , im Ausmaße von zirka 155 5 m?.

7 . Die Gemeinde Wien überträgt den vor dem unter Post 1
bezeichnet «:» Arrondierungsgrunde gelegenen Straßengrund , das ist
den im Plane braun lasierten Teil der Kat .-Parz . 59 im Aus¬
maße von zirka 417 m ^ in das öffentliche Gut.

8. Um die Verbaubarkeit der durch die Abteilung der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 61 entstehenden Baustellen an der Ecke der Theresien-
badgasse und der Meidlinger Hauptstraße zu ermöglichen , überlaß
die Gemeinde Wien den Eigentümern dieser Liegenschaft den im
Plane braun lasierten und braun schraffierten Teil der Kat .-
Parz . 59 im Ausmaße von zirka 208 50 m^ behufs Übertragung
in daS Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

S. Die Eigentümer der Liegenschaft Einl -Z . 59 überlassen der
Gemeinde Wien zur Ergänzung der Baustelle Einl .-Z . 1700 den

StadtratS -Sitzung vom 17 . Juli 1914.

im Plane rot schraffierten Teil der Gartenparzelle 39 im Aus¬
maße von zirka 67 '5 m ^.

10. Aus Anlaß der Abänderung der Verbauungslinie gegen
die Theresienbad -Realität treten die Eigentümer der Liegenschaften
Einl .-Z . 59 , 60 und 61 die im Plane grün lasierten Teile der

Gartenparzellen 39 , 40 und 41 im Ausmaße von zusammen zirka
296 -87 in ^ als Gcntengrund an die Gemeinde Wien ab , dagegen
überläßt die Gemeinde Wien den Eigentümern dieser Liegenschaften
die im Plane violett lasierten Teile der Gartenparzellen 29/21
und 29/22 , Einl .-Z . 57 im Ausmaße von zusammen zirka 78 m^,
wovon zirka 16 -5 m ^ eigentlicher Baugrund sind , als Bau - und
Borgartengrund.

11 . D e von den Liegenschaften Einl -Z . 59 , 60 und 61
Unter -Meidling zur Eröffnung der verlängerten Theresienbadgasse
und zur Verbreiterung der Meidlinger Hauptstraße entfallenden
Grundflächen werdcn seitens der Eigentümer dieser Liegenschaften
unentgeltlich an die Gemeinde Wien abgetreten.

Diese Verpflichtung ist auf den Liegenschaften Einl .-Z . 59 , 60
und 61 Unter -Meidling als Reallast zugunsten der Gemeinde Wien
auf Kosten der Eigentümer einzuverleiben.

12 . Sämtliche getauschten Grundflächen werden gegenseitig
lasten - und bestandfcei in der richtigen Höhenlage übergeben.

13 . Die mit diesem Tauschgeschäfte verbundenen Kosten und
Gebühren trägt jeder Teil für die von ihm zu erwerbenden Grund¬
flächen.

II . Das Kaufanbot des Dr . M . Mahler  auf die Baustelle
Kat .-Parz . 55/8 , Einl .-Z . 1700 Unter -Meidling , wird abgelehnt.

(An den Gemeinderat .)

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Aize -Ittirgermeisters
Aai « wird beschlossen:

(10829 , M . A . III , 2338/13 .) Dem Ansuchen des Direktors
Karl Langhammer  um Überlassung eines rund 3500 m^ großen
Teiles des Theresienbadparkes im XII . Bezirke für einen Theater¬
bau wird keine Folge gegeben.

(10830 , M . A . III , 1695 .) Die Anbote der Eheleute
Zeininger,  der Anna Serp  und Mitbesitzer , der Eheleute
Schmid , Zier er,  der Anna Alscher  und der Eheleu ' e
Endlweber  auf Verkauf der Liegenschaften:

1. Kat .-Parz . 503 , Einl .-Z . 375 Hetzendorf , Kat .-Parz . 508/1,
509 und 510 , Einl .-Z . 379 Hetzendorf , Kat .-Parz . 485 , Einl .-
Z . 362 Hetzendorf;

2 . Kat -Parz . 504 , Einl .-Z . 376 Hetzendorf, Kat .-Parz . 505/1,
Einl .-Z . 377 Hetzendorf;

3 . Kat .-Parz . 506/2 , 506/3 , 507 , Einl .-Z . 378 Hetzendorf;

4 . Kat .-Parz . 511/1 , Einl . - Z . 380 Hetzendorf , Kat .-
Parz . 486/4 , Einl .-Z . 363 Hetzendorf;

5 . Kat .-Parz . 512/1 , Einl .-Z . 381 Hetzendorf;
6. Kat .-Parz , 484 , Einl -Z . v61 Hetzendorf, an die Gemeinde

Wien um 11 L , beziehungsweise 10 L 55 k , 8 L 88  Ir und 9 L
17 Ir per Quadratmeter werden wegen des zu hohen Preises ab¬
gelehnt.

Der Magistrat wird jedoch beauftragt , die Verhandlungen
fortzusetzen.
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(10785 , M . A . VIII , 328 .) 1 . Die Teilnahme der Stadt Wien
an der diesjährigen II . Internationalen Konferenz für Volks - und
Schulbädec in Brüssel (verbunden mit der Besichtigung der Bade¬
anstalten einiger größerer , an der Reiseroute liegender Städte
drs Deutschen Reiches und Österreichs ) durch drei Mitglieder des
Gemeinderates und je einen Beamten des Magistrates und des
Stodtphysikates wird genehmigt.

2 . Die Gemeinde Wien beteiligt sich an der Konferenz auch
noch durch eine Ausstellung von auf städtische Bäder bezüglichen
Plänen , Bildern , Photographien u . dgl.

(11026 , St . L . B ., 534 .) Die Abschreibung der restlichen
LeichenbestattungSforderung an Heinrich Kontruß  im Betrage von
193 X 60 k> samt erlaufenen Kosten wegen Uneinbringlichkeit wird
genehmigt.

(10272 , St . B ., 427/13 .) Den Stadtbuchhaltungsbeamten , die
infolge Zuweisung von zwei Buchhaltungsbeamten zur Rechnungs-
Abteilung des städtischen Wirtschaftsamtes bis Ende April 1914
die diesen beiden Beamten seinerzeit zugekommenen Buchführungs¬
und KontrollLarbeiten in außerämtlicher Zeit geleistet haben , wird
für die Zeit vom 1. Jänner bis 30 . April 1914 eine Remuneration
von zusammen 700 X bewilligt.

(11081 , M . A . XI , 42838 .) Die Gemeinde Wien entsendet
zur 34 . Jahresversammlung deS Deutschen Vereines für Armen¬
pflege und Wohltätigkeit in Münster i. D . ein Mitglied des Stadt¬
rates und einen Konzeptsbeamten des Magistrates.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .- A . Schreiner wird
beschlossen:

(10589 , St . Str . B ., 1433, 'Rp .) 1 . Dem pensionierten Straßen¬
bahn -Kondukteur Karl Hainzl  wird eine außerordentliche gnaden¬
weise Unterstützung von 763 X 53 b aus Betriebsmitteln gewährt,
welche zur Tilgung seiner Schuld an die Pensionskassa zu ver¬
wenden ist.

2 . Dem Genannten wird weiters ab 12 . April 1914 e ne

gnadenweise Unterstützung von monatlich 50 X aus Bitriebsmitteln
der städtischen Straßenbahn auf die Dauer von drei Jahren be¬
willigt , welche gleichzeitig mit der satzungSmäßigen Pension und
unter analoger Anwendung der Bestimmungen der Satzungen der
PensionSkassa für die Bediensteten und Arbeiter der städtischen
Straßenbahn auszubezahlen ist . (An den Gemeinderat .)

(10922 , St . Str . B ., 1663 , Rp .) Die Beamtin der städtischen
Straßenbahn Josefine Sigmund  wird ab 1. August 1914 in
den zeitlichen Ruhestand auf die Dauer eines JahreS versetzt.

(10923 , St . Str . B ., 1663/Rp .) Der auf die Dauer eines
halben Jahres zeitlich pensionierte Vize -Inspektor der städtischen
Straßenbahn Franz v . Mihanovich  wird ab 1. August 1914
in den dauernden Ruhestand versetzt.

Dem Vize -Inspektor der städtischen Straßenbahn Franz
v . Mihanovich  wird aus Anlaß seines Übertrittes in den
dauernden Ruhestand der Titel „Inspektor " verliehen.

(An den Gemeinde rat .)

(11037 , M . B . A . XV , 15182 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XV . Bezirk der Leopoldine Kerndler zu

StadtratS - Sitzung vom 17 . Juli 1914.

erteilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und
Geschäftshauses auf der Realität Einl -Z . 1398 Grundbuch Fünf-
Haus , XV . Bezirk , Schmelz , Baublock 58 , Baust . 8 , Tautenhavn-
gasse, wird gemäß dem Bezirksamts -Antrage bestäiigt und von der
Vorschreibung einer Entschädigung für die Balkonanlage nach der
geltenden Praxis Abstand genommen.

(11058 , B . A . XV , 14966 .) Zur projektierten Elkeranlage
wird die Zustimmung erteilt und die d m Rudolf Bloch zu er¬
teilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und
Geschäftshauses auf der Realität Einl -Z . 1372 Grundbuch Fünf¬
haus , XV. Bezirk , Schmelz , Baublock 50 , Baust . 7 , Camillo Sitte - Gasse,
unter der Bedingung bestätigt , daß süc die durch die Elkeranlage
in Anspruch genommene Grundfläche pec Quadratmeter 250 X,
das ist für 16 400 X vor Erteilung deS Baukonsenses rnt-
richtct werden.

(10959 , M . A . XIV , 5888 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener

Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 13 . Mai 1914 samt Plänen , betreffend
die Errichtung eines Jsolierpavillons im Anschlüsse an den Bettina-
Pavillon des K. k. Elisabeihspitales im XV. Bezirke , Ecke Huglgasse
und Felberstraße , zustimmend zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Angermayer
wird beschlossen:

(11036 , M . B . A . XI , 14258 .) Dem Ansuchen des Deutschen
Turnerbundes Simmering um unentgeltliche Überlassung des Turn¬
saales der Mädchen -Volksschule XI ., Herderplatz 1 , an zwei Wochen¬
tagen , und zwar jeden Montag und Donnerstag in der Zeit von
7 bis 9 Ubr abends zum Zwecke der Vornahme der Turnübungen
seiner Frauen - und Mädchen -Abteilung wird unter den vom
magistratischen Bezirksamte festgesetzten Bedingungen und unter der
weiteren Bedingung , daß die Beheizungs - und Beleuchtungskosten
der Turnerbund trägt , Folge gegeben.

(10931 , M . A . XV , 3207 .) In Abänderung des Beschlusses
vom 19 . Dezember 1913 , P . Z . 19783 , wird die Aufstellung
eines Kastens der fachlichen Fortbildungsschule für Riemer und
Sattler auf dem Gange des zweiten Stockwerkes der Knabrn-
Bürgerschule V., Bachergasie 14 , genehmigt ; bemerkt wird , daß in
Hinkunft die eigenmächtige Aufstellung trotz eines früheren abweis-
lichen Bescheides durch den Stadtrat nicht mehr genehmigt wird.

(11047 , M . A . XV, 9272 .) Dem Österreichischen Flockender ein
werden zur Bequartierung von 70 aus verschiedenen Städten der
Monarchie stammenden Mittelschülern , welche sich an einer von diesem
Verein veranstalteten Cchülerreise beteiligen , die im Parterre und
ersten Stock der Knaben - und Mädchen -Volksschule IV . , Phorus-
gasse 10 , gelegenen zwei Turnsäle für die Nächte vom 24 . auf den
25 . Juli und von » 1. auf den 2 . August 1914 im Sinne des
Magistrats -Antrages unentgeltlich überlassen.

Im gleichen Sinne wird die unentgeltliche Bequartierung eines
Teiles der vorgenannten Schüleranzahl , der bereits am 22 . Juli
1914 cintrifft , in den vorgenannten Räumen für die Nächte vom
22 . auf den 23 . und Vom 23 . auf den 24 . Juli 1914 bewilligt.

(11126 , M . A . VI . 2551 ) 1 . Für die bereits genehmigte
Holzstöckelumpflasterung des Keplerplatzes im Zuge der Gudruu-
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stcaße im X. Bezirke wird ein weiterer Kostenbetrag per 500 X
be villigt.

2. Die Erd- und Pflasterungsarbeiten für diese Herstellung
werden zu de» Kostenanlchlagspreisen und das Stcinfuhrwerk wird
g-gen eine Aufzahlung von 5 Prozent dem Karl Chrasteck,
IV., Waltergasfe 3, die Holzpflasterungsarbeitcnwerden gegen eine
Aufzahlung von 3-5 Prozent der Firma Schrabetz L Komp .,
I., Eiisabethstcaße 22, übertragen.

3. D e Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(10355, M. B . A. V. 36049 .) Die Bezirksamts-Anträge,
betreffend 20 Gesuche um Abschreibung, beziehungsweise Ermäßigung
von Gebühren süc den Wassermehrverbrauch in Häusern des
V. Bezirkes, we den genehmigt.

(11106 , M . A. XlV, 6092 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern dec Gemeinde Wien und des Wiener
Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 13. Juni 1914 samt Plänen , betreffend
die Herstellung einer Garage für Be'euchtungsapparate im k. k.
Arsenale, zustimmlnd zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Wessely wird
beschlossen:

(10639, M . A. IX, 2868.) Dem Ansuchen der Ersten Wiener
Großschlächterei-Aktiengesellschaft um Bewilligung zur Vergrößerung
ihrer Verkaufshütte an der Rudolfsgasse nach Type II des vor¬
gelegten Planes wird unter Einhaltung der vom Magistrate fest¬
gesetzten Bedingungen stattgegeben.

(11091 M. A. III , 2069 .) St .-W. Schneider referiert
über das Offert der Franziska Bursch ik  auf Verkauf der Kat-
Parz . 512 bis 513 Grundbuch Ober-Sievering, XIX. Bezirk, an
die Gemeinde Wien und beantragt die Wahl eines stadlrällichen
Verhandlungs-Komitees. (Angcnomme ».)

(Vize-Bürgermeister Rain  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R . Schneider
wird weiters beschlossen:

(11100 , M. A. XIb, 8723.) Nach dem Magiftrats -Antrage
wird der Vertrag mit Anton Novoselc,  auf Grund dessen der
Genannte die Bautischlerarbeiten am Baue des Pavillons I des
Versorgungsheimes auszusühcen hat, aufgelöst; die Werterführuug
dieser Arbeiten wird an Karl Walters  Nachfolger Julius
Zieleniecki,  III ., Hafengasse 20, auf Grün ) seines Offertes
vom 15. Juni 1914 mit der geforderte» Auszahlung vom 5 Prozent
auf die Kostenanschlagspreise übertrage».

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Kleiner wird
beschlossen:

(11105 , M . A. XIV, 5366 .) Die vom Magistrate dem Karl
und Matthias Bittmann  zu erteilende Bewilligung zur Plan-
answechslung beim Baue des Hauses Einl.-Z. 1322, Or .-Nr . 26
Mariahilsergüriel. Ecke Kurz- und Wallgasse, wird gemäß dem
Magiftrats -Antrage bestätigt.

Für die Balkonanlage wird dec herrschenden Praxis zufolge
außer den gesetzlichen Bautaxen keine weitere Entschädigung be¬
rechnet.

Stadtrats -Sitzung vom 17. Juli 1914.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Keindl wird
beschlossen:

(111L4, M. A. III , 3069, 3192 , 3433 .) Dem Ansuchen der
Firma Wolf L Komp ., I ., Schottenring 24. um vorzeitige Ent¬
lassung aus dem Bestandverhältnissebezüglich der Souterrainlokale
rr bis e im Bürgerspitalfondshause I., Schottenring 24, wird Folge
gegeben und das Mietoffert des Bau- und Kunstschlossers Franz
Collmann  um bestandweise Überlassung dieser Lokale ab August¬
termin 1914 um den Jrhreszins von 870 X genehmigt; statt des
vom Offerenten bedungenen neuen Tafelbodens ist ein rauher Fuß¬
boden zu legen, auf Teerpappe isoliert.

(11125 , M . A. III , 5185 .) Das Mietoffert des Moritz
Neumann  aus Wohnung Nr . 6 im Büigerspilalsondshause I.,
Zelinkagasse 11, wird abgewiesen.

(10881 , M . A. XIII , 1866.) Den Bewerbern Eduard Höß
und Franz Hasenöhrl  wird je ein erledigter Monika Zelinka-
scher Stiftplatz mit dem Bezüge von 26 X 25 I» monat¬
lich vom 1. Juli 1914 auf Lebensdauer unter Belastung des Er¬
haltungsbeitrages verliehen.

(10882 , M. A. XIII , 2427 .) Dec Ursula H a n a ka m Ps
wird der erledigte Monika Zelinka 'sche  Skistplatz monatlicher
26 X 25 b vom 1. Juli 1914 argcsangen auf Lebensdauer ver¬
liehen.

(10883 , M. A. XIII , 657 ) Der Marie P er a t h o n c r und
der Therese Kaiser  wird je ein Albert Hardt 'schcr  Stiftplatz
mit dem Bezüge monatlicher 12 Li vom I. Juli 1914 angefangcn
auf Lebensda. er verliehen.

(10884 M. A. XIII , 824.) Die pro 1914 verfügbaren
Interessen der Josef und Anna Wasner 'schen  Stiftung im Be¬
trage von 836 X für arme (ohne ihr Verschulden zugrunde ge¬
gangene) Geschäftsleutewerden in je einem Betrage von 209 X
dem Franz Mast,  Josef Ferfchl,  Rudolf Heine  und Josef
Gärtner  verliehen.

(10958 , M. A. XIII , 3193 .) Ter Anna Lichal und der
Hilda Ziomek  wird je ein Freiplatz an der Ersten hauswirt-
schaftlichen Fortbildungsschule, VI., Loauaiplatz 4. vom Schuljahre
1914/15 angefangen auf die lehrplanmäßige Unterrichtsdauer
verliehen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Ilemeh wird
beschlossen:

(11031 , M . A- XV, 8291.) Die Abgabe eines Turngerätes
(Pferd) von dec Schule V., Einsiedlergasse1, ar die Schule V.,
Stolberggasse 53, damit es von der dort untergebrachte» Hort¬
station benützt werden kann, wird unter der Bedingung gestattet,
daß der Gemeinde Wien hieraus keinerlei Auslagen erwachsen.

(11019 , M. A. III , 5086 .) Die Entfernung zweier Bäume
anläßlich der Straßenregulierung in der Troststraße im X. Bezirke,
wird genehmigt.

(11150, M. A. XIV, 4193 .) 1. Die dem Josef Amberger
und Johann Kolm  zu erteilende Bewilligung zum Umbaue des
Hauses V., Schönbrunnerstraße, Rechte Wienzeile Ein.-Z . 518
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Grundbuch V. Bezirk , wird noch dem Magistra ' s -Antrage unter der

Bedingung bestätigt , daß die Bauwerbcr den nach Maßgabe der

Baulinien zur Rechten Wienzcile und zur Schönbiunnerstroße ent¬

fallenden Straßengrund im Ausmaße von 138 26 n? unentgeltlich

und lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes übertragen

und in den physischen Besitz der Gemeinde übergeben und für die

durch die Gemeinde vvrzunchmcnde Übertragung eines Teiles der

Kat .-Parz . 1636/7 , Einl .-Z . 427 Grrndbuch des V. Bezirkes , im

Ausmaße von 52 5 m '̂ j» das Verzeichnis des öffentlichen Gutes

' «inen Pauschalbetrag von 1500 X kirnen acht Tagen noch erfolgter

Aufforderung entrichten , wobei die Kosten der Errichtung des Rechls-

geschäftes , der Plananfcrtigung und der grundbiichcrlichcn Durch¬

führung die Bauwerbcr zu trogen haben.
2 . Zur Errichtung der projeklierien Erkerculoge im Ausmaße

von 22 ' 34 rn? wird ohne Forderung einer weilcrcn Entschädigung

die Zustimmung erteilt.
3 . Die teilwe se Nachsicht des gesetzlichen Hofauknraßes ( 10 7

Prozent statt 15 Prozent ) wird zur Kenntnis genommen.

(10887 , M . A . VI , 2562 .) Für die Regulierung und Neu-

pslastcrung der Spcngcrgasse zwischen Arbeiter - und Stolberggasse

im V. Bezirke werden die Erd - und Pflasterungsarbeitin und das

Steinfuhrtterk dem Franz Piccardi  und dem Franz Josef

L o v a t o, XVII ., Weidmonngaffe 31 , gegen einen Nachlaß von

5 Prozent und die Asphaltiererarbeiten der Firma Hans Felsinger

V ., Marca . etenstraße 129 (Kohlgaffe 51 ), gegen einen Nachlaß von

4 Prozent übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -M . Aoyer wird

beschlossen:
(11121 , M . A. III , 5584 .) Die anläßlich der Regulierung

der Hictzinger Hauptstraße notwendig gewordene Entfernung der

Bäume in dieser Straße zwischen der Elßlergasse und der Kupel-

wiesergaffe ist sofort zu veranlassen.

Noch dem Berichte und Anträge des St . -Hk. Höh wird

beschlossen:
(11108 , M . A . XII , 9712 . ) Die Präliminarherstellung im

VIII . Wiener Waisenhause , XII ., Vierthalergasse 15 , werden init

dem bedeckten Kostenbeträge von 12 .529 X 64 d genehmigt und

sind durch die Kurrentersteher auszuführen , beziehungsweise im

.Handeinkaufe zu besorgen.
Die Ausführung der Veranda hat unter Zugrundelegung des

Offertes des Baumeisters Rudolf Grimm  und unter der Be¬

dingung einer bprozentigen Kaution und Übernahme einer drei¬

jährigen Haftung zu erfolgen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hk. Hräf wird

beschlossen:
(10938 , M . A . IV , 6288/r3 . ) In der Roterdstraße im XVI.

Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe eine

ganznächtige AuergnSflamme durch die städtischen Gaswerke zu

errichten.

(10814 , M . A . IV , 32 .) In der Feßtgassc ist eine ganzuächtige

Auergasflamme , in der Ottakringerstraße zwischen den Flammen
Jir . 852 und 845 eine halbnächtige Auergasflamme zu errichten.
In der Thaliastraße ist die Flamme Nr . 499 in eine ganznächtige

umzuwandeln , in der Appengaffe sind die Flammen Nr . 1531 und

1532 ganznächtig brenrcn zu lassen . In der Grüllemcyergasse sind

eine halbnächtige und eine ganznächtige Auergasflamme zu errichten

und die Flammen Nr . 584 und 582 zu versetzen . Endlich sind in

der Friedmanngaffe und in der Brunncngasse vier ganznächt 'ge und

zwei halbnächtige Auergasflammen zu errichten und die Flammen

Nr . 1527 , 671 , 670 , 668 . l526 und 1525 zu versetzen.

Die Durchführung dieser Beleuchtungsverbesserungcn nach dem
vom Magistrate vorgelegten Entwürfe obliegt den städtischen Gas¬

werken.

(9770 , M . B . A . XVI , 39882 .) Die Bezirksamts -Anträge

bereffend 15 Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht

der Hundesteuer pro 1914 , werden genehmigt.

(11146 , B . A . XVII , 24020 .) Die Schadloshaltung für den

von der Liegenschaft Elnl .-Z . 995 Hernals , Antonigosse 83 , im

XVII . Bezirke , Eigentümer Eugen Waniek,  zur Straßen¬

verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 60 07 m-

wird im Sinne des Bezirksamts -Antrages mit dem Betrage von

25 X per Quadratmeter , dos ist zusammen mit dem Betrage von

1500 X 17 Ir bemessen

(9784 , M . A . XIII , 1337/12 .) I. St . -Hl Ir . Wataja referiert

über die Interpretation einiger Bestimmungen des SiiftbriefeS der

Theresia Bächer ' schen  Waisenstiftung und beantragt die Geneh¬

migung der nachstehenden Bestimmungen:

I . Bezüglich der israelitischen Waisenmädchen.

1. Unter der Bezeichnung „Waisenhaus der israelitischen

Kultusgemeinde in Wien " kann nur ein von dieser Kultusgemeinde

errichtetes Waisenhaus verstanden werden . Jnsolange ein solches

nicht besteht , erscheinen lediglich die in der Pflege der Gea -einde Wien

befindlichen , in Wien lebenden armen Waisenmädchen zum Slistnngs-

genusse berufen . Über die Einbeziehung der Waisenmädchen in die

Verlosung entscheidet der Stadtrat über Vorschlag des Magistrates.

2 . Vor der Verleihung der Stiftung ist bis auf weiteres

jedesmal ein Vorschlag der israelitischen Kultusgemeinde einzuholen

und diese zu ersuchen , die würdigsten und bedürfligsten unter den

von der Gemeinde Wien mit Erhaltungtzbciträgen oder Kostgeldern

unterstützten , in Wien lebenden israelitischen Waisenmädcheu zu be¬

zeichnen Dieser Vorschlag ist vom Magistrate mit seinem Anträge

dem Stadtrate vorzulegen , welch letzterer jene Waisenmädchen be¬

stimmt , die in die Verlosung einzubeziehen sind.

II . Bezüglich der christlichen Waisenmädcheu.

Behufs Verleihung hat der Magistrat von den Verwaltungen

der städtischen Waisenhäuser für Mädchen , und zwar abwechselnd

jedesmal von einem anderen Waisenhause , beginnend mit dem

I . städtischen Waisenhause , einen Vorschlag im Sinne des Be¬

schlusses I , Punkt 2 , einzuholen und sohin in gleicher Art , wie oben

unter I , die Entscheidung des Stadtrates über die in die Verlosung

einzubeziehenden Waisenmädcheu einzuholen.

III.

Zu der Interpretation im Beschlüsse 1, ml I , sowie zu dem

Beschlüsse ml II , betreffend die abwechselnde Heranziehung der

einzelnen Mädchen -Waisenhäuser , ist die Entscheidung , beziehungs¬
weise Zustimmung der k. k. Statihalterei als Stiftungsbehörde
einzuholen.
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Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R . Dr . Mataja
wird w . ners beschlossen:

(2O0l7/13 , M . A . XI . 58142/13 .) Dem Ansuchen des August
Seifert um Nachsicht von der Zahlung der durch die Armen¬
versorgung und Almenunterstützung seiner Eltern August und
Franziska Seifert  erwachsenen Kosten von zusammen 4979 L
6 I> wird Folge gegeben.

(0858 , M . A . Xl , 37720 .) Die Gemeinde Wien stimmt der
Eriich ' ung einer Stiftung für B 'erobtrager gemäß dem neuen
Slistbrief -Entwurse zu.

(9570 , M . A . XIII . 484 .) St .-R . Dr . Mataja  referiert
über die Vermehrung der Siifiplätze und Verwendung der
Stftungserträgnisse der Karl und Marie Holl ' schen Waisen-
stlfiung und beantragt:

1 . Die Knabenstiftplätze werden um einen solchen Stiftplatz
vermehrt und sind die Errichtungskosten per 5100 X in Gemäßheit
des StiftbriefnachtrageS aus den seit dem Ableben deS Augustin
Hei uzel  von dem Bedeckungskopitalc für dessen LebenSrente ein-
geslvssenen Zinsen zu bestreiten.

2 . Der gemäß Abschnitt VII , Punkt 2 des StiftbriefeS an
Wa s. nkinder jährlich zu verteilende Betrag wird bis auf weiteres
mit 15 .000 X festgesetzt und sind die Überschüsse der Jahres¬
erträgnisse des gefeinten Stiftungsvermögens , welche sich nach
Abzug des obigen Betrages und noch Berichtigung der LebenS-
rewe Steinsdörfer,  der tatsächlichen Echaltungskosten für die
ämtlichen Stistbetten (Abschnitt V des StiftbriefeS , Stadtrats-
B >schloß vom 1. August 1906 , Z . 10918 , Punkt 3 ) und der
Umlausondsquoten von je 4 X per Stistplatz ergeben , jährlich zum
Kapitale zu schlagen.

3 . Sobald sich ein solcher Überschuß iffcht mehr ergeben sollte,
sowie im Falle einer Zinsenreduktion oder einer namhaften Kapitals¬
vermehrung ist wegen neuerlicher Festsetzung der Verteilungsart
Bericht zu erstatten.

4 . Zu diesen Beschlüssen ist die stistungsbehördliche Ge¬
nehmigung einzuholen . (Angenommen .)

(8971 . M . A . XI . 25519 .) In der Verlassenschaftssache nach
Josef Grün  wird der Magistrat ermächtigt , die Pfrünoenersatz-
forderung der Gemeinde Wien zugunsten der bedürftigen Erben
auf den Betrag von 825 X herabzusetzen.

(9239 , M . A . XIX . 1294 .) Das Erkenntnis des k. k. Ver-
waltungSgerichtShofes vom 22 . April 1914 , Z . 4282 , betreffend
die Steuerauftcilunq bei den Montan - und Jndustrialwerken vor¬
mals Joh . Dav . Stark  in Unterreichenau für die Jahre 1905
und 1906 wird zur Kenntnis genommen.

18010 , M . A . I , 3505 .) Der Magistrat wird ermächtigt , mit
dem Wiener Stadterweitcrungsfonds behufs Ordnung des Grund¬
buchsstandes ein Übereinkommen des Inhaltes zu schließen , daß
die in der Einl .-Z . 1491 deS Grundbuches für den I . Bezirk
innelicgenden Parzellen 1759/4 (bri der Karlsbrücke ) und 1460/4
(Teil des WegeS um das Kaiserbad ) ins öffentliche Gut und die
in derselben Einlage vorgetragene Parzelle 1460/10 auf einer
Prirateinlage der Gemeinde Wien , belastet mit der Widmung für
Gartenanlage , zugunsten des Wiener Stadterweiterungsfonds ohne
Entschädigung übertragen werden.

StadtratS - Sitzung vom 17 . Juli 1914.

Die Kosten deS Vertrages und seiner grundbücherlichen Duich-
führung trägt die Erbwerberin.

(9044 , M . B . A . I , 5084 .) Dem Rekurse des Richard
Seligmann in Budapest gegen die Vorschreibung eines 25pro-
zentigen Gemeindezuschlages zu der la.ndessürstlichcn Rentensteuer
ack K. Z . 1005100 für das Jahr 1913 wird in Gemäßheit der
Bestimmungen des Z 59 des Gemeindestatutes für Wien (Gesetz
vom 24 . März 1900 , L .-G .-Bl . Nr . 17 ) und des Artikels Vll
des Gesetzes vom 28 . Dezember 1904 , L .--G .-BI , Nr . 1 er 1905,
keine Folge gegeben.

(7898 , M . A . Xlll , 11660/13 .) Der Magistrats -Antrag auf
prinzipielle Übernahme der zu errichtenden Moritz Palkl 'schen
Wohltätigkeitsstiftung für Angehörige des Brunnenmeistergewerbetz
oder ähnlicher Gewerbe in die Verwaltung durch die Gemeinde
wird an den Magistrat zurückgeleitet mit dem Auftrag , den Siift-
brief -Entwurf unter einem vorzulegen.

(9929 , M . A . XIX , 1468 .) Von der Ergreifung des Rekurses
gegen die mit der Note der k. k. Bezirkshauptmannschaft Falkenau
vom 4 Mai 1914 , Z . 4/4 , mitgeteilte Ecwerbsteueraufteilung be¬
züglich der Aktiengesellschaft Montan - und Jndustrialwerke vormals
Joh . Dav . Stark  in Unterreichenau für das Jahr 1913 wird
Umgang genommen.

(10472 , M . A . XIX , 1455 .) Von der Ergreifung des Rekurses
gegen die mit der Note der k. k. Steueradministration für den
VIII . und IX . Bezirk vom 30 . Mai 1914 , Z . II u- 61/13 , mit-
geteilre Erwerbsteuerauftcilung bezüglich der Wiener Fleischhauer-
Vereinigung zur Verwertung der Nebenprodukte , r . G . m. b. H .,
für die Jahre 1908 bis einschließlich 1911 wird Umgang ge¬
nommen.

(10895 , M . A . XIX , 1505 .) Von der Ergreifung des Rekurses
gegen die mit der Note der k. k. Steueradministration Prag II vom
19 . Juni 1914 , Z . L. VI , 399 , mitgeteilte Erwerbsteueraufteilung
bezüglich der Milchindustrie -Aktiengesellschaft in Prag für das Jahr
1913 wird Umgang genommen.

(11110 , M . A . XI , 64723/13 .) In der Verlassenschaftssache
nach der Pfründnerin Thekla Schüller  wird der Magistrat er¬
mächtigt , der Enkelin der Verstorbenen , Anna Palk,  die hinter-
lassene Wohnungseinrichtung zu überlassen und ihr zu Händen ihres
Vaters aus dem Nachlasse den Betrag von 250 X gnadenweise
auSzufolgen.

(10948 , M . A . IV , 3721 .) Zur Vertretung der Gemeinde
Wien gegen die von Dr . Orn stein nos . Josef Knecht anläßlich
des Zusammenstoßes eines Feuerwehrautomobils mit einem Ein¬
spänner erhobene Klage auf Schmerzensgeld , Schadenersatz und
Leistung einer monatlichen Rente wird ein Hof - und Gerichtsadvokat
bestellt.

(11087 , M . A . XVIlll , 3313 .) Die Vertretung der „Gemeinde
Wien — städtische Gaswerke " vor dem k. k. Handelsgerichte in der
Klage des Johann Kraczl  auf Zahlung einer Unsallsrente an
seinen Sohn Anton Kraczl  wird nach dem Magistrats -Antrage
einem Advokaten übertragen.
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(10946, M. A. XIX, 1507.) Das Erkenntnis des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 27. Mai 1914, Z. 5810, mit welchem
die Beschwerde der Stadtgemeinde Troppau, betreffend die Zu¬
weisung einer Tangente von der der Hortd krittlig anä Llercautite
Inaurance Oompsn̂ in London vorgeschriebene Erweibsteuer für die
Jahre 1910 und 1911, als unbegründet abgewiesen wurde, wird
zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-U . Schneider wird
beschlossen:

(10429, M. B. A. XV, 13056.) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XV. Bezirk dem Chaseel Schapira  zu er¬
teilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen Wohn- und
Geschäftshausesauf der Realität Einl.-Z. 944 Grundbuch Fünf¬
haus, XV. Bezirk, Schmelz, Baublock 28, Baustelle2, Markgraf
Rüdiger-Straße, Ecke Löschenkohlgaffewird gemäß dem BezirksamtS-
Antrage bestätigt und im Sinne der geltenden Praxis von der
Vorschreibung einer Entschädigung für die Balkonaulage Abstand
genommen.

(Schluß der Sitzung .)

GemeinderatS-AuBschuß
für die

Verleihung des Heimairechtes und des Bürgerrechtes.
Bericht

über die Sitzung des Gemeinderats -Ausschusses für
die Verleihung des Heimatrechtes und Bürgerrechtes

der Stadt Wien vom S. März
Vorsitzende: Obmann: G.-R . Rain.

Obmann-Stellvertreter G.-R. Dechant.
Anwesende: Brenta , Höck,

Breuer,  Hötzel,
Dürbeck , Kurz,
Eder  Alois , Rotter,
Findenigg , R . v. Rykl,
Glößl , Sadilek,
Götz , Vaugoin,

- Heffenmeyer , Wiesinger.
Hein dl,

Beurlaubt : G.-R. Pichler.
Entschuldigt: G.-R. Knoll , Oppenberger.
Beigezogen: Magistrats-Sekretär Wagner.
Schriftführer: Magistrats-Ober-Kommissärv. Radler.

Hvmarm H.-Hl. Hlaiu eröffnet die Sitzung.

(: 684.) H.-A - Keffenmeyer referiert über das Gesuch des
. Eduard Köhler,  Blumcnmachergehilfe, um Zusicherung der
>Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
1 Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3422.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
des Josef Maros,  Oberkellner, um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der

>Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenomme  n.)

(2796.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
des Franz Kern,  Hilfsarbeiter und Hausbesorger, um Herabsetzung
der Taxe für die nach8 5 der Heimatgesetznovclle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt, die Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(2799.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
deS Adolf Standfest,  G .schäftsdiener, um Herabsetzung der Taxe
für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die

! Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.
(Angenommen .)

(1698.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
der Marie Hummel,  Kleidermacherin, um Herabsetzung der Taxe
für die nach8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der

I Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
! Herabsetzung der Taxe auf 50 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(^797.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
des Karl Sieber,  Glasbläser, um Herabsetzung der Taxe für die

>nach8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung
der Taxe auf 40 X zu genehmigen. (Angenommen .)

' (3397.) G.-R. Heffenmayer  referiert über das Gesuch
des Dr. Leo Schwarz,  k. k. Postamts-Praktikant, um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

!
(1791.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Gesuch

der Jda Schopf,  Apothekerswitwe, um Aufnahme in den
j Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs-
! gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

! (2259.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Gesuch
des Johann Banecek,  Gastwirt und Hausbesitzer, um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3089.) H.-A . Köik referiert über das Gesuch des
Josef Ferschitz,  Privatier , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)
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(4254 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch der Paula
Dragovanitsch,  Kindergärtnerin , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(2252 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Emil
Zeppitz,  Schriftsetzer , um Aufnahme in den Wiener
Gemcindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(3225 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Josef
Podeschva,  Einspännerkutscher , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemcindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(3223 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Gustav
Trupp,  Monteur , um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(3099 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Josef
Salko Nisic,  Lokomotivheizer , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(2490 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Johann
Na gl , Kaffeekoch, um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(1806 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Stephan
Tekula,  Magazinsarbeiter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (X. Bezirk ) (Angenommen .)

(2231 .) G .-A - Kemdl referiert über das Gesuch des Johann
Nimmerrichter,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(I . Bezirk.) (Angenommen .)

(2468 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch des
Michael Schmid,  Gasthauspächter , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (1. Bezirk.)

(Angenommen .)

(2781 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch des
Candidus Babo,  Kaufmann , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (I . Bezirk.)

(Angenommen .)

(16301/13 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch des
Franz Dvorak,  Portier , um Verleihung des Bürger¬
recht es  und beantragt die Gesuchsgewährung . (I . Bezirk.)

(Angenommen .)

(3892 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch des
Georg Keimet,  Nachtportier , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (I . Bezirk.) (Angenommen .)

(3398 .) G .-R . Heindl  referiert über das Ansuchen der
Wilhelmine Deutsch,  Kassierin , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Herab¬
setzung der Taxe auf 100 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(3292 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch der
Hermine Rosenberger,  Private , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsge¬
währung . (I . Bezirk.) (Angenommen .)

(2608 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch der Marie
Beer,  Private , um Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband  und beantragt die Gesuchsgewährung . (1. Bezirk.)

(Angenomm  en .)

(2250 .) G .-R . Heindl  referiert über das Gesuch des
Dr . Walter Kern,  Arzt , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(I . Bezirk.) (Angenommen .)

(14256/13 .) H .-A . Kurz referiert über das Gesuch des
Eduard Moravec,  Metallgießermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(13762/13 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des
August Gambs,  Gemischtwaren -Verschleißer und Hausbesitzer,
um Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3210 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Josef
Kropfreiter,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3077 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des August
Gastgeb,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XI. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(16559 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des
Ferdinand Unger,  Erdarbeiter , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die GesuchS-
gewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3399 .) G.-R . Kurz  referiert über das Ansuchen des
Franz Leiter,  Geschäftsdiener , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen)

(3226 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Anton
Bzsanyi,  Vorarbeiter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die GesuchS-
gewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(2491 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch deS Johann
Augustin,  Nachtwächter , um Zusicherung der Aufnahme
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in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung unter gleichzeitiger Widerrufung des Gemeinderats-
Ausschuß-Beschlusses vom 29 . März 1909 , P . Z . 4478 . (XI. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(2790 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Johann
Jekli,  Schriftenmalergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3395 .) G.-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Franz
Urban,  Kohlenhändler , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XI . Bezirk.) (Angenommen .)

(3102 .) G .-R . Kurz  referiert über das Ansuchen des Hermann
Denk,  Werkzeugschlossergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für die
nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung
der Taxe auf 60 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(20415 .) H .-A . Pechaut referiert über das Gesuch des
Johann Elstner,  Buchhalter , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(1321 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch des Otto
Rohrwasser,  Leiter und Miteigentümer des Wiener Leihsessel-
Jnftitutes um Verleihung des Bürgerrechtes  und be¬
antragt die Gesuchsgewährung . (XVIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10392 .) H .-HI. Armer referiert über das Gesuch des
Anton Plichta,  Buchhalter und Kassier, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(2494 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch der Josefa
Hennings,  Stütze der Hausfrau , um Zusicherung derAuf-
nähme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(2492 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch des Michael
Krier,  Friseurgeschäftsinhaber , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(2260 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch des
Ferdinand Auchmann,  Jurist , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge-
suchsgewührung . (XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(2482 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch der
Augustine S ch e n k, k. k. Adjunktenswitwe , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung sowie die gnadenweise Mitaufnahme der minderjährigen
Kinder Marie und Rudolf . (XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(2483 .) G .-R . Dech ant referiert über das Gesuch der
Leopoldine Leder,  Private , um Aufnahme in den Wiener
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Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(2484 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch des
Johann Lavric v. Zoplas,  k . k. Feldmarschalleutnant , um
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband  und be¬
antragt die Gesuchsgewährung . (XVIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(3104 .) G .-R . Dechant  referiert über das Ansuchen des
Ludwig Thyrolf,  Weinschenker , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(1673 .) H .-A . Höh referiert über das Gesuch des Friedrich
Jambor,  Maschinenarbeiter , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1675 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch der Pauline
Edlen v. Maly,  Private , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1676 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch der Emma
Edlen v. Maly,  Private , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährunz.
(XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1674 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch der Karoline
Edlen v. Maly,  Private , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1694 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen der Katharina
Renner (Renard ), Friseurgeschäftsinhaberin , um Herabsetzung der
Taxe für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(1692 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Paul
Matuszky,  Grünwarenhändler , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung der Taxe
auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(1691 .) G.-R . Götz referiert über das Ansuchen des Karl
Czwitkowitz,  Kondukteur , um Herabsetzung der Taxe für die
nach ß 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(2281 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Karl
Kohl,  Bahnbediensteter , um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung der
Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)
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(1693 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Michael
Nickel,  Bäckcrgehilse , um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(32t5 ) ' G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Ferdinand
Ehart,  Hilfsarbeiter , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die GesuchSgewährung . (XII . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(1664 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch der Rosa
Weiß,  Hilfsarbeiterin , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XII . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(3066 .) H .-A . Zireuer referiert über das Gesuch des Karl
Nowotny,  Schneidermeister , um Verleihung desBürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (IV. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3245 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Viktor
Freiherrn v. Korsak,  Gutsbesitzer , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (Angenommen .)

(2272 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch der
Margarete Gavra,  Kontoristin , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(Obmann -Stellvertreter G .-R . Dechant  übernimmt den
Vorsitz.)

(1805 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Georg
Jgler,  Magazineur , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1810 .) G .-R . Breuer  referiert über das Ansuchen des
Sandor Szalay,  Chauffeur , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung
der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(1815 .) G .-R . Breuer  referiert über das Ansuchen des
Karl Hermann  um Bewilligung zur Entrichtung der Taxe per
200 X für die Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband in Monatsraten von 20 X und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(3246 .) G .-R . Breuer  referiert über das Ansuchen des
Johann Bruischütz,  Gastwirt , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . i

(Angenommen .) 1

(1702 .) G .-R . Breuer  referiert über das Ansuchen des
Johann Keglevits,  Bediensteter der Wiener Lokalbahn , um
Herabsetzung der Taxe für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle
erlangte Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband und beantragt , daS Ansuchen, beziehungsweise die Herab¬
setzung der Taxe abzulehnen . (Angenommen .)

(1271 .) Der von Hieramts im Sinne der HZ 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des hiesigen Gemeinde¬
angehörigen Robect Krapka  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Graz in Steiermark wird nachträglich
genehmigend zur Kenntnis genommen . (Angenommen .)

(1233 .) Der vom Magistrate im Sinne der 88 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-BI . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Ludwig Hammer  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Heidenreichstein, politischer Bezirk
Gmünd in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(1234 .) Der vom Magistrate im Sinne der 88 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-BI . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen August Horn  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Türnitz , politischer Bezirk Lilienfeld
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1272 .) Der vom Magistrate im Sinne der §8 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Anton Ullich  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Hartberg , politischer Bezirk Hartberg
in Steiermark , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(1226 .) Der vom Magistrate im Sinne der 88 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme deS Wiener Gemeinde¬
angehörigen Jakob Berger  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Traiskirchen , politischer Bezirk Baden
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1227 .) Der vom Magistrate im Sinne der 88 2, 3 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme deS Wiener Gemeinde¬
angehörigen Jakob Schneider  und seiner Rechtsnachfolger in
den Heimatverband der Gemeinde Erlaa , politischer Bezirk Hietzing-
Umgebung in Niederösterreich , wird genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1273 .) Der vom Magistrate im Sinne der 88 2, 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R, -G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme deS Wiener Gemeinde¬
angehörigen Alexander Hippenmayer  und seiner Rechtsnach¬
folger in den Heimatverband der Gemeinde Czernowitz, politischer
Bezirk Czernowitz in Bukowina , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.



2503Nr . 65 — 11 . August 1914 . — Gemeinderats -AuSschuß

(1274 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2 , 3 . 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R -G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Julius Buckholz  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Volosca -Abbazia , politischer Bezirk
Volosca -Abbazia in Istrien , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(1267 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZK 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Johann Ko kor und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Klosterneuburg , politischer Bezirk
Tulln in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1275 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .- G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Anton Hill  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Mödling , politischer Bezirk Mödling
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1240 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .- G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Marie Rappa  und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Jedenspeigen , politischer Bezirk
Gänserndorf in Niederösterre ' ch, wird nachträglich genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(1262 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZK 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Antonia Habrich  und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Litschau , politischer Bezirk Gmünd
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1263 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZK 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .-G .-Bl Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Katharina Probst  und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Hirtenberg , politischer Bezirk Baden
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1817 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Theresia Schober  und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Znaim , politischer Bezirk Znaim
in Mähren , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(1266 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .- G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Wilhelmine Stingl  und ihrer Rechtsnachfolger in

den Heimatverband der Gemeinde Graz , politischer Bezirk Graz in
Steiermark , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(1327 .) Der vom Magistrate im Sinie der KZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Julius Görz  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde St . Pölten , politischer Bezirk
St . Pölten in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(892 . M . A . XI a . 18534/13 .) Der vom Magistrate im
Sinne der KZ 2 , 3 , 4 der Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember
1886 , R - G .- Bl . Nr . 222 , geltend gemachte Anspruch auf Auf¬
nahme des Wiener Gemeindeangehöcigen Josef Pfaller  und seiner
Rechtsnachfolger in den Heimatverband der Gemeinde Spitz a . d.
Donau , politischer Bezirk Krems in Niederösterreich , wird nach¬
träglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(2808 .) Die Vorstellung des Josef Pfaller  gegen die vom
Wiener Magistrate eingeleitete Ausgemeindung desselben und seiner
Frau wird abgewiesen und der vom Magistrate im Sinne der
KZ 2 , 3 , 4 der Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896,
R -G .-Bl . Nr . 222 , geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des
Josef Pfaller  und seiner Gattin in den Heimatverband der Ge¬
meinde Spitz a . d . Donau nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(893 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZZ 2 , 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5 . Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Anton Pöschl und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Prellenkirchen , politischer Bezirk Bruck
a . d. L - in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(2285 .) G .-R . Breuer  referiert über die Verzichtleistung
des Engelbert Nagel,  Kondukteur der städtischen Straßenbahnen,
auf die Erwerbung des Heimatrechtes in Wien und beantragt , den
Ausschuß -Beschluß vom 2 . Dezember 1913 , mit welchem der Ge¬
nannte in den Wiener Gemeindeverband gegen eine Taxe von
50 L ausgenommen wurde , nach dem Magistcats -Antrage zu wider¬
rufen . (Angenommen .)

(2263 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch der
Theresia Prokop,  Dienstmädchen , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (Angenommen .)

(1663 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch der Franziska
Bohuslawsky,  Köchin , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(IV . Bezirk .) (Angenommen .)

(2253 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch der Marie
Miksch,  Lehramtskandidatin , um Aufnahme  in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gcsuchsgewährung.

(IX . Bezirk .) (Angenommen .)
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(3230 .) Der vom Magistrate im Sinne der tztz 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 18v6 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Franz Rapper  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Sierndorf , politischer Bezirk Gänsern¬
dorf in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(1238 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZZ 2, 3, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Johann Prim  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Purkersdorf , politischer Bezirk Hietzing-
Umgebung in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(1268 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZK 2, 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde¬
angehörigen Theresia Wurm  und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Graz , politischer Bezirk Graz in
Steiermark , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(1788 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des
Heinrich K a n l e r , Gardereiter , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1789 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des
Edmund Frank,  Bauzeichner , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(3218 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des
Johann Schmid,  Tischlergehilfe , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(1936 , M . A. XI a, 718 .) G .-R . Breuer  referiert über
das Ansuchen des Rudolfinervereines , den im Rudolfinerhause aus¬
gebildeten ausländischen Pflegerinnen für die Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband eine ermäßigte Taxe im
Betrage von 200 L vorzuschreiben und beantragt aus prinzipiellen
Gründen die Ablehnung . (Angenommen .)

(1647 .) H .-W . Okößk referiert über das Gesuch des Karl i
Söldner,  Papierhändler , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (VI . Bezirk.)

(Angenommen .)

(3072 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des Johann
Petermann,  Gastwirt , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung . (VI . Bezirk.)

(Angenommen .)

(3071 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des Johann
Fritz , Krankenkassen-Sekretär , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung (VI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3069 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des
Adalbert Schatek,  Platzvertreter , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VI. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(3070 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des Johann
K o t h g aß n e r , Bambusmöbel -Erzcuger , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (VI . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(2795 .) G.-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Michael Schlesinger,  Geschäftsleiter , um Herabsetzung der Taxe
für die nach K 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(2625 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Heinrich Marso,  Möbelhändler , um Herabsetzung der Taxe
für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(2624 .) G.-R . Glößl  referiert über das Ansuchen der
Barbara Laskowski,  Haushälterin , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Ls5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(2496 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Nikolaus Hunyar,  Schneidermeister , um Herabsetzung der Taxe
für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(778 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Josef Löffler,  Schriftsetzer , um Herabsetzung der Taxe
für die nach H 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(900 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des Ludwig
v. Held,  k . u. k. Hauptmann , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgcwährung . (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3222 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des
Karl Steden,  ohne Beruf , um Zusicherung der Auf¬
nah  m e in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(2269 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des
Rudolf Szedczky,  Stroh - und Filzhut -Erzeuger , um Zusiche¬
rung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt die Gesuchsgewährung . (VI . Bezirk.)

(Angenommen .)
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(2619 .) G .-R . Glößl  referiert über das Gesuch des
Otto Anders,  Kaufmann , um Zuficherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(1817 .) H .-A . KKHel referiert über das Gesuch des
Johann Plefka,  Hausbesitzer , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(2246 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Karl
Krauth,  Friseurmeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10506 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des
Rudolf Wimmer,  Werkmeister , um V erleih un g des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(14422 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Georg
Ernst , Tierhändler , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenomm  en .)

(1319 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Johann
I dinger,  Metallschleifermeister, um Verleihung des Bürger¬
recht es und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(16547 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Johann
Artenjak,  Friseur , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(13052 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Anton
Lexmaul,  Schneidermeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.)

(Angeno mm  en .)

(15909/13 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Adolf
Neugebauer,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(16647/13 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des
Josef Chalupa,  Geschäftsführer , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährnng . (XVI.
Bezirk.) (Angenommen .)

(2626 .) G .-R . Hötzel referiert über das Ansuchen des
Michael Pribila,  Marktviktualien -Verschleißer, um Herabsetzung
der Taxe für die nach K 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und be¬
antragt , die Herabsetzung der Taxe auf 50 L zu genehmigen.

(Angenommen.)

(2798 .) G .-R . Hötzel referiert über das Ansuchen des
Michael Schleyer.  Inkassant , um Herabsetzung der Taxe
für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
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Aufnahme in den Wiener Gemeindevcrband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 50 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(3103 .) G --R . Hötzel referiert über das Ansuchen der
Julie Erdely.  Handarbeiterin , um Herabsetzung der Taxe für
die »ach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 50 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(2278 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Emil
Fackler,  Papierhändler , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(1683 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Augustin
Kahlert,  Drechslergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die GesuchS-
gewährung . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(1792 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Franz
Pitrof,  Postaushilfsdiener , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(Obmann G .-R . Rain  übernimmt den Vorsitz.)

(1790 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Joses
Sedwy,  Kunstglasergehilse , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVI . Bezirk.) (Angenommen .)

(10489 .) H .-A . Atchhor « referiert über das Gesuch des
Karl Steidler,  Klavierlehrer , um Verleihung des Bürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(2607 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Johann Maukner,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10491 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Wenzel Sch mid,  Kleidermachermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3208 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Johann Suchanek,  Bildhauermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(18617 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Eduard Pospisil,  Kürschnermeister , um Verleihnug des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(404 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch deS Josef
Mal ly , Holz- und Kohlenhändler , um Verleihung des
B ürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(An genommen .)
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(13757 .) G .-R . Aichhoru  referiert über das Gesuch des
Eduard Bibus,  Sollizitator , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3097 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Franz Ernst , Goldarbeirergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(3098 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Karl Koch , Glasmalergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgcwährung . (V. Bezirk.) (Angenommen)

(3394 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Paul Schibalik,  Schlosfergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(1688 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Karl A l t, Gasthauspächter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsge¬
währung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(1809 .) G.-R . Aichhorn  referiert über das Ansuchen des
Karl Step hany,  Tischlermeister , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aus¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 100 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(3101 .) G .-R . Aichhhorn  referiert über das Ansuchen des
Wilhelm Z ai t l e r Tapezierergehilse , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung die Herabsetzung der
Taxe abzulehnen . (Angenommen .)

(2280 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Ansuchen der
Marie D o l e n e c, ohne Beruf , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 400 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(1689 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Heinrich Seele,  Porzellanmalergehilfe , um Herabsetzung der Taxe
für die nach K 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt,
das Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzu¬
lehnen. (Angenommen .)

(2610 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Richard Schrammel,  Privatbeamter , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgc¬
währung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(2611 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch deS
Anton Butula,  k . k. Ober -Waffenmeister i. P ., um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und be¬
antragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(2789 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch deS
Edgar Politzer,  Stationsaufseher , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(2251 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Ferdinand Gr über,  Kanzleihilfskraft , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(3214 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Karl Bauer,  Gastwirt , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindcverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(V. Bezirk.) (Angenommen .)

(1320 .) H .- P . Aykk referiert über das Gesuch deS Josef
Kunz,  Jriscurmeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(1782 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des
Johann Fischer,  Gastwirt , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(1783 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Pribyl,  Kaffeesieder , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(1653 .) G --R . Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Bauer,  Gastwirt , Hausbesitzer und Armenrat , um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1654 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Heinrich
Kosnopfl,  Brauhauskafsier , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(414 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Alexander
Handl,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Verleihung des Bür¬
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(3391 .) G.-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Karl
Gsandtner,  Schuhmachermeister , um Verleihung des B ü r-
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(8659 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch deS Johann
Polt,  Wagenlackierermeister , um Verleihung des Bür ger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(16875 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Karl
Chladek,  Sattlermeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)
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(16877/13 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des
Lorenz Koste napfel,  Tischlermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII.
Bezirk .) (Angenommen .)

(17524 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des
Adolf Wegerer,  Gas - und Wasserleitungs - Installateur , um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(10510 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Anton
Talpa,  Drechslermeistcr , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gcsuchsgewährung . (XVIl . Bezirk .)

(Angcnomme  n .)

(16873 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Franz
Führer,  Holz - und Kohlenhändler , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . ( XVII.
Bezirk .) (Angenommen .)

(15328/13 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des
Anton Langotsch,  Fiakereigentümer , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII.
Bezirk .) - (Angenomme  n .)

(3390 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Krtsmary,  Einspännereigentümer , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII.
Bezirk .) (Angenommen .)

(2793 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Nikolaus
Jvanovits,  Friseurmeister , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(1685 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch der Marie
Hanak,  Hausbesitzerin , um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.

(XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(3228 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Josef
Jürets,  Photograph , um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.

(XVII . Bezirk .) (A ngenoin  in e n .)

(1699 .) G .-R . Rykl  referiert über das Ansuchen des Adalbert
Albaner,  Fleischselcher und Hausbesitzer , um Herabsetzung der
Taxe für die nach § 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen.

(Angeno  m nr e n .)

(899 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Gustav
Dünstl , Lehramtskandidat , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(1795 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch der Marie
Völkl,  Badedienerin , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband und beantragt die GesuchSgewührung . (XVII.
Bezirk .) (Angenommen .)

. — Gemeinderats -AuSschutz

(2612 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch der Paula
Rath,  Kunstblnmenarbeiterin , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(3091 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Gritzner,  Gcmischtwaren -Verschleißer , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(3219 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Heinrich
Schwarz,  Geschäftsführer , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(Obmann - Stellvertreter G .-R . Dechant  übernimmt den
Vorsitz .)

(1665 ) G .-R Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Vith  a , Schuhmachelmeister , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(XVII . Bezirk .) (Angenommen .)

(3075 .) O . -A . PÜröecK referiert über das Gesuch des Josef
Jicinsky,  Sattlermeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesnchsgewährung . ( IX. Bezirk .)

(Angeno  ni m e n .)

(i648 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Theodor Plis ni er,  k . k. Univelsitätsdicner , um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgcwährung.
(IX . Bezirk .) (Angenommen .)

(18747 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Franz Ebne  r , Gemischtwareu -Verschleißer , um Verlei h n n g des
Bürgerrechtes  und beanlragt die Gesuchsgewährung . (IX.
Bezirk .) (Angeno  m m e n .)

(14703/13 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Philipp Prochaska,  Schuhmacherme 'ster , um V e rl e i h u n g des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . ( IX.
Bezirk .) (Angeno  m m e n .)

(18607/13 .) G .- R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Ehrcnfried Mau ritz . Kohlenhändler , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (IX . Be¬
zirk.) (Angeno  m ni e n .)

(10464/13 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Franz Berger,  Friseur , um V e r l e i h u n g des B ü r g e rr e ch tes
und beantragt die Gesnchsgewährung . (IX . Bezirk .)

(Angeno  m m e n.

(10500 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Karl Huber,  Gemischlwaren -Verschleißcr , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgcwährung . ( IX. Be¬

zirk.) (A ngenom m e n .)

(13035/13 .) E .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Johann Ochsenfeld,  Hollenlrödler , um Verleihung des
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Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(17713/13.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Josef Paflik,  Schneidermeister, um Verleihung desBürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(17714.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Franz G ö tzl, Bäckermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(Angenom me  n.)

(8623.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Rudolf Robl,  Geschäftsführer, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgcwährung. (IX. Bezirk)

(Angenomme  n.)

(18209/13.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Johann Honsa,  Schneidermeister, um Verleihung desBürger-
rechtes  nnd beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(17715/13.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Josef Aufmesser,  Schlossermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(18208/13.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Karl Mdier,  Gcmischtwaren-Verschleißer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(17741.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch der
Leopoldine Janisch,  Inhaberin einer elektrischen Wäscherolle,
um Zusicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeinde¬
verband und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(19954.) G.-N. Dürbeck  referiert über das Gesuch des Peter
Hoschett,  Friseur, um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX.
Bezirk.) (Angenomme  n.)

(1672.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Johann Kasper,  Bademeister, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gc--
suchsgcwährung. (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(2273.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Christian Voigt,  Versicherungs-Direktor, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(1812.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Ansuchen der
Marie  Krismanow itsch,  Zeitungsausträgerin , um Herabsetzung
der Taxe für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt, das Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe
abzulehnen. (Angenommen .)

. — Gemeinderats-Ausschuß.

(2620.) H.-M. "Möller referiert über das Gesuch des
Matthias Wagrand  l, Glasermeister, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(2270.) G.-R. Rotier  referiert über das Gesuch des Jakob
Schulde,  Hausdiener, um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die Gesuchsgewährung.
(VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(2489.) G.-R. Rotier  referiert über das Gesuch des Karl
Thiering,  Naturblumenhändler, um Zus icherung der Auf-
n ahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gcsuchs-
gewährung. (VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(2499.) G.-R. Rotier  referiert über das Ansuchen des Alois
Schönberg,  Goldwarenhändler, um Herabsetzung der Taxe für
die nachZ 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, das An¬
suchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(2498.) G.-R. Rotier  referiert über das Ansuchendes Paul
Simek,  Diener , um Herabsetzung der Taxe für die nach Z 5
der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herabsetzung der Taxe
auf 40 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(2477.) G.-R. Rotier  referiert über das Gesuch des Martin
Aringer,  Hilfsbeamter, um Aufnahme in den Wiener  G e-
mei n dev erb  a nd  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VIH.
Bezirk.) (Angenomme  n.)

(2478.) G.-R. Rotter  referiert über das Gesuch des Josef
Ptasznik,  Privatbeamter, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VIII. Bezirk.) (An genommen .)

(2476.) G.-R. Rotter  referiert über das Gesuch deS
Andreas Gepp,  Kellerbinder, umAufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(3561.) K.-M. Akois Eder referiert über das Gesuch der
Katharina Schübel,  Private, umZ u si cher u n gderAufn ah  me
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(3229.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Karl Berndl,  Geschäftsdiener, um Herabsetzung der Taxe für
die nachZ 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 50 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(1667.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Ludwig Nafaseder,  Privatbeamter , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(ObmannG.-R. Rain  übernimmt den Vorsitz.)
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(1797.) H.-K . Sadikek referiert über das Gesuch des Adolf
Korl,  Portier, um Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(11146.) H.-K . Kitter v. Jirtdenigg referiert über das
Gesuch des FranzB i nd, Zimmermalermeister, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (III.
Bezirk.) (Angenommen .)

(10390/13.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Leopold Dcim,  Gemischtwaren-Verschleißer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gcsuchs-
gewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(10485.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des JohannS t et t n er, Schuhmachermeister und Armenrat, i
um Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die
Gesuchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(10486.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Laurenz Tr ucker sitz,  Fiakereigentümer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(13011.) G.-R. Ritter V. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Vinzenz Ullrich,  Gemischtwaren-Verschleißer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(13755/13.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert überdas
Gesuch des Franz Peschl,  Friseur, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (III. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(15550.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Adam Macura,  Schuhmachermeister, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (!II. Bezirk.) (Angenommen .)

(15898.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Philipp Weiß,  Glasermeister, umV erl eih un g des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (III. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(15899/13.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Stephan Wächter,  Friseur, um Verleihung des
Bü r gerrech tes  und beantragt die Gesuchsgcwährung. (III. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(16542.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Karl Romwalter,  Gemischtwaren-Verschleißer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantrag! die Gesuchs¬
gewährung(III. Bezirk.) (Angenommen)

(18983.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Josef Pluchar,  Tischlermeister, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(III. Bezirk.) (Angenommen .)

. — Gemeinderats-Ausschuß

(!9924.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Josef Wurz  er, Gemischtwaren-Verschleißer, umV er-
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(19927.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Alois Kasner,  Handschuhmacher, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(III. Bezirk.) (Angenommen .)

(1646.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Emilian Sawrda,  Gastwirt, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (III. Be¬
zirk.) (Angenomme  n.)

(868.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das Ge¬
such des Anton Cerny,  Fischhändler, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesnchsgewährung. (III. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(403.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Anton Nein  ec, Gemischtwaren-Verschleißer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs-
gewährnng. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(1314.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Franz Kucian.  Herrenkleidermacher(Zuschneider), um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesnchs¬
gewährung(III. Bezirk.) (Angenommen .)

(1660.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Dr. ErichB er nhe im er, Rechtspraktikant, um Auf¬
nahme in den Wiener  G e mei nd  ev erb an  d und beantragt
die Gesuchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(1786.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Johann Hahn,  Verwalter, um Ausnahme in
den WienerGemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(1793.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Karl Mo st in, Schriftsetzer, um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(2475.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Rudolf Picka, Fleischhauergehilfe, um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (Angenommen .)

(2786.) G.-R. Ritterv. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Ludwig Woll  er, Hilfsarbeiter, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. llll . Bezirk.) (Angenommen .)

(3081.) G.-R. Ritterv. Find en  i gg  referiert über das Ge¬
such des Julius Fialka,  Privatbeamter, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

3*
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(3212 .) G .-R . Ritter v. Finde uig  g referiert über das

Gesuch der Marie Hybl,  Schauspielerin , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindcvcrband  und beantragt die Gesuchs-

gcwährung . (III . Bezirk .) (Angenommen .)

(3213 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das Ge¬

such des Adolf Pettcr,  städtischer Tierarzt , um A ufna h m e in
den Wiener Gemcindcverband  und beantragt , den Be¬

schluß vom 29 . Februar 1912 aufrecht zu erhalten . (Taxe 400 L .)

(III . Bezirk .) (Angenommen .)

(1070 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das

Gesuch des Johannes D i e h l, Zahntechniker , nm Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gcmeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährnng . ( III . Bezirk .) (Angenommen .)

(1671 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das

Gesuch der Karoline Grossingcr,  Bedienerin , um Zusicherung
der Ausnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (111. Bezirk .) (Angenommen .)

(1800 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das
Gesuch des Anton Weinberger,  akademischer Bildhauer , um

Zusicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeinde-
Verband und beantragt die Gcsuchsgewährung , (III . Bezirk .)

(Angen omme n.)

(1801 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das Gesuch
des Wenzel Geh ring,  Disponent , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die

Gesuchsgewährung . ( III . Bezirk .) (Angenommen .)

(1803 .) G .-R . Ritter V. Fingenigg  referiert über das
Gesuch des Josef Gärtner,  Schneidermeister , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemcindcverband nnd beantragt
die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk .) (Angenommen .)

(1804 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das

Gesuch des Arnold Hrdlitczka,  k . u . k. Artillerie -Ober -Zeugs-
verwalter , um Zusicherung der Aufnahme  in den Wiener
Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung . ( III . Be¬

zirk.) (Angenommen .)

(2268 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das
Gesuch des Michael Tolleuits,  Fleischhauergehilfe , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband

und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk .)
(Angeno  m m e n .)

(2487 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Gustav Tritremmel,  Anstreichermeister , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . ( III . Bezirk .)

lA n g e n o m m e n.)

(2488 .) G .-R . Ritter v.  Findenigg referiert über das

Gesuch des Adolf Szilovics,  Ober -Offizial der Donan -Dampf-

schiffahrtsgescllschaft , um Zusicherung der Aufnahme  in

den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.

(III . Bezirk .) (Taxe 100 L .) (Angenommen .)

(2618 .) G .- R . Ritter v . Findenigg  referiert über das
Gesuch des Franz Marani,  Ingenieur , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt

die Gesuchsgewährung . ( III . Bezirk .) (Angenommen .)

(3095 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das

Gesuch der Henriette Nes Wal,  Bureauchefswitwe , um Zu¬
sicherung der Ausnahme  in den Wiener Gemeindeverband

nnd beantragt die Gesuchsgewährung . ( III . Bezirk .)
(Angenomme  n .)

(3096 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das

Gesuch des Franz Mayer,  Hilfsarbeiter , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (III . Bezirk .) (Angenommen .)

(3393 .) G .- R . Ritter v . Findenigg  referiert über das

Gesuch des Adolf Fiala,  Baumeister , um Zusicherung der

Aufnahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die

Gesuchsgewährung . ( III . Bezirk .) (Angenommen .)

(15785 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das
Gesuch des Johann Pcltzmann,  Schuhmachermeister , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband

und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk .)
(A ngenv  m ni e n .)

(16684 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das

Ansuchen des Josef Giwisser,  Hilfsarbeiter , um Herabsetzung der
Taxe für die nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 40 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(15549/13 .) H .-M . Wiestttger referiert über das Gesuch des
Dominik Nblbacher,  Schuhmacher , um Verleihung des

Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XIV.
Bezirk .) (Angenommen .)

(18981 .) G .-R . Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Rudolf Vyziblo,  Gemischtwaren -Verschleißer , um Verleihung

des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIV . Bezirk .) (Angenommen .)

(3227 .) G .-R . Wiesing er  referiert über das Gesuch des
Friedrich Leut he,  Magazineur , um Zusicherung der Auf¬
nah  m e in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (XIV . Bezirk .) (Angenommen .)

(1807 .) G .-R . Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Josef Csebrenjak,  Schriftsetzer , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (XIV . Bezirk .) (Angenommen .)
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(1681.) G.-R. Wiesing er  referiert über das Gesuch des
Johann Iakubowits,  Fiakereigentümer, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgcwährung. (XlV. Bezirk.) (Angenommen .)

(1678.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Josef Hutter,  Werkführer, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die Grsuchs-
gewührung. (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(1696.) G.-R. Wiesing er  referiert über das Ansuchen des
Adots Haas,  Notenstecher, nm Herabsetzung der Taxe für die
nachZ5 der Heimatgesetznovellc erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, das Ansuchen,
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulchnen.

(A ngenv  mmen.)

(1695.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Ansuchen des
Julius Weis,  Tischlergchilfe, um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovellc erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herabsetzung der
Taxe auf 100 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(3216.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Franz Rogler,  Handelsangestellter, nm Aufnahme in den
Wiener Gemeinde verband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(3217) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch der
Anna Wltawsky,  Buchhalterin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine OachriHten.
Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten nud ihre

Familienangehörigen.
Da« Bureau befindet sich im Neuen Rathause, SektionSziinmer2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennummer 160. Naturalspenden
werden in der Schule I. Bezirk, Bartensteingasse7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh und 6 Uhr abends entgegengenommen.
Bürgermeister Exzellenz Dr. Weiskirchner  hat der

Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und ihre Familienange¬
hörigen im Rathause einen Damenbeirat zur Seite gestellt, der
zugleich die Zentrale der Frauenhilfsaktion bilden wird. Als
Vorsitzende wurden vom Bürgermeister die Damen Exzellenz
Berta Weiskirchner,  Leopoldine Hierhammer,  Hermine
Hoß und Anna Rain  berufen, als Mitglieder die Vertreterinnen
der Frauenorganisationen, und zwar Hanni Brentano, Doktor
Hildegarde Burian, Fanni Freund-Markus, Helene Granitsch,
Sophie Guttmann, Marianne Hämisch, Josesine Kurzbauer, Lola
Gräfin Marschall, Elvira Roth, Dr. Alma Seitz, Herta v.Sprung,
Gert« Gräfin Walterskirchen und Rosa Wien. Außerdem wurden

den Bezirks-Komitees, die am Sitze der Bezirksvorstehung oder
des Armen-Jnstitutcs ihr Bureau haben, Damen-Komitees an die
Seite gestellt, deren Leiterinnen aus der Mitte der Frauen¬
organisationen vom Bürgermeister berufen wurden. In allen An¬
gelegenheiten, welche die Familien der Einberufenen betreffen, er¬
teilen die Bezirks - Komitees  bereitwilligst Rat und Hilfe.

Vlll . SpeudenausweiS.
751. I . A. Kluge . 200 L
752. N. E. 20 „
753. Beamte des k k. Bezirksschulrates Wien 170 „
754. Ungenanntseinwollend. 50 „
755. Ludwig Gotsch . 100 „
756. Frau Valerie Schön 2 Paar Ohrgehänge.
757. Frau Betti Haftmann 1 Ring, 1 kleine

Panzerkette aus Gold.
758. Richard Emmer, k. k. Hosrat . 100 „
759. Dr. Adolf Ritt . Weiß v. Teßbach . . . 50 „
760. Max Schubert . 10 „
761. Adolf Lochmann . 10 „
762. Konsul Gottlieb Kraus . 200 „
763. Rudolf Edler v. Hofmannsthal . . . . 200 „
764. Anton Tutsch. 100 „
765. Ungenannt. 5 „
766. Herr kais. Rat Hans und Frau Klementine

Lieb! . 50 „
767. Dr. Hans Liebl, Magistrats-Kommissär. 30 „
768. Frl . Steffi Zeithammel . 30 „
769. Apotheker Josef Klejch . 40 „
770. O. N. 50 „
771. Luise Ram 1 goldene Damenuhr.
772. Mietparteien des Hauses Wien Ul., Renn¬

weg 41 . 20 „
773. Kegelklubgesellschaft im Lass „Elsahos" . 67
774. Magistratsrat Aug. Johann Stich . . . 50 ,
775. Dr. Maxim. Schneider R. v. Ernstheim 500 ,
776. Valentin Suppancic . 50 ,
777. Dr. Ludwig Gärtner . 50 ,
778. Dr. Rud. Hauenschild . . . 100 ,
779. I . L. Bacon (Wien) . 100 ,
780. Franz Nechwile. 100 ,
781. Emil Rosenberger. 50 ,
782. Josef Gnapp . 100 ,
783. Mizzi Lehner. 10 ,
784. Dr. Josef Novak . 20 ,
785. Philipp Burisch. . 10 ,
786. K. k. Notar Leopold Nowotny . . . . 50 ,
787. Firma Karl Rungaldier . 100 ,
788. Leopold Sirueek, k. k. R̂echnungs-Assistent 10
789. P . Scherer . - . . . . 5 ,
790. „Ostmark"-Ortsgruppe Wien XIII . . . 100 ,
791. Gustav Mader, Veterinäramts-Jnspektor . 24 ,
792. Johann Urbanek . 20
793. P . P . Lazaristen . 50 ,
794. E. Stummer . 5,
795. K. Michalitschek. 10
796. Oskar Schultz, Prokurist . 50 ,
797. Worthington Pumpmaschinen-A.-G. . . . 20

05 ,.

20
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798. Franz Weidner.
799. Anton Hlavin.
800. Herm. Munkelt.
801. Pepi Hafner, Köchin.
802. Theod. Altwirt, k. k. Hofrat i. R. . . .
803. Gemeinderat Wilh. Zimmermann. . . .
804. Michael Bernhofer.
805. Josef Patek.
806. Rich. Gith, k. k. Postoffizial, noo. der k. k.

Beamten und Diener des k. k. Postamtes
Wien 11 (1/1) .

807. Karl Zellner, Hof-Rechnungsrat i. R. .
808. Paul Hein.
809. Ludwig Etmayer, Edl. v. Vestenbrugg .
810. Alfred Triebner, Revident der k. k. Staats¬

bahnen .
811. Therese Bastl .
812. Sam . Platschek.
813. Karl Hochfellner.
814. Therese Nödl.
815. K. k. Nordbahn-Direktion, Abteilung für

den finanziellen und Rechnungsdienst. .
816. Moriz Altmann .
817. Ed. Fuchs, Lehrer . . . . . .
818. Bereinigung der Posamentierer Österreichs
819. Marie und Bertha Gottwald.
820. Fanni Sommer, Oberlehrerswitwe . . .
821. Parteien des Hauses XIV., Diefenbach-

gasfe 40.
822. Lottokollektur IX., Schlagergasfe 11 . .
823. I . F. Wrana.
824. Josef Asten, Ober-Rev.
825. Emmy Gerstner.
826. Hilda Weidner.
827. Max Abel.
828. M. Hayek, Lienz.
829. Evchen Sonnenthal.
830. Johanna Bolland, nos. Personal des

Sanatoriums Tulln . .
831. Dr. Hans Ludwig.
832. Marg. Ludwig, Lehrerin.
833. Florian Ludwig, Oberlehrer.
834. Haske, Bürgerschullehrer. . . . . .
835. Berta Trathnigg.
836. Dr . Emil Löwy.
837. Ignaz Ottahal.
838. Alice Schwenk.
839. A. v. Schromm .
840. Alfred Seipel, Oberlehrer.
841. Hr. Gans.
842. A. v. Rappard.
843. G. Hofbauer, Bürgerschullehrer . . . .
844. Stefi Peydl.
845. Emanuel R. v. Karajan.
846. bis 848. Durch die Rathaus -Verwaltung:

Ungenannt 3 X, Julius Krupnik 20 L,
Familie Schneider und Büschel 10 L,
zusammen.
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5 L — k I 849. Heinrich Schütz. 50 L 40 b
83 33 ., ! 850. Gemeindcrat Wilhelm Aich Horn . . . . 20 „

—
10 »f- n ! 851. Sammlung unter den Pfleglingen des
10 ^ " Bürgerversorgungshauses. 366 „

—
„

50 l
852. Geheimkämmerer Schreiner. 100 „

—
„

20 853. Ungenannt durch k. k. priv. österreichische
50 »f " ! Kreditanstalt. 2.000 „

— „
20 854. Peter Chalaba. 10 „ —

855. Firma C. Diener. 100 „ — „
856. Angestellte der Firma Friedrich Grau-

17 „ " « ! mann's Eidam L Komp. 34 „ —
2 „ — „ ^ 857. Sektionschef Dr. Friedrich Freiherr v.

50 Raymond. 500 „ —- „
10 858. Karl Peutl , städtischer Kanzlist . . . . 10 „ — „

859. RudolfsheimerMännerchor. 40 „ — „
20 - » 860. NiederösterreichischerGewerbeverein. . . 2.000 „ —
20 „ 861. I . Borowetz, Kammerlieferant. 50 „

— „

20 „ — „ 862. Franz Pillwein. 20 „
—

„
2 „ 863. Aug. und Franz Silwand. 40 „ —

100 „ ff 864. Hankirsch, Lenaugasse. 2 „ — k,
865. Karl Kloß. 20 „ — ff

304 „ 76 ., 866. Karl und Josefa Hofmann, Gemeinderat 500 — „
10 „ — „ 867. Christian Herrmann. 1.000 „

—
„

20 „ — „ 868. Karl Heger, Kunstschlosser. 100 „ — „
100 „ — „ 869. Sammlung der Frauenkongregation

5 „ — „ Canisiuskirche. 70 „ — „
15 „ — „ 870. Ungenanntseinwollend. 10 —

871. K. k. Ober-Rechnnngsrat i. P . Eduard
11 „ 10 ,. Fröhlich. 30 —
15 „ 86 „ 872. A. F . 200 „ —

50 „ f» 873. K. k. Bergrat Eugen Bauer . 300 's —

6 874. Firma S . E. Steiner L Komp. 500 — „
10 „ 875. Landesgerichtsrat Fr . Heberdey . . . . 20 —

6 — „ 876. Frau Wanda Lippmann . 50 „ — „
2 „ — „ 877. Sammlung, veranstaltet durch den Bezirks-
1 — „ Vorsteher Paul Spitaler des III . Bezirkes 435 „ —

15 878 bis 879. UngenanntseinwollendeDame
100 L, Anna und Ignaz Obermayer

30 f» 50 X, zusammen. 150 „ —

20 — „ 880. Katharina Mikschl. 10 „ — „
10 ff 881. Franz Seifert . 5 „ — „
30 882. Schneider (für „Rotes Kreuz" 25 L,
20 „ — „ für Soldaten 25 L), zusammen. . . . 50 —

69 „ — „ 883. Christlichsozialer Wählerverein Neubau . 100 „ — „

10 „ 884. Eine Gruppe Kleinkohlenhändler, genannt
10 „ „Neubauer Konsortium" . 100 „ — „

5 885. Neubauer Männergesangverein . . . . 200 „ — „

30 „ — „ 886. Ungenannt . 125 „ — „

20 — „ 887. Paul Neumann . 40 „ — „

10 — „ 888. K. k. Ober-Baurat Viktor Siede! . . . 1.000 „ —

20 — „ 889. Jakob Senft , bürgerlicher Schlossermeister
20 „ — „ und I. österreichischer Türschließer-Erzeuger 100 — „
10 — „ 890. Hotelier Alois Heger . 50 „ — „
20 „ 89l. Firma»Artaria L Komp. 1.000 „

—
„

892. Kanzlei-Ober-Osfizial Johann Reim . . 10 —
„

893. Ungenannt. 20 „
—

894. Firma Johann Liebig L Komp. 5.000 „
—

33 895. Ungenanntseinwollend. 50 —
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896. Helene v. Manthner.
897. Professor Dr. Albert Adamkiewicz. . .
898. Willibald Petzolt.
899. Beck, Koller L Komp.
900. Beamte und sonstige Angestellte der

Magistrats-Abteilung XXII.
901. Kommerzialrat Wilhelm Müller .
002. Adolf Baxa.
903. Frau Elsa Hansel.
904. Johann Friedr. Smrzina, Ober-Revident

der Österreichisch-ungarischen Bank . . .
905. Rudolf Berger, k. k. Ober-Rechnungsrat.
906. Hermann Berger, städtischer Kanzlei¬

diurnist .
907. Firma Julius Meinl.
908. Sammlung des Fräuleins Karoline

Sachomsky. - .
909. Viktor Schmidt L Söhne . . . . . .
910. Josef Weber, Alt-Bürgermeister von Kalks¬

burg .
911. Dr. Josef Neumaher, Alt-Bürgermeister

von Wien.
912. Angestellte der Firma Max Friedman» L

Gebrüder Schiel.
913. Erste Schattauer Tonwarenfabrik-A.-G.

vormals C. Schlimp.
914. Ungenannt.

200 L —
1.000 „ —
1.000 „ —

500 „ —

172
' 800 ,. —

200
20

25
15

10
1.000

10
100

200 „ -

225 ., -

232 „ 35

300 „ -

b

IX. Spendenausweis.
915. Firma M. I . Elsinger L Söhne . . .
916. Bewohner des Hauses XVIll., Hilde¬

brandgasse 20.
917. Frau Putz.
918. Marianne v. Wasserburger.
919. Richard Freiherr v. Drasche-Wartinberg
920. Österreichisch-ungarische Staatsangehörige

derserbisch-griechisch-orientalischen Kirchen¬
gemeinde in Wien.

921. Frau Hermi Jakovljevic.
922. Paul Selker.
923. St . Egydier Eisen- und Stahliudustrie-

gesellschaft in Wien.
924. Josef, Karl und Emil Ettrich (für

Soldaten rr. 500 X, für „Rotes Kreuz"
500 X), zusammen.

925. M. B.
926. Ober-Rechnungsrat Karl Reck . . . .
927. Beamte der Stromverrechnung der städti¬

schen Elektrizitätswerke.
928. Josef Straßer , Holzhändler, XIX. . .
929. T. R. .
930. P . St.
931. Bildhauer Heinrich Scholz.
932. ES . . . .
933. Unterstützungsfonds der Genossenschaft

der Lederhändler w.
934. Anton Hoffmann.
935. Baumeister Karl Schüller.

500 L — b

26 ,. 10 „

1.000 „ -
20.000 „ — „

500
20

100

500

1.000
50
30

150
50
10

300
25

100

50
50

100

936. Professor Anton Freiherr v. Eiselsberg
937. K. k. Polizeipräsident Ferd. Freiherr

Gorup v. Besanez.
938. Frieda Glisch.
939. Gremium der Viehhändler.
940. O. D.
941. Irene Herz . .
942. Sammlungsergebnisim Friseurladen des

Thomas Tomljawic.
943. MS.
944. Franz Engelmeyer.
945. Karl und Anna Aschauer.
946. Karl Weller .
947. Beamte und Diener der Magistrats-Ab¬

teilung III a.
948. Hutter <L Schrantz A.-G.
949. Johann Nagl.
950. Hermann R. Mitscha v. Maerheim

(Ebendors), 1 Stück Mairente Nr. 73165
mit Coupons 1. Nov. 1914.

951. Rosina Mack 1 goldener Ehering.
952. Dr. Karl Buresch, Advokat, Groß-

Enzersdorf.
953. Therese Hoffmann.
954. Viktor Schwadron.
955. Max Derschitz, k. k. Ministerialrat . .
956. Arnold Friedman» .
957. Otto Nase, Bürgerschul-Direktor . . .
958. Dr. Alfred Slameczka, k. k. Landes¬

gerichtsrat .
959. Ungenannt.
960. Marie Wellner, Sammlung.
961. Lehrkörper der Bürgerschule XlV., Sechs¬

hauserstraße 71.
962. R. Diepold L Co. und Beamtenschaft.
963. Gem.-Rat Rudolf Müller.
964. M.Fraenzel,k..k.Feldmarschalleutnantd.R.
965. Danubia A.-G.
966. Sammlungsergebnis des Rechnungs¬

departements der k. k. Normaleichungs-
Kommission Wien.

967. Johann Perger.
968. August Klitsch.
969. Gottl . Köstler.
970. K. k. Telephonzentrale III, Wien . . .
971. Freytag L Berndt, Kartographische

Anstalt.
972. Hermann Heiland.
973. Elisabeth und Margarete Hugelmann .
974. Alois Mentschik.
975. Sckwechater Männer-Gesangverein . .
976. Dr. Karl Menzel.
977. V. CH. Frankl.
978. Marie v. Wolfersdorf.
979. Franz Schweder, Apotheker(Wien XI)
980. Willibald Dimi, Chorherr des Stiftes

Klosterneuburg.
981. Genossenschaft der Spirituosenschenker.
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982 . Breindl -Dworschak.
983 . L. K.
984 . Wilhelm Rineß Witwe , A . Rineß . . .
985 . Frau Buchegger.
986 . Johann Herzmansky.
987 . K. k. Priv. vsterr. Kreditanstalt für Handel

und Gewerbe (Wien ) .
988 . Städtische Kanalaufseher . . . . . . .
989 . Karl Bräuer 's Erbe . .

990 . Georg Gäck.
991 . H . Beresina , k. k. Ministerial - Vize¬

sekretär .
992 . Architekt Hans Prutscher.
993 . Hausparteien XII ., Malfattigasse 24:

2 Silberlöffel , 2 silberne Armbänder,
1 goldener Kettenring , 1 goldene Brosche,
l Paar goldene Ohrgehänge , 1 kleines
silbernes Ketterl , unter „Gott helfe
unseren braven Soldaten M . 33"
1 goldenes Armband und bar . . . .

994 . Dr . Briczena.
995 . Ungenanntseinwollend . .
996 . Parteien des Hauses V., Bräuhaus¬

gasse 11 . .
997 . Gemeinderat Theodor Daberkow . . .
998 . Stift Klosterneuburg.
999 . Georg Auer, Sammlungsergebnis des

Hauses X VIII ., Schopenhauerstraße 62 .
1000 . Sammelbüchse der Tischgesellschaft Syl¬

vester, Wien , Hotel „Bayrischer Hof " .
1001 . Ing . Latzel und Kutscha.
1002 . Josef Müller . .
1003 . A . Fauser L Sohn.
1004 . Stefan v. Götz L Söhne.
1005 . Humanitärer Geselligkeitsverein „Maria-

Troster Spatzen " (durch Gemeinderäle
Völkl und Eilend ) .

1006 . Emil Frohn (durch Wiener Bankverein)
1007 . Wr . Automobil -Taxameter L Verkehrs¬

gesellschaft m. b. H., III . Bezirk . .
1008 . Ungenannt

30 L
15 „
55 „
10 „

1.000  „

1.000  „
150 „
100  „
100  „

26 „
100 ..

10 „ 20
10 „ -

100 .. -

53
100

2 .500

60

13 „ 60

" 75 ',, -
' 300 „ —

20 „ -
50 „ -

1.000  -

300
1.000

1.000
60

1019 . Kranken- und Beerdigungskosten - Ver-
sicherungs- und Unterstützungsverein für
k. u. k. Natstürhüter , Armee- und
Marinediener und ihre Frauen , Witwen
und Waisen.

1020 . Julie und Grete Schitzenhofer . . . .
1021 . Karl Sejkora . . .
1022 . Gebrüder Thonet eine österreichische steuer¬

freie vierprozentige Kronenrentc Nr .32 .488
mit Coupon vom 1. September 1914

1023 . Josefine Ther und Kinder ein Einlagbuch
des Deutschvölkischen Spar - und Kredit-
Institutes Nr . 45 mit Saldo vom
10 . Juli 1912 und eine teilweise gefüllte
Heimsparkassa.

1024 . Ferdinand Ther.
1025 . Eine Arbeitslehrerin des XIll . Bezirkes .
1026 . Luise Betzl.
1027 . Wiener Baukreditbank . .

1028 . Frau Karoline Kunz.
1029 . Frau Wild . .
1030 . Franz und Rosa Riback.
1031 . Dr . Gustav Teichner.
1032 . 5 Herren-Defizicnten -Priester.
1033 . Frau Professor Helene Schnitzler . . .
1034 . MD.
1035 . Philipp Steiger.
1036 . Einer der Siebwarenabteilung der Firma

Hutter L Schrantz.
1037 . Bezirks -Komitee XII . Bezirk.
1038 . Österreichische Mannesmann - Röhren¬

werke, G . m. b. H.

1039 . C. Haumann 's Witwe L Söhne , Asphalt
Unternehmung.

1040 . Dr . Rich. v. Mauthner , l . k. Landes¬
gerichtsrat .

1041 . Dr . Theodor Stark ! .
1042 . Henry Mandell.
1043 . Wenzel Hartl.
1044 . Dr . Gottlieb Windisch.
1045 . Im Wege der k. k. Finanz - Landes-

100 L
20  „
10 ..

— l.

1000 .. -

13 ,, „
10  „
20 .. - „

2.000 .. - ..
10 .. - ..
20 „ „
50 - „

150 - ..
50 .. - ..

250 „ — „
40 .. - ..
10 .. -

28 .. 60 ..
1 375 .. - ..

2.500

100 .. - ..

1000
IW ,. -

5
100 .. -

50 .. — ..

1009 . Josef Zurek . . 50 „ — „ Direktion , und zwar:

1010 . Baumeister Georg Köhler. 100 „ — „ Finanz -Landes -Direktion. 1251 L 30 Ii

Zentral -Taxamt . . . . 3W .. - „
X.  Spendenauswkis. Hauptzollamt. 467 ,. 16 „

1011 . Otto Grafe 's Nachfolger . . . . . . 100 U - l. Steueradministrationen . 1432 „ 29 „

1012 . Parteien des Hauses VII., Neubaugasse 34 ' 18 .. 60 .. Finünz -Bezirks -Direktion. 230 „ 70 „

1013 . Karl Günther , Asphalt -Unternehmung . 500 ., — „ Stempelamt. 47 ,. - ..

1014 . Firma Cooper L Co. . . 500 „ — „ Finanzlandes - und Tax-

1015 . Die nicht eingerückten Beamten des amtskassa. 32 80 .,

> Stenographenbureaus des k. k. Ver- Patentamtskusfa . . . . 22 78 ..

waltungsgerichtshofes ä conto . . . . '20 .. « Finanz - und gerichtliche

1016 . Sammlung des Zentral -Verbandes der Depositenkassen . . . 167 ,. 52 ,.

n.-ö. Landesbeamtenvereine (II . ü. oonto- Linienverzehrungssteuerämter 363 „ 24 „
Zahlung ) . . . 1.000 — „ Technische Finanzkontrollen 33 90

1017 . Sammlung des Vereines der Mäni- Finanzwachkontrollbezirks-
pulantinnen im n.-ö . Landesdienste ." . 200 .. — „ leitungen und Finanz-

1018 . Franz Kampien . . . . . . . ^ . . 3 .. — „ Wachabteilungen . . 719 .. 06 .. 5 .117 L 75 „
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1046. Ingenieur Karl Soyka.
1047. Max Löwenthal . - . . . .
1048. Franz Tobischka.
1049. Beamte der Magistrats-Abteilung XIV .
1050. Martin Bogner.
1051. Verein der Beamten des Steueramtes

der Stadt Wien.
1052. Gewerbliche Zentral-Kreditanstalt und

Sparkassa, r. G. m. b. H.
1053. Magistrats-Rat Gustav Wagner für

„Rotes Kreuz" .
1054. Leopold Seiko.
1055. Josef Jauernigg für „Rotes Kreuz"

100 X, für Soldaten (allein) 100 L,
für Familien der Soldaten 100 L,
zusammen.

1056. „A. M. IV. 14" . . .
1057. Leo Reichert.
1058. Anton Erdinger, Domprobst in St . Pölten
1059. Ant. Grünzweig,Domprälat in St .Pölten
1060. Dr. Josef Gruber, Domscholaster
1061. Bischof Dr. Johannes Rößler in

St . Pölten.
1062. Johanna Pichler, Hauptmannsgattin .
1063. Wien-Vösendorfer-Glasfabrik, Dr. Alfred

ZiPser.
1064. Friedrich Faukal . . . -.
1065. Eduard Faukal.
1066. Marie Götz.
1067. G. St . u. T . in Brixlegg.
1068. Amand John , Abt des Stiftes Melk .
1069. Karl Frank, erzherzogl. Kustos . . . .
1070. Parteien des Hauses XXI., Jnbiläums-

gasse 50.
1071. Johann Glaubinger.
1072. Hans Chlubna.
1073. Josef Lerch, Installateur.
1074. Heinr. R. v. Jilek (für „Rotes Kreuz"

50 X, für Soldaten rc. 50 X) zusammen
1075. Johann John.
1076. Kais. Rat Ernst Krahl.
1077. N. N., Wien XIII.
1078. Will. Knaust.
1079. Wilh. Bracher.
1080. Dr. Friedrich Edl. v. Kenner . . . .
1081. Erste Wiener Großschlächterei- Aktien¬

gesellschaft .
1082. A. W.
1083. L. Bergener, Oberlehrer. . .
1084. Franz Grienwald . . . .
1085. Wasser-,Gas-und Sanitätsunternehumng

John Th. Gramlick, k. k. Hoflieferant .
1086. Josef Hödl.
1087. C. Kittinger . .
1088. Anton Dietrich, Dachdeckermeister. . .
1089. Ludwig Piccardi . - . . .
1090. Fanny Punzmann.
1091. Johann und Wilhelmine Mosch . . .

50 L — b 1092. Alpiner Verein ,,D' Stoanwandler . . 50 X _ k50 „ — 1093. Genossenschaft der konzessionierten Dienst-10 „ — f» männer. 30 _
202 „

— ff 1094. Rupert Stingl. 30 „ _
20 „

—
„ 1095. Peter Sonnlechner . . . . . . . . 10 „ — „

1096. Genossenschaft der Rauchfangkehrer . . 100 —
500 „ — f» 1097. I . Anton Ritter. 20 _

1098. Raimund Rieger. 10 —
200 „

— ff 1099. Hofrat v. Woynarowicz, Generaladvokat
beim Obersten Gerichtshof. 20 — „100 „

—
„ 1100. Dr. Nekowitsch, städt. Arzt. 20 „ —

30 n —
„ 1101. Abt Dr. Gregor Pöck, Stift Heiligen-

kreuz. 1.000 —
1102. Gemeinde Zehnbach, Sammlung von

den Mitgliedern der Gemeinde. . . . 86300 „
— ff 1103. Franz Richer ssn. 10050 ff — f» 1104. Leopold Langer. 10 _

10 ff — f» 1105. Toni Freiin v. Pelikan. 10 _
20 ff —

„ 1106. Dr. Th. Stöhr. 50 „ —
50 „ — ff 1107. H. Weber, Hamburg, Heinrich Haustein,20 „ — ff Wien. 11 „ 75

1108. Alois und Anna Firnstein, Pflasterer-400 „ — ff meister. . 500 „ —
38 „ — „ 1109. Franz Hackl. 200 — „

1110. Karl Poiger. 20 — „200 „ — „ 1111. Baurat Ing . Rudolf Nemetschke, Chef12 ff —
„ der Firma H. Rella L Komp. 500 — „20 ff — f» 1112. Beamte der Firma H. Rella L Komp. . 100 —

3 ff — ff 1113. Zentral-Bank der Deutschen Sparkassen,20 ff — ff Zweiganstalt Wien. 250 —
200 ff — ff 1114. Karl Hrdina's Wwe. 20 „ —

10 ff — f, 1115. Emma Lorenz. 100 — „
1116. Herr Krautstoffel. 10 ff —

ff15 ff — ff 1117. Beamte und Diener des mag. Bezirks-30 ff — ff amtes für den V. Bezirk. 460 ff 50 ff10 ,f — ff 1118. Mietparteien des Häufest VIII., Floriani-20 5»— ,f gaffe 66 . . . 22 ff 10 ff
1119. Rudolf Pecher, Fabrikant. 200 ,f —

100 ff — ,f 1120. Karl Ejem, städt. Monteur. 2 —
10 ff — ff 1121. Bezirksvorsteher kaiserl. Rat Thomas50 f»— f» Porzer. 500 ff —

ff10 »f— ff 1122. Beamtenverband des IX. Bezirkes. . . 100 —
20 ff

—
ff 1123. Anton Weidinger. 20 ff

—
»f10 ff

—
ff 1124. Hofrat Prof. Ing . Dr. Franz Lorber . 20 ff — ff100 ff

—
„ 1125. Max Wahlberg. 200 f,

—
ff

1126. Kais. Rat Konstantin Lazarich1 serbischer500 f»
—

„ Takowa-Orden (Komturkreuz) in Gold.2 ,» —
»f 1127. Stephan Pataky . . 20 f,

—
»f20 ff

—
,f 1128. Julius Krbetz. 100 „ —

ff12 ff
—

ff 1129. Firma Gebrüder Ruschowy ein Einlags-
buch der Ersten österreichischen Sparkaffa100 f,

—
ff Nr. 102.705 mit Saldo vom 10. Sep-50 ,f

— ,f tember 1910 per. 30 „ —
f,5 ff

—
ff 1130. Wenzel Ther. 20 ff —

ff100 ,» —
ff 1131. KarlHettinger,Jnhaberder landesbefugten30 »f

—
,f Rohleinenfabrik Gebrüder Fitz . . . . 50 „ —

f»6 ff
—

f, 1132. Hans Hable, Ingenieur. 100 „ — „100 »»— », 1133. MagdaleneBuresch, Pflastermeisterswitwe 100 „
—

„
4
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1134. Verein der niederösterreichischen Landes»
Amtsdiener.

1135. Mielparteien der Wohnhäuser der
k. k. Polizeiorgane, XVII., Herbst¬
straße 116.

1136. Herr und Frau Artur v. Draschc»Lazar
1137. Ernst Renz.
1138. Magistrats-Abteilung XVII b erste

Monatsspende(August) 1 Prozent von
Gehalt und Quartiergeld.

1139. Bezirksvertretung VII Sühnegeld Anna
Ritmann.

1140. Wiener Tafelrunde ehemaliger Aktiver
der Brunner Turnerseuerwehr . . . .

1141. Albert Timföld, Kinobesitzer, XVII.,
Hernalser Hauptstraße 117.

1142. Feldmarschalleutnant Ritter v. Görger-
St . Jörgen zwei goldene Ringe und .

1143. Gustav Fritz .
1144. AktiengesellschaftR. PH. Waagner,

L. L I . Birö L A. Kurz.
1145. Josef Luger, städtischer Bau-Ingenieur .
1146. Eugen Grimmer v. Adelsbach . . . .
1147. Beamte und sonstige Angestellte des

magistratischen Bezirksamtes für den
III . Bezirk . - . . . .

1148. Hotelier Wilhelm Bosse (Hotel Höller)
1149. Anton Winter.
1150. Joachim Guttmann, IX., Eisengasse 30
1151. Genossenschaft der Wagnermeister Wiens
1152. Otto Noot.

300 X — b

142 - „
500 „ - .,
50 .. -- „

34

10 „ - „

60 „ - „

53 „ 50 ..

50 ., - ,.
1.000 .. — ..

1-000 ., - ,.
20 ,. - ,.

500 .. - ..

374
1.000

100
20

200
500

1153. Beamte des städtischen Wirtschaftsamtes.
Monatsspende pro August4 Prozent des
Gehaltes . 41 „ 34 „

1154. Frl . Paula Schatz . 20 „ — „
1155. Karl Kuhn L Komp., Personale der

Firma . 100 „ — „
1156. Maler Karl Hlawaczek ein Bild. _

Summe der ersten zehn Spendenausweise 463.112 X 38 I>

XI. Spendenaurweis.
1157. Sammlungdes „Deutschen Volksblattes"
1158. Parteien des Hauses XVIII., Hofstatt¬

gasse 23.
1159. Dr. Wenzel Hantschel.
1160. Dr. Ernst Gödl.
1161. Apotheker Barber.
1162. A. und K. Machula.
1163. E. A.
1164. Zwei Dienstmädchen.
1165. UngenanntseinwollendelStück4prozentige

Staatsrente Nr. 562.222 mit Coupons
vom 1. Jänner 1915 per Nom. 200 X.

1166. Karl Grimling, städtischer Ratsdiener .
1167. Hedwig Urban .
1168. Johann Ev. Scholz.
1169. Die bis jetzt noch nicht einberufenen

Beamten der Firma N. Rella L Neffe

142 X 10 d

53 „ -
>00 .. -
100 .. -
100 „ -
40 „ -
20 „ -
6 .. 20

10 „ —
20 .. - ..
5 „ „

38 „ 50 .,

! 1170. Angela Polese.
1171. Archiv-Direktor Hermann Hango . . .

! 1172. Genossenschaft der chemischen Putzer und
Appreteure und der dazugehörigen Ge¬
werbe Wiens.

1173. Arbeiter-Unfallversicherungsanstalt Wien,
Sammlung der Angestellten.

1174. Ferdinand Wambacher.
1175. Josef Bileg.
1176. Franz Sikora.
1177. Die Offiziere der Eisenbahnsicherungs-

Abteilung Wien X statt einer Kranz¬
spende .

1178. Leopoldine Schnitz, dlpothekenbesitzerin.
1179. E. F . Teich.
1180. Mietparteien des Hauses XVI., Gablenz-

gasse 10.
1181. Franz Menzl's Erben, Zeichenrequisiten¬

fabrik .
1182. Vom Vereine „Grünes Kreuz" steuer¬

freie 4prozcntige Kronenrente, und zwar
Nr. 109.587 per 2000 X, Nr. 39.498
per 200 X, Nr. 10.444 per 100 X und
Nr. 117.741 per 200 X mit Coupon
vom 1. September 1914.

1183. Pension Fashionable.

20 X — d
20 „ -

100 „ - „

380 „ 20 „
1.000 .. - ..

100 .. — „
1.000 „ - „

100 „ - „

30 „ - „

18

Ernste Mahnung a« die Sparer.
Sowohl die Regierung, als auch die Sparkassen haben

durch wiederholte Kundmachungen der Bevölkerung die Ver¬
sicherung gegeben, daß das bei den Sparkassen eingelegte Geld
in keiner Weise der Gefahr eines Verlustes ausgesetzt ist.

Im allgemeinen hat auch die Bevölkerung in beispielgebender
Einsicht volle Ruhe bewahrt und die von den Sparkassen
für notwendig erachteten Einschränkungen bei der Einlagen¬
rückzahlung unter den gegebenen Verhältnissen als eine durchaus
notwendige und nützliche Maßregel erkannt. In einzelnen Bezirken
scheinen jedoch an Sparkassen größere Rückzahlungsansprüche
seitens der Einleger gestellt worden zu sein. Ursächlich dieses
vollständig grundlosen und dabei leicht verwirrenden Andranges
des Einlegerpublikums findet sich das Ministerium des Innern
veranlaßt, neuerlich zu erklären, daß die Sicherheit der Einlagen
der Sparkassen ebenso wie der bewährten anderen Einlags-
Institute in keiner Weise gefährdet erscheint. Allerdings kann die
Flüssigmachung des begehrten Geldes nur eine allmähliche sein,
da es infolge der Einrückungen zur Kriegsdienstleistung vielfach
an dem erforderlichen Beamtenpersonale mangelt, und vorüber¬
gehend auch andere technische, insbesondere verkehrstechnische
Gründe (Einschränkung des Post- und Eisenbahnverkehres) den

! Sparkassen die volle und augenblickliche Befriedigung drängender
Einlagenrückforderungen erschweren. Die Sorge aller und daher
auch der Sparkassen muß es überdies selbstverständlichsein, in
allererster Linie die Versorgung der zur Kriegsdienstleistung
Einrückenden mit ausreichenden Barmitteln sicherzustellen. Sobald

! dieses augenblickliche und allerdringendste Bedürfnis seine Be-
! friedigung gefunden haben wird, ist die höchste Anspannung



Nr. 65. — 11 A.igust 1914.

überwunden. Dann aber wird die allmähliche Abwicklung der
aus wirklichen Bedürfnissen heraus begehrten Rückzahlungen auf
keine nennenswertenSchwierigkeiten stoßen.

In diesen ernsten Tagen wird sich gewiß der vaterländische
Geist und das hohe Solidaritätsgefühl der gesamten Bevölkerung
unserer Monarchie bekunden, und zwar vor allein auch dadurch,
daß auf eine unnötigerweise überstürzte Mobilmachung der vor¬
handenen Zahlungsmittel gerade jetzt verzichtet wird. Eine über¬
stürzte Mobilmachung erschwert das restlose Gelingen der
finanziellen Mobilisierung, welche einen, und zwar nicht un¬
wesentlichen Teil der militärischen Mobilisierung darstellt.

Es wäre daher unpatriotisch, wenn jemand um sein ohnedies
nicht gefährdetes Geld vermeintlich in Sicherheit zu bringen,
über Bedarf abhebt und dadurch die vorhandenen Zahlungs¬
mittel jenen entzieht, welche für das Vaterland, also auch für
ihn ihr Leben einzusetzen haben.

Niemand, der Gemeingefühl besitzt, wird es über sich bringen,
die Mitbürger ganz mittellos ins Feld ziehen zu sehen, während
er daheim überflüssige Barmittel aus vollständig unberechtigter
und egoistischer Ängstlich'eit unbenutzt liegen hat! Demjenigen,
der von einer Kriegsdienstleistung enthoben ist, wird noch Zeit und
Gelegenheit genug geboten sein, das notwendige Geld im Bedarfs¬
fälle zu erhalten. Eine rücksichtsvolle, besonnene Zurückhaltung
bezüglich der Einlagenabhebungen ist doch wohl nur die geringste
Mithilfe, die von dem einzelnen Zurückbleibenden bei kriegerischen
Vorbereitungengeleistet werden muß.

Die Regierung kann nur zu wiederholtenmalenversichern,
daß weder durch den Krieg noch durch das Moratorium die
Sicherheit der Einlagen irgendwie gefährdet ist und fordert alle
auf, unter den gegebenen Verhältnissen im vollen Vertraue»
auf unsere wiederholt bewährten Institute jeder Ängstlichkeit sich
zu entschlagen und von sinnlosen und die Allgemeinheit schädi¬
genden Rückforderungen nicht unbedingt benötigter Spargelder
abzustehen. (K. k. n.-ö. Statthalterei, Z. IV-3732, M. Abt. II,
7646.)

Gemeinsame- Zentral-Nachweisebureau in Wien.
Die k. k. n.-ö. Statthalterei hat mit dem Rund-Erlasse

vom 31. Juli 1914, P . Z. 2156, nachstehendes bekanntgegeben:
„Seine k. und k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog

Franz Salvator,  Protektor -Stellvertreter des „Roten
Kreuzes" in der österreichisch-ungarischen Monarchie, hat infolge
der Allerhöchst angeordneten Mobilisierung die sofortige Akti¬
vierung des GemeinsamenZentral-Nachweisebureaus der Öster¬
reichischen Gesellschaft vom „Roten Kreuze" und des Vereines
vom„Roten Kreuze" in den Ländern der heiligen Krone Ungarns
angeordnet.

Das Gemeinsame Zentral-Nachweisebureau ist bestimmt:
a) zur Vermittlung von Nachrichten über den Aufenthalt und

die Verwundung oder Krankheit der verwundeten oder er¬
krankten Angehörigen der eigenen und eventuell verbündeten
Armeen und Flotten; "

b) zur Vermittlung von Nachrichten über den Aufenthalt und
die Verwundung oder Krankheit der in Kriegsgefangenschaft
geratenen und zur Vermittlung von Nachrichten über die
gefallenen Angehörigen der feindlichen Armeen und Flotten;
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e) zur Sammlung und Ausfolgung, beziehungsweise Evident¬
haltung und Vermittlung der Ausfolgung der Jdentitäts-
zeichen und Effekten von verstorbenen oder gefallenen An¬
gehörigen der feindlichen Armeen und Flotten.
Hievon ergeht infolge des Erlasses des Herrnk. k. Mini¬

sters des Innern vom 31. Juli 1914, Z. 9063 M. I ., an die
k. k. Bezirkshaupimannschaften und im Wege der letzteren an die
unterstehenden Herren Bürgermeister die Mitteilung mit der
Aufforderung, dem Gemeinsamen Zentral-Nachweisebureau in
Wien, VII., Stiftskaserne, auf Verlangen der betreffenden Or¬
gane des „Roten Kreuzes" direkte Auskünfte über verwundete
und kranke Mckitärs unverzüglich zu erteilen. Ferner können sich
die Behörden zum Zwecke einer möglichst raschen Erlangung
von Auskünften in dringenden Fällen mit dein Gemeinsamen
Zentral-Nachweisebureau in direkten Verkehr setzen.

Hiezu wird bemerkt, daß der Verkehr mit dem Erkundi¬
gungen einziehenden Publikum des Inlandes, die Erteilung von
schriftlichen Auskünften über Verwundete und Kranke der eigenen
Armee, sowie die Vermittlung des Verkehres zwischen den in
Heilanstalten befindlichen Kranken und Verwundeten mit ihren
Angehörigen nicht vom Zentral-Nachweisebureau, sondern von
den (durch die Österreichische Gesellschaft vom „Roten Kreuze"
und durch den Verein vom „Roten Kreuze" in den Ländern der
heiligen Krone Ungarns) zu errichtenden„Ausknnftsbureaus"
besorgt wird; hiezu dienen die vom Zentral-Nachweisebureau
zu liefernden Daten." (M. D., 3702.)

Approvistonierung.
Borstenviehmarkt vom 4 . nnd 6 . August IS 14.

1. Auftrieb auf dem freien Markt.
Fleischschweine(Jungschwetne) . . . . 5286 Stück
Fettschweine. ._ 846^ ._

Summe . 13750 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 1450 Stück.

Angela uft wurden:
für Wien. 10358 Stück
für das Land . 850 „
unverkauft blieben . . . 2542 .

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 kg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
I. Qualität . . . . von 140 vis 144 1 (cztcem ois 152 b)
II. 132 „ 138 „

l !1. 134 .. 130 „
Fettschwetne.

i. Qualität . . . von 132 vts 134 „ (rztrem bis 137 k)
II. , . 128 „ 131 „

III. . 124 , 127 ,

Auf den dieswöchentlichen Schweinemärkten waren im Ver¬
gleiche zur Vorwoche um 1099 Fleisch- und 650 Fettschweine
weniger aufgetrieben. Bei ruhigem Geschäftsgänge wurden sowohl
Fleisch- als auch Fettschweine zu den Preisen vom Dienstag
verkauft.

4*
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Preisbewegung an - er Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom V. Angnst IS 14

») Getreide.
Weizen (Qualilikvgewicht
«oggen ( .
«erste.
Mais.
Hafer

. — . lg ) . . . . von — L — d bis —
- - lg) - - - „ „ „ , —

. » » „ „ —
„ „ „ „

per 100 lg.

L —b

b) Mahlprodutte.
«rieß (« .« ) .
Weizenmehl, Wiener Type 0 .
R-,genmehl „ „1 —3
WeizenNeie.
RoggenNeie. . . . . . . .

von — L — V bis — L —
52 ^ „ . 53 „ 80
27 „ 20 „ . 34 . 50

i> I>
12 . - . . 12 „ «0

per 100 lg.

i

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 8 . August IVI4

») Getreide.
Weizen(QualitiitSgewicht. — . lg ) . . . .
« °Sgm ( . . - . lg ) . . . .
«erste .
M«iS unaar.
Hsfer .

> von — L — d

, v p»

bis — L —
w pp

pp p,

p» t,

Per 100 lg.
p» Pt

d) Mahlprodukte.
«rieß (« -«) . von — L — k bis - L -
Weizenmehl, Wiener Type 0 . „ 52 „ — , „ 53 „ 80
«oggenmehl „ „1 - 3 . „ 27 , 20 ^
Weizenkleie.
RoggenNeie. - I 12 I - I I 12 ^ 60

per L00 Lx.

* »

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wie » vom L« . August LSI 4.

u) Getreide.
Weizen(QualitLtSgewicht . — . lg ) . . . von — L — b bis — L — d
« °»S-n ( . . - . lg ) .
«erst- . . . . __ ^ __. . » » „ V „
Mais . . — , —. — __
Hafer . —^ . . . . „ „ — „ ^

per 100 Lx.

d) Mahlprodutte.
«rieß (A-L) . . L
Weizenmehl, Wiener Type 0 . . .
Roggenmehl , „ I—3 . .
WeizenNeie. .
Roggenlleie. „

— d bis — L — t>
» „ 53 „ 80 ^

20 ,. „ 34 „ 50 .

— „ ,» 12 „ 60 „
per 100 lg.

Pferdemarkt vom V. Angnst IS 14
Zum Verkaufe wurden gebracht:  131 Stück.

131 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 180 bis 1100 L per Stück

„ Schlachtpferde . . . . — „ — „ „
Der Markt war sehr lebhaft.

* *

Jung , «ud Mechviehmarkt vom IS . August ISIS.
I. Auftrieb dezv. Zufuhr.

Kälber lebend. 1865
Kälber ausgeweidet . . 3157
Lämmer lebend . . . . —
Lämmer auSgewetdet. 3

Schafe lebend. 150
Schafe auSgewetdet . . 43
Schweine auSgewetdet . 1270

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 bx) :

I. Qualität . . . . von 124 bis 140 K (extrem bis 152 i>)
l!. , . 106 „ 122 ,

1U. , - - - - „ 80 , 104 „

Kälber auSgewetdet(per 1 lx ) :
I. Qualität . . . . von 144 bis 168 K (extrem bis 180 d)

II. , . . . . « 120 , 140 „
Hl- , . . . » 92 „ 116 „

Lämmer lebend (per 1 Paar ) :
1. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — k)

H. «» » . „ » „
III. ^ . . . . „ „ „

Lämmer auSgewetdet(per 1 Paar ) :
I. Qualität . . ° . von — bis — L (extrem bis — L)

H. „ . . . . „ 18 „ 12 „
III. „ . . . . „ — „ „

Schafe auSgewetdet(per 1 Lg) :
I. Qualität . . . . von — bis — i, (extrem bis — k)

11. „ » . . „ 116 „ 138 „
HI. „ » - - > » „ „

Schweine auSgewetdet(per 1 Lg) :
I. Qualität . . . . von 152 bis 174 b (extrem bis — d)

11. . 140 , 154 ,
HI. 132 , 142 .

Schafe lebend (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . von — bis — L extrem bis — L)

Schafe lebend (per 1 Lg) :
I. Qualität . . . . von — bis — b (extrem bis — L)
II. » > » » „ ö0 „ 60 „

IH. i« » » » » „ „
Auf dem Jungvtehmarkte wurden um 874 Stück Kälber

und 291 Stück Schweine mehr zugeführt.
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Auf dem Schafmarkte wurden um 10 Stück Schafe weniger
aufgetrieben.

Da der Auftrieb für den dermaligen Bedarf ein mehr als
genügender war, die Käufer überdies Zurückhaltung im Einkäufe
übten, mußten die Eigner die vorwöchentlichen Preise herab¬
setzen.

Die bis in die Abendstunden andauernden Zufuhren mußten
mangels an Käufern einen weiteren Druck auf die Preisbildung
ausüben und gingen desh ilb die Preise speziell in lebenden
Kälbern im Vergleiche zum Vormittage noch beträchtlich zurück.

Prima-Kälber waren um 8 bis 10 b, mittlere um 8 bis
12 k und mindere um 10 bis 20 K billiger verkauft.

In weidner Lämmer war der Verkehr belanglos, ebenso auf
dem heutigen Schafmarkte.

* *

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom

2. bis 8. August 1914.
1. Fleischseuduugen.

Für den täglichen Fleischmarkt.
Rindfleisch. . 291.763 kg Und zwar aus:

Wim . 250 .459
dem sonst. Niederösterrcich . 16.575 ,
Oberdsterreich . 241 „
Mähren . 10183 .,
Galizien . 8.975 „
Bukowina . 501 ,
Ungarn . 4.829 „

Kalbfleisch 8.465 kg Und zwar ans:
Wien . 327
dem sonst. Niederösterreich . . 45 „
Mähren . 383 „
Galizien . 7.147 „
Bukowina . 370 ,
Ungarn . 193 ,

Schafsteisch 489 kg Und zwar aus:
Niederösterreich . 28 kx
Galizien . 296 „
Bukowina . 165 ,

Schweinefleisch 114 .218 kg Und zwar aus:
Men . 105.822 d?
dem sonst. Niederösterrcich . . 2.077 ,
Böhmen . 547 „
Mährm . 2.927 ,
Galizien . 1.837 „
Ungarn . 1.008 „

Kälber . . . . 2 .706 Stück Und zwar aus:
Men . 1.468 S ».
dem sonst. Niederösterrcich . . 29 „
Oberösterretch . 2 .
Steiermark . 3 „
Mährm . 903 ,
Galizien . 965 ,
Ungarn . 41 «

Schafe . . . 34 Stück Und zwar aus:
Wien . 29 Sl.
dem sonst. Niederösterreich . . 5 ,

Schweine. . 296 Stück Und zwar aus:
Wien . 192 S ».
dem sonst. Nicderösterreich . . 29 .
Mähren . 56 „
Ungarn . 19 „

Preisbewegung.
L — 84 bis 220 per Kg.
„ 168 „ 2-50 „ ,,

Kalbfleisch. . „ - 54 2'- ,,

Schaffleisch . . ,. - -84 ,, 1-45 „ „
Schweinefleisch. „ ,. 140 „ 2-50
Kälber . „ „ - 88 1-72 ,f »»
Schafe . „ .. - 63 140 ,, "
Schweine . „ „ 1-58 „ 210 r»

Die Zufuhren waren geringer als in der Vorwoche.
Der Markt setzte zu Wochenanfang etwas flau ein, nahm

aber zu Wochenende äußerst lebhafte Formen an. Besonders große
Nachfrage war nach Kalbfleischsorten, die im Einklänge mit den
dieswöchentlichenniedrigen Preisen in St . Marx auch wesentlich
billinger abgegeben wurden. Ebenso war auch der Absatz in
Rindfleisch ziemlich rege und stellten sich die Engrospreise ange¬
sichts der größeren Militäreinkäufe demgemäß etwas höher.

Schrwinfleisch und Schweine notierten um 6 bis 8 d per
Kilogramm billiger.

Von der- Ersten Wiener Großschlächterei-Aktlengefellschaft
wurden 3444 kg Rindfleisch, 37 Kälber und 13 Schweine zu
Markte gebracht.

* *»

Echlachtviehmarkt vom LO. August
(Einschließlich des Kontumazmarktes vom 8. August 1914 mit

- Stück.)
1. Gesamtauftrieb: 3531 Stück, und zwar:

Mastvieh . 2856 Stück
Weidevteh . — ,,
Betnlvteh . 675 „
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche. . . 449 „

Dieser Gesamtauftrteb zerfällt in:
Ochsen . 2265 Stück I Kühe . 520 Stück
Stiere . . . . 672 „ ! Büffel . 74 «

Provenienz des Gesamtauftrtebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . — Stück
„ Galizien und der Bukowina . . . — „
„ dem sonsttgm Österreich. >. . . . — „
„ dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
OchsenI. Qualität . . von 96 bis 120 L (extrem bis 125 L)

II. 90 107 ..
m . 86 ., 99 .,
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Aus und über Galizien:
OchsenI. Qualität. . von — bis — L (extrem bis

.. 1k. .. . ,, — „ —
>11. .. - — ,, —

Aus anderen Ländern:
OchsenI. Qualität . . von 104 bis 116 L (extrem bis 120 X)

.. H. .. - . „ 96 103

.. m . - . „ — „ — ,,
Stiere. . ,, 80 .. 106 „ ( „ „ 112 .,)
Kühe. . „ 76 „ 98 „ ( ,, „ 106

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . von — bis — L (extrem bis — X)

Aus und über Galizien:
Weidevieh. von — bis — L (extrem bis — X)
Büffel . 58 „ 88 „ ( .. „ -
Betnlvieh. . 50 „ 93 ,. ( .. „ -

d) Preis per Stück.
Beinloieh . von — bis — L

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verkauft.

3. «erkauf.
Angekauft wurden für Wien . — Stück

» „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . 21

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 2. bis 8. August
1914 für Wien angekauft. 598 Stück

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 2393 Stück
weniger aufgetrieben.

Auf dem heutigen Rindermarkte inklusive Kontumazmarkt
vom 8. August 1914 waren um 2393 weniger aufgetrieben.
Infolge verringerter Zufuhr, welche hauptsächlich auf den
momentanen Mangel an Viehwaggons in Ungarn zurückzuführen
ist, haben sämtliche Tiergattungen Preissteigerungen erfahren.
Es wurden Prima-Ochsen um 2 bis 4 X, mittlere um3 bis 6 k,
mindere um 3 bis 10 X teuerer verkauft.

Stiere wurden um 8 X, Kühe um 4 bis 6 X, Beinlvieh
bis zu 10 X teuerer verkauft.

Unverkauft blieben 21 Stücke.

Vaubewegung
vom 7. bis 10 . August 1914.

(Die in Klammern «ingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV der Magistrates für den I. bis IX . und
XX, Bezirk. — Für den X. bi- XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Kejuche um ZLarrvewiXiguugen.
-»«»baute«.

I . Bezirk:  HauS , Seitzergaffe S/4, von Karl Fleischer.  XIX .,
Barawitzkagaffe 8 (7120).

Adaptierung «».
I . Bezirk:  Tuchlauben 10, von der Städtischen Kaiser Franz Joses-

Jubiläums -Lebcns- und Rentenversicherungsanstalt , ebenda,
Bauführer R »d. Jäger (7143 ).

IV . Bezirk:  Karolinengasse I, von der Leykam-Josefstal -A.-G . für Papier-
Industrie I ., Maximilianstraße 12, Bauführer I . Witz¬
mann  zuo . (7114).

„ „ Goldegggaffc 2, von der Leykam-Josefstal -A.-G. für Papier-
Industrie , I ., Maximilianstraße 12, Bauführer I Witz¬
mann ) »». (7115 ).

VI . Bezirk:  Getrcidemarkt 1, von Ferdinand Schindler, X,  Hasen-
gaffe 32 (7138 ).

„ „ Laimgrubengafsc 17, von Joh . Stri  gl , ebenda, Bauführer
Wenzel Schulz (7187 .)

VII . Bezirk:  Zieglcrgafse 74, von Oskar Divis,  Bernardgasse I , Bau¬
führer Franz Nowotny (7186 ).

VIII . Bezirk:  Langegasse 47, vom Schulverein für Beamtentöchter, ebenda,
Bauführer Werner L Thrul (7163 ).

XX . Bezirk:  Hannovergaffe 16, von Anton Find «, Brigittagasse 14
(7145).

„ „ Dammstraßc 19, von Peter Bahrer,  ebenda (7166).

Renovierunge « mittels Hängegerüfte «, Leitern re.
I . Bezirk:  Schottenring 10, von Dücker L O lb rich t, IX .,Schwarz,

spanierstraße 22 (7181).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
OffertverhandlirugS-Ergebniffe.

M . Abt. XV, 9343.
7. August 1914.

Heizanlage, Schulbau XX., Stromftraße, Vorgartenstraßc.
Maschinelle Einrichtung und Kesselliefer ung.

Hoffmeister H. C . L Komp.
— 49.998 X 77 b.

Hable HanS — 53 985 X 75 d.
Kurz, Rictschl L Henneberg

— 46.552 X 4 i>.
Milischofsky L Fritsche - 45 .159 X 85 ii.
Heim H. — 53.400 X.
Adolf L Yoluschka - 49.854 X 35 d.
Zentralheizungswerke A.-G.

— 47.202 X 96 Ii.

Eintragungen in den Grwerösteuer-Kataster.
L7. Juni

Gewerbe-Uuternehmuugen.
(Fortsetzung.)

Richter Hermine — Herren - und Damenmodewaren — VIII ., Josef¬
städterstraße 18.

Ruff Marie — Gastwirtsgewerbe — X., Raaberbahngaffe 8.
Ruffmann Emma — Pfaidlerin — XV., Mariah Uferstraße 172.
Schild Theodor , Inhaber der Firma : Eterna -Uhren Th . Schild —

Handel mit Uhren, und zwar ausschließlich mit Erzeugnissen der Firma
Eterna -Werke Gebrüder Schild L Komp, in Grenchen, Schweiz — I .,
Trattnerhof 11.

Schmidmeier Anna , geb Klaus — Verkauf von Lebensmitteln und
Konsumwaren rc. und Flaschenbier-Verschleiß — XVIII ., Gentzgasse 61.

Schmied er Emil — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß —
XIII ., Rohrbacherstraße 3l.

Schreyer Johann Nepomuk — Gemischtwaren-Verschleiß — XV.,
Klementinengaffe 5.

Seifert Leopoldine — Sonnen - und Regenschirmmachergewerbe— VIll .,
Alserstraßc 35.

Silbiger Heinrich — Annoncenvermittlung im eigenen Namen und auf
eigene Rechnung — VI , Gumpendorferstraße 76.

Simon Geza — Gesichts-, Hand - und Nagclpslege beschränkt — I .,
Singerstraße 6.
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Thuma Marie , geb. Karnik — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVIII .,
Gentzqaffe 137.

Toifl Leopold — Schlossergewerbe — X., Alxingergaffe 2.
Zawodny Johann Josef — Handelsagent !« — XVIII ., Czartoryski-

gasse 13.
Zemann Josef - Klciderinachergewerbe — X., Eugenplatz 12.

*
*

18 . Juni LV14
u) Gewerbe-Unteruehmungen.

Buchdruckerei- und Bureaubedarfs Gesellschaft m. b. H., Geschäfts¬
führer : Julius Weiß — Buchdrnckergewerbe — VI., Fillgradergassc 12/14.

Havranek Stephan Franz Ferdinand Ludwig v., Inhaber der Firma:
St . Fr . v. Havranek — Handel mit Bureaumöbeln und Bureauartikeln
beschränkt — I ., Stubenring 6.

Malik Katharina — Viktualienhandel — XVIII ., Gentzgasse 79.
Matz Emil — Buchbindergewerbe — XVIII ., Gersthoferstraße 12.
Müllliuer Alexander — Spenglergewerbe — XVIII ., Hildebrandgaffe 31.
Neuberger Ella , geb. Joch — Wiischewaren-Erzeugung — VII ., Kirchen¬

gasse 25.
Neumaier Thekla — Kaffeeschenkerin— I ., Singerstraße 27.
Österreichisch-ungarische Gaumont -Gesellschaft m. b. H., Geschäftsführer:

Jean Albert Piron — Fabrik - mäßige Erzeugung und Handel mit kinemato-
graphischen, photographischen und phonographischen Apparaten , Zubehör und
Films , sowie Verleihen, Vorführen und Entwicklung von Films - - VI .,
Mariahilferstraße 57/59.

Rein Edmund — Schuhmacher — I ., Bäckerstraße 2.
Richter Flora — Handel mit Schuhwarcn — VII ., Neubaugaffe 20.
Schund Aloifia — Kurzwarenhandel beschränkt — VI ., Eggerthgaffe 4.
Steininger Hermine — Handel mit Schul - und Gcbetbüchein,

Kalendern rc. — VIII , Josefstädterstraße 103.
Besely Ladislaus — Kleideimacher — VII ., Kirchengaffe 38.
Zistler Konrad — Gastwirtsgewerbe — 1., Rudolfsplatz 1.

t>) Sticht dkm Gkwtrbegkletze unterliegendr, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Biß Emma — Privatschule für den Unterricht im Klavierspiele —
XIII ., Eduard Klein-Gaffe 29.

Li». Juni LSI4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Bachl Peter — Musiker — II ., Ennsgaffe 1.
Baumruck Anna — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier und sonstigen

Artikel» des täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Sterneckplatz >3.
Bergmann Maser - Verleihung von Eskvmptc auS eigenen Geldern

— II ., Praterstraße 33.
Brzica Marie — Handel mit Obst, Gemüse und Nalurbluinen im

Umherziehen — II ., Ennsgaffe 4.
Biedermann Henriette — Selchwaren -Verschleiß — II ., Ausstellungs-

firaße 43.
Brodi Josef — Pretiosenhandel — II ., Blumauergasse 18
Burstk Vaclav — Tischler — XIII ., Gurkgaffe 40.
Dvorak Wenzel - Trschlerzewerbe — II ., Große SPerlgaffe 37 a.
EiSler Rosa — Kostgebergewerbe — II ., Sterneckplatz 18.
Fiala Franz — Schuhmacher — XX., Dammstraße 21.
Firnkranz Berta — Verschleiß von Schweinefleisch und Selchwaren —

VI., Gumpendorferstraße 8.
Fleischmann Moritz — Fleischhauer — II ., Lilienbrunngaffe 17.
Fritsch Karl — Optiker — XIII ., Einwanggaffe 40.
Gras Johann — Friseur - und Raseurgcwerbe — VIII ., Albertgasse 24.
Hahn L Brttelheim , I . Philipp Bettelheim, 2. Georg Hahn — Engroß-

Handel mit Manufakturwaren — I ., Werdertorgafle 7.
Hainy Anton — Kleidermacher — II ., Am Tabor 22.
Honcz Anton — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier und sonstigen

Artikeln des täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Schönngasse 34.
Janischka Emilie — Gemischtwarenhandel — VI., Millergaffe 50.
Klein Josef — Gold- und Juwelenarbeitergewerbe — II ., Kleine SPerl¬

gaffe 1.
Korner Samuel — Handel mit allen Artikeln des täglichen Bedarfes

beschränkt — II ., Große Schifsmühlenstraße 57.
Lasus JüdeS — Handel mit allen Artikeln des täglichen Bedarfes

beschränkt — II ., Hammer -Purgstallgaffe 3.
Löbel Joses — Kleinfuhrwerksgewerbe — II , AusstellungSftraße 35.

Loeser Moritz, Inhaber der Firma : Ekonoma-Maschinenbauunternehmung
M . Loeser — Erzeugung und Handel mit Maschinen — XX., Marchfeld¬
straße 1.

Luckhardt Franziska — Übernahme von Kleidern und Wäsche zum
chemischen Putzen, Färben , Waschen und Appretieren — II ., Ibbsstraße 5.

Madeira Lohnstickerei-Gescllschaft m. b. H., Geschäftsführer : Ignaz
Laubentracht — Stickereiwaren -Erzeugung , insbesondere Lohnstickerei — I .,
Jasomirgottstraße 6.

Maleschütz Marie — Verschleiß von Bäckereien, Kanditen rc. — VI.,
Linke Wienzeile 4.

Mastern Barbara — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier rc. beschränkt
II ., Josef Gall -Gaffe 5.

Mucha Rudolf — Bäcker — XIII ., Lainzerstraße 173.
Natzler Arnold — Installateur — II ., Am Tabor 22.
Pcclinovsky Franz — Schlaffer — XIII , Lainzerstraße 142.
Peter Johann — Gastwirt — XIII ., Hanselbachgarten, Am Amcisbache.
Peter Josefa — Handel mit Lebensmitteln und sonstigen Artikeln des

täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Obere Augartcnstraße 36.
Pfohl Fritz — Handelsagentur — I ., Kantgaffe 6.
Pischel Gotthardine — Viktualienhandel — IX ., Harmoniegaffe 6.
Pracht Emma Molin — Handel mit Zuckerbäckerwaren, Gefrornem und

Kanditen — IX ., Glaseegafse 13.
Reischer Stephanie — Damenkleidermacherin — II ., Lessinggasse 13.
Ruff Katharina Marie — Wiischewaren-Erzeugung — XX., Kloster¬

neuburgerstraße 49.
Samek Paul Moriz — Handelsagentur — I -, Börsegaffe 12.
Schilbera Karl — Betrieb eines Luft- und Sonnenbades für Männer

beschränkt — II ., Handelskai 426.
Schott Karl — Musiker — II ., k. k. Prater Nr . 6 (Restauration zum

„braunen Hirschen").
Schottenfeld Mili (Mirel ) fasse Bach w, geb. Be kovics — Marktfahrerin —

II ., Große Sperlgasse 31.
Schwarz Lotti — Tröolerin — II -, Obere Donaustraße 51.
Schwarz Ludwig — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks —

II ., Floßgaff - 7.
Seichter Paul — Tischler — VI., Mollardgasse 62.
Silbermann Rosa, geb. Menkes — Handel mit Wäsche und neuen Be¬

kleidungsstückenrc. — IX ., Liechtensteinstraße25.
Smejkal Rudolf — Friseur und Raseur — IX ., Lustkandlgaffe7.
Sponer Gabriele — Damenkleidermacherin — I ., Rauhensteingaffe 10.
Springer Friedrich — Spengler — IX , Währingergürtel 110.
Stern Kornelia — Pfaidlergewerbe — I ., Wollzeile 28.
Sturm Karl — Installateur — XIII ., Lainzerstraße 182 o.
Suchmann Karl, Inhaber der Firma D . Suchmann L Sohn — Bronze-

waren -Erzeugung — II , Rotensterngaffe 7.
Teibl Marie — Handel mit Papier , Schreib - und Zeichenwaren — IX .,

Nußdorferstraße 77.
Triercnberg L Komp., 1. Friedrich Trierenberg , 2. Adolf Mahler —

Gemischtwarenhandel sn sros — I ., Tuchlauben 7.
Tulsch Franz — Fleischselchergewerbe— IX ., Hahngaffe 20.
Wachtel Siegmund — Handelsagentie — IX ., D 'Orsaygaffe II.
Walßer Klara — Kurzwaren -Verschleiß — XX., Pöchlarnstroße 8.
Wcinberger Emma — Papier -, Schreib - und Zeichenwarenhandel — II .,

Kleine Sperlgasse I.
Wolfinger Georg — Pferdehandel — II ., Schiffmühlenstraße 73.
Zöchmeister Josef — Fleischselchergewerbe— IX ., Rotenlöwengasse 13.

* *
»

«« Inn » LVL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Baumgartner Heimine , geb. Hofrichter — Handel mit Wein in handels¬
üblich verschlossenenFlaschen — XXI ., Aspern Kat.-Parz . 178, Verlaufshütte.

Deuscher Katharina , geb. Smetak — Fragnergewerbe — XVII ., Kalvarien-
berggasse 23.

Glanz Roman — Gastwirt — I ., Schottengaffe 7.
Gottschalk Adolf — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

XII ., Schallergasse 3l.
Greißinger Eduard — Kleinfuhrwerksgewerbe — XII ., Breitenfurter-

straße 6.
Grüßgott Salomo » — Handel mit JnseratenknvertS geschäftlicher Art

mit amtlich eingedrückten Postwertzeichen beschränkt — I ., Wollzeile IS.
Hör mann Felix — Schuhmachergewerbe — XXI ., Strebersdorf K.-Nr . 47

Pensionat St . Josef.
Jellinek Siegmund — Handel mit Lebensmitteln und HauShaltungS-

gegenständen beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., St . Beitgaffe 53.
Kardos David , Inhaber der Firma D . F . KardoS — Handel mit

Herren- und Domcnmodeartikeln — I ., Graben 14.
Kohoun Franz — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen, Fruchlsäften,

Marmeladen , Sodawasser Artikeln der Hausbedarfes und Flaschenbier-Ver¬
schleiß beschränk« - XII ., Fockhgaffe 4.
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Kramer Melitta -- Gast- und Schankgewerbe gem. Z 16 lit. a) b) t) s)
beschränkt— XIX., Hasenauerstraße 12.

Liebert Theresia, geb. Sauberer — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen rc.
beschränkt— XII., Aichholzgafse 14.

Löw Katharina — Damen- und Kinderkleidermachergewerbe— XXI.,
Schenkcndorfgasse 37.

Möller Johann — Huf- und Wagenschmied— XIX., Hardtgasse 13.
Nagl Jakob — Fiaker-Lizenz Nr. 495 — I , Graben.
Partik Johann — Gastwirtsgewerbe— XX., S ladlau an der unteren

alten Donau Kat. Parz. 457.
Refinger Anna — Kleinfuhrwerksgewerbe— III ., Thomasplatz 6.
Salzmann Berta — Pfaidlergewerbe- I , Naglcrgasse 15.
Schäfer Anton — Handel mit Uhren, Ketten, Galanterie- und Kurz¬

waren rc. — III ., MatthluSgaffe 14.
Schänwetter Ernestine— Pfaidlergewerbe— I , Tiefer Graben 28.
Sersen Luise, geb. Kreutzer — Handel mit Fragnereiaitikeln und

Flaschenbier— XXI., Langobardenstraßeauf Parz 1112 1 Asper» in einer
Verkaufshütte.

Siljan Perfival Louis — Annoncenvermittlungim eigenen Namen und
auf eigene Rechnung— I , Tuchlauben 12.

Steinkcllner Adolf — Gemäß ß 16, lit . a, t>, e, ä, k und x G. O. —
XXI., Pragerstraße 165.

Bollmann Josef — Tischler— XIII ., Gurkgafse 50.
Zelisko Ignaz — Marktviktualienhandel— XXI., Markt am Genoch-

Platze.

* *

2 « . Juui L»14.
Gewerbe-Unteruehmungen.

Albrecht Barbara — Marktfieranlie— X., Antonsplatz 4.
Baar Gottlieb — Wagnergewerbe— XII , Michael Bernhard-Gasse 7.
Belohradsky Anna — Flaschenbier-Verschleiß, Handel mit Lebensmitteln,

ZuckerbLckerwaren, Kanditen, Fruchtsäften, Sodawasser, Marmeladen und Ge¬
frornem und Artikeln des Hausbedarfes beschränkt— XII ., Mandlgaffe 23.

Bikar Karl — Friseur und Raseur und Peiückenmachergewerbe— XII.,
Wienerbergstraße 28.

Borinsky Katharina — Einspänner-Lizenz Nr. 1088 — I., Canon¬
gaffe 1/3.

Chytil Heinrich— Tapezierergewerbe- - XII ., Breitenfurterstraße 56.
Dattinger Johann — Verschleiß von Viktualien, Flaschenbier, Flaschen¬

wein und Most in handelsüblich verschlossenenGefäßen und Gebinden— X.,
Rotenhofgaffe 1.

Demel Anton — Drechslergewerbe— XII., Herthergasse 24.
Dimmer Barbara — Wanderhandel mit Obst, Grünwaren und Natur¬

blumen — X., Triesterstraße 112.
Eminovicz Hedwig - Handel mit Lebensmitteln, Zuckerbäckerwaren,

Kanditen, Fruchtsäften, Marmeladen, Sodawasser, Gefrornem, Artikeln des
Hausbedarfes, Ansichtskarten, Papierwaren beschränkt, Flaschenbier— XII .,
Nosaliagaffe 3.

Fischer Josefa — Handel mit Viktualien, Kanditen, Flaschenbier und
Flaschenwein— XI., Geiselbergstraße 58.

Frisch Eugen, Geschäftsführer: Johann Thalhammer — Gastwirts¬
gewerbe— I ., Teinfallstraße 3.

Gerstner Theodor — Erzeugung und Vertrieb von chemisch-technische»
Produkten, insofern deren Verkauf nicht an eine Konzession gebunden ist —
— XII ., Rotenmühlgasse 4.

Gold Kajetan — Schlossergewerbe— XII., Meidlinger Hauptstraße 80.
Grodl Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Marmeladen,

Fruchtsäften, Sodawasser, Gefrornem, Ansichtskartenund Spielwaren — XII .,
Niederhofstraße 18.

Gronner Berta — Branntweinschank—XIV., Rauchfangkehrergassc 12.
Haberzettel Franz — Selchwaren-Verschleiß— XII.. Meidlinger Haupt¬

straße 46.
Hartweger Karl — Einspänner-Lizenz Nr 1710 — XII , Hetzendorfer-

straße 88.
Hausmann Marie — Fiaker-Lizenz Nr. 465 — I ., Graben.
Höllwarth Anna — Flaschenbierhandcl und Verschleiß von Lebensmitteln,

Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Fruchtsäften, Lederwaren, Artikeln des Haus¬
bedarfes beschränkt— XII ., Malfattigaffe31.

Hotar Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß-
XII ., A'chholzgaffe 33.

Jager Franz — Uhrmachergcwerbe— XVII., Sautergaffe 52.
Johanis Gottlieb — Musikergewerbe— XII ., Tichtelgaffe 12.
Juric Martin — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XII ., Rucker-

gaffe 65.
Kode L Komp., 1. Hans Kade, 2. Ferdinand Landig — Herstellung von

cheinigraphischenZeichnungen mit Ausschluß der Verwendung von Verviel¬
fältigungsapparaten — VI., Capistrangaffe 2.

Keß Raimund — Mufikergewerbe— X., Raaberbahngasse 9.
Killerniann Franz — Flaschenbier-Verschleiß, Handel mit Lebensmitteln,

Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Fruchtsäften, Sodawasser, Marmeladen, Artikeln
des Hausbedarfes beschränkt— XII., Altmannsdorserstraße 101.

Knapp Alexandrine— Herstellung von Reinschriftenund Kopien nach
Vorlagen mit Ausnahme jeder Vervielfältigung auf mechanischem oder chemischem
Wege — I., Singerstraße II.

Koblenzer Alexander— Pfaidler — XII., Malfattigaffe22.
Koller Johann , Inhaber der Firma Vinzenz Neubauer's Nachfolger

Johann Koller — Gemischtwarenhandel— XII ., Albrechtsbergergasse 27.
Kral Leopoldine— Handel mit Schnittwaren — XI., Hugogaffe 11.
Krausz Samuel — Trödler — VI., Webgaffe 1.
LankotSky Josefine — Modistengewerbe— XII ., Gierstergasse 2.
Ludvik Gottlieb — Schuhmacher— X., Hardtmuthgasse 67.
Machala Franz — Anstreichergewerbe— XII., Reschgasse 21.
Marischler Rosalia — Wäschewaren-Erzeugung — X., Eugengaffe 20.
Masa Marie — Pfaidlergewerbe— X., Columbusgaffe 69.
Merta Heinrich— Kaffeesieder— XVII., Hernalsergürtel 37.
Miskovsky Oliva — Marklfierantie— X., Quellenstraße 68.

(Das Weitere folgt.)

I » - « l t . SM.
Stadtrat:

Sitzungen des Stadtrates . 2491
Bericht über die Stadtrats -Sitzung vom 17. Juli 1914 . 2491

GemeinderatS-Ausschuß:
Bericht über die Sitzung des Gemeinderats-Ausschuffes für die Ver¬

leihung des Heimatrechtes und Bürgerrechtesder Stadt Wien vom
5. März 1914 . 2499

Bezirksvertretungen:
Protokoll über die öffentliche Sitzung der BezirkSvertretung Rudolfrheim

vom 12. Jänner 1914 . Beilage Seite I
Protokoll über die öffentliche Sitzung der BezirkSvertretung Margareten

vom 16. Februar 1914 . Beilage Seite II
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Wieden

vom 17. Februar 1914 . Beilage Seite III
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Innere

Stadt vom 18. Februar 1914 . Beilage Seite V
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Meidling

vom 18. Februar 1914 . Beilage Seite VI
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Mariahilf

vom 26. Februar 1914 . Beilage Seite IX
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Alsergrund

vom 26. Februar 1914 . Beilage Seite X
Protokoll Uber die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Florids¬

dorf vom 26. Februar 1914 . Beilage Seite X
Protokoll Uber die öffentliche Sitzung der BezirkSvertretung Hietzing

vom 27. Februar 1914. Beilage Seite XII
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung FünfhauS

vom 27. F .bruar 1914 . Beilage Seite XIV
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertr-tung Währing

vom 27. Februar 1914 . . . Beilage Seite XV
Allgen eine Nachrili ten:

Spendenausweis der Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und deren
Familienangehörige. 2511

Ernste Mahnung an die Sparer . 2516
Gemeinsames Zentral-Nachweisebureau in Wien . 2517

Approvisionierung:
Borstenviehmarkl vom 4. und 6. August 1914 . 2517
Preisbewegung an de, Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 7. August 1914 . . 2518
Preisbewegungan der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 8. August 1914 . 2518
Preisbewegungan der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 10. August 1914 . 2518
Pferdemarkt vom 7. August 1914 . 2518
Jung - und Stechviehmarkt vom 16. August 1914 . 2518
Täglicher Fleischmarkt (Großmarkthalle) vom 2. bis 8. August

.2519
Schlachtviehmarkt vom 10. August 1914 . 2519

Saubewegung:
Gesuche um Baubewilligungen vom 7. bis 10. August 1914 . . . . 2520

städtische Arbeiten und Lieferungen:
Ofsertverhandlungs-Ergebniffe . 2520

Eintragungen in den «rwerbfteucr-Kataster . 2520
Kundmachungen.
Beilage:

Mitteilungen der Statistischen Abteilung des Wiener Magistrates pro
Juni 1914.
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Aezirksvertretungen.
(Nachttag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(XIV. Gemeindebezirk, Rudolfsheim.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Rudolfsheim vom IS . Februar IV14

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Hdnard Knnz.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Anton Marschner.

Nach Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der Be¬
schlußfähigkeit erklärt der Aorstheude die Sitzung für eröffnet.

Dem B.-R. Anton Korneisl  wird über sein Ansuchen ein
vierwöchentlicher Urlaub bewilligt.

DaS Protokoll der letzten Sitzung vom 29. Dezember 1913
wird nach Einsichtnahme genehmigt.

Der Vorsitzende erstattet einen umfangreichen Bericht über
die Tätigkeit im Jahre 1913: Die Bezirksvertretung selbst hatte
3180 GefchäftSstücke zu erledigen und bei 222 Lokalaugenscheinen
zu intervenieren; eS fanden sieben öffentliche und neun vertrauliche
Sitzungen statt.

Der Ortsschulrat hielt sechs Sitzungen ab und hatte einen
Einlauf Von 6983 Akten.

Im Armen-Jnstitute betrug der Aktrneinlauf 6897 Stück.
Mit Ende des Jahres standen 2780 Pfründner, 127 Bürger-

psründner, 210 magistratische Kostkinder und 59 Findel¬
kinder in Borschreibung. An Erhaltungsbeiträgen, Waisengeldern
und Erziehungsbeiträgen wurden 611.996 X und an einmaligen
Unterstützungen 24.112 X ausbezahlt.

Bei dem Gemeindevermittlungsamte wurden 783 Ehren-
beleidigungS- und 38 zivilrechtliche Klagen anhängig gemacht; von
elfteren wurden 131, von letzteren 17 durch einen Vergleich er¬
ledigt.

Zum Schluffe stattet der Vorsitzende allen Funktionären, vor
allem dem Obmanne des Armen-Jnstitutes, den Armenräten und
dem OrtSschulrate für ihre Tätigkeit den öffentlichen Dank ab.
(Beifall.)

Einlauf.

(307.) Mitteilung der Direktion deS städtischen Kaiserjubiläums-
SpitaleS, daß die Kundmachungen über die ambulatorische Be¬
handlung in dieser Krankenanstalt an den Amtstafeln des Bezirkes
affichiert wurden.

Zur Kenntnis.

(280.) Anfrage der Magistrats-Abteilung III , ob der' Antrag
der Bezirksvertretung auf Bepflanzung der in der Hüttcldorfer-

straße angelegten langgestreckten Plätze mit Rücksicht darauf, daß
diese Anlage wegen des Baues der Untergrundbahnen nur ein
Provisorium bildet, aufrecht erhalten wird.

N- V>Aranneiß erklärt als Antragsteller, falls es sich
tatsächlich nur um ein Provisorium handle, ziehe er den Antrag
zurück, andernfalls halte er jedoch denselben aufrecht.

Es wird beschlossen,  die Anfrage in diesem Sinne zu
beantworten.

(303.) Ersuchen der Magistrats-Abteilung XXII um Bekannt¬
gabe eines zur Unterbringung des Sicherstellungsdepots des
XIV. Bezirkes geeigneten Lokales.

Nach kurzer Wechselrede wird einstimmig der Beschluß
gefaßt, neuerlich einen Stadtbahnbogen in Vorschlag zu bringen,
da die in dem Stadtbahnbogen derzeit untergebrachten Gegen¬
stände, meist auSgemusterte Feuerlöschgeräte, leicht anderweitig auf¬
bewahrt werden können.

(304.) Mitteilung der Magistrats-Abteilung VI, daß wegen
Umpflasterung der äußeren Mariahilferstraße die Anzeige an den
k. k. Baubezirk erstattet wurde.

Zur Kenntnis.

(348.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IX bezüglich mehrerer
Markt-Angelegenheiten im XIV. Bezirke, insbesondere bezüglich der
Ausgestaltung eines Teiles des neuen Heu- und StrohmarkteS an
der Hütteldorferstraße zu einem Großmarkte.

Zur Kenntnis.

(370.) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen»
betreffend die in der letzten Sitzung erhobenen Beschwerden über
den Straßenbahnverkehr in der März- und Hütteldorferstraße.

Zur Kenntnis.

(109.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend die
Verbesserung der Beleuchtung auf dem Sechshausergürtel und in
der Linken Wienzeile.

Zur Kenntnis.

(111.) Verständigung seitens der Magistrats-Abteilung XIX
von der Abänderung der Meldevorschriften-

Der Vorsitzende bringt bei diesem Anlässe eine Petition des
Zentral-Verbandes der Hausbesitzervereine an die k. k. n.-ö. Statt¬
halterei wegen der Unzulänglichkeit dieser Abänderung zur Verlesung.

Mit Rücksicht auf die bereits eingeleitete Aktion wird vorläufig
von einer Stellungnahme zu diesen Abänderungen abgesehen.
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(347.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund, eS solle
den Ansuchen der Wanderhändler um Verleihung fester Standplätze
auf offener Straße keine Folge gegeben werden.

Zustimmung.

(67.) Antrag der BezirkSvertretung FünfhauS betreffs Er¬
richtung einer Straßenbahnlinie zum Baumgartner Friedhose.

Zustimmung.

(V. Gemeindedezirk, Margareten.)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der BezirkSvertretung

Margareten vom 16 . Februar 1V14 .

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Fßoma» Aorzer.

Schriftführer: MagistratS-Kommissär Karl Wortner.

(107.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung Hernals, gegen die
Einführung von Lastenautomobilen seitens der Gemeinde Wien im
Interesse deS Fuhrwerksgewerbes Stellung zu nehmen.

Zustimmung.
Wahl.

(186.) Über Ersuchen der Direktion der Kommunal-Sparkaffa !
im Bezirke Rudolfsheim wird nunmehr die Ergänzungswahl eines
Ausschußmitgliedes dieser Sparkasia mit der Funktionsdauer bis
20. April 1917 vorgenommen.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit und Begrüßung
der Anwesenden erklärt der A »rsttze«de die Sitzung für er¬
öffnet.

Einlauf.
(173.) Zuschrift der Bezirksvertretung Alsergrund, Z. 252,

betreffend Stellungnahme gegen die Verleihung fester Standplätze
an Wanderhändler.

Zustimmung.

Anträge , Wahlen rc.
Es wird Leopold Wie hart,  Inhaber der Firma Franz

Wiehart 's Sohn , Hausbesitzer rc., XIV., SechShauserstraße77,
als Ausschußmitglied gewählt.

Anträge und Anfragen.
Zt.-A . Ztrarmeiß stellt den Antrag, mit der Bezirks-

Vertretung FünfhauS das Einvernehmen dahin zu Pflegen, daß bei
Konzessionsverleihungensür den neuverbauten Teil der Schmelz,
sowie bei Konzessionstransferierungenauf die in den angrenzenden
Straßenzügen des XIV. Bezirkes bereits bestehenden Gewerbe
Rücksicht genommen werde.

Der Worsttzevde stellt den Zusatz-Antrag, dahin zu wirken,
daß auch Transferierungen von Konzessionen auS dem XIV. Bezirke
auf die Schmelz genehmigt werden.

Beiden Anträgen wird einhellig zugestimmt.

A .-A - D- Il beantragt, bei der Direktion der städtischen Gas¬
werke die Errichtung einer Anmeldestatiou für Gasgebrechen für die
zwei Bezirke Rudolfsheim und Fünfhaus anzusprechen.

Angenommen.

Zt.-A . Mayer beantragt, es sollen die Abzeichen für die
Armenräte diesen Funktionären auf Kosten der Gemeinde Wien
beigestellt werden.

Angenommen.

NW.  Hold ersucht den Vorsitzenden, zu veranlassen, daß
zur Verhütung von Verunreinigungen die Nischen der St . RudolfS-
Kirche mit eisernen Stäben abgeschlossen werden.

An das Stadtbauamt.

Schluß der Sitzung.

Drei Herren werden einstimmig  zu Ersatz-Armenräten deS
V. Bezirkes gewählt.

N -W Wegenstei « bringt der Versammlung zur Kenntnis,
daß der wiederholte Antrag der Bezirksvertretung, die Wiedner
Hauptstraße bis zum Matzleinsdorferplatzeelektrisch zu beleuchten,
neuerlich abgelehnt worden ist, und ersucht den Vorsitzenden, in
dieser Angelegenheit maßgebenden Ortes vorstellig zu werden.

Der Worsthettde teilt mit, daß derzeit aus finanziellen Gründen
diesem Wunsche nicht Rechnung getragen werden konnte, daß aber
längstens im Jahre 1915 die Wiedner Hauptstraße zur Gänze
elektrisch beleuchtet sein werde.

N -W. Jor « spricht über die Durchführung der elektrischen
Straßenbahn durch die Kärntnerstraße und bemerkt, daß die Bezirks¬
vertretung des IV. Bezirkes einen diesbezüglichen Antrag an¬
genommen habe.

A .-Hl. Stockinger hält die Führung einer Straßenbahnlinie
durch die Kärntnerstraße aus Verkehrsrücksichten für unmöglich.

N -'W- Wanderer beantragt, an die Straßenbahn-Direktion
mit dem Ersuchen heranzutreten, in den Wagen kleine Kästchen zur
Aufnahme der gebrauchten Fahrscheine anzubringen. Durch eine
derartige Maßnahme könnte eine unnötige Verunreinigung der
Straßen durch weggeworfene Fahrscheine vermieden werden.

! N -' N Seipel gibt der Meinung Ausdruck, daß es zweck-
^ entsprechender sein würde, diese Kästchen an den Ständern der
! Haltestelletafeln anzubringen, damit daS Ein- und AuSsteigen nicht

verzögert wird.
Diesem Anträge wird einhellig zugestimmt.

It .-A .-St . Arömek führt Beschwerde über das Weglegen
von eingepacktem Kehricht und sonstigen Abfällen auf offener Straße.

N ' N-  Haro gibt bekannt, daß im XII. Bezirke die Papier¬
abfälle von den Straßenarbeitern gesammelt und auS dem hiefür
eingegangenenErlöse Arbeitskittel für daS Straßenpflegepersonale
angeschafft werden.

NW - Kresse richtet an den Vorsitzenden die Anfrage, warum
dir sogenannte nächtliche Straßensäuberung nunmehr in den Morgen¬
stunden zur Zeit des starken Frühverkehres vorgenommen werde.
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Der A - rsthenbe gibt bekannt, daß es sich bloß um einen
Versuch handle , da bei der bisher üblichen nächtlichen Straßen¬
säuberung sich verschiedene Unzukömmlichkeiten ergeben haben.

Hb.-Ht . Stock1 « - er führt Beschwerde über zudringliche Be¬
lästigung der Paffanten durch die Ausrufer der Kinos und
ersucht um Abhilfe.

Wird vom ^orsttztttder » zugesagt.

Schluß der Sitzung.

(IV. Gemeindebezirk Wieden.)
Molokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Wieden vom 17 . Februar L» 14

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Arauz Meu - tzk.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats - Ober - Kommissär Dr.
Alfred Köpf.

Rach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Mor-
sttzeude die Sitzung für eröffnet.

DaS Protokoll der am 13 . Jänner 1914 abgehaltenen Sitzung
wird vorgelesen und genehmigt.

Einlauf.

(81 .) Zuschrift deS Wiener Magistrates Abt . XIX, Z . 18 , vom
8. Jänner 1914 , betreffend Abänderung der polizeilichen Melde¬
vorschriften.

bemerkt, daß durch die wiederholten Anträge
auf Abänderung der Meldevorschriften wenigstens erreicht wurde,
daß nunmehr die HauSaufsicht von den im Hause wohnhaften
Afterparteien männlichen Geschlechtes Kenntnis erhalte ; es wäre
wünschenswert , daß der frühere Zustand wieder hergestellt werde.

Zur Kenntnis.

(155 .) Zuschrift des Wiener Magistrats Abt . VII , Z . 1450/13,
vom 15. Jänner 1914 , betreffend Sohlenrekonstruktion der Haupt¬
unratskanäle in der Wirdner Hauptstraße und Favoritenstraße im
IV . Bezirke.

Zur Kenntnis.

(273 .) Zuschrift de» Wiener Magistrates Abt . VI, Z . 401,
vom 13. Februar 1914 , betreffend dir Übernahme der Straßen¬
pflege im IV. Bezirke in die magistratische Eigenregie.

Der Korstheuö « teilt mit, daß er sich zur Übergabe ent¬
schlossen habe , weil seit Einführung deS maschinellen Betriebes eS
für die Durchführung der Straßenreinigung vorteilhafter sei, wen»
die Agenden der Straßenpflege von einer Stelle auS geleitet
werden , da die Maschinen nicht für einen einzelnen Bezirk ange-
chafft werden können, sondern für ganz Wien bestimmt sind. Ferner

haben ihn auch Rücksichten auf lange dienende Angestellte, welchen
die Möglichkeit geboten sei, in einen Status der Angestellten ei«,
gereiht zu werden , zu diesem Schritte veranlaßt . Er habe sich aste
bisherigen Rechte Vorbehalten , und eS müsse ihm täglich seitens der

Kontrollorgane Rapport erstattet werden . Redner bittet schließlich
die Mitglieder der Bezirksvertretung , ihm alle Wahrnehmungen
über mangelhafte Reinigung und Bespritzung der Straßen , sowie
Straßengebrechen mitzuteilen , da sich die Bevölkerung gewohnheits¬
mäßig an die Bezirksvertretung und nicht an die Leitung des
städtischen Fuhrwerksbetriebes wenden werde.

Zur Kenntnis.

(279 .) Zt .-A . Aie « - ßk bringt eine Eingabe deS Inter¬
nationalen Speditionsbureaus Schubert LVöth  zur Ver¬
lesung, in welcher die genannte Firma im Namen sämtlicher
Spediteure des IV. Bezirkes über die Regelung deS Schwerfuhr¬
werksverkehres in die Innere Stadt Klage führt . Die Polizei¬
organe verlangen , daß daS Lastenfuhrwerk aus dem IV. Bezirke in
die Innere Stadt über die ganze Lastenstraße bis zum Franz JosefS-
Kai und durch die Marc Aurel -Straße in die Innere Stadt fahren
soll. Die Bezirksvertretung wird ersucht, in energischester Weise
dagegen Stellung zu nehmen, daß die im IV. Bezirke befindlichen
Geschäfte durch diese Handhabung der Straßenpolizei schwer ge¬
schädigt und in der Ausübung ihres Geschäftes vollständig
gehindert werden.

Zt .-M . Aieitößk beantragt , den Wiener Magistrat zu ersuchen,
im Einvernehmen mit der Polizeibehörde eine neue Fahrordnung
für das Schwerfuhrwerk in der Innern Stadt auszuarbeiten.

Einstimmig angenommen.

(138 .) Ht .-A . HU«1»ößk bringt ein Schreiben deS dipl . Ing.
Ettore Fenderl  zur Verlesung , in welchem derselbe unter Bezug¬
nahme auf den Antrag der Bezirksvertretung Wieden , betreffend
Durchquerung der Inneren Stadt durch die Straßenbahn seine
einschlägigen Projekte aus dem Jahre 1909 in Erinnerung bringt,
über welche Projekte mehrfach öffentliche Vorträge im Alten Rat¬
hause, in der Niederösterreichischen Handelskammer , im Niedrröster-
reichischen Gewerbeverein rc. gehalten wurden.

Der Porstheub « erklärt , es sei wünschenswert , daß dieses
umfangreiche Elaborat einem eingehenden Studium unterzogen
werde und ersucht die B .-R . Prohaska und Wielemans
Edlen v. Monte forte  als Fachmänner , diese Aufgabe zu über¬
nehmen und in einer der nächsten Sitzungen zu referieren , eventuell
auch mit dem Projektanten in Verbindung zu treten und ihn zu
einem Bortrage einzuladen.

(238 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund , be¬
treffend Abweisung der Ansuchen von Wanderhändlern um Ver¬
leihung fester Standplätze auf offener Straße.

N .-HI. Wenößk begrüßt diesen Antrag und erklärt , der
Magistrat wäre zu ersuchen, den ganzen Komplex der Fragen de»
Hausier - und Wanderhandels einer Revision zu unterziehen , da
dieser vollständig überflüssig und gesundheitsschädlich sei und die
wiederholten Abstrafungen keinen Erfolg hätten.

Einstimmig angenommen.

Anträge und Anfragen.

(286 .) Die A .-A . Lattgkammer und Auvacsek beantragen
unter Hinweis auf die unrationelle und unhygienische Art der Ein¬
sammlung , Aufbewahrung und Wegschaffung des Straßenkehrichts
den Magistrat zu ersuchen, einem System näher zu treten , das darin

> besteht, daß der Kehricht in wasserdichten, speziell profilierten
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Stampfbetonbehältern mit Eisendeckeln unter dem Trottoir für kurze
Zeit aufbewahrt und dann von dem vorbeifahrenden Kehricht-
fammelwagen in vollständig einwandfreier Weise evakuiert wird.
(System Franz Vidale .)

I . -V . Wiekemans Adler v . Wonteforle macht auf ein
Patent eines Mistfängers aufmerksam ; es sei dies eine blecherne
Sammelbüchse , welche sich beim Aufstellen auf dem Boden durch
das eigene Gewicht mit einem aufklappbaren Deckel nach vorne
öffne und beim Aufheben wieder automatisch schließe.

ZL. -A . Aienößt erklärt , den Magistrat darauf aufmerksam
zu machen.

Der Antrag wird sodann einstimmig angenommen.

(291 .) A . -A . Knöttner führt Beschwerde über das Fahren
der Automobilstellwagcn mit offenem Auspuff und beantragt die
Abstellung dieses Übelstandes , um den Bewohnern der 1 . Stock¬
werke jener Straßen , durch welche die Autobusse fahren , es zu
ermöglichen , die Fenster geöffnet zu halten , ohne den Benzinduft
in den Zimmern haben zu müssen.

Zu diesem Anträge sprechen die A .-A - A «« cht und Pr.
Mariisch.

Der Aorsthende macht aufmerksam , daß dies nur Probe¬
wagen seien und die verschiedenen Systeme geprüft werden.

Einstimmig angenommen.

(292 .) Antrag des A .- A - Knö1t « er , betreffend Ausstellung
einer Orientierungstafel mit der Inschrift „Fortsetzung der Favoriten¬
straße durch den Viadukt " am Beginne des Favoritenplatzes.

Zi.-A Langkammer macht aufmerksam, daß die Er¬
streckung der Straßenbezeichnung „ Favoritenstraße " über die Grenze
des IV . Bezirkes in den X. Bezirk zu mannigfachen Unzukömmlich¬
keiten , namentlich in postalischer Hinsicht geführt habe und tritt für
eine Umbenennung der Favoritenstraße im IV . Bezirke in „ Süd¬
ostbahnhofstraße " ein , da dies für die Geschäftsleute von Vorteil
wäre.

A . - P . Vittlößl bemerkt , daß die seinerzeitige Umbenennung
der Himbergerstraße in Favoritenstraße überflüssig gewesen sei, er
ersucht jedoch , von einer Umbenennung der Favoritenstraße im
IV . Bezirke derzeit Abstand zu nehmen , da die Bewohner und
Geschäftsleute dieser Straße gegen eine Umbenennung seien und
hiedurch nur Verwirrung angerichtet würde . Die Umbenennung sei
dermalen nicht durchzusetzen.

Der Antrag deS A . -Hl . Knöttner wird sodann ein¬
stimmig angenommen.

(294 .) Antrag des A .-A Schemvera , betreffend Ab¬
schaffung jener unverbesserlichen Hausierer , welche Ausländer sind
und schon dreimal bestraft wurden.

Einstimmig angenommen.

(295 .) A . - A . Arohaska beantragt , die Bezirksvertretung
möge beschließen , die Inbetriebsetzung der Linie 62 bei der Direk¬
tion der städtischen Straßenbahnen zu urgieren und die Bezirks¬
vertretungen Margareten und Meidling zu ersuchen , einen gleich¬
artigen Beschluß zu fassen.

Einstimmig angenommen.
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(287 .) Antrag des A .-W . Aienößk , betreffend Einführung
von Rauchverzehrungsapparaten.

Einstimmig angenommen.

(2483/13 .) Zt . - A . Wiekemans Adler » . Monteforte be¬
richtet über ein Gesuch des Vereines „Deutsches Haus in Wien"
um Befürwortung der Förderung des Vereinszweckes durch die
Gemeinde Wien.

Derselbe beantragt die Abweisung und begründet seinen
Antrag wie folgt:

„Der Verein Deutsches Haus will in Wien ein Vereinshaus
errichten , das der Sammelpunkt der deutschen Vereine Wiens sein
soll ; nun haben wir in Wien eine überaus große Zahl deutscher
Vereine , die in Hunderten von deutschen Gaststätten und Sälen
Wiens ihr Heim finden und eS nicht nötig haben , sich dafür einen
einzigen Sammelpunkt zu gründen , der übrigens wegen der Ent¬
fernungen auch nicht für alle erreichbar wäre.

Wir Deutsche sind die Herren hier in Wien und werden eS
auch bleiben , wir sind hier in einer ganz anderen Stellung als
die deutschen Minderheiten an den Sprachgrenzen . Wollten wir
wie diese uns ein deutsches Haus erbauen , so müßte dadurch
der Eindruck erweckt werden , daß Wien keine rein deutsche Stadt
mehr sei.

Übrigens geht auS dem Jahresberichte der Hauptversammlung
des Vereines vom Jahre 1913 , der dem Ansuchen beilag , auch hervor,
daß der Verein „Deutsches Haus " eS nicht verstanden hat,
mit den zwei wichtigsten deutschen Schutzvereinen „ Südmark " und
„Deutscher Schulverein " in Frieden auszukommen ; es berührt auch
recht merkwürdig , daß er es paffend findet , in seinem Jahresberichte
diesen Umstand noch besonders hervorzuheben , der für ihn durchaus
keine Empfehlung ist.

Aber nicht nur aus diesen völkischen Gründen wäre das
Ansuchen abzuweisen . Der Verein besitze nach dem Jahresberichte
für 1912 ein Vermögen von rund 25 .000 X, eS sei also die Ver¬
wirklichung des Vereinszweckes in absehbarer Zeit nicht zu erwarten,
umsomehr als den Jahreseinnahmen von 15 .000 X Ausgaben von
über 9500 X gegenüberstehen . Dieses Verhältnis muß als äußerst
ungünstig bezeichnet werden . ES könnte also auch von diesem
Gesichtspunkte aus die Unterstützung des Vereines durch die
Gemeinde Wien nicht empfohlen werden . "

Der W - rstheilde bemerkt , wir würden uns selbst degradieren,
wenn wir sagen würden , es sei schon so weit , daß wir ein eigenes
deutsches Haus in Wien brauchen.

Einstimmig angenommen.

Zt.-W. Wisch- regt die Errichtung einer Bedürfnisanstalt in
der Wiedner Hauptstraße an.

Der W - rsthtttde bemerkt , eine solche Anstalt sei notwendig
und empfiehlt das Plateau vor dem Hause Or .-Nr . 52 als Platz
hiefür.

ES wird beschlossen,  eine Eingabe an den Magistrat zu
richten.

A .-A . Majewsky macht aufmerksam, daß sich die Bewohner
der Häuser Or .-Nr . 58 , 60 und 62 Wiednergürtel beschweren , daß
sich viS - a-vis ein Kehrichtablagerungsplatz befinde , der sich un¬
angenehm fühlbar mache und ersucht , dort entweder eine Holzkiste
aufzustellen oder den Ablagerungsplatz zu verlegen.

A .-W. Aieuößl verspricht, Abhilfe zu schaffen.
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A.-V- Schemöera macht den Vorsitzenden aufmerksam, daß
die Klosetts der Bedürfnisanstalt im Rubenspark noch immer
geschloffen seien.

Der Vorsitzende bemerkt, es sei dies ein Übereinkommen der
Gemeinde mit dem Unternehmer und eine Abänderung dermalen
nicht zu erzielen.

A .-A. Laugkammer ersucht den Vorsitzenden, zu veranlassen,
daß bei dem Automobilstandplatze vor dem Hause Or.-Nr. 2
Mayerhofgaffe die Baumscheibe zwischen dem ersten und zweiten
Wl gen gekürzt oder mit einem eisernen Gitter versehen werde.

V »V- Aienößl verspricht, dies im kurzen Wege zu ver¬
anlassen.

V .-V- Menzel stellt an den Vorsitzenden die Anfrage, ob
der alte Teil des Naschmarktes tatsächlich schon nächstes Jahr
verlegt werde.

Der Vorsitzende teilt mit, daß eine Enquete stattfinden
werde, welche über die Einteilung beraten werde. Er werde gewiß
die Interessen der beteiligten Händler tatkräftigst vertreten, es müsse
verlangt werden, daß die gleichartigen Branchen auf einem Platze
Zusammenkommen.

Schluß der Sitzung.

(I. Gemeindebezirk, Innere Stadt.)
Wrolokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Innere Stadt vom 18 . Februar 1S14.

Borsitzender: Bezirksvorsteher Kaiser!. Wat Josef Wierringer.

Schriftführer: Kanzleileiter Franz Czernohorsky.

Der Vorsitzende begrüßt die erschienenen Mitglieder der
Bezirksvertretung anläßlich der ersten Sitzung auf das Herzlichste
und hält dem am 10. Februar 1914 verstorbenen neugewählten
B.-R. Franz Jaufenthaler  einen warm empfundenen Nachruf.

Mitteilungen.
Der Vorsitzende macht die Mitteilung, daß der verdienstvolle

B.-V.-St . Johann Glück von Sr . Majestät durch Verleihung des
goldenen Verdienstkreuzes ausgezeichnet wurde.

Wird mit großem Beifalle zur Kenntnis  genommen.

Sr . Exzellenz dem Herrn Eisenbahnministera. D. Heinrich
Ritter v. Wittek  wurden anläßlich seines 70. Geburtsfestes die
Glückwünsche der Bezirksvertretung übermittelt, für welche Auf¬
merksamkeit derselbe seinen Dank zum Ausdrucke bringt.

Zur Kenntnis.
Referate.

(305.) V .-V - Schokda» referiert über das Gesuch der
VI. Sektion für Pferdezucht derK. k. Landwirtschafts-Gesellschaft
um einen Ehrenpreis und beantragt die Befürwortung eines
Preises von 50 Dukaten.

Angenommen.

(2566.) A .-Hl- Kölnisch referiert über ein Gesuch des
Trabrennvereines um einen Ehrenpreis und beantragt, die Widmung
eines solchen von 200 Dukaten zu befürworten.

Angenommen.

Armenratswahlen.
Zur Ergänzung des Armen-Jnstitutes werden vier Herren zn

Armenräten mit der Funktionsdauer bis Ende 1919 gewählt.

Anträge , Wünsche und Beschwerden.
(331.) V .-V « Aischer und sämtliche Bezilksräte des 1. Wahl¬

körpers stellen folgenden Antrag:
Die Bezirksvertretung Innere Stadt beschließe:
1. Die während der Wirksamkeit der neugewählten Bezirks¬

vertretung Innere Stadt zu vergebenden Referate werden im Ver¬
hältnisse und nach der Reihenfolge gleichmäßig allen Bezirksräten
zugeteilt.

2. Zu den Kommissionen werden ebenfalls alle Bezirksräte
gleichmäßig und im selben Verhältnisse delegiert.

3. Die fortschrittlichen Bezirkstäte des 1. Wahlkörpers werden
vor Anberaumung von Wahlen in den Ortsschulrat und Armen¬
rat aufgefordert, geeignete Kandidaten vorzuschlagen, welche, wenn
gegen dieselben sachliche oder persönliche Einwendungen nicht er¬
hoben werden können, zur Wahl gestellt werden müssen.

V.-A. Aischer begründet diesen Antrag ausführlich in
längerer Rede und empfiehlt der Bezirksvertretung dessen An¬
nahme.

A.-V- ? r. Stigkitz unterstützt denselben ebenfalls und weist
auf Grund der Wählerlisten der drei Wahlkörper des I. Bezirkes
die Berechtigung der Wünsche der fortschrittlichen Bezirksräte nach.

N.-V« Kaiser!. Vat Wieninger bemerkt, daß dieser Antrag
eine Abänderung des Gemeindestatutes, welches auch für die Be¬
zirksvertretung Geltung hat, bedinge. Solche Änderungen fallen
aber nicht in die Kompetenz der Bezirksvertretung, sondern in
die des Gemeinderates. Er werde daher den Antrag behufs
Stellungnahme zu demselben an den Gemeinderat leiten.

V--V- Vubilschka beantragt die Einführung der elektrischen
Beleuchtung in der oberen Wollzeile und Strobelgasse, in der
Schulerstraße, Brandstätte und Tuchlauben.

Ang enommen.

V.-Hl. A!dor beantragt zwecks Entfernung der offenen
Marktstände am Hohen Markt die unterirdische Anlage dieses
Marktes. Die Kosten hiefür könnten durch Erhöhung der Markt¬
gebühren eingebracht werden.

A.-A. Seid! empfiehlt die Zusammenziehung der Märkte
Am Hof und Hohen Markt.

Die V .-V - Körnisch und Sakatsch sprechen sich im Interesse
der kleinen Gewerbsleute gegen ein solches Projekt aus.

V.-V« I . Seid! wünscht, daß, wenn eine Zusammenziehung
der beiden Märkte im Interesse der Geschäftsleute untunlich sei,
wenigstens am Markte Am Hof einige Fleischstände aufgestellt
werden.

Der Vorsitzende weist hinsichtlich des Antrages des B.-R.
Aldor  auf die großen Kosten hin, welche die Anlegung eines
unterirdischen Marktes verursachen würden, und ersucht den Antrag¬
steller, sich zunächst über die Höhe dieser Kosten zu informieren und
dann den Antrag neuerlich einzubringen.
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A.-A. Aischer führt Klage über die Rauchplage im I. Be¬
zirke, welche sich während der verflossenen Källeperiode besonders
unangenehm bemerkbar gemacht hat. Im I. Bezirke gibt es leider
eine Unzahl von großen Etablissements, welche keine Rauch¬
verzehrungsapparate benützen.

Redner stellt den Antrag, der Magistrat soll aufgefordert
werden, Studien mit baldigem Resultate zu Pflegen, auf welche
Weise der schrecklichen Rauchplage abzuhelfen wäre.

Angenom men.

Aetrkemeti beantragt die Trottoirverbreiterung beim
neugebauten Hause der niederösterreichischen Advokatenkammer in der
Rotenturmstraße 13.

Derselbe wünscht die Instandsetzung der öffentlichen Uhr im
Kinderparke, sowie deren Instandhaltung.

Derselbe führt Beschwerde über den noch immer herrschenden
Unfug deS WegwerfenS von Orangenschalen und Obstresten, dem
vor kurzer Zeit Hofrat Baron Distler  zum Opfer gefallen ist
und sich schwer verletzt hat.

(344.) Zt.-Hl. Dk. Stigktz schließt sich dieser Ausführung
an und beantragt, an die k. k. Staatsanwaltschaftund die k. k.
Polizei-Direktion Eingaben zu machen, worin ersucht wird, daß die
k. k. Sicherheitsorgane dem gerügten Übelstande ein erhöhtes
Augenmerk zuwenden, weiters die k. k. staatSanwaltschaftlichen
Funktionäre angewiesen werden, jeden zur Anzeige gebrachten Fall
nach § 431 St .-G. zu behandeln.

Angenommen.

Zt.-Zl. Kladkp macht den Vorschlag, die Schulleitungen
seien zu ersuchen, die Kinder auf den Unfug des Wegwerfens von
Orangenschalen aufmerksam zu machen und ihnen daS bezügliche
Verbot strengstens einzuschärfen.

Zustimmung.

Die Zt.-Hl. Ketskemeti und Dr . Areuder fragen an, wie
lange eS noch dauern wird, bis endlich der leidige Mistwagen aus
dem Stadtbilde verschwinden wird, ferner wann endlich die
Studien über die Kehrichtabfuhrfrageabgeschlossen sind.

Der A -rstheude gibt die beruhigende Erklärung ab, daß er
auf privatem Wege in Erfahrung gebracht habe, daß die Studien
wirklich abgeschlossen sind und eS sich in der Sache nur mehr um
eine Geldfrage handelt, die hoffentlich baldigst bereinigt sein dürfte.

Seidel bestätigt auf Grund privatim erhaltener Mit¬
teilungen die Richtigkeit der Angaben deS Vorsitzenden und gibt
bekannt, daß es sich nur um die Bereitwilligkeit der Hausbesitzer,
einen Beitrag für die Beistellung der Koprophor-Gefäße zu leisten,
handle.

A .-Hi. Mach schildert die Mistabfuhr in Paris, welche im
Vergleiche zu dem Wiener System noch viel schlechter sei.

N .-A - Altbilschka bespricht in längerer Rede die Übelstände,
welche das Wegwerfen von Reklamezetteln nach sich ziehen, wie
Straßenverunreinigung und Verlegung der Kanalgitter bei Regen¬
wetter. Wenn schon dos Verteilen von Reklamezetteln nicht ver¬
boten werden kann, sollten wenigstens an jenen Häusern, vor welchen
konstant Zettel verteilt werden, wie bei Kinotheatern re. kleine
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Kästchen angebracht werden, in welche vom Publikum der gelesene
Zettel zu hinterlegen wäre.

A.-A. Sakaisch empfiehlt zur Aufnahme von Zetteln,
Orangenschalenund Obstresten die Anbringung von Behältern in
Form von Drahtkörben an den Gaskandelabern.

Der Aorsthende verspricht, diese Anregungen an den Magistrat
zu leiten.

A.-Hl. Kkadky beantragt, daß auf der Seite der ungeraden
Häusernummern der Naglergaffe ein schmaler Gehwegstreifen her¬
gestellt werde. Ferner wäre vor dem Hause Nr. 6 dieser Gaffe
ein Randstein, an welchem das Geländer angebracht ist, zu befestigen.

Angenommen.

Ht.-A. Seidel stellt den Antrag, daß der eingeplankte, höchst
unschöne Platz am Tiefen Graben und an der Wächtergasse, welcher
als Mistablagerungsplatz benützt wird und der Staubentwicklung
Vorschub leistet, im kommenden Frühjahr besämt werde.

Angenommen.

N --A. Adamek beantragt die Herstellung eines geräusch¬
vermindernden Pflasters in der Wollzeile zwischen Ringstraße und
Riemergaffe, sowie die ehebaldigste Vornahme dieser Arbeiten.

Angenommen.

A.-Hl. Mach verweist auf den schlechten Zustand deS Pflasters
auf der Seilerstätte und beantragt mit Rücksicht auf daS Vor¬
handensein großer Etablissements daselbst die Herstellung eines
geräuschvermindernden Pflasters, weiters die Verbesserung der Be¬
leuchtung in dieser frequenten Straße.

Dieser Antrag wird vom Zt.-A . KöNtisch bestens unterstützt
und sodann einstimmig  von der Bezirksvertretung ange¬
nommen.

Schluß der Sitzung.

(XII. Grmeindtdezirl Meidling.)
Urolokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Meidling vom 18 . Februar 1814.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Matthias Adlersflügek.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats- Konzipist Dr. Ludwig
T r ön l e.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Asr-
fiheude die Sitzung für eröffnet.

A .-A Adkersffügek und A .-A .-St . Aurghaber richten
kurze herzliche Begrüßungsansprachen an die neugewählte Bezirks¬
vertretung und begrüßen auch den neuen Kanzleileiter MagistratS-
Konzipisten Dr. Ludwig Trönle.

Mitteilungen.
Anläßlich des Ablebens deS k. u. k. General-Intendanten

Franz Karl v. Görtz wurde Herrn Magistrats-Ober Kommissär
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Karl v. Görtz namenS der Bezirksvertretung daS wärmste Beileid
ausgesprochen.

Glückwunschschreiben wurden namens der Bezirksvertretung
gerichtet an Herrn Albin Hirsch,  Vorsteher deS XI. Bezirkes, an¬
läßlich der Verleihung des Ritterkreuzes deS Franz Joses-OrdenS,
an Herrn Florian Lang,  Pfarrer von St . Nepomuk, anläßlich der
Ernennung zum Dechant, an Herrn Karl Schodl,  StationS-
Vorstand am Meidlinger Südbahnhofe, anläßlich der Ernennung
zum Inspektor und an Herrn Johann Glück, Bezirksvorsteher-
Stellvertreter des I. Bezirkes, anläßlich der Verleihung des goldenen
VerdienstkteuzeS.

Rechenschaftsbericht  über die im Bezirke durchgeführte
Geldsammlung für Anschaffung von Schuhen für arnie Kinder.

Einlauf.

DaS Bürgermeisteramt Jnzersdorf bei Wien dankt für das
anläßlich des HinscheidenS des AltbürgermeisterL Herrn Emil Schulz
zum Ausdruck gebrachte Beileid.

Zur Kenntnis.

Die Freiwillige Feuerwehr XII., Meidling, ladet zu der am
Mittwoch den 18. Februar um halb 7 Uhr abends im Sitzungs¬
saale der Feuerwehr XII. Bezirk, Tivoligasse 14, stattfindenden
diesjährigen General-Versammlung ein.

Dankend zur Kenntnis.

Der Lehrkörper deS k. k. Karl Ludwig-GymnasiumS in Wien
XII., übersendet anläßlich der Jahreswende den Betrag von 25 L
für die Armen des Bezirkes Meidling.

Dankend zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats-AbteilungI, Z. 12306, vom 22. De¬
zember 1913, betreffend die neugewählten Vertrauens- beziehungs¬
weise Ersatzmänner in das Gemeindevermittlungsamt für den
XIl. Bezirk.

Zur Kenntnis.

Der Verein der Hausbesitzer im XII. Bezirke in Wien teilt mit,
daß in der ordentlichen General-Versammlung deS Vereines den
zahlreichen Besuchern wärmstens empfohlen wurde, die Türnummern
der einzelnen Wohnungen dort, wo es die Umstände erheischen, in
einer Weise anzubringen, daß sie deutlich lesbar sind.

Dankend zur Kenntnis.

(511.) Magistrats-Abteilung III teilt mit, daß nach dem Stadt-
ratS-Beschlusse vom 5. Februar 1914 von der Herstellung einer
Bewässerungsanlage für die Baumpflanzungen in der Schönbrunner
Allee und in der Zenogasse im XII. Bezirke vorläufig abzusehen ist.

Mit Bedauern zur Kenntnis.

(121.) Magistrats-Abteilung III , 2482/13, teilt mit, daß nach
dem Stadtrats-Beschluß vom 30. Dezember 1913 von der Her¬
stellung einer Gartenanlage an der Cantacuziuostraßezwischen der
Schönbrunner Allee und dem Schieberhause der Hochquellrnleitung
im XII. Bezirke vorläufig Umgang zu nehmen ist.

Mit Bedauern zur Kenntnis.
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(232.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 3632/13,
betreffend die Ablenkung deS SchwerfuhrwerkSverkehresvon der
Meidlinger Hauptstraße im XII. Bezirke.

A .-A. Isntttgßi ersucht den Herrn Bezirksvorsteher, dahin
zu wirken, daß dieses Verbot in der Praxis nicht ungebührlicher¬
weise auch auf leichteres Fuhrwerk(Gärtner-, Milchwagen) ange¬
wendet werde.

Der Aezirksvorsteßer erklärt, in diesem Sinne bereits das
Nötige veranlaßt zu haben.

(197.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 5532/13,
betreffend die öffentliche Beleuchtung der Breitenfurterstraße im
XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(536.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VII, Z. 74, be¬
treffend den Kanalbau in der Frauenheim- und RosaSgafse im
XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(247.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 3515/13,
betreffend HanS und Theresia Sutrich,  Kaufanbot.

Zur Kenntnis.

(526.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 5107/13,
betreffend die Durchführung der Schönbrunner Schloßstraße im
XII. Bezirke.

In der Debatte über diese Zuschrift hebt A --A . Oerßokd
unter lebhaftem Beifalle der Versammlung daS große Verdienst
Sr . Exzellenz des Herrn Bürgermeisters um die günstige Er¬
ledigung dieser Angelegenheit hervor.

(198.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIX, Z. 18, be¬
treffend daS polizeiliche Meldewesen in Wien, Abänderung der
Meldevorschriften.

Zur Kenntnis.

Zuschrift des Zentral-Berbandes der Hausbesitzervereine von
Wien und Umgebung, betreffend die Abänderung der Melde¬
vorschriften.

In der Debatte über diese Zuschrift sprechen die A .-Hl.
Is «««gyi und Heryokd.

Die Zuschrift des Zentral-Verbandes der HauSbesitzervrreine
findet allgemeine Zustimmung.

Zuschrift des Stadtbauamtes, Bau-Abteilung II, betreffend
das Rohrlegungs-Präliminare der Zweiten Kaiser Franz Josef-
Hochquellenleitung pro 1914.

Zur Kenntnis.

(200, 201, 273.) Zuschriften der Bezirksvorstehungen für den
IV., V. und XVII. Bezirk, mit welchen die betreffenden BezirkS-
Bürgerbälle bekanntgegeben werden.

Zur Kenntnis.

(415.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung für den IX. Bezirk,
betreffend Stellungnahme gegen die Verleihung fester Standplätze
auf offener Straße — mit Ausnahme der Märkte— an Wander-
händler.

Zustimmung.
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(l99 .) Nund -Antrag der Bezirksvertretung für den XVII . Bezirk,
betreffend Stellungnahme gegen die von der Gemeinde Wien

beabsichtigte Verführung des Schotters vom städtischen Steinbruche
am Exelberge mittels Lastenautomobilen in alle Bezirke Wiens.

Zur Kenntnis.

Zuschrift von Bewohnern des Beamten - Cottage in Hetzendorf,
betreffend die Herstellung von Wartehäuschen zu beiden Seiten der
Verbindungsbahn bei der Rosenhügelstraße.

Hiezu erklärt der Aorsthende , daß von der Aufstellung von
Wartehäuschen vorläufig abzusehen wäre , da die Überbrückung der
Verbindungsbahn an dieser Stelle in absehbarer Zeit durchgesührt
werden dürfte.

Zustimmung.

Anträge.

Anträge der A .- A . Kager , Whlsperger und Köppk , be¬
treffend Einführung des 14 ll-Tarifes auf der elektrischen Straßen¬
bahn im XII . Bezirke.

Einstimmig angenommen.

Köppk beantragt die Abstellung postalischer Übel¬
stände.

Angenommen.

Dersetve beantragt weiters, die Anlage längs der Brciten-
furterstraße , in der ein Theodor Körner -Gedenkstein errichtet wurde,
„Theodor Körner -Park " zu benennen.

Zu diesem Anträge erklärt der Morsttzende , erst Erkundigungen
einziehen zu wollen , da diese Anlage nicht Eigentum der Gemeinde
Wien , sondern nur gepachtet sei.

A .-W. Isnenghi und Aoivak beantragen die Unterfahrung
der Donauuferbahn im Zuge der Breitenfurierstraße.

Angenommen.

Dieselben beantragen weiters die Stellungnahme gegen jede
Vermehrung der Kinoanstalten im Xll . Bezirke.

Einstimmig angenommen.

Die A . -M . Isnenghi , Aowak und Ziezdeka urgieren die
Erledigung des wiederholt gestellten Antrages , betreffend die Kanali¬
sierung von Hetzendoif und Altmannsdorf.

In der Debatte hierüber ergreift außer den Antrag¬
stellern H .- A . May das Wort und weist darauf hin , daß die
Verzögerung der Durchführung dieser Angelegenheit nicht der Ge¬
meinde und dem Lande , sondern dem Staate zuzuschreiben sei, da
derselbe die nötigen Beiträge noch nicht bewilligt habe.

A .-A . AdkersMgek verspricht, mit allem Nachdrucke auf die
endliche Erledigung dieser Frage hinzuwirken.

Die A .-M . Isnenghi und Nowak beantragen die Verlegung
der Lehrerbibliothek von der Siebeneichengasse im XIII . Bezirke in
das Meidlinger Gemeindehaus.

Einstimmig angenommen.

Ht.-'M. Kartl stellt den Antrag, die Bezirksvertretung wolle
sich bereit erklären , im Eventualfälle einer Auflösung des zu
gründenden Vereines „ Schulzahnklinik Meidling " die Verwaltung
des Vereinsvermögens interimistisch zu übernehmen.

Zustimmung.
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M .-A . Herhokd beantragt die Abstellung von Übelständen
bei der Hauptkassa der Stadt Wien im Rathause.

Angenommen.

A .-N - Kanskick stellt den Antrag, betreffend die eheste
Überbrückung des Wienflusses im Zuge der Rotenmühlgasse und
Anschützgasse.

Angenommen.

A .-N - Köppk stellt den Antrag , betreffend die Verlängerung
der Theresienbadgasse zur Meidlinger Hauptstraße.

Angenommen.

Die A .-A . Aezdeka und Isnenghi beantragen die Errichtung
eines eigenen statistischen Amtes für Straßenarbciten.

Angenommen.

Anfragen , Wünsche und Beschwerden.

A .-A . Hleichhart urgiert die wiederholt in Sitzungen be¬
schlossene Errichtung eines Volksbades im XII . Bezirke.

A .-A . AdkersMgek verspricht, auf die Erledigung dieser
Angelegenheit mit Nachdruck hinzuwirken.

A .-A - Wijksperger fühlt Beschwerde darüber, daß die
Kehrmaschinen in Hetzendorf bei Tag arbeiten und Staubentwicklung
verursachen , ferner darüber , daß auf der neuhergestellten Straße
im Valerie - Cottage Kabswagen verkehren.

Zi.-A . AdkersMgek verspricht in beiden Fällen Abhilfe.

N .-Hl . Aörkker führt Beschwerde über die Tätigkeit von
böhmischen Winkelschulen in Mndling.

Zt.-A . AdlersMgek verspricht, der Sache mit Nachdruck
nachzugehen.

A .-A . Woks führt Beschwerde, daß beim Durchgänge von
der Station Südbahnhof zum Friedhof die Beleuchtung eine äußerst
mangelhafte sei.

Zi.-P . AdlersMgel verspricht Abhilfe im kurzen Wege.

Die Zik.-Hk. gleich hart , Dr . Kemaka und Kanskick er¬
suchen den Bezirksvorsteher , sich dafür einzusetzen , daß die Bade¬
diener des Theresienbades im Xll . Bezirke , von denen einige an¬
geblich in das Bezchleba - Bad im XVII . Bezirke versetzt werden
sollen , im XII . Bezirke belassen werden , was Zt . - A « Kökersssügek
verspricht.

Armenratswahlen.

Hierauf wird auf Grund der Zuschrift der Magistrats -Ab¬
teilung XI , Z . 52233/13 , die Neuwahl der Armenräte und die
notwendige Ergänzvngswahl durchgeführt.

Schluß der Sitzung.
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(VI. Gemeindeßezirl, Mariahilf.)
MoLokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Mariahilf vom 26 . Februar 1AL4.

Vorsitzender: Bezirksvorstrher Wolfgang Dikttbacher.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats - Ober - Kommissär
Alexander Much.

Die Sitzung wird um 5 Uhr durch den Worsttzende» nach
Begrüßung der Anwesenden und Konstatierung der Beschlußfähigkeit
eröffnet.

DaS Protokoll der letzten Sitzung vom 29. Jänner 1914
wird verlesen und genehmigt.

Der Aezirksvorsteßer beglückwünscht den Kanzleileiter zu
seiner Ernennung zum Ober-Kommissär im eigenen, sowie im Namen
der Bezirksvertretung auf das Herzlichste.

Letzterer dankt in bewegten Worten für die herzlichen Glück¬
wünsche und bittet alle Herren, ihm ihr Wohlwollen und ihre
wertvolle Unterstützung in so reichem Maße wie bisher angedeihen
lassen zu wollen.

Der Aorstheitde dankt den Herren des Bürgerball-KomiteeS
für ihre Bemühungen um das Gelingen deL Ballfestes.

Der Worsthenbe gibt bekannt, daß er am 3. März 1914
am Todestage des BezirksvorsteherS Schädel  auf dem Grab^
desselben einen Kranz niederlegen werde.

Es wird die Wahl eines Ersatzmannes des OrtsschulrateS für
den VI. Bezirk vorgenommen und Adolf Änderte,  Landtags-
Abgeordneter, VI., Gumpendorferstraße 96, zum Ersatzmanne des
OrtsschulrateS deS VI. Bezirkes gewählt.

Der NHirksvorsteher bringt die Interpellation der Ab¬
geordneten Spalowsky , Änderte , Nepnstil  und Genossen
an Se. Exzellenz den Herrn Statthalter, betreffend die Be¬
willigung eines Kabaretts neben der Mariahilferkirche, zur Ver¬
lesung.

Wird mit Beifall zur Kenntnis  genommen und den
Interpellanten der Dank  ausgesprochen.

Einlauf.

(410.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend Voll'
endungstermin für die Hauptfeuerwache im VI. Bezirke. (Ende
März 1914.)

Zur Kenntnis.

(400.) Rund-Antrag der BezirksvertretungFünfhaus, betreffend
Maßregeln gegen die Straßenverunreinigung.

Die Bezirksvertretung für den VI. Bezirk schließt  sich dem
Anträge an.

(262.) Rund-Antrag der Bezirksvorstehung Alsergrund, be¬
treffend Verleihung fester Standplätze an Wanderhändler.

Die BezirkSvertretungschließt  sich dem Anträge an.

Petition deS Zentral-Verbandes der Hausbesitzervereinevon
Wien und Umgebung, betreffend Änderung der Meldevorschriften.

Die Bezirksvertretung schließt  sich den Ausführungen in
der Petition vollkommen an und unterstützt dieselbe kräftigst.

Zuschrift des Komitees des Wiener Blumentages, in welcher
von der Abhaltung eines Blumentages Ende April 1914 Mit¬
teilung gemacht wird.

Zur Kenntnis.

Anträge , Anfragen , Beschwerden  rc.
W.-A. Hfetter stellt den Antrag, das Stück der Dürergasse

von der Eggerthgasse bis zur Kaunitzgasse mit geritzten Steinen zu
pflastern.

Im Anschlüsse hieran stellt A .-A . Schrötter den Antrag,
die Gumpendorferstraße vom Hause Or.-Nr. 68 bis zur Amerling¬
straße mit Rücksicht auf die durch die derzeitige schlechte Pflasterung
hervorgerufenen häufigen Verkehrsstörungen mit geritzten Steinen
zu pflastern.

Dasselbe beantragtA .-A . Kranbauer in der Stumpergasse
für das Stück von der Liniengasse bis zur Schmalzhofgasse.

Alle drei Anträge werden angenommen.

A.-A. Kranbauer stellt den Antrag, es möge das Haus
VI., Mollardgasse 32, mit Rücksicht auf den baulichen Zustand
desselben umgebaut werden.

Angenommen.

A.-A. Jette ! teilt hierauf mit, daß er der Kommission bei¬
gezogen war, welche wegen Renovierung der Rahlstiege abgehalten
wurde. Es wurde durch die Kommission die Renovierung mit einem
Kostenbeträge von 14.000 L beantragt.

Derselbe regt hierauf an, auf der Insel vor dem Apollo-
Theater einen Tränkbrunnen aufzustellen.

Der Aezirksvorste- er glaubt, daß die Aufstellung eines
-olchen mit Rücksicht auf den dortselbst herrschenden Fuhrwerks¬
verkehr nicht tunlich sei.

Dagegen beantragt Derselbe, bei dem an der Kreuzung der
Gumpendorferstraße und Windmühlgasie befindlichen Brunnen einen
größeren Auslauf anzubringen und das Pflaster daselbst nea her¬
zustellen, da derzeit infolge des auf das Trottoir fließenden
Wasser« die Paffanten insbesondere bei Frost leicht stürzen können.

Angenommen.

Zt.-A . fetter stellt den Antrag, die an demselben Platze
befindliche, der städtischen Straßenbahn gehörige Sindkifte zu ent¬
fernen.

Angenommen.

Der Htezirksvorsteher stellt den Antrag, zu verlangen, daß
der Esterhazypark vom 15. April bis zum Herbste bereits um
5 Uhr früh geöffnet werde.

Angenommen.

Schluß der Sitzung.
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<1X. Gemcindebezirk , Alsergrund .)

Urolokoss
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Alsergrund vom 26 . Februar 4NL4.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher -Stellvertreter Kaiser ! . Aal
Josef Jungwirth.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats - Kommissär Dr . Karl
Wiesenberger.

Der Aorstheude stellt die Beschlußfähigkeit fest und eröffnet

die Sitzung mit der Mitteilung , daß B .-V . Stary  als Landtags¬
abgeordneter einer heute nachmittags stattfindenden wichtigen Land¬

tags - Sitzung beiwohnen müsse uni daher erst später erscheinen
könne.

Die Aufnahmeschrift der öffentlichen Sitzung vom 28 . Jänner
1914 wird für genehmigt  erklärt.

Einlauf.

(394 .) Der Studtrat hat den Umbau des Kanales in der

Wagner - und Marktgasie in der Strecke von der Wiesengaffe bis

zur Marktgaffe , beziehungsweise von der Wagnergaffe bis zur
Alserbachstraße mit dem Kostenerforderniffe von 26 .600 bewilligt.

Zur Kenntnis.

(365 .) Laut Kundmachung des Wiener Magistrates wird in
der Viriotgaffe dem Schwerfuhrwerke und in der Rufgasse dem

Fuhrwerke jeder Art die Durchfahrt in der Richtung von der

Nußdorferstraße zur Liechtensteinstraße verboten.
Zur Kenntnis.

(259 .) In Erledigung des Antrages der Bezirksvertretung
Alsergrund wegen Abschaffung deS Kabsfuhrwerkes teilt der

Magistrat mit , daß die bezüglichen Verhandlungen bereits eingeleitet
sind und nach Rücklangen ein r noch ausstehenden Äußerung der

k. k. Polizei -Direktion Wien an die Einberufung einer Schluß¬

besprechung geschritten werden kann.
Zur Kenntnis.

(411 .) Über ein Ansuchen von Bewohnern des Teiles der

Grünetorgasse zwischen Serviten - und Hahngasse , ein Fahrverbot
für diesen Straßenteil zu erlaffen , wurde ein kommissioneller Augen¬
schein abgehalten , bei welchem sich sämtliche Beteiligten gegen die
Genehmigung des Ansuchens ausgesprochen haben.

Zur Kenntnis.

(546 .) In einer Zuschrift an die Bezirksvertretung wird Be¬

schwerde geführt über den schlechten Straßenzustand der Schwarz¬
spanierstraße bei der Garnisongasse.

A .-K . Stary bemerkt hiezu, er habe sich— wie diese Be¬
schwerde gekommen sei — die Sache persönlich angesehen ; daß
nach langem Frost , wie er Heuer war , bei Tauwetter sich Kot
bilde , sei unvermeidlich . Man könne jedoch , solange der Bau der
Österreichisch -ungarischen Bank nicht weiter vorgeschritten sei, un¬
möglich pflastern ; die notwendigsten Ausbesserungen werde er sofort
vornehmen lassen , mehr lasse sich derzeit nicht durchführen.
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(251 .) Der Zentral -Verband der Hausbesitzervereine von Wien
und Umgebung ersucht um Unterstützung seiner Bestrebungen aus
Abänderung des Meldewesens.

Der Zentral -Verband spricht sich dafür aus , daß bei allen

männlichen Unterparteien nicht nur die Anmeldung der Haus¬

eigentümer zur Unterschrift vorgewiesen , sondern demselben ein
Zettel mit den wichtigsten Angaben übergeben werden sollte , auf

dem dann auch die Abmeldung (die nach der jetzigen Vorschrift dem

Hauseigentümer überhaupt nicht znr Kenntnis gelangt ) ersichtlich
zu machen wäre.

Über Antrag des Aorstheude « wird einstimmig be¬
schlossen,  sich dieser Anregung vollinhaltlich anzuschließen.

Ii .-A . Kaberstroh beantragt, es möge ein Briefkasten in
der Severingaffe beim Hause Nr . 15 errichtet werden.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

A .-Hl. Kaöerstroh stellt die Anfrage, ob die Eröffnung des
inneren Währingergürtels in baldiger Aussicht stehe.

N .-A . Stary gibt seiner Ansicht Ausdruck, daß dies im
heurigen Jahre noch nicht zu erwarten sei ; man wolle den Bezirk
offenbar durch Hinausschieben dieser Angelegenheit allmählich
zwingen , auf das Durchgangsrecht durch das neue Allgemeine

Krankenhaus vom Haupteingang gegen die Severingaffe zu ver¬
zichten ; das werde aber niemals geschehen.

Der Vorsitzende und A -N - Magschih sprechen sich wärmstens

dafür aus , daß die Eröffnung der Gürtelstraße baldigst ge¬
schehen möge.

A .-A . Stary beantragt die Holzstöckelpflasterung um die
Lichtentalerkirche herum , und zwar noch im heurigen Jahre.

Einstimmig angenommen.

Zt.-A . Hzermak stellt den Antrag, es mögen Schrille ein¬
geleitet werden , um eine allgemeine 18jährige Steuerfreiheit anzu¬
streben , damit das Baugewerbe und die damit zusammenhängenden
Gewerbe gefördert werden.

Nach längerer Debatte , an welcher sich die Zt . -Hl . Kzermak,
Kraus, Korker und Silier beteiligen, wird der Antrag
Czermak mi : Stimmenmehrheit angenommen.

Schluß der Sitzung.

(XXI . Gemcindebezirk , Floridsdorf .)

FrolokoL
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Floridsdorf vom 26 . Februar L» 14

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Auto » Anderer.

Schriftführer : Kanzleileiter Direktions -Adjunkt Joses Jehlicka

Der Aorfttzeude konstatiert die Beschlußfähigkeit und er¬
öffnet  die Sitzung.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird verlesen und ge¬
nehmigt.
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Mitteilungen.  >
Vor Eingang in die Tagesordnung teilt der Aorsthende mit,

daß die Kollegen Alois Brandstetter  und Friedrich August
Schmidt  durch das Hinscheiden ihrer Gattinnen einen schweren
Verlust erlitten haben ; er habe Veranlassung genommen, denselben !
das Beileid der Bezirksvertretung auszudrücken. s

Herr Pflastermeister Johann Berger  hat anläßlich seiner
am 4. März 1914 stattfindenden silbernen Hochzeit 50 L für die
Armen von Floridsdorf gespendet.

A.-A.-St . Schöpfkeuthuer teilt mit, daß die Firma
Mautner - Markhof  im heurigen Winter acht Waggons Kohlen
und zwei Waggons Kartoffeln für Arme von Floridsdorf gespendet
hat , womit 375 arme Familien beschenkt wurden . Das auf jede
Familie entfallende Quantum wurde von der genannten Firma
kostenfrei ins Haus gestellt.

Die Bezirksvertretung spricht den besonderen Dank  aus.

Derselbe gibt bekannt, daß der Molkereibesitzer Wilhelm
Raab  Milch für Arme von Stadlau zum ermäßigten Preise von
20 b per Liter abgegeben hat . Es gelangten 6531 1 zum Verkaufe,
was bei einem normalen Preise von 28 d per Liter eine Differenz
von 522 L 48 b ergibt , welche den Armen zugute kommt.

Auch hiefür wird der Dank  der Bezirksvertretung aus¬
gesprochen.

(1485 .) Der Wiener Stadtrat hat die Renovierung der vier
Gaffenfafsaden des Amtshauses Floridsdorf , Am Spitz 1, mit dem
Kostenerforderniffe von 18 .000 L genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1546 .) Der Magistrat Wien teilt mit, daß in Zukunft bei
Holzarbeiten in Aspern durchwegs hiesige Arbeiter in Berück¬
sichtigung gezogen werden.

Zur Kenntnis.

(847 .) Die beantragte Ausbesserung des Feldweges zwischen
der Stammersdorfer - und Brünnerstraße im Ortsteile Groß-
Jedlersdorf wurde bereits durchgeführt.

Zur Kenntnis.

(933 .) Die beantragte Errichtung einer Bedarfshaltestelle bei
der Klenaugasfe im Zuge der Donaufelderstraße wurde dermalen
abgelehnt.

Zur Kenntnis.

Der Wiener Stadtrat hat nachstehende Beleuchtungsverbesse¬
rungen genehmigt:

1. (1401 .) Im Gebietsteile von Groß -Jedlersdorf die Auf¬
stellung von 26 halb - und 16 ganznächtigen Gasflammen.

2. (1402 .) In der Leopoldauerstraße und Franz Ziegler -Gasse
die Errichtung von 48 halb - und 7 ganznächtigen Gasflammen.

3. (1403 .) In der Kaingasse in Strebersdorf drei ganz¬
nächtige und drei halbnächtige Gasflammen.

Zur Kenntnis.

(1524 .) Der Magistrat Wien ersucht, von dem gestellten An¬
träge auf Errichtung eines WohnungSnachweiseamtes in Floridsdorf
bis auf weiteres abzusehen.

Wird zugestimmt.

(1733 .) Der Magistrat Wien teilt mit, daß die Ausführung
der bereits bewilligten Beleuchtung der Hirschstettenerstraße im
Frühjahre 1914 erfolgen wird.

Zur Kenntnis.

(1784 .) Der Magistrat Wien teilt mit, daß bezüglich des
beantragten Regulierungsplanes für den „Mühlschüttel " noch Studien
zu Pflegen sind, nach deren Beendigung der Regulierungsplan mit
größter Beschleunigung vorgelegt werden wird.

Zur Kenntnis.

(1798 .) Die Bezirksvertretung Mariahilf ersucht, einen Beschluß
zu fassen, daß das Hausieren wenigstens in Gasthäusern und
öffentlichen Lokalen verboten werde.

Wird zugestimmt.

(1458 .) Die Bezirksvertretung Alsergrund gibt einen gefaßten
Beschluß bekannt, dahingehend , jedes Ansuchen von Wanderhändlern
um Verleihung fester Standplätze auf offener Straße mit Ausnahme
von Märkten rundweg abzulehnen und ersuchr um analoge Beschluß¬
fassung.

Wird zugestimmt.

Eventuelle Anträge und Interpellationen.
(1894 .) Die A .-Ht. Jirödk und Stert beantragen , beim Ende

der Wasserleitung „An der unteren alten Donau " einen Auslauf¬
brunnen zu errichten.

Angenommen.

(1895 .) Die Zt .-A . Acker und Schuster stellen die Bitte , an
kompetenter Stelle für die Errichtung einer Bahnstation , insbesondere
aber einer Frachtenauf - und Abgabestelle bei Lm 4 02 der Kreuzung
der Strebersdorferstraße vorstellig zu werden.

Angenommen.

(1859 .) A .-Ht. Sch - kz führt Beschwerde darüber , daß die
Wachorgane seit längerer Zeit mit geradezu drakonischer Strenge
gegen jene Wagenlenker Vorgehen, die ihr Fuhrwerk vor den Gast¬
häusern oder anderen Geschäften unbeaufsichtigt stehen lassen. Auch
das Aussträngen der Pferde auf der Stangenseite wird regelmäßig
beanständet , obwohl dies entschieden mehr im Interesse der körper¬
lichen Sicherheit der Passanten gelegen ist, als wenn irgend ein
halbwüchsiger Bursche meist scheinbar zur Beaufsichtigung der Pferde
bestellt wird.

A.-Ht. Sild befürwortet den Antrag auf das wärmste.

(1860 .) Weiters führt HS.-A . Scholz darüber Beschwerde,
daß in der Angererstraße in Floridsdorf vor den Toren des
Frachtenbahnhofes der k. k. Nordbahn sich eine große Anzahl
halbwüchsiger Burschen herumtreibt , um von den ausfahrenden
Kohlenwagen Kohlen herabzustehlen . In der Zwischenzeit vertreiben
sich dieselben die Zeit mit Fußballspielen oder Geldschupfen auf
dem Gehwege , so daß es ausgeschlossen ist, während der Tageszeit
diesen Fußweg zu benützen, um nicht von diesen Burschen belästigt
zu werden und ersucht um diesfällige Abhilfe.

Der Worstheitde verspricht, in beiden Fällen mündlich und
schriftlich beim k. k. Polizei -Kommissariate Floridsdorf vorstellig zu
werden.
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(1845.) Zi.-A . Jakob beantragt, die Bezirksvertretung
möge energisch dafür eintreten, daß das Gemeindegasthaus in
Leopoldau ehestens renoviert werde.

Einstimmig angenommen.

(1846.) Derselbe beantragt, an maßgebender Stelle dahin zu
wirken, daß die durch die Erbauung des Hauses Or.-Nr. 79 am
Leopoldauerplatze entstandene Gasse, welche derzeit als Sackgasse
besteht, baldigst eröffnet werde.

Angenommen.

Schluß der Sitzung.

(XHI . Gemeindebezirk, Hietzing.)

Wrolokoll
über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Hietzing vom 27 . Februar

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Leopold Karkinger.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Dr. Mennet.

Nach kurzer Begrüßung der Anwesenden erklärt der Vorstände
die Sitzung für beschlußfähig und eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird verlesen und dessen
Fassung genehmigt.

Zur Ergänzung des Armen-Jnstitutes werden 22 Herren zu
Armenräten des Xlll . Bezirkes gewählt.

Anträge.
A .-A .-St . Bayer stellt folgenden Antrag:
Da durch die unzähligen Filialen der Konsumvereine die Klein¬

gewerbe- und Handelstreibenden schon jetzt in ihrer Existenz äußerst
bedroht sind und jetzt noch der Erste Wiener Konsumverein sich
mit der Absicht trägt, weitere 100 Filialen zu errichten, so würde
dieser geradezu den vollständigen Ruin der kleinen Geschäftsleute
herbeiführen. Ich weiß genau, daß nur durch ein Gesetz, welches
der Reichsrat beschließen müßte, Abhilfe geschafft werden könnte;
nachdem aber diese Körperschaft arbeitsunfähig ist, und sich mit
allen anderen Dingen beschäftigt als mit dem Schutze der Gewerbe¬
treibenden, so erlaube ich mir, den Antrag zu stellen, es wolle an
den Magistrat als GewerbebehördeI. Instanz herangetreten werden,
den Konsumvereinen nicht allzu freie Hand zu lasten und ihrem
Übermut etwas Einhalt zu tun, damit die schwerbelasteten Ge¬
werbetreibenden auch ihre Existenz fristen können.

Die Gewerbebehörde könnte in folgenden Punkten gegen diese
Vereine einschreiten:

1. Da die Konsumvereine nur Lebensmittelmagazine halten
und die Waren nur an die Mitglieder abgeben dürfen, so ist das
Halten von Schaufenstern überflüssig und wäre zu untersagen.

2. Wäre den Konsumvereinen vorzuschreiben, daß sie ihre
Lebensmittelmagazine an Werktagen nur in der Zeit von 7 Uhr
früh bis 11 Uhr vormittags und von 4 Uhr nachmittags bis
7 Uhr abends geöffnet haben dürfen; die übrige Zeit, sowie an
Sonn- und Feiertagen müssen die Magazine geschloffen sein und
dürfen keine Waren an die Mitglieder verabfolgt werden.
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3. Im BetretungSfalle. wenn ein Konsumverein an Nicht¬
mitglieder Waren abgibt, wird dieser Verein, sowie der betreffende
Filialleiter strenge bestraft.

4. DaS Veterinär-, sowie daS Marktamt wäre zu beauftragen,
häufig Revisionen der Lebensmittelmagine vorzunehmen und strenge
ihres Amtes zu walten. WeiterL wäre es nur recht und billig,
wenn die Besteuerung dieser Konsumvereine nicht über die Rechnungs¬
legung der Zentralstellen erfolgen würde, sondern daß jede Filiale
separat der Steuerbemessung unterzogen würde; eS ist allgemein
bekannt, daß die Konsumvereine alle zu niedrig besteuert sind.

Angenommen.

A.-A- Kkafauer beantragt die gründliche Renovierung der
sehr vernachlässigten Parkanlage in der Ghelengasse.

A.-Hk. AoßrVacher beantragt auch die Aufstellung mehrerer
Gartenbänke dortselbst.

Beide Anträge angenommen.

A.-A« Kober beantragt die möglichste Anschüttung des ehe¬
maligen Bachbettes des LainzerbacheS von der Speisingerstraße
durch die Schillingergasse, da dasselbe als Ablagerungsstätte für
Mist, Unrat und dergleichen benützt wird, wodurch namentlich in
der warmen Jahreszeit sich sehr üble Gerüche entwickeln.

Angenommen.

Derselbe beantragt die Anbringung eines Briefpostkastensan
der Kreuzung der Opitz- und Stuweckengasse.

Angenommen.

Derselbe beantragt die Anbringung eines Feuermeldeapparates
in der Lainzer Beamten-Cottage.

Angenommen.

A .-A Kaba « beantragt die Ausbesserung des Trottoirs in
der Waidhausenstraße rechts von der Linzerstraße zur Felbigergasse.

Angenommen.

Derselbe beantragt die Herstellung eines gepflasterten Über¬
ganges in der Waidhausenstraßezur Felbigergasse.

Angenommen.

Ht.-A. Köllwarth beantragt die Abänderung des bereits in
Angriff genommenen Projektes der Neuanlegung der Schanzstraße
mit einer Fahrbahn inZder Mitte und je einer Baumreihe zu beiden
Seiten zur besseren VerkehrLabwicklung.

Angenommen.

A .-A . Böldttk beantragt die gründliche Renovierung der
Auhofstraße von der Franz Karl-Brücke zur Hofallee und die
Pflasterung der notwendigen Übergänge in der Auhofstraße.

Angenommen.

Derselbe beantragt die Abhilfeschaffung gegen die den Hüttel-
dorfer Friedhof durchziehenden Wasseradern, die einen Teil der
Gräber ständig unter Wasser setzen, die Einrichtung einer größeren
Totenkammer, eines Einsegnungsraumes, einer Beleuchtung und
ordentlicher Abortanlagen in diesem Friedhofe.

Angenommen.

Derselbe beantragt strenge Maßregeln und eine scharfe Be¬
aufsichtigung gegen daS unbefugte Hausieren, daS immer mehr
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überhand nimmt und die ohnehin um ihre Existenz kämpfenden

kleinen Gewerbetreibenden schwer schädigt.

Angenommen.

A .- A . Arischer beantragt , einerseits an den Orden der Herz-

Jesuschwestern mit dem Ersuchen heranzutreten , kranke und haupt¬

sächlich lungenkranke Schwestern nicht mehr in das von ihm ge¬

leitete Greisenasyl XHl . , St . Veitgasse 43 , sondern in ein anderes

dem Orden gehöriges Heim (zum Beispiel nach Gablitz ) zu bringen,

anderseits den Magistrat zu ersuchen , eine Vergrößerung des Asyles,

die durch den Ankauf von anrainenden Realitäten kommen dürfte,

nur unter der Bedingung zuzulafsen , wenn der Orden sich ver¬

pflichtet , dieses Asyl nicht mehr für lungenkranke Schwestern als

Spital zu verwenden , da dortselbst seit 1909 25 Schwestern und

hierunter 17 an Lungentuberkulose gestorben sind und die cottageartige

Umgebung hiedurch sehr beunruhigt ist.

Angenommen.

A .-A . Aoßrvacher beantragt die Aufstellung einer dritten
Reihe von Gaskandelabern auf dem Trottoire der ungeraden Häuser¬

reihe in der Hietzinger Hauptstraße von der Mantlergasse bis zur

Geylinggasse.
Angenommen.

A .-A . W«g«er beantragt die Kabellegung für elektrische
Kraft im verbauten Teile der Fasangartengasse ab Or .-Nr . 15 , da

Stromabnehmer für gewerbliche Betriebe vorhanden sind.

Angenommen.

Derselbe beantragt die Einführung der öffentlichen Gas¬
beleuchtung in der Berghaidengasse.

Angenommen.
Einlauf.

Die Zuschrift der Bezirksvertretung Mariahilf , Z . 399 , be¬

treffend die Erlassung eines Hausierverbotes in Gasthäusern und

öffentlichen Lokalen.
Zur Kenntnis,  da gleichzeitig der analoge Antrag des

B .-R . Pölderl  angenommen wurde.
Dem Anträge in der Zuschrift der Bezirksvertretung Alsergrund,

Z . 252 , die Ansuchen der Wandelhändler um Verleihung fester

Standplätze auf offener Straße (mit Ausnahme der Märkte ) aus

Verkehrsrücksichten nnd wegen Verunzierung des Straßenbildes

kompetenten OrteS abzuweisen , schließt sich die Bezirksvertretung an.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , Z . 380 , betreffend

die Ausstellung zweier Petroleumlampen in der Breitenseer

Nußallee.
Zur Kenntnis.

IL.-A . Kuber beantragt noch, den Magistrat neuerlich um
die Einführung der öffentlichen Gasbeleuchtung dortselbst zu er¬

suchen.
Angenommen.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVI , Z . 972 , betreffend

die Genehmigung deS Bauprogrammes für das Landwehrtruppen¬

spital im XIII . Bezirke durch das k. k. Landesverteidigungsmini¬
sterium.

Zur Kenntnis.
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Zuschrift des magistratischen Bezirksamtes für den XIII . Be¬

zirk, Z . 62580/13 , betreffend die Weigerung der Hauseigentümer,

die Kosten der Umnumerierung der Häuser Or .-Nr . 13 a und 15

Brudermanngasse zu tragen.
Zur Kenntnis.

Zur Zuschrift derselben , Z . 5768 , betreffend die Übelstände

des Landwehrexerzierplatzes in Baumgarten (Ergebnis der kom-

missionellen Erhebung ist die Nichtstichhältigkeit der Beschwerden

hierüber ) wird bemerkt , daß die Bezirksvertretung sich hiemit nicht

zufrieden geben kann , da die Protesterheber nicht einvernommen

wurden und auch zu befürchten ist, daß im heurigen Jahre zu

späterer Zeit größere Truppenmengen dort exerzieren , daher das

Gras abtreten werden und die Staubbelästigung eintreten wird.

Könnte nicht mit der Militärbehörde eine kommissionelle Verein¬

barung unter Zuziehung der Protesterheber und sonstiger Anrainer

getroffen werden , um Belästigungen der Nachbarschaft hintanzu¬

halten ?

Zuschrift des Ortsschulrates für den XIII . Bezirk , Z . 214,

daß zufolge Erlasses deS k. k. Bezirksschulrates Wien die Wiener

Fahr - und Gehordnung alljährlich in den Schulen zu erläutern

und auch einzuüben ist.
Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen , Z . 972,

betreffend die Ablehnung der Errichtung einer Bedarfshaltestelle bei

der Satzberggasse.
Zur Kenntnis.

Zuschrift derselben , Z . 8206/13 , daß die Mittel für die Her¬

stellung eines Ersatzes für das Altmaterialiendepot in der Hadik-

gaffe nicht vorhanden sind.
Zur Kenntnis.

Zuschrift der k. k. Staatsbahn -Direktion Wien , Z . 582/V,

daß im nächsten Winterfahrplane dem Wunsche nach Führung eines

direkten Gürtelzuges von Hütteldorf um ' / ^8 Uhr früh Rechnung
getragen werden wird.

Zur Kenntnis.

Zuschrift des Zentral -Verbandes der Hausbesitzervereine für

Wien und Umgebung , betreffend eine bei der k. k. n .- ö. Statt¬

halterei eingereichte Petition um Abänderung der Wiener Melde-

Vorschriften.
Zur Kenntnis.

Urgenzen , Beschwerden  rc.

A .-A . Köllrvarlh wünscht die Rinnsalpflasterung in der
Draskovichgasse.

Derselbe wünscht, daß die Auslaufbrunnen in der Hüttel-
dorferstraße durch Strohumhüllung oder dergleichen vor Frost

geschützt werden.

A .-A . Holsch wünscht die Instandsetzung des lebenden
Spalierzaunes in der Hütteldorfer Brauhausallee und die Ent¬

fernung der übergebliebenen Pflastersteine in der Keißlerstraße.

A .-A . Aökderk beschwert sich, daß die vor kurzem reparierte
Turmuhr in Hütteldorf einen falschen Schlag hat.
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A.-A. Wimpisstnger wünscht die Absperrung der Pröll-
gasse als Sackgasse durch zwei Barierrestöcke.

Schluß der Sitzung.

(XV. Gemeindebrzirl, Fünfhaus.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Fünfhaus vom 27 . Februar IVL4.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Pr . Josef Maitis.

Schriftführer : Magistrats -Ober -Kommissär Dr . Josef Groll.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aor-
stheude die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 30 . Jänner 1914 abgehaltenen öffent¬
lichen Sitzung wird verlesen und genehmigt.

Einlauf.

Der k. k. Bezirksschulrat Wien ersucht mit Zuschrift vom
9. Februar 1914 , Z . 1319 , für den infolge der Resignation des
Herrn Franz Neuner  als ordentliches Ortsschulratsmitglied ein¬
tretenden Ersatzmann Karl Kraus  eine Ersatzwahl vorzunehmen.

Es wird einstimmig  zum Ersatzmann gewählt  B .-R . Karl
Krikl.

Der AorstHertde beantragt , Herrn Franz Neuner  anläßlich
seiner aus Gesundheitsrücksichten erfolgten Resignation auf sein
Bezirks - und Ortsschulratsmandat für seine vieljährige ungemein
verdienstliche Tätigkeit den vollsten Dank und die vollste An¬
erkennung der Bezirksvertretung auszusprechen.

Wird unter lebhaftem Beifall einstimmig angenommen.

Die Bezirksvertretung des XIV. Bezirkes teilt mit Zuschrift
vom 20 . Februar 1914 , Z. 67 , ihren Anschluß an den Antrag
auf Schaffung einer Straßenbahnlinie zum Baumgartner Fried¬
hof mit.

Zur Kenntnis.

Petition des Zentral -Verbandes der Hausbesitzervereine von
Wien und Umgebung um Änderung der Meldevorschriften.

! Es wird einhellig beschlossen,  die Petition zu unter¬
stützen.

! Rund -Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund , betreffend das
! Vorgehen gegen die Erteilung von Standbewilligungen an Wander¬

händler , durch welche die seßhaften Gewerbetreibenden stark ge¬
schädigt werden.

EinstimmigerAnschluß.

Anträge.

^ Der Aorfiheude beantragt , in Hinblick auf die Vermehrung
i der Agenden und der großen örtlichen Ausdehnung des Bezirkes

die Syftemisierung einer vierten städtischen Arztenstelle anzuregen
^ Einstimmig angenommen.

Perfelbe beantragt , beim Wiener Magistrate die unverzügliche
Inangriffnahme der Arbeiten zur Herstellung der vom Gemeinderate
bereits genehmigten Gartenanlagen , die Übernahme des projektierten
Platzes v in die Verwaltung der Gemeinde und seine gärtnerische
Ausgestaltung zu urgieren.

Einstimmig angenommen.

A .-Hl. Sladker beantragt , die Bemessungs -Kommissionen zu
ersuchen, bei Bemessung der Erwerb - und Personaleinkommen¬
steuer auf die traurige Lage der Kleingewerbetreibenden Rücksicht
zu nehmen, zumal die exorbitante und unerträgliche Besteuerung
in krassem Gegensatz zu der wirtschaftlichen Lage steht.

Hiezu bemerkt Zi .-Ht . Warouek , daß die gegenwärtige
Steuerpraxis den durch das neue Gesetz herbeigeführten Ausfall
an Personaleinkommensteuer wettmachen wolle.

Zt .-Ht. Wemheimer erklärt , daß viel an dem Steuerdruck
das heutige System der Vertrauensmänner schuld sei.

Der Antrag Stadler  wird schließlich als Rund -Antrag
einstimmig angenommen.

A .-A . Krikk beantragt , energische Maßnahmen dagegen zu
ergreifen , daß die Baustellen auf der Schmelz zu Ablagerungen
von Material über das vorgeschriebene Niveau hinaus verwendet
werden . So werden Ecke Johnstraße und Tautenhayngasse auf
zwei Baustellen Erdanschüttungen vorgenommen , die bereits Stock¬
höhe erreicht haben und die Sicherheit der Passanten ernstlich
gefährden . Es soll an den Wiener Magistrat wegen Erlassung
eines allgemeinen Verbotes herangetreten werden.

Einstimmig angenommen.Im gleichen Gegenstände gibt die Magistrats -Abteilung V mit
Note vom 24 . Februar 1914 , Z . 2190 , bekannt, daß wegen der
zu hohen Steigung der Bau der angestrebten Linie unmöglich sei

Unter Hinweis darauf , daß in Wien vielfach Linien mit
größerer Steigung bestehen und daß auch eine Umfahrung der
steilen Strecke möglich sei, wird beschlossen,  den Standpunkt
der städtischen Straßenbahnen nicht zur Kenntnis zu nehmen.

Das Konsortium für Kasernen-Grund - und Bautransaktionen
teilt mit, daß es bezüglich des Antrages Wobrausky  auf Ein¬
schreiten gegen den Grundwucher auf der Schmelz dem Wiener
Magistrat berichtet habe.

Es wird beschlossen,  den Wiener Magistrat um Mitteilung
dieses Berichtes zu ersuchen und von ihm zu verlangen , gegen jede
Verlängerung der Verbauungsfrist Stellung zu nehmen.

A .-A . Wobrausky ersucht um Behebung des Übelstandes.
- daß der Bauplatz Beingaffe 29 in sanitätswidriger Weise für Zwecke
! des Tierhandels verwendet wird.

A .-A . Wakesch ersucht den Vorsitzenden, die anläßlich einer
Kommissionierungim städtischen Volksbad am Reithofferplatz be¬
antragte Errichtung von 20 Wannenbädern zu urgieren.

Der Worstheude verspricht, beiden Ersuchen ehestens zu
entsprechen.

! N -'A . Itarlyeline stellt folgenden Rund-Antrag:
! Da die städtische Straßenbahn für Sportzwecke eigene Wagen
! reserviert , das gewerbliche Leben aber zumindestens dieselbe Berück-



XVBeilage zum Amtsblatt der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr. 6b, 11. August 1914.

sichtigung verdient, so wäre die vordere Plattform der Beiwagen
zur Beförderung von Personen mit größeren Paketen und Bündeln
zu reservieren.

Wird mit dem Zusatz-Antrag Krikl,  wenigstens bei jedem
weiten oder dritten Zug den Beiwagen diesem Zwecke zu widmen

und daher als „Paketwagen" zu bezeichnen, einstimmig
angenommen.

A.-A. Wahl beantragt die Aufstellung eines Feuerhydrante»
in der Österleingasse. Von allen Ausgrabungen sollten überdies alle
Hausherren der betreffenden Gasse verständigt werden, damit sie
bei dieser Gelegenheit selbst Zuleitungen u. dgl. ausführen lassen
könnten und so das wiederholte Aufreißen der Gassen vermindert >
werde.

Einstimmig angenommen.

A.-A. Mletschl beantragt, diek. k. Staatsbahn-Direktion um
Makadamisierung des Gehweges beim Park im Territorium des
Westbahnhofes, und zwar in der Fortsetzung der Gasgasse zu
ersuchen.

Einstimmig angenommen.

N- A Ver«a beantragt, die Tafel„Schnellfahrcn verboten",
die früher Fünfhausgaffe 1k und Klementinengasse 17 angebracht
war, aus verkehrspolizeilichen Gründen zu erneuern und deutlich
ersichtlich zu machen.

Einstimmig angenommen.

Schluß der Sitzung.

lXVHI. Gemeindebezirk, Währing.)
Wrotokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Währing vom 27 . Februar LSL4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Auto « Naumann.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr . Johann Dietl.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Vor¬
sitzende die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten am 23. Jänner 1914 statt¬
gefundenen öffentlichen Sitzung wird genehmigt.

Einlauf.
(3961/13 .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 23'

beziehungsweise der Stadtgarten -Direktion Z. 98, betreffend die
Mitteilung, daß über Antrag der Bezirksvertretung die Ausästung
der häuserseitigen Baumreihe auf dem Bischof Faber-Platze im Zuge
der Bastiengaffe veranlaßt wurde.

Zur Kenntnis.

(506.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 617, betreffend
die Mitteilung, daß der Antrag der Bezirksvertretung, betreffend Ab¬
stellung des Schaellfahrens von Automobilen in der Gersthofer-
straße, der k. k. Polizei-Direktion mit dem Ersuchen zur Kenntnis

gebracht wurde, cs möge die k. k. Sicherheitswache auf diesen
Übelstand ihr besonderes Augenmerk lenken.

Zur Kenntnis.

(3544.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, Z. 5308/13,
worin in Erledigung eines Antrages der Bezirksvertretung mit¬
geteilt wird, daß im Präliminar -Antrag 1914/15 auf die Regu¬
lierung der Karl Beck-Gasse (Trottoirverbrciterung, Asphaltierung
und Fahrbahnumpflasterung) Rücksicht genommen und wegen Ver¬
besserung der öffentlichen Beleuchtung das Erforderliche veranlaßt
wurde.

Zur Kenntnis.

(3540.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung X. Z. 11548/13,
betreffend die Mitteilung, daß über Antrag der Bezirksvertretung
der Stadtrat beschlossen hat, das Grab des Schriftstellers Theodor
Taube  im Gersthofer Friedhofe auf Kosten der Gemeinde Wien
zu erhalten und auszuschmücken.

Zur Kenntnis.

(409.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII a, Z . 93, be¬
treffend die Errichtung eines Einspännerteilstandplatzes Simonygaffe,
Ecke Gentzgasse, für zwei Wagen des HauptstandplatzesWähringer-
straße 126/128.

Zur Kenntnis.

(614.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII a, Z . 1052/12,
betreffend die Errichtung eines Automobilteilstandplatzesfür zwei
Wagen des Standplatzes Anastasius Grün-Gasse(Ecke Gymnasium¬
straße) in der Sternwartestraße, Ecke Türkenschanzstraße.

Zur Kenntnis.

(324.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII a, Z . 1179/13,
betreffend die Errichtung eines Automobilteilstandplatzesfür zwei
Wagen des Standplatzes Martinsstraße 98, Ecke Währingerstraße
in der Salierigasie, Ecke Gersthoferstraße.

Zur Kenntnis.

(316.) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen
Z. 317/14/2 , betreffend die Mitteilung, daß über Antrag der
Bezirksvertretung das Personale des Bahnhofes Währing verhalten
wurde, jeden unnötigen Lärm beim Einziehen und Umkuppeln von
Zügen zu vermeiden, und daß strenge darauf gesehen werden wird,
daß die Bediensteten diesem Aufträge Nachkommen.

Zur Kenntnis.
Anträge.

N 'A- Airscher beantragt, dahinzuwirken, daß den Schul¬
kindern, welche die Bürgerschule in der Ferrogafse besuchen und in
der Khevenhüllerstraße, Julienstraße, Strehlgasse und im Krotten¬
bachtale wohnen. Freikarten für die städtische Straßenbahn zur
Verfügung gestellt werden, da die Entfernung zwischen Schule und
Wohnung über 2 km beträgt.

Einstimmig angenommen.

N.-A. Wilfinger beantragt, dahinzuwirken, daß die neue
Straßenbahnlinie durch die Krottenbachstraßenicht nur, wie pro¬
jektiert, bis zum Mütterheim, sondern mit Rücksicht auf die bessere
Rentabilität gleich bis zur Agnesgasse, respektive Rathstraße geführt
werde.

Einstimmig angenommen.
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A.-A. Auinger beantragt, dahinzuwirken, daß in der
Scheibenbccgstraße in der Strecke von der Wallrieß - bis zur Dürr-
wahringstraße beiderseits kleinkronige Bäume gepflanzt werden , um
auf diese Weise das landschaftliche Bild bei der Dürrwahringbrücke
noch mehr zu heben.

Einstimmig angenommen.

A.-A. Aivorveh beantragt, dahinzuwirken, daß über Wunsch
der Bewohner der neuerbauten Häuser auf dem Drasche-Felde bei
der Scheidlstraße aus sanitären Gründen gegen das Ableeren vo
Schutt und Mist auf den noch unverbauten Grundflächen strenge
Maßnahmen ergriffen werden.

Einstimmig angenommen.

A.-A. Lttft beantragt, dahinzuwirken, daß die einzige noch
ungepflasterte Strecke der Pötzleinsdorferstcaße von der Allee bis
zum Wartehäuschen der städtischen Straßenbahnen endlich auch
gepflastert werde.

Einstimmig angenommen.

A.-A. Schreiner beantragt, dahinzuwirken, daß das Plateau
Ende Hockegaffe (Schafberggaffe ) in die richtige Höhenlage gebracht
werde , weil diese Stelle zur Winterszeit eine Gefahr für das Leben
und die Gesundheit der Fußgänger bildet , und das Lastenfuhrwerk
infolge der Enge der Hockegaffe nicht umkehren kann. Da das Ab¬
grabungsmateriale Bausand ergibt , dürften keine allzugroßen Kosten
verursacht werden.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Sedkak beantragt , dahinzuwirken , daß die Sparkassen
als Abwehrmaßregel gegen den Kundenfang der verschiedenen
Banken ebenso wie diese Zweigstellen errichten. Die Kommunal-
Sparkaffa im hiesigen Bezirke solle den Anfang machen mit der
Errichtung einer Zweigstelle für den Bezirksteil Gerfthof -Pötz-
leinsdorf.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Naher beantragt , dahinzuwirken , daß die Rampe beim
alten Währinger Friedhofe entfernt werde , damit das Trottoir ver¬
breitert und die Nische beim Hause Währingerstraße 123 nicht mehr
als Bedürfnisort benützt werden könne.

Einstimmig angenommen.

Der Aorsthe » de bemerkt, daß bereits zu wiederholtenmalen
seitens der Bezirksvertretung und im Gemeinderate ein dies¬
bezüglicher Antrag gestellt worden sei. Nachdem nunmehr die ganz
bedeutenden Schwierigkeiten hauptsächlich rechtlicher Natur , welche
das Hemmnis für die so dringend gewünschte Lösung der Friedhofs¬
und Kirchenbaufrage bildeten , überwunden seien, sei zu hoffen, daß
in kürzester Frist mit dem Baue der neuen Pfarrkirche und der
Umgestaltung des Ortsfriedhofes in eine Parkanlage begonnen
werden könne, wobei unter einem endlich dem Anträge auf Ab-
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tragung der Friedhofsrampe und Verbreiterung der Währinger¬
straße Folge gegeben werden wird.

Anfrage.
A .-A. ZöWnger richtet an den Vorsitzenden die Anfrage,

wann sein im Vorjahr gestellter Antrag , die Böschung zwischen
der sogenannten Nußallee und Neustift a. W.-Straße zu planieren
und gärtnerisch auszugestalten , der Erledigung zugeführt werden
dürfte.

Der Aorsthende stellt die Beantwortung dieser Anfrage für die
nächste Sitzung in Aussicht.

Berichte.
A.-A. Luft berichtetz. Z. 312 über eine Zuschrift der

Magistrats -Abteilung XIV, betreffend Baulinienabänderung für den
Bürgerspitalfondsgrund im XVIII . Bezirke an der Glanzinggasse
und beantragt die Abgabe nachstehenden Gutachtens:

Die Bezirksvertretung erhebt gegen die Unterteilung des in
Rede stehenden großen GrundkomplexeS des Bürgerspitalfonds
durch die im Plane cingezeichnete neue Gaffe und den längS des
Wafferleitungsstranges führenden Fußweg im Sinne des Antrages
des Stadtbauamtes keine Einwendung , da hiedurch dem Prinzipe
der vtllenartigen Verbauung und insbesondere dem System der
Einfamilienhäuser kein Abbruch geschieht. Doch muß die Bezirks¬
vertretung ihrem Bedenken Ausdruck geben, eine so große Anzahl
von Parzellen , wie sie die künftigen drei Grundkomplexe (I , II
und III rot ) ergeben werden , einem einzelnen Unternehmer im
Baurechte zu überlassen und dadurch für die Ausführung aller
darauf zu errichtenden Villen geradezu ein Monopol zu schaffen;
die Bezirksvertretung würde vielmehr die Abgabe dieser Gründe
im Baurechte an Wohnungs -Genossenschaften begrüßen , um auf diese
Weise der Bauspekulation einen Riegel vorzuschieben. In die Bau¬
bedingungen wäre vielleicht noch aufzunehmen , daß die aneinander
zu bauenden Villen im Stile einander möglichst ähnlich sein und
die Firsthöhen keinen großen Unterschied aufweisen sollen.

Einstimmig angenommen.

A.-A. A»ger berichtetz. Z. 392 über eine von der Magistrats-
Abteilung II zur Begutachtung übermittelte Eingabe um Bewilligung
einer Subvention von 200 L als Beitrag zu den Kosten einer am
Hause Sternwartestraße 39 anzubringenden Gedenktafel für den
Begründer und Ausgestalter der Ärophotogrammetrie Theodor
Scheimpflug  und beantragt die Befürwortung.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Wikstttger berichtet z. Z . 487 über eine vom Magi¬
strate zur Begutach tung übermittelte Eingabe der Leitung der Schule
XVIII ., Celtesgasse 2 , Herstellung eines Sommer -Turn - und Spiel¬
platzes in der Celtesgasse auf städtischem Grunde und beantragt
die Befürwortung.

Einstimmig angenommen.

Schluß der Sitzung.
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Gffert-Ausschreivungsn.
Vorbemerkung zu folgenden Ossert-AuSschreibungen.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

Tag»nd
Stunde

Hrt
(Aurea «) W -A. H v j e k 1 Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Aerauschkägte

Aaste«
der Offertverhandlung

12. August
11 Uhr

Abteilung
VI

Mag. - Rat
Dr. Jamöck,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3218 Straßenherstellung in der ver¬
längerten Opitzgasse zwischen
Würzburggasse und Schlöglgasse

im XIII. Bezirke.

1. Deichgräberarbeiten . . . .

2. Schotterlieferuug, und zwar:
u) Lieferung von 150 Gruben-,

Rund- oder Wienschotter.
b) Lieferung von 230m^Gebirgs-

schotterriesel und Sand (und
zwar 120 mb Gebirgsschlögel,
40 mb groben, 30 ri? feinen
Gebirgsriesel und 40 m^
Gebirgssand).

4128 L

Borbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamt «,

Fach -Abteilung IV a.

3 - 3

14. August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag.- Rat
Dr. Krzisch,

Neues
Rathaus,

III. Stiege,
Hochparterre)

6285 Wiener Zentral-Friedhof. Veräußerung von zirka 238 Stück
von den Parteien nicht zurück¬
geforderte Grabdenkmäler, welche
im Wiener Zentral - Friedhöfe

aufbewahrt sind.

Vorbemerkung:
Verzeichnis und Bedingnisse
können bei der Zentral-
Friedhofsverwaltung ein¬
gesehen, d>e Grabdenkmäler
ebendort besichtigt werden.

3 - 3

12. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag.- Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VH. Stiege,
2. Stock)

5618 Knaben- und Mädchen-Bürger¬
schule, X., Hebbelplatz 1/2.

Zeichenbänke. 3636 L

3 - 3
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Ta¬
in»

Stunde
Hrt

(Aurea«)

der Offertverhandlung

22. August
11 Uhr

24. August
11 Uhr

Abteilung
XV

(Mag.- Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

M -A. H st j e st 1

9942

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rakdniis

9957

Schulbau , XX., Stromstraße,
Vorgartenstraße.

Schulbau , XX., Stromstraße,
Vorgartenstraße.

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Koste«

1. Wasserleitungseiurichtuug uud
Klosettlieferung.

2. Gasinstallationsarbeiten. . .
3. Elektrische Beleuchtungu. zw.:

u) Jnstallationsapparate. .
b) Jnstallationsarbeiten . . .
o) Kabelnetz.
ä) Beleuchtungskörper. . .

4. Blitzableiteranlage. . . . .

1. Stukkaturerarb eiten
2. Allstreicherarbeiten
3. Glaserarbeiten.
4. Terrazzopflasterung
5. Tonwarenlirferung

18.794 L 96 b
4.000 .. - „

1.162 „ 50 „
8.853 ,. 05 „
1.116 ,. - ,.
3.922 „ 50 „

952 .. — ..

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

II », auf.
3- 3

13.230 X
30.330 „
13.300 ,.
12.400 „
9.482 „

VII. Stiege,
2. Stock)

M . Abt. XI 1,̂ 10837/13.

Knnimmchung.
(Offertverhandlung.)

Wegen Vergebung der Fundierungsarbeiten für den Bau
des Pavillons II des Wiener Versorgungsheimes , und zwar
alternativ der normalen Fundierung im veranschlagten Betrage
von 108.171 L 74 b oder der Fundierung mit Eisenbetonpfählen
im veranschlagten Betrage von 109.399 L 24 b wird vom
Wiener Magistrate , Abteilung XI b, am Dienstag den 1. Sep¬
tember 1914, pünktlich um9 Uhr vormittags, im Bureau des
Magistratsrates Eduard Paul , im Versorgungsheime Wien,
XIII/9 , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte , Fach-Abteilung
II o, Neues Rathaus (Mezzanin), während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

II », auf
3- 3

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vvrgeschriebencn
j Form zu überreichen.

Vadien sind nicht zu erlegen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ans

gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬

werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach-Abteilung

II o, oder in der erwähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Wiener Magistrate, Abteilung XI d,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 27. Juli 1914. ^ ,j

Der Abteilungs -Vorstand
Paul m. p.,
Magistratsrat.
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M . Abt . X , 10969/1912.

Kundmachung
iOssertverhandlung . — Bau einer Leichenkammer und mehrerer
Depots im H . Bezirke, Dresdnerstraße , Vergebung der Arbeiten .)

Die Gemeinde Wien beabsichtigt , in der Dresdnerstraße im
il . Bezirke auf einem Teile des dort befindlichen Steinlagerplatzes
eine Leichenkammer und je ein Depot für Zwecke der Straßen¬
säuberung , für sichergestellte Effekten und für die Stadtgarten-
Direktion samt Wohnungen für Leichenwächter und den Aufseher
der Straßensäuberung zu bauen.

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für diesen Bau:

1. Erd - und Baumeisterarbeiten im veranschlagten Kosten¬
beträge von 76 .297 L 76 k;

2 . Trägerlieferung im veranschlagten Kostenbeträge von
3140 X;

3 . Bildhauerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2200 k;

4 . Zimmermannsarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 19 .209 L 45 I>;

5 . Spenglerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
12 .010 L;

6 . Dachdeckerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
1400 L;

7 . Bautischlerarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
8600 L;

8 . Schlosserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
16 .489 X 23 b;

9. Anstreicherarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2100 L;

10 . Glaserarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von
2400 L;

11 . Asphaltierarbeit und Holzzementeindeckung im ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 5140 L;

12 . Terrazzopflasterung im veranschlagten Kostenbeträge
von 900 L;

13 . Tonwarenlieferung iin veranschlagten Kostenbeträge von
6000 L

wird vom Wiener Magistrate , Abteilung X. am Dounrrstag den
13 . August 1914 , um Schlag 9 Uvr vormittags , im Alten Rat¬
hause , I ., Wipplingerstraße 8 , 2 . Stock (Sitzungssaal ) eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und
besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte (Fach -Ab¬
teilung ll b, Neues Rathaus (Mezzanins ), während der
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehcu werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen Vvrgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet einlangeude oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach -Ab¬
teilung II b , oder in der Magistrats -Abteilung X erteilt.

Bom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 30 . Juli 1914 . 3- 3

M . Abt . XIII , 6876/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Kurrende.
(Begünstigungen für städtische Beamte im „Bavaria - Bad"

in Hals .)

In der Kur - und Wasserheilanstalt „Bavaria -Bad " des
Herrn Dr . Med . G . Mayerhausen  in Hals bei Passau
erhalten in der Zeit vom 1. September bis 15 . Oktober 1914 zwei
mittellose , der Kur bedürftige Beamte der Stadt Wien voll¬
ständig freie Kur , ärztliche Behandlung , Beköstigung und
Wohnung , und zwar je auf die Dauer von vier Wochen.

Ferner wird allen städtischen Beamten ohne Unterschied die
ganze Saison hindurch eine Ermäßigung von 15 Prozent der
prospektmäßigen Preise gewährt.

Bewerber um einen der Freiplätze haben ihre Gesuche,
welche zugleich auch das Ansuchen um Erteilung des erforder¬
lichen Urlaubes , die Angaben über die Bezüge , die Dienstzeit,
die Vermögens - und Familienverhältnisse , sowie die Bestätigung
der Kurbedürftigkeit zu enthalten haben , bis einschließlich 17, August
1914 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
zu überreichen.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 30 . Juli 1914 . 2—2

Xck M . Abt . IX , 3502.

Kundmachung.
(Absage der Offertverhaudluug . — Kontumazanlage für Schlacht

und Stechvieh .)

Die für Donnerstag den 20 . August 1914 anberaumte
allgemeine , öffentliche Offertverhandlung , veröffentlicht in den
Nummern 59 , 60 und 62 des Amtsblattes , betreffend die Er¬
richtung einer Kontumazanlage für Schlacht - und Stechvieh im
XI . Bezirke wird auf unbestimmte Zeit verschoben.

Hievon ergeht die Verständigung.

Bom Wiener Magistrate , Abteilung IX,
im selbständigen Wirkungskreise.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . Konst Mayer,

Obcr-MagistratSrat. 1—1
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Mitbürger!
Laßt Euch nicht die

Wan Knoten
abschwindeln!

Wer Euch die Banknoten unter dem Vorwände, daß sie
entwertet seien, unter dem Nennwerte abnehmen will, ist ein

VM Betrüger , "MF

der sofort verhaftet oder angezeigt werden soll.
Wien,  am 11. August 1914. l—i

Der Bürgermeister:
Dr . Richard Weiskirchner.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2. nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Dem Gesuche sind bcizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬

schein, Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
eventuell Bestätigung der Genossenschaft, daß Bewerber sein
Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen mußte, allenfalls
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.

Einreichstellen: Magistrats-Abteilung XIII, Bezirkskanzlcien
des II. und XX. Wiener Gemeindebezirkes und Vorstehung der
israelitischen Kultusgemcinde Wien.

Einreichungsfrist: Bis 22. September 1914.
Verleihungstag: 28. November 1914.

Vom Magistrate der k. k. NeichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914. 2- 3

M Abt. XIII, 5656/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Theobald Uffenheimer'sche Gewerbestiftung.
Verliehen werden: 4 Stiftplätze zu je 210 L, und zwar

2 Stiftplätze an Gewerbsleute christlichen und zwei an Gewerbs-
leute israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen: Verarmte oder arbeits¬
unfähige, wohlverhaltene Gewerbsleute.
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-Ukichshsupi- und
Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Nr . 66. Freitag den 14. August L9L4. Jahrgang XXI !I.

Präimmeratwispreist: .fü ULI WZ ißLSW ' °^ ^ ^
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner, das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise1. Juli jede» Jahres.

Postsparkafleu -Scheckkonto Nr . 100 .30 «.
Siuzcl -Exemplare L 80 Heller im Rathause (l. l. Tabak-Trafik) und im RedaktiouSlokale I , Lichteufelsgaffe » , 1. Stock.

Für den Buchhandel in Kommission bei Verlach Wiedliug , I., Elisabethstraße Nr. 13. — Ganzjährig 20 X.
Juseraten -Aunahtue bei Haasenstein ««? Bögler A -G ., I., Kärntnerstraße 18 . Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrat.
Bericht

über die Sitzung des Stadtrates vom L «t . Juli lS14.

Vorsitzende : Vize -Bürgermeister Franz Hoß.
Vize -Bürgermeister Josef Rain.

Anwesenoe : Anger mayer , Knoll,
Baron,
Brauneiß,
Dechant,
Götz.
Graf,
Dr . Haas,
H e i n d l,
Kleiner,

Dr . Mata ja,
Nemetz,
P o y e r,
Schneider,
Schreiner,
Wagner,
Wessely,
Zatzka.

20 . Juni 1914 erfolgte Ablehnung ihres Ansuchens um Belassung
der Verschleißhütte am Nußdorserplatze (öffentliche Parzelle 942 ),
deren Aufstellung mit Nachsicht des Platzzinses ihrer verstorbenen
Mutter Therese Kirchweger  von der ehemaligen Gemeinde Nuß¬
dorf am 16 . Juni 1891 bewilligt wurde , wird nach dem Bezirks-
amts -Antrage (mit Rücksicht auf die seither vollständig geänderten
Verkehrs - und Lokalbedarfsverhältnisse ) keine Folge gegeben.

(P . Z . 11270 , M . A . VII , 893 .) 1. Das vorgelegte Projekt
für den Neubau eines Hauptunratskanales in der Daringergasse
in der Strecke von der Sieveringerstraße bis zur verlängerten
Pfarrwiesengasse im XIX . Bezirke mit dem veranschlagten und
bedeckten Kostenerforderniffe von 15 .000 X wird genehmigt.

2 . Das Bestbot des Bauunternehmers Johann Trinkl  auf
Übernahme der Erd - und Baumeisterarbeiten im Betrage von 9066 X
81 b gegen den angebotenen Nachlaß von 16 Prozent von den
Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

Beurlaubt : St .-R , Braun , Fraß , Grünbeck  Sebastian,
Hermann , Oppenbcrger,  Schmid , Schwer , Tomola,
Wippe ! .

Schriftführer : Magistrats -Sekretär Künzl.

Aize-Ztürgermeister Kain eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-K . Aaron wird
beschlossen:

(P . Z. 11241 , B . A. XIX, 1191/11/1 .) Dem Rekurse der
Marie Kirchweger  wider die mit dem Bezirksamts -Dekret vom

(P . Z . 11091 , M . A. III , 2269 .) 1. Die Gemeinde Wien
kauft von Franziska Burschik  und letztere verkauft an die Ge¬
meinde Wien die im Grundbuche Ober -Sievering unter Einl .-
Z . 281 inneliegenden Kat .-Parz . 512 und 513 im Katastralaus-
maßc von 683 und 1388 m?, insgesamt somit im Ausmaße von
2071 m ^, wie sie liegen und stehen , um den Einheitspreis von
6 X 60 b per Quadratmeter des Katastralausmaßes , somit um den
Kaufschilling von 13 .668 X 60 b im Sinne des Magistrats-
Antrages.

2 . Der Kaufschilling samt Anhang ist auf Ausgabs -Rubrik XI113
zu verrechnen.

(P . Z . 11123 , M . A . III , 5088 .) Dem akademischen Senate
der k. k. Universität Wien ist mitzuteilen , daß die Gemeinde mit
dem vorgelegten Entwürfe eines Nachtrages zu dem Stiftbriefen



2524 Nr . 66 . — 14 . August 1914 . — StadtratS -Sitzung vom 23 . Juli 1914.

vom 22 . September 19lO , betreffend die Kaiser Franz Josef-

Jubiläumssttftung für ein deutsches Universitäts -Studentenheim in
Wien im Sinne des Punktes 3 des mit dem Gemcinderats-
Beschlusse vom 5 . Mai 1914 , P . Z . 5774 , genehmigten Über¬
einkommens , betreffend die Überlassung eines Bauplatzes für ein

deutsches Universitäts -Studentenheim einverstanden ist.
Der akademische Senat wird ersucht , hinsichtlich des Statutes

für das Kuratorium im Sinne des eben bezogenen Punktes 3

vor der Beschlußfassung das Einvernehmen mit der Gemeinde Wien
zu pflegen.

(P . Z . 11254 , 11357 , M . A . XV , 8043 , 8254 .) St . Hl.
Arauneiß referiert über Gesuche um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Brauneiß
wird weiters beschlossen:

(P . Z . 11054 , M . A . XV . 9378 .) Dem Ansuchen des Sub¬

stituten Johann Kinzl  um gnadenweise Zuerkennung der vollen
Ferienremuncration wird nach dem Magistrats -Antrage keine Folge

gegeben.

(P . Z . 11148 , M . A . XIV . 4818 .) Dem Architekten Josef

Aich er wird zur Abtrennung der im Plane mit a b (rot ), o ä

(schwarz ) bezeichneten Grundfläche von oer Liegenschaft Einl-
Z . 349 Grundbuch Rudolfsheim (Schwendergasie , Mariahilfer-
straße ) behufs Zuschreibung zum Gutsbestande der Liegenschaft
Einl .-Z . 350 desselben Grundbuches (Anschützgasse ) als Unter¬

abteilung nach dem Magistrats -Antrage die Bewilligung erteilt.
!

(P . Z . 11343 , M . A. VIII , 800 .) Dem Elternverein !

„Pestalozzi " II ., Große Sperlgasse 32/34 , werden für arme Schul¬
kinder 500 Freikarten für die städtischen Volksbäder bewilligt.

(P . Z . 11256 , M . A . XV , 7582 , 9443 .) Die Beschwerde j
gegen die mit der Bezirksschulrats -Entscheidung vom 29 . Mai
1914 erfolgte Zuerkennung einer Dienstalterszulage an die Bürger-

schullehrerin i. P . Marie Weibisch  wird mit Rücksicht auf die
Zuschrift des k. k. n .- ö. Landesschulrates vom 8 . Juli 1914 gemäß

dem Anträge des Magistrats -Direktors Dr . Weiß  aus Billigkeits - ^

rücksichten zurückgezogen.

(P . Z . 11355 , M . A . XV, 7153 .) Es wird genehmigt , daß

die die Mitte des Hofes des Schulgebäudes XIV ., Stättermayer-
gasie 27 , einnehmenden Rasenflächen , Gesträuche und Blumenbeete !
entfernt werden , um einen Erholungsplatz für die Schulkinder !
während der Unterrichtspausen zu gewinnen.

(P . Z . 11015 , M . A . X, 5976 .) Den Ansuchen der Marie

Milic,  III ., Hainburgerstraße 17 , und Charlotte W i k a , IV .,
Johann Strauß - Gasse 17 , um Bewilligung , bei den eigenen Gräbern

Gruppe 33 6 , Reihe 5 , Nummer 10 , und Gruppe 71L ., Reihe 4 , Num - i

mer 3 im Wiener Zentral -Friedhofe Steineinfaffungen und Deckplatten .

anbringen zu dürfen , wird ausnahmsweise unter der Voraussetzung ^
Folge gegeben , daß die in den beigebrachten Skizzen enthaltenen Aus¬
maße und die von der Zentral -Friedhofsverwaltung gestellten Be - ^
dingungen eingehalten werden.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . - Hl . Dechant wird
beschlossen:

(P . Z . 11051 , M . A . XV, 1639 .) Außer den bereits mit

dem Beschlüsse vom 23 . Juni 1914 , P . Z . 924l , bewilligten
Ferialherstellungen pro 1914 im städtischen Schulgebäude XVIII .,

Köhlergasse 9 , wird auch noch die Auswechslung der oberen und
unteren Abluftklappcn gegen solche neuer Type in den Lchrräumen
des Schulgebäudes mit dem Kostenbeträge von 600 L genehmigt.

(P . Z . 11139 , M . A . VI , 4844/12 .) 1. Die Trottoire bei

jenen Häusern des Döblinger und Wähünger Cottageoiertels , die
vor dem Jahre 1883 erbaut wurden , werden in die Erhaltung der
Gemeinde Wien übernommen.

2 . Die Trottoire vor jenen Häusern , die nach dem Jahr 1883
erbaut worden sind , werden nur von Fall zu Fall über besonderes

Ansuchen der Eigentümer nach vollständig klagloser Instandsetzung
der Trottoire übernommen.

Die Übernahme hat nur dann stattzufinden , wenn die vor¬
schriftswidrigen Herstellungen (Ziegeleinpflasterung , Zement - oder

Klinkerrandstein oder Würfelsaum ) beseitigt und das Trottoir vor¬

schriftsmäßig instandgesetzt wurde , oder wenn für diese Instand¬

setzung der Gemeinde ein Pauschalbetrag von 5 L für den laufen¬

den Meter Ziegelpflaster , beziehungsweise Randstein - oder Saum¬
länge im vorhinein vergütet wird.

(P . Z . 11189 , M . A . IV , 13 .) Die öffentliche Auergasflamme
Nr . 1754 auf dem Sulzweg im XVIll . Bezirke ist durch die

städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 11039 , B . A . XVIII , 415/3/l .) Die dem Franz
Schindler,  Eigentümer der Realität Einl .-Z . 1119 Währing , in

der verlängerten Peter Jordan -Straße zu erteilende Bewilligung
zur Herstellung einer 75 m langen provisorischen Steinzeugrohr¬
leitung und zweier Putzschächte im Straßenkörper des öffentlichen
Fahrweges Kat .-Parz . 932 , beziehungsweise in der verlängerten
Felix Dahn -Straße wird gegen Entrichtung eines jährlichen An¬

erkennungszinses von 22 L im Sinne des Bezirksamts -Antrages
sowie gegen Ausstellung eines grundbücherlich einzuverleibenden
Reverses im Sinne des Antrages des Ober -Magistratsrates
Pawelka  bestätigt.

(P . Z . 11333 , M . A . III , 4457 . ) Die Erdlieferung für die

Herstellung der Gartenanlagen in der Glanzinggaffe im XVIII . Be¬

zirke wird der Fuhrwerksunternehmung Hermann Reuth er  XX .,
Jägerstraße 58 o, zu nachstehenden Preisen übertragen:

1 mb Ackererde 4 L 50 ll , 1 m ' Gartenerde 5 L 50 k.

(P . Z . 11079 , M . A . XVI , 1214 .) I . Die neue unbenannte
Straße I im XVIII . Bezirke , welche bei der Kreuzung der Türken-

schanzstiege mit der Peter Jordan -Straße im XVIII . Bezirke be¬
ginnt und bis zur Kreuzung der Ludwiggaffe mit der Starckfried-
gasse reicht , in der ungefähr 330 m langen Strecke längs der
südlichen Begrenzung des Döblinger Friedhofes , das ist von der

Borkowskigasse bis zur Felix Dahn -Straße , 19 m breit , in der

weiteren ungefähr 760 m langen Fortsetzung bis zur Ludwig - ,
beziehungsweise Starkfriedgasse 15 m breit ist und die im Magi¬
strats -Antrage genannten Parzellen (öffentliches Gut der Gemeinde
Währing ) und die Parz . 280/3 öffentliches Gut der Gemeinde
Pötzleinsdorf umfaßt , wird als Verlängerung der Peter Jordan-
Straße gleichfalls mit dem Namen „ Peter Joidan -Straße " be¬
zeichnet.
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II . Die Straße II , welche von der Felix Dahn-Straße im
XVIII. Bezirke gegenüber dem nördlichsten Eckpunkte deS Döblinger
Friedhofes abzwrigt, bogenförmig zur Straße I führt, eine Länge
von ungefähr 180 m besitzt, an der Kreuzung mit der Felix
Dahn-Straße eine Breite von 19 besitzt, sich allmählich mit der
Straße I auf 15 m verschmälert und die Parz . 730/34 , 742/13,
744/18 , 744/19 und 745/2 öffentliches Gut der Gemeinde Währing
umfaßt, wird als Fortsetzung der Hartäckerstraße gleichfalls mit dem
Namen „Hartäckerstraße" benannt.

III . Die neue unbenannte Gaffe 2, welche nördlich von der
Kreuzung der Straßen I und II auslaufend, parallel zur Felix
Dahn-Straße längs einer projektierten öffentlichen Gartenanlage in
die Ried „Sonnleiten " führt, eine Länge von ungefähr 480 m,
eine Breite von 8 m (mit den beiderseitigen Vorgärten von je 5 m
eine solche von 18 m) besitzt und elf Parzellen öffentliches Gut
der Gemeinde Währing umfaßt, wird nach dem am 7. Oktober
1865 geborenen, am 22. August 1911 verstorbenen k. u. k. Haupt¬
mann, Begründer und Ausgestalter der Aerophotogrammetrie
Theodor Sche impflug,  mit dem Namen „Scheimpfluggasse"
bezeichnet.

IV. Die von der Straße I hinter Or .-Nr. 166 Gersthofer-
straße abzweigende, zu den projektierten öffentlichen Gartcnanlagen
führende, 8 m (mit beiderseitigen je 5 m breiten Vorgärten 18 m)
breite, ungefähr 120 m lange Gasse5, welche aus den Parz . 880/8
und 730 öffentliches Gut der Gemeinde Währing besteht, wird
nach dem am 12. April 1833 geborenen, am 28. Februar 1914
gestorbenen, um das Gemeinwohl hochverdienten Gemeinderate und
n.-ö. Landesbuchhalter i. P ., Hermann Pacher,  mit dem Namen
„Hermann Pacher-Gasse" bezeichnet.

(P . Z . 11122, M. A. III , 5399 .) Das Anbot der Nußdorfer
Bierbrauerei-A.-G., betreffend die Lieferung von 4000 Meter¬
zentnern frischer und brauchbarer Naßtrebern ab Brauerei XIX.,
Nußdorf, für die Zeit vom 1. August 1914 bis 31. Juli 1915
um den Preis von 3 L 20 b per Meterzentner zu den im Magi¬
stratsberichte angeführten Bezugs- und Lieferungsbedingnissen wird
genehmigt.

(P . Z. 11316, B. A. XVIII, I042/I .) Die vom magistrati¬
schen Bezirksamte für den XVIII. Bezirk der Gemeinnützigen Bau-
und Wohnungs-Genossenschaft im Baurechte und im Eigenbesitze in
Wien, XVIII , Wallrißstraße 87, für Stanislaus und Elise
Benesch  zu erteilende Baubewilligung zur Errichtung eines
Wohnhauses auf der dem Wiener Bürgerspitalfonds gehörenden
Baustelle 37 der Liegenschaft Einl.-Z . 18 Grundbuch Pötzleins-
dorf, an der neuen Gasse im XVIIl. Bezirke, wird unter den in
der Verhandlungsschrift des magistratischen Bezirksamtes vom
7. Juli 1914 enthaltenen Bedingungen gemäß Z 97 Wr. B.-O.
bestätigt.

(P . Z. 11249, M. A. XV, 7080.) Die Arbeiten und
Lieferungen für die Auswechslung der Klosette im Gebäude der
Volks- und Bürgerschulen, XVIII , Schopenhauerstraße 79, mit
dem veranschlagten Kostenerfordernisse von 3653 L 58 ü werden
dem Josef Horicky,  IX ., Lustkandlgasse 37, zu dem angebvtenen
Nachlasse von 28 Prozent von den Kostenanschlagsprcisen zur Aus¬
führung übertragen.

(P . Z. 11280 , M . A. X, 5632 .) St -HI. Noyer referiert
über das Ansuchen der Hütteldorfer Bierbrauerei -Aktiengesellschaft

StadtratS -Sitzung vom 23. Juli 1914.

um Bewilligung zur täglich (zirka) einmaligen Durchfahrt durch
den Hütteldorfer Waldfriedhof zu den oberhalb desselben be¬
findlichen Schrebergärten und beantragt die Gesuchsgewährungim
Sinne des Magistrats-Antrages (gegen jederzeitigen Widerruf).

Über Antrag des St .-R . Angermayer  wird beschlossen,
das Ansuchen abzulehnen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Poyer  wird
beschlossen:

(P . Z. 11140, M . A. VI, 2765.) Für kurrente Pflaster-
erhaltung werden dem XIII . Bezirke 5000 Stück Mauthausner
Würfel und je 50 m^ große und kleine ordinäre Steine im Werte
von 5802 L zugewiesen.

(P . Z. 11264, M. A. IV, 749.) In der Freyenthurmgasse
und der Satzberggasse im XIII. Bezirke sind nach dem vom Magi¬
strate vorgelegten Entwürfe drei ganznächtige Auergasflammen durch
die städtischen Gaswerke zu errichten.

(P . Z. 11187, St . G. W., 7299.) Der von der Direktion
der städtischen Gaswerke vorgelegte Entwurf für die Verbesserung
der Beleuchtung nächst der Dreifaltigkeitskirche im XIII. Bezirke ist
an die Magistrats-Abteilung IV, beziehungsweise an das Stadt¬
bauamt mit dem Aufträge zurückzuleiten, ein Projekt vorzulegen,
welches einen Mittelweg bildet zwischen dem Direktions- und
Magistrats-Antrag. Die neuerliche Projektvorlage hat schleunigst
zu erfolgen.

(P . Z. 11268, M. A. VI, 740/13 .) Die Anbringung eines
neuen Turmuhrwerkes und die Transparentgestaltung zweier Ziffer¬
blätter an der Hütteldorfer Pfarrkirche im XIII. Bezirke wird mit
einem bedeckten Kostenerfordernisseper 3400 L genehmigt. Die
Vermehrung der jährlichen Beleuchtungskostenvon 200 L auf
565 X wird bewilligt.

Die Arbeiten und Lieferungen werden dem Emil Schauer,
VII., Bernardgasse 26, nach seinem Offerte vom 19. Mai 1914
übertragen.

(P . Z . 11177, M. A. XI, 16722.) Die von der Bezirks¬
vertretung des XIII . Bezirkes am 27. Februar 1914 vorgenommene
Wahl des Volksschullehrers Adolf Kropf  zum Armenrate mit
der Funktionsdauer bis Ende 1919 wird bestätigt.

(P . Z . 9744, M. A. IV, 6114.) Der von der Direktion
der städtischen Gaswerke vorgelegte Entwurf eines Über¬
einkommens mit der k. u. k. Schloßhauptmannschast Schönbrunn,
betreffend die Verbesserung der Außenbeleuchtung des Lustschlosses
Schönbrunn, wird genehmigt. (An den Gemeinderat .)

(P . Z. 11260, M . A. XIV, 5069.) Der Gesuchstellerin Marie
Geiger  wird die Bewilligung erteilt, die Liegenschaften Einl.-
Z . 507 und 1122 des Grundbuches Ober-St . Veit (Schweizer¬
thalgasse, Ecke Hentschelgasse) im XIII. Bezirke nach Maßgabe der
Pläne auf fünf Baustellen abzuteilen.

Der Stadtrat nimmt die unentgeltliche Abtretung des Straßen-
grundcs per 231 '2 ? m- zur Kenntnis und überläßt die Fläche
b b rot (b) per 1 65 ohne weiteres Entgelt an die Gesuch-
stellerin unter der Bedingung, daß die Zuschreibungdieses Teiles
des öffentlichen Gutes gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durch¬
führung dieser Abteilung ohne Kosten für die Gemeinde eifrige.

1'
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(P . Z . 10576 , B . A. XIII , 26750 .) Die Beschwerde der
Karoline Scheller,  XIII ., Linzerstraße 61 , gegen den Bescheid
des magistratischen Bezirksamtes für den XIII . Bezirk vom 10 . April
1914 , Z . 10978 , womit ihr die Bewilligung zur Warenausräumung
vor ihrem Geschäftslokale im Hause XIII ., Linzerstraße 51 , bloß
für die Vormittagsstunden erteilt wurde , wird abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .- A . Höh wird
beschlossen:

(P . Z . 11327 , M . A . III , 7776/13 .) 1 . Der vorgelegte
Entwurf für die Herstellung einer Gartenanlage mit einem Rasen¬
spielplätze auf deni Johann Hoffmann -Platze im XII . Bezirke wird
genehmigt und für besten Ausführung ein Betrag von 44 .308 X
bewilligt , wovon 18 . 108 X auf die gärtnerischen Arbeiten und den
Gehölzwert der aus der städtischen Baumschule zu entnehmenden
Bäume und Sträucher , 24 . 100 X auf die Herstellung der Ein¬
friedung , der Entwässerung und der Garderobe - und Werkzeughütte
und 2100 X auf die Aufstellung der notwendigen Spritzhydranten
und eines Auslaufbrunnens entfallen.

Die Anstreicherarbeiten , die Gitterlieferung und die Tonwaren-
lieferung sind im Wege eines öffentlichen Wettbewerbes zu vergeben,
die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind durch die Stadtgarten-
Direktion in eigener Regie und durch das Stadtbauamt im kurrenten
Wege auszuführen oder im Handeinkaufe zu besorgen.

Für die Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer
täglichen Wasiermenge von 450 bl und für den Auslaufbrunnen
eine solche von 70 di aus der Hochquellenleitung während der
Sommermonate bewilligt.

2 . Behufs Deckung der im Verwaltungsjahre 1914/15 nicht
bedeckten Kosten wird zur Ausgabs -Rubrik XXIV 22 ein Zuschuß¬
kredit von 14 .000 X bewilligt.

(Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(P . Z . 10944 , M . A . III , 3154 .) Der Wiener Urania wird
für das Jahr 1914 eine Subvention von 5000 X unter der Be¬
dingung gewährt , daß von dem Institute der Entsendung eines
Delegierten des Magistrates in den Zentral -Ausschuß der Urania
zugestimmt wird und die Delegierten der Gemeinde Wien auch zu
den vertraulichen Sitzungen des Zentral -Ausschusses beigezogen
werden . (An den Gemeinderat .)

(P . Z . 11136 , M . A . XXII , 2434 .) Zu den Ausgabs -Rubriken
IV 11 (Zeichenrequisiten , Vermessung und Mappierung ) und
IV 18 a (Wagenauslagen , Entfernungsgebühren , Reisekosten und
Diäten für städtische Beamte ) wird ein Zuschußkredit von 24 .000 X,
beziehungsweise 62 .000 X genehmigt.

(An den Gemeinderat .)

(P . Z . 11186 , St . E . W ., 1937 .) Die Kostennote des mit
der Durchführung der gerichtlichen Schätzung der Anlagen der All¬
gemeinen österreichischen Elektrizitäts - Gesellschaft als Gerichts-
kommistär betrauten k. k Notars Dr . August Kolisko  wird mit
dem Betrage von 10 .278 X 76 b genehmigt und die Direktion der
städtischen Elektrizitätswerke ermächtigt , die Hälfte dieses Betrages,
das ist 5139 X 38 ll , an den genannten k. k. Notar zu über¬
weisen.

(P . Z . 11185 , St . E . W , 1322 .) Die von den beiden Sach¬
verständigen des Baufaches vorgelegte Kostennote für ihre bei der
Schätzung der Grundstücke und Gebäude der Allgemeinen öster¬
reichischen Elektrizitäts -Gesellschaft geleisteten Arbeiten wird mit dem
Betrage von 29 .931 X 42 b für jeden der beiden Sachverständigen
genehmigt und die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke er-
mächligt , jedem Sachverständigen die Hälfte dieses Betrages an¬
zuweisen.

(P . Z . 11161 , M . A . Vll , 664 .) Nach dem Magistrats -An¬
träge wird den Kanalräumungsunternchmern für den XII . Bezirk
Franz und Anna Täubler  die Bewilligung erteilt , Senkgruben¬
inhalt aus den Häusern Schlöglgasse Or .-Nr . 49 und Werthenburg-
gasse Or .-Nr . 3 a im XII . Bezirke in den Einsteigschacht am Vvr-
kopfe des Hauptunratskanales in der Schwenkgasse einzuleiten.

(P . Z . 11287 , M . A . VIII , 684 .) Die Badeordnung des
städtischen Theresienbades wird dahin abgeändert , daß das Schwimm¬
bad an Montagen und Donnerstagen — Feiertagen ausgenommen
— ganztägig für Frauen und die übrigen Tage ganztägig für
Herren geöffnet ist.

(P . Z . 10815 , M . A . Il , 1272 , 6582 .) Bewilligung einer
Subvention von 50 .000 X für die Musikfcstwoche im Jahre 1915.

Referent Vize - Bürgermeister Hoß beantragt , den Beschluß
vom 17 . Juli 1914 zu reassumieren . (Angenommen .)

Es wird beschlossen,  die Bedingung der Subventionierung,
daß die Veranstaltung der Musikfestwoche in die zweite Hälfte des
Monates Juni fällt , wegzulassen . (An den G ein e i n d c r at .)

(P . Z. 10932 , 11060 , M . A.II, 6536 , 6793 .) Size -Mrger-
meister Kotz referiert über Gesuche um Gehaltsvorschüsse.

Der Refcrenten -Antrag wird angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des Vize -Bürgermeisters
Hoß wird weiters beschlossen:

(P . Z . 11112 , M . A . VIII , 2221 .) Der vom Magistrate
vorgelegte Bericht über die Geichäftsgebarung des Triftkonsortiums
an der Schwarza , Ges . m . b. H . (an welcher die Gemeinde mit
einem Drittel des Aktienkapitales beteiligt ist) , demzufolge der Rein¬
gewinn im Jahre 1913 26 .771 X 62 b beträgt (gegenüber
26 .449 X 44 b im Jahre 1912 ) wird zur Kenntnis genommen.

Den beteiligten Beamten werden im Sinne des Magistrats-
Antrages in Anerkennung ihrer verdienstlichen Wirksamkeit Remunera¬
tionen im Gesamtbeträge von 930 X bewilligt.

(P . Z . 11292 . M . A . XXII , 2198 .) Von der Entsendung
von Vertretern zu der anläßlich der Städte -AuSstellung in Lyon
(am 19 . und 20 . September 1914 ) stattfindenden Internationalen
Städte -Konferenz wird abgesehen.

(P . Z . 10915 , M . A . XII , 25330 .) Desgleichen von Ver¬
tretern zu dem in der Zeit vom 22 . bis 29 . September 1914 in
Philadelphia stattfindenden IV . Internationalen Kongreß , betreffend die
Erziehung zu Hause (in der Familie , im Heim ) .

Der Vorsitzende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 1 >098 , 11166 , M . A . XIX , 1362 , M . D ., 2626 .)
Der Bezwks -Wahlkatasterbeamte Josef Hellbold  sowie der Rats¬
diener Michael Schlögl  werden bei Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten über ihr Ansuchen in den bleibenden Ruhestand
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versetzt unter Zucrkennung der normalen Ruhebezüge von zusammen
jährlich 1475 L, beziehungsweise 2346 L 66 k im Sinne der
Magistrats-Anträge.

(P . Z . 10940, M. A. II . 5954.) Der Ratsdienerswitwe
Antonia Man halt er  wird bei Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten ab 1. Juli 1914 die normalmäßige Witwenpension
im Jahresbetrage von 1026 L 66 d zuerkannt.

(P . Z . I1141 , 11142, M. A. II . 4768 , 5323 .) Im Sinne
der Magistrats-Anträge werden an Stelle der bisherigen Erziehungs-
beiträge zuerkannt:

Den beiden Kindern des Mogistratsrates Anton Neubauer
ein Erziehungsbeitrag von jährlich je 960 L und dem Sohn des
Direktions-Adjunkten des Konskriptionsamtesi. P . Julius Schulz
ein Erziehungsbeitrag von jährlich 600 X.

Im Sinne der Magistrats-Anträze werden bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadträten im Wege der Zeitbeförderung ernannt:

(P . Z. 11172 , M. D., 3174, 3201.) Die Magistrats-Ober-
Kommissäre Dr . Josef Haßmann  und Franz Kopecny  zu
Magistrats -Sekretären mit dem Range vom 7. Juli 1914 ;

(P . Z. 11169 , M - D., 3099 .) der Bauadjunkt Ingenieur
Wilhelm Jarosch  zum Ingenieur der IX. Rangklassc mit dem
Range vom 5. Juli 1914;

(P . Z. 11171, M. D.. 3167 .) im Status der Beamten der
städtischen Sammlungen Dr . Karl Hans Reichsritter v. Molo
zum Skriptor der städtischen Sammlungen mit dem Range vom
9. Juli 1914.

(P . Z. 10790, M . D., 2958 .) Der AuShilfSdiencr Johann
Kern  wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten im Vor¬
rückungswege zum Amtsdiener II . Bezugsklafse mit dem Range vom
1. Juli 1914 ernannt.

(P . Z. 11183, St . S ., 1041.) Der Stadtrat beschließt, den
Kustos Dr . Wilhelm Engelmann,  sowie je einen dem Museum,
beziehungsweise der Bibliothek zugeteilten Beamten der städtischen
Sammlungen, und zwar die Kustoden Trost und Pr eher,  zu
Studienzwecken zur Buchgewerbe-Ausstellung in Leipzig auf je vier
Tage zu entsenden.

(P . Z. 10906, M. D., 2873.) Dem Kanzleipraktikunten Rudolf
Piskaty  wird mit Rücksicht auf die von ihm anläßlich der letzten
Neuwahlen der Armenräte und Armen-Jnstitutsfunktionäre durch-
geführtcn außergewöhnlichenMehrarbeiten eine Remuneration im
Betrage von 300 X bewilligt.

(P . Z. 11160, M. A. II , 6772.) Gemäß den Bestimmungen
des Z 22 der Pensionsvorschrist für die städtischen Beamten, be¬
ziehungsweise im Sinne der Bestimmungendes Z 90 der Dienst¬
pragmatik für die städtischen Beamten wird der Magistratsratswitwe
Leopoldine Hulek, XIX., Wigandgasse9, nach ihrem am 3. Juli
1914 verstorbenen Schwager, dem städtischen Steueramts - .'ldjunkten
Heinrich Hulek  daS Sterbequartal im Betrage von 800 X und
das Zinsquartal (1. August bis Ende Oktober 1914) im Betrage
von 375 X, zusammen der Betrag von 1175 X zuerkannt.

Der Aorsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadiräten.

(P . Z. 11099, M. A. XIX, 1525.) Im Stande des städtischen
Exekutionsamtes werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten
im Wege der Zeitbesördcrung zu provisorischen ExekutionSamts-
Akzessisten ernannt:

Die KanzlistenI. Klasse: Viktor Kien,  Anton Schimunek.
Ferner die Kanzlisten II . Klasse: Andreas Rohr er,  Rudolf

Becker,  Artur Schönpflug  und Josef Blazek.
Sämtliche mit dem Range vom 12. Juli 1914.

(P . Z. 11022, M . A. II , 6811.) Der Leiter der Zentral-
Sparkassa Dr . Alfred Meller  wird unter Verleihung des Titels
Direktor ack per8anam in die VII. Rangsklasse befördert und ihm
eine nach Maßgabe seiner weiteren Vorrückung zu vermindernde, in
die Pension nicht eiurech>nbare Personalzulage jährlicher 1200 X
verliehen. (An den Gemeinderat .)

(P . Z. 11132, M. A. IX, 2945.) Der Marktams-Kommissär
Johann Berger  wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadiräten
im Wege der Zeitbeförderung zum Marktamts-Jnspektor in der
VIII . Rangsklafse mit dem Range vom 11. Juli 1914 ernannt.

(P . Z . 11309, M. A. XVIII, 2660 .) Der seit 11. Juli 1912
als provisorischer Kranken-Revisor angestellte Leopold Kugler
wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten in Berück¬
sichtigung seiner früheren vieljährigen Dienstleistung bei der Gemeinde
unter Nachsicht der restlichen Probedienstzeit zum definitiven Kranken¬
revisor in der XI. Rangsklafse ernannt.

(P . Z. 9751, St . G. W., 250.) Den von der Direktion der
städtischen Gaswerke in Vorschlag gebrachten Beamten, GaSkassieren
und Kanzleidienern wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten
daS Definitivum im Sinne der Dienstordnung für die definitiv
angestellten Beamten und Diener der städtischen Gaswerke ver¬
liehen. Die Gemeinde übernimmt jedoch keinerlei Haftung für
die Entrichtung etwaiger aus diesem Anlasse zur Vorschreibung
kommender Gebühren.

Die Gesuche der übrigen Beamten, Gaskassiere und Kanzlei¬
diener werden abgewiesen.

(P . Z. 11158, M. A. II . 6832.) St . Hl. Ir . Kaas referiert
über das Ansuchen eines Sanitätsdieners um Bewilligung eines
dreimonatlichen Gehaltsvorschusses im Betrage von 390 X und
beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Dr . Haas  wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 11318, M. A. Xll , 20339 .) Nach dem MagistratS-
Antrage wird über Ansuchen der Kongregation der Töchter des
göttlichen Heilandes der Schwester Surana Vesely  die erbetene
Verlängerung des Aufenthaltes in San Pelagio (als überzählige
Schwester ohne Entgelt) bis Ende August 1914 bewilligt.

(P . Z. 11313, M . A. XIV, 4933.) Dem k. k. Ministerium
des Innern in Vertretung des Wiener Stadterweiterungsfonds
wird nach dem Magistrats-Antrage die Abteilung der zum Bau¬
block III der Landgutrealität im X. Bezirke gehörigen Kat.-
Parz . 934/20 (Wirerstraße) auf zwei Teile behufs Vergrößerung
der Baustellen 934/19 und 934/21 bewilligt.
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(P . Z . 11231 , M . A . X, 7029 .) Der Studierende der
Medizin Artur Dexter  wird als Hospitant im Kaiserjubiläums-
Spital zugelassen.

Der Aorfihe « de konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 11135 , M . A . X. 6728 .) Bei Anwesenheit von mehr
als 16 Stadträten werden im Wege der Zcitbeförderung ernannt:

Im Stande des Stadtpsysikates die städtischen Bezirksärzte
I . Klasse Dr . Albert Sank oll  und Dr . Friedrich Steuer  zu
Ober -Bezirksärzten in der VII . Rangsklasse , beide mit dem Range
vom 23 . Juni 1914;

im Stande der Armenärzte die städtischen Ärzte I . Klasse Dr.
Rudolf Streit,  Dr . Rudolf Botstiber,  Dr . Leopold Pospi-
s ch i l, Dr . Vinzenz Weigl  und Dr . Elias Doregger  zu
städtischen Oberärzten in der VIII . Rangsklasse , sämtliche mit dem
Range vom 17 . Juni 1914.

(P . Z . 11229 , M . A . IV . 4233/13 .) Auf der Erdberger¬
lände ist nächst der Sophienbrücke eine neue öffentliche Bedürfnis¬
anstalt nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe zu er¬
richten.

Die Durchführung der Arbeiten wird der Firma Wilhelm

Beetz . Ilk . . Erdbergstraße 17 , nach ihrem Anbote vom 17 . Sep¬
tember 1913 und dessen Abänderung vom 29 . Mai 1914 über¬
tragen.

Die von der Landesbahn Wien — Hamburg (Landesgrenze)
rückzuersetzenden Kosten von 1500 X , sowie die jährlichen Betriebs¬
kosten von 480 X werden genehmigt.

Die öffentliche Gasflamme , die früher in dem nunmehr ent¬
fernten Pißorte in der Baumallee untergebracht war , ist im Piß-
raume der Bedürfnisanstalt neuerdings in Betrieb zu setzen.

Die für die Errichtung der Bedürfnisanstalt zu erteilende Bau¬
bewilligung wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der
Bauverhandlung bestätigt.

(P . Z . 11353 , M . A . XV, 15499/13 .) Die in der Auf-
nahmcschrift vom 7. Juli 1914 verzeichneten Ferialherstellungen
pro 1914 im Schulgebäude III ., Hörnesgaffe 12 , mit den (be¬
deckten) Kosten von 4320 X werden genehmigt.

(P . Z . 11352 , M . A . XV. 7883 .) Wie in den Vorjahren
wird die unentgeltliche Mitbenützung des Turnsaales im Schul¬
gebäude III ., Hörnesgaffe 12 , durch die Privat -Unter -Realschule
mit Öffentlichkeitsrecht des Karl Rainer  im III . Bezirke an
allen Wochentagen von 8 bis 9 Uhr vormittags , ferner an zwei
Tagen , welche im Einvernehmen mit der Leitung der Bürgerschule
festzusetzen sind , auch von 9 bis 10 Uhr vormittags für das
Schuljahr 1914/15 im Sinne des Magistrats -Antrages genehmigt.

(P . Z . 11336 , M . A . III , 2527/13 .) Der anläßlich der Auf¬
stellung des Müllner ' schen  Gruppenbildes „ Scherzo " für die
Herstellung des Grurdmauerwerkes und für die Anschaffung der
Schablone benötigte Betrag von SO0 X ist mangels budgetmäßiger
Bedeckung unter Verrechnung auf einer neu zu eröffnenden Unter-
Rubrik der Ausgabs -Rubrik XII auf den Reservefonds zu ver¬
weisen.

StadtratS -Sitzung vom 23 . Juli 1914.

(P . Z . 11180 , M . A . X. 6577 .) Für den Rettungsdienst
anläßlich der Zlugwoche im Juni 1914 werden den städtischen
Ärzten Remunerationen von zusammen 150 X , den Stationsleitern

und der Sanitätsmannschaft Remunerationen von zusammen 508 X
gewährt.

(P . Z . 11145 , M . A . IV , 3762 .) Die Flamme Nr . 1888
in der Hohlweggasse im III . Bezirke ist durch die städtischen Gas¬
werke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 11149 , M . A . XIV . 5000 .) Die dem Friedrich
Jasper  zu erteilende Baubewilligung für den Neubau des Hauses
111., Tongaffe 10 , Einl .-Z . 1643 , wird unter der Bedingung be¬
stätigt , daß für die Zustimmung der Gemeinde zur Anbringung der
Erker und des Toi portales mit einer Gesamtausladcfläche von zu¬
sammen 5 936 eine Entschädigung von 120 X per Quadrat¬
meter , das ist riy Gesamtbetrag von 712 X 32 v , vor Hinaus¬
gabe der Baubewilligung bei der städtischen Hauptkaffa einbezahlt
werde , wobei die Kosten der Vertragserrichtung , der Plan¬
anfertigung und der grundbücherlichen Durchführung , sowie die
Übertrngungsgebühr im Falle der Zuschreibung des durch das Tor¬
portal in Anspruch genommenen Grundes von dem Bauwerber zu
tragen sind.

Das Ansuchen des Bauwerbers , von einer Entschädigung für
die Zustimmung der Gemeinde für den durch die Erker und das
Torportal in Anspruch genommenen Grund abzusehen , wird ab¬
gelehnt.

(P . Z . 11076 , M . A . XXII . 582 .) Die Instandsetzung der
Stiegenhäuser und Lichthöfe im Amtshause für den III . Bezirk
wird nach dem vorgelegten Projekte (unter Weglassung der
Posten 10 bis 12 der Baumeisterarbeiten ) mit dem Kostenbeträge
von 8800 X genehmigt.

Sämtliche Arbeiten sind im kurrenten Wege auszuführen.

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

(P . Z . 11332 , M . A . III , 5782 .) St . -Hl Wagner referiert
über die Frage der Pflanzenbeistellung für das goldene Priester-
jubiläum des Pfarrers an der Johanneskirche im II . Bezirke und
beantragt , dem Ansuchen um die Beistellung von Pflanzen und
Blumen durch die Stadtgarten -Direklion anläßlich des goldenen
Priesterjubiläums des Pfarrers an der Johanneskirche im II . Be¬
zirke , Praterstraße , ausnahmsweise Folge zu geben.

Es wird beschlossen,  das Ansuchen nach dem Magistrats-
Antrage aus prinzipiellen Gründen abzulehnen.

(P . Z . 11052 , M . A . XV, 9441 .) St . - R . Wagner
referiert über Mehrkosten für Ferialherstellungen im Schulgebäude
11., Obere Augartenstraße 66 , Kleine Pfärrgasse 33 , und be¬
antragt , die Mehrkosten per 400 X 68 v gegenüber dem bewilligten
Kostenbeträge von 4545 X gemäß dem Magistrats -Antrage zu
genehmigen (bed eckt) . (Angenommen .)

<P . Z . 10960 , M . A . XIV , 6250 .) St . - R . Wagner
referiert über den Statthalterei -Erlaß vom 3 . Juli 1914 , betreffend
das Projekt zur Errichtung eines Holzschuppens im K. k. Militär-
vervflegsmagäzin II ., Obere Donaustraße , sowie zur Adaptierung
des Feuerlöschrequisitcndepots in eine Automobilgarage und be-
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antragt , die von den Vertretern der Gemeinde und dcS Magistrates
anläßlich des Lokalaugenscheines vom 1. Juli 1914 abgegebene
Erklärung nachträglich zu genehmigen und die ex eomwismonc ; er¬
folgte Erteilung der Baubewillignng gemäß dem Magistrats -Antragc
zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Wagner  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 11262 , B . A . II , 138/2/tV .) Die Verpflegskostcn
für Anna Jakubicek  im K. k. Wiener allgemeinen Krankenhause
vom 8 . November bis 13 . Dezember 1913 im Betrage von 44 X
80 tr werden von der Wiener Dienstbotcnkrankenkassa nachsichts¬
weise übernommen.

(P . Z . 11077 , M . A . VIH , 2322 .) Für die anläßlich der
Straßenregulierung in der Oberen Donaustraße zwischen der
Tabor - und Stephaniestraße vorzunehmcnde Auswechslung der
Hochquellenleitungsrohre wird ein Betrag von 6000 X genehmigt.

(P . Z . 11034 , M . A . XV , 7219 .) In Stattgebung des
Ansuchens des Ausschusses zur Veranstaltung von Schülerreisen
in Brünn wird gemäß dem Magistrats -Antrage in Ergänzung des
Stadtrats -Beschlusses vom 7. Juli 1914 die Zustimmung erteilt,
daß zirka zwölf Schüler der Knaben -Bürgerschule in Altbrünn an¬
läßlich einer Schülerreise nach Wien in der Knaben -Volksschule
II ., Sterneckplatz 2 , auch in der Nacht vom 23 . zum 24 . Juli
1914 unentgeltlich einquarticrt werden.

(P . Z . 11188 , M . A. IV , 4339/13 . ) In der Wehlistraße im
II . Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe eine
halbnächtige Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu er¬
richten.

(P . Z . 11143 , M . A. IV , 3097 .) Die halbnächtigen Auer-
gasflammen Nr . 1816 und 1817 in der Hauptallee im k. k. Prater
sind in ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 10934 , M . A . IV , 3220 .) Die öffentliche Auergas¬
flamme Nr . 1791 in der Prinzenallee im k. k. Prater ist durch
die städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 10449 , B . A . II , 134/V .) Dem Ansuchen des Gast¬
wirtes Johann Mayer,  II ., Kaiser Josef - Straße 30 , um Be¬
willigung eines Wagenaufstellungsplatzes vor seinem Lokale wird
Folge gegeben.

(P . Z . 10939 , M . A . IX , 2818 .) Die Anregung der Bezirks¬
vertretung des II . Bezirkes , betreffend die Frage der allgemeinen
Einführung von Markthülten auf dem Markte Im Werd ( im
II . Bezirke ), wird nach dem Magistrats -Antrage abgelehnt.

(P . Z . 11267 , M . A . IV , 3782/13 .) An Stelle des in der
Kronprinz Rudolf -Straße im II . Bezirke nächst der Vorgarten¬
straße befindlichen Pissoirs ist eine neue öffentliche Bedürfnisanstalt
nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe zu errichten.

Die Durchführung der Arbeiten sowie die Erhaltung der
Anstalt wird der Firma Wilhelm Beetz , III . , Erdbergstraße 17,
nach ihrem Anbote vom 12 . Juni 1914 übertragen.

Die Kosten der Entfernung des alten Pißortes , dessen Be¬
standteile im Depot zu hintcrlegen sind , in der Höhe von 80 X
und die jährlichen Betriebskosten von 480 L werden genehmigt.

Stadtrats -Sitzung vom 23 . Juli 1914.

Die öffentliche Gasflamme , die derzeit im Pißorte unter¬
gebracht ist, hat in, Pißraume der neuen Anstalt wieder Verwendung
zu finden.

Die für die Errichtung der Bedürfnisanstalt zu erteilende
Baubewilligung wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses
der Bauverhandlung bestätigt.

(P . Z . 10757 , M . A . X, 10969/12 .) 1 . Die Erbauung einer
Leichcnkammer und je eines Depots für Zwecke der Straßcn-
säuberung für sichergestellte Effekten und für die Stadtgarten-
Direktion samt Wohnungen für den Leichenwächter und den Aus¬
setzer der Straßcnsäuberung auf den Kat .-Parz . 3097/2 , Einl .-
Z . 4179 , und Kat .-Parz . 3097/4 , Einl .-Z . 4175 , in der Dresdner¬
straße im II . Bezirke , nach dem vorgelegten Projekt wird mit dem
Gesamtkostenerfordernisie von 207 . 741 X genehmigt.

Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung
wird die Baubewilligung erteilt.

2 . Die vom Stadtbauamte vorgeschlagene Art der Vergebung
der Arbeiten und Lieferungen für diesen Bau , sowie die hiefür
vorgelegten allgemeinen und besonderen Bedingnisse werden ge¬
nehmigt.

Für die Neubauten werden in den Sommermonaten täglich
100 dl und in den Wintermonaten täglich 20 dl Hochquellen¬

wasser bewilligt . (Punkt 1 an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des Aize -AÜrgermeisters
Hlai « wird beschlossen:

(P . Z . 11276 , Zentr . Spark ., 572 .) Das Ansuchen des Hans
Stiegerum  Studiennachsicht behufs Erlangung einer Praktikanten¬
stelle im Dienste der Zentral -Sparkassa der Gemeinde Wien wird

nach dem Anträge der Anstaltslcitung abgelehnt.

(P . Z . 11263 , B . A . VIII , 1221/2/II .) Der Beschwerde des
Karl Sentl  gegen die Entscheidung des magistratischen Bezirks¬
amtes für den VIII . Bezirk vom 8 . Juli 1914 , Z . 1221/Il , mit
welcher das Ansuchen desselben um Aufstellung eines Sodawasser¬
wagens vor dem Hause VIII ., Alserstraße 19 , abschlägig be-
schieden wurde , wird aus Verkehrsrücksichten keine Folge ge¬
geben.

(P . Z . 11163 , M . A . XII , 12742 .) Die Präliminarher¬
stellungen im städtischen Waisenhause VIII ., Josefstädterstraße 95/97,
werden mit dem bedeckten Betrage von 33 .269 X 40 d ge¬

nehmigt.
Die Baumeister - , Anstreicher - und Möbeltischlerarbeiten werden

im Wege einer öffentlichen Offertverhandlung , die Terrazzoarbeiten
an die Firma O d o r i c o unter den in der Stadtbuchhaltungs¬
äußerung enthaltenen Bedingungen vergeben.

Die übrigen Arbeiten sind durch die Kurrentersteher auszu¬
führen , beziehungsweise im Handeinkaufe zu besorgen.

(P . Z . 11114 , M . A. VIII , 2306/13 .) I . Dem k. u . k. Hof¬
ärar werden wegen nachgewiesener Rohrgebrechen folgende Wasser¬
mehrverbrauchsgebühren abgeschrieben:

1. Für das Jahr 1911 1800 X.
2 . für das Jahr 1912 170 X 92 li.
II . An nachstehende , der Allgemeinheit zugängliche , hofärarische

Gartenanlagen werden folgende Hochquellenwassermengen unentgelt¬
lich abgegeben:
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Volksgarten und Heldenplatz 50 tägliche Wassermenge für
die Zeit vom 1. April bis 31 . Oktober jedes JahreS.

Belvederegarten 15 tägliche Wassermenge für die Zeit
vom 1. April bis 31 . Oktober jedes JahreS.

Augarten 10 w " tägliche Wassermenge für die Zeit vom
1. April bis 31 . Oktober jedes Jahres.

Schönbrunner Schloßpark 15 m ' tägliche Wassermenge für
daS ganze Jahr.

Diese Wassermengen werden durch eigene Wassermesser , für
deren Beistellung daS k. u . k. Hofärar die jeweils geltenden Ge¬
bühren zu entrichten hat , geliefert und in die revirementmäßige
Abrechnung deS Wasserverbrauches anderer hofärarischer Objekte
nicht einbezogen.

Diese Genehmigung , welche bereits für daS laufende Jahr
gilt , ist jederzeit widerruflich und ectischt von selbst , sobald die
vorgenannten Anlagen für die Öffentlichkeit gesperrt werden.

Der Aorsttzeirde konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 11175 , M . D ., 3153 .) 1. Dem Beamten der städti-
schen Leichenbestattung Adolf Schebanek  wirb gnadenweise eine
Pension von 1800 X zuerkannt . Von dieser Pension haben 400 X
die „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " , je 50 Prozent
des Restes die „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " und die
„Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung " zu tragen.

2 . Nach seinem Ableben wird der Witwe eine Gnadenpension
von 900 X gewährt , die zu 50 Prozent die „ Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke " und zu 50 Prozent die „ Gemeinde Wien —
städtische Leichenbestattung " zu tragen hat.

(An den Gemeinderat .)
(St .-R . Zatzka hat für die Dauer der Beratung über den

vorbezeichneten Gegenstand gemäß tz 83 des GemeindeftatuteL den
Sitzungssaal verlassen .)

Nach dem Anträge der Leitung der Zentral - Sparkassa der
Gemeinde Wien werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadt¬
räten ernannt:

(P . Z . 11278 , Zentr . Spark . , 492 .) Die provisorischen Kasien-
diener Franz Wallner,  Karl Seiberl,  Karl Simon,  Georg
Zemanetz,  Hans Leitner  und Ferdinand Helm wein,  ab
I . August zu definitiven Kassendienern mit den Bezügen der
II . Bezugsklasse der städtischen Diener ( 1200 X Gehalt , 700 X
Quartiergeld , Montur und Stiefelpauschale ) ;

(P . Z . 11280 , Zentr . Spark ., 545 , 549 ) die Rechnungs-
Praktikanten Heinrich Stell»  er , Josef Teufcrt,  Leopold
H e rb e r th , Karl Win kle r und Hans Grimm  ab 1. Juli
1914 zu Rechnungsbeamten der XI . Rangsklasse;

(P . Z . 11279 , Zentr . Spark ., 544 ) der Rechnungsbeamte
Adolf Walter  ebenfalls ab 1. Juli 1914 zum Rechnungsbeamten
der X. Rangsklasse.

(P . Z . 10856 , St . Stellw . llnt .. 984 .) Der Kutscher der
städtischen Stellwagenunternehmung Michael Halma wansky
wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten mit 16 . Juli
1914 unter Zuerkennung einer jährlichen Pension von 622 X 52 d
in den dauernden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 10933 , St . Stellw . Unt ., 930 .) Die Wilwenpension
für die Stellwagenkutscherswitwe Marie Alling er  wird bei

Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten mit 360 X , die Er¬
ziehungsbeiträge für ihre beiden unmündigen Kinder Franziska und
Josef werden mit je 120 X jährlich bemessen . Diese Versorgungs-
genüffe werden ab 19 . Juni 1914 zuerkannt.

Nach dem Berichte und Anträge des Sti -A - Aahka wird
beschlossen:

(P . Z . 11325 , M . A . XI k , 10837/13 .) Die vorgelegten Behelfe
für die Vergebung der Fundierungsarbeiten am Baue des Pavillons II
des Versorgungsheimcs werden genehmigt.

(P . Z . 11232 , M . A . XI d , 8252/12 .) Für den Bau des
Pavillons I des Versorgungsheimes werden auf Grund des
Ergebnisses der Offertverhandlung vom 8 . Juli 1914 folgende
Lieferungen vergeben:

1 . Holzmöbel:
An Balthasar Ohlenschläger,  XVII ., Hormayrgasse 10:
45 Stück Bänke um den Preis von 27 X per Stück,
450 Stück Fußstützbretlcr um den Preis von 80 k per Stück
1000 Stück Sessel um den Preis von 5 X per Stück,
6 Stück Speisekästen um den Preis von 32 X per Stück.
60 Stück Tische (170mal 80 cm ) um den Preis von 25 X

per Stück,

12 Stück Tische ( 120mal 70 cm) um den Preis von 15 X
per Stück,

45 Stück Tische (230mal 80 cm ) um den Preis von 30 X
per Stück;

an Hermann SchwitterS,  XIII ., Allgasse 18:
100 Stück Fußschemel zum Preise von 2 X 10 K per Stück,
10 Stück Kästen für Ordinationszimmer zum Preise von 48 X

per Stück,

450 Stück Pfleglingskästen zum Preise von 28 X 50 i> per
Stück,

100 Paar Vorsteckbretter zum Preise von 2 X 90 Ir per
Paar.

2 . Sommerdecken:

An Schaumann L Komp,  in Korneuburg:
500 Stück Sommerdecken zum Preise von 9 X 25 k per

Stück.
3 . Kuvertdecken:

An Josef Lehrner,  IV ., Margaretenstraße 35:
500 Stück zum Preise von zusammen 2330 X.

(P . Z . 10913 , M . A . III , 4695/13 .) Die Gemeinde Wien
verkauft dem Kamillianer -Orden zur Vergrößerung der Kloster¬
realität XIII ., Versorgungsyeimstraße 26 , die im bauämtlichen
Plane D .-Z . 2260/13 grün geränderten , mit den Buchstaben a d
e «I 8 k x Ir (a) umschriebene Grundfläche , bestehend aus Teilen
der im Grundbuche Lainz inneliegenden Kat .-Parz . 379/5 , Einl .-
Z . 530 , Kat .-Parz . 378/2 , Einl .-Z . 242 , Kat .-Parz . 379/6 , Einl .-
Z . 530 , Kat .-Parz . 389/4 , Einl -Z . 249 , und der im Verzeichnisse
des öffentlichen Gutes inneliegenden Kat .- Parz . 389/1 Lainz im
ungefähren Ausmaße von 3400 um den ermäßigten Einheits¬
preis von 13 per Quadratmeter , daS ist um den ungefähren Betrag
von 44 .200 X im Sinne deS Magistrats -Antrages.

(An den Gemeinderat .)

(P . Z . 11285 , M . A . VIII , 729 .) Die Gemeinde Wien als
Eigentümerin und Verpächterin der Kat .-Parz . 4145/7 , Einl .-
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Z . 1479 Grundbuch Leopoldstadt (Oberes Donaubassin ), erhebt
gegen die von der Süddeutschen Donaudampfschiffahrts -Gesellschaft
aus dieser Katastralparzelle laut Schreiben vom 18 . Mai , be¬
ziehungsweise 26 . Juni 1914 projektierten Anlagen keine Ein - !
Wendung . ^

!

(P . Z . 11312 , St . S ., 1036 .) Der Stadtrat bewilligt dem
Bildhauer Oskar Icha einen Betrag von 300 X zur Anfertigung
eines Gipsabgusses seiner preisgekrönten Gruppe „ Verunglückt " .

(P . Z . 11324 , St . S ., 988 .) Der Stadtrat beschließt den
Ankauf des Aquarelles „Blick vom Michelsberg " von Robert
Wosak  für das Städtische Museum um 400 X.

(P . Z . 11244 , B . A . XIII , 31887 .) Die von Theodor
Kettner  angcsuchie Bauerleichterung , bestehend in der Herstellung
einer hölzernen Stiege mit stukkalurter Untersicht , in dem aus der

Liegenschaft Kat .-Parz . 138/1 , Grundb .-Einl .-Z . 502 Unter St .-Veit , ^
an der Neblingergosse im XIII . Bezirke zu erbauenden Einfamisien-
hause wird zugestanden

(P . Z . 11319 , M . A . IX , 5804/13 .) St . -B . Wessely referiert
über das Offertverhandlungs - Ergebnis , betreffend die Vergebung
der Anstreicher - und Gasinstallationsarbeiten für die Markthalle
im VI . Beziike , Damböckgasse , mit dem veranschlagten Kostenbeträge
von 4784 X 30 b , beziehungsweise 3253 X 50 Ir, und beantragt,
zu vergeben:

Die Gasinstallationsarbeiten an die Firma I . Söntgerath L
Komp ., IV . , Kettenbrückengofse 24 , gegen den offerierten Nachlaß
von 40 ' 5 Prozent und die Anstreicherarbeiten an Ignaz Abzieher
Vl ., Millergasse 25 , mit dem offerierten Nachlaß von 23 Prozent.

St .-R . Kleiner beantragt die Vergebung der Gasinstallations¬
arbeiten an Ed . Urban L Söhne,  VI ., Getreidemarkt 15 , zu
dem offerierten Nachlasse von 22 Prozent.

Die Referenten -Anträge werden unter Ablehnung des Gegen-
Antrages angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Wessely  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 11070 .) Für die Bewirtung der Teilnehmer an der
Studienreise des Landesvereines der ungarischen Weinbau -Produ¬
zenten gelegentlich der Besichtigung der Lagerkellereien des Wiener
Rathauskellers in Gumpoldskirchen wird ein nachträglich zu ver¬
rechnender Kredit von 1000 X bewilligt und diese Auslage auf
das Gebarungsresultat des Wiener Rathauskellers verwiesen.

(P . Z . 11194 , M . A . XXII , 1998 .) Der vom Magistrate
vorgelegte Rechnungsabschluß des Rathauskellers pro 1913 wird
genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A Schneider wird
beschlossen:

(P . Z . 11131 , M . A . IX . 2765 .) Der alte Markt in der
Hannover -, Klucky- und Webergasse , welcher daselbst bis 1. Dezember
1913 bestand , wird nach dem Magistrats -Antrage aufgelassen.

(P . Z . 11227 , St . G . W ., 7680 .) Dem Kanzleibeamten der
städtischen Gaswerke Emil Hampl  wird nach dem Anträge der
Direktion die Ehebewilligung erteilt.

(P . Z . 11228 , St . G . W ., 7181 .) Das Ansuchen des quies-
zierten Gaskassiers Josef Wolf  um Bewilligung einer Zulage zu
seinem Quieszcntengehalte per 1545 X 60 k wird nach dem
Anträge der Direktion der städtischen Gaswerke abgelehnt.

(P . Z . 11338 , M . A . Ill , 4907 .) Das Anerbieten des
Bureaus Politecnico in Spalato zur Vermittlung des Verkaufes
von Gründen aus der Insel Curzola im Ausmaße von 500 kg. an
die Gemeinde wird im Sinne des Magistrats -Antrages abgelehnt.

(P . Z . 11134 , M . A. IX , 3113 .) Der für die Errichtung
des Hannovermarktes bewilligte Sachkredit wird um 1440 X erhöht.

Die durch die Asphaltierung des genannten Marktplatzes be¬
dingte Hüttenumstellung wird dem Zimmermeister W . Hartl  auf
Grund seines Anbotes vom 17 . Juni 1914 übertragen.

(P . Z . 10889 , M . A . VI , 2577 .) Für die Neupflastecung
der Salzachstraße zwischen dem Allerheiligenplatze und der Traisen¬
gasse im XX. Bezirke werden die Erd - und Pflasterungsarbeiten
und das Stcinsuhrwerk gegen einen Nachlaß von 7 Prozent dem
Joh . Kolars,  XX ., Brigittaplatz 17 , übertragen.

(P . Z . 11073 , M . D ., 1612 .) Die dem Bauaufsichts -Prakti-
kanten Richard Bittmann  mit dem Sladtrats - Beschlusse vom
27 . Jänner 1914 , P . Z . 1409 , bewilligte Zulage (Zehrungs¬
beitrag ) von monatlich 40 X wird auf die ganze Dauer seiner Ver¬
wendung für Zwecke der Bauaufsicht bei der Wienflußeinwölbunz
und Stadtbahneindeckung auf monatlich 60 X erhöht.

(P . Z . 11192 , M . A . IV . 2020 .) Der vom Magistrate vor¬
gelegte Entwurf für die Einführung der elektrischen Bogenlampen¬
beleuchtung in der Wallensteinstraße im XX . Bezirke zwischen
Wallensteinplatz und Rauscherstcaße , Errichtung von zehn Bogen¬
lampen mit den nötigen Glühlampen für die ganznächtige Beleuch¬
tung auf Stahlmasten . Type L , wird mit einem Baukostenbetrage
von 18 .000 X und den jährlichen Betriebskosten von 4000 X
genehmigt.

Die Arbeiten und Lieferungen werden nach dem Kosten¬
anschläge und den allgemeinen , sowie den besonderen Bedingungen
den Österreichischen Mannesmannröhrenwerken gegen eine Kaution
von 280 X und den Österreichischen Siemens -Schuckert -Werken unter
Inanspruchnahme eines Teilbetrages von 620 X von der bei der
städtischen Hauptkassa erliegenden General -Kaution von 150 .000 X
übertragen.

(P . Z . 11294 , M . A . XXII , 687 .) 1. Die Einrichtung einer
Niederdruckdampfheizung zur Beheizung des Festsaales und des
Sitzungssaales der Bezirksvorstehung im Amtshause für den
IV . Bezirk wird nach dem vom Stadtbauamte vorgelegten Projekte
mit den im Verhandlungs -Protokolle vom 30 . Mai 1914,
M . Abt . XXII , 687 , beantragten Abänderungen und mit dem ver¬
anschlagten und bedeckten Kostenbeträge von 8000 X genehmigt.

2 . Für die erforderlichen Herstellungen wird vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bauaerhandlung die Bäübewilligung
gemäß 8 105 Wr . B .-O . erteilt.

3 . Für die maschinelle Einrichtung einschließlich Lieferung des
Gußkessels im veranschlagten Betrage von 5500 X ist eine öffent¬
liche Offertverhandlung auszuschreiben.

Die übrigen Arbeiten sind durch die Kurrentersteher ausführen
! zu lassen.

L
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(P . Z . II157 , M . A . XV . 8871 .) Die Ausführung einer
Schubert -Gedenktafel in weißem Marmor für das Vestibül des

Schulzubancs IX ., Grünetorgasse 9/11 , wird dem akademischen
Bildhauer Hans Müller,  IX ., Lustkandlgasse 15 , zum offerierten
Betrage von 1500 X, sowie unter den im Offerte angeführten
Zahlungsbedingungen übertragen.

(P . Z . 11360 , St . E . W ., 2006 .) Es wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Pfarcamte Zillingdorf als Spende für Bauten

an der Pfarrkirche 4000 Stück Mauerziegel kostenlos überlassen
werden.

(P . Z . 11240 , St . G . W ., 7891 .) Die Lieferung und Auf¬
stellung der vier Siück Gatkühler samt Stiege und Bedienungs-
Podeste wird dir Gaswertban - und Maschinenfabriks A .-G.

F . Manoschek  in Wien zum Pauschalpreise von 51 .200 X und
die Ausführung der Baumeister - und Bauhandwerkerarbciten bei
der Kühleranlage der Firma H . Rella <k K om  p . zu dem in ihrem
Anbote eingesetzten Einheitspreise im Gesamtbeträge von zirka
35 .301 X 33 d übertragen.

Für die Ausführung der übrigen Arbeiten wird ein Kredit

von 94 .998 X 67 b gegen nachträgliche Einzelvcrrechnung genehmigt

(P . Z . 11330 , M . A . III , 3892/11 .) Der Entwurf für die

Herstcllung ciner Gartenanlagc mit zwei Spielplätzen in der Brehm-
straße gegenüber der Schule wird genehmigt und für dessen Aus¬
führung e n bedeckter Kostenbet ag von 5160 X bewilligt , wovon
4150 X auf die gärtnerischen Arbeiten einschließlich der Abfriednng
und des Gehölzwertes der aus der städtischen Baumschule zu ent¬
nehmenden Bäume und Sträucher und 1000 X auf die Aufstellung !

von zwei Spritzhydranten und eines Auslaufbrnnnens entfallen.
Von dem genehmigten Betrage ist ein Teilbetrag von 4850 X

auf der Ausgabs -Rubrik XXVI 5 a und der auf die Aufstellung des
Auslaufbiunnens cntfallcude Rest von 300 X auf der Ausoabs - !

Rubrik XXVI 1e zu verrechnen . ^
Die Arbeiten sind von der Stadtgcnten -Direktion in eigener !

Regie und vom Stadtbauamte im kurrenten Wege auszuführen.
Für die Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer

täglichen Wassermrnge von 45 dl und für den Auslausbrunnen die !

Entnahme ciner täglichen Wafsermenge von 50 bi aus der Hoch-
quellenleüung während der Sommermonate bewilligt.

(P . Z . 11281 , St . E . W . , 1944 .) Das Ansuchen der Dampf - !
kesseluntersuchungs - und Versicherungs -Gesellschaft A .- G . um Be¬
lastung der von der Allgemeinen Österreichischen Elektrizitäts - Gesell¬
schaft über non menen Dampfk , siel in ihrer Kontrolle wird abgelehnt , i
Diese Kessel werden schon derzeit den staatlichen Dampfkesselprüfungs - !

Kommissären zur Vornahme der gesetzlichen Revision übertragen.

(P . Z . 11115 , M . A . VIII , 731 .) Der Magistrat wird er¬

mächtigt , das auf städtischem Grund erbaute Haus Nr . 35 in !

Hinier -Naßwald um den Betrag von 1600 X anzukaufen . Die ^
zugehörigen Baulichkeiten sind sogleich nach Übergabe zu demolieren , j

(P . Z . 11299 , M . A . V. 1367 .) Die Lieferung von Donau¬
sand und Donauschoiter bis 1 . Mai 1915 zum Preise von 8 X
für dir Sektion I und von 8 X 50 b für die Sektion II wird
dem Wilhelm Schediwy  übertragen.

(P . Z . 11257 , M . A. XV , 8885 .) St .- A . Angermayer
referiert über den Magistrats -Antrag auf Zuerkennung von Diplomen
an die Ortsschulräte des XI . Beziikes Franz Diranko  und Karl

Salcsy  für die mehr als zehnjährige Ausübung des Mandates
und beantragt die Genehmigung . (Angenommc  n .)

(P . Z . 11191 , M . A . IV , 285/13 .) St -R . Angerm ah er
referiert über den Antrag des Gem .-Rates Alois Eder  wegen
öffentlicher Beleuchtung der die Windungen der Kobenzlgassc durch¬
schneidenden Waldpfade und beantragt:

Von der Einführung einer öffentlichen Beleuchtung auf den
zwischen de » Windungen der Serpentinenstraße auf den Kobenzl
führenden Fußwegen wird nach dem Magistrats -Anträge abgesehen.

St .-R . Baron  beanEagt , die öffentliche Beleuchtung des

Abkürznngsweges X (vom Kaffecrcstaurant zur Straßenbahn -End¬
station in der Kobenzlgasfe ) durch elf halbnächtige Gasflammen auf
den im Plane rot lasierten Punkten 1 bis 11 mit den einmaligen
Kosten von 5000 X und den jäh lichen Betriebskosten von 462 X

zu genehmigen.
Der Antrag des St .-R . Baron  wird ab gelehnt,  be¬

ziehungsweise der Referenten -Antrag angenommen.

(P . Z . 11350 , M . A . X, 6659 .) St . - Hl . Angermayer
referiert über das Ansuchen des Anton Kattinger  um Bewilligung
zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für das
eigene Grab Gruppe 46 Reihe 15 , Nummer 27 im Zentral-

Friedhofe und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des

Magistrats -Antrages . (A »genommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Angermayer
wird weiters beschlossen:

(P . Z . 11300 , M . A . IV . 3686 ) Der Mannschaftsstand der
städtischen Feuerwehr wird um 1 Löschmeister I . Klasse , 1 Tele¬

graphisten I . Klasse , 1. Stufe , 1 Maschinisten I . Klasse , 1 Ober¬
führer und 1 Kutscher vermehrt . / (An den Gemeinde  rat .)

(P . Z . 11251 , M . A . XV , 1179 .) Die in der Aufnahme¬
schrift vom 14 . Mai 1914 unter Posten 1 bis 10 bezeichnet ?»
Herstellungen , welche im Schulgebäude IV ., Schaumburgergasie 7,
Starhemberggasse 8 und Waltcrgasse 16 , während der Hauptserien
1914 ausgeführt werden sollen , mit den (bedeckten) Kosten von
5240 X, werden genehmigt.

(P . Z . 11250 , M . A . XV , 839 .) Die in dem Lokalaugen-
scheins -Protokolle vom 8 . Juli 1914 unter Posten 1 bis 5 be-
zeichneten Herstellungen im Schulgebäude X., Laaerstraße 274,

während der Hauptferien 1914 mit dem Gesawtkostenbetrage von
5000 X werden genehmigt.

(P . Z . 11137 , M . A . XXII , 2255 .) Der Kontrahent für die
kurrenten Möbeltischlerarbeitcn und Schulbanklieferung im X. und

XI . Bezirke Johann Mach , III ., Ungargasse 52 , wird über sein

Ansuchen von der Weiterausführung dieser Arbeiten enthoben.
Die erwähnten Arbeiten werden bis 31 . Dezember 1914 unter

den bisherigen Bedingungen an Franz W a n d c r e r , V., Johanna¬
gasse 5 , übertragen.

(P . Z . 11179 , M . A . X. 6302 .) Dem Julius Menschel
wird von der am 11 . November 1911 , J .-A . 18208 , für die ein¬

fache Gruft Gruppe 718,  Nr . 54 des Wiener Z entrol -Friedhofes
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erlegten Gebühr von 1400 X anläßlich der Rückstellung der Gruft
an die Gemeinde Wien der Betrag von 1255 X gegen Einziehung
der Amtsquittung rückvergütet.

(P . Z . 11354 , M . A . XV. 1938 .) In Abänderung des Be¬
schlusses vom 19 . Mai 1914 , P . Z . 7462 , wird die Adaptierung
der aufgelassen n Schulleiterwohnungen der Knaben -, beziehungs¬
weise Mädchen -Volks - und Bürgerschule IV ., Preßgasse 24 , in der
aus der Planskizze L ersichtlichen Art mit dem Kostenbeträge von
4373 X 87 b genehmigt und gleichzeitig für die Adaptierungen in
dieser Form vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau¬
verhandlung die Banbewilligung erteilt.

(P . Z . 11314 , M . A . XIV , 6041 .) St . -A . Keindl referiert
über das Ansuchen des S . Reschofsky  um Baubewilligung für
ein Wetterschutzdach an dem Hause I ., Brandstätte 3 , ui .d bean¬
tragt , die Baubewilligung im Sinne des Magistrats -Antrages gegen
Ausstellung eines grundbücherlich einzuverleibcnden Reverses und
Entrichtung eines jährlichen Anerkennungszinscs von 479 X zu
bestätigen . sAngenomme  n .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Hein dl  wird
Weilers beschlossen:

(P . Z . 11258 , B . A . I , 15531 .) Das Ansuchen der Frau
Josefine Kremser  um Verbreiterung der Tischaufstellungsfläche
vor dem Kaffeehause I ., Kärntnerring 8 , wird aus Verkehrs - und
Sicherhcitsrücksichten abgelehnt.

(P . Z . 11335 , M . A . Ill , 175/09 .) 1 . Die Einr ' chtung
eines Personenaufzuges im Bürgerspitalfondshaus , I ., Schotten-
ring 28 , nebst der Lieferung der Auflageträger und deren Versetzen,
sowie des eisernen Bedienungssteges wird unter Einhaltung der
allgemeinen und der vom Stadtbauamte ausgearbeitetcn besonderen
Bedingungen der Firma F . Wertheim L Komp ., Aufzugsfabrik,
IV , Luisengaffe 6 , als Bcstbieterin um den Betrag von 6725 X
übertragen.

2 . Die übrigen Arbeiten baulicher Art werden nach dem vom
Stadtbauamte ausgearbeiteten Kostenanschläge im Betrage von
4000 X und die Renovierung des Stiegenhauses im Betrage von
1517 X 21 b genehmigt und sind durch die Kurcentersteher zur
Ausführung zu bringen.

3 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauver¬
handlung wird die Baubewilligung erteilt.

(P . Z . 11308 , M . A . XIII , 5764 .) Aus den verfügbaren
Interessen der Menschenfreund -Stiftung für durch ein Ereignis
körperlich beschädigte Personen oder für bedürftige Hinterbliebene
getöteter oder verstorbener Personen per 750 X werden Beträge
von je 150 , 100 und 50 X an die vom Magistrate in Vorschlag
gebrachten Personen verteilt.

(P . Z . 11226 , M . A . III , 3998 .) Das Mieloffert des
Rudolf Heller  auf einen Teil der Wohnung Nr . 9 im Bürger¬
spitalfondshaus , I ., Gonzagagasse 7 , wird abgelehnt.

(P . Z . 11334 , M . A . III , 4533 .) Das Ansuchen des Leo
Dusch insky  um bestandweise Überlassung der Wohnung Nr . 15
im 3 . Stocke des Bürgerladefondshauses , I ., Riemergasse 1, wird
abgewiesen.
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Die Wohnung Nr . 15 wird der Vereinigung österreichischer
Richter ab Novembertermin 1914 um den Jahreszins von 2400 X
gegen halbjährige Zinszahlung im vorhinein und halbjährige
Kündigung und unter den Bestimmungen der Hausordnung in
Bestand gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Knolk wird
beschlossen:

(P . Z . 10753 , M . A . IV , 2426 , 2691 .) Der Magistrats¬
bericht , demzufolge die Einstellung des Kostenbetrages von 33 .000 X
für den Neubau eines Depots der Freiwilligen Feuerwehr Hirsch-
stetten im Budget pro 1914/15 nicht möglich war und der Magistrat
für den Bau des Depots in der Stadlauerstraße gegenüber der
Schule behufs Einstellung in das Budget pro 1915/16 die geeigneten
Anträge stellen wird , wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 11315 , M . A . XIV , 4848 .) Dem Karl Böhm  wird
nach dem Magistrats -Anträge zur Abtrennung einer Baustelle von
der Licgenschaft Einl -Z . 1096 Grundbuch Groß -Jedlersdorf im
XXl . Bezirke nach dem vorgelegten Plane die Bewilligung erteilt.

(P . Z . 11147 , M . A . XIV , 5264 .) D . r Firma Julius
Frankl,  G . m. b. H,  wird die Bewilligung erteilt , nach Maß¬
gabe der vorgelegten Pläne von der Liegenschaft Einl .-Z . 145,
Kat .-Parz 558/1 Grundbuch Stadlau (Jndustriestraße ) im XXI.
Bezirke die Fläche b (schwarz ), n, b , c, ä , s (rot ) d (schwarz ) in
das Verzeichnis deS öffentlichen Gutes zu übertragen (gemäß der
der Firma Garde Meuble A .-G ., Josef Lüftschütz L Söhne,
Portois Fix L Komp,  anläßlich der Parzellierung der Gründe
Einl .- Z . 67 , 330 und 335 Grundbuch Stadlau im XXl . Bezirke,
nach Punkt 4 der Parzellierungsbewilligung vom 9 . April 1914
obliegenden Verpflichtung zur Grunderwerbung behufs Übertragung
in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes ) .

(P . Z . 3978 , M . A . IX , 1312 .) Der Berufung des Groß¬
schlächters Max Wein gast  gegen die Magistrats -Entscheidung
vom 20 . Februar 1914 , Z . IX 3405/13 , mit welcher das Ansuchen
des Genannten um einen Fleischverkaufsstand in der Großmarkt¬
halle infolge Platzmangels abgewiesen wurde , wird keine Folge
gegeben.

(P . Z . 906 , B . A . XXl , 47060/13 .) Der Firma Wiener
Brot - und Gebäckfabrik (Ankerbrotfabrik ) Heinrich und Fiitz Mendl,
X., Absberggasse 35 , wird zur Aufstellung einer Hütte auf dem
neuen Markte am Genochplatz im XXI . Bezirk , Hirschftctten , unter
der in der Verhandlungsschrift vom 2 . Jänner 1914 auserlegten
Bedingung die Bewilligung erteilt.

(P . Z . 6570 , B . A . II , 188/V .) Der Helene K u b a l a , II . ,
Vorgartenstraße 215 , wird auf Widerruf die Bewilligung zur Auf¬
stellung einer stabilen Hütte in einer Länge und Breit : von je 3 w
auf dem Markte II ., Vorgartenstraße , Platz Nr . 65 , unter den
üblichen Bedingungen erteilt.

(P . Z . 20479 , M . A . IX , 5892 , 5863/13 .) Der Fleisch-
Verschleißerin Katharina R i e d e r , XX., Webergasse 25 , sowie dem
Fleischhauer Matthias Schreiber,  XVl ., Panikengasse 38 , wird
auf Widerruf die Bewilligung erteilt , unter den in den Verhandlungs¬
schriften vom 27 . Dezember 1913 enthaltenen Bedingungen auf

2'
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dem neu errichteten Markt im XX. Bezirke, Hannovergasse, eine
Rindfleischverkaufshütte zu errichten.

(P . Z. 10955, M. A. XVI. 15746/13 .) 1. Die unbenannte
neue, parallel zur Reisgasse in Groß-Jedlersdorf im XXI. Bezirke,
von Nr. 347 Siemensstraße zu den Bediensteten-Wohnhäusern der
städtischen Gaswerke führende Gasse, welche eine Breite von 15 m
besitzt und derzeit bei diesen Gebäuden als Parz . 593/13 eröffnet
ist, wird nach dem am 12. März 1837 gestorbenen Arzte Dr.
Johann R. de C a rr o, der sich große Verdienste um die Ver¬
breitung der Kuhpockenimpfungerworben hat, mit dem Namen
„Carrogasse" bezeichnet.

2. Der unbenannte Platzt an der Verschneidung der „Just¬
gasse" und der „Berzeliusgasse" in Groß-Jedlersdorf im XXI. Be¬
zirke, welcher ein Ausmaß von ungefähr 250 m^ besitz*, wird nach
dem berühmten Chemiker Johann Jakob Freiherr v. Berzelius
(1779 —1648) mit dem Namen „Berzeliusgasse" bezeichnet.

(P . Z . 11042, B. A. XXI, 24869 .) Die Bewilligung, welche
das magistratische Bezirksamt für den XXI. Bezirk den Ehe¬
leuten Johann und Katharinr Wagner,  XXI ., Siegesplatz
wohnhaft, zur Erbauung eines zweistöckigen unterkellerten
Wohn- und Geschäftshauses mck einem Erker an der abgekappten
Ecke im ersten Stockwerke auf der Liegenschaft Einl.-Z 465 Grund¬
buch Aspern, und zwar auf den Kat.-Parz . 517/2 und 518/19,
XXI., Aspernstraße, Ecke der Oberdorfstraße, erteilest will,
wird gemäß KZ 60, 97 und 105 Wr. B.-O. bestätigt und wird
insbesondere die Anbringung eines Erkers an der abgekappten Ecke
im ersten Stockwerke mit einer Ausladefläche von 2'61 m^ gegen
vorherige Entrichtung eines Pauschalbetrages von 40 X an die
Gemeinde gestattet.

(P . Z . 11111, M. A. VIl, 861.) 1. Das vorgelegte Projekt
für den Neubau eines Hauptuncatskanales in der Gasse I und ll
in der Strecke von der Shuttleworthstraße bis zur unbenannten
Gasse im XXI. Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten Kosten¬
erfordernisse von 10.600 X wird genehmigt.

2. Das Bestbot des Bauunternehmers Johann Tr in kl auf
Übernahme der ausgeschriebenen Erd- und Baumeifterarbeiten per
6816 X 80 k mit dem angebotenen Nachlasse von 23 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

(P . Z. 11113 , M . A. VIII , 420.) Es wird die Auflage der
vom Magistrate in Voeschlag gebrachten Zeitungen im städtischen
Dampf-, Wannen- und Brausebad XXI., Kretzgasse5, genehmigt.

(P . Z. 11289, M . A. VIll , 796.) Dem Ansuchen der
Deutschen Lesehalle an der technischen Hochschule um Be¬
günstigung beim Besuche des städtischen Strandbades „Gänse-
häufel" wird aus prinzipiellen Gründen keine Folge gegeben.

(P . Z . 11286, M. A. VIII , 803.) Der Magistrat wird er¬
mächtigt, dem Landesverbände für Fremdenverkehr in Wien und
Nied.rösterceich eine bcschränlte Zahl von Eintrittskarten in das
Familienbad des Strandbades „Gänsehäufel" zum kommissions¬
weisen Verkaufe an Fremde gegen Abrechnung am Ende der Bade¬
saison zu überlassen und mit dem genannten Verbände eine dies¬
bezügliche Vereinbarung zu treffen.

StadtratS -Sitzrmg vom 23. Juli 1914.

- (P . Z. 11138, M. A. VI, 2857 .) Den Straßenaussehern im
XXI. Bezirke Anton Meierhofer  und Leopold Prager  wird
über ihr Ansuchen ein jährliches Fahrradpauschale von je 80 X
bewilligt.

(P . Z . 11144, M. A. IV, 3763 .) In der verlängerten
Laufnergasse im XXI. Bezirke (Groß-Jedlersdorf ) ist nach dem vom
Magistrate vorgelegten Entwürfe eine ganznächtige Auergasflamme
durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

(Vize-Bürgermeister Rain  übernimmt den Vorsitz)

(P . Z . 11339, M . A. VI, 2446.) Die Arbeiten für die
genehmigte Straßenherstellung in der Kraygasse im XXI. Bezirke
werden an Magdalene Buresch,  XVII ., Bergsteiggasse 42, und
zwar die Erd- und Pflaflerungsarbeitln zu den Kostenanschlags-
Preisen und die Steinverführung mit einer Aufzahlung von 2 Prozent
auf dieselben übertragen.

(P . Z. 11329, M. A. III , 3099.) I . Der vorgelegte Ent-
wuif eines Übereinkommens zwischen der Gemeinde Wien und der
K. k. Nordwestbahn-Direktion wegen Herstellung einer Garten¬
anlage auf der Bahnparzelle 922/3 an der Kreuzung der Prager
Reichsstraße und der Nordwestbahn wird genehmigt.

II . Der Entwurf für die gärtnerische Ausgestaltung dieser
Grundfläche im Ausmaße von ungefähr 600 nü wirk» genehmigt
und für die Ausführung ein bedeckter Kostenbetrag von 4070 X
bewilligt, wovon 3470 X ans die gärtnerischen Arbeiten und 600 X
auf die Ausstellung des Spritzhydrantcn entfallen.

Für die Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer
täglichen Wassermenge von 22 KI aus der Hochquellenleitung
während der Sommermonate bewilligt.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten -Direktion in eigener
Regie und vom Stadtbauamte im kurrenten Wege auszuführen.

(P . Z. 11243, B. A. XXI, 23923 .) Es wird die Zustimmung
zur Anbringung des projektierten Erkers beim Neubaue des
Salomon und der Gisela Weiniger  auf seiner Liegenschaft
Kat.-Parz . 107/3 , Einl -Z. 419 Grundbuch Floridsdorf, XXI. Be¬
zirk, mit einer Ausladefläche von 1'9 gegen Bezahlung einer
Pauschalentschädigung von 100 X für diese Zustimmung erteilt
und der bezügliche Baukonsens bestätigt.

(P . Z. 11041, B . A. XXff 25812 .) Die vom magistratischen
Bezirlsamte für den XXI. Bezirk beabsichtigte Baubewilligung für
ein Wohnhaus auf der den Eheleuten Johann und Anna Runge
gehörigen Kat.-Parz . 819, Einl.-Z. 12 Groß-Jedlersdorf II , wird
gemäß AK 60 und 97 Wr. B.-O. unter der Bedingung bestätigt,
daß die Bauwcrber vor Ausfertigung der Baubewilligung als
Entschädigung für die Zustimmung der Gemeinde zur Ecker¬
herstellung den Betrag von 22 X für jeden Quadratmeter der
Ausladefläche, somit im ganzen den Betrag von rund 55 X zu
Händen der städtischen Hauptkassa-Abteilung für den XXI. Bezirk¬
erlegen.

(P . Z. 11317, B. A. XXI, 26602 .) Es wird die Zustimmung
zur Anbringung des projektierten Erkers beim Neubaue der
Antonia H a i d e n auf ihrer Liegenschaft Kat.-Parz . 627, Einl.-
Z . 441 Grundbuch Groß-Jedlersdorf , XXI. Bezirk, gegen vor
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herige Entrichtung einer Pauschalentschädigung von 40 L für den
hiebei in Anspruch genommenen Stcaßengrund im Ausmaße von
1 56 erteilt und der bezügliche Baukonsens bestätigt.

(P . Z . 11038 , B . A . VII , 796/7/III .) Dem Ansuchen der
Marie Czech , von den für die Verpflegung ihres Dienstmädchens
Margarete Turoczy  in der Niederösteireichischcn Landes -Heil-
und Pflegeanstalt Am Steinhof , und zwar vom 14 . April bis
11 . Mai 1913 aufgelaufenen Kosten den Teilbetrag von 36 L
40 b nachsichtsweise aus Rechnung der Dicnstbotenkcankenkassa zu
übernehmen , wird Folge gegeben.

(P . Z . 11016 , M . A . X, 6569 .) Über Ansuchen der Barbara
Frühbauer  und des Johann Selan  wird der Preis der
fertigen einfachen Gariengrüste Gruppe 71 6 , Nummeur 109 und
120 im Wiener Zentral -Friedhofe mit je 2400 L , beziehungsweise
wenn der Gruftbelag unbeschädigt der Gemeinde zurückgestellt wird,
mit je 2220 X bestimmt.

Über Ansuchen des Karl Pokörny  und der Betti Mali-
wanek  wird der Preis der fertigen Doppel -Gortengrüfte
Gruppe 72 8 , Nummer 57 , und Gruppe 54 , Nummer 24 des
Wiener Zentral -Friedhofes mit je 3500 L festgesetzt.

Bedungen wird , daß in jedem Falle der Grustpreis innerhalb
von acht Wochen und vor Benützung der Gruft beim städtischen
Totenbeschreibamte erlegt wird.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Dr . Walaja
wird beschlossen:

(P . Z . 9845 , M . A . XlV , 5460 ) Gemäß dem Magistrats¬
belichte vom 25 . Juni 19l4 wild die Entscheidung des Ministeriums
für öffentliche Arbeiten vom 16 . Mai 1914 , derzufolge in Fällen
von konsenslos , beziehungsweise konsenswidrig ausgesührten Bau¬
helstellungen nur auf Grund eines nachträglichen Parteienansuchens
die nachträgliche Baubewilligung zu erteilen , nicht aber gemäß Z 95
Wr . B .-O . von Amts wegen vorzugehen sei, zur Kenntnis ge¬
nommen.

(P . Z . 11271 , M . A . XIX , 1444 .) Von einem Rekurse gegen
die Entscheidung der k k. Finanz -Landes -Direktion vom 20 . Mai
1914 , betreffend die Aufteilung der der Österreichischen Asphalt-
Akiiengesellschaft pro 1911 vorgeschriebenen Erwerbsteuer zwischen
Wien , Brünn und Königsfeld , wird nach dem Magistrats -Antrage
abgesehen.

(P . Z . 11178 , M . A . XI , 41056 .) Die Beschwerde des
Jakob und der Marie Kreisky  wegen Nichtverleihung von
Pfründen wird nach dem Magistrats -Antrage abgelehnt.

(P . Z . 11288 , M . A . VIII , 2137 .) Anläßlich der Unter¬
fahrung des Bahnkörpers der Aktiengesellschaft der Wiener Lokal¬
bahnen durch einen Rohrstrang der Zweiten Hochquellenleitung
behufs Kühlwasserzuleitung für die Schalt - und Transsormatoren-
station in der Pottcndolferstraße im XII . Bezirke wird die Aus¬
fertigung des vom Magistrate vorgelegten , von der Gesellschaft
verlangten Reverses genehmigt.

(P . Z . 11224 , M . A . XVI , 9967 .) Die Entscheidung des
k. k. Ministeriums des Innern vom 17 . Juni 1914 , Z . 45311/13,
mit welcher der Rekurs der Gemeinde Wien in der Heimatrcchts-

sache Josefa Neubauer  gegen die Entscheidung der mährischen
Statthalterei vom 8 . Okiober 1913 , Z . 31998 , zurückgewiesen
wurde , weil die angesochtene Entscheidung sich nur als eine präpara-
torffche Verfügung in Absicht auf die Durchführung des weiteren
Verfahrens in der obigen Heimatrechtssache darstellt und der Ge¬
meinde Wien Gelegenheit zur Wahrung ihrer Rechte nicht genommen
wird , wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 11233 , M . A . XV. 1806 .) Es wird genehmigt , daß
für den städtischen Bau -Adjunkten Ingenieur Ignaz Kun st, welcher
mit der Beaufsichtigung der Arbeiten für den Bau des Personen¬
tunnels unter der Verbindungsbahn im Zuge der Schönbrunner
Allee betraut wurde , die verlangte Haftungserklärung ausgestellt wird.

(P . Z . 11291 , M . A . XXIl , 4069/13 .) Die von der k. k.
n .- ö. Statthalterei neuerlich angesprochene Leistung eines Beitrages
zur Dotierung der zu systemisierenden vier Hilfspriesterstellen an
der Pfarre Zur Erhöhung des heiligen Kreuzes in Ottakring,
XVI . Bezirk , wird abgelehnt.

(P . Z . 11331 , M . A . III , 7906/12 .) Dem Franz Wiedl
wird aus Anlaß seines am 5 . November 1912 erlittenen Unfalles
ein Betrag von 500 X unter der Bedingung gewährt , daß derselbe
aus diesem Anlasse keine weitere » Ansprüche an die Gemeinde
stellt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . - A . Kleiner wird
beschlossen:

(P . Z . 11259 , M . A . XIV , 4949 .) Die Von Oskar Höfer
anläßlich des Umbaues des Hauses VI ., Gumpendorferstraße 103,
übernommenen Verpflichtungen (unentgeltliche Abtretung von
Gründen per zusammen zirka 102 n? zur Gumpendorferstraße,
beziehungsweise zum projektierten Platz in der Grabnergasse ) werden
nach dem Magistrats -Antrage zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 11265 , M . A . IV . 4567 .) Die öffentlichen Auergas-
flammen Nr . 1108 , 1112 und 1098 am Loquaiplatze im VI . Be¬
zirke sind durch die städtischen Gaswerke in ganznächtige nmzu-
wandeln.

(P . Z . 11242 , B . A . VI , 24270 .) Von der Ergreifung einer
Berufung gegen die Entscheidung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom
14 . Juli 1914 , Z . I a - 1871/2 , mit welcher dem Rekurse des
Leopold Wieninger  gegen die vom magistratischen Bezirksamte
für den VI . Bezirk verweigerte Genehmigung der Verlegung der
Gastwirtskonzession des Genannten vom Standorte VI ., Mariahilfer-
straße 47 , nach VI ., Mariahilferstraße 105 , Folge gegeben und die
angestreble Verlegung bewilligt wurde , wird Umgang ge¬
nommen.

(P . Z . 11266 , M . A . IV . 2015 , 2165 .) In der Kaiserstraße
im VII . Bezirke sind eine halbnächtige Auergasflamme und eine
aus einer halbnächtigen und einer ganzuächtigen Flamme be¬
stehende Auergas -Doppelflamme zu errichten.

Die Flammen Nr . 848 , 858 und 846 sind durch Beigabe je
einer halbnächtigen AuergaSflamme in Doppelflammen umzuwandeln
und die Flammen Nr . 328 , 883 , 882 , 881 , 850 und 849 zu
versetzen . Die Flamme Nr . 670 ist ganznächtig einzurichten.

Diese Beleuchtungsverbesserung ist von den städtischen Gaswerken
nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe durchzuführen.
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(P . Z . 10439 , 10609 , 11283 , St . Sir . B ., 1744 , 1812,
1551/Rp .) St .-Lk . Schreiner referiert über Gesuche von Straßcn-
bahnangestellten um Bewilligung eines Gehaltsvorschusses.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-N . Schreiner
wird weiters beschlossen:

(P . Z . 10440 , St . Str . B -, 1842/Rp .) Dem Verkehrsmeister
der städtischen Straßenbahn Anton Abel  wird auf die Dauer
seiner Dienstleistung bei den Holerithmaschinen ab 1. Juli 1914
eine Dienstzulage von jährlich 240 X gegen Enifrll der Ver¬
rechnung von Überstunden bewilligt.

(P . Z . 9188 , St . Str . B ., 480/Rp .) Der gewesene Kondukteur
der städtischen Straßenbahn Johann Schüller  wird unter sinn¬
gemäßer Anwendung des K 7 , P . 6 der Satzungen der Pcnsions-
kassa für die Bediensteten und Arbeiter ab 7 . April 1914 gnaden¬
weise in den zeitlichen Ruhestand auf die Dauer eines Jahres
versetzt und wird ihm die einer Dienstzeit von zehn Jahren int-
sprechende Pension von jährlich 707 L 10 Ir aus Betriebsmitteln
der städtischen Straßenbahn unter sinngemäßer Anwendung der
diesbezüglichen Bestimmungen der Satzungen d . r Pensionskassa
ausbezahlt.

Dieser Beschluß tritt jedoch erst nach vorheriger vorbehaltloser
Zurückziehung seiner Klage Z . Cg . I 363 beim K . k. Handels¬
gerichte Wien und nach Verzicht auf den Kostenersatz in Kraft.

(An den Gemeinderat .)

(P . Z . 11235 , St . Str . B ., 735 .) Die Ausfertigung einer
Freikarte für den mit einem Beinleiden behafteten Lchrerscminaristen
Alois Böhm  zur Fahrt zwischen Wohnung und Lehranstalt mit
der Gültigkeit an den Werktagen des Schuljahres 1914/15 wird
genehmigt.

(P . Z . 11359 , St . Str . B ., 2073/Rp .) Dem Assistenten der
städtischen Straßenbahn Karl Roth  wird auf Grund des von ihm
vorgelegten Reverses die Bewilligung zur Verehelichung erteilt.

(P . Z . 9526 , St . Str . B ., 755/Rt .) Dem Ansuchen des
k. k. Gewerbc -Jnspektorates II um Bezug von Monatskarten zum
Preise von 20 X für seine Beamten zur Fahrt auf der städtischen
Straßenbahn wird keine Folge gegeben.

(P . Z . 10608 , Ct . Str . B ., 825 .) Die Ausfertigung einer
Anweisung zur Fahrt nach dem Kindertarif für die bei der
Ersten Wiener Schulzahnklinik angestellte Jiistrumentarschwestcr
Else Danielovsky  zur Fahrt auf der Slraßcnbchnstrecke
zwischen ihrer Wohnung und genannter Anstalt gültig an den
Werktagen des laufenden Jahres wird genehmigt.

(P . Z . 11025 , St . Str . B ., 1700/Rp .) Es wird genehmigt , daß
der Hilfsbeamte der städtischen Straßenbahn Ludwig Matzenauer
trotz des nach K 9 , P . 1 der Dienstordnung bestehenden Hindernisses
zum Beamten der VI . Gehaltsklasse ernannt werde » kann.

(P . Z . 9522 , St . Str . B ., 3927/2 .) Die Erbauung einer
Straßenbahnlinie über die Breitensurterstraße bis zum Laiicnamt
Atzgersdorf , sowie deren Weiterführung über Atzgersdorf und Liesing
»ach Perchtoldsdorf wird abgelehnt.

(P . Z . 11282 , St . Str . B ., 895/Rt .) Die unentgeliliche
Beistellung von Sonderzügen für die Teilnehmer der Studienreisen
der Apotheker der Vereinigten Staaten von Nordamerika und
Kanada am 21 . bis 24 . Juli 1914 , von amerikanisa,cn Städte-
vcrtretern und Gemeindefunktionären und der Teilnehmer des
VIII . Balneologen -Kongresses am 6. bis 9 . Oktober 1914 zu
Fahrten auf der städtischen Straßenbahn anläßlich der Besichtigung
von städtischen Einrichtungen und Anstalten wird genehmigt.

(P . Z . 11349 , M . A . X, 3977 .) Das Ansuchen der Marie
M a s l o, XIII ., Meiselstraße 78 , es möge die Gemeinde Wien
das gemeinsame Grab ihres verunglückten Sohnes im Baumgartner
Friedhofe unentgeltlich ausschmücken , wird aus prinzipiellen Gründen
abgewiesen.

Der Worsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 10441 , St . Str . B , 1929/Np .) Der Ober -Offizial
der städtischen Straßenbahn Heinrich Eiden berge  r wird bei
Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten mit 1. Juli 1914 im
Wege der Zeitbeförderung zum Vize -Inspektor mit den Bezügen
der Gehaltsklasse III , Gehaltsstufe 3 des Bezugsschemas , das ist
mit rinein Jahresgehalt von 3600 X und einem jährlichen Quartier¬
geld von 1900 X befördert.

Der erhöhte Gehalt wird dem Genannten mit 1. Juli 1914,
dos crhöhte Quartiergeld mit 1. August 1914 flüssig gemacht.

(P . Z. 11225, M. A. III, 4621 , 5513.) St .-Y . Aemetz
referiert über den Magistratsbericht , betreffend die Frage der Ein¬
schränkung von Grundverpachtungen im V. Bezirke gemäß der
Anregung der Bezirksvertretung sowie über das Ansuchen des
Kunst - und Möbeltischlers Anton Slama  um bestandweise Über¬
lassung des städtischen Grundes zwischen den Häusern Nr . 11 und 15
Johannagasse im V. Bezirke und beantragt:

1. Gemeindegründe dürfen nur von Fall zu Fall nach vor¬
heriger Beurteilung seitens der kompetenten Faktoren verpachtet
werden.

2 . Das Ansuchen des Anton Slama  ist an die Bezirks-
Vertretung zu leiten zur nochmaligen Äußerung nach Einsichtnahme
der Magistrats -Anträge . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Nemetz  wird
Weilers beschlossen:

(P - Z - 11156 , M . A . XV , 1626 .) Es wird genehmigt , daß
die n der Aufnahmeschrist vom I . Juli 1914 angeführten Her¬
stellungen im Schulgebäude V. , Bachergasse 14 , Castelligasse 25,
mit einem Kostenerfordernisse von 4380 X während der diesjährigen
Hauptferien ausgesührt werden . Für den Gasverbrauch wird der
Betrag von jährlich 10 X bewilligt.

(P . Z . 11341 , M . A . VII , 905 .) Das vorgelcgte Piojekt für
den Neubau eines Hauptunratskanales in der Oberen Amtshaus-
gasse von der Fendigasse bis zur Siebenbrunnenfeldgasse im V. Bezirke
mit dem veranschlagten und bedeckten Kostenerfordernisse von 6500 X
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . - A . Hräf wird
beschlossen:
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(P . Z . 11326 , M . A . III , 7084/13 .) Der Entwurf für die
Herstellung einer Baumpflanzung in der Gablenzgasse im XVI . Be¬
zirke zwischen der Hyrtlgasie und der Panikengasse wird genehmigt
(Kosten 1450 X bcdecki.)

(P . Z . 11340 , M . A . VI , 2953 .) I . Die straßenmäßige Her¬
stellung der Pfenninggeldgasse von der Hasnerstraße bis zur Kopp-
straße im XVI . Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenersordernisse
von 6200 X bewilligt.

II . Sämtliche Arbeiten sind im kurrenten Wege auszusühren.

(P . Z . 11290 , M . A . VIII , 728 .) Die Betriebsleitung wird
ermächtigt , im Falle des Bedarfes das Volksbad für den XVI . Be¬
zirk auch an Samstagen in der Zeit von 12 bis 2 Uhr mittags
offen zu halte ».

(P . Z . 11252 , M . A . XV, 7570 .) Die Verlegung der beiden
Schuldienerwohnungcn im Schulgebäude XVI ., Schinaglgasse 3/5,
in das Lehrzimmer top . Nr . 9 der Knaben -Volksschule XVI .,
Schinaglgasse 3 , mit dem Gesamtkostenerfordernifse von ungefähr
1000 X wird genehmigt.

Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Lokal -Kommisioa
wird für die erforderlichen baulichen Herstellungen die Baubewilligung
erteilt.

(P . Z . 11234 , M . A . V, 1355 .) Der Eintritt des Tapezierer-
incisters Josef Hergl  in das zwischen seinem Vater Leopold
Her gl und der Gemeinde Wien abgeschlossene Mietverhältnis,
betreffend die Bogenöffnung Nr . 25 der Gürtellinie der Wiener
Stadtbahn , wiid zustimmend zur Kenntnis grnommen.

(P . Z . 110t 8 , M . A . XV , 5846 .) Dem Karl Otradovetz,
Eigentümer der Realität XVI ., Arvethgasse 82 , wird zur An¬
bringung eines 15 am langen Mauerhakens an der Feuermauer
des Schulgebäudes XVI ., Mildeplatz 3 , Seitenberggaffe 10 , zur
Spannung einer Rauchfangdrahtverhängung gegen jederzeitigen
Widerruf im Sinne des Magistrats -Antrages die Bewilligung
erteilt.

(P . Z . 11342 , M . A . VIII , 769 ) Der Gattin des Kassiers
der städtischen Gaswerke Josef Stögbauer  werden nach dem
Magistrats -Antrage 15 Freikarten für das Sonnenbad in der
Badeanstalt XVII ., Jörgerstraße 42/44 , bewilligt.

(P . Z . 11337 , M . A . III , 5212 .) Die Abgrabung des an
der Kreuzung der Nauseagassc und der Sceböckgasse im XVI . Bezirke
gelegenen , aus den Kat .-Parz . 767/2 , 775/1 , 774/1 , 774/10 und
774/11 Grundbuch Ottakring bestehenden Grundes wird dem
Deichgräber Josef Wies grill,  XVI ., Seitenberggasse 19 , unter
den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen und unter der weiteren
Bedingung übertragen , daß vor Inangriffnahme der Arbeiten ein
Betrag von 3000 X an die städtische Hauptkasia abgefühlt u?.d zur
Sicherstellung der Verbindlichkeiten des Unternehmers eine Kaution
von 600 X erlegt wird.

Die Arbeiten müssen bis Ende April 1915 fertiggestellt sein.

(Schluß der Sitzung .)

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom 2S . Juli

LSL4.

Borsitzcnde : Bürgermeister Dr . Richard Weiskirchner.
Vize -Bürgermeister Franz Hoß.

Anwesende : Angermaycr , Dr . Mataja,
Baron , Nemetz,
Brauneiß,

Dechant,
Fraß,
Gütz,
Graf,
Dr . Haas,
H ein d l,
Kleiner,
Knoll,

Oppenbcrger,
Poyer,
Schneider,
Schreiner,
Schwer,
Wagner,
Wessely,
W i P p e l,
Zatzka.

Vire -Büraermeister Josef Rain.

Beurlaubt : St . - R . Braun , Grün Heck  Sebastian
Hermann , Schmid , Tomola.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Dr . Achleitner.

Bürgermeister Ar. ZSeiskirchner eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge des Wize -AÜkgermeisters
Koß wird beschlossen:

(11531 , M . D ., 3470 .) I . Die nachstehenden Bestimmungen
II bis IV finden auf alle jene nicht der „Vorschrift über die
Personal - und Dienstverhältnisse der der bewaffneten Macht an-
gehörigen städtischen Bediensteten mit Bezug auf deren Verpflichtung
zur aktiven Dienstleistung im Heere , in der Kriegsmarine , in der
Landwehr und im Landstürme " unterliegenden Angestellten der
Gemeinde Wien mit Einschluß der bei den Anstalten und Unter¬
nehmungen der Gemeinde Beschäftigten Anwendung , die anläßlich
der gegenwärtigen Mobilisierung zur aktiven Militärdienstleistuna,
ausgenommen die Ableistung deS gesetzlichen Ein -, Zwei - oder
Dreijährigen -Präsenzdienstes einberufen werden . Unter Angestellte
sind hiebei nicht nur Beamte , Kanzlisten , Diurnisten , Kanzlei¬
gehilfen , Unterbeamte und Diener , sondern auch Bedienstete und
Arbeiter was immer für einer Kategorie zu verstehen.

II . Den Angestellten , die noch nicht durch ein Jahr ununter¬
brochen im Dienste der Gemeinde stehen , wird beim Einrücken zur
aktiven Dienstleistung , falls sie einen Jahres - oder Monatsgehalt
beziehen , der vierte Teil , Familienerhaltern die Hälfte des auf
einen Monat entfallenden Gehaltes (Lohnes ) , wenn sie einen
Wochenlohn beziehen , ein Wochenlohn , wenn sie im Taglohne stehen,
ein sechsfacher Taglohn als Aushilfe gewährt . Den gleichen Betrag
erhalten sie bei der Rückkehr von der aktiven Dienstleistung.

III . Für die Angestellten , die ein Jahr oder länger ununter¬
brochen im Dienste der Gemeinde stehen , gilt vorbehaltlich des
Anspruches nach K 8, letzter Absatz des Handlungsgehilfengesetzcs
folgendes:

Den dem Mannschaftsstande ungehörigen ledigen Angestellten,
die nicht mindestens einen Elternteil erhalten , gebührt ein Monats-
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lohn (Gehalt ) beim Einrücke » und wenn die Militärdieiistleistung
länger als zwei Monate gedauert hat , ein Monatslohn (Gehalt)
bei der Rückkehr . Die dem Mannschaflsstande angehörigen Ange¬
stellten hingegen , die für eine Gattin oder für ein Kind zu sorgen

haben oder mindestens einen Eltcrnteil nachweisbar erhalten , be¬
kommen die Hälfte des Lohnes während der Dauer der aktiven

Dienstleistung . Den zu den Militärgagisten gehörenden Angestellten

gebührt unter allen Umständen ein Drittel des Gehaltes auch
während der Dauer der Militärdienstleistung . Außerdem bleibt den

letzteren , wenn sie für eine Gattin oder für ein eheliches Kind zu

sorgen haben oder mindestens einen Eltenitcil nachweisbar erhalten,
sowie den Angestellten , denen der Fortbczug eines halben Monats¬
lohnes (Gehalt ) gebührt , falls sie den Anspruch auf ein Quartier¬

geld (Mietzinsbeitrag , Quartiergeld ) oder eine Naturalwohnung
besitzen , der Bezug des Quartirrgeldes (Mietzinsbeitrages , Quanier-

bcitrages ) oder der Genuß des Naturalguartiercs (der Natural-
wvhnung ) gewahrt.

An Stelle des letzteren Naturalbezuges kann aber auch ein
Ersatzbetrag angewiesen werden.

IV . Den unter II . und III . bezeichneten Angestellten bleibt
für die Dauer der Militärdienstleistung ihr Dienstposten und der

damit verbundene Titel oder Dienstcang gewahrt . Durch diese Dienst¬

leistung wird weder die Stellenbcförderung gehindert , noch der
Lauf der Beförderungs - oder Vorrückungsfristen unterbrochen.

Andere als die vorstehend bezeichneten Bezüge erhalten die
Angestellten während der Militärdienstleistung nicht . Die Ange¬
stellten der städtischen Straßenbahnen haben auch während der

aktiven Militärdienstleistnng den Beitrag zum Pensions -Institute für

die Beamten und Beamtinnen , beziehungsweise zur Pensionskassa
für die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen
und zum Pensions -Institute des Verbandes der österreichischen

Lokalbahnen zu entrichten . Diese Beiträge werden von den Bezügen
in Abrechnung gebracht oder müssen von denen , welchen keine Be¬

züge ausgezahlt werden , nachträglich geleistet werden.
V. Die für die Praktikanten geltenden Bestimmungen der

unter I berufenen Vorschrift sind auch für die Aspiranten anzu¬
wenden , aus denen diese Praktikanten hervorgehen ; doch wird der

Lauf der Probedienstzeit durch die Militärdünstleistung gehemmt.

(11532 , M . A . II , 7373 .) Der Österreichischen Gesellschaft
vom Roten Kreuz wird vorläufig eine Subvention von 100 .000 L

bewilligt und diese Ausgabe auf den Reservefonds verwiesen.
(An den Gemeinderat .)

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Bürgermeisters I >r.
Weiskirchner wird beschlossen:

(11612 , St . Str . B ., 986/Rp .) Es wird die Bewilligung
erteilt , daß die unter die Fahne einberufenen Personen des Mann-

schastsstandes gegen Vorweisung der Einberufungskarte die freie

Fahrt auf der Wiener städtischen Straßenbahn genießen.

(11660 .) Bürgermeister Dr . Weiskirchner  referiert überden
Bericht der Marktamts -Direktion in Angelegenheit der Steigerung der
Lebensmittel . Es wird beschlossen , den Herrn Bürgermeister zu er¬
mächtigen , allen jenen Händlern auf Märkten , welche mit einer
unberechtigten Steigerung der Preise Vorgehen , die Standentziehung
anzudrohen und im Wiederholu ngsfalle dieselbe vorzunehmen.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Lachrichtcii.
Zeutralstelle der Fürsorge für Soldaten » nd ihre

Familienangehörigen.

Da ? Burca » bcsiudkt sich im Neuen Rathause , SektionSziinmer 2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennummer 160. Naturalspendcn
werden in der Schule I . Bezirk, Bartensteingasse 7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh und 6 Uhr abends entgegengenommen.

Xil . Spkndenauswcis.

1184 . Anstreichergehilfen der Firma Adolf
Rühmkorf . 35 L 60 b

1185 . Personale der Zentral -Sparkassa der
Gemeinde Wien . 500 „ — „

1186 . Hermann und Gisela Thaler . 10 „ — „
1187 . Die wegen Standesüberzahl rückbeur-

laubteN Landsturmmänner der Muste¬

rungs -Kommission II (Hütteldorfer
Brauhaus ) . 52 „ 40 „

1188 . Anton Klemenak . 100 „ — „

1189 . Karl Bruhns . 10 „ — „

1190 . Gemeinde Altenmarkt an der Triesting,
Nicderösterreich , Sammlung . 209 „ — „

1191 . Franz Budin . 50 „ — „

1192 . Johann Heger . 20 „ — „

1193 . Geflügelzuchtverein , Sektion Ottakring . 250 „ — „

1194 Ed . Petzlmann und Frau . 20 „ — „
(davon 10 L für „ Rotes Kreuz " ) .

1195 . Erster Floridsdorfer Athletenklub . . . 20 „ — „
1196 . Marie Wolf . 10 „ - „

(davon 5 L für „ Rotes Kreuz " ) .
1197 . Johann Kraft . 10 „ „

1198 . Franz Hörber . 10 „ 06 „
1199 . B . Schmidhuber . 10 „ „

1200 . Sochan . 20 „ — „
1201 . Gmehling -Czappek . 20 „ — „

1202 . K . Kohl . 5

1203 . Franz Kreitner . 50 „ — „

1204 . Franz Schneider , Asphaltunternchmung 30 „ — „
1205 . C . Auteried . 50 „ —- „

1206 . Kanonikus Karl Jenne , St . Pölten . . 20 „ — „

1207 . Gemeinde Rutzendorf , Niederösterreich,
Sammlungsergebnis . 62 „ 50 „

1208 . Gemeinde Trandorf . 27 „ — „

1209 . Dr . Moritz und Ottilie v . Pörchel . . 30 „ — „

1210 . Ingenieur K . Rockcnbauer und Frau . 100 „ — „
1211 . Anne Stern , Unter -Tullnerbach . . . . 3 „ 10 „

1212 . Weihbischof Dr . Hermann Zschokke . . 200 „ — „
1213 . Emilie Datier . 20 „ — „

1214 . Leopold R . Döltl , Deutsch -Brodersdorf 10 „ — „

1215 . Friedrich Hönig , Stadtbuchhaltnngs-
Direktor i . P . 200 „ — „

1216 . Gemeinde Gugging , Sammlungsergebnis 90 „ — „
1217 . Henriette Eckert . 10 „ — „
1218 . Christlicher Wiener Frauenbund , Orts¬

gruppe Innere Stadt . 100 „ — „
1219 . Alois Neuwirth . 10 „ — „
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1220. Sammlung der Angestellten der Firma
E. Hübner, IV., Schleifmühlgasse2 . . 37 X _

1221. Kanzlei-Vize-Direktor Rudolf Bernerek
1 goldene Damenuhr und Kette.

1222. T . D., XVI., Liebhardtgasse 11 . . . 10 - „
1223. Dr . Konrad Sax , k. k. Hofrat . . . . 5 „ „
1224. A. K. 50 „ - „
1225. Gewerbe- Vorschußverein der Wiener

Schuhmacher. 20 „ - „
1226. A. Freißler. 1.000 „ - „
1227. Heinrich Ulbricht's Witwe. 50 „ — „
1228. Direktor V. Wieschnitzky. 100 „ - „
1229. Personale des Kaiser Franz Josef-Bades,

Hernals. 10 „ - ..
1230. Genossenschaft der Marktviktualienhändler

Wiens 5 Stück 4prozentige Kronen-
Silberrente L 200 X, zusammen . . . 1.000 ., - „

1231. Johann Kralicek. 50 „ — „
1232. Margarete und Gertrude Kopp . . . .
1233. Frau Marta Bartak 1 goldene Herren-

kette und in Gold. 20 „ — „
1234. Firma Josef HamseL Komp. 50 „ - „
1235. Marie v. Lociczky1 silberne Damenuhr,

1 silberne Brosche, 1 silbernes Anhängsel,
3 Münzen und bar. 4 ,, — ,»

1236. Marie Lisal. 2 „ — „
1237. Luise Betzl 2 alte silberne Uhren, Arm-

band, Brosche und Sportkette.
1238. Suttner - Stiftung im Aufträge der

Österreichischen Friedensgesellschaft . . 500 „ - „
1239. Papierhandlung Wilheim L Taegl . . 20 ,. - „
1240. A. N. 10 - „
1241. Steueramts-Abteilung für den XXI.

Bezirk. 110 „ - „
1242. Frau Elisabeth Harnisch. 100 „ - .,
1243. I . S. 50 ., - „
1244. Fuhrwerksbesitzer Josef Jäger . . . . 50 „ — „
1245. Zwei Wienerinnen. 20 „ - ,.
1246. Ungenannt . 10 „ - „
1247. Ungenannt . 6 „ — „
1248. Gemeinderat Julius Komrowsky . . . 50 „ „
1249. Moritz Karpel, Privatier. 200 ,. - .,
1250. Stammtisch Nr.4Restauration Hans Rain 10 „ 50 „
1251. Jakob Rabinowitsch. 50 „ — „
1252. Volksschul-Direktor Lukas Bittner . . . 50 „ — „
1253. Herr Gemeinderat Laurenz Dobek . . 100 „ - „
1254. Freiwillige Feuerwehr Hernals . . . . 50 „ „
1255. Theodor und Hermine Leonhardt . . . 100 „ - „
1256. Fünfhauser Männergesangverein . . . 100 „ - .,
1257. Karl Gerstl L Söhne, Konfektionär. . 1.000 „ - „
1258. StraßenpflegepersonalXV. Bezirk. . . 50 ., 46 „
1259. Leopold Petraschek. 20 - „
1260. N. Kasda. 2 „ — „
1261. Alois Schmalmener1 silbernes Armband

vergoldet und 2 goldene Ringe und bar 50 „ „
1262. Bezirksvorsteher Dr. Josef Mattis . . 200 „ - ,.
1263. Sammelbogen 68 (Beamte der Bezirks-

Vorstehung) . 50 „ — „

1264. Ignaz Rechnitzer.
1265. Hausparteicn XV., Österleingasse3 .
1266. Franz Maronek, Bezirksrat, Sammlung
1267. Josef Schratt.
1268. Verein der Schuhmachermeisterdes XlV

und XV. Bezirkes.
1269. Mariano Sommariva . . . . . .
1270. Verein „Neissetaler" .
1271. Michael Eifer.
1272. Wassermesserwerke-G. m. b. H. . . .
1273. Krnod.
1274. Mietparteien des Hauses II ., Mayer

gaffe 14.
1275. Josef Nedorost.
1276. Dr. Ferdinand Zehetner.
1277. General-Direktor Georg Günther . .
1278. Paul Hopfner.
1279. Niederösterreichischer Landes - Ober

Rechnungsrat Johann Klein . . . .
1280. Julius Prinz, Ober-Offizial . . . .
1281. Frau Auguste Mayer durch S . M. v

Rothschild.
1282. Exzellenz Karl Graf Kuefstein . . .

10 X — k
1 „ 60 „

90 „ - „
10 - „

10 „ - „
50 - „
50 „ — „
25 „ „
25 „ „
50 „ - „

14 50
20 „ „

100 „ - „
2.500 „ - „

200 - „

20 „ — „

500 „ — „
3.000 „ - „

XIII. Spendenauswkis.
1283. Alois Ludwig, Direktor der n.-ö. Landes¬

buchhaltungi. R.
1284. Dr. Rudolf Lach, k. n. k. Hofbeamter .
1285. Eine Wienerin 1 steuerfreie 4prozentige

Kronenrente Nr. 35.402 per 200 X . .
1286. General-Direktor der k. k. priv. österr.

Länderbank Ludwig August Lohnstein .
1287. Familie Simmer (Rodaun) 1 einheitliche

Staatsrente Nr. 47.627 per 200 X mit
Coupon vom 1. Jänner 1915 . . . .

1288. „C. K." .
1289. Ärzte und Beamte des Stadtphysikates

(Zentrale) .
1290. Personal der Firma Alex. Schumann .
1291. M. Jnterer.
1292. Friedrich Förster . - . .
1293. Parteien des HausesX., Fernkorngasse 12
1294. K. k. Bahnbetriebsamt Nordwestbahnhof

(Wien) . - .
1295. Gäste des Cafö Max Wöß, Wien VIII.,

Alserstraße 23.
1296. Woscher.
1297. Ferd. Dehm, k. k. Baurat.

(davon 500 X für „Rotes Kreuz", 300 X
für „Silbernes Kreuz", 100 X für
Deutsches Kriegshilfs-Komitee zu Händen
des Wiener Bankvereins.

1298. A. Z., IX., Mariannengasse.
1299. „Ungenannt" .
1300. L. L.
1301. Freiheitlich-sozialer Verein Leopoldstadt,

1., 2. u. 3. Sammlung.

50X - b
20 „ — „

200 ,. - „

2000 „ - „

200  „
2 ..

473 „
50 „
5 ..

5.000 „
26 „

174 ..

123 „
40 „

1.000  „

k»

10 „ „
5 „ „

991 „ — „
8
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1302. Van Gytegem, Prokurist der Firma
Esders.

1303 . Reitmayer . .
1304 . Marie Djörup.
1305 . Dr . Ernst R . v. Czyhlarz.
1306 . August Filzamcr.
1307. Adalb. KoLemiik.
1308. Dr . Anton Felsenreich.
1309. Akkumulatorenfabrik, A.-G.
1310. Franz Schalk.
1311. Karl Pietzner.
1312 . Dr . Mich. Freih . v. Pidoll.
1313. Rudolf Latze! .
1314 . Genossenschaftder Zahntechniker . . .
1315. TischgesellschaftIII . Bezirk durch Doktor

R . Kubert.
1316 . Bezirks-Komitee für den XII Bezirk . .
1317. Franz Korejtka.
1318. Johann Seitl.
1319. Sparverein „Taschenfeitel" in M . Roth 's

Gasth . XX., Wallensteinstraße 43 . . .
1320. Dr . Ludwig R . v. Flcsch-Festau . . .
1321. Bewohner des Hauses IX., Mariaunen¬

gasse 24.
1322. Bezirks-Komitee, I . Bezirk (Sammlung)
1323. Irma Bahonek.
1324 Karl Piccardi.
1325. Rudolf Neubauer.
1326. Schiffner.
1327. Aus dem Greisenasyl 1 Ring.
1328. Wilhelm Raab.
1329. Josef Krames.
1330. Ingenieur Julius Joly , nos. Wiener

Jagdverein.
1331. Friedr . R . v. Schönfeld.
1332. Emmerich Brunner .
1333. Karl Schumann 's Söhne.
1334. Lehrkörper der Bürgerschule XI V., Sechs¬

hauserstraße 71.
1335 . Dr . Ludwig Gärtner , nos Burschenschaft

„Alemania " .
1336. Ignaz Garon (für „Rotes Kreuz") . .
1337. Aurelia Eichler.
1338 . Wilhelm Simon .
1339 . Anton Meznik.
1340 . Gottfried Schneider.
1341 . Personale des Postamtes Seilerstätte .
1342. Pfarramt Neustift am Walde . . . .
1343 . M . Wolf . - .
1344. K. k. Telephon-Zentrale III (Wien VII)
1345. Karl R . Hatzinger.
1346 . H. Wagner . . .
1347 . Adolf Fröden.
1348 . B . Dorn.
1349 . Karl Harantha.
1350 . Dr . Albert Eißler und Frau.
1351 . Langen L Wolf.
1352 . B . Mohl.

— 14. Augu!

150 L
5 „ —

20 „ —
100 „ —

20 „ —
30 ., —
30 ., —

500 „ —
50 ,. —

200 ,. —
500 „ —
200 „ —
500 „ —

12 „ 10
214 „ —

30 „ —
100 „ —

100 „
1.000 „ —

31 ,. 60
11.326 „ —

10 „ —
100 „ —

15 „ —
5 „ —

200 „
5 „ —

150 ,.
10 „ —
20 ,. —

100 „ —

25 ,. —

100 „
50 „ —
50 „ —

100 „ —
50 „ —
20 „ —
26 „ 50
35 „ 06

7 „ 70
194 ,. —

10 „ —

50 „ 06
30 ,. —

10 ., —
5 „ —

50 „ —
100  „ —

10 —
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1353.

1354.

1355.
>356.

1357.
1358.
1359.
1360.

1361.

1362.
1363.
1364.
1365.

1366.
1367.
1368.

1369
1370.

- . . ! 1371

1372

1373
1374

1375
1376

1377.
1378

1379.
1380.

1381.

1382.
1383.

1384
1385.

1386
1387

Bürgermeisteramt Glinzendorf , Nieder¬
österreich .
Gemeindevorstehung Kröllendorf , Nieder¬
österreich .
Gemeindevorstehung Klein-Mariazell . .
Gemeindevorstehung Müggendorf , Bezirk
Wiener-Neustadt.
Geschwister Voglsang.
Gustav Appel samt Frau und Tochter.
Heinrich Sikora , St . Gilgen.
Max . Kraus , Direktor der k. k. priv.
Länderbank.
Markus Rotter , Direktor der k. k. priv.
Länderbank.
Karl Stepanek.
Franz Domes , XVIII . Bezirk . . . .
Wiener Schlosser-Genossenschaft. . . .
Parteien des Hauses XII ., Nosenhügel-
straße 38.
Genossenschaftder Tischler.
Franz Dostal 's Söhne.
Beamte des magistratischen Bezirksamtes
für den V>II . Bezirk.
Gratzian und Marie Hermann . . . .
Buchdruckereibesitzer F . Negensdorfer
(Firma E. Kainz vormals Wallishausser)
Bezirks-Komitee XIV. Bezirk (Samm¬
lung) .
A.-G. für Korksteinfabrikation vormals
Kleiner L Bockmayer.
Direktor Franz Schönwald . .
Schutz- und Hilfsverein „Breitensee'
durch Obmann Fr . Josef Höllwarth.
Dr . Caspaar . .
Lehrkörper der Bürgerschule XIV.
Heinickegasse 5.
Josef . Josefine und Magda Herold
Kollegialer Verein der Straßenaufseher
Wiens.

Therese Seng , Med.-Doktorswitwe
Zborowitz-Kojeteiner Zuckerfabriken,
Popper L Co., Wien.
Maxida Hiller , 5 Stück österr. Kronen¬

rente L 200 lll, und zwar Nr . 29.651,
44.108, 44.109, 58.538 , 58.778, sämt¬
liche mit Coupon vom 1. September 1914
(davon 500 L für „Rotes Kreuz").
Franz Freih . v. Wertheim.
Westermann L Co., 5 Stück 4prozentige
Mairente L 200 L Nr . 417 841, 10.703,
42 .630, 384.857, 180.269, sämtliche mit
Coupon vom 1. November 1914 . . .
Spar - und Vorschußverein „Bienenhaus"
Anton Knell, 1 goldener Ring , 1 goldener
Hemdknopf.
Gisela Andel, 4 goldene Ringe.
Marie Fiel , 1 goldener Ring.

A

271 L —

60 „ 80
88 „ 40

392 ., 20
50 „ —
35 „ —

200 „ —

1.000 „ —

1.000 „
50 „ —

<00 „ —
200 „ —

19 „ 10
1.000 „ —

500 „ —

245 „
5 „ —

300 „ —

2.506 „ 40

100 „
100 „ —

1.000 ,.
100 „ —

123 „
150 „ —

200 „ _

500 „ --

5.000 ., _

1.000

1.000

1.000 „ —
124 .. -
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1388. Sammlung des Herrn Franz Sedlak,
X., Quellenstraße (Neubau) .
Bezirks-Komitee X.Bezirk(1389—1398) :

1389 . Gerhold L Meirich, Pfandleihanstalt .
1390 - Salomon Medlinger.
1391 . Arn . Schalita.
1392 . Wilh . Weinberger.
1393 . Sammlung im Gasthause Sandruschitz .
1394 . Sammlung im Hause X., Favoriten¬

straße 57/59 .
1395 . Sammlung der Beamten und Angestellten

der Gemeindebezirkskanzlei.
1396 . Sammlung der Frau Opalka.
1397 . Sammlung des Fräuleins Preßler . .
1398. Sammlung des Fräuleins Krenberger .
1399. „Wenig, aber vom Herzen" .
1400 . Adolf R . v. Schenk . - -

XlV . Spendenausweis.
1401. Gemeinderat Karl Baxa.
1402. „Friedau " .
1403. Liesinger Brauerei , A.-G . . - . . . .
1404 . Zentralverband der n.-ö. Landesbeamten¬

vereine, 3. ä conto-Zahlung.
1405. Verein der n.-ö. Landeskonzeptsbeamten
1406. Verein der Rechnungsbeamten der n.-ö.

Landesversicherungsanstalten.
1407. Verein der technischen Beamten des n.-ö.

Landesdienstes.
1408 . Aktiengesellschaft der Wiener Ziegelwerke
1409 . M . Sch.
1410 . Ungenannt.
1411 . Firma Guido Rütgers.
1412. Mietparteien des Hauses XVI., Wil-

helminenstraße 1.
1413 . Sammlung , veranstaltet vom k. k.

Revidenten Ludwig Seefranz in Lehnert's
Gasthaus , II .,Schüttelstraße , am9 .August
1914 .

1414. Johann Wawruschek, Zimmerputzer¬
meister .

1415. Alois Pöchinger, Diener.
1416 . Albert Giustiniani , Portier.
1417. Heinrich Tutti.
1418. Josef Czapka, k. und k. Hof-Klavier-

fabrikant, 1 Stück 4prozentige konvertierte
österreichische Staatsrente Nr . 772.845
per 100 fl. mit Coupon vom 1. Jänner
1915 .

1419 . Emilie Schmook.
1420 . Magistrats -Sekretär Dr . Rudolf Pape .
1421. Beamte und Angestellte des magistratischen

Bezirksamtes für den VI. Bezirk . . .
1422 . Dr . Alfred Kästenbaum . . . . .
1423 . Gesellig-Humanitäre Bereinigung Öster-

reichisch-Schlesier in Wien.
1424 . Frau Adele Lobert.

40 X 60 Ii

500
50
25
25
12

17

142
20

134
246

42
5.000

100 Iv
20 ,.

5.000 „

2.000  „
50 „

100 ..

20

40

44
33
80

- 1>

60 .. -
300 „ —
10 „ -
10 „ -

5.000 „ —

23 .. 70

16 „

20  „
10 ,.
20  „
20  „

200 „ -
100 „ -

50 „ -

280 „ 40 „

50 „ —
5 .. -

1425. Eisfabrik der Approvisionierungsgewerbe
Wiens.

1426. Dr . Franz R . v. Berger , Wien . . .
1427. Josef Baumgartner.
1428. Wilhelm Scheichenberger.
1429. Emanuel Edler v. Würth .
1430. Verein „Schrebergärten ", Wien XIII/5
1431. Ungenannt 1 Stück österreichische Kronen¬

rente Nr . 265 .364 mit Coupon vom
1. September 1914 per.

1432 . Sammlung durch städtischen Schuldiener
Johann Kostal.

1433. Ungenannt .
1434 . Josef Krolop , Rechnungs-Direktor der

städtischen Gaswerke i. R.
1435. Frau kaiserl. Rat Marianne Beschorner
1436 . Echsenbacher Granitgewerkschaft Axmann

L Lazarich.
1437. Rupert Gratzer.
1438 . Spenden des Veterinäramtes , Armen-

Jnstitutes , Ortsschulrates und Bezirks¬
katasters des V. Bezirkes.

1439. Beamte der Magistrats -Abteilung XV.
1440. Beamte der Dampfkesseluntersuchungs¬

und Versicherungs-A.-G. in Wien . .
1441. Josef Honeck.
1442. Franz Steinhammer , städtischer Bau-

Ober-Aufseher 1 goldenes Kettenglied.
1443. Beamte des magistratischen Bezirksamtes

für den XV. Bezirk.
1444. Richard Kopeöny-Rudolf samt Familie.
1445. Beamte der Magistrats -Abteilung XIX
1446. Beamte der Kreditkassa im Hauptzollamt
1447. E. R ., Aspang.
1448. IX., Mariannengasse 19.
1449. Personale der Station Laa an der Thaya,

Niederösterreich.
1450. Lehrkörper der Bürgerschule XI V., Sechs¬

hauserstraße, II . Sammlung.
1451. Sammlung des „Fremdenblattes " . . .
1452. Beamte des k. k. Postamtes 54, Wien V
1453. Ungenannt sein wollender Untersuchungs-

Häftling des k. k. Landesgerichtes Wien
1454. Witwen- und Waisenfondsverein der

Wiener Dienstmänner.
1455 . Familie Emil Hofmann.
1456 . K. u. k. Oberstleutnant d. R . Josef Rill
1457 . K. u. k. Generalmajor d. R . Franz

Baumgartner.
1458. Karoline Kornmayer.
1459. Adele Soukop.
1460 . Anton Pfannl.
1461. Wilh . v. Dietz, Dampfsägewerksbesitzer .
1462. Anton Brosche! .
1463 . Bürgermeisteramt Hölles , Bezirk Wiener-

Neustadt (Sammlung ) .
1464. Schloßgemeinde Prugg a. d. Leitha

(Sammlungl.

5.000 X
250 „

20  „
100  „

10  „
200 ..

- I,

2.000

30 „ 60
50 .. -

300 „ —
500 „ -

100 „ -
10 .. -

45
120

184
20

308 „ -
30 „ -

100 „ -
14 „ -
20 „ -
15 „ -

20 ,. -

25 „ -
170 „ -
54 „ -

10 .. -

10  „
50 X
20  „

— I.

10
10
10
50
10
10

18

302
3*
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1465. Frl . Anna Erhardt 3 goldene Eheringe,
1 Paar Ohrgehänge , 1 Teil einer Brosche.

1466. Karl Rudolf .
1467 . Allg. öst. Baugesellschaft .
1468 . A. Porr , Betonbauuntcrnehmung . . .
1469 . Johann Tröster , Zimmermeister . . . .
1470.  Karl Butschek.
1471 . Johann Kozicz . .
1472. „Verkehrsbund", Ortsgruppe Floridsdorf
1473. Genossenschaftder Bürsten - und Pinsel¬

macher .
1474. Rudolf Wieraky.
1475 . Radfahrerklub „Gemütliche Brüder ",

Wien, X.
1476. Christlichsoziale Vereinigung der Beamten,

Lehrer und Angestellten des XI. Bezirkes
1477 . Parteien des Hauses II ., Vereinsgasse 37
1478. Frau Dora Schneider .
1479 . Dr . Karl Hubmayer.
1480 . Beamte und Diener des magistratischen

Bezirksamtes für den XVI. Bezirk . .
1481. Parteien des Hauses XVll ., Kalvarien¬

berggasse 34.
1482.  Salomon Stieglitz.
1483. Kanzlei-Direktion des Wiener Magistrates
1484. Adalbert Kurzwernhart.

K. k. Bezirksschulrat.
Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 21. Juli 1914,

G. Z . 8439/14:
Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat mit dem Erlasse vom

1. Juli 1914, Z . 1623-11, folgendes anher eröffnet:
Anläßlich der Kenntnisnahme der Jnspektionsberichte des

k. k. Bezirks-Schulinspektors Professor Josef Gais maier  über
den Zustand der öffentlichen und Privat -Volks- und Bürger¬
schulen des VI. Jnspektionsbezirkes im Schuljahre 1912/13 findet
der Bezirksschulrat dem Volksschullehrer 1. Klasse an der
Knaben-Volksschule XIV., Selzergasse 19, Alois Lepold  und
der Volksschullehrerin I . Klasse an der Mädchen-Volksschule
XIV., Dadlergaffe 16, Anna Fasching  im Hinblicke auf ihre
langjährige , hingebungsvolle Und sehr ersprießliche Lehrtätigkeit
die Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 28. Juli
1914, G. Z . 7898/14:

Der k. k. Bezirksschulrat findet sich bestimmt, der Volks¬
schullehrerin 1. Klasse an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen XIl ., Hetzendorferstraße 9, Therese Böckl und dem
Volksschullehrer I. Klasse an der allgemeinen Volksschule für
Knaben Xll ., Nothenburgstraße 1, Erich Pokorny  für die er¬
folgreiche Durchführung einer Schülerreise ins Salzkammergut
die Anerkennung  auszusprechen.

Ausweis der Zentral-Sparkassa der Gemeinde Wien.
In der Zeit vom 1. bis 31. Juli 1914

wurden von 24.915 Parteien , darunter
3231 neue . . 9,253 .683 L 04 b

eingelegt und an 25.762 Parteien , darunter
3207 Saldi . 9,959 .522 ,. 13 „

rückgezahlt.
Stand der Einlagen auf 149.685 Konten 183,506 .095 „ 92
Stand der Hypothekardarlehen. 95,286.856 „ 24 „

„ „ Darlehen an öffentliche Körper¬
schaften. 14,785.635 „ 66 .,

„ „ Effekten und Salinenscheine . . 66,988.600 , — „
Einlagenzinsfuß für Spareinlagen in jeder Höhe 4 Prozent.

Hypothekarzinsfuß4'/, , bzw. 4^ Prozent.
Zinsfuß für Vorschüsse auf Wertpapiere '/, Prozent über der

Bankrate.

* »

Wiener Kommuual-Sparkassa im Bezirke Rudolfsheim.
Juli 1914.

Eingelegt von 7719 Parteien . . . . 70
Rückgezahlt an 11.488 Parteien . . . 16

Mit 31. Juli  1914 betrug der Stand:
der Gesamteinlagen auf 61.177 Kontos . 83,431 .737 L 80

,. Hypothekardarlehen. . . 59,875 .713 „ 44
„ Gemeindedarlehen. 41
„ Gesamt-Werteffekten. . . 21,989 .888 „ 60
„ Reservefonds.

* *
55

Wiener Kommuual-Sparkassa im öezirke Währing.
In der Zeit vom 1. bis 31. Juli  1914.

Eingelegt von 5149 Parteien . . . . 55
Rückgezahlt an 6374 Parteien . . . 94

Mit 31. Juli  1914 betrug der Stand:
der Spareinlagen auf 34.632 Kontos . 45,456 .421 L 08

„ Einlagen im Scheckverkehr . . . . 440 .071 .. 41
„ Hypothekardarlehen.

* *

. 33,164 .638 „ 95

Wiener Kommuual-Sparkassa im Bezirke Döbling.
Juli  1914.

Eingelegt von 1379 Parteien. 617 .418 X 44
Behoben von 1816 Parteien. 778 .708 .. 89
Es ergibt sich daher ein Minus von . 161.290 IL 45
Dieses abgerechnet zum Stande mit Ende

Juni 1914 per . 12,616 .748 L 70 b
gibt mit Ende Juli 1914 bei 12.405
offenen Konti einen Einlagenstand von . . 12,455 .458 L 25 I,
Der Stand der Hypothekardarlehen beträgt

mit Ende Juli 1914 .

10 L
200 .,
100 ,.
100 „
40 „
50 „

100 ..

— b

200 .. -
20 ,. -

10 ,. -

100 „ -
10 „ -
50 ., -
20 „ -

377 .. -

7
25

100
150

90

9.072 .787 L 48 I.
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Wiener Kommunal-Sparkassa im Bezirke Floridsdorf.
Ausweis für den Monat Juli  1914.

Stand des Vormonates . 20,328 .443 L 03 b
Eingelegt wurden von 1406 Parteien . . . 622 .711 „ 09 „

Zusammen . 20,951 .154 L 12 b
Rückgezahlt wurden an 2043 Parteien . . 902.925 „ 33 „
Stand mit Ende Juli 1914 . 20,048 .218 „ 79 „

- Heimsparkassen:
Stand des Vormonates . 169.299 L 41 b
Eingelegt wurden von 150 Parteien . . . 9.116 „ 58 „

Zusammen . 178.415 L 99 b
Rückgezahlt wurden an 146 Parteien . . . 17.078 „ 18 „
Stand mit Ende Juli 1914 . 161.337 „ 81 „

Approvistonierung
Borsteuviehmarkt vom LL. and LS. August IN >4.

1. Austrieb auf dem freien Mark.
Fleischschweine(Jungschwel,' e> . . . . 3123 Stück
Fettschweine . ^ 10364 _

Summe 13487 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 2542 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 11116 Stück
für das Land . 1116 „
unverkauft blieben . . . . 1255 ,

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 kg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
I. Qualität . . . . von 144 bis 150 b (extrem bis 156 d)
II . , . . . . 138 . 142 ,

III . , . . . .  130 .. 137 .
Fettschwelne.

l. Qualität . . . . von 134 bis 136 b (extrem btS 138 b)
II . . 130 . 133 .

III . . 124 , 129 ,

Auf dem heutigen Schweinemarkte waren im Vergleiche zum
Dienstagmarkte der Vorwoche um 2163 Fleischschweine weniger,
dagegen um 1900 Fettschweine mehr aufgetrieben.

Bei beiderseits sehr lebhaftem Geschäftsgänge wurden Fett¬
schweine in allen Sorten durchschnittlichum 2 >, per Kilogramm
teuerer abverkauft.

Fleischschweine, welche infolge des Waggonmangels in
Galizien in geringer Zahl eingelangt sind, haben um 4 l> per
Kilogramm im Preise angezogen.

Jung . uud Stechviehmarkt vom IO. und LS. August
INL4

l . Auftrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend . . . 1434
Kälber ausgeweidet . 2748
Lämmer lebend . . . . 50
Lämmer ausgewetdet . 4

Schafe lebend . . . .
Schafe ausgewetdet
Schweine ausgeweidet

27
. 1228

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 kg) :

I. Qualität . . . . von 128 bis 148 U (extrem bis 160 b)
II. „ . . . . . 112 , 126 .

lll . . . . . . 88 110 .

Kälber ausgewetdet (per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 148 bis 172 K (extrem bis 182 l>)

II. » . . . . . 124 . 146 .
III . . . . . . . 100 . 120 .

Lämmer lebend (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — k)

ll . . 32 . 48 .

Lämmer ausgeweidet (Per 1 Paar ) :
l. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — L)

ll . 18 . 42 .
ll !- .

Schafe ausgewetdet (per 1 kg) :
I. Qualität . . . von — bis — K (extrem bis — b)

II. . 118 . 136 .
III . , 84 . 100 .

Schweine ausgeweidet (per 1 kg) :
l. Qualität . . . . von 152 bis 178 b (extrem bis — k)

II. 140 . 156 .
III. . 134 . 144 .

Schafe lebend (per 1 Paar,:
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — X)

Schafe lebend (per 1 kg) :
l. Qualität . . . von — bis — l> (extrem bis — L)

ll . I . - . - I

Auf dem Jungviehmarkle wurden um 861 Stück Kälber
und um 42 Stück Schweine weniger zugeführt.

Bei regem Geschäftsgänge wurden lebende Kälber in allen
Qualitäten um 6 bis 8 b teuerer verkauft, Weidner Kälber
Prima und mittlere um 4 bis 6 I> und mindere um 6 bis 10 b
teuerer gehandelt.

Weidner Fleischschweine 2 bis 4 Ii teuerer, Fettschweine
zu vorwöchentlichenPreisen.

* »
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Preisbewegung a « der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom LL . August LVL4.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht . — . üx) . . . von
« °SS-n ( . . - . i-8) . . . „
«erst - . .
Mai » . „
Hafer . „

per 100 üx.

— X d bi» — X — d

Pferdemarkt vom LR . August LÄl4
Zum Verlaufe wurden gebracht : 106 Stück.

106 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 180 bis 1100 L per Stück

. Schlachtpferde . . . . — . — . .
Der Markt war sehr lebhaft.

d) Mahlprodukte.
«rieß (A-E) .von — X — ü bi» — X — d
Weizenmehl, Wiener Type 0 . 52 „ — „ „ 53 „ 80 ,
Roggenmehl „ „1 —3 . . 27 „ 20 „ „ 34 50 .
WeizenNeie.
« -ggm ' lei^ . .. 12 12 „ 60 „

per 100 tcx.

Ü-

Waubeioegung
vom 11 . bis 13 . August 1914.

Me in Klammern eingestellten Zahlen find die « tschäftsnummrrn der
Aktenstücke der Abteilung XIV de» Magistrate » für den I . bi» IX . und
!X . Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerlen
Wahlen die « eschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

-ejuche um Aauöewilligrmg««.

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom L2 . August IVI4

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 76- -80 üs ) . . . . von 29 X — ü bis 31
Roggen ( 71- -74 üx) . . . . . 21 . 50 . . 23
«erste. - , . 19
Rai » ungar . . . . 17 40 . . 18
Hafer. . —

per 100

d) Mahlprodukte.
«rieß (A-L) . bis - X -
Wcizenmehl, Wiener Type 0. . 53 , 80
Roggenmehl „ „ 1 - 3 . . . . . . . 27 . 20 . . 84 . 50
Weizenkleie. i-e — —
Roggenkleie. . 12 . 60

per 100 üx.

* »

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte tu Wien vom IS . August ISI4

») Getreide.

Reubaute «.
XVIII . Bezirk : Wohnhaus , Pötzleinsdorf , Einl .-Z . 18, Baustelle 29, von

Andrea » Bille », XVI ., Stillfriedplatz 2, Bauführer
Franz Haslinger (1022 ).

„ „ Wohnhaus , Pötzleinsdorf , Einl .-Z . 18, Baustelle 30, von
Robert und Irene P l a n n e r, Geyergaffe 14, Bauführer
Emanucl Slama (1127 ).

Zubaute «.
II . Bezirk : Magazinaufbau , Rotesterngasse 21, von kaiserl. Rat Franz

S ch a l l e r, ebenda, Bauführer Jacques Prokesch
(7256).

XII . Bezirk : Waschküchen- und Abortzubau , Steinzeugrohrkanalergiinzung,
Rauchgaffe 42, von Franz Reif,  Kriechbaumgaffe 25,
Bauführer Johann Giller (36570 ).

XXI . Bezirk : Anbau zur Maschinenfabrik, Or .-Nr . 88 Siemens straße,
Konskr.-Nr . 203 Leopoldau, Parz . 1540/4 , von Siemens-
S chu cke r t, Bauführer Franz Spies (32021 ).

„ „ Saalzubau (Veranda ), Schloßhoferstraße 31, oon Franz
M a t o u s ch e k, ebenda (HauSeigentümerin Rosalia
Feitsinger ), Bauführer Viktor F r ö m in l (32460 ).

Abaptteruuge»
II . Bezirk : Große Schiffgaffe 19, von Anna N e d b a l, ebenda, Bau¬

führer Martin Eckelhart (7222 ).
IV. Bezirk : Wiednergürtel 64 , von Julius Müller,  III ., Keqel-

gaffe 45 (7220 ).
„ , Schelleingafse 21, Favoritenplatz 3, von Leop. Schneider,

ebenda, Bauführer Johann Kloiber )uu . (7221).
XII . Bezirk : Unter-Meidling , Rauchgasse 42, von Johann Schönecker,

X., Siccardsburggaffe 3, Bauführer Rudolf Hartl
(36408).

Weizen (Qualitätvgewicht 76 —80 dx) . . . .
Roggen ( . 71 - 74 Lg) . . . .
«erste . . .
Mai » .
Hafer.

per 100 bx.

von 29 X 50 d bi» 31 X 80 d
. 21 . 50 . » 23 , — .

17 _ . 19 . 80 ,
I 17 I 40 . 18 . 20 .
. 22 . 50 . . 24 , - .

b) Mahlprodukte.
»rieß (« .« ) . bi» — X —
Weizenmehl, Wiener Type 0. . . 52 . - . . 53 „ 80
Roggmmehl „ „ I —3 . . . . 27 . 20 „ . 34 . 50
Weizenkleie.
Roggenklete. . 12 . 60

per 10V Ix-

Diverse geriugere Baute ».
I . Bezirk:  Rohrkanal , Stroblgafse 2, von Dr . Ed. Suchanek

ebenda, Bauführer Alois Rabas (7213 ).
„ . Rohrkana ', Augustinerstraße , Ecke Albrechtsplatz (Albrechts-

ran pe), von Gebrüder Andrae,  IV ., Rainergaffe 3
(7239).

IX . Bezirk:  Garage und Einfriedungsmauer , Höfergaffe 6 bis 10, vom
städtischen Elektrizitätswerke, Mariannengaffe 4, Bauführer
Rudolf N e m e t s ch k e (7248 ) .

Hejuche«m Aaulinie«öeflimmu«g, veziehungsweije«m
Aeka««tgaöe oder AussteL««g der Hra«ki»iea wurde«

«verreicht.
II . Bezirk:  Taborstraße , Marinelligaffe , Einl .-Z . 2113, Kat.-Parz . 3116/1'

von der k. l. n.-ö. Statthalterei (7249).
X . Bezirk:  Senefeldergaffe 77, Einl .-Z . 603, von Karl K a ß n e r,

pteusetzgasse4 (56905 ).V
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Städtische Aröeiten und Lieferungen.
Offertverhandlungs-Ergeduiffe.

M . Abt. XV , 5618.
12. August 1914.

Lieferung von Zeichenbäuken für die Knaben- und Mädchen-Bürgerschule
X., Hebdelvlatz 1/2.

Sikora Adalbert — Kostenanschlagspreise.
Wanderer Franz — Aufzahlung 6^ .
Schmied Heinrich — Nachlaß 2X-
Oltmanns Andreas , Atzgersdorf

— Aufzahlung 10X>

Kintragungen in den Grwerösteuer-Kataster.
22 . Juni t » I4.

Grwerbe-Unternehmuugen.
(Fortsetzung.)

Nassau L Komp., 1. Josef Spitz , 2 . Karl Metzler, 3. Olga Nassau —
Fabriksmäßige Erzeugung von Eisen- und Metallwaren — XIV ., Stätter-
mayergasse 32.

Necas Anton — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß — X.,
Hasengafse 54.

Neidhart Karoline — Handel mit Flaschenbier, Zuckerbäckerwaren,
Lebensmitteln , Kanditen , Sodawasser , Fruchtsäften , Artikeln des Hausbedarfes
beschränkt — XII ., Strohberggaffe 8.

Otto Josef — Spirituosen -Erzeugung auf kaltem Wege — XII ., Aich-
Holzgasse 19.

Petru Joses — DrechSlergewerbc — XII ., Neuwallgasse 8.
Pitlach Ernst — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier, Zuckerbäcker¬

waren , Kanditen, Fruchtsäften, Marmeladen , Artikeln des Hausbedarfes
beschränkt — XII ., Arndtstraße 4.

Pivonka Franziska — Damenkleidcrmachergewerbe — XI ., Simmeringer
Hauptstraße 139.

Pospisil Josef — Biktualienhandel — XII ., Flurschützstraße 17.
Pra Florian — Zuckerbäckergewerbe— XI ., Drischützgaffe 10.
Reindl Michael — Fleischhauergewerbe — XIII ., Kuefsteingaffe 2.
Reindl Rosa — Vertilgung von Ungeziefer, Ratten , Mäusen durch Ver¬

wendung giftfreier Mittel — XII , Tivoligasse 25.
Ruzirka Anton — Baumeister — XII ., Wolfganggasse 40.
Scharf Cäcilic — Kleinhandel mit Brennmaterialien — X., Knoll-

gasse 53.
Schiebel Josefa , geb. Masin — Damenkleidcrmachergewerbe — X., Leibnitz-

gafse 27.
Semmelweiß Johann — Schuhmachergcwcrbe — XII ., Flurschütz-

straße 15.
Steinfeld Josefa — Wäschewaren-Erzeugung — XII ., Dunklergafse 9.
Studnicka Katharina — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen , Fruchtsäften,

Marmeladen , Artikeln des Hausbedarfes beschränkt — XII ., Bonygafse 60.
Swoboda Elisabeth — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— XII ., Bonygasse 56.
Swoboda Marie — Wäscheputzerei— XII ., Reschgafse24.
Sztary Amalia — Viktualien -Verschleiß — X., Gudrunstraße 23.
Tezky Marie — Handel mit Lebensmitteln, Kanditen, Zuckerbäckerwaren

beschränkt — XII ., Wilhelmstraße 50.
Togner Marie , geb. Moravec — Holz-, Kohlen- und Koks-Verschleiß —

XVII ., Frauengasse 2.
Volenik Marie — Wäschewaren-Erzeugung — XII ., Kohlergasse 19.
Wimmer Alois jnn . — Pserdehandel — XI ., Römerstalgaffe 1.
Zihlarsch Karoline — Pferdefleisch- und Selchwaren -Verschleiß — XII .,

Flurschützstraße 15.
Zwettler Marie — Handel mit Lebensmitteln und Artikeln des täglichen

Bedarfes beschränkt, Flaschenbier — VIII ., Ledcrergasse 14 a.

2» . Juni LSL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Arzt Wilhelm — Pachtbetrieb der Fiaker -Lizenz Nr . 207 des Josef Herold
— I ., Ballgasse 4.

Beran Wenzel — Schlossergewerbe — VIII , Lerchengasse 27.
Brunner Marie — Pachtbctrieb des Gast- und Schankgewerbcs, gehörig

dem Franz Hambach — XII -, Schönbrunner Allee.

— Allgemeine Nachrichtenrc.

Denks Ferdinand — Handel mit Lebensmitteln und Haushaltungs-
gegenständen beschränkt, sowie Flaschenbier-Verschleiß — XIll ., Zchetner-
gafse 15.

Feldheim Hermann , Inhaber der Firma Hermann Feldheim — Gemischt-
waren -Verschleiß «Filiale ) — I «I ., Landstraßer Hauptstraße 23.

Haimlingcr Johann — Pachtbctrieb der Fiaker-Lizenz Nr 754, gehörig
dem Ernst Fischmarn — X , Loxenburgerstraße 115.

Herold Rudolf — Uhren. andcl (Filiale ) — V., Rcinprcchtsdorfer
straße 34.

Hosek Franz — Pachtbctrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 1691, gehörig
dem Automobil - und Lohnsuhrwerksunternehmer Andreas Engel ju „. —
X., Hardtmutbgasse 110.

Karner Samuel — Kafseeschank— XIV , Zollernsperggasse 2/4.
Knirzinger Franz — Gcmischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß —

XVII ., Weißgasse 6.
Koch Michael — Radiziertes Gast- und Schankgewerbe, gehörig Franz

und Therese DoberSbcrger - IX., Nußdorferstraße 24.
Köhrer Alois — Gastwirt — VI ., Corneliusgassc 8.
Kraus ; Max — Handel mit neuen Herren - und Damenklcidern —

XVII ., Hernalsergürtel 47.
MechanischeWerkstätte L. und I . Messing, Ges. m. b. H., Geschäftsführer:

Gustav Frömmel — Gewerbsmäßige Erzeugung und Reparaturen von Pumpen,
Kompressoren und anderen, in diese Erzeugung einschlägigen Maschinen und
Bestandteilen — III ., Paracclsusgassc 7.

Nemeth Pauline — Fortberrieb des Tischlergewerbes nach dem ver¬
storbenen Gatten Ignaz Nemeth — V., Voglsanggaffe 27.

Plachy Josef — Betrieb einer Hundeschur- und Badeanstalt — VII .,
Westbahnstraße 37. ^

Poppingcr Johanna - Fortbetrieb des Spcnglergewcrbes nach dem ver¬
storbenen Gatte » für eigene und Rechnung der minderjährigen Kinder Leopoldine,
Margarete , Theresia und Josef — XIII ., Zehetnergaffe 39 41.

Prachar Franz — Erzeugung von Waschrumpeln — XVII ., Rosenstein¬
gaffe 23.

Reiner Ludwig — Gemischtwarenhandcl und Flaschenbier-Verschleiß —
— XIII ., Hütteldorferstraße 249.
« Rothschild! Anton — Handel mit Lebensmitteln und Artikeln des Haus¬
bedarfes beschränkt, sowie Flaschenbier-Verschleiß— XIII ., Amalienstraße 29 ».

Schmidt Marie , geb. Reichel — Gcmischtwaren- und Flaschenbierhandel
— XIII ., Schanzstraße 47.

Schnell Therese — Fortbetrieb des Gemischtwaren Verschleißes nach dem
verstorbenen Gatten Anton Schnell — V., Matzlcinsdorfer Frachtenbahnhof,
Rutsche Nr . 4.

Schuhmaier Katharina , geb. Hoszu — Marktviktualienhandel — IV .,
Naschmarkt.

Strecha Franziska — Fortbetrieb des Tischlergcwerbes nach Franz
Strecha — II ., Rotensterngaffe 24.

Sturand Karl , Inhaber : Wilhclmine Sturand — Handelsagentur —
IV., Viktorgasse I.

Träger Georg — Demolierungsunternehmung und Handel mit Bau¬
materialien — XII ., Ratschkygasse 42.

Twaroch Anton — Pachtbetrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 1137, gehörig
dem August Müller — XVII ., Rötzergaffe 55.

Waniczek Marie — Wäsche- und Blusen -Erzeugung — VI., Linke Wien¬
zeile 24.

Widrich Flora — Handelsagentur — XIII ., Hadikgafse 152.
Wiegele Josef — Gemischtwarenhandel und Verschleiß von Flaschenbier

— VII ., Lerchenfelderstraße 7.
Zimmermann Chamine — Zuckeibäckergewerbe(Filiale ) — II ., Stephanie-

straße 3.

24 . Juni LSL4
Gewerbe-Unternehmungen.

Berger Franz Ferdinand — Gemischtwarenhandel (Filiale ) — Betriebs¬
art : II ., K. k. Prater , „Kaisergarten ", Wohnort : I ., Augustinerstraße 12.

Bittncr Marie — Witwenfortbetrieb des Bäckergewerbes nach dem ver¬
storbenen Gatten Josef — XVII ., Ottakringerstraße 28.

Diestler Franziska — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß(Filiale)
— V., Arbeitergaffe 10.

Dischendorfer Mathilde — Drcchslergewerbe (Witwenfortbetrieb ) — V. ,
Bräuhausplatz 74.

Droz Anton — Pachtbetrieb des Gast - und Schankgewerbcs des Franz
Gober — XIII ., Roterberggasse 4.

Edl Georg — Pachtbetrieb des Gast- und Schankgewerbcs , gehörig dem
Dr . Friedrich Österreicher — XIII ., Schanzstraße 57.

Ferschl Therese — Flaschenbier-Verschleiß (Filiale ) — XIII ., Drey-
hausenstraße 38.

Fleischer Leopoldine — Gemischtwarenhandcl (Filiale ) — I ., Prater¬
straße 36.

Graf Karl — Pachtung des Gast- und Schankgewerbcs deS Matthias
Wyhart — III ., Unter« Viaduktgassc 51.
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Haberler Valerie — Fortbetrieb deS Gemischtwaren - und Flaschenbier-
Verschleißes für Rechnung der mindj . Hermine und des Rudolf Haberler nach
Simon Haberler — V., Jahngasse 14.

Halamka Vinzenz — Pachtbetrieb eines radizierten Gast - und Schank¬
gewerbes — II . , Große Sperlgasse 40.

Hall Amalia , geb. Politi — Zwangspachtung des dem Franz Wolf zun.
gehörigen Gast - und Schankgewerbes — XVIll ., Gersthoferstraße 135.

Hielt Ludwig — Pachtbetrieb einer Sandstätte , gehörig dem Josef
Hochleitner — XI ., Parz . 602 bis 605.

Hlawenka Marie — Handel mit Parfümerie -, Spiel -, Kurz - und Zuckcr-
bilckerwaren lFiliale ) — III ., Erdbergstraße 110.

Holzer Eduard — Pachtbetrieb des dem Alfred Aron Kuschnitzky ge-
höiigen Gastwirtsgewerbes — VI , Schmalzhofgasse 6.

Holzinger Elisabeth -- Fortbetrieb des Schlossergewcrbes nach Laurenz
Holzingcr — IV ., Schleifmühlgasse 12.

Janovsly Marie — Fortbetrieb des Fleischselchergewerbes nach dem ver¬
storbenen Gatten Franz — II ., Jlgplatz 1.

Kammermann Hermann — Verschleiß von Haus - und Küchengeräten
(Filiale ) — XVIII ., Währingerstraße 121.

Koppensteiner Adolf — Pachtbetrieb des Gast - und Schankgewerbes
nach Josef Kammelander — XIV ., Sueßgasse 8.

Leutsch Ludwig — Zwangspachtbetrieb deS Gast - und SchankgewerbcS
der Johanna Fleischhacker — XIV ., Pillergafse 8.

Lieberlh Viktor — Pachtbetrieb des Gast - und Schankgewerbes der
Aloisia Lieberth — X ., Favoritenstraße 131.

Meidl Josef — Sonnen - und Regenschirm -Erzeugung (Filiale ) — III .,
Hetzgasse 12.

Österreichische Taxicab -Ges . m . b . H . — Packitung der Einspänner-
Lizenz Nr . 1633 — VIII ., Auerspergstraße , Ecke Josefstlldterstraße.

Österreichische Taxicab -Ges . m . b . H . — Pachlbetrieb der Einspänner-
Lizenzen Nr . 415 und 1319 — Sitz der Gesellschaft : III ., Fasan¬
gasse 37.

Österreichische Taxicab -Ges . m . b. H ., Geschäftsführer : Ignaz Pick —
Pachtbelrieb der dem Josef Kurz gehörigen Einspänner -Lizenz Nr . 1459 -
XII , Meidlinger Südbahnhof.

Pauly Marie — Privatgeschäftsvermittlung — VIII ., Josefstädter¬
straße 87.

Podiwinsky Hermine , geb. Pesl — Witwenfortbetrieb des Optiker¬
gewerbes nach dem verstorbenen Gatten Rudolf Podiwinsky — VII ., Breite-
gofse 18.

Ramseitel Anna — Wäscheputzerei (Filiale ) — III ., Würtzler-
straße 16.

Ratz Anton — Pachtbelrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 1446 der
Hermine Steindl - XVIII ., Gersthoferstraße 15.

Rechner Franz — Erzeugung von Seifen und giftfreien Toilettegegen¬
ständen (mit Ausnahme derjenigen Artikel , deren Erzeugung an eine Kon¬
zession gebunden ist ) — XVII , Urbangaffe 4.

Ritter Karl — Gemischtwarenhandel (Filiale ) — III ., Hainburger¬
straße 55.

Seidl Karl — Viktualienhandel und Verschleiß von Kanditen (Filiale)
— III . , Großmarkthalle , Abteilung für Viktualien (Zelle 47 a) .

Stelzhammer Karoline — Fortbetrieb deS Klaviermachergewerbes nach
Anton Stelzhammer — XIII ., Linzerstraße 26.

Swoboda Anna — Schuhmachergewerbe (Filialbetrieb ) — I ., Singer¬
straße 5.

Tomazin Theresia — Zuckerbäckerwaren , Sodawasser - und Fruchtsäfte-
Verschlciß (Filiale ) — III ., Beim Brückenköpfe am rechten Wienufer , Ecke der
Vorderen Zollamtsstraße und Stubenbrücke.

Trojan Johann — Fleischhauer (Filiale ) — XIV ., Meiselstraße 7.
Trost Romeo — Pachtbetrieb des der Gemeinde Wien gehörigen Gast-

und Schankgewerbes — XVIII ., Türkenschanzpark.
Willner Karl — Schiffergewerbe — Donaustrom.
Zmeskal Adolf — Chemische Putzerei und Appretur — XIII ., Penzinger-

straße 55.

» »

25 . Juni LSL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Andrä Emilie , geb Enzfelder — Fragnergewcrbc — XIII ., Auhof-
straße 218.

Augetti Karoline , geb. Heindl — Verschleiß von Zuckerbäckerwarcn,
Kanditen , Marmeladen , Fruchtsäften , Sodawasser und Gefrornem - XIII .,
Unter -St . Veit , Einl .-Z . 249 , an der Auhofstraße , Ecke Bossigaffe (Ber-
kaufshütte ).

Balazs Marie — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier -Verschleiß —
XIII ., Maxingstraße 4.

Bechet Jsabella — Wanderhandel mit Grünwaren , Obst und Blumen,
— XIII , Lainzerstraß ^ 147.

Bermel Herminc , geb . Jülke — Seidenlampenschirm -Erzeugung — Xlll .,
Bahnhofstraße 9.

Bogner Andrea ? — Obsthandel — IV ., Naschmarkt.
Brazda Anna — Pferdefleisch - und Selchwaren -Verschlciß — XIII .,

Missindorfstraße 27.
Brezak Marie — Handel im Umherziehen mit Obst , Gemüse und

Naturblumen — Xlll ., Schanzstraße 53.
Bruckberger Johann — Einspänner -Lizenz Nr . 1409 — X ., Favoriten¬

straße 181.
Bruckner Albertine , geb . Tesar — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren,

Kanditen , Marmeladen , Fruchtsäften , Sodawasser und Gefrornem — XIII .,
Linzerstraße 115.

Dailey Anna Marie — Herstellung von Abschriften aller Art mit
Schreibmaschine beschränkt — XIII ., Am Platz 4.

Dworschak Anton — Holzdrcchsler — Xlll . , Reinlgaffe 31.
Gamauf Leopoldine — Pfaidlergewcrbe — VI ., Esterhazygaffe 28.
Geiger Berta — Flaschenbier -Verschleiß — XVII ., Kalvarienberg-

gaflc 74.
Gertler Philipp — Zier - und Handelsgärtnerei — XIII . , Penzinger-

straße 49.
Göttinger Therese , geb. Geiselberger — Kaffeesieder — VI ., Nelken-

gaffe 3.
Häusler Barbara , geb. Diener — Fragnerei — XIII ., Lemmisgaffe 5.
Harringer Marie — Lebensmittelhandel und Handel mit HaushaltungS-

gegenständen beschränkt sowie Flaschenbier — XIII ., Sechshauserstraßc 122.
Harringer Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren , Kanditen , Marme¬

laden , Fruchtsäften , Sodawasser und Gefrornem — XIII ., Sechshauser¬
straße >22

Heutler Hermann — Elektrotechniker -Konzession — II ., Große Mohrcn-
gaffe 15.

Höller Rudolf — Einspänner -Lizenz Nr . 774 — XVII ., Palfsygaffe 4.
Hosstätter Barbara , geb . Zinsmaier — Wäschewaren -Erzeugung —

XIII , Seißlergaffe rO.
Hruby Elisabeth — Marktviktualienhandel beschränkt — VI ., Detail-

marklhalle , Zelle 114 und 115.
Keksz Antal - Friseur , Raseur und Pcrückenmacher — IX ., Porzellan¬

gaffe 34.
Klos Anna — Handel mit Zuckerbäckerwaren , Kanditen , Himbecr - und

Zitronensaft , Sodawasser und Schlagobers — IX ., Lustkandlgaffe 37.
Kocina Agnes , geb . Pohanka — Lebensmittel - und Konsumwaren - und

Flaschenbier -Verschleiß beschränkt — XVII ., Nattergaffe 21.
Körner Stephanie , geb . Lechner — Handel mit Parfümeriewaren —

IX ., Nußdorferstraße 61.
Krizek Ludwig — Friseur - und Raseurgewerbe — IV ., Phorusgaffe I.
Krostak Alexander — Handel mit Kellereiartikeln — IX ., Salzer¬

gaff - 15/17.
Platzer Eduard — Schlaffer — VII ., Zieglergaffe 68.
Pörtl Richard — Wäschewaren -Erzeugung — VII ., Mariahilfer,

straße 88 s.
(Das Weitere folgt .)
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SR. Abt . XI b, 10837/ 13.

Kundmachung.

s) Nom Orte Schwechat auf den Wiener Zentral -Viehmarkt und
in die Wiener Schlachthäuser.

! Im übrigen bleiben die Bestimmungen der angeführten Kund-
! machung aufrecht.

iOffcrtverhiNldluilg.)

Wegen Vergebung der Fundierungsarbeitcn für den Bau
des Pavillons II des Wiener Versorgungsheimcs , und zwar
alternativ der normalen Fundierung im veranschlagten Betrage
von 108 .171 L 74 I> oder der Fundierung mit Eiscnbetonpfählen
im veranschlagten Betrage von 109 .399 24 b wird vom i
Wiener Magistrate , Abteilung XI b, am Dienstag den 1. StP - !
tcmbcr 1914 , pünktlich um 9 Uhr vormittags , im Bureau des !
Magistratsrates Eduard Paul,  im Versorgungsheimc Wien , !
XIII/9 , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten >
werden . !

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und bc- !
sonderen Bedinguisse können im Stadtbauamte , Fach -Abteilung !
II e, Neues Rathaus (Mezzanin ), während der gewöhnlichen
Amtsstundcu cingeschcn werde ».

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 I, bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bcdiugnisseu vvrgeschriebenen
Form zu überreichen.

Vadic » sind nicht zu erlegen.
Auf verspätet eiiilangcnde oder nicht vorschriftsmäßig ans

gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬

werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach -Abteilung

II o, oder in der erwähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Resirenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 29 . Juli 1914 . 3- 3

M . Abt . I V, 415 0.

Kundmachung
vom 8. August 1914.

Auf Grund der KZ 46 (Punkt 3) und 100 des Gesetzes
vom 24 . März 1900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17 , wird das
Stehenbleibe » auf Brücken und Stegen sowie unter solchen,
ferner auf Bahnübergängen und Verkehrswegen , die unter einem
Bahnkörper hindurchsühren , strengstens verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden , insofern sie nicht
nach den Bestimmungen des Strafgesetzes geahndet werden , auf
Grund der KZ 100 und 101 des obenerwähnten Gesetzes mit Geld
bis zn 400 Iv oder Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung IV , i —i
im selbständigen Wirkungskreise.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung XI b,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 27 . Juli 1914 3 3

Der Abteilungs -Vorstand
Paul in. p.,
Magistratsrat.

M . Abt . IX . 3757.

Kundmachung.
(Viehverkchr in Wien .)

Im Interesse der Erleichterung der Approvisionierung von
Wien wird in Abänderung der Kundmachung des Wiener Ma¬
gistrates vom 15 . August 1912 , Z . IX , 4116 , bis ans weiteres
folgendes verordnet '.

Der Trieb von Großhornvieh (K 5) wird noch in folgenden
Fällen gestattet:

<>) Vvm Wiener Jcntral Viehmarkte in sämtliche Wiener
Schlachthäuser.

G . Z . 1615.

Anton Winfler 'sche Stiftung.
Am 4 . September 1914 gelangen die Interessen der Anton

Win kler 'schen Stiftung im Betrage von 775 L 77 I, an einen
mit Kindern gesegneten , verarmten , nach Wien zuständigen
Familienvater , welcher in Wien wohnhaft und von tadellosem,
moralischem Lebenswandel ist, zur Verleihung.

Die diesbezüglichen Gesuche sind bis 22 . August 1914 in
der Kanzlei der Vezirksverlretung des VII . Bezirkes Neubau,
VII ., Hcrmanngasse 24 bis 28 , 2 . Stock rechts , einzubringen.

Auf verspätet cinlangende Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Wien,  am 3. August 1914.

Der Bezirksvorsteher:
Franz Weidinger,

kaiserl. Rat. 1—3
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M . Abt . XIII , 6876/ 14 . Selbständiger Wirkung skreis.

Kurrende.
(Begünstigungen süc städtische Beamte im „Bavaria- Bad"

in Hals.)

In der Kur - und Wasserheilanstalt „Bavaria -Bad " des
Herrn Dr . Med . G . Mayerhausen  in Hals bei Passau
erhalten in der Zeit vom 1. September bis 15 . Oktober 1914 zwei
mittellose , der Kur bedürftige Beamte der Stadt Wien voll¬
ständig freie Kur , ärztliche Behandlung , Beköstigung und
Wohnung , und zwar je auf die Dauer von vier Wochen.

Ferner wird allen städtischen Beamten ohne Unterschied die
ganze Saison hindurch eine Ermäßigung von 15 Prozent der
prospektmäßigen Preise gewährt.

Bewerber um einen der Freiplätze haben ihre Gesuche,
welche zugleich auch das Ansuchen um Erteilung des erforder¬
lichen Urlaubes , die Angaben über die Bezüge , die Dienstzeit,
die Vermögens - und Familienverhältnisse , sowie die Bestätigung
der Kurbedürftigkeit zu enthalten haben , bis einschließlich 17 . August
191 -1 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
zu überreichen.

Vom Magistrate der k. k. Ncichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 30 . Juli 1914 . i—2

M . Abt . XIII , 5056/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Theobald Uffeuheimcr 'sche Gewerbestiftung.

Verliehen werden : 4 Stiftplätze zu je 210 X, und zwar
2 Stifiplätze an Gewcrbsleutc christlichen und zwei an Geiverbs-
lentc israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte oder arbeits¬
unfähige , wohlverhaltcne Gewerbsleute.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Dem Gesuche sind bcizulcgen : TaustGeburt )schein, Hcimat-

schcin, Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
eventuell Bestätigung der Genossenschaft , daß Bewerber sein
Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen mußte , allenfalls
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.

Einreichstcllen : Magistrats -Abteilung XIII , Bezirkskanzleien
des II . und XX . Wiener Gemeindebczirkes und Vorstehnng der
israelitischen Kultusgemnnde Wien.

Einreichungsfrist : Bis 22 . September 1914.
Verleihungstag : 28 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Ncichshaupt - und Residenzstadt
Wien, am 20 . Juli 1914 3—3

M . Abt . XIII , 5659/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stastnik 'sche Stiftung
für Herrenschneidermeister.

Verteilt werden : 320 X in drei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : In unverschuldetes Elend

geratene Herrenschneidermeister , welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sie bei dem
Stifter , dem am 2 . September 1897 im XVI . Bezirke , Neu¬
lerchenfelderstraße 9 , verstorbenen Herrenschneidermeister und
Gemeiuderat der Stadt Wien Josef Stasi nik oder dessen
Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen das Vor¬
zugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstcllc : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 September 1914.
Vcrleihungstermin : Weihnachten 1914.

Vom Magistrate der k. k. Ncichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . 3—3

M . Abt . XIII , 5673/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Johanu Taubes v. Lebenswart 'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.

Zur Verleihung gelangen : 857 X in drei gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen : Alte , verarmte Wiener

Bürger.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Bürger¬
rechts -Dekret.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1914 . s -,3

M . Abt . X II 1,5661/14 Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Joses Deckert'sche Stiftung
für Gewerbetreibende.

Verliehen werden : 70 X.
Zur Bewerbung sind berufen : In Not geratene Geschäfts¬

leute , welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.
Bei sonst gleichen Umstünden genießen katholische Geschäfts¬

leute der Pfarre St . Josef in Wcinhans (X^ IIl . Bezirk ) das
Vorzogsrechr.
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Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) sa)rin . Trauungs¬
schein , Heimatschein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIll.
Einreichungsfrist : Bis 1. September 1914.
Verleihungstag : 2 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaapt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . 2—3

M . Abt . XIII , 6553/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Karl Hoffmann 'sche Stiftung
für österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Verliehen werden : Unterstützungsbeträge zu je 200 L an
fünf österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme dramatische Autoren
oder mittel - und stellungslose dramatische Künstler , welche öster¬
reichische Staatsbürger und mehr als 60 Jahre alt sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬
schein , Nachweis über die Eigenschaft als dramatischer Autor
oder dramatischer Künstler und Armutszeugnis , beziehungsweise
Mittellosigkeitszeugnis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 10 . September 1914.
Verlechungstag : 11 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 31 . Juli 1914 . i —3

M . Abt . XIll , 6517/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Kurren-e.
(Freipliitzc an der Musikschule Lieding .)

An der Musik - , Opern - und Schauspielschule Ludwig
Liebing  in Wien , IX ., Währingerstraße 46 , sind für das
Schuljahr 1914/15 ein ganzer Freiplatz und zwei halbe Frei¬
plätze für Söhne und Töchter von städtischen Beamten , Amts¬
und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Plätze haben ihre Gesuche unter genauer

Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15 . September 1914
an die Schulleitung IX ., Währingerstraße 46 , einzusenden.

M . Abt . XIII , 5879/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Freiplätze an den Musikschulen Kaiser.

An den Musikschulen Kaiser  in Wien gelangen für das
Schuljahr 1914/15 sechs Freiplätze für nach Wien zuständige,
mittellose und talentvolle Kinder zur Verleihung.

Der Genuß eines solchen Freiplatzes befreit den betreffenden
Zögling nur von der Zahlung des Schulgeldes , während die
an der Anstalt systemisierten Nebengebühren (Einschreibgebühr,
Konzert - und Regiebeitrag ) im Gesamtbetrags von jährlich 28 X
bis 32 X (je nach dem Alter des Zöglings ) unbedingt zu entrichten
sind . Zur Abstattung dieser Nebengebühren können jedoch seitens
der Direktion der Anstalt in berücksichtigungswerten Fällen
Ratenzahlungen bewilligt werden.

Eltern und Vormünder , welche für ihre Kinder , beziehungs¬
weise ihre Mündel um diese Freiplätze einreichen wollen , haben
die mit dem Tauf (Geburt )scheine , dem Heimatscheine , dem Jmpf-
zeugnisse , einem Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse und den
letzten Schulnachrichten über die betreffenden Kinder belegten
Gesuche , worin das gewählte Musikfach deutlich zu bezeichnen
ist , bis 30 . August 1914 in der Einlausstelle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Vom Magistrate der k. k. Retchshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 11 . Juli 1914.

M . Abt . XIII , 6552/1 4 . Selbständiger Wirkungskreis.

Josef und Anna Steiuer 'sche Stiftung
für Arme von Hietzing.

Verteilt werden : 536 X 60 b in zwei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬

armte Geschäftsleute oder verarmte Witwen von Geschäftsleuten,
welche im Pfarrsprengel Hietzing wohnen oder gewohnt haben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Trauungs¬
schein , Heimat - und Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer , Nachweis über den Wohnort im
Pfarrsprengel Hietzing , eventuell Totenschein des Gatten.

Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des XIII . Be¬
zirkes.

Einreichungsfrist : Bis 1. September 1914.
Verleihungstag : 1. November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 22 . Juli 1914 . 2—3

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 31 . Juli 1914 . 2 - 3
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M. Abt. XIII, 6110/14. Selbständiger Wirkungs kreis.

Mathilde Edle v. Hohendlum und Aloisia
Schmid'sche Heiratsausstattungsstiftung.

Verliehen wird: Ein Betrag von 350 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme, unbescholtene, sitt¬

same Mädchen, welche im Gemeindegebiete der ehemaligen Ge¬
meinde Hernals geboren sind und einen unbescholtenen Mann
zu ehelichen beabsichtigen, wobei unter sonst gleichen Verhält¬
nissen ein Mädchen mit dem Taufnamen Mathilde den Vor¬
zug hat.

Falls stiftbricflich geeignete, im Gebiete der ehemaligen
Gemeinde Hernals geborene Bewerberinnen sich nicht melden,
können auch andere nach Wien zuständige, im Gebiete der ehe¬
maligen Gemeinde Hernals wohnhafte oder wohnhaft gewesene
stiftbrieflich geeignete Mädchen berücksichtigt werden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Armutszeugnis, polizeiliche Wohnungsbestätigung(Melde¬
zettel) und Nachweis der allfälligen Verwaisung.

Einreichungsstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 1. September 1914.
Verleihungstag: 14. Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Nestdeuzstadt
Wien,  am 18. Juli 1914. 2- 3

M. Abt. XIII, 5667/14. Selbständiger Wirku ngskreis.

Maria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung
für arme Fuhrleute.

Verliehen wird: Ein Betrag von 200 X in zwei gleichen,
am 2. Jänner und am 1. Juli 1915 fälligen Raten.

Zur Bewerbung sind berufen: Arme, würdige Fuhrleute,
welche das Fuhrmannsgewerbe in Wien selbständig betreiben und
aus dieser Stiftung noch nicht beteilt wurden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schcin, Heimat¬
schein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 18. Juli 1914. 3- 3

M. Abt. XIII,  5658/1 4. Selbständiger Wlrknngstrcî .

Anna Holzinger'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden: 1100 X in Teilbelrägen von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Dürftige, unterstützungs¬

würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Hcimat-
schein, Gewerbeschein oder Konzessions-Dekret, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstclle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31- Oktober 1914.
Verleihungstag: 12. Februar 1915.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914. 3- 3

M. Abt. XIII, 6118/ 14. Selbständiger Wirkungskreis.

David Schwarzmann'sche Stiftung
für eine arme Familie.

Verliehen werden: 74 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Familien, welchen in

der Zeit vom 8. Juli 1913 bis 7. Juli 1914 ein Unglücksfall
widerfahren ist.

Dem Gesuche sind beizulegcn: Tauf(Gcburt)schein, Trauungs-
schcin, Heimcuschein, Tauf(Geburt)scheinc der Kinder, dokumen¬
tarischer Nachweis des Unglücksfalles.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 8. September 1914.
Verleihuugstag: 8. Dezember 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 28. Juli 1914. 3—3
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Stadtrat.
Sitzungen des Sladlrates.

Donnerstag den 20. August 1914, 10 Uhr vormittags.
Donnerstag den 20. August 1914, 4 Uhr nachmittags.
Freitag den 2t . August 1914, 10 Uhr vormittags.

Bürgermeister I >r. Meiskirchner eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Aranueiß wird
beschloffen:

(11409, M. A. XV, 7191.) Im Sinne des Magistrats-
Antrages wird einem definitiven SchuldienerI. Bezugsklasse der
angesuchte dreimonatliche Gehaltsvorschuß im Betrage von 425 L
bewilligt.

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom SV. Juli

»VI4
Vorsitzende: Bürgermeister Dr. Richard Weiskirchner.

Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Anwesende: Angermayer , Dr. Mataja,

Brauneiß,
Dechant,
Fraß,
Gütz.
Graf,
GrünbeckSebastian , Schwer,
Dr. Haas , Wagner,
Heindl , Wessely,
Kleiner , Zatzka.
Knoll,
Vize-Bürgermeister Josef Rain.

Nemetz,
Opp enberger,
P oh er,
Schneider,
Schreiner,

Beurlaubt : St . - R. Braun , Hermann , Schmid,
Tomola , Wippet.

Entschuldigt: St .-R. Baron.
Schriftführer: Magistrats-Ober-Kommissürv. Radler.

Der Worstheude konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(11028, M. A. XV, 7459.) Der Schuldienerswitwe Karoline
Herold  wird die normalmäßige Witwenpension im Jahresbetrage
von 853 L 33 b sowie für ihre beiden Kinder ein Erziehnngs-
beitrag von jährlich je 170 L 66 b bewilligt.

Das Ansuchen um eine höhere Witwenpension mit Rücksicht
auf die Feuerwehrdienstzeit des Verstorbenen wird nach dem
Magistrats-Antrage abgelehnt.

(11481, M. A. XV, 9356.) Der Gemeinde Wolfpassing
werden alte Panische  Schulbänke für 84 Kinder unentgeltlich über¬
lassen.

Der Wert der Bänke beträgt 84 L.

(11482, M. A. XV, 8068.) Vorbehaltlich der nachträglichen
Genehmigung des Gemeinderates wird die Zustimmung erteilt, daß
an der allgemeinen Volksschule für Mädchen XIV., Kröllgasse 20,
der Koch- und Haushaltungsunterricht vom Beginn des Schul¬
jahres 1914/15 an als nicht obligater Unterrichtsgegenstand in der
Weise eingeführt werde, daß au demselben die Schülerinnen der
beiden VI. (Abschluß-)Klassen teilnehmen.

Die zur Schaffung der Schulküche erforderlichen Adaptierungen
werden nach dem beiliegenden Plane des StadtbauaniieS mil den
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Kosten von 8087 X 22 b genehmigt und wird für diese baulichen

Herstellungen vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau¬

verhandlung der Baukonsens erteilt.
Von den vier aufzustellenden Herden sind zwei für Kohlen¬

feuerung , zwei für Gasheizung einzurichken.
Für die zu Unterrichtszwecken bereiteten Mahlzeiten wird ein

Höchstbetrag von 40 ll per Schülerin und Kochtag bewilligt.
Es wird die Zustimmung gegeben , daß den mit der Erteilung

des Koch- und Haushaltungsunterrichtes betrauten Lehrpersonen

für die Zeit der tatsächlichen Verwendung in diesem Unterrichte eine

Remuneration von jährlich 500 X vom Bezirksschulräte zuerkannt
und aus den Mitteln der Gemeinde Wien flüssig gemacht werde.

Nach dem Berichte und Anträge des St .- Hk. Dechant wird

beschlossen:
(11328 , M . A . Ill , 800/13 .) Die Ausgestaltung der an der

Straße Neustift am Walde zwischen dieser und dem Promenade¬

weg sich hinziehendcn Böschung wird nach dem Anträge der Be¬

zirksvertretung mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 2250 . X

(bedeckt) genehmigt.

(11500 , B . A . XVIII , 555/2/1 .) Die der Lisa de Ren and es

zu erteilende Bewilligung zur . Herstellung einer Steinzeugrohrleitung,
sowie eines Putzschachtes im Straßenkörper der Karl Ludwig-

Straße vor dem Hause Or .-Nr . 58 wird im Sinne des Antrages

des Ober -Magistratsrates Pawelka  gegen Entrichtung eines

jährlichen Anerkennungszinses von zusammen 15 X, sowie gegen

Ausstellung eines grundbücherlich einzuverleibenden Reverses be¬

stätigt.

(11514 , B . A . XVIII , 978/2/1 .) Unter den gleichen Voraus¬

setzungen wird bestätigt die dem Siegmund I . Stern  zu erteilende
Baubewilligung zur Herstellung einer provisorischen Kanalisierung

im Straßenkörper der Haizinger - und Dittesgasse behufs Anschluß

der Neubauten Hakzingergasse 43/45 im XVIll . Bezirke an den

Hauptunratskanal in der Dittesgasse.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hk. Auoll wird

b eschlossen:
(11688 , M . B . A . XXI , 26017 .) Die vom magistratischen

Bezirksamte für den XXI . Bezirk den Eheleuten Alfred und Luise

Schweiger  zu erteilende Baubewilligung für ein Wetterschutzdach
vor dem Hause XXI ., Stadlau , Kaiserweg 4 , Einl .-Z . 277 Hirsch¬

stetten , wird unter der Bedingung bestätigt , daß dieses Wetterdach

über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien ohne Anspruch auf

Entschädigung wieder entfernt und während des Bestandes des¬

selben vom Tage der Fertigstellung ein jährlicher Anerkennungszins

von 20 X , zahlbar im vorhinein , am 1 . Mai 1914 bei der städti¬

schen Hauptkassa -Abteilung für den XXI . Bezirk entrichtet werde.

(11411 , M . A . XV , 9709 .) Es wird genehmigt , daß der

öffentliche Kaiser Franz Josef -Kindergarten der Gemeinde Wien

XXI ., Schöpfleutnergasse 26 , auf die Dauer der Renovierung der

Lokalitäten desselben geschlossen werde.

(11457 , M . A . VI , 2285 .) Dem Bauaufflchts -Praktikanten
Friedrich Hüttner  wird für die Zeit der beständigen Beauf¬
sichtigung der Saum - und Rinnsalherstellungen in Jedlesee , Florids¬
dorf und Donaufeld im XXI . Bezirke ein Zehrungsbeitrag von

täglich 3 X , für die Zeit der Beaufsichtigung der Herstellung von

StadtratS -Sitzung vom 30 . Juli 1914.

Asphalttrottoiren entlang der Gartenanlage auf der Weißgärber-

lände im III . Bezirke ein Zehrungsbeitrag von täglich 2 X , und

für die Dauer der gleichzeitigen Überwachung der beiden genannten

Straßenherstellungen ein Zehrungsbeitrag von täglich 5 X be¬
willigt.

(11616 , M . A . VI , 2668 .) 1. Das Projekt für die Straßen¬

herstellung in der Obermeyer - und Schleifgasse im XXI . Bezirke

wird mit dem bedeckten Erfordernisse von 26 .300 X ge¬
nehmigt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten , sowie die Stein¬

verführung werden an Franz Wolf,  XIX ., Silbergasse 44 , und

Anton Grattoni,  XXI ., Prießnitzgasse 6 , mit einem Nachlasse

von 10 Prozent vom Kostenanschläge , ferner die Lieferung von

Schotter und Sand an Karl Petz , XXI ., Amtsstraße 38 , zum

Preise von 11 X 90 b per Kubikmeter übertragen.

(11419 , M . A. VI , 176l .) Die Vergebung der bei den

Straßenherstellungen in Leopoldau im XXI . Bezirke erforderlichen

Walzarbeiten an die Firma Friedrich Planer,  IV ., Allee¬

gasse 62 , auf Grund der Offerte vom 18 . April 1914 wird ge¬
nehmigt.

(11492 , M . A , XlV , 4863 .) Der Anna St o lle w erk wird

die politische Bewilligung erteilt , von der ihr gehörigen Liegen¬

schaft Einl .-Z . 138 deS Grundbuches Floridsdorf den in den

vorgelegten Plänen mit (3461 ) bezeichneten , gelb umränderten

Grundteil behufs Übertragung in das Verzeichnis über öffentliches
Gut abzutrennen.

(11489 . M . A . XXII , 2157 .) Die Entscheidung der k. k.

n - ö. Statthalterei vom 22 . Mai 1914 , Z . 1457/5/III , betreffend

die Anbringung der Hand - und Zugkosten für die Renovierung

der Fassaden und andere Herstellungen an der Pfarrkirche Sankt

Georg in Kagran , XX l . Bezirk , wird zur Kenntnis ge¬
nommen.

(11406 , M . A. XV, 7238 .) Zur Unterbringung des öffent¬

lichen Kindergartens der Gemeinde Wien , XXI ., Dr . Albert Geß-

mann - Gasse 187 , ist im Bezirksteile Strebersdorf ein eigenes
Kindergartengebäude zu errichten.

Zu diesem Zwecke ist unter den der Gemeinde Wien ge¬

hörigen Grundstücken eine geeignete Grundfläche zu ermitteln.

Hiebei ist darauf Bedacht zu nehmen , daß neben der Kindergarten¬

realität auch ein Jugendspielplatz für die im schulpflichtigen Alter
stehenden Kinder errichtet werden kann.

Bis zur Fertigstellung des Kindergartengebäudes ist die zweite
Abteilung des öffentlichen Kindergartens der Gemeinde Wien , XXI . ,

Dr . Albert Geßmann -Gaffe 187 , im Strebersdorfer Amtshause in

den Räumen der ehemaligen Gemeindekanzlei unterzubringen.

Die Scheidemauer zwischen den beiden Zimmern der ehemaligen
Gemeindekanzlei hat entfernt zu werden.

Hiefür wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses
des abzuhaltenden Lokalaugenscheines die baubehördliche Bewilligung
erteilt.

Die aushilfsweise Bestellung einer zweiten Kinderwärterin

mit den systemmäßigen Bezügen für die Dauer des Provisoriums
wird genehmigt.
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Jnsolange, als die Räume der ehemaligen Gemeindekanzlei
von dem Kindergarten benützt werden, haben die Amtstage des
magistratischen Bezirksamtes für den XXI. Bezirk in der auS
Zimmer und Küche bestehenden gegenwärtig von der Hausbesorgerin
benützten Wohnung im Strebersdorfer Armenhause, XXI., Lang-
Enzersdorferstraße Konskr.-Nr- 14, abgehalten zu werden.

Für dieselbe Zeit ist der Hausbesorgerin des Armenhauses die
letzte in diesem Hause befindliche, derzeit leerstehende Hofwohnung
anzuweisen.

(11470, M. A. VII, 181.) Dem vorgelegten Ansuchen des
Stadtbaumeisters Franz Hopp  und des Bauunternehmers Anton
Grattoni  um Nachsicht der beim Kanalneubaue in der Scheffel¬
straße im XXl. Bezirke eingetretenen Terminüberschreitung in der
Dauer von 1^ Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11401, M. A. VIII, 781.) Dem Ansuchen des Redakteurs
Oskar Pöffel  um zwei Freikarten für das städtische Strandbad
„Gänsehäufel" wird nach dem Anträge des Magistrats-Direktors
ausnahmsweise Folge gegeben.

(11491, M. B. A. XXI, 26021.) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI. Bezirk den Eheleuten Eduard und
Magdalena Artmann  zu erteilende Baubewilligung für einen
Neubau auf der Liegenschaft Einl.-Z. 51 Hirschstetten wird unter
der Bedingung bestätigt, daß die Bauwerber den zwischen ihrer
Liegenschaft und dem öffentlichen Gute der Stadlauerstraße liegenden
Teil der städtischen Kat.-Parz. 211, Einl.--Z. 27 Hirschstetten, noch
vor Erteilung der Benützungsbewilligung käuflich erwerben, ins
öffentliche Gut übertragen und auf Verlangen der Gemeinde Wien im
richtigen Niveau in den physischen Besitz der Gemeinde Wien übergeben
und daß zur Sicherstellung dieser Verpflichtung vor Ausfertigung
der Baubewilligung eine Kaution im Betrage von 600 X bei der
städtischen Hauptkassa-Abtcilung für den XXI. Bezirk zugunsten der
Gemeinde Wien erlegt werde.

(11493, M. A. XIV, 4131.) Der Mathilde Bittncr  und
dem August Sch erb wird die politische Bewilligung erteilt, die
Liegenschaften Einl.-Z. 570 und 677 des Grundbuches Kagran
im XXI. Bezirke nach Maßgabe der vorgelegten Pläne auf sechs
Baustellen, drei Baustellcnteile und einen parzelliert bleibenden
Grund abzuteilen.

Diese Abteilung ist als Parzellierung im Sinne des K 3,
lit. s, Wr. B.-O. zu betrachten.

Nach dem Berichte und Anträge des Wize-Ztürgermeisters
Koß wird beschlossen:

(11021, M. A. II, 6444.) Die Überweisung des Erfordernisses
per 2699 X 70 b für verschiedene Rückvergütungen von Augen¬
scheinstaxen auf den Reservefonds pro 1913 wird genehmigt.

(11237, St . E. W., 1815.) Der Witwe Anna Bednarik  des
im Jahre 1913 im Ruhestande verstorbenen Maschinisten der
städtischen Elektrizitätswerke Josef Bednarik  wird eine Gnaden¬
gabe im Betrage von 800 X für die Zeit vom1. August 1914 bis
31. Juli 1915 gegen dem bewilligt, daß die Freiwilligkeit dieser
Zuwendung und das Nichtvorhandensein eines Rechtsanspruches
auf dieselbe von der Gesuchstellerin ausdrücklich anerkannt und
diese Gnadengabe m zwölf monatlichen Teilbeträgen ausbezahlt
wird.

StadtratS-Sitzung vom 30. Juli 1911.

(11238, St . E. W., 1922.) Dem kaufmännischen Praktikanten
der städtischen Elektrizitätswerke Hans Steiner  wird die Be¬
willigung zur Verehelichung unter der Bedingung erteilt, daß vor
dem anher anzuzeigenden genauen Zeitpunkte der Verehelichung die
Vinkulierung des vorgewiesenen Einlagebuches Nr. 114031 der
k. k. priv. österr. Länderbank in Wien über den Betrag per 2500 X
derart durchgeführt wird, daß der Ehewerber jährlich nur den
auf die Ergänzung des Diensteinkommens vorschriftsmäßig erforder¬
lichen Betrag beheben kann.

(11239, St . E. W., 1366.) Der Witwe des infolge eines
Betriebsunfalles verstorbenen Professionisten der städtischen Elek¬
trizitätswerke Franz Slavik  namens Franziska Slavik  und
deren beiden unmündigen Kindern wird unbeschadet des ihnen
zustehenden Anspruches auf die gesetzliche Unfallsrente auch für
das laufende Jahr als gnadenweise Erhöhung der gesetzlichen Unfalls¬
rente ab 1. August 1914 eine Gnadengabe von 7 X per Kopf
und Monat gegen dem bewilligt, daß die Gesuchstellerin die Frei¬
willigkeit dieser Zuwendung und das Nichtvorhandensein eines
Rechtsanspruchesauf dieselbe ausdrücklich anerkennt.

Eine Erhöhung dieser Gnadengabe kann mangels ausreichender
Gründe dermalen nicht bewilligt werden.

(11629, M. D., 2922.) Die Wiederanstellungdes derzeit im
zeitlichen Ruhestande befindlichen Kanzlei-Offizials Adolf Wustinger
wird genehmigt. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(1l346, M. A. VIII, 2374.) Dem Hof- und Gerichtsadvokaten
Dr. Karl Wagner  wird als Vertreter der Gemeinde Wien in
dem Rechtsstreite gegen die FirmaF. M a ri ne lli , L. Faccanoni
und Heinrich Sikora  auf die mit 140.805 X 50 b verzeichnet«!
Kosten eine Abschlagszahlung von 90.000 X bewilligt und hiebei
dessen Erklärung, daß diese Zahlung keinerlei Präjudiz für das
Ergebnis der anzusuchenden gerichtlichen Kostenbestimmung, und
zwar weder für ihn noch für die Gemeinde Wien bildet, zur
Kenntnis genommen.

(41444, M. D., 3421.) Für die Reiseteilnehmer am 18.
Intern. Straßenbahn- und Kleinbahn-Kongreß in Budapest(gewählte
Funktionäre und Beamte), die bloß am Kongresse teilnehmen, wird
eine Pauschalentschädigung von 350 X, für diejenigen aber, die auch
eine der Anschlußfahrten mitzumachen beabsichtigen, eine Pauschal¬
entschädigung von 450 X bestimmt.

Nach dem Berichte und Anträge des Ktze-R «rgermeisters
Aai« wird beschlossen:

(11585, M. A. XIV, 7161/12.) Die Baulinie vor dem Hause
VIII., Kochgasse 18, Ecke Laudongasse 21, wird nach der im vor¬
gelegten Plane deS StadtbauamtesZ. 1769/12/XlII rot gezogenen
Linie a b abgeändert.

(11561, St . Stellw.-Unt., 988.) De?' Antrag der Direktion
der städtischen Stellwagenunternehmungauf Verkauf der alten
Pferdegeschirre und Geschirrbestandteile an Samuel Heuberg
als Bestbieter der am 25. Juli 1914 stattgehabten Ossertverhand-
lung wird abgelehnt und die Direktion beauftragt, eine neuerliche
Offertverhandlung auszuschreiben.

(11078 , M . A. 1, 91 .) Dem Eigentümer des Baustellen¬
fragmentes Einl .-Z . 1097 Grundbuch für den VIII . Bezirk Alfred

1*
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uud Hermann Finger  wird die Zustimmung zur Löschung der
im Lastcnblatte unter Posten 2 und 3 haftenden Verbindlichkeit zur
Entfernung des provisorischen Gebäudes und des Pfandrechtes zur
Sicherstellung der Einzahlung jährlicher 42 L 72 K erteilt.

Die Kosten der Löschungsurkunde und der grundbücherlichen
Durchführung haben die Eigentümer des Fragmentes zu tragen.

Nach dem Berichte und Anträge des Aije -AÜrgermeisters Koß
wird beschlossen:

(11056 , St . Buchh ., 248 .) Im Personalstande des Wasser-
bezugs -Revisorntes wird der Assistent des Wasserbezugs -Revisorates
Paul Skroban  im Wege der Zeitbeförderung zum Wafferbezugs-
Revifor II . Klasse (X. Rangsklasse ) mit dem Range vom 10 . Juli
1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11168 , M . D .. 3098 .) Der städtische Architekt III . Klasse
Richard Spervnyi  wird im Wege der Zeitbeförderung zum
Architekten II . Klasse in der IX . Rangsklasse mit dem Range vom
4 . Juli 1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11170 , M . D ., 3123 .) Der Amtsdiener II . Bezugsklasse
Ferdinand Rother  wird im Wege der Zeitbeförderung auf Grund
des K 2 , letzter Absatz der Zeitbeförderungsbestimmungen zum
Amtsdiener I . Bezugsklasse , dermalen ohne Rangsbestimmung , mit
Beginne des Rechtes auf den Bezug des Gehaltes und Quartier¬
geldes vom 1. August 1914 an ernannt.

(Mehr als 16 Stadträtc anwesend .)

(11133 , M . A . IX , 3276 .) Der Marktamtskommissär Ludwig
Podgraischek  wird im Wege der Zeitbeförderung zum Markt-
amts -Jnspektor in der VIII . Rangsklasse mit dem Range vom
11 . Juli 1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11130 , M . A . IX , 3019 .) Der städtische Kanzlei -Praktikant
Josef Kraft  wird im Wege der Zeitbeförderung zum Marktamts-
Akzessisten in der XI . Rangsklasse mit dem Range vom 12 . Juli
1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11129 , M . A . IX , 2978 .) Der Marktamts -Kommissär Joses
Weber  wird im Wege der Zeitbeförderung zum Marktamts-
Jnspektor in der VIII . Rangsklafse mit dem Range vom 11 . Juli
1914 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11472 , M . A . IX , 3305 .) Der städtische Veterinäramts-
Praktikant Dr . Rudolf Peticky  wird im Wege der Zeit¬
beförderung zum städtischen Tierarzt in der X. Rangsklasse mit
dem Range vom 22 . Juli 1914 ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11128 , M . A . IX , 2621 .) Die provisorischen Marktdiener
Gustav Zoderberg,  Friedrich Thoma,  Johann Liederhaus
und Franz Bammer  werden zu definitiven Marktdienern II . Be-
zugsklafse mit dem Ra ?tge vom Ernennungstage ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(10845 , M . A . XVI , 8906 .) Im Wege der Zeitbefördernng
werden im Status des Konskriptionsamtes ernannt:

Die Konskriptionsamts -Offiziale Gustav Möeker  und Rudolf
Zelinger  zu Konskriptionsamts -Kommissäreu , und zwar elfterer
mit dem Range vom 4 . Juni 1914 , letzterer mit dem Range vom
30 . Juni 1914.

Die Kanzlei -Praktikanten Ferdinand Günzl  und Valentin
Berger  zu Konskriptionsamts -Akzessisten , und zwar elfterer mit
dem Range vom 21 . Juni 1914 , letzterer mit dem Range vom
12 . Juli 1914.

Die Anweisung des Gehaltes hat bei Gustav Möeker,
Rudolf Zeilinger  und Ferdinand Günzl  vom 1. Juli 1914,
bei Valentin Berger  vom 1. August 1914 , die des Quartier¬
geldes bei sämtlichen Vorgenannten vom 1. August 1914 zu er¬
folgen . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

Nach dem Berichte nnd Anträge des St . - A . Schneider wird
beschlossen:

(9292 , M . A . XXII , 1886 .) Der Tischlermeister Anton
Novoselc,  XIII ., Kuefsteingafse 17/19 , wird von der Lieferung
der Bautischlerarbeiten aus hartem Holze für den Bau deS AmtS-
hauses in der Felderstraße enthoben.

Wegen neuerlicher Vergebung dieser Arbeiten ist ungesäumt
auf Grund der alten Kostenanschläge und Bedingnisse eine öffent¬
liche Offertverhandlung mit kurzem Termin auszuschreiben.

St .-R . Zatzka hat für die Dauer der Beratung über den
vorbezeichneten Gegenstand (gemäß Z 83 G .-St .) den Sitzungssaal
verlassen.

(11582 , M . A . VI , 2206 .) Die Asphaltierung der Kaschlgassc
zwischen der Wallensteinstraße und Greiseneckergaffe im XX. Bezirke
wird mit dem durch die Beitragsleistung des Parzellierungswerbers
voll gedeckten Erfordernisse von 11 .300 L genehmigt und die Aus¬
führung der Asphaltiererarbeiten der Österreichischen Asphalt -A .-G .,
IX ., Liechtensteinstraße 20 , zu dem offerierten Nachlasse von 3 Prozent
übertragen.

(11620 , M . A . VI , 3309 .) Für die kurrente Pflostererhaltung
werden dem IV . Bezirke 12 .000 Stück Mauthausener Würfel und
500 Formsteine im Werte von 8646 L zugewiesen.

(11632 , M . A . XVI , 13410/13 .) Die neue unbenannte , aus
der Parzellierung der Gründe an der Schwedengasse im XX. Bezirke,
zwischen der Nordwestbahn und der Kaiser Franz Josef -Jubiläums-
brücke hervorgehende Gaffe , welche eine Breite von 16 m, eine
Länge von ungefähr 230 m besitzt , wird zur Erinnerung an den
Seesieg bei Helgoland mit dem Namen „Helgolandgaffe " bezeichnet.

(11509 , St . E . W ., 3766 .) Es wird genehmigt:
1. Die Erhöhung des im Artikel IV des mit dem Gemeinde-

rats -Beschlusie Vom 23 . Jänner 1914 , P . Z . 976 , genehmigten
Übereinkommens mit der K. k. priv . Südbahn - Gesellschaft , betreffend
Einrichtung der elektrischen Anlagen auf den Bahnhöfen : Wien,
Matzleinsdorf , Meidling und Hetzendorf festgesetzten Pauschalbetrages
von 171 .000 L auf 229 .000 L unbeschadet der sonstigen Be¬
stimmungen dieses Übereinkommens.

2 . Die Erhöhung der Vergebungskosten für die Installation
dieser Anlagen bei der Firma Salzer L Thie  von 31 .483 L
auf 44 .557 L und bei der Firma BostelmannLSohn  von
25 .551 L auf 35 .420 L.

3 . Die Vergebung der Lieferung der Beleuchtungskörper an
die Elektrizitäts -Gesellschaft „ Vera " zum Betrage von 11 .737 L-

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Zahka wird
beschlossen:
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(11055 , St . S „ 1023 .) Dem Hans Baldrian  wird die
Reproduktion der Miniaturporträte von Franz Grillparzer  und
Katharina Fröhlich v. Daffinger  aus dem städtischen Museum
bewilligt.

(12310 , M . A . XVI , 9332 .) Der Erlaß deS k. k. Ministeriums
für Landesverteidigung vom 27 . Juni 1914 , Dep . XI , 2091,
betreffend die Genehmigung des Detailbau -Elaborates für den Bau
der Landwehr -Artillcriekaserne in Wien , XI ., Kaiser -Ebersdorf , wird
zur Kenntnis genommen.

(11467 , M . A . III , 5240 .) Die Verfügung des geschäfts-
führendcn Vize -Bürgermeisters vom 21 . Juli 1914 , P . Z . 11245,
betreffend die Beteiligung der Gemeinde Wien an der exekutiven
Feilbietung der Einl .-Z . 74 Unter -Baumgarten , wird nachträglich
genehmigt und der Magistratsbericht , demzufolge diese Liegenschaften
anderweitig erstanden wurden , zur Kenntnis genommen.

(11490 , M . A . XIV , 3513 .) Das Ansuchen der Aurelia
Schaenderlein  um Abänderung der genehmigten Baulinien
der Camillianergasse wird abgelehnt.

Der Genannten wird die politische Bewilligung erteilt , die
Liegenschaft Einl .-Z . 301 des Grundbuches Lainz im XIII . Bezirke
nach Maßgabe der vorgelegten Pläne auf Baugrund und Straßen¬
grund abzuteilen , ferner das Teilstück s, b e >l behufs Zuschreibung
zur Liegenschaft Einl .-Z . 300 des Grundbuches Lainz im XIII . Be¬
zirke von der Liegenschaft Einl .-Z . 301 abzufchreiben.

Die Schadloshaltung für den nach Maßgabe der genehmigten
Baulinie bis zur halben Breite der Camillianergasse abzutretenden
Grund per 262 29 m? wird mit dem Betrage von 6 L per
Quadratmeter festgesetzt und ist dieser Schadloshaltungsbeitrag bei
Übernahme dieses Straßengrundes in das Eigentum der Gemeinde
fällig.

(1131l , St . S ., 996 .) Der Ankauf des Pastellgemäldes
„Landstraßer Hauptstraße " von Raimund Wolf  um 500 L wird
genehmigt.

(11517 , M . B . A. Xl , 16246 .) Die von dem magistratischen
Bezirksamte für den XI . Bezirk zu erteilende Baubewilligung für
den Bau eines Wohntraktes auf der Realität Grundb .-Einl .-Z . 73,
Kat .-Parz . 276 (Garten ) Kaiser -Ebersdorf , wird im Sinne des
Bezirksamts -Antrages bestätigt.

Die Baubewilligung erfolgt ohne Präjudiz für die der Gemeinde
Wien nach ZK 1, 3 , 10 und 13 zustehenden Rechte.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-W . Aoyer wird
beschlossen:

(1 ^ 551 , M . A. X, 6945 .) Der Überlassung des eigenen
Grabes Gruppe 6 , Reihe 3 , Nr . 4 im Ober -St . Weiter Friedhofe
an Leopold Frey,  Kaufmann , XIII ., Anton Langer - Gaffe 9 , auf
20 Jahre um eine Gebühr von 300 L wird nachträglich zuge¬
stimmt . Die am 13 . Juli 1914 sud Dep .-Nr . 891 erlegte Kaution
ist als Grabstellegebühr zu verrechnen.

(11550 , M . A . X, 9813/12 .) Die Gemeinde Wien über¬
nimmt die Erhaltung , Ausschmückung und Beleuchtung deS Mauso¬
leums des Alphonse Gindreau,  Gruppe XIII , Nr . 1 imHietzinger
Friedhofe mit den im Aktenstücke 21 angegebenen Leistungen gegen

Erlag eines Kapitales von 10 .000 L unter folgenden Bedin¬
gungen :

1. Vor Übernahme der Erhaltung ist das Mausoleum nach
dem im Akte erliegenden Kostenanschlag der Firma Eduard
Hauser (Aktenstück 16 ) instandzusetzen.

2 . Die Gemeinde ist zur Ausführung der übernommenen
Leistungen nur insoweit verpflichtet , als die Kosten derselben im
Zinsenerträgnis oder in der aus Ersparnissen früherer Jahre ge¬
bildeten Reserve Deckung finden.

3 . Die Gemeinde behält sich das Recht des Revirements
zwischen den für die einzelnen Leistungen angesetzten Beträgen vor,
soweit dies im Interesse der Instandhaltung des Mausoleums
gelegen ist. Sollte sich eine der in Aussicht genommenen Jnstand-
haltungsarbeiten nach Ablauf des festgesetzten Turnus nicht als
notwendig erweisen und durch die Verschiebung einer solchen Arbeit
ein Ersparnis eintreten , so dient dieser Betrag als Reserve für
andere Reparaturarbeiten.

4 . Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für Elementar¬
schäden und boshafte Beschädigungen.

5 . Für diese Widmung gelten die vom Gemeinderat erlassenen
„grundsätzlichen Bestimmungen betreffend die durch den Wiener
Magistrat erfolgende Übernahme sogenannter Graberhaltungs¬
widmungen " .

(11587 , M . B . A . XIII , 31704 .) Die dem Bauwerber
Rudolf Wilhelm  zu erteilende Baubewilligung , in dem ihm ge¬
hörigen , außerhalb der Baulinien befindlichen Hause , Konskr .-Nr . 100
Grundb .- Einl .-Z . 120 Penzing im XIII . Bezirke , Or .-Nr . 33
Diesterweggasse , Ecke Or .-Nr . 43 Cumberlandftraße , mehrfache bau¬
liche Umgestaltungen vornehmen , insbesondere die Hauseinfahrt in
der Diesterweggaffe durch Hinausrückung der freien Einfahrtsmauer
auf 4 m lichte Weile verbreitern , die über dieser Einfahrt be¬
findliche hölzerne Veranda entfernen und an deren Stelle einen
gemauerten Waschküchenaufbau mit Holzzementdach aufführen zu
dürfen , wird im Sinne des tz 97 Wr . B .-O . bestätigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -R . Aranneiß wird
beschlossen:

(11552 , M . A . X, 3312 .) Dem Ansuchen der Rosa Lohr
um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der Renovations¬
gebühr für das eigene Grab Gruppe 46 ^ , Reihe 2 , Nr . 29 im
Zentral -Friedhofe wird im Sinne des Magistrats -Antrages Folge
gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Araß wird
beschloss en:

(11502 , M . B . A . VII , 729 .) Der Beschwerde deS Francesco
Lopopolo,  Gastwirt , VII ., Siebensterngasse 43 , gegen die Enl-
scheidung des magistratischen Bezirksamtes für den VII . Bezirk
vom 11 . Juli 1914 , M . B . A . VII , 843/IV , womit demselben
die Aufstellung von Gasttischen vor seinem Geschäftslokale VII .,
Siebensterngasse 43 , aus Verkehrsrücksichten gekündigt wurde , wird
keine Folge gegeben.

(11504 , M . B . A. VII , 1480 .) Dem Ansuchen des praktischen
Arztes Dr . Ernst Freund,  VII ., Hofstallstraße 5 , um gnaden¬
weise Übernahme der für die Dienstmagd Therese Masarowitsch
im Wiener Allgemeinen Krankeuhause im September 1913 auf-
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gelaufenen restlichen VerpflegSkosten per 33 X 60 ll auf die Dienst¬

botenkrankenkassa wird Folge gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Hräf wird

b e s ch l o s s en:

(11377 , M . A . III , 7181 .) Der Entwurf über die Her¬

stellung einer Baumpflanzung in der Herbststraße im XVI . Bezirke

in der Teilstrecke zwischen der Huttengasse und der Enenkelstraße

wird genehmigt.

(11501 , M . B . A . XVI , 42948 .) Die dem Vinzenz Nepokoj,

Tischlermeister , XVI ., Neulerchenfelderstraße 86 wohnhaft , vom

magistratischen Bezirksamte für den XVI . Bezirk zu erteilende

Baubewilligung , auf der demselben gehörenden Liegenschaft Einl .-

Z . 865 Grundbuch Ottakring , Konskr .-Nr . 542 und Or .-Nr . 86

Nculerchenfelderstraße im XVI . Bezirke , den Gafsentrakt mit dem

linken Hofs eite ntrakte durch Errichtung einer Glaswand und durch

teilweise Überdeckung des Hofes mittels eines Glasdaches behufs

Schaffung eines Maschinenraumes verbinden zu dürfen , wird

unter Nachsicht des 15prozentigen Hofausmaßes zur Kenntnis ge¬
nommen.

(11516 , M . B . A . XVI , 42421 .) Die vom magistratischen

Bezirksamte für den XVI . Bezirk der Aloisia Schasching  zu

erteilende Baubewilligung zur Errichtung einer hölzernen Verkaufs¬

hütte auf der Kat .-Parz . 801/73 des öffentlichen Gutes im

XVI . Bezirke vor dem Hause XVI ., Heigerleinstraße 4 , wird ge¬

mäß tztz 97 und 105 Punkt 1 Wr . B .-O . unter der Bedingung

bestätigt , daß die Verkaufshütte nach Vollendung des Umbaues des

HauseS XVI ., Heigerleinstraße 2 , sogleich entfernt und zur Sicher¬

stellung dieser Verpflichtung eine Kaution im Betrage von 20 X

vor Ausfertigung der Baubewilligung bei der städtischen Haupt¬

kassa, Abteilung für den XVI . Bezirk , erlegt werde.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A - Keiltbk wird

beschlossen:

(11617 , M . A . VI , 3288 .) Die Beistellung von neuem Stein-

materiale für Einbefserungen bei den kurrenten Pflasterungsarbeiten

im I . Bezirke für das Verwaltungsjahr 1914/15 mit dem bedeckten

Kostenerfordernisse von 8867 X 80 d wird bewilligt.

(11621 , M . A . VI , 3185 .) Das Projekt für die Asphalt¬

umlegung und Trottoirregulierung in der Operngasse zwischen dem

Opernring und dem Albrechtsplatze im I . Bezirke wird mit einem ^

bedeckten Kostenbeträge von 20 . 100 genehmigt.
Die Asphaltiererarbeiten werden der Öftere . Asphalt -A .-G ., -

IX ., Liechtensteinstraße 20 , gegen die verlangte Aufzahlung von

18 Prozent auf die Kostenanschlagspreise übertragen.
Die Arbeiten sind sofort in Angriff zu nehmen.

(11618 , M . A. VI , 2453 .) Die Neupflasterung des Lichten-

stcges von der Kramergasse bis zur Rotenturmstraße im I. Bezirke

wird mit dem bedeckten Erfordernisse von 4200 X genehmigt . Die

erforderlichen Arbeiten werden als Mehrarbeit dem mit der
Ausführung der anschließenden Regulierung des Hohen Marktes
betrauten Kontrahenten Karl Chrast  eck und der Firma Schrabetz
L Komp,  zu ihren schon genehmigten Preisen übertragen.

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .) ^

(11584 , M . A . VI , 2795 .) 1 . Die Herstellung von Asphalt¬

trottoiren um die Gartenanlagen in der Schallautzerstraße im

I . Bezirke wird mit den veranschlagten , bedeckten Kosten von

10 .600 X genehmigt.
2 . Die Asphaltiererarbeiten werden der Österr . Asphalt -A -G -,

IX ., Liechtensteinstraße 20 , mit dem offerierten Nachlasse von fünf

Prozent von den Kostenanschlagspreisen übertragen.

(11465 , M . A . III , 4164 .) Die Wohnung Nr . 7 im 3 . Stocke

des Bürgerspitalfondshauses I ., Schottenring 32 , wird ab No¬

vembertermin 1914 um den Jahreszins von 2150 X einschließlich

aller Rebengebühren gegen jährliche Kündigung und unter den

Bedingungen der Hausordnung an Gyula Gosztonyi v.

Abalehota  in Bestand gegeben.

(11466 , M . A . III , 4441 .) Die Wohnungen Nr . 9 und 10

im vierten Stocke des Bürgerspitalfondshauses I ., Schottenring 30,

werden ab Novembertermin 1914 um den Jahreszins von 3410 X

einschließlich aller Nebengebühren gegen halbjährige Zinszahlung

im vorhinein und gesetzliche halbjährige Kündigung unter den

Bedingungen der Hausordnung an Dr . Ludwig Beer,  Zahnarzt,
in Bestand gegeben.

(11553 , M . A . XII , 20231 .) Die runde Hälfte der Jahres¬

interessen der Franziska Seis ' schen Stiftung per 800 X wird

in nachstehender Weise auf ausgetretene Zöglinge der Waisenhäuser

I bis IV aufgeteilt:
Karoline Weber,  I . Waisenhaus , 90 X , Doppelwaise , unheil¬

bares Fußleiden.
Raimund Hock , II . Waisenhaus , 60 X.

Johann Schuldner,  II . Waisenhaus , 60 X.

Johann Langer,  II . Waisenhaus , 60 X.

Rudolf Marx,  II . Waisenhaus , 60 X.

Franz Tutschka,  III . Waisenhaus , 60 X.
Ferdinand Kögl,  III . Waisenhaus , 60 X.

Leopold Fink,  III . Waisenhaus , 60 X.

Karl Gr einer,  III . Waisenhaus , 60 X.

Robert Wurmdobler,  IV . Waisenhaus , 60 X.

Johann Lenz,  IV . Waisenhaus , 60 X.

Leopold Fuchs , IV . Waisenhaus , 60 X.

Robert Amorl,  IV . Waisenhaus , 50 X (Bankpraktikant ).

Der Rest des Zinsenerträgnisses per 796 X 40 b wird den

kurrenten Einnahmen des allgemeinen Versorgungsfonds zugeführt.

(11379 , M . A . III , 5808 .) Das Mietoffert des Siegmund

Friedmann  auf Wohnung Nr . 6 im dritten Stocke des Bürger¬

spitalfondshauses I ., Zelinkagasse 11 , beziehungsweise auf die

Wohnung Nr . 10 im vierten Stocke des Bürgerspitalfondshauscs

I ., Zelinkagasse 9 , wird abgelehnt.

(11549 , M . A . III , 5644 .) Zwischen der Gemeinde Wien und

der Firma N . Rella 6: Neffe,  als Eigentümerin der Liegen¬

schaften Einl .-Z . 350 , 349 und 347 Innere Stadt , Or .-Nr . 3

bis 7 Am Gestade , wird nachstehendes Übereinkommen geschlossen:
1. Die Gemeinde Wien überläßt der Firma N . Rella L

Neffe  die nach der derzeitigen Baulinie zu den vorbezeichneten
Liegenschaften einzubeziehenden Teile der Kat .-Parz 1624 und 1604

öffentliches Gut Innere Stadt im Ausmaße von zusammen

59 51 m?, wogegen die Firma N . Rella L Neffe den von
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ihren obigen Liegenschaften nach Maßgabe der genehmigten Bau¬
linie zur Straße entfallenden Grund im Ausmaße von 24 22
in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes überträgt und eine Auf¬
zahlung von 50 .000 X leistet.

2 . Die Firma N . Rella L Neffe  wird aus Anlaß des Um¬
baues der Häuser Or .-Nr - 3 , 5 , 7 Am Gestade das ihr gehörige
Haus Or -Nr . 8 Am Gestade spätestens bis zur Erwirkung des
ersten Benützungskonsenses für den Umbau abtragen und den
Grund kostenlos in das öffentliche Gut übertragen.

Gleichzeitig wird die Gemeinde Wien auch das Haus Or .-
Nr . 10 Am Gestade zur Abtragung bringen.

Zu diesem Behufe wird die Firma N . Rella K Neffe  der
Gemeinde Wien derart rechtzeitig Mitteilung machen , bis zu welchem
Zeitpunkte die Abtragung durchgeführt sein muß , daß die erforder¬
lichen Kündigungen noch zeitgerecht erfolgen können.

3 . Die von der Firma N . Rella L Neffe  zu leistende

Aufzahlung wird in der Weise berichtigt , daß ein Drittel binnen
acht Tagen nach Genehmigung des Rechtsgeschäftes durch den
Gemeinderat , der Rest in zwei gleichen Teilbeträgen ein , beziehungs¬
weise zwei Jahre nach termingemäßem Erläge der Anzahlung
erlegt wird.

Der jeweilige Kaufschillingsrest wird mit 5 '5 Prozent halb¬
jährig im vorhinein verzinst und auf den eingangs bezeichneten
Liegenschaften der Firma N . Rella L Neffe  zugunsten der
Gemeinde Wien an erster Stelle einverleibt.

4 . Die Firma N . Rella L Neffe  ist berechtigt , den Kauf - !

schillingsrest auch in einem früheren Termine zur Gänze zu tilgen.
5 . Zur Sicherstellung der im Punkt 2 festgesetzten Verpflichtung

erlegt die Firma N . Rella L Neffe  eine Kaution von 5000 X,
welche die Gemeinde Wien einzuziehen berechtigt ist, wenn der dort
bestimmte Termin durch Verschulden der Elfteren überschritten wird.

6. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren , ferner
die Kosten der seinerzeitigen Pfandrechtslöschung und die von den
Zinsen des Kaufschillingsrestes zur Vorschreibung gelangende Renten¬
steuer trägt die Firma N . Rella L Neffe.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St . -Hl . Ar . Kaas
wird beschlossen:

(14155 , M . A . VI , 2926 .) Das bei der Regulierung des
Landstraßergürtels und der verlängerten Landstraßer Hauptstraße
im III . und X. Bezirke gegenüber dem genehmigten Kostenbeträge
per 255 .000 X aufgelaufene Mehrkostenerfordernis per 17 .000 X
wird genehmigt.

(11451 , M . A . IX , 3236 .) Die Erneuerung des Anstriches
der Dachvorsprünge bei den vier Verkaufshallen und des Wellen¬
bleches bei der Rinderhalle auf dem Zentral -Viehmarkte St . Marx
wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 6724 X 62 k

genehmigt ; die Arbeiten sind im Wege eines allgemeinen öffentlichen
Wettbewerbes sicherzustellen.

(11604 , M . A . XI b , 8259 .) Der mit Stadtrats -Beschluß
vom 22 . Mai 1912 , Z . 8457 , provisorisch auf ein Jahr ernannte

Sekunderarzt II . Klasse Dr . Josef Grub müller  wird nunmehr
zum definitiven Sekundararzte II . Klasse im Stande der Sekundar-
ärzte der städtischen Versorgungsanstalten ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)
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(11583 , M . A . XII , 15590 .) Für die zuzuweisenden zwei
Praktikanten aus dem Kanzleistatus und den zuzuweisenden Beamten
aus dem Status der Stadtbuchhaltung anläßlich der Systemisierung
der Kinderpflegeanstalt und Kinderübernahmsstelle im V. Bezirke,
Siebenbrunnengaffe 78 , wurden vorbehaltlich der nachträglichen
Genehmigung des Gemeinde ! ates die entsprechenden Neuaufnahmen
bewilligt.

(11606 , M . A. XI b , 9522 .) Im Stande der Diener der
städtischen Versorgungsanstalten werden die provisorischen Bediensteten
Karl Medek,  geboren 24 . März 1869 , und Josef Lukesch,  ge¬
boren 11 . Dezember 1871 , unter Erteilung der Altersnachsicht zu
definitiven Dienern II . Bezugsklasse mit den hiefür systemisierten
Bezügen ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11619 , M . A. VI , 3308 .) Für kurrente Pflastererhaltung
werden dem III . Bezirke 15 .000 Stück Mauthausner Würfel im
Werte von 9945 X zugewiesen.

(11603 , M . A . XI d, 8914 .) Der Summarstand der Sekundar-
ärzte der städtischen Versorgungsanstalten wird von neun auf zehn
erhöht und dem Versorgnngsheime ein weiterer Arzt zur Dienstleistung
zugewiesen.

(11623 , M . A . VII , 1226 .) Dem Ansuchen des Stadtbau¬
meisters Eduard Rzehaczek  um Nachsicht der beim Kanalbaue

! in der Erdbergstraße im III . Bezirke eingetretenen Terminüber¬
schreitung von 46V » Tagen wird hinsichtlich einer Fristüberschreitung
von 44V » Tagen Folge gegeben.

Wegen der restlichen Terminüberschreitung von zwei Tagen
wird über den Genannten im Sinne des Bauvertrages eine Kon¬
ventionalstrafe von 120 X verhängt.

(11503 , M . B . A . III , 40601 .) Der Vorstellung der
Franziska Brodnik  gegen den Bescheid des magistratischen Be¬
zirksamtes für den III . Bezirk vom 26 . Mai 1914 , Z . 12676,
womit das Ansuchen um die Bewilligung , bei der Laterne Nr . 2317
Ecke Landstraßergürtel und Eingang in den Maria Josefa -Park
einen Sodawasserwagen aufstellen zu dürfen , aus Verkehrsrücksichten
abgewiesen wurde , wird keine Folge gegeben.

(11479 , M . A . XV, 8532 .) Dem f. e. geistlichen Rat
Kanonikus Karl Gold,  Pfarrer zu St . Rochus und Sebastian,
III ., Pfarrhofgasse 1,

dem B .-R . Karl Kaitz , III ., Rennweg 76,
dem k. k. Zoll -Inspektor Karl Presburger,  III ., Diana-

gasse 8 , und
dem k. k. Realschul -Direktor Karl Rainer,  lll , Geusau-

gasse 31,
wird das Diplom für die mehr als 10jährige Ausübung des Orts-
schulrats -Mandates verliehen.

(11471 , M . A . VII , 361 .) Dem Ansuchen des Stadtbau¬
meisters Eduard Rzehaczek  um Nachsicht der beim Kanalbaue
Am Heumarkt im III . Bezirke eingetretenen Terminüberschreitung
in der Dauer von 27 Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11463 , M . A. X, 7262 .) Dem Ansuchen des Dr . Forest
Bl ach um Zulassung als Hospitant im KaiserjubiläumS -Spitale
wird Folge gegeben.
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(11440 , M . A. X, 1185 .) Dem Prosekturs -Assistenten im
Kaiserjubiläums -Spitale Dr . Otto Klunzinger  wird für die

Besorgung medizinisch -statistischer Arbeiten von der Spitalseröffnung
bis 30 . Juni 1914 eine Remuneration von 600 X gewährt.

(11437 , M . A . X, 7181 .) Die Zulassung des Dr . Cedrie P.

Sidley  als Hospitant im Kaiserjubiläums -Spitale wird genehmigt.

(11438 , M . A . X, 6564 .) Es wird ausnahmsweise genehmigt,
daß der Assistenzart des Kaiserjubiläums - Spitales Dr . Siegfried

Kraft  vom 1. November 1914 an außerhalb der Anstalt wohnen
darf und daß ihm von diesem Zeitpunkte an das für Assistenzärzte

festgesetzte Ouartiergeld von jährlich 1000 X flüssig gemacht wird.

(11420 , M . A . VIII , 406 .) Der Magistrats -Antrag , dem

Chef -Jnspeklionsarzt des Strandbades Gänsehäufel Dr . Viktor
Udout  sch das monatliche Honorar von 800 X im vorhinein aus¬

zubezahlen , wird abgelehnt.

(11415 , M . A . XIV , 6340 .) Die dem Franz Siems  sowie
dem Rudolf Melzer  zu erteilende Bewilligung zur Auswechslung

der Pläne für den Bau eines Hauses auf der Liegenschaft Or .-
Nr . 1 a Gerlgasse im III . Bezirke behufs Anlage eines (0 '53 w

vorspringenden ) Erkers , sowie eines Luftzirkulationsschlitzes im
Trottoir wird im Sinne des Magistrats -Antrages gegen Ent¬

richtung einer Entschädigung von 180 X per Quadratmeter der
Erkerüusladefläche per 7 '40 m*, das ist eines Betrages von 1332 X,

sowie gegen Entrichtung eines jährlichen Platzzinses von 15 X für
den Luftzirkulationsschlitz und Ausstellung eines grundbücherlich

einzuverleibenden Reverses bestätigt.
(11631 , M . A . III , 5029/12 .) Die Gründe des Wiener

Bürgerspitalfonds , Teile der Kat .-Parz . 67 und 2472 Favoriten,
Landt .-Einl .-Z . 390 im X. Bezirke , dann Teile der Kat .-Parz . 2863/2

3163/2 und 3163/3 , Landt .-Einl .-Z . 390 , im III . Bezirke , zwischen
St . Marxer Friedhof und der GraSbergergasse , im Ausmaße von
13 .500 w ^ werden als Sport - und Übungsplatz an das Wiener

Bürger -Scharfschützenkorps um den JahreSbestandzins von 500 X,
ferner Teile der Kat .-Parz . 3163/2 , Landt .-Einl .-Z . 390 , 2862/2
und der Kat .-Parz . 2862/6 und 2863/3 , Einl .-Z . 1967 , des
Wiener Bürgerspitalfonds als Zugänge zum Sportplätze von der
Leberstraße und der Grasbergergasse aus gegen einen jährlichen

Anerkennungszins von 15 X, gegen eine beiden Teilen jederzeit

zustehende halbjährige Kündigung auf unbestimmte Zeit unter Ein¬
haltung der allgemeinen Bestandbedingungen in Bestand gegeben.

Die vom Magistrate vorgelegten besonderen Bedingungen
werden mit der Änderung genehmigt , daß im Punkte 3 statt der

Genehmigung des Magistrates die Genehmigung des Stadtrates

einzuholen ist.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .- A . Klemer wird
beschlossen:

(11518 , M . B . A . VI , 5445 .) Dem Ansuchen der Firma

Österreichische Aluminium -Gesellschaft um gnadenweise Rückvergütung

der (anläßlich deS am 12 . Jänner 1914 vorgenommenen Lokal¬
augenscheines ) tarifmäßig vorgeschriebenen Gebühr per 20 X wird
keine Folge gegeben.

(11519 , M B . A . VI . 4566 .) Dem Ansuchen des Wilhelm
Fackler  um Ermäßigung deS ihm für die Aufstellung zweier

StadtratS -Sitzung vom 30 . Juli 1914.

Lorbeerbäume vor dem Geschäftslokale VI ., Gumpendorferstraße 95,

vorgeschriebenen Platzzinses per 10 X auf 7 X wird aus prinzipiellen
Gründen keine Folge gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Hppenöerger
wird beschlossen:

(10301 , M . A . III , 722 .) Dem Zentral -Verein der städtischen
Knabenhorte wird der Besuch des Schwimmbades im städtischen
Theresienbade täglich mit Ausnahme von Sonn - und Feiertagen
von 1 bis 2 Uhr nachmittags , statt von 3 bis 4 Uhr nachmittags
gestattet.

(10541 . M . A . V , 1840 .) Es wird zur Kenntnis genommen,

daß sich beim Neubau der Ferdinandsbrücke gegenüber den ge¬
nehmigten Baukosten eine Ersparung von 137 .229 X 71 Ii er¬
geben hat.

Dem städtischen Baurat Ingenieur Hans Strößner  wird

für seine besonders umsichtige Tätigkeit bei dem schwierigen Neu¬
bau der Ferdinandsbrücke die vollste Anerkennung des Gemeinde¬
rates ausgesprochen.

Dem städtischen Ingenieur Richard Künstner  wird für seine
unermüdliche Umsicht und Gewissenhaftigkeit sowie für seine ersprieß¬
liche Tätigkeit beim Neubaue der Ferdinandsbrücke eine Remuneration

von 2000 X , dem Stadtbuchhaltungs -Ober -Revidenten Karl Ried

für seine ersprießliche Tätigkeit bei dem gleichen Anlasse eine
Remuneration von 1000 X bewilligt.

Dem Ansuchen der Bauunternehmung E . Gärtner  um An¬

erkennung der Regiearbeiren beim Ausziehen der Piloten im Caisson
um Vergütung der bei der Tieferfundierung des Leopoldstädter
Uferpfeilers eingetretenen Verminderung der Pfeilerkubatur und um

Vergütung der Mehrkosten für den Abbruch des Mittelpfeilers der
alten Brücke wird stattgegeben.

Das Ansuchen der Firma R . PH . Waagner , L . LJ . Biro

L A . Kurz  um Vergütung eines Betrages von 1200 X als Mehr¬
kosten für Anstreicherarbeiten wird abgelehnt.

Der Firma R . PH . Waagner . L . LJ . Biro L A . Kurz
wird die über sie mit Magistrats -Dekret vom 24 . April 1911,

M . A. V, 984/11 , verhängte Vertragsstrafe von 200 X nach¬
gesehen.

Die Bezahlung der Kosten der Abschiftung der Ruderschiffe
im Betrage von 1092 X wird von der Gemeinde übernommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Kemdl wird
beschlossen:

(11555 , M . A . XIII , 1550 .) Die im Jahre 1914 verfügbaren
Interessen der Sebastian N ey d h a r d t ' schen Stiftung für Waisen
per 3500 X (samt dem Erlös eines Einlagsbuches per 62 X 30 Ii)
wird in Beträgen von je 100 , 150 , 162 und 200 X an die vom

Magistrate in Vorschlag gebrachten 31 Bewerber verliehen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - HI . Schwer wird
beschlossen:

(11088 , M . A . III . 3147 .) Dem Prix -Denkmal -Komitee wird

der im Plane des Stadtbauamtes vom Juni 1914 , Z . 1396/XIII,
bezeichnet « Platz in der Gartenanlage auf dem Schmerlingplatze im
I . Bezirke für die Aufstellung eines Denkmales des Bürgermeisters
Dr . Johann Nepomuk Prix  unter der Bedingung zugesichert , daß
das Denkmalmodell die Zustimmung der Gemeinde findet und daß
das Denkmal sich in den Rahmen des durch das Parlaments-
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gebäude mit seinen idealisierten und allegorischen Figuren charakteri¬
sierten Stadtbildes einfügt , was erst durch die Aufstellung einer
Schablone zu erweisen ist.

Falls das Denkmal ausgestellt wird , übernimmt die Gemeinde
Wien die Kosten der Herstellung des Grundmauerwerkcs und der
allfälligen gärtnerischen Arbeiten.

Der Herr Bürgermeister wird ersucht , ein Mitglied der
Gemeindevertretung in das Denkmal -Komitee zu delegieren.

(11441 , St . S ., 379 .) St .-R . Schwer referiert über den
Ankauf der drei aquarellierten Zeichnungen von Anton Hlawacek:
„Kahlenbergerdorf und Leopoldsbcrg " , „ Grinzing und Heiligen¬
stadt " und „An der Donau bei Floridsdorf " um zusammen 2200 X
und beantragt die Genehmigung-

St .-N . Sebastian Grünbeck  beantragt nur den Ankauf des
Bildes „Kahlcnbcrgcrdorf und Leopoldsbcrg " .

Der Antrag des St .-R . Sebastian Grünbc  ck wird ange  -
n o m m e n.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Schwer wird
weiters beschlossen:

(11102 , M . A . IV , 3682 .) Dem Brandmeister -Assistenten
Karl Zuleg er  wird das Definitivum verliehen.

(Mehr als 16 Stadträtc anwesend .)

(11176 , M . A . IV , 3723 .) Die Entsendung des Brand¬
meisters v. Hye und des Monteurs Kosck  der städtischen Feuer¬
wehr zum Studium eines neuerfundenen Schlauchausbesserungs-
verfahrcns nach Hannover wird genehmigt , dem ersteren wird ein
Reisepauschale von 280 X, dem letzteren ein solches von 190 X
bewilligt.

(11544 , M . A . II , 4975 .) Das Ansuchen des Karl Pistorius,
k. k. Staatsbahnrat in Mödling , um Refundierung der Begräbnis¬
kosten nach seinem am 15 . April 1914 verstorbenen Sohne Eduard
Pistorius,  Brandmeister -Assistenten der städtischen Feuerwehr,
wird abgewiesen.

(11403 , M . A . IV , 986 .) Dem provisorischen Löschmeister
l.  Klasse der städtischen Feuerwehr Anton B r ettsch  n cid er  wird
zu seiner Provision von jährlich 851 X 60 k vom 1 . August 1914
an eine Gnadengabe von jährlich 348 X 40 Ii gewährt.

(An den Gemeinderat .)

(11520 , M . A . IV , 3649 .) Der Bericht des Brand -Direktors
über die in der Zeit vom 8 . bis 12 . Juni 1914 in München
stattgehabte XIV . Jahresversammlung des Verbandes deutscher
Berufsfeuerwehrcn in München wird zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Schreiner
wird beschlossen:

(11448 , St . Str . B ., 4765 .) Das Ansuchen um kostenlose
Anbringung von Aufrufen zum VI . Niederösterreichischen Landes-
Katholikentag in Krems an den Fenstern der Straßenbahnwagen
wird abgelehnt.

(11559 , St . Str . B ., 942/Rt .) Das Ansuchen des Arbeiter¬
vereines „Kindelfreunde " , Zentrale in Wien , den Kindern seiner
Mitglieder die Fahrt auf den städtischen Straßenbahnen zum er¬
mäßigten Preise von 5 Ii oder für die Beistellung von Sonder¬

zügen für Kinderausflüge einen ermäßigten Preis zu gewähren,
wird abgelehnt.

(11497 , M . B . A . XV , 17078 .) Über Ansuchen des Franz
und dir Justine Kraec mayer  wird die vom magistratischen
Bezirksamte zu erteilende Bewilligung zur Erbauung eines drei¬
stöckigen Wohn - und Geschäftshauses auf der Realität Einl -Z . 1347
Grundbuch Fünfhaus , XV . Bezirk , Schmelz , Banblock 45 , Bau¬
stelle 9 , Kriemhildeplatz , bestätigt und von der Vorschreibung einer
Entschädigung für die Balkonanlagen nach der geltenden Praxis
Abstand genommen.

Den projektierten Balkonanlagen wird zugestimmt.

(11508 . St . Str . B -, 2971/14 .) Ein Bericht der Direktion
der städtischen Straßenbahnen über eine Vorstellung des G .-R.
Goltz beim Herrn Bürgermeister wegen Abweisung des Ansuchens
des Kaiscrgartenunternehmens wird zur Kenntnis genommen und
der abweisende Beschluß des Gemcinderats -Ausschusses für die
städtischen Straßenbahnen aufrecht erhalten.

(11507 , St . Str . B -, 876/Rp .) Die Bezahlung des Fahr¬
preises für einen dem „ Settlement " am 14 . Juli 1914 zur Fahrt
seiner Hortzöglinge vom Johann Nepomuk Berger -Platz nach Grinzing
und zurück beigestellten Sondertriebwagen wird nachgcsehen.

(11495 , M . B . A . 17246 .) Die dem Karl Roßner  vom
magistratischen Bezirksamte zu erteilende Baubewilligung zur An¬
bringung von zwei Balkons beim Baue des Hauses Einl .-Z . 1306
Grundbuch Fünfhaus , XV . Bezirk , Schmelz , Baublock 39 , Bau¬
stelle 4 , Kriemhildplatz im 3 . Stocke mit einem Vorsprunge von
65 om über die Baulinie und einer Länge von je 1 ' 80 m wird
bestätigt und im Sinne der geltenden Praxis von der Vorschreibung
einer Entschädigung für die Balkonanlagc Abstand genommen.

(11496 , M B . A . XV , 15181 .) " Die vom magistratischen
Bezirksamte der Aloisia Ceyka  zu erteilende Bewilligung zur
Erbauung eines dreistöckigen Wohn - und Geschäftshauses auf der
Realität Einl .-Z . 1108 Grundbuch Fünfhaus , XV. Bezirk , Schmelz,
Baublock 59 , Baustelle 10 , Schanzstraße , wird bestätigt und von
der Vorschreibung einer Entschädigung für die Balkonanlage nach
der geltenden Praxis Abstand genommen.

Der projektierten Balkonanlagc wird zugestimmt.

(11449 , St . Str . B . 1195/Rp .) Den Hörern der Wiener
technischen Hochschule Josef Schmidt  und Gustav Neubauer
wird im Sinne des Stadtrats -Beschlusses vom 27 . Juli 1910
P . Z . 11817 , die Bewilligung zur Fcrialpraxis im Werkstätten¬
dienste der städtischen Straßenbahnen erteilt.

(11639 , M . A. X, 5851 .) Der Franziska Schade !, VI . ,
Kaunitzgasse 16 , wird der heimgefallene Grabstein von der Gruft
Geltner  im Schmelzer Friedhofe um den Preis von 110 X
überlassen.

(11367 , M . D . , 3033 .) 1. Anläßlich der klaglosen Durch¬
führung der Pferdeklassifikation nach dem neuen Pferdcstellungs-
gesctze im Jahre 1914 wird dem Magistratsrale Karl Vorn¬
wald  für seine außerordentliche ersprießliche Tätigkeit bei der
Vorbereitung und Leitung dieses Geschäftes die vollste Anerkennung,
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denPräsides der einzelnen Kommissionen, und zwar den Magistrats-
Sekretären Dr . Alois B e u e sch, Ferdinand Freiherr v. Ehren¬
fels,  Dr . Leopold Groll,  Dr . Johann Müllner,  Dr . Richard
Stenttcr  und Dr . Alois Tischler,  sowie den Magistrats-
Ober-Kommissären Dr . Theodor Eger,  Dr . Emil K a r g, Dr-
Anntol Plan!  und Dr . Josef Suttner  für die zielbewußtc
Durchführung der ihnen übertragenen Agenden die volle Anerkennung,
weiters den Beamten der Stadtbuchhallung für ihre die zeitgerechte
Durchführung fördernde Tätigkeit, und zwar dem Rechnungsrate
Hermann Löffler  die volle Anerkennung und dem Rechnungs-
Revidenten Robert Scholz die Anerkennung des Stadtrates
ausgesprochen.

2. Aus dem gleichen Anlässe werden im Sinne des Antrages
der Magistrats-Direktion den in demselben bezeichneten Beamten
Remunerationen im Gesamtbeträge von 1700 X bewilligt.

3. Den freigewähltcn Gemeindevertreicrn, welche interveniert
haben, wird für ihre Mühewaltung die vollste Anerkennung und
der Dank des Stadtrates ausgesprochen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Wagner wird
beschlossen:

(11515 , M . A. XtV, 5410 .) Die vom Magistrate dem Karl
und der Marie Doifl  zu erteilende Baubewilligung zur Her¬
stellung eines Vordaches über dem Haukeingangc des Hauses II .,
Kleine Pfarrgasse 2, Leopoldsgassc19, in der Kleinen Pfarrgasse
wird unter der Bedingung bestätigt, daß sich die Bauwerber für
sich und ihre Rechtsnachfolger verpflichten, das Vordach über je¬
weiliges Verlangen der Gemeinde Wien zu entfernen, für die
Dauer des Bestandes desselben einen jährlichen Platzzins von
20 X alljährlich im vorhinein bei der städtischen Hauptkassa-Ab-
teilung für den II . Bezirk vom Tage der Baubewilligung ange-
sangen zu entrichten und zur Sicherstellung dieser Vertindlichkeiten
den üblichen einverleibungssähigen Revers vor Hina isgabe der
Baubcwilligung auf ihre Kosten auszusteücn.

(11075 , M. A. XIV. 2725.) Über Ansuchen des Adolphe
Gelnay  wird die Baubewilliguug für den Neubau des Hauses
aus der zufolge Parzellierungsbewilliguug M . Abt. XIV, Z . 891,
entstehenden Baustelle II der Liegenschaft Einl.-Z . 2053 des
Grundbuches des II . Bezirkes an der Taborstraßc und Großen
Mohrengasse unter der Bedingung bestätigt, daß für die Zustimmung
der Gemeinde Wien zur Anlage der Erker mit einer Gesamt-
ausladefläche von 3 64 m? ein Betrag von 600 X per Quadrat¬
meter, das ist zusammen von 2184 X, vor Hinausgabe der Bau¬
bewilliguug bei der städtischen Hanptkassa-Abteilung zu den eigenen
Geldern der Gemeinde einbezahlt werde, ferner daß sich der Bau¬
werber für sich und seine Rechtsnachfolgerverpflichtet, die Licht-
einfallsöffnungcn in der Taborstraße und in der Großen Mohren¬
gasse, sowie das Wetterschutzdach in der Taborstraße über jeweiliges
Verlangen der Gemeinde Wien zu entfernen, den entsprechenden
Zustand des Straßcugrundes einschließlich der Trottvsicrgänzung
wieder herzustellen, für die Dauer des Bestandes der drei Licht-
einfallsösfnungen in der Taborstraße mit einem Flächenausmaße
von 5 28 einen jährlichen Platzzins von 158 X 40 Ii, für die
vier Lichteinfallsöffnungen in der Großen Mohrengaffe mit einem
Flächenausmaße von 8 13 m^ einen jährlichen Platzzins von 81 X
30 k und für das Wetterschutzdach mit einer Ausladefläche von
7'30 n>2 (abzüglich der Fläche der da>unter befindlichen Licht¬

einfallsöffnung per 1 61 m )̂ einen jährlichen Platzzins von 170X70 b
alljährlich im vorhinein vomTage der erstenBenützungsbewilligung an¬
gefangen bei der städtischen Hauptkassa-Abteilung für den II . Bezirk zu
entrichten und zur Sicherstellung dieser Verbindlichkeiten den üblichen
einverleibungssähigen Revers auf seine Kosten vor Hinausgabe
der Baubcwilligung auszustellen.

Die Nichteinhaltung des 15prozentigen Hofausmaßes und die
teilweise Nichterfüllung der mit Beschluß des Stadtrates vom
3. April 1914, P . Z. 4988 ex 1914, M. Abt. XlV, Z. 891/14,
festgelegten Parzeüierungbewilligung hinsichtlich der Geschoßanzahl
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(11463 , M. A. III , 1573.) Das Anerbieten der Erben nach
Rudolf und Marie Weishappel  zur käuflichen Überlassung der
Gründe Einl.-Z. 555 bis 558, 560, 561 und 563 Grundbuch
Leopoldstadt (am Donaukanal in der Freudenau) im II . Bezirke
im Ausmaße von 163.667 m^ wird gemäß dem Magistrats-
Antrage mit Rücksicht auf die weitaus zu hohe Forderung ab¬
gelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . I )r . Wataja
wird beschlossen:

(11562 , St . E. W., 2105 .) In Stattgebung des Ansuchens
der Direktion des Kaisergartens vom 21. Juli 1914 wird genehmigt,
daß als Sicherstellung für die weiters auflaufenden Strombezugs-
rechuungcn der städtischen Elektrizitätswerke, jedoch nur bis zur
Erreichung dieses Betrages und auf Kosten des Unternehmens eine
Kautionshypothek im Betrage von 8000 X auf der Liegenschaft
Einl.-Z . 243 der niederösterreichischcn Landtafel (Kaisergatten im
K. k. Prater ) bestellt wird.

(11506 , M . B . A. XVI, 36331 .) Der von dem k. k. Rech-
nungsrutc Hugo Jellinek,  als bevollmächtigter Vertreter der
Katharina Schmidt,  Eigentümerin des Hauses XVI., Paletz-
gasse 16, eingebrachten Beschwerde gegen die Entscheidung des
magistratischen Bezirksamtes für den XVI. Bezirk vom 16. Mai
1914, Z. 63267/13 , mit welcher das Ansuchen der Katharina
Schmidt  um Abschreibung eines angeblich irrtümlich liquidierten
Kanal-, beziehungsweise Senkgrubenräumuugsgebührenrückstandes
per 756 X abgewiesen wurde, wird aus den Gründen der an¬
gefochtenen Entscheidung keine Folge gegeben.

Auf das weitere Ansuchen um Bewilligung von Quartalsraten
ü 189 X zur sicherstellungsweisen Deckung des geforderten Betrages
von 756 X wird mit Rücksicht darauf, daß es sich bei dieser
Forderung nicht — wie behauptet — um eine Senkgrnben-
räumungsgebühr, sondern um einen Hnuszinssteuerrückstand handelt,
wegen Unzuständigkeit des Stadtrates zur Bewilligung von Raten
für Stenerrückstäude nicht cingcgangen.

(11597 , M . A. IX, 2440 .) Dem Bauaufsichts-Revidenten
Johann Ratzka wird im Grunde des 26, letzter Absatz der
Gebührenvorschriftenein in das Entfcrnungsgebührenpauschalenicht
einzurechnendes, erhöhtes Zehrgeld von täglich 5 X bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-U . Schneider wird
beschlossen:

(11425 , M. A. VI. 2523 .) Die Lieferung des für den
städtischen Lastennutobctrieb erforderlichen Motorenbenzins für die
Zeit vom 1. Juli 1914 bis 30. Juni 1915 wird an die Firma
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Gerson , BoehmLRosenthal,  XX .. Donaueschingenstraße 20,
zum Preise von 28 X 75 ü per 100 LZ auf Grund der Offerte
vom 13 . Juli 1914 vergeben.

Der Magistrat wird beauftragt , über die Frage einer gemein¬

schaftlichen Sicherstellung des Motorenbenzins für alle städtischen
Automobile in kürzester Frist zu berichten.

(11598 , M . A . V, 1793 .) Die im Protokolle vom 14 . Juli
1914 enthaltenen Anträge der Allgemeinen Österreichischen Elek¬
trizitätsgesellschaft auf Ausgleich der von der Gemeinde angemeldeten
Forderung werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-Hk. Pr . Kaas
wird beschlossen:

(11375 , M . A . XI b, 7477 .) Im Wiener Versvrgungsheime
wird vorübergehend ein Hilfsarzt mit einer monatlichen Bezahlung
von 384 X und einmonatlicher Kündigung bestellt und der
Magistrat ermächtigt , die in den Versorgungshäusern Liesing und
Mauelbach infolge Erkrankung , beziehungsweise Beurlaubung von
Ärzten erforderlichen Substitutionen durch die Ärzte des Ver¬
sorgungsheimes besorgen zu lassen.

(11469 , M . A . I !I , 1934 .) I . Zu Regulisrungszwecken erwirbt
die Gemeinde Wien von Theresia Wallner  die im Grundbuche
Nußdorf unter Einl .-Z . 384 inneliegende Kat .-Parz . 866 Wein¬
garten an dem vom Nußdorfer Friedhöfe zur Kahlenbergerstraße
führenden Dennweg im Kalastralausmaße von 1784 u? , wie sie
liegt und steht , um den Pauschalpreis von 9800 X , d. i. zirka
5 X 49 ü per Quadratmeter , im Sinne des Magistrats -Antrages.

Die Verkäuferin ist verpflichtet binnen acht Tagen nach Auf¬
forderung bei der Einl .-Z . 384 Nußdorf auf ihre Kosten die Rang¬
ordnung der Veräußerung anleiten zu lassen.

II . Der Grund wird der Verkäuferin bis Ende Oktober 1914

um einen ortsüblichen , vom magistratischen Bezirksamts für den
XIX . Bezirk festzusetzendcn Zins und unter den üblichen Bedingungen
in Bestand gegeben.

III . Die aus diesem Geschäfte erwachsenden Anslagen werden
auf die Ausgabs -Rubrik XXII 3 verwiesen.

(Schluß der Sitzung .)

(11442 , M . A . X, 5685 .) Die vom Wiener Apotheker -Haupt-
gremium vorgelegle Abrechnung über den Betrieb der Anstalts-
Apotheke für das Kaiserjubiläums - Spital und Wiener Versorgungs¬
heim während der Zeit vom l . Februar bis 30 . Juni 1913 wird
zur Kenntnis genommen.

Dem Vorsteher des Wiener Apotheker -Hanptgremiums Kom¬
merzialrat Richard Seipel  und den Gremial -Ausschüssen Apo¬
thekern Ferdinand Ncum ann  und Dr . Moritz Endlicher  wird für
die jederzeit die Interessen der Gemeinde Wien wahrende ökonomische
Gebarung beim Betriebe dieser Apotheke der Dank ausgesprochen.

Dem Personal der Apotheke werde » nach dem Vorschläge des
Magistrates Remunerationen im Betrage von 1200 X bewilligt.

Die Austeilung dieses Btträges sowie des aus der Abrechnung
sich ergebenden Betciebsüberschusses zwischen Kaiserjubiläums -Spital
und Versorgungsheim wird nach dem Vorschläge des Magistrates
genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -Hl . Angermayer
wird beschlossen:

(11480 , M . A . XV . 8842 .) Es wird genehmigt , daß der
Bundesleitung des „Österreichischen Wandervogel " zur Errichtung einer
Herberge für die Bequartierung von auswärts eintreffenden „Wander¬
vögel " in Wien im Turnsaale der städtischen Volksschule IV ., Allee¬
gasse 44 , für die Dauer der heurigen Hauptferien 15 Garnituren
Betten samt Waschgelegenheiten aus den Vorräten des Lainzer
Versorgungsheimes und im Bedarfsfälle noch fünf weitere Betten
famt Waschgarnituren ebenfalls aus diesen Vorräten oder aber aus
denen der städtischen Feuerwehr unentgeltlich aber bei voller
Haftung für jedwede Beschädigung derselben und Tragung der
Transportkosten zur Verfügung gestellt werden.

(11456 , M . A . VI , 1842 .) Dem Adolf Hermann  und dem
Leopold Blümel,  XI ., Braunhubergaffe 4 , wird die Durchführung
der noch restlichen Abgrabungen für die Straßenniveauherstellung
auf den ehemals Wage mann  scheu Gründen im X. Bezirke im
Spätherbst 1914 zugestanden , doch haben die genannten Unter¬
nehmer spätestens am 1. November 1914 die regelmäßige Arbeit
wieder aufzunehmen.

Allgemeine LaHrichten.
Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten nud ihre

Familienangehörige » .

Da ) Bureau befindet sich im Neuen Rathansc , Sektionsziniiuer 2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Älappennuinmer 51 . Naturalspcnden
werden in der Schule I. Bezirk, Bartensteingasse 7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh und 6 Uhr abends entgegengcnoinmen.

XV . Spendenausweis.

1485 . Adalbert Kurzwernhart , 2 . Spende . . 50 X — I,
1486 . Karl Pollak. . . . 25 „
1487 . Dr . R . v . Foregger . 200 „ — „

(davon 100 X für Familien der im
Kriege Gefallenen)

1488 . Wilhelm Schwommer . 2 „ — „
1489 . Josef Spacil . 10 „ — „
1490 . I . S . 200 „
1491 . Marie Vites . 10 „ — „
1492 . Barche Ohmi - . . 10 „ — „
1493 . Ober -Kommissär Dr . Karl Petz . . . . 50 „ — „
1494 . I . österr . Beamten -Kreditanstalt . . . . 2 .000 „ — „
1495 . „ Bismarck " -Tischgesellschaft , VI . , Web¬

gasse 33 . 10 „ — „
1496 . Anna Aichhorn . 20 „ — „
1497 . D . Wild jun . 10 „ — „
1498 . Bezirks -Komitee für den XIl . Bezirk

(Sammlungsergebnis ) . 1 .095 „ 31 „
1499 . Ernst Egger . 100 „ — „
1500 . Ernst Fürst Windischgrätz . 20 „ — „
1501 . Sammlung , Bau , I ., Herrcngasse 10 . . 50 „ — „
1502 . Eisenwarcn - Industrie - und Handels-

Aktiengesellschaft „ Moravia " . 200 „ — „
1503 . Exzellenz Adolf Edl . v . Schmeidlcr,

k. u . k. FML . d . R . 30 „ — „
1504 . A . Wilhelm . 30 „ - „
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1505 . Schüller L Co.
1506 . Edgar Urban .
1507 . Oskar Haacs Nachf . (Wien ) . . .
1508 . Hermann Geiringer .
1509 . Friedrich Siemens , Fabrik k. k. priv.

Beleuchtungs - und Heizapparate . . .
(davon 100 X für das „Rote Kreuz " l

1510 . Johann Schmuckcrschlag.
1511 . Firma I . L G . Lang , VIl ., Kirchen-

gasse 3 . .
1512 . Bürgermeisteramt Heiligenkreuz , Samm¬

lungsergebnis .
1513 . Alois Klee.
1514 . Marktgemeinde Weiten , Sammlungs¬

ergebnis .
1515 . Gemeinderat Theodor Dolezal . . . .
1516 . Gemeindeamt Schönfeld , Sammlungs¬

ergebnis .
1517 . Gemeinde Wienerherberg , Sammlungs¬

ergebnis .
1518 . K . k. Post - u . Telegraphenamt , Wien 50,

1. Ergebnis der in diesem Amte auf¬
gestellten Sammelbüchse für Spenden
der Beamten , Beamtinnen , Diener und
Parteien.

1519 . Hermine Kornhuber.
1520 . Johanna Schmatera.
1521 . Peter Nogan.
1522 . I . B . Böhm.
1523 . Ferd . Pierer , Inhaber der Firma Anton

Berghofer.
1524 . Gemeindeamt Stratzing.
1525 . Bund österreichischer Gewerbcangestellter
1526 . Gemeindeamt Trautmannsdorf . . . .
1527 . Franz Frieß.
1528 . Mariahilfer Männergesangverein „Armi-

nius " .
1529 . Genossenschaft der Wildbret - und Ge¬

flügelhändler .

1530 . Ludwig Lobmeyr 2 Stück 4prozcntige
österreichische Kronenrenle Nr . 152 .259
und 19 .199 n 2000 L mit Coupon vom
1. September 1914.

1531 . Frau Dr . Alois Hellmann (Apotheke zur
„Barmherzigkeit " , Vll .,Kaiserstraße73/75)
1 Stück 4prozentige österreichische Kronen¬
rente Nr . 339 .929 mit Coupon vom
1. September 1914 per.

1562 . Hochwürden ? . Fulgi '.ins Colli S . I .,
Sammlung.

1533 . Heinrich St . Kozak.
1534 . Frau Hanel 1 Paar Brillantboutons.
1535 . Hermann Huber.
1536 . Direktor A . C . Sponholz für die

deutsche Dampffischerei „Nordsee " . . .
1537 . Genossenschaft der Pferdehändler . . .
1538 . Johann Jägersberger.

500 X
100 ,.
100

20  „

— lr

200

20

10

409
100

68 „ — „
10 ., - ,.

175 „ 80 „

250 ., - „

100
200

20
100

50

100
101
200

50
100

50 '

200

l -000 „ - „

4 .000 „ -

2.000 „ —

200 „ -
20 „ -

20 .. —

1.000
200
200

1539 . Familien Wurz und Tollich , XXI ., Brün-
nerstraße 1.

1540 . Edmund Hawranek.
1541 . Josef Gradinger . . -
1542 . Frl . Elise Erkl.
1543 . Magistratsrat Eduard Paul.
1544 . Magistrats -Sekretär Christian Dorfinger
1545 . Magistrats -Ober -Kvmmissär Karl Pollak
1546 . Kanzlei -Diurnist Hans Löhner . . . .
1547 . Kanzlei -Ober -Offizial Artur Reißer . .
1548 . Kanzlei -Diurnist Franz Kornherr . . .
1549 . Beamte der Verwaltung des Wiener

Bersorgungsheimes.
1550 . Eugen Karel , Direktor -Stellvertreter der

„Gemeinde Wien — städtische Elektrizi¬
tätswerke " .

1551 . Hubert Sauer , Direktor der „Gemeinde
Wien — städtische Elektrizitätswerke " .

1552 . Baurat Rudolf Breuer.

100 K — l,
15
10
2

50
50
50

5
20

5

130

500 „ - „

500 „ - „
50 „ - ..

XVI. SpcndknauSweis.
1553 . E . F . Fehm.
1554 . Kriegshilfsbnreau des k. k. Ministeriums

des Innern:
Spende des Herrn Nikolaus Baron Döry
in Hofstoll , Klosterneuburg , zur Unter¬
stützung von in Wien lebenden Ange¬
hörigen von Einberufenen ungarischer
Staatsangehörigkeit.

1555 . Lehrerhausverein.
1556 . Bezirks -Komitee XII . Bezirk , Meidling
1557 . L . Preßburger L Sohn.
1558 . Kameradschaftsverband der ehemaligen

Angehörigen des k. und k. militär -geo¬
graphischen Institutes .

1559 . Erster Wiener Skontistenverein . . . .
1560 . Deichgräber -Genossenschaft.
1561 . Frauen und Mädchen der dienenden

Klasse in Dornbach und Neuwaldegg .
1562 . Kath . Höllingcr.
1563 . A .-G . Ignaz Kuffncr L Jakob Kassner,

Ottakring -Döbling.
1564 . Paul Kretzschmar.
1565 . Karl Pokorny.
1566 . Josef Barber , 1. Wochenbeitrag . . .
1567 . Wiener Wohltätigkeitsverein „Armen¬

trost " .
1568 . Verein der Waldviertler „Gemütlichkeit"
1569 . Beamte des magistratischen Bezirks¬

amtes für den IV . Bezirk.
1570 . Genossenschaft der Fragner.
1571 . K . k. Hofschauspielerin Paulsen -Bleibtreu

ihren gesamten kostbaren Schmuck.
1572 . Verein der städtischen Schuldiener in

Wien.
1573 — 1589 . Sammlung durch die Verwaltung

der christlichsozialen Arbeiter-
Zeitung , und zwar:

50 L — i,

10.000 „ — „
1.000 „ - „
1 803 „ 38 „

250 ," - ,",
1.000 „ - „

80
10

15 .000
10

100
25

270
1.000

500
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Christlichsozialer Arbeiterverein . . . .
Christlichsoziale Arbeiter -Bezirksorgani¬
sation Hietzing.
Landes -Ausschuß Kunschak.
Frau und Frl . Kunschak.
Gemeinderat Spalowsky.
Hermiile Saleta.
Christlicher Tabakarbeiterverband Öster¬
reichs .
Christlichsozialer Arbeiterverein , Zahl¬
stelle 19.
Lorenz Fellner.
Knbiska Franz.
Wilh . Plischkc.
Al . Haslauer.
Franz Meißl.
Josef Herwei.
Horvath.
Hans Hamberger.
Joh . Brunner.

1590 . Franz und Marie Zrzavy , 3 Paar
goldene Ohrgehänge und einige Schmuck-
teile.

1591 . Moritz Faber.
1592 . Firma Di Lenardo , Facchin L Cie . . .
1593 . Beamte und Arbeiter , Firma A . Weiser

L Sohn , A .-G.
1594 . Olga v . Miller zu Aichholz.
1595 . Olga v . Stummer -Traunfels.
1596 . Franziska v . Fuchs.
1597 . „Universale ", Allg . Volksvcrsichcrungs-

gesellschaft.
1598 . Magistrats -Kommissär Dr . Josef F.

Fischer.
1599 . Ober -Inspektor Ferd . Schirnhofer . . .
1600 . F . Rügamer.
>601 . Sammlung der Wiener Dienstmädchen

in Loser.
1602 . M . Fuchs.
1603 . Ing . W . Rücker.
1604 . Adolf Strauß.
1605 . Josef Schleif.
1606 . Josef Ziegler.
1607 . A .-G . für Mietwäsche vorm . W . Langer
1608 . Bürgermeisteramt Göstling , N . - Ö.

(Sammlung ) . .
1609 . Wilh . Pajor , Budapest .
1610 . Rudolf Bottoli.
1611 . Bürgermeisteramt Thürnau , Post Drosen¬

dorf , N .-Ö . (Sammlung ) .
1612 . Josef Mixa.
1613 . Humanitärer Verein der städtischen

Sanitätsaufseher Wiens.

2.000 X — I.

50
500

50
20
50

500 .. -

2 .000 „ —
500 „ -

129 „ -
1.000 „ —
1 .000 „ —

100 „ -

1 .000 „ —

10 „ -
50 ,. -
77 „ 60

21 „ -
30 ,. -
30 „ -

100 ,. -
50 „ -
50 „ -

100 „ -

221 „ -
50 .. -
50 .. -

41 „ 50
20 .. -

50

*
»

-I-

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 13 . August be¬
schlossen, das vom Maler Hlawatschek  der Zentralstelle der

Fürsorge für Soldaten gespendete Bild „Donau bei Florids¬
dorf " für die städtischen Sammlungen um den Preis von 200 L
zu erwerben. * *

»

XVII . Spendenauswris.
1614 . Genossenschaft der Weißgärber . . . .
1615 . Dr . Haus Fastenbauer.
1616 . Bezirks -KomiteeVII . Bezirk , Sanimlungs-

ergebnis.
1617 . Frau Ther.
1618 . Personale des Hotels Minerva . . . .
1619 . Johann Lott.
1620 . Landesgerichtsrat Dr . Oskar Raffels¬

berger .
1621 . Beamte der Buchhaltung und Liquidatur

der Depositen -Abteilung der Österr .-ung.
Bank.

1622 . M . G.
1623 . W.
1624 M . W.
1625 . Albert Gustiniani.
1626 . H . G . R , 3 Mairenten ä 100 fl .,

Nr . 15 .092 , 495 .486 und 462 .283 mit
Coupons vom 1 . November 1914 . . .

1627 . Elise Ernst , Stubenmädchen.
1628 . Se . Eminenz Fürsterzbischof Dr . Piffl.
1629 . Cäcilie v . Mannlicher .
1630 . Baronin Elsa Engerth . .
1631 . Albertine Mathes.
1632 . Genossenschaft der Juweliere , Gold - und

Silberschmiede.
1633 . Personale der „Union ", Industrie

komprimierter Gase.
1634 . Magistratsrat i . P . Leopold Mayer . .
1635 . Ernst Wiesinger , XVIII ., Salierigasse 32
1636 . Posnansky L Strelitz .
1637 . Rechnungsrat i . P . Theodor Leeb und

Marianne Leeb , geb . Weinwurm , Baden
bei Wien.

1638 . Wilhelm Beetz . . . . .
1639 . Erste österr . Sparkassa durch die k. k. n.-b.

Statthalterei , Einlagebuch Nr . 175 .179,
Saldo 13 . August 1914 per.

1640 . Pflegeschwestern der I. medizinischen
Klinik.

1641 . Bezirks -Komitee für den XI . Bezirk . .

50 L — b
M „ - „

1 .296 „ 89 „
5 _

30 I - I
50 „ - „

20 „ — „

200
100

1.000
100

10

600 „ — „
25 „ - „

2.000 „ - „
500 „ - „
200 „ - „
20 „ - „

500 „ - „

14 „ 40 „
400 „ — „

10 „ - „
300 „ - „

500 „ - „
6.000 .. - ..

25 .000 -

80 „ - „
2 .719 „ 35 „

Donau -Regulierungs -Komttiission.
Die Donau -Regulierungs -Kommission hat in der letzten

Plenar -Sitzung vom 14 . August beschlossen , zur Schaffung von
Arbeitsgelegenheiten die zum Hochwasserschutze von Wien pro¬
jektierte Abgrabung des Jnundationsgebietes auf das ursprüngliche
Normalprofil nunmehr sogleich auszuführe » . Vorläufig wird in
der Strecke unterhalb der Stadlanerbrncke begonnen werden.
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Der Zeitpunkt des Beginnes der Arbeiten und die Auf¬
forderung zur Meldung von Arbeitswilligen werden demnächst
Verlautbart werden.

Approvistonterung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom
9 . bis 14 . August 1914

I . FIcischsellduuge».

Für den täglichen Fleischmarkt.

Rindfleisch . . 338 .589 kß Und zwar aus:
Wien . 281 .429 ^
dem sonst . Niederösterreich . . 26 .055 ,
Obcröstcrrcich . 219 „
Steiermark . 989 „
Mähren . 15 .951 „
Galizien . 2 .940 „
Bukowina . 287 ,
Ungarn . 10 .719 „

2. Preisbewegung.
von ir 104 bis 2 20 per Kg.

.. 170 .. 2 -50
Kalbfleisch. .. .. — 92 .. 2-40 ,, ,,
Schaffleisch. .. .. 1 - .. 1-52
Schweinefleisch. .. .. 120 ,. 250 ,, ,,
Kälber. .. „ 1 12 .. 1 72 „
Schafe. 1 40
Schweine. 2 20 ,,

Die Zufuhren waren stärker als in der Bvrwoche.
Der Marktverkehr ließ sich anfangs der Berichtswoche etwas

flau an, gestaltete sich aber gegen Wochenende lebhafter.
Rindfleisch konnte bei abflauender Nachfrage uur zu schwach

behaupteten Vorwocheupreiseu abgesetzt werden, dagegen zogen
Kalbfleisch und Kälber mit Rücksicht auf den Doppelfeiertag im
Preise an.

Bei Schweinen waren die Preise fest behauptet , bei Sch reine
fleisch hingegen gedrückt.

Bon der Ersten Wiener Grvßschlächterei-Aktiengesellschaft
wurden 4767 ^ Rindfleisch, 85 Kälber , 3 Schweine und 1 Reh
zu Markte gebracht.

Kalbfleisch

Schaffleisch

5 .352 Icg Und zwar aus:
Wien.

dem sonst . Niederösterreich . .
Mähren.
Galizien.
Bukowina.

Ungarn.

586

52 .
215 ..

4 .267

12 .
220  ,

1 .079 tcA Und zwar aus:

Niederösterreich . 24 Ir8
Mähren . . . . . . . . 3 „

G - lizren . . , . 24 „
Bukowina . 1028 ,

Schweinefleisch 188 .438 Und zwar aus:
Wien . 166 .632 >-a

dem sonst. Niederösterreich . . 846 ,
Böhmen . 1. 149 ,
Mähren . 4 134 „
Galizien . >. 914 ,
Ungarn . 9 664 „
Kroatien . 5 .099

Kälber . . . 2 .048 Stück Und zwar auS:
Wien.
dem sonst . Niederösterreich . .
Oberösterreich.
Mähren.
Galizien.
Ungarn.

Schafe . . . . 26 Stück Und zwar -US:
Wien . 7 St.

dem sonst . Niederösterreich . . 19 ,

Schweine . . . 347 Stück Und zwar aus:
Wien . 283 St.
dem sonst . Niederösterreich . . 11 ,
Mähren . II „
Galizien . 13 ,
Ungarn . 29 „

1.882 S >.
41 ..
65 .

205 ,
330 .

25 ..

Heu- und Strohmarkt in Wien.
Vom 9 . bis 15 . August 1914.

Niederösterr. Bergheu . . . von L 4 — bis 11 -40 per 100
„ Wiesenheu . - 6 — 11 — » » „

Slovakisches Heu . . . „ - '— - '-

Ungarisches Heu . . . . . „ — -— - '- .. ^
Klee. 5 - 1260 „ .. „
Schaubstroh. „ „ 6 70 „ 8 50 „ „ „

„ . „ 29 - „ 32 — per Schober
Rüttstroh. . „ „ 5 -10 5 40 per 100 ks
Grummet. - '- 4 —
Ballenstroh. . ,, -— „ „ „

*
»

»

Schlachtviehmarkt vom 17 . August 1814.
(Einschließlich des Kontumazmarktes vom 14 . August 1914 mit

— Stück.)
1. Gesamtauftrieb : 6471 Stück , und zwar:

Mastvieh . 4720 Stück
Weidevieh . —
Beinlvieh. 1751 ..
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche . . 21 „

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:

Ochsen . 3754 Stück Kühe . 1331 Stück
Stiere . 1234 „ Büffel . 152 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 2124 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 112 ,,
„ dem sonstigen Österreich . 2235 „
., dem Auslande . .
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2 . Preisbewegung.
») Preis per 100 hx Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen l . Qualität . . von 95 bis 116 X (extrem bis 120 X)

.. H. - . „ 90 „ 104 .,
m . .. - - 84 .. 97 ..

Aus und über Galizien
Ochsen I. Qualität . . von — bis — X (extrem bis - X)

tt 11. ,, — er - k,
.. m . .. . - „ — ^ ,7

Aus anderen Ländern:

Ochsen I. Qualität . . von 102 bis 112 X (extrem bis 117 X)
.. n - - . „ 94 ., 100 ..

m . . - „ — „ - "
Stiere. 80 »» 104 ,, ( ,, „ 120 ..)
Kühe. 74 96 „ ( „ 112 „)

> Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom LS . Angoft INI4.

») Getreide.
Weizen (Qualitiilvgewicht 76 —80 hx) . . . . von 28 6 50 k bis 31 X 80 d
R-ggen ( . 71 - 74 hx) . 21 . 50 , . 23 . - .
« » st« . 17 . — . , 19 , 80 .
Mais . . 17 , 40 , . 18 . 20 „
Hafer . 22 . 50 . . 24 . - .

per 100 hx.

d) Mahlprodukte.
«rieß (« -« ) . von — X — 6 bis — X — li
Weizenmehl, Wiener Type 0 . , 52 , — . , 53 „ 80 „
Roggenmehl , „ 1—3 . . 27 , 20 „ . 34 , 50 ,
WeizenNeie . , — , — . » — , — .
Roggenkleie . , 12 , — , . 12 „ 60 ,

per 100 hx.

» *

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . von — bis — X (extrem bis — X)

Aus und über Galizien:
Weidevteh . von — bis — X (extrem bis — X)
Büffel . 54 80 ,. ( ,.
Beinlv 'ey . 42 „ 93 ,. ( ,. „ — „)

k) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 250 bis — L

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verkauft.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . — Stück

„ „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . 118 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 9. bis 15. August
1914 für Wien angekauft . 336 Stück

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 2940 Stück
mehr aufgetrieben.

Bei lebhaftem Geschäftsverkehrc waren Prima -Ochsen
schwerer verkäuflich und wurde durchgehends um 4 X billiger
verkauft. Mittlere und mindere Ware behauptete im Vormittags-
Verkehre wegen größerer Ankäufe von Tieren zu Konserven¬
zwecken die vorwöchentlichen Preise, mußte jedoch nachmittags
um 2 X billiger abgegeben werden.

Stiere , Kühe und Beinlvieh, welche im Anfangsverkehrc um
4 X billiger verkauft wurden, zogen infolge reger Nachfrage an
und gingen nur um 2 X billiger aus dem Markte. Trotz der
großen Auftriebsziffer wurden nur 118 Stücke erspart.

Auf dem Kontumazmarkte vom 14. August 1914 wurde
zum Preise vom letzten Montage gehandelt.

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 14 . August 1S14.

») Getreide.
Weizen (QualitiitSgewicht 76 —80 hx) . . . von 29 X 50 t> bis 31 X 80 b
Roggen ( . 71- 74 hx) . . . „ 21 . 50 , 23 . - .
«erst- . . . 18 , - „ , 18 ,. 50 ,
Mais . . . . „ 17 „ 40 „ „ 18 „ — ,
Hafer . „ 22 „ 50 „ „ 24 „ — ,

per IW hx.

b) Mahlprodukte.
«rieß (» -L) . . . .
W-izenmehl, Wiener Type 0 —7 '/,
Roggenmehl „ „ 1—3 .
Weizenkleie.
Roggenklcie.

von — X — k bis — X —
,. 40 „ — 53 „ 80

27 „20 „ 34 „ 50
„ 40 „ „ 12 80

11 „ 40 „ „ 12 „ —

per 100 hx.

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom IV . August IVI4.

») Getreide.
Weizen (QualitLtSgewicht 76 —80 hx) . . . . von 29 X 50 d bis 31 X 80 k
Roggen ( , 71—74 hx) . . . , 21 . 50 , , 23 , — .
«erste . 18 , 30 . , 19 . 10 .
MaiS . 17 . 50 . . 18 . 20 .
Hafer . 22 . 50 . . 24 „ — ,

per 100 hx.

d) Mahlprodukte.
Grieß fB ) . . . - k bis 54 X —

Weizenmehl, Wiener Type 0 —7 '/, . . . . . „ 40 , — , 53 80
Roggenmehl , „ 1 - 3 . . . - . . . 27 . 20 . 34 50
Weizenkleie . . . . . . . 11 . 40 , 12 80
Roggenkleie . . . . . . . . 11 > 4» . » 12 » —

per 100 hx.
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Saniläls-Angelegenyeilen.
Ausweis über die im Juli 1914 durch die städtischen
Sanitätsstationen ausgeführten Kranken- und Leichentransporte.

Kiatt»«

Zahl der TranSP

gewöhn- ! Insel-
lichen tionS-

Kranlen

arte von

Leichen
Zusammen

Station , V., BräuhauSgassc 61 . . . . 318 63 25 406

Station , X., Arscnalstraße 2. 403 101 60 564

Station , XIV ., Pillcrgaffe 21. 380 68 61 509

Station , XVII ., Gilmgasse 18 . . . . 443 92 91 526

Station , XX., GcrharduSgassc 3 . . . 631 262 94 987

Zusammen. 2075 586 331 2992

2661

Vauveioegung
vom 14 . bis 17. August 1914.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find dir GcschästSnummcrn der
Aktenstücke der Abteilung XIV de- Magistrate « für den 1. bis IX . und
XX, Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI. Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die « eschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hejuche«m Aarröervissigungeu.
Neubaute «.

XII . Bezirk:  Dreistöckiges Wohnhaus , Aichholzgasse, Ecke Spittclbreiten-
gasse und Rotcnmühlgaffe , von Julius Frankl , G . m.
b. H., III,  Gärtncrgaffc 4, Bauführer Rudolf Otto
Gerger (37188 ).

Adaptteruuge»
III . Bezirk:  Reunweg 35, von Gustav Petz , XIV ., Ncindorfgafsc 39,

Bauführer Barak L Czada (7260 ).
V. Bezirk:  Wimmergafsc 23, von Jos . V o s c l-ka, ebenda, Bauführer

Hans Hoffelner (7276 ).
VI. Bezirk:  Kirchberggasse 25 , von Georg List durch Matthias Jostal,

II -, Große Mohrengasse 14 (7283 ).
VII . Bezirk:  Zieglergaffc 39, von Wilh . Reicht,  ebenda , Bauführer

Jacques Seltner (7267 ).

Diverse aertugerc Baute «.
XX . Bezirk:  Schuppen , Gießmanngaffe , Ecke Straußgasse , von A. Froß,

Nordwestbahnstraße 53 , Bauführer I . Neubauer
(7278).

Jemokiernngsanreigen.
X. Bezirk:  Favoritenstraße 202, Einl .-Z . 710, von Lorenz

N ö b a u c r, Favoritenstraßc 16t (57773).

KesIitÄlm-Verkehr in Wien.
Vom1. dis 31. Jänner 1914.

(Zusanimciigestellt vom Zentral -Wahl - und Steuerkataster der Stadt Wien .)
1- Bcz., Biickcrstraße 2, Einl .-Z . 60, bisheriger Besitzer Emma Artin Vr,

grundbücherlich übertragen an Eugen Arlin Vr, am 9. Jänner
1914.

„ „ Bäckerstraße 8, E.-Z . 63, biSh. Bes. Gabriele v. Rosenihal °°/s' «,
grdb. übertr . an Karl Adamu " /«' «, Guido Pieter am
28. Jän . 1914.

I . Bez., Domgassc 8, E .-Z . 186, bish . Bes. Dr . Ernst Hilfreich, grdb.
übertr . an Julius Nell, Marie Nell, je V", am 19. Jän.
1914.

„ „ Flcischmaikt 8, E .-Z .279, bish . Bes. Ludwig Ritt . v.Zcpharovich >/,,
grdb. übertr . an ui. Karl Ritter v. Zepharovich. m. Alexander
Ritter v. Zepharovich, je Vs, am 9. Jän . 1914.

„ „ Franziskanerplatz , E .-Z . 299, bish . Bes. Gustav v. Lugano
grdb. übertr . an Irene Polzcr , gcb. Mäher >/»», am 22. Jän.
1914.

„ „ Kohlmarkt 5, E .-Z. 624, bish . Bes. Dr . Karl Wittgenstein Vs.
grdb. übertr . an Paul Wittgenstein, Ludwig Wittgenstein, je >/,i.
am 28. Jän . 1914.

„ „ Hohenstaufcngasse 9, E.-Z. 498 , bish . Bes. Marie Hauser Vr«,
grdb. übertr . an Katharina Hauser Vr«, am 8. Jän . 1914.

„ „ Kurrentgafse 12, E.-Z . 684, bish . Bes. Leopold Kärwer , Franz
Kärcher, Theresia Gamosch, Marie Fischl, je V<°, grdb. übertr.
an Dr . Ludwig Jellinck Vr», am 6. Jän . 1914.

., ,. Postgasse 6, E .-Z . 876, bish . Bes. Anita Stadler >/», grdb.
übertr . an in . Dora v. Stadler am 3. Jän . 1914.

„ „ Reichsratsstraßc 1, E.-Z . 919, bish . Bes. Alice Stern Vs, grdb.
übertr . an Arnold Rosenthal >/s, am 1. Jän . 1914.

„ „ Reichsratsstraße 1, E.-Z . 919, biSH. BeV Marie Perutz ' /s, grdb.
übertr . an Martha Hirsch Vs, am 21. Jän . 1914.

„ „ Dr . Karl Lueger-Platz 9, E.-Z . 926, bish . Bes. Karl Wittgen¬
stein ' /-«, grdb. übertr . an Margarete Sinnborough Vr«, am
28. Jän . 1914.

„ „ Renngaffe 2, bish . Bes. Friedrich v. Wittek-Salzberg , Robert
Wittck-Salzberg , Franz Josef v. Wittek-Salzberg , je >/s, grdb.
übertr . an die K. k. priv . österr. Kreditanstalt für Handel und
Gewerbe in Wien , am 30. Jän . 1914.

II . Bcz , Afrikanergassc 7, E.-Z. 7, bish . Bes. Elisabeth Esank V-«,
Katharina Suter " /-«, Hilda Kubart Vr«, grdb. übertr . an
Eduard Leinhart , am 26. Jän . 1914.

., „ Obere Augartcnstraße 56, E.-Z . 53,bish . Bes. Karoline Hanus '/«,
grdb. übertr . an Konrad HanuS V«, am 22. Jän . 1914.

„ „ Obere Augartcnstraße 60, E.-Z . 54, bish . Bes. Josef Jung Vr,
grdb. übertr . an Hubertine Jung Vr, am 30. Jän . 1914.

„ „ Obere Augartcnstraße 62, E.-Z . 55, bish . Bes. Josef Jung Vr,
grdb. übertr . an Hubertine Jung Vr, am 30. Jän . 1914.

„ „ Castellezgaffe 1, E .-Z . 202, bish . Bes. Herminc Fleischmann,
grdb. übertr . an Katiecze Herzfeld, am 13. Jän . 1914.

„ „ Komödiengassc 4, E.-Z . 893, bish . Bes. Berta Eschcrich >/«»,
grdb. übertr . an Georg Macon V<», am 2. Jän . 1914.

„ „ Lampigasse 29, E .-Z . 916 , bish . Bes. Karl Gaßner , grdb. übertr.
an Karl Gaßner , Adolf Gaßner , m. Josefa Gaßner , in. Leopoldinc
Gaßner . je >/«, am 21. Jän . 1914.

„ „ Lampigasse 31, E .-Z. 917, bish. Bes. Karl Gaßner , grdb. übertr.
an Karl Gaßner , Adolf Gaßner , in. Josefa Gaßner , w . Leopoldinc
Gaßner , je Vi, am 21. Jän . 1914.

„ „ Lichtenaucrgasse 5, E.-Z . 969, bish . Bes. Alice Lipowski, grdb.
übertr . an Karl Waditschatka, Ludmilla Woditschatka, je Vs, am
13. Feb. 1914.

„ „ Praterstraße 8 , E.-Z . 1354, bish . Bes. Alfred Schwach Ritter
v. Mohrenstern «/«, grdb. übertr . an Marie Freifrau Pasetti
v. Friedenburg V4, am 17. Jän . 1914.

„ „ Praterstraße 23 , E.-Z . 1365, bish . Bes. Anna Schwach v.
Mohrcnstcrn V«. grdb. übertr . an Marie Freifrau Pasetti v.
Fricdenburg V», am 17. Jän . 1914.

„ „ Praterstraße 31, E .-Z . 1372, bish . Bes. Berta Eschcrich V«s,
grdb. übertr . an Georg Macon V«s, am 2. Jän . 1914.

„ „ Praterstraße 39, E .-Z . 1380, bish . Bes. Wilhelmine Rankl Vr,
grdb. übertr . an Auguste Gcwitsch, gcb. Rankl Vr, am 12. Jän.
1914.

„ „ Große Schiffgaffe 9, E.-Z . 1663, bish . Bes. Katharina Rischka,
grdb. übertr . an Dr . Eduard Rischka, am 13. Jän . 1914.

„ „ Vereinsgaffe 5, E.-Z . 2278 , bish . Bes. Katharina Rischka Vr,
grdb. übertr . an Anton Rischka Vr, am 13. Jän . 1914.

, „ Kurzbauergaffe 1, E.-Z. 5080 , bish . Bes. Dr . Jakob Pleßncr Vr,
grdb. übertr . an Dr . Emil Pleßner Vr, am 17. Jän . 1914.

„ „ Obere Augartcnstraße 56, E .-Z . 53 , bish . Bes. Konrad HanuS V,,
grdb. übertr . an Hedwig Mauer V«, am 22. Jän . 1914.

III . Bcz., Jacquingaffe 13, E.-Z . 693 , bish . Bes. Baronin Pauline Wall¬
hoffen, grdb. übertr . an Baronin Marie Wallhoffen, am
31. Jän . 1914.

„ „ Klimschgassc 23, E.-Z . 772, bish . Bes. Robert Wawra , grdb.
übertr . an m. Franz Wawra , w . Marie Wawra , je Vr, am
5. Jän . 1914.

„ „ Krummgaffe 1 a, E.-Z . 823, bish . Bes. Ludwig Nirnsee, grdb.
übertr . an Ludwig Nirnsee, Dr . Bernhard Nirnsee, Julius
Nirnsee, Sidonie Latinovits , je V«, am 31. Jän . 1914.

„ „ Landstraßer Hauptstraße 8, E.-Z . 855, bish . Bes. Alfred Schwach
Ritter v. Mohrenstern , grdb. übertr . an Marie Freifrau Pasetti
v Fricdenburg , am 17. Jän . 1914.

„ „ Landstraßer Hauptstraße 106, E.-Z . 938, bish . Bes. Anton
Fogl ' °/>°-, grdb. übertr . an Marie Fogl °V>«r, am 21. Jän.
1914.
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III . Bez ., Landstraßer Hauptstraße 126 , E .-Z . 956 , bish . Bes . Karl Gaßner >/?,
grdb. übertr . an Karl Gaßner , Adolf Gaßner , na. Josefa
Gaßner , na. Leopoldine Gaßner , je '/s , am 21 . Jän . 1914.

„ „ Löwengasse 18 , E .-Z . 106 , bish . Bes . Karl Stubenvoll , Juliana
Stubenvoll , je Vs, grdb. übertr . an Karl Stubenvoll ja » .,
Karoline Stubenvoll , je Vr, am 8 . Jän . 1914.

„ , Messenhausergasse 4 , E .-Z . 1125 , bish . Bes . Franz Zechmeister,
grdb. übertr . an Josef Zechmeister, Johann Zechmeister, je Vr,
am 2V. Jän . 1914.

„ „ Reisnerstraße 10 , E .-Z . 1257 , bish . Bes . Karl List, Sidonie List,
Wilhelm List, je V», grdb. übertr . an Theodor List, Wilhelm
List, je ' /, , am 19 . Jän . 1914.

„ „ Reisnerstraße 22 , E .-Z . 1269 , bish . Bes . Charlotte Jndrak V>,
grdb. übertr . an Otto Jndrak am 13 . Jän . 1914.

„ „ Reisnerstraße 22 , E .-Z . 1269 , biSH. Bes . Charlotte Jndrak Vr,
grdb. übertr . an Aurelia Sturm , geb. Jndrak Vr, am 13 Jän.
1914.

„ „ Sechskrügelgaste 14 , E .-Z . 1474 , bish . Bes . Marianne Seutter
v. Loetzen, grdb. übertr . an Eliseus Seutter v. Lochen, am
31 . Jän . 1914.

„ „ Seidlgaste 28 , E .-Z . 1484 , bish . Bes . Dr . Julius Hoffmann,
grdb . übertr . an Dr . Robert Hofmann , am 23 . Jän . 1914.

„ „ Hainburgerstraße 76 , E .-Z . 1757 , bish . Bes . Michael Stelzer Vs,
grdb. übertr . an Michael Stelzer , Elise v. Halns , je >/ . , am
8 . Jän . 1914.

„ „ Hainburgerstraße 83 , E --Z . 1782 , bish . Bes . Franz Kainzmayer
°/s«. grdb. übertr . an Karl Kainzmayer , Franz Rosenstingl , je
V«5, am 14 . Jän . 1914.

„ „ Hainburgerstraße 95 , E .-Z . 1791 , bish . Bes . Franz Kainzmayer
'° s«> grdb . übertr . an Karl Kainzmayer , Franz Rosenstingl,
je " /«», am 14 . Jän . 1914.

„ „ Erdbergermais , E .-Z . 2154 , bish . Bes . Margarete Kurzwärt V»,
grdb. übertr . an Georg Kurzwart Vr, am 17 . Jän . 1914.

„ „ Weißgärberlände 4 , E .-Z . 2515 , bish . Bes . Paula Gröger
grdb . übertr . an Johann Hauptner , am 29 . Jän . 1914.

„ „ Kölblgaffe 20 , E .-Z . 2645 , bish . Bes . Ignaz Zbiral V- , grdb.
übertr . an Ignaz Zbiral jun . V»°, J °sef Zbiral , Julie
Zbiral , Ottilie Hanus , je »/-o, am 27 . Jän . 1914.

» » Hegergaffe 26 , E .-Z . 295 l , bish . Bes . Anton Volpini de
Maestri grdb. übertr . an Gisela Volpini de Maestri,
m . Anton Volpini de Maestri , m . Paul Volpini de Maestri , je
'/ «», am 24 . Okt . 1913.

Steingafle 35 , E .-Z . 3121 , bish . Bes . Eduard Grünhut , grdb.
übertr . an Marie Nemzeeff , am 24 . Jän . 1914.

„ Steingafle 88 , E .-Z . 3124 , bish . Bes . Eduard Grünhut , grdb.
übertr . an Marie Nemzeeff , am 24 . Febr . 1914.

„ „ Dapontegaffe , E .-Z . 3274 , bish . Bes . Josef Müllner , Anna
Müllner , je H , grdb. übertr . an Adolf Thierry Edler v.
Chateau -Vieux , am 20 . Jän . 1914.

„ Untere Weißgärberstraße 52 , E .-Z . 3325 , bish . Bes . Thomas
Fröhlich , grdb. übertr . an Erna Tritsch , Dr . Max Mandl , je
H , am 26 . Jän . 1914.

IV . Bez ., Gußhausstraße 16 , E .-Z . 6 , bish . Bes . die Wiener Terrain-
und Ballgesellschaft m . b. H., grdb. übertr . an Dr . Leo
Lindenbaum , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Schönbrunnerstraße 23 , E .-Z . 295 , bish . Bes . Johann MintusVs,
grdb. übertr . an Gottfried Mintus , Ludowica Mintus , je V«,
am 29 . Jän . 1914.

„ „ Karolincngaffe 5 , E .-Z . 339 , bish . Bes . Felix Sauer , grdb.
übertr . an Marie v. Jerin , am 24 . Jän . 1914.

„ „ Starhemberggaffe 3 , E .-Z . 372 , bish . Bes . Berta Markbreiter,
verw . Sich «, geb. Keymar , Magdalena Müller , geb. Keymar,
Emilie Hermann , geb. Keymar , je °/«o, grdb. übertr . an Franz
Keymar " /»», am 28 . Jän . 1914.

„ „ Margaretenstraße 45 , E .-Z 492 , bish . Bes . Adelheid Kirchmayr,
grdb. übertr . an Pauline Walter -Walter , am 16 . Jän . 1914.

„ „ Technikerstraße 9 , E .-Z . 792 , bish . Bes . Karoline Frühwirth,
grdb. übertr . an Helene Dumba , am 18 . Dez . 1913.

„ „ Weyringergaffe 12/14 , E .-Z . 880 , bish . Bes . HanS Püringer Vn °,
grdb. übertr . an Dr . Rudolf Püringer Vn », am 25 . Jän.
1914.

„ „ Wiedner Hauptstraße 44 , E .-Z . 928 , bish . Bes . Leopoldine
Löw V», grdb. übertr . an Robert Löw, Leopoldine Löw, je °/i »,
am 23 . Dez . 1913.

„ „ Alleegaffe 64 , E .-Z . 1005 , bish . Bes . Berta Markbreiter , »er-
witw . Sicha , geb. Keymar , Magdalena Müller , geb. Keymar,
Franz Keymar , je °/»°, grdb . übertr . an Emilie Herrmann,
geb. Keymar »'/so, am 28 . Jän . 1914.

„ „ Alleegaffe 66 , E .-Z . 1006 , bish . Bes . Berta Markbreiter , »er-
witw . Sicha , geb. Keymar , Emilie Hermann , geb. Keymar,
Franz Keymar , je °/«o, grdb. übertr . an Magdalena Müller,
geb. Keymar ^ /°°> am 28 . Jän . 1914.

„ „ Wiednergürtel 22 , E .-Z . 1007 , bish . Bes . Berta Markbreiter,
verwitw . Sicha , geb. Keymar , Emilie Hermann , geb. Keymar,
je grdb . übertr . an Franz Keymar ' V»»' am 28 . Jän.
1914.

IV . Bez ., Phorusgaffe 9 , E .-Z . 1068 , bish . Bes . Charlotte Jndrak , grdb.
übertr . an Aurelie Sturm , geb. Jndrak , am 13 . Jän.
1914.

„ „ Favoritenstraße 8, E .-Z . 1228 , bish . Bes . Gottlieb Bettel¬
heim, grdb. übertr . an Dr . Karl Bettelhrim , am 18 . Jän.
1914.

V . Bez ., Einfiedlergaffe 13 , E .-Z . 140 , bish . Bes . Rosa Pollak , grdb.
übertr . an Josef Panigl , Josefa Panigl , je Vs, am 29 . Jän.
1914.

„ „ Gartengafle 9, E .-Z . 277 , bish . Bes . Therese Leiß '/«, grdb.
übertr . an m . Georg Leiß >/«, am 21 . Jän . 1914.

„ „ Kliebergaffe I a, E .-Z . 297 , bish . Bes . Eduard Lernhart , grdb.
übertr . an Katharina Slttor " /»«, Elisabeth Csank °/ >«,
Hildegarde Kular V»«, am 26 . Jän . 1914.

„ „ Hartmanngaffe 12 , E .-Z . 391 , bish . Bes . Emilie Herrmann,
Magdalena Müller , Franz Keymar , je grdb. übertr . an
Berta Markbreiter , geb. Sicha ^ /«°, am 28 . Jän . 1914.

„ „ Margaretenplatz 8, E .-Z . 726 , bish . Bes . Leopold Schlögl Vk,
grdb. übertr . an Aloifia Schlögl am 14 . Jän . 1914.

„ „ Reinprechtsdorfcrstraße 51 , E .-Z . 971 , bish . Bes . Marie Heiden¬
reich, grdb. übertr . an Leopold Schönhofer , Karoline Schön¬
hofer, je Vs, am 24 . Jän . 1914.

„ „ Spengergaffe 29 , E .-Z . 1141 , bish . Bes . Katharina Rischka H,
grdb. übertr . an Dr . Eduard Rischka Vr, am 13 . Jän.
1914.

„ „ Hamburgerstraße 10, E .-Z . 1234 , bish . Bes . Anton Krones Vr,
grdb. übertr . an Ant »n Krones Edler v. Lichtenhausen, Felix
Krones Edler v. Lichtenhausen, Rosa LaunSky v. Tieffenthal,
je V», am 15 . Jän . 1914.

„ „ Hartmanngaffe 17 , E .-Z . 1463 , bish . Bes . Berta Markbreiter,
Magdalena Müller , Franz Keymar , je grdb. übertr . an
Emilie Hermann >V»°, am 28 . Jän . 1914.

„ „ Arbeitergaffe 4 , E .-Z . 1973 , bish . Bes . Emilie Hermann , Franz
Keyinar , Magdalena Müller , je '/so , grdb. übertr . an Berta
Markbreiter " /»», am 28 . Jän . 1914.

„ „ Gaffergaffe 32 , E .-Z . 2112 , bish . Bes . Samuel Steiner , grdb.
übertr . an Wilhelmine Steiner , am 8 . Jän . 1914.

„ „ Rainergaffe 31 , E .-Z . 2182 , bish . Bes . Wilhelm Hecht >/- ,
grdb. übertr . an Otmar Jeschek '/», am 30 . Jän . 1914.

VI . Bez ., Esterhazygaffe 21 , E .-Z . 174 , bish . Bes . Julius Hueber
grdb. übertr . an Otto Hueber , Leopoldine Hueber, je >/,, »,
am 24 . Jän . 1914.

., „ Fugergaffe 4, E .-Z . 193 , bish . Bes . Betti Schneider , grdb.
übertr . an Hugo Schmidberger , Josefine Schmidberger , je H,
am 25 . Jän . 1914.

„ „ Garbergaffe 13 , E .-Z . 202 , bish . Bes . Franz Widter ' Vr«c>,
grdb. übertr . an Amalia Widter am 23 . Jän . 1914.

„ „ Garbergaffe 11 , E .-Z . 204 , bish . Bes . Franz Widter " />»<>,
grdb. übertr . an Amalia Widter am 23 . Jän . 1914.

„ „ Gumpendorferstraße 161 , E .-Z . 362 , bish . Bes . Leopoldine Klima,
grdb. übertr . an Josef Klima , am 17 . Jän . 1914.

„ „ Haydengaffe 14 , E .-Z . 372 , bish . Bes . Louis Kammel , grdb
übertr . an Ignatz Steiner , am 31 . Jän . 1914.

„ „ Magdalenenstraße 10 , E .-Z . 625 , bish . Bes . Matthias Schügerl
V«, Helene Schügerl Vs, Adolf Schügerl '/», August Schügerl
Vs, Karl Schügerl '/», grdb. übertr . an Franziska Wanecek,
am 20 . Jän . 1914.

„ „ Stumpergaffe , E .-Z . 954 , bish . Bes . Simon Prochnik, grdb.
übertr . an m . Hans Haswell , am 13 . Jän . 1914.

„ „ Webgaffe 3, E .-Z . 627 , bish . Bes . Marie Heitzmann V», grdb."
übertr . an Johann Höchtl, Marie Höchtl, je am 18 . Jän.
1914.

„ „ Webgaffe 10 , E .-Z . 1059 , bish . Bes . Alfred Spitzer , Marie
Lederer, je grdb. übertr . an Dr . Wilhelm Korwin , am
9. Jän . 1914.

„ „ Amerlingstraße 19 , E .-Z . 1149 , bish . Bes . Anton Krones V»,
grdb. übertr . an Krones Edl . v . Lichtenhausrn, Rosa LaunSky
v. Tiefenthal , Felix Edl . v. Lichtenhausen, je V», am 15 . Jän.
1914.

VII . Bez ., Kaiserstraße 113 , E .-Z . 424 , bish . Bes . Anton Rainer , grdb.
übertr . an m . Hermine Rainer , am 6 . Jän . 1914.

„ „ Kirchengaffe 34 , E .-Z . 502 , bish . Bes . Marie Parthl V>», grdb.
übertr . an m . Adalbert Parthl Vr», am 15 . Jän . 1914.

„ „ Lerchenfelderstraße 131/133 , E .-Z . 1080 , bish . Bes . Marie Lautin
Vs, grdb. übertr . an Karl Redlich , Josefa Redlich je '/«, am
16 . Jän . 1914.

„ , Neubaugaffe 40 , E .-Z . 788 , bish . Bes . Adolf Weinberger , grdb.
übertr . an Dr . Nathan Weindling , Rosa Weindling , je Vr,
am 26 . Jän . 1914.

„ „ Schottenfeldgafle 24 , E .-Z . 908 , bish . Bes . Leopold Fuchs , grdb.
übertr . an Hugo Holzbauer , Josefine Holzbauer , je V», am
14 . Jän . 1914.

„ „ Schottenfeldgaffe 33 , E .-Z . 915 , bish . Bes . Friedrich Gabriel,
Berta Newitzky , je Vr, grdb. übertr . an daS k. k. Aerar , am
3 . Jän . 1914.

3
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VII . Bez ., Schottenfeldgasse 87, E.-Z . 983, bish . Bes. Leopold Fashold,
Marie Magdalena , je ' /«, grdb. übertr . an Rostna Macht Vs,
am 30. Jän . 1914.

„ „ Schottenfcldgasse 90, E.-Z . 965, bish . Bes. Leopold Schlögl Vs,
grdb. übertr . an Alvisia Schlögl Vs- am 14. Jän . 1914.

„ „ Siebcnstcrngaffe 56, E.-Z . 1037, bish . Bes. Marianne Ni-
bruschka, Johann Georg Jerger , Pauline Breunig , Sophie
Breunig , je >/«, grdb. übertr . an Johann Lcdinegg, am 27. Jän.
1914.

,, ,, Zieglergasse 1, E.-Z . 1164, bish . Bes Anton Krone« Vs. grdb.
übertr . an Anton Kranes Edl . v. Lichtenhansen, Felix Kranes
Edl . v. Lichtenhausen, Nose Launsky v. Tiefsenthal, je >/,,
am 15. Jän . 1914.

„ „ Zieglergasse 30, E.-Z . 1192, bish . Bes . Ludmilla Enzinger,
grdb . übertr . an Ferdinand Hallwachs, Rudolf Hallwachs,
Robert Hallwachs, je V», am 8. Jän . 1914.

„ „ Zieglergasse 41, E.-Z . 1202, bish. Bes. Josef Karner Vs, grdb.
übertr . an Heinrich Karner , Stephanie Nabl , Marie Seitl,
je V«, am 14. Jän . 1914.

„ „ Seidengasse 12, E.-Z . 1439, bish . Bes. Adolf Jgler -/r, grdb.
übertr . an Robert Jgler >/«, am 9. Jän . 1914.

„ „ Seidcngasse 13, E.-Z . 1439, bish . Bes. Franz Jgler , Rudolf
Jgler , je grdb. übertr . an Anna Jgler V,, am 9. Jän.
1914.

VIII . Bez., Skodagasse 7, E.-Z . 674, bish . Bes. Ludwig Haun '/», grdb.
übertr . an Lcopoldine Haun >/«, am 29. Jän . 1914.

„ „ Strozzigaffe 41, E.-Z . 770, bish . Bes. Max Freiherr v.
VittingShoff-Schell, grdb. übertr an Julius Lichtner, am
31. Dez. 1913.

„ „ Kochgasse 36, E .-Z . 327 , bish . Bes. Hildegarde v. Seltner Vz,
grdb. übertr . an in . Edmund v. Seltner , m . Hildegarde v.
Seltner , je ' /«. am 17. Dez. 1913.

„ „ Laudongasse 43, E.-Z . 427, bish . Bes. Pauliue Baronin v.
Wallhofsen, grdb. übertr . an Marie Baronin Wallhofsen,
am 31. Jän . 1914.

„ „ Lerchensclderstraße54/56 , E.-Z . 525 , bish . Bes. Barbara Wald¬
mann , grdb. übertr . an Hermann Friedrich Reumann , am
12. Jän . 1914.

» „ Neudeggergasse 14, E.-Z. 600, bish . Bes. Amalia Edlicher,
grdb. übertr . an Moritz Aigner, Karoline Aigner , je am
31. Dez. 1913.

„ „ Tigergasse 9, E .-Z. 782 , bish . Bes. Leopold Schlögl , grdb.
übertr . an Aloisia Schlögl , am 14. Jän . 1914.

IX . Bez., Franz Josef -Bahngasse 27, E.-Z . 70 , bish . Bes. Franz
Reiterer grdb . übertr . an Katharina Reiterer ' /»», am
9. Jän . 1914.

„ ,, Franz Josef -Bahngasse 27, E.-Z . 70, biSH. Bes. Franz
Reiterer Vs°, grdb. übertr . an Franz Reiterer , Rudolf
Reiterer , je ' /so, am 15. Jän . 1914.

„ „ Beethovengaffe 4 , E.-Z . 112, bish . Bes. Wenzel Endisch,
Franziska Endisch, je >/s , grdb. übertr . a» Franz Klein, am
21. Jän . 1914.

„ „ Liechtensteinstraße76, E.-Z . 399 , bish . Bes. Markus , auch Max
Fried V«, grdb. übertr . an Malvine Katz, Herminc Rosen¬
berger, Berta Kirschmann, je V>s, am 30. Jän . 1914.

>, „ Marklgaffe 57, E.-Z . 521, bish . Bes. Johann WaSner °/«o,
grdb. übertr . an Rosa Werner °/«o, am 11. Jän . 1914.

„ „ Maximilianstraße 13, E .-Z . 542 , bish . Bes. Alois Lipscher V»,
grdb. übertr . an Karl Lipscher, Anton Lipscher, Dr . Josef
Lipscher, Marie Gruber , Therese Stapf , Karoline Moll , Anna
Goldinger , je ' /» , am 8. Dez. 1913.

„ „ Michelbeuerngasse44a , E.-Z . 550,bish . Bes.Ottilie Clairinoniq Vr,
grdb. übertr . an Dr . Walter Elairmonty , Alma Grüwell,
je V«, am 14. Jän . 1914.

„ „ Michelbeucrngasse 44 », E.-Z . 550, bish . Bes. Paul Johann
Clairmonty V,s, grdb. übertr . an Alma Grüwell , Dr . Walter
Claimrmonty , je ' />-, am 22. Feb. 1914.

„ „ Peregringasse 3, E.-Z . 674, bish . Bes. Berta Lazar hl », grdb.
übertr . an die Verlaffenschast des Ludwig Lazar Vio, am
27. Jän . 1914.

„ „ Porzellangasse 22/22 0, E.-Z . 711, bish . Bes. Karl Wittgenstein,
grdb. übertr . an Paul Wittgenstein, am 28. Jän . 1914.

„ „ Porzellangasse 24/24 0, E.-Z . 713, bish. Bes. Karl Wittgenstein,
grdb. übertr . an Paul Wittgenstein, am 28. Jän . 1914.

„ „ Porzellangasse 39, E.-Z . 723, bish. Bes. Hugo Manhardt " /-«,
Dr . Wilhelm Dub Hz», grdb. übertr . an Taues für Antonio
Gietro , am 19. Jän . 1914.

„ „ Porzellangasse 41, E.-Z . 725 , bish . Bes. Hugo Manhardt >2/2»,
Dr . Wilhelm Dub ' /-», grdb. übertr . an Tancs für Antonio
Gietro , am 21. Jän . 1914.

„ „ Porzellangasse 43, E.-Z. 727, bish Bes. Hugo Manhardt " /2a,
Dr . Wilhelm Dub ' /2s, grdb. übertr . an Tancs für Antonio
Gietro , am 21. Jän . 1914.

„ „ Seegasse 10, E.-Z. 893, bish. Bes. Otto Steiner V̂ , grdb.
übertr . an Charlotte Steiner >/«, am 31. Jän . 1914.
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IX . Bez., Simon Dcnk-Gasse 5, E.-Z . 943 , bish . Bes. Eduard Peschka V«,
grdb. übertr . an in . Eduard Peschka, m. Otto Peschka, je */,,
am 20 . Jän . 19 l4.

„ „ Thurygasse 4, E.-Z . 1026, bish . Bes. Pauline v. Hartmann V',,
grdb. übertr an Julius Harunan » V«, am 18. Jän . 1914.

„ „ Strohrckgasse 5, E.-Z . 1337, bish . Bes. Moritz Jakobi , grdb.
übertr . an Anastasia Bambula , am 29. Jän . 1914.

„ „ Fnchsthallergasse l2 , E.-Z . 1526, bish . Bes. Eliza Pazzani,
grdb. übertr . an Josef Polacsek, am 16. Jän . 1914.

X. Bez., Favoriten , Buchengasse 127, E .-Z . 144, bish. Bes. Christoph
Noffek, grdb. übertr . an Josefa Noffek, am 21. Jän 1914.

„ „ Favoriten , Erlachplatz 6, E.-Z . 343, bish . Bes. Agnes Stum-
foll, grdb. übertr . an Helene Stumsoll , am 10. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Gellertgasse 18, E.-Z . 452 , bish . Bes. Anton Winds-
perger Vs, grdb. übertr . an Amalia Lonsing, Karoline Rissaweg,
je ' / . , am 2 . Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Favoritenstraße 127 . E.-Z . 685, bish . Bes. Philipp
Mikolas , Franziska Mikolas , je Vs, grdb. übertr . an Adalbert
Doubck, Marie Doubek, je Vs, am -' 1. Jä ». 1914.

, „ Favoriten , Laxenbnrgerstraße 39, E.-Z . 973, bish . Bes. Gustav
Holaubeck, grdb. übertr . an Moritz Karpel , Amalia Karpel,
je 1/2, am 31. Dez. 1913.

„ „ Favoriten , Leibnitzgasse7, E.-Z . 1087, bish . Bes. Anna Knep-
pcrges Vs, grdb. übertr . an Karl Knepperges Vs, am 31. Jän.
1914.

„ „ Favoriten , Quellenstraße 4x, E.-Z . 1354, bish . Bes. Albert
Wilhelm Vs, grdb. übertr . an Antonia Willheim Vs, am
23. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Senefcldergasse 52, E.-Z . 1575, bish . Bes. Anna
Knepperges Vs, grdb. übertr . an Karl Knepperges Vs, am
31. Okt. 1913.

„ „ Favoriten , Staatsbahngaffe 6, E.-Z . 1706, bish . Bes. Kasimir
Reisinger ' /», grdb. übertr . an Franz Reisinger V», am
10. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Hausergasse 43, E .-Z . 2141, bish . Bes. Albert
Wilheim V2, grdb. übertr . an Antonia Willheim V2, am
23. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Favoritenstraße 161, E .-Z . 3013, bish . Bes. Lorenz
Nöbauer , Antonia Nöbauer , je Vs, grdb. übertr . an Emilie
Wess.cly, am 7. Jän . 1914.

» ,, Jnzersdorf -Stadt , Muhrengasse 62, K.-Nr . 457, E.-Z 554,
bish . Bes. Flora Mahner , grdb. übertr . an Thomas Vitovsky,
Marie Vitovsky, je Vs, am 13. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Statt , Scncfeldergafle 72, K.-Nr . 364 , E .-Z . 590,
bish . Bes. Vinzenz Blazek, rekte Blaschka V«, grdb. übertr . an
Anna Blaschka ' /«, am 2. Dez. 1913.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Neilrcichgassc 78. K.-Nr . 693 , E .-Z . 911,
bish . Bes. August Schänders , Karoline Schänders , je Vs,
grdb. übertr . an Jakob Jellinek , Charlotte Jellinek , je Vs,
am 13. Jän 1914.

XI . Bez., Kaiser-Ebersdorf , KaiseiVEbersdorferstraße 258, K.-Nr . 125,
E.-Z . 118, bish. Bes. Marie Bartak Vs, grdb. übertr . an
Johann Bartak , Karl Bartak , Franz Bartak , Marie Tmischok,
je Ve, am 8. Jän . 1914.

„ „ Kaiser-Cbersdorf , Hörtcngasse 15, K.-Nr 318, E .-Z . 454, bish.
Bes. Anna Fegerl , grdb. übertr . an Marie Fegerl , Johann
Fegerl , je Vs, am 20 . Jän . 1914.

„ „ Simmering , Simmeringer Hauptstraße 95, K.-Nr . 223 , E.-Z . 212,
bish . Bes. Franz Fink V», grdb. übertr . an Amalia Müller,
geb. Fink, Emilie Fink, Marie Kunz, gcb. Fink, Johann
Fink, Ottilie Fink, je V»», am 6. Jän . 1914.

, „ Simmering , Geiselbcrgstraße 4, K.-Nr . 411 , E.-Z . 393, bish.
Bes. Anton KossekV-, grdb. übertr . an Moritz Polacck V»,
am 2. Jän . 1914.

„ „ Simmering , Simmeringer Hauptstraße 201 , K.-Nr . 633, E.«
Z . 1488, bish . Bes. Wenzel Caloun , Marie Caloun , je V̂ ,
grdb. übertr . an Ignaz Slezacek, Josefine Slczacek, je Vs,
am 30. Jän . 1914.

„ „ Simmering , Hauffgaffe 6, K.-Nr . 699, E.-Z. 1768, bish . Bes.
Markus Hartmann , Rosina Hartmann , je Vs, grdb. übertr.
an Franz Rath , am 13. Jän . 1914.

XII . Bez., AltmannSdorf , Altmannsdorferstraße 63, K -Nr . 266, E.-Z . 776,
bish . Bes. Leopold Jirsa , grdb. übertr . an Hans Birke, am
I . Jän . 1914.

„ „ Gaudenzdorf , Schönbruunerstraße 138, K.-Nr . 97 , E.-Z . 97,
bish . Bes. Josif Fridrich Vs, grdb. übertr . an Franz Josef
Fridrich , Olga Siding , geb. Fridrich , je ' /. , am 10. Jän.
1914.

„ „ Gaudenzdorf , Kollmayergaffe 12, K.-Nr . 283, E .-Z . 274, biSH.
Bes. Antonia Schmidt , geb. Pawak Vs, grdb. übertr . an Josef
Schmidt , m. Arnold Schmidt , in. Hildegard Schmidt , je Vi¬
ani 13. Jän . 1914.

» „ Hetzendorf, Rosenhügclgasse 44, K.-Nr . 252, E.-Z . 35, bish . Bes.
Franziska Bican Vs, grdb. übertr . an Josefa Brojschütz,
Karoline Nell, Juliane Nell, m. Johann Bican , in. Heinrich
Bican , m. Stephanie Bican , je '/>-, am 9. Jän . 1914.
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XII . B -z.,

xm. Bez.,

Hetzendorf, Rosenhügelgasse 44, K.-Nr . 252, E.-Z . 35, bish . Bes.
Johann Bican Vs, grdb. übertr . an Josefa Brujschütz,
Karoline Nell, Juliane Nell, m . Johann Bican , m. Heinrich
Bican , in . Stephanie Bican , je V,», am 10. Jän . 1914.

Hetzendorf, Valerie -Cottage 39, K.-Nr . 284, E.-Z . 437, bish.
Bes. Leopoldine Frank , grdb. übertr . an Oskar Frank , am
24 . Jän . 1914.

Hetzendorf, Schönbrunner Allee 34, K.-Nr . 323 , E.-Z . 497, bish.
Bes. Rupert Hackel, grdb. übertr . an Ignaz Schmidt , Marie
Schmidt , je Vs, am 31. Jan . 1914.

Hetzendorf, Am Fasangarten 13, K.-Nr . 359 , E.-Z. 630, bish.
Bes. Demetrius Skrehunetz, grdb. übertr . an Georg Höper,
Aurelie Höper, je 1/2, am 10. Jün . 1914.

Ober -Meidling , Grünberggasse 9, K.-Nr . 128, E.-Z . 159, bish.
Bes. Eduard Leonhart, grdb. übertr . an Katharina Sulor , " 2«,
Elisabeth Csank, Hildegarde Kubert, je Vs«, am 28. Jän.
1914.

Unter-Meidling , Rauchgasse 43, K.-Nr . 14, E.-Z . 14, bish . Bes
Josef Winzer V-, grdb. übertr . an Franz Wurzer >/, »,
Leopoldine Wurzer V-,«, am 28. Jän . 1914.

Unter-Meidling , Rosaliagaffe 25, K.-Nr . 265, E.-Z . 265, bish.
Bes. Franz Poor Vs, grdb. übertr . an Anna Poor Vs, am
14. Jän . 1914.

Unter-Meidling , Rosaliagaffe 15, K.-Nr . 7i5 , E .-Z. 1132, bish.
Bes. Alois Hcppich ' /«, grdb. übertr . an Eduard Heppich,
Adelheid Heppich, Karl Heppich, je Vis, am 17. Jän . 1914.

Unter-Meidling , Rosaliagaffe 13, K.-Nr . 813, E .-Z . 1133, bish.
Bes. Alois Hcppich V«, grdb. übertr . an Eduard Heppich,
Adelheid Heppich, Karl Heppich, je V,s, am 17. Jän . 1914.

Unter Meidling , Eichenstraße 12, K.-Nr . 856, E.-Z. 1244, bish.
Bes. Juliana Grubischütz Vs, grdb. übertr . an Anton
Grubischitz Vs, am 24. Jän . 1914.

Unter-Meidling , K.-Nr, . 1100, E.-Z . I486 , bish . Bes. Florian
Schreiner -Puhm , grdb. übertr . an Anton Fiedler , am 22. Jän.
1914.

Unter -Meidling , Cothmanngaffe 9, K.-Nr . 1388, E .-Z . 1474,
bish . Bes. Antonie Schmidt , gcb. Pawak Vs, grdb. übertr . an
Josef Schmidt , in . Arnold Schmidt , 1». Hildegard Schmidt,
je r/s, am 13. Jän . 1914.

Unter-Meidling , Siebertgaffe 6, K.-Nr . 1286, E.-Z . 2185, bish.
Bes. Charlotte Jndrak , grdb. übertr . an Otto Jndrak , am
28. Jän . 1914.

Unter-Baumgarten , Linzerstraße 192, K.-Nr . 240, E.-Z. 340,
bish . Bes. Wenzel Hawlischek, grdb. übertr . an Gustav Till,
am 17. Jän . 1914.

Unter Baumgarten , Hütteldorferstraße 190, K.-Nr . 343, E.-Z . 154,
bish . Bes. Karl Schöny , grdb. übertr . an Josef Fettl , Marie
Fcttl , je 1/2, am 30. Dez. 1913.

Breitensee, Kienmayergaffe 5, K.-Nr . 84, E.-Z . 163, bish . Bes.
Josef Höllwarth , grdb. übertr . an Georg Höllwart , Barbara
Höllwarth , je 1/2, am 27. Jän . 1914.

Breitensec, Kuefsteingaffe 26, K.-Nr . 112, E.-Z . 235, bish . Bes. !
Karl Ehrentraut Vs, grdb. übertr . an Pauline Gradner , !
Karl Rupert Ehrentraut , je V«, Auguste Schneider >/«, am !
16. Jän . 1914.

Breitensee, Breitenseerstraße 40, K.-Nr . 304, E.-Z . 566 , bish.
Bes. Luise Pfeiffer >/->, grdb. übertr . an Franz Hänßel,
Franziska Hänßel , je V», am 9. Jän . 1914.

Hütteldorf , Linzerstraßc 382 , K.-Nr . 18, E.-Z . 23, bish . Bes.
Anna Krist, grdb. übertr . an Matthias Krist, am 24. Jän.
1914.

Hütteldorf , HUttelbergstraße 10 a, K.-Nr . 294, E .-Z . 660, bish . i
Bes. Rudolf Helmreich, grdb. übertr . an Rudolf Helmrcich,
am 1. Jän . 1914 . j

Hietzing, Wattmanngaffe 26 , K.-Nr . 123, E .-Z . 113, bish . Bes. !
Alfred Schwartz Ritter v. Mohrenstein, grdb. übertr . an Marie !
Freifrau Pasctti v. Friedenburg , am 30. Okt. 1913.

Hietzing, Lainzerstraße 17, K.-Nr . 175, E.-Z . 157, bish . Bes.
Josefinc Oberwalder , grdb. übertr . an Alexander Siman , am
13. Jän . 1914.

Lainz, Lainzerstraße 169, K.-Nr . 52, E .-Z. 44, bish . Bes. Franz
Wichart Vs, grdb. übertr . an Karl Wichart 1/2, am 30. Jän.
>914.

Lainz, Am Feld , K.-Nr . 117, E .-Z . 278, bish . Bes. Friedrich
Lippa Vs, grdb. übertr . an Franz Kaplan Vs, am 14. Jän . .
1914.

Lainz, Wambachergaffc 3, K.°Nr . 197, E.-Z . 306, bish . Bef. !
Josef Sperl , grdb. übertr . an Karl Sperl , am 1. Jän . 1914. .

Penzing , Philippsgaffe II , K.-Nr . 1118, E .-Z. 29, bish . Bes.
die Wiener Terrain - und Bau -Gesellschaft m. b. H., grdb.
übertr . an Heinrich Kolben, am 14. Jän . 1914. I

Penzing , Linzerstraße 119, K.-Nr . 258, E.-Z. 287 , bish . Bes. !
Marie Lauschet, grdb. übertr . an Wilhelm Theil , Hermine >
Theil , je Vs, am 15. Jän . 1911.

Penzing , Penzingerstraße 123, K.-Nr . 821 , E.-Z . 398 , bish . ^
Bej . Anna Seitz Vs, grdb. übertr . an Johann Paul Scitz V- , ^
am 22. Jän . 1914 . >

xm. Bez., Penzing , Linzerstraße 88, K.-Nr . 379, E.-Z. 545, bish . Bes. Peter
Loske, grdb. übertr . an Marie Fehringer , geb. Loske, in Paula
Loske, in. Robert Loske, je V», am 13. Jän . 1914.

„ Penzing , Linzerstraße 90, K.-Nr . 373, E.-Z . 546, bish . Bes.
Peter Loske, grdb. übertr . an Marie Fehringer , geb. Loske,
1» . Paula Löste , na . Robert Loske , je V, , am 13 . Jän . 1914.

„ Penzing , Siebeneichengaffe 16, K.-Nr . 519, E.-Z . 613, bish . Bes.
Samuel Sieiner , grdb. übertr . an Wiihelmine Steiner , am
24 Jän . >914.

„ Penzing , Siebencichengaffe 14, K.-Nr . 520 . E.-Z . 619 , biSH.
Bes. Samuel Steiner , grdb. übertr . an Wilhelmine Steiner,
am 8. Jän . 1914.

„ Penzing , Penzingerstraße 81, K.-Nr . 550, E.-Z . 847, bish. Bes.
Dr . Hermann Fischer ssu , grdb. übertr . an Marie Fischer,
Dr . Hermann Fischer jan ., in . Robert Fischer, je ' /», am
16. Jän . 1914.

„ Penzing , Barchettigaffe 5, K.-Nr . 1056, E.-Z . 1730, bish . Bes.
Johann Skoda , Emilie Skoda , je Vs, grdb. übertr . an Josef
Brückl, am 31. Jän . 1914.

„ Penzing , F -nzlgaffe 21/23 , K.-Nr . 1099, E .-Z. 1880, bish. Bes.
Emil Welward '/«, grdb. übertr . an Theresia Lang, Jda
Woditschka, je Vs, am 3. Jän . 1914.

„ Penzing , Hustergasse14, K.-Nr . 1099, E.-Z . 1880, bish . Bes.
Josef Kirchmayer, grdb. übertr . an Laurenz Klement, Theresia
Klement, je Vs, am 10. Jän . 1914.

„ Speising , Speisingerstraße 56, K.-Nr . 46, E .-Z . 46, bish . Bes.
Adelheid Schocker Vs, grdb. übertr . an Josef Schocker, Hermine
Schocker, w . Adelheid Schocker, in. Rosalia Schocker, m . Leopold
Schocker, m . Berta Schocker, m. Hans Schocker, je V" , am
24 Jän . 1914.

„ Speising , Speisingcrstraße 15, K.-Nr . 40, E.-Z . 141, bish . Bes.
Adelheid Schocker Vs, grdb. übertr . an Joses Schocker, Hermine
Schocker, m. Adelheid Schocker, m. Rosalia Schocker, »». Leopold
Schocker, w . Berta Schocker, »1. Hans Schocker, je am
24. Jän . 1914.

„ Ober -St . Beit . Auhofstraß- 102, K.-Nr . 358. E.-Z. 193, bish.
Bes. Johann Kaspar Kümme le, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, m. Rudolf Kümmerle, in. Adolfine Kümmerle,
in. Helene Kümmerle, w . Karl Kümmerle, je >/», am 24. Jän.
1914.

„ Ober -St . Veit, Amalienstraße 65, K.-Nr . 472, E.-Z . 199, bish.
Bes. Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, m. Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle,
w . Helene Kümmerle, 1». Karl Kümmerle, je V°, am 24. Jän.
1914.

„ Ober -St . Beit, Preindlgaffe 38 40, K.-Nr . 253, 319, E.-Z . 214,
bish . Bes. Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerte, m. Rudolf Kümmerle, in. Adolfinc Kümmerle,
in. Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je V», am 24. Jän.
1914.

„ Ober -St . Veit, Amalienstraße 34, K -Nr . 182, E.-Z 232, bish.
Bes. Johann Kaspar Kümmerle , grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, w . Rudolf Kümmerle, in. Ndvlfine Kümmerle,
m. Helene Kümmerle, in . Karl Kümmerle, je ' /», am 24. Jän.
1914.

„ Ober -St . Veit, Amalienstraße 49, K.-Nr . 296, E .-Z . 307, bish.
Bes. Johann Kaspar Kümmerle Vs, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, in. Rudolf Kümmert -, in. Adolfine Kümmerle,
in. Helene Kümmerte, in. Karl Knmmerle, je ' /»>, am 24. Jän.
1914.

„ Ober -St . Veit, Amalienstraße 14, K.-Nr . 574, E.-Z. 248, bish.
Bes. Anna Biedermann , grdb. übertr . an Josef Funberger,
am 30. Jän . 1914.

„ Ober -St . Veit, Auhosstraße 159 , K.-Nr . 186, E .-Z. 332 , blsh.
Bes. Franz Prinz Vs, grdb. übertr . an Anna Sommerer Vs,
am 6. Jän . 1914.

„ Ober -St . Veit, Tuersgaffe 6, K.-Nr . 350, E .-Z . 1127, bish.
Bes. Josef Schindler Vs, grdb. übertr . an Katharina Schindler Vs,
am 24. Jän . 1914.

„ Ober -St . Veit . Erzbischofgaffe 59, K.-Nr . 489 , E.-Z . 1308,
bish . Bes. Dr . Friedrich v. Schmedes, grdb. übertr . an Eduard
Kaplan , Charlotte Kaplan , je Vs, am 13. Jän . 1914.

„ Ober -St . Veit, Bossigafle 30, K.-Nr . 487 , E.-Z . 1470 , bish.
Bes. Dr . Fritz Keller, Alfred Konnert , je Vs, grdb. übertr . an
Julie Schaufler , am 4. Jän . 1914.

„ Ober -St . Veit . Meytensgaffe 4, K.-Rr . 565, E .-Z . 1577 , bish.
Bes. Maximilian Kellner, grdb. übertr . an Karl Zandra , am
31. Jän . 1914.

„ Unter-St . Veit, St . Veitgasse 59, K.-Nr . 224 , E.-Z . 286, bish.
Bes. Dr . Ferdinand Krumhuber , grdb. Ubrtr. an m. Herbert
Krumhuber , m . Willy Krumhuber , in . Bruno Krumhuber,
m. Hertha Krumhuber , je V«, am 17. Jän . 1914.

„ Unter-St . Veit , Kupelwiesergasse 26, K.-Nr . 195, E.-Z . 341,
bish . Bes. Johann Albertini , grdb. übertr . an Josefine
Albertini , in . Johanna Albertini , nr. Franz Albertini,
in. Josefine Albertini, je ' /«, am 22. Jän . 1914.

8 *
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XIH . Bez., Uuter-St . Veit, Kupelwiesergaffe 45, K.-Nr . 334, E.-Z . 403,
bish . Bes. Anton Siegfried Riebl, grdb. Ubertr. an Alfred
Rothcrmann , Wilhelm Kotscher, je Vr, am 22. Jiin . 1914.

„ „ Unter-St . Veit, Elßl -rgasse II , K.-Nr . 314, E.-Z . 536 , biSH.
Bes. Marie Mayer , grdb. übertr . an m. Hans Mayer , am
3. Jan . 1914.

„ „ Schwendergasse 33, K.-Nr . 103, E.-Z . 103, bish . Bes. Karl
Gaßner >/z, grdb. übertr . an Karl Gaßner , Adolf Gaßner,

?914 ° Leopoldine Gaßner , je am 11. Jän.
„ „ Braunhirschengasse 52, K.-Nr . 104, E.-Z . 104, bish . Bes. Karl

Gaßner Vz, grdb. übertr . an Karl Gaßner , Adolf Gaßner,
Josefa Gaßner , Leopoldine Gaßner , je '/>». am II . Jän.
I9l4.

» „ Schwendergasse 34, K.-Nr . 349, E.-Z . 349, bish . Bes. Ferdinand
Hoffmann, grdb. übertr . an Siegmund Stern , Dr . Josef
Stern , je hlz, am 1. Jän . 1914.

„ „ Schwendergasse 34, K.-Nr . 349, E.-Z . 349 , bish . Bes. Siegmund
Stern , Dr . Josef Stern , je grdb. übertr . an Josef Aicher,
am 2. Jän . 1914.

„ „ Holochergaffe 18, K.-Nr . 808, E .-Z . 869, bish . Bes. I . Pattak,
grdb. übertr . an Max Pattak , Leopold Pattak , je V,, am
16. Jän . 1914.

„ „ Sechshaus , Ullmannstraße 7, K.-Nr . 121, E.-Z . 107, bish.
Bes. Leopold Wachtl >/«, grdb. übertr . an Theresia Huber, geb.
Weimann V«, am 30. Jän . 1914.

„ „ Sechshaus , Ullmannstraße 47, K.-Nr . 100, E.-Z . 269, bish.
Bes. Jakobine Kocbel, grdb. Ubertr. an Karl Goebel, Albert
Goebel, je 1/2, am 10. Jän . 1914.

XV. Bez., Goldschlagstraße 22, E.-Z . 421, bish . Bes. Franz Spesny '/>«,
grdb. übertr . an Ludmilla Kreipl-Reichart >5 -, am 14. Jän.
1914.

„ „ Mariahilfergürtel 37, K.-Nr . 545, E.-Z . 530 , bish . Bes. Johanna
Huber V2, grdb. übertr . an Dr . Heinrich Mitteis >/«, Emma
Mende r/4, m. Margarete Mitteis y», am 13. Jän . 1914.

„ Hütteldorferstraße 8, K.-Nr . 845, E.-Z . 879, bish . Bes. Gottfried
Buresch, Johanna Buresch, je >/, , grdb. übertr . an Eduard
Urban , Adolf Urban , je >/z, am 31. Jän . 1914.

„ „ Loeschenkohlgaffe 39, K.-Nr . 870, E.-Z . 919, bish . Bes. Jakob
Gutherz , grdb. übertr . an Johann Neubauer , Anna Neu¬
bauer, je i/2, am 29. Jän . 1914.

„ „ Plunkergaffe 21, K.-Nr . 850 , E.-Z . 1042, bish . Bes. Franz
Spielauer , grdb. übertr . an Anton Barnert , Anna Varnert,
je V2, am 30. Jän . 1914.

„ „ Tautenhayngaffe 29, K.-Nr . 773, E.-Z . 1103, bish . Bes. Josefine
Schlarbaum , grdb. übertr . an Konrad Enders , Antonia
EnderS , je V2, am 9. Jän . 1914.

„ „ Tautenhayngaffe 27, K.-Nr . 775, E.-Z . 1104, bish . Bes.
Franz Schlarbaum , grdb. übertr . an Konrad Enders , Antonia
Enders , je V2, am 9. Jän . 1914.

„ „ Neulerchenfeld, Hippgaffe 17, K.-Nr . 562, E .-Z . 112, bish.
Bes. Johann Maruna , Johann Winkelhofer, je H, , grdb.
übertr . an Anton Hentschl, am 2. Jän . 1914.

„ „ Neulerchenfeld, Grundsteingaffe 34, K.-Nr . 22, E.-Z . 214, bish.
Bes. Johann Behnert , grdb. übertr . an Robert Behnert , am
4. Jän . 1914.

,, „ Neulerchenfeld, Gablenzgaffe 12, K.-Nr . 235, E.-Z. 428, bish.
Bes. Juliana Gubischitz grdb. übertr . an Anton
Gubischitz am 15. Jän . 1914.

„ „ Neuleichcnfeld, Hasnerstraße 36, K.-Nr . 413 , E.-Z . 537, bish.
Bes. Marie Janku , grdb. übertr . an Hermine Langer, am
1. Jän . 1914.

„ „ Neulerchenfeld, Fräbelgaffe 15, K.-Nr . 551, E.-Z . 634, bish.
Bes. Franz Czettel, grdb. übertr . an Lcopoldine Czettel, am
2. Jän . 1914.

XVI . Bez., Ottakring , Ottakringerstraßc 168, K.-Nr . 543, E.-Z . 311, bish.
Bes. Thomas Hofer grdb. übertr . an Marie Hofer, Jsabella
Hofer, Klementina Hofer, je am 8. Jän . 1914.

, „ Ottakring , Wattgaffe 45, K.-Nr . 12?6, E.-Z . 594 , bish . Bes.
Rudolf Gesund >/», grdb. übertr . an Rosa Gesund V2, am
5. Jän . 1914.

, „ Ottakring , Roterdstraße 78, K.-Nr . 63 , E.-Z . 264, bish . Bes.
Josef Fimberger , grdb. übertr . an Anna Biedermann , am
27 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Payergaffe 5, K.-Nr . 1191, E.-Z . 1089, bish .Bes.
Karl Herzog, Marie Herzog, je >/r . grdb. übertr . an Emilie
Anders , am 30. Jän . 1914.

„ Ottakring , Yppenplatz 8, K.-Nr . 997, E.-Z . 1096, bish . Bes. Karl
Gaßner , grdb. übertr . an Karl Gaßner , Adolf Gaßner,
m. Josefa Gaßner , Leopoldine Gaßner , je am 16. Jän.1914.

„ „ Ottakring , Pachergasse 1», K.-Nr . 648, E.-Z . 1525, bish . Bes.
Josefa Krauß , grdb. übertr . an Johann Krauß , am 5. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Redtcnbachergaffe 15, K.-Nr . 667, E.-Z . 1713 , bish.
Bes Franz Weyrer , grdb. übertr . an die Holzschleifern,
Pappen - und Kartonagewarenfabriken Franz Weyrer, G . m.
b. H., am 8. Jän . 1914.

XVII . Bez., Ottakring , Redtcnbachergaffe 41, K.-Nr . 1050, E .-Z . 1889 , bish.
Bk . Julianna Appelfeld Vr, grdb. Ubertr. an Konrad Appel¬
feld Vü, am 8. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Brcstlgaffe 7, K.-Nr . 1178, E.-Z . 2113, bist . Bes.
Leopold Schlägl >/2, grdb. übertr . an Aloisia Schlägl V-,, am
29. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Anzengruberplatz 4 , K.-Nr . 49, E.-Z . 2444, bish . Bes.
Hans Schmitz r/2, grdb. übertr . an Rosa Schmitz Vz, am
22 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Ganglbauergaffe 23 , K.-Nr . 1366, E.-Z . 2580, bish.
Bes. Franz Ignaz Plocar i/2, grdb. Ubertr . an Katharina
Mrkwawetz H , am 29. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Panikengaffe 5, K.-Nr . 1432, E.-Z . 2523, bish . Bes.
Anlon Kranes >/«, grdb. übertr . an Anton Kranes Edl . v.
Lichtenhausen, Rosa Launsky v. Tieffenthal , Felix Kranes Edl.
v. Lichtenhausen, je >/i2, am 15. Jän . 1914.

„ „ Dornbach, Andergaffe 40 , K.-Nr . 113, E .-Z . 12, bish . Bes.
Bernhard Pollak V2, grdb. übertr . an Elsa Elise Mandl , Berta
Schlesinger, Dr . Bruno Pollak Edl . v. Parnau , Käthe Pick,
je >/, , am 23. Jän . 1914.

„ „ Dornbach, Andergassc 38, K.-Nr . 114, E.-Z . 234, bish . Bes.
Bernhard Pollack V2, grdb. übertr . an Elsa Elise Mandl , Berta
Schlesinger, Dr . Bruno Pollak Edl. v. Parnau , Käthe Pick,
je >/, . am 23. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Geblergasse 13, K.-Nr . 1228, E.-Z . 13, bish . Bes.
Ottilie Wolteger, grdb. übertr . an Aron Beer , Pauline Beer,
je r/2, am 29 . Jän . 1914.

„ „ Hernals , Hernalser Hauptstraße 43, K.-Nr . 16, E.-Z . 34, bish.
Bes. Josef Keck V?, grdb. übertr . an Katharina Bittmann >/,,
am 2. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Kalvarienberggaffe 65, K.-Nr . 1179, E.-Z . 96, bish.
Bes. Leopold Rath , Paula Rath , je grdb. übertr . an Joses
Olischar, Paula Olischar, je yz, am 16. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Hernalser Hauptstraße 109, K.-Nr . 484, E.-Z. 115,
bish . Bes. Anna Dengler , grdb. übertr . an Dr . Josef Stritzko,
Franziska Stritzko, je Vr, am 21. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Ottakringerstraßc 60, K.-Nr . 1117, E.-Z . 301 , bish.
Bes. Leopold Schlägl '/>>, grdb. Ubertr. an Aloisia Schlögl 1/2,
am 1. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Ottakringerstraßc 44, K.-Nr . 730, E.-Z . 302 , bish . Bes.
Gabriele Ullrich >/, , grdb. übertr . an Marie Anger ' /«, an,
3. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Bergstciggaffe 18, K.-Nr . 367, E.-Z . 372, bish . Bcs.
Marie Menzl V2, grdb. übertr . an Wilhelmine Menzl , Emil
Menzl , je >/«, am 5. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Nattergasse 12. K.-Nr . 1088, E .-Z . 623, bish. Bes.
Anna Weiß A , grdb. übertr . an Johanna König, Helene
Ornstcin , Josefine Weiß, m. Robert Weiß, je >/s, am 1 Jän.
1914.

„ „ Hernals , Beheimgaffe 44, K.-Nr . 543, E .-Z . 757, bish . Bes.
Johann Purkowitzer, grdb. übertr . an Johann Nebenführ,
am 28. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Beheimgaffe 12, K.-Nr . 1137, E.-Z . 775, bish . Bes.
Viktor Hermann V«, grdb . übertr . an Anna Hermann >/«,
am 13. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Schumanngaffe 66, K.-Nr . 1209, E.-Z . 957, bish . Bes.
Anna Czettl, Moritz Czettl, je V2, grdb. übertr . an Karl
Kollmann , Helene Kollmann , je >/z, am 27. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Lobenhauerngaffe 23, K.-Nr . 707, E.-Z . 1145, bish.
Bes. Michael Vogler V», grdb. übertr . an Walpurga Vogler >/,,
am 13. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Gschwandnergaffe 5, K.-Nr . 938, E.-Z . 1328 , bish.
Bes. Johann Tauschet, Josefine Tauschet, je V2, grdb. übertr.
an Anton Hoffenreich, am 3. Jän . 1914.

„ „ Hernals , Gschwandnergaffe 3, K.-Nr . 939, E.-Z . 1329, bish.
Bes. Johann Tauschek, Josestne Tauschek, je V2, grdb. übertr.
an Anton Hoffenreich, am 3. Jän . 1914

XVIII . Bez., Gersthof, Gersthoserstraße 143, K.-Nr . 13, E.-Z . 16, bish . Bes.
Josef Weilgung , grdb. übertr . an Amalia Scotti , Franziska
Millet , je V2, am 24. Jän . 1914.

„ , Gersthof, Schindlergaffe 26, K.-Nr . 337 , E.-Z . 74, bish. Bes.
Theresia Neubauer , grdb. Ubertr. an Andreas Neubauer , am
17. Jän . 1914.

„ „ Gersthof, Salierigaffe 39, K.-Nr . 69, E.-Z . 80 , bish. Bes.
Josefine Gruber , grdb. übertr . an Leopold Harry , Emilie
Harry , je r/y, am 31. Jän . 1914.

„ „ Gersthof, Herbeckstraße38, K.-Nr . 429, E.-Z . 147, bish . Bes.
Karoline Szalay >/?, grdb. übertr . an Anna Szalav V2, am
4. Jän . 1914.

„ „ Gersthof, Herbeckstraßc69, K.-Nr . 296, E .-Z . 550, bish . Bes.
m. Ernestine Formanek Vr«, grdb. übertr . an ErnstFormanek
am 13. Jän . 1914.

„ „ Gersthof , Herbeckstraße55, K.-Nr . 224 , E.-Z . 563, bish . Bes.
Eleonore Prohaska V2, grdb. übertr . an Anna Schildknecht V»,
am 21. Jän . 1914.
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XVIII . Bez., Gersthof, Ladenburggasse 58, K -Nr . 529 , E.-Z . 767 , bish.
Bes. ru. Ernestine Formanek >/i«, grdb. übertr . an Ernst
Formanek am 13. Jän . 1914.

„ „ Pötzleinsdorf , Khevenhüllergafle 13, K.-Nr . 90, E.-Z . 134,
biSH. Bes. Marie Schneider Edle v. Ernstheim. geb. Masarci,
grdb. übertr . an Dr . Maximilian Schneider Ritter v. Ernst-
Heim, am 8 . Jän . 1914.

„ ,. Pötzleinsdorf , Hockegasse 72. K.-Nr . 339 , E.-Z . 435, bish . Bes.
Paula Klappholz, grdb. übertr . an Adolf Pisko, Jda Pisko,
je Vr, am 16 . Dez. 1913.

„ ,. Salmannsdorf , Hameaustraße 48, K.-Nr . 73, E .-Z . 67, bish.
Bes. Marie Hofer , Klementine Hofer, Jsabella Hofer, je °z,
grdb. übertr . an Franz Hausmann , am 2. Jän . 1914.

„ „ Salmannsdorf , Am Dreimarkstein 5, K.-Nr . 5, E .-Z . 80, bish.
Bes. Friedrich Lohn '/r , grdb. übertr . an Friedrich Lohn,
in. Hermann Lohn, m. Marie Lohn, in. Walter Lohn,
m. Hermine Lohn, je ' /i„» am 3. Jän . 1914.

„ „ Währing , Semperstraße 27, K.-Nr . 213 , E .-Z . 183, bish. Bes.
Heinrich Knoll ' /?, grdb. übertr an Heinrich Knoll zun .,
m. Otto Knoll, m. Alfred Knoll, je ' /«, am 12. Jän . 1914.

„ „ Währing , Karl Ludwig-Straße 35, K.-Nr . 940, E.-Z. 303, bish.
Bes. Samuel Wärndorser grdb . übertr . an August Wärn-
dorfer, Lisa des Renaudcs Sachs , je >/«, am 17. Jän 1914.

„ „ Währing , Karl Ludwig-Straße 35, K.-Nr . 940, E.-Z . 308 , bish.
Bes. Berta Wärndorser 1/2» August Wärndorser , Lisa des
Renaudes Sachs , je V,, grdb. übertr . an Viktor Czjjzek Edler
v. Smidaich , am 23. Jän . 1914.

„ „ Währing , Thcresiengasse 72, K.-Nr . 519, E .-Z . 457 , bish . Bes-
Friedrich Lohn 1/2, grdb. übertr . an Friedrich Lohn, m. Her¬
mann , m. Marie Lohn, m . Walter Loh», m. Hermine Lohn,
je am 3. Jän . 1914.

„ „ Währing , Thcresiengasse 23, K.-Nr . 513, E.-Z . 453, bish . Bes.
Dr . Johann Busenlcchner, grdb. übertr . an die Marktgemeinde
St . Gallen in Steiermark , am 17. Jän . 1914.

„ „ Währing , Martinsstraße 78, K.-Nr . 259, E .-Z . 482, bish . Bes.
Valentin Ambor, grdb. übertr . an Katharina Ambor, am
28. Jän . 1914.

„ „ Währing , Schulgasse 17, K.-Nr . 582, E.-Z . 570 , bish . Bes.
Dr . Albert Blaschek, Ottokar Blaschek, August Blaschek,
Margarete Ast, Gabriele Blaschek, Olga Klaudy , 'e >/», grdb.
übertr . an Dr . Otto Strauß , am 10. Jän . 1914.

„ „ Währing , Staudgassc 18, K. -Nr . 550, E .-Z . 583, bish . Bes.
Anna Knappe '/z,grdb . übertr . an Katharina Z ilak, Johanna
Zilak, je >,«, am 13. Jän . 1914.

„ „ Währing , Schumanngasse 40, K.-Nr . 579, E.-Z . 664, bish . Bes.
Anton Fuchs V2, grdb. übertr . an m. Anton Fuchs am
3. Jän . 1914.

„ „ Währing , Antonigasse 29, K.-Nr . 486, E.-Z . 687, bish . Bes.
Magdalena Hiesinger, grdb. übertr . an Stanislaus Thuiner,
Theresia Thumer , je V,, am 19. Jän . 1914.

„ „ Währing , Staudgassc 34, K.-Nr . 251, E.-Z . 776, bish . Bes.
Katharina Gaschler V2, grdb. übertr . an die Verlaffenschaft
nach Josef Gaschler V2, am 30 . Jän . 1914.

„ „ Währing , Staudgassc 36, K.-Nr . 253, E .-Z . 777, bish . Bes.
Katharina Gaschler grdb. übertr . an die Verlassenschaft
nach Josef Gaschler V2, am 31. Jän . 1914.

„ „ Währing , Währingergürtel 125, K.-Nr . 1347, E.-Z . 939, bish.
Bes. Johann Rheinhardt , Anna Rheinhardt , je Vs, grdb.
übertr . an Johann Kasperger, Marie Kasperger, je V,, am
18. Jän . 1914.

„ „ Währing , Gersthoserstraße 77, K.-Nr . 887, E.-Z . 1111, bish.
Bes. Karl Scheidt >/z, grdb. übertr . an Dora Kalz, Philippine
Gorodetzky, je ' /«, am 30. Jän . 1914

„ „ Währing , Plenergasse 18, K.-Nr . 1523, E.-Z . 1766. bish . Bes.
Franz Schreiber , Elisabeth Schreiber , je >/z, grdb. übertr . an
Salomo » Weitzmann, Anna Weitzmann, je ' /r, am 22. Jän.
1914.

„ „ Währing , Plenergasse 24, K.-Nr . 1704, E.-Z . 2004 , bish . Bes.
Johann Hummel, grdb. übertr . an Joses Harnisch, Karoline
Harnisch, je l/2, am 27. Jän . 1914.

„ „ Währing , Schulgasse 58, K.-Nr . 1696, E.-Z . 2177 , bish . Bes.
Siegmund I . Stern , Dr . Josef Stern zun., je r/2, grdb.
übertr . an Ferdinand Hossmann, am 3. Jän . 1914.

, „ Währing , Schulgasse 53 a. K.-Nr . 1698, E.-Z. 2178 , bish . Bes.
Sicgmund I . Steru , Dr . Joses Stern zun ., je V2, grdb.
übertr . an Ferdinand Hofsmann, am 3. Jän . 1914.

„ „ Währing , Colloredogasse 18, K.-Nr . 1602, E .-Z . 2237, bish.
Bes. Franz Pilshofer ' /», grdb. übertr . an Theresia Pils¬
hofer H2, am 26. Jän . 1914.

„ „ Währing , Dittesgasse 35, K.-Nr . 1648, E.-.Z . 2288, bish . Bes.
Dorothea Henriette v. Haymerl -, Venediktine Marie Luise
Kostersitz v. Malvenhorst , je 1/2, grdb. übertr . an Julius
Schwarz , Helene Schwarz , je 1/2, am 18. Jän . 1914.

„ „ Währing , Colloredogasse I , K.-Nr . 1662, E.-Z 2303, bish . Bes.
Franz Edler v. Laucig , grdb. übertr . an Hugo Edlen v.
Caucig, am 6. Jän . 1914.

XVIII . Bez., Weinhaus , Lacknergafse91, K.-Nr . 33, E.-Z. 14, bish . Bes.
Berta Malis , grdb. übertr . an Johann Mehler , am 17. Jän.
1914.

XIX . Bez., Ober -Döbling , Hofzeile 23, K.-Nr . 177, E.-Z . 195, bish. Bes.
Klara Nathansky " ,«2», grdb. übertr . an Rudolf Nathansky

Ernst Nathansky '" /412«, Alfred Nathansky " .<22«,
am 21. Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , Sonnbergplatz 2, K.-Nr . 355, E.-Z . 470, bish.
Bes. Therese Rieger Vr, grdb. übertr . an Adolf Rieger den
Jüngeren , Anna Rieger, Therese Sauer , je >/«, am 7. Jän.
1914.

„ „ Ober Döbling , Gymnasiumstraße 83, K.-Nr . 530 , E.-Z . 796,
bish . Bes. die Gemeinde Ober -Döbling , grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, am 30 . Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , Dittesgasse 56, K.-Nr . 795 , E.-Z. 1153, bish.
Bes. Dr . Emil EisenschützVr, grdb. übertr . an Wilhelm
Eisenschütz, Sophie Eisenschütz, m. Robert Eisenschütz, je ' »,
am 3. Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , Lannerstraße 16, K.-Nr . 82t , E.-Z . 1353, bish.
Bes. Karl Hofmeier, grdb. übertr . an Arnold Deutsch, Helene
Deutsch, je Va, am 30. Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , Sollingergasse 19, K.-Nr . 937, E.-Z . 1483,
bish . Bes. Albine Schlosser, grdb. übertr . an Erich Sladeczck,
Betty Sladeczck, je Vr> am 15. Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , Würthgafse 1, K.-Nr . 988 , E.-Z . 1634, bish.
Bes. Anton Weingartner , grdb. übertr an Franz Schletzer,
am 24 . Jän . 1914.

„ „ Unter-Döbling , Nußwaldgafse 15, K.-Nr . 24, E.-Z . II , bish.
Bes. Ludwig Kaspar ' /s, Anna Kaspar */, , grdb. übertr . an
Karl Pollak , Eugenie Pollak, je V2, am 7. Jän . 1914.

„ „ Unter-Döbling , Billrothstraße 80, K.-Nr . 81, E .-Z . 69, bish.
Bes. Marie Hornberger , grdb. übertr . an Elise Sehr , am
19. Jän . 1914.

„ „ Unter-Döbling , Nußwaldgaffe 24, K.-Nr . 100, E.-Z . 85, bish.
- Bes. Klara Nathansky " /«es, grdb. übertr . an Rudolf

Nathansky Ernst Nathansky Alfred
Nathansky " /«es«, am 21. Jän . 1914.

., „ Unter-Döbling , Silbergaffe 32, K.-Nr . 96, E .-Z . 104, bish . Bes.
Marie Waßmuth Vr, grdb. übertr . an Franz Wasmuth , Marie
Keck, Helene Wasmuth , je ' s,, am 18. Dez. 1913.

„ „ Grinzing , Kobenzlgasse 39, K.-Nr . 240, E.-Z . 835, bish . Bes.
Ferdinand Erthal , Ferdinand Erthal , je Vr, grdb. übertr . an
Gustav Macht, Ludmilla Macht, je Vr, am 28. Jän . 1914.

,, ,, Heiligenstadt, Heiligenstädterstraße 127, K -Nr . 103, E .-Z . 301,
bish . Bes. Siegfried Wohlmuth , Julius Wohlmuth , je
grdb. übertr . an Dr . Robert Just , am 3. Jän . 1914.

„ „ Helligenstadt, Hohe Warte 68, K.-Nr . 22, E.-Z . 312 , bish . Bes.
Ankert Elsa v. Wernstaedten, grdb . übertr . an Richard
Salzer , Alice Salzer , je >/, , am 4. Jän . 1914.

„ , Josefsdorf , K. - Nr . 6, E .-Z . 63, bish . Bes. Anna
Benischko >/r , grdb. übertr . an Dr . Gustav Benischko >/r om
15. Jän . 1914.

„ „ Nußdorf , Nußderggaffe 6, K.-Nr . 200, E.-Z . 302, bish . Bes.
Franziska Treidl , grdb. übertr . an Anton Treidl , Pauline
Lehrer, Leopoldine Steinzer , Katharina Petrulka , Leopold
Treidl , Karl Treidl , Franziska Körmos , m. Egenie Treidl,
je >/, , am 24. Dez. 1913.

„ „ Nußdorf , Diemgaffe 4, K.-Nr . 256, E.-Z . 503, bish . Bes. Viktor
Hermann 'L, grdb. übertr . an Anna Hermann Vr, am
17. Jän . 1914.

„ „ Unter-Sievering , Fröschlgaffe 8, K.-Nr . 82, E.-Z . 241 bish.
Bes. Rudolf Manzer «/, «, Theresia Prokop 3/>«, Josefa
Fischer ' /,, , Marie Haman r, grdb. übertr . an Anton
Ollinger , Jda Ollinger , je >/, , am >7. Jän . 1914.

„ , Unter-Sievering , Medlergaffe 2, K -Nr . 228, E.-Z . 541 , bish.
Bes. Anton Schlaf , Johann Spiclauer , je >/r, grdb.
übertr . an Jakob Hoydn, Anna Hoydn, je '/z, am 23. Jän.
1914.

XX. Bez., Greiseneckergaffe9, E .-Z. 651, bish . Bes. Johann Ehwatal,
Franziska Ehwatal , je H , grdb. übertr . an Anton Böllmann,
Franziska Böllmann , je V2, am 17. Jän . 1914.

„ „ Webergaffe 9, E.-Z . 2380 , bish. Bes. Rupert Pokorny , grdb.
m. Irene Pawlicki , am 30. Jän . 1914.

„ „ Wintergaffe 19, E.-Z . 2429, bish . Bes. Florian Ondra Edler
v. Hofcrsheim, grdb. übertr . an Anna Kettlgruber , Marie
Gruber , Josefine Albrecht, Rosa Kührer , je ' /«, am 9. Jän.
1914.

„ „ Engerthstraße 84, E.-Z . 2812 , bish . Bes. Ludwig Englisch, grdb.
übertr . an Dr . Samuel Kertesz, am 3. Jän . 1914.

„ „ Engerthstraße 86, E.-Z . 2813 , bish . Bes. Ludwig Englisch,
grdb. übertr . an Dr . Samuel Kertesz, am 3. Jän . 1914.

„ „ Allerheiligenplatz 17, E.-Z. 2987 , bish . Bes. Samuel Steiner,
grdb. übertr . an Wilhelminc Steiner , am 8. Jän . 1914.

„ „ Traisengaffe 19, E.-Z . 3717 , biSH. Bes. die Zwischcnbrückener
Spar -, Kredit- und Bau -Genossenschaft m. b. H., grdb. übertr.
an Perer Glaser, Susann « Glaser, je '/a, «m 9. Jän . 1914.
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XX . Bez., Staudingergasse 13, E.-Z . 3874, bish . Bes. Samuel Steiner,
grdb. übertr . an Wilhelmine Steiner , am 8. Jiin . 1914.

XXI . Bez., Aspern, Wimpfsengasse 41 , K.-Nr . 27, E.-Z . 27, bish . Bes. die
Vcrlassenschaft nach Josef Brenner ' /, , grdb. übertr . an
Amalia Frimmel , Leopold Brenner , je Vrr, am 23. Jiin . 1914.

„ „ Aspern, K.-Nr . 31, E.-Z . 3i , Wimpfsengasse 49, bish . Bes. die
Verlassenschaft nach Josef Brenner >/>, , grdb. übertr . an
Amalia Frimmel , Leopold Brenner , je 1/21, am 23 . Jän.
1914.

„ „ Aspern, Aspernstraße 25, K.-Nr . 167, E.-Z . 206, bish . Bes.
Johann Stangl , Franziska Stangl , je Vs, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 29. Jän . 1914.

„ „ Leopoldau, Siemcnsstraße 72, K.-Nr . 233, E.-Z . 677, bish.
Bes. Jahann Ondra Vs, grdb. übertr . an Franz Ondra Vs,
am 23. Jän . 1914.

„ „ Leopoldau, Groß -Jedlersdorferstraße , K.-Nr . 273, E .-Z . 697,
biSH. Bes. die Wiener Dampfkesselapparate- und Maschinen¬
fabriks-Aktiengesellschaftvormals Josef Gauker L Sohn , grdb.
übertr . an die Erste Brünner Maschinenfabriks-Gesellschaft in
Brünn , am 11. Jän . 1914,

„ „ Leopoldau, Siemensstraße 92, K.-Nr . 246, E .-Z . 714, bish . Bes.
Siemon Gerstl, Marie Schimpf , je Vs, grdb. übertr . an
Rudolf Dengler , am 15. Jän . 1914.

„ „ Floridsdorf , FloridSdorfer Hauptstraße 1, K.-Nr . 2, E.-Z. 2l8,
bish. Bes. Leopold Wimmer >/r, grdb. übertr . an Ellse
Wimmer Vs, am 26. Jän . 1914.

„ „ Floridsdorf , Frömmelgasse 15, K.-Nr . 1255, E.-Z . 344, bish.
Bes. Flora Weihs Vs, grdb übertr . an Adolf Weihs Vs, am
26. Jän . 1914.

, „ Groß -Jcdlersdorf I, Amtstraße 6, K.-Nr . 2, E .-Z . 2, bish . Bes.
Johann Petz, grdb. übertr . an Franz Petz, am 20. Jän.
1914.

„ „ Grvß -Jedlersdorf I, Haspingerplatz 8, K.-Nr . 75, E.-Z . 125,
bish . Bes. Josef Fried ! V2, grdb. übertr . an Katharina Friedl Vs,
am 13. Jän . 1914.

„ „ Groß -Jedlersorf I, Brünmrstraße 113, K.-Nr . 282, E .-Z . 328,
bish . Bes. Matthias Chromacek, grdb. übertr . an Vinzenz
Hajck, Antonia Hajek, je Vs. am 22. Jän . 1914.

„ „ Groß -Jedlersdorf II , Bunscngasse 7, K.-Nr . 1402, E.-Z . 339,
bish . Bes. Basilius Sobolta V», grdb. übertr . an in. Gisela
Sobolta V», am 7. Jän . 1914.

„ „ Strcbersdorf , Rechte Bahnstraße , K.-Nr . 119, E.-Z . 115, bish.
Bes. Leopoldine Zeincr V2, grdb. übertr . an Matthias Zeiner Vs,
am 3. Jän . 1914.

„ „ Strcbersdorf , Bertagasse 5, K.-Nr . 315, E.-Z . 597, bish . Bes.
Franz Ebhardt V2, grdb. übertr . an Sophie Ebhardt Vs, am
22 Jän . 1914.

„ „ Donaufeld , Bismarckplatz 5, K.-Nr . 765 Floridsdorf , E .-Z . 19,
bish . Bes. Johann Tchrcibcr , Therese Schreiber , je V2, grdb.
übertr . an Josef Neuholt (richtig Neudolt ), Elisabeth Neuholt
(richtig Neudolt ), je V2, am 26. Jän . 1914.

» „ Donaufcld , Leopoldauerstraße 3, K.-Nr . 562, 563 Floridsdorf,
E .-Z . 123, bish. Bes. Heinrich Dostal, grdb. übertr . an
Josefa Dostal , am 30. Jän . 1914.

„ „ Donaufeld , Ostmarkgasse 41, K.-Nr . 646 Floridsdorf , E .-Z . 134,
bish . Bes. Johann Moßböck V2, grdb. übertr . an Christine
Bratengcicr , Juliana Kantor , ze r/r, am 21. Jän . 1914.

Baustellen -Verkehr in Wien.
Vom1. bis 31. Jänner 1914.

(Zusammengestellt vom Zentral -Wahl - und Stcuerkatastcr der Stadt Wien .)
I . Bez., Parz . 7/1 und 8 Bauarca in die neue Einl .-Z . 1747 über¬

tragen , Einl .-Z . 15, bisheriger Besitzer der Niederösterreichisckie
Religionsfonds , grundbücherlich übertragen an Se . k. u. k.
Hoheit Erzherzog Friedrich, am 7. Jän . 1914.

„ „ P . 7/2 und 2/2 Bauarea in die E .-Z. I übertragen , E.-Z . 15,
bish . Bes. der NiederösterreichischeReligionsfonds , grdb. übertr.
an das K. und k. Hofärar , am 2. Jän . 1914.

II . Bez., Leopoldstadt, P . 323/2 Bauarea , P . 324 Garten , E.-Z . 4894,
bish . Bes. Josef Jung Vs, grdb. übertr . an Hubertine Jung
Vs, am 30. Jän . 1914.

III . Bez., Landstraße, P . 301 l/5 Baustellenteil , Block 3, E.-Z . 624, bish.
Bes. der K. k. StadterwciterungSfondS , grdb. übertr . an
Anton Detoma V>«, Ernst v. Gotthilf , Alexander Ncu-
mann , je >/>°, am 18. Jän . 1914.

„ „ Landstraße,-Teil der P . 645 in das öffentliche Gut übertragen , E .»
Z 945, bish. Bes. Josef Haas , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien, am 2. Dez. 1913.

III . Bez., Landstraße, P . 2597/1 Garten , E.-Z . 2832 , bish . Bes. Marie
Prokesch, verehel. Brabetz, grdb. übertr . an Karl Brabetz, am
20. Jän . 1914.

„ „ Landstraße, P . 994/12 , Baust 1, E .-Z . 3748, bish . Bes. das
K. k. Arar , grdb. übertr . an Anton Detoma V>°, Ernst v.
Gotthilf , Vi«, Alexander Neumann V>o, am 18. Jän . 1914.

„ „ Landstraße, P . 994/18 , Baust . I , E.-Z . 3754 , bish . Bes.
das K. k. Arar , grdb. übertr . an Anton Detoma Via, Ernst
v. Gotthilf °/u>, Alexander Reumann V,«, am 18. Jän.
1914 . -

„ „ Landstraße, .P . 994/19 , Baust . 8, E .-Z . 3755 , bish . Bes.
das K. k. Ärar , grdb. übertr . an Anton Detoma V>°> Ernst
v. Gotthilf V,», Alexander Neumann Vw, am 18. Jän.
1914.

V. Bez., P . 1004/5 , E.-Z . 2023, bish. Bes. die Firma Julius Frankl,
G . m . b. H-, grdb. übertr . an Alois Wegcnstein, Marie
Wegenstcin, je Vr, am 7. Jän . 1914.

„ „ P . 1006/1 Garten , 1006/2 Sandgrube , E. Z . 2097 , bish . Bes.
die Firma Julius Frankl , G . m. b. H., grdb. übertr . an
Alois Wegenstein, Marie Wegcnstein, je Vs, am 7. Jän.
1914.

„ „ P . 1004,3 Sandgrube , E.-Z . 2098, bish . Bes. die Firma
Julius Frankl , G . m. b. H., grdb. übertr . an Alois
Wegenstein, Marie Wegenstei», je Vs, am 7. Jän . 1914.

„ „ P . 1001/1 Bauarea , 1004/9 Garten , E.-Z . 2322 , biSH. Bes.
Magyar Törlesztesi Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an
die Union , Lebens- und Kinderversicherungsanstalt als Ge¬
nossenschaft in Budapest, am 1. Jän . 1914.

„ „ P . 993/3 Garten , P . 991/1 Bauarea , P . 1665/3 Bauarea,
E .-Z . 2330, bish . Bes. Magyar Törlesztesi Bank mint
szövetkezet, grdb. übertr . an die Union, Lebens- und Kinder-
versicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest, am
1. Jän . 1914.

,, „ P . 994/4 Garten , P . 1031/31 Wiese, P 1665/4 Bauarea,
E . Z . 2331, bish . Bes. Magyar Törlesztesi Bank mint
szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens- und Kinder-
versicherungsanstalk als Genossenschaft in Budapest, am
1. Jän . 1914.

„ „ P . 998/3 Garten , E.-Z . 2336 , bish . Bes. Magyar Törlesztesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens¬
und Kinderversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest,
am 1. Jän . 1914.

>, „ P . 998/4 Garten , E.-Z . 2337 , bish . Bes. Magyar Törlesztesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens¬
und Kinderversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest,
am 1. Jän . 1914.

„ „ P . 998/5 Garten , E.-Z . 2338 , bish . Bes. Magyar Törlesztesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union . Lcbens-
und Kinderversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest,
am 1. Jän . 1914

„ „ P . 998/6 Garten , E.-Z . 2339, bish . Bes. Magyar Törlesztesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebcns-
und Kinderve>-sicheru»gsanstalt als Genossenschaft in Budapest,
am 1. Jän . 1914.

„ „ P . 998/7 Garten , P . 1000/8 , 1001/3 Bauarca , P . 1004/11
Garten , E.-Z . 2340, bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank
inint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens- und
Kindcrversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest, am
1. Jän . 1914.

„ „ P . 1000/9 , 1001/4 Bauarea , P . 1004/10 Garten , E .-Z . 2341,
bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank mint szövetkezet, grdb.
übertr . an die Union, Lebens- und Kinderversicherungsanstalt
als Genossenschaft in Budapest, am 1. Jän . 1914.

„ „ P . 998/8 Garten . P . 997,5 , 1031/35 Wiesen, P . 1667 Bauarea,
E .-Z . 2342, bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank mint
szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens- und Kinder¬
versicherungsanstalt als Genossenschaftin Budapest, am 1. Jän.
1914.

P . 998/9 Garten , P . 997/6,1031/36 Wiesen. P . 1666/8 Bauarca,
E .-Z . 2343, bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank mint
szövetkezet, grdb. übertr . an die Union, Lebens- und Kinder¬
versicherungsanstalt als Genossenschaftin Budapest, am 1. Jän.
1914.

P . 998/10 Garten , E.-Z . 2344, bish . Bes. die Magyar Törlestesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union, Lebens- und
Kmderversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest, am
1. Jän . 1914.

P . 998/11 Garten , P . 997,7,1031/37 Wiesen, P . 1666.9 Bau¬
arca , E .-Z . 2345 , bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank
mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union, Lebens- und
Kindcrversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest , am
I . Jän . 1914.

P . 998/12 Garten , P . 997/8 , 1031/38 Wiesen, P . 1666/10
Bauarea , E .-Z . 2346, bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank
mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union , Lebens- und Kinder-
versichcrungsanstalt als Genossenschaft in Budapest, am 1. Jän.
1914.
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IX . Bez., P , 998/13 Garten , P . 991/1 Bauarea , P . 1666/2 Garten , E.-
Z. 2347, bish . Bes. die Magyar Törlesztesi Bank mint szövetkezet,
grdb. übertr . an lie Union, Lebens- und Kinderversicherungs¬
anstalt als Genoffenschaft in Budapest, am 1. JLn . 1914

„ „ P . 998/14 , 999 2 Gärten , P . 1031/39 Wiese, P . 1017/8 Garten,
P . 1666/11 Bauarea , E.-Z. 2848, bish . Bes. die Magyar
Törlesztesi Bank mint szövetkezet, grdb. Uberrr. an die Union,
Lebens- und Kinderverstcherungsanstalt als Genoffcnschast in
Budapest, am 1. Jän . 1914.

„ „ P . 998/15 , 999/3 Gärten , P . 1031/40 Wiese, P . 1017/10 Garten.
P . 1666/12 , E.-Z .2349 Bauarea , bish. Bes. die Magyar Törlesztesi
Bank mint szövetkezet, grdb. übertr . an die Union, Lebens- und
Kinderversicherungsanstalt als Genossenschaft in Budapest , am
I . Jän . 1914.

„ „ Teil der P . 84 Bauarea , in daS öffentliche Gut übertragen,
E.-Z. 366, bish. Bes. Leo Bloch, Lorenz Emil , je >/s, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 5. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , P . 2493 Bauarea , E.-Z 45, bish . Bes. Emil Fischer,
Karl Fischer, je Vs, grdb. übertr . an Aurelia Blaas , Johann
Deischler, je Vr» am 20. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Teil der P . 1545 Bauarea in das öffentliche Gut
übertragen , E.-Z . 707, bish . Bes. Marie Czylarz, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 28. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , P . 1543 Bauarea in das öffentliche Gut übertragen,
E.-Z . 708, bish Bes. Marie Czylarz, grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, am 28. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , P . 888 Bauarea , E .-Z. 1505, bish. Bes. Salomon
Kohn, grdb. übertr . an Sandor Adler, am 28. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , Teil der P . 1546 Bauarea in das öffentliche Gut
übertragen , E.-Z . 1871, bish . Bes. Marie Czylarz, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 28. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , P . 1544 Bauarea in das öffentliche Gut übertragen,
E.-Z. 1873, bish . Bes. Marie Czylarz , grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, ain 28. Jän . 1914.

„ „ Favoriten , P . 934/7 Bauarea , E .-Z . 2847, bish . Bes. die Firma
Franz L Heinrich LoukotSkyVs, grdb. übertr . an Hermine
Hayek Vr, am 23. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Stadt . P . 847/4l . BauN. 20,E .-Z . 171, bish. Bes. Karl
Wieselthaler, Marie Bonvier , Franz Wieselthaler, je V», grdb.
übertr . an Paul Huber, Marie Huber, je Vs, am 17. Jän.
1914.

,, „ Jnzersdorf -Stadt , P . 847/1 Bauarea , E.-Z. 187, bish . Bes. Josefa
Kralik, grdb. übertr . an die Prot. Firma Wiener Karosserie-
Fabrik W. Gutmann , am 12. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , P . 837/1 Acker, E.-Z . 531, bish. Bes. Dr.
Jakob Bleßner " /iss, grundb . übertr . an Dr . Emil Pleßner,
Rosa Moffauer , je am 19. Jän . 1914.

X. Bez., Jnzersdorf -Stadt , P . 837/8 , Baust . 3, E.-Z . 1440, bish. Bes.
Heinrich Kolben, grdb. übertr . an die Wiener Terrain und
Bau -Gesellschaft m. b. H., am 25. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , P . 887 Acker, E .-Z . 1441, bish . Bes. Heinrich
Kolben, grdb. übertr . an die Wiener Terrain und Bau -Ge¬
sellschaftm. b. H., am 25 . Jän . 1914.

, „ JnzerSdorf -Stadt , P . 847/81 , Baust . II , E .-Z . 1513, bish . Bes.
Josefa Kralik, grdb. übertr . an die protokollierte Firma Wiener
Karofferiefabrik W. Gutmann , am 12. Jän . 1914.

„ « Jnzersdorf -Stadt , P . 847/88 , Baust . IX, E.-Z . 1521, bish . Bes.
Josefa Kralik, grdb. übertr . an die protokollierte Firma
Wiener Karosseriefabrik W. Gutlmann , am 12. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , P . 847/89 , Baust . X, E.-Z . 1522, ish . Bes.
Josefa Kralik, grdb. übertr . an die Protokollierte Firma
Wiener Karofferiefabrik W. Gutmann , am 12. Jän . 1914.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , P . 847/90 , Baust . XI , E .-Z. 1523, bish. Bes.
Josefa Kralik, grdb. übertr . an die protokollierte Firma
Wiener Karofferiefabrik W. Gutmann , am 12. Jän . 1914.

XI . Bez., Kaiser-Ebersdorf , P . 1451 Garten in die E -Z . 398 übertragen,
E.-Z. 64, bish . Bes. Wilhelm Geringer , Magdalena Geringer,
je Vr, grdb. übertr . an Josef Nachtmann , am 7. Dez. 1913.

„ „ Kaiser-Ebcrsdorf , P . 1413 Garten in E.-Z . 64 übertragen , E .-
Z . 398, bish . Bes. Josef Nachtmann , grdb. übertr . an
Wilhelm Geringer , Magdalena Geringer , je 1», am 5. Dez.
1913.

„ , Kaiser-Ebersdors , P . 1452, 1453, 1451 Gärten , E .-Z. 398,
bish . Bes. Josef Nachtmann , grdb. übertr . an Raimund
Brokowsky, Antonio Brokowsly , Johann Ellinger , Anna
Ellinger , je '/«» Marie Lojka Vr, am 4. Jän . 1914.

„ „ Kaiser-Ebersdorf , P . 2l5 / I Bauarea , Baust . VI I, E .-Z . 635,
bish . Bes. Marie Theresia v. Hutier , gcb. v. Miller zu Aich-
Holz ' /?», grdb. übertr . an Oskar v. Hutier >/<», m. Marion
v. Hutier , ,». Irmgard v. Hutier, je >/«», am 23. Jän . 1914.

„ „ Kaiser-Ebersdorf , P . 2154 4, Baust . VIII , E .-Z . 647, bish. Bes.
Marie Theresia v. Hutier , geb. v. Miller zu Aichholz Vs«,
grdb. übertr . an Oskar v. Hutier V«s, m. Marion v. Hutier,
Irmgard v. Hutier, je r/°», am 23. Jän . 1914.

„ „ Kaiser-Ebersdorf , P 1597/2 Acker in das öffentliche Gut über¬
tragen , E.-Z . 744, bish. Bes. Saul Stern , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 22. Jän . 1914.

XI . Bez., Kaiser-Ebersdorf , P . 1386 Garten , E.-Z . 751, bish . Bes. Markus
Hartmann , Rosina Hartmann , je Vs, grdb. übertr . an Anna
Gsticr, am 27. Jän . 1914.

XII . Bez., Hetzendorf, P . 266/14 Garten , E.-Z . 430 , bish. . Bes. Gisela
Dworak , Viktoria Fillier , Dominik Filli -r , Ernst Kledus, Laura
Klcdus, je Dr . Wilhelm Korwin V' - grdb. übertr . an
Julius Hirnschrodt, ain 10. Jän . 1914.

„ „ Hetzcndorf, P . 260/57 , E.-Z . 495, bish . Bes. Leopoldinc Frank,
grdb. übertr . an Oskar Frank , am 24. Jän . 1914.

„ „ Hetzendorf, P . 393/3 Baust ., Teil 35, P . 389/4 , Fragment,
Teil 35, E.-Z . 682 , bish . Bes. Nathan Deutsch, grdb. übertr.
an Moritz Samuel Grybel , am 23. Jän . 1914.

„ „ Hetzendorf, P . 3934/ , 397/19 , 394/12 , E.-Z . 683, bish . Bes.
Nathan Deutsch, grdb. übertr . an Moritz Samuel Grybel , am
23. Jän . 1914.

„ „ Unter-Meidling , P . 121/8 , Baust . 4, E .-Z . 1592, bish . Bes. die
Firma Julius Frankl , G . m. b. H , grdb. übertr . an Rudolf
Hartl , am 24. Jän . 1914.

„ „ Unter-Meidling P . 121 10, Baust . 6, E .-Z . 1594, bish. Bes. die
Firma Julius Frankl , G . m. b. H., grdb. übertr . an Rudolf
Hartl , am 24. Jän . 1914.

XIII . Bez., Ober -Baumgarten , P . 18/1, Wiese, E .-Z . 9, bish . Bes. Salomon
Weitzmann, Anna Weitzmann, je Vr, grdb. übertr . an Franz
Schreiber , Elisabeth Schreiber , je >/s, am 22. Jän . 1914.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 12/31 Park , E .-Z . 289 , bish . Bes. die
Gemeinde Wien, grdb. übertr . an Peregrin Wagner , am
20. Jän . 1914.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 18/3 Wiese, E .-Z . 337, bish . Bes.
Salomon Weitzmann, Anna Weitzmann, je Vr, grdb. übertr.
an Franz Schreiber , Elisabeth Schreiber , je Vr, am 22. Jän.
1914.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 18/4 Wiese, E .-Z 33ch bish . Bes.
Salomon Weitzmann, Anna Weitzmann, je Vr, grdb. übertr.
an Franz Schreiber , Elisabeth Schreiber , je r/r, am 22. Jän.
1914.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 18/5 Wiese, E .-Z . 339, bish . Bes.
Salomon Weitzmann, Anna Wcitzman je '/-, grdb. übertr.
an Franz Schreiber , Elisabeth Schreiber , je am 22. Jän.
1914.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 12/26, Baust . 23, E.-Z . 416, bish . Bes
die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an AgncS Freysinger,
am 31. Jän . 1914.

„ „ Breitcnsee, P . 409/l , 410 Acker, E.-Z . 434, bish . Bes. Anna
- Ockermüller, geb. Frühschütz, Amalia Frühschütz, je Vr, grdb.

übertr . an die Firma Karl Stigler L Alois RouS, am
30. Jän . 1914.

„ „ Breitcnsee. P . 299/13 Acker, E .-Z . 598, bish . Bes. Josef
Schwarz V«, grdb. übertr . an Marie Schwarz V», am
29. Jän . 1914.

„ Breitcnsee, P . 299/14 Acker, E .-Z . 599, bish . Bcs. Josef
Schwarz ' /s, grdb. übertr . an Marie Schwarz V°, am
29. Jän . 1914.

„ „ Breitensee, P . 299/16 Acker, E .-Z . 602, bish . Bes. Joses
Schwarz grdb. übertr . an Marie Schwarz V°, am
29. Jän . 1914.

„ Breitensee, P . 415/2 , 416/14 Acker, E.-Z . 783 , bish . Bes.
Leopold Robicsek, grdb. übertr . an die Firma Karl Stigler L
Alois Rous , am 30. Jän . 1914.

„ „ Hietzing. P - 231/1 , E .-Z . 563 , bish . Bes. Arnold Wortsmann,
grdb. übertr . an Moritz Edler v. Kufsner H , Wilhelm Edler
v. Kuffner ' /», Karl Kuffner Freiherr de Dioszegh '/«, am
4 . Dez. 1913.

„ „ Hütteldorf , P . 530/13 , Baust . 3, E .-Z . 632, bish . Bes. Schapira
Chaskel, grdb. übertr . an Franz LoukotSky V«, Heinrich
Loukotsky V«, Otto Hajek Vs- am 13. Jän . 1914.

„ „ Hütteldorf , Teil der P . 758/8 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z. 661, bish . Bes. Wenzel Lvjda, Antonia Lojda, je Vs,
grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am 22. Dez. 1913.

„ „ Hütteldorf , P . 758/13 , in die neue E .-Z . 753 übertragen , >E.-
Z . 661, bish . Bes. Wenzel Lojda,iAntonia Lojda, je V,, grdb.
übertr . an Friedrich Lojda, am 22. Dez. 1913.

, , Hütteldorf , 758/8 , E .-Z . 661, bish. Bes. Wenzel Lojda, Antonia
Lojda, je Vs, grdb. übertr . au Hcrmine Lojda, am 22. Dez. 1913.

„ „ Hütteldorf , P . 872/3 , 872/4 vom öffentlichen Gut hieher über¬
tragen , E.-Z . 752, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 30 . Dez. 1913.

„ „ Lainz, P . 59/2 Bauarea , P . 59/1 Acker, E .-Z . 25, bish . Bes.
Siegmund Österreicher, grdb. übertr . an Martin Leopold,
Betty Leopold, je Vs, am 24. Jän . 1914.

„ , Lainz, P . 411/2 vom öffentlichen Gute hieher übertragen,
E.-Z . 682, bish . Bes. die Gemeinde Wien, /grdb. übertr . an
die Wiener Bau -Gesellschaft, Wiener Bankverein , je Vs, am
2. Jän . 1914.

„ „ Penzing . P . 624/34 . 623/2 ? Acker, P . 786/21 Feldweg,
E.-Z. 1723, bish . Bcs. die Firma Julius Frankl , G . m. b.
H., grdb. übertr . an Max Schlager , Betty Schlager , je Vs»
am 12. Jän . 1914.
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XIII . Bez., Speising , P . 365/16 , Baust . 2, E .-Z . 17S, bish . Bes. Berta
Hofsmann, grdb. übertr . an Karl Lackner, Elise Lackner, je Vr,
am 21. Jän . 1914.

„ „ Ober -St . Beit , P . 352 Acker, E .-Z . 191, bish . Bes. Johann
Kaspar Kiimmcrle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in. Rudolf Kümmerle , m . Adolfine Kümmerle, m. Helene
Kümmerle, in. Karl Kümmerle, je >/z, am 24. Dez. 1913.

„ , Ober -St . Veit, P . 353 Acker, E .-Z . 192, bish . Bes. Johann
Kaspar, grdb. übertr . an Koroline Kümmerle, in. Rudolf
Kümmerle, in . Adolfine Kümmerle , m. Helene Kümmerle,
n>. Karl Kümmerle, je am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 371/1 Bauplatz , E .-Z . 201, bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle , m. Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle,
in. Helene Kümmerle , w . Karl Kümmerle, je >/», am 24. Dez.
1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 371/2 Bauplatz , E .-Z . 202 , bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, m . Rudolf Kümmerle, m. Adolfinc Kümmerle,
w . Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je >/b, am 21. Dez.
1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 371/3 Bauplatz , E .-Z. 203, bish . Bis Johann
Kaspar Kümmerte, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle, m . Helene
Kümmerle, ui . Karl Küu merle, je i/s, am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Beit, P . 371/4 Bauplatz , E .-Z . 204, bish . Bei . Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
ni . Rudolf Kümmerle, m. Adolfinc Kümmerle . in. Helene
Kümmerle, in. Karl Kümmerle, je ' /«, am 24. Dez. 1913.

„ , Ober -St . Veit, P . 351 Bauplatz, E .-Z . 205 , bish . Bes. Johann
Kaspar Kümmeile , grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle , m. Helene
Kümmerle, in . Karl Kümmerle, je ' /s, am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 371/6 Bauplatz , E .-Z . 206, bish. Bes. Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in . Rudolf Kümmerle, m . Adolfine Kümmerle, m . Helene
Kümmerle , in. Karl Kümmerle, je >/s, am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 371/7 , 371/8 , 358/6 , E .-Z . 207, bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, in . Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle,
»i. Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je Vs, am 24. Dez.
1913.

„ „ Ober -St . Beit , P . 372/3 Bauplatz , E .-Z . 211 , bish . Bes. Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
m. Rudolf Kümmeile , in. Adolfiue Kümmerle, ni Helene
Kümmerle, in. Karl Kümmerle, je '/s, am 24. Dez 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 372/4 Bauplatz , E .-Z . 212 , bish . Bes. Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
nr. Rudolf Kümmerle , in. Adolfine Kümmerle, ui . Helene
Kümmerle, nr. Karl Kümmerle, je am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 372/5 Bauplatz , E .-Z . 213, bish . Bes Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
w . Rudolf Kümmerle, in. Adolfine Kümmerle , m. Helene
Kümmerle , in. Karl Kümmerle , je >/s , am 21. Dez. 1913.

„ „ OberSt . Veit, P . 372/8 Bauplatz , E .-Z . 215, bish Bes. Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . au Karoline Kümmerte,
in . Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle, in. Helene
Kümmerle, in. Karl Kümmerle , je >/„, am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 372/9 Bauplatz , E.-Z . 216, bish . Bes. Johann
Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in. Rudolf Kümmerle, w . Adolfine Kümmerle , ni . Helene
Kümmerle, in. Karl Kümmerle, je >/, , am 24. Dez. 1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 372/10 Bauplatz , E .-Z . 217 , bish. Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, m. Rudolf Kümmerle, m. Adolfine Kümmerle,
in. Helene Kümmerle, in . Karl Kümmerle, je ' /„ am 24. Dez.
1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 372/11 Bauplatz , E -Z . 218, bish . Bes.
Johann Kaspar Kiimmcrle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle , m. Rudolf Kümmerle, in. Adolfinc Kümmerle,
m. Helene Kümmerle , in. Karl Kümmerle, je V», am 24. Dez.
1913.

„ „ Ober -St . Veit, P . 377/90 Bauplatz , E.-Z . 316 , bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, in . Rudolf Kümmerle, in. Adolfine Kümmerle,
in. Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je >/z, am 24. Dez.
1913.

„ „ Obcr -St . Veit, P . 885/1 Bauplatz , E .-Z . 747, bish . Bes. Johann
Kaspar Kümmerle , grdb. übertr . an Karoline Kümmerle,
in. Rudolf Kümmerle , in Adolfine Küminerle , in. Helene
Kümmerte, in. Karl Kümmerle, je >/s, am .4. Dez. 1913.

„ „ Obcr -St . Veit, P . 885 .2 Bauplatz , E.-Z . 748, bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerle, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, in. Rudolf Kümmerle, in. Adolfine Kümmerle,
ni. Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je >/°, am 24. Dez.
1913.

XIII . Bez., Ober -St . Veit, P . 1102 Wiese. E .-Z . 942, bish . Bes. Marie
Lauber, Johanna Gregory , Barbara Melchart, Franz Melchart,
Josef Melchart, je >/e, grdb. übertr . air Isidor Schlesinger,
am 17. Jiin . 1914.

„ „ Ober -St . Veit, P . 1103 Wiese, E .-Z . 943, bish . Bes. Franz
Konecny, Antonia Konecny, je 1/2, grdb. übertr . an Isidor
Schlesinger, am 17. Jän . 1914.

,, „ Ober -St . Veit, P . 1124 Weingarten . P . 1125 Wiese, E .-Z . 963,
bish . Bes. August Pürauer , grdb. übertr . an Isidor Schle¬
singer, am 17. Jän . 1914.

„ „ Ober -St . Veit, P . 874/7 Bauplatz , E .-Z . 1146, bish . Bes.
Johann Kaspar Kümmerte, grdb. übertr . an Karoline
Kümmerle, m. Rudolf Kümmerle, in . Adolfine Kümmerle,
in . Helene Kümmerle, m. Karl Kümmerle, je >/°, am 24. Dez.
19 i3.

,, „ Obcr -St . Veit , P . 490/10 Garten in E .-Z . 6 übertragen,
E.-Z . 1582, bish . Bes. Hans Baumeister , Helene Baumeister,
je 1/2, grdb. übertr . an Ludwig Spiegler , Hedwig Spiegler,
je V2, am 3. Jän . 1914

„ „ Unter-St . Veit, P . 139/13 , 139/14 , 139/15 in das öffentliche
Gut übertragen , E.-Z . 36, bish . Bes. Siegmund Brunner,
grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am 10. Nov . 1913.

„ „ Unter-St . Veit, P . 134/2, 134/16 Gärten , E.-Z . 283, bish . Bes.
Dr . Ferdinand Krumhuber , grdb. übertr . an m. Herbert
Krumhuber , m . Willy Krnmhuder , 1,1. Brnno Krumhuber,
m. Berta Krumhuber , je i/, , am 17. Jän . 1914.

» „ Unter-St . Veit , P . 138/3 , 138/4 in das öffentliche Gut über¬
tragen , E .-Z . 502, bish . Bes. Siegmund Brunner , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 10. Dez. 1913.

„ „ Unter-St . Veit, P . 139,8 , Baustelle 9, E .-Z . 547, bish . Bes.
Siegmund Brunner , grdb. übertr . an Dr . Wilhelm Schaffner,
am 17. Jän . 1914.

XIV . Bez., P . 1022 Baustelle, E .-Z . 1044, bish . Bes. Karl Hanauer
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je >/», am
16. Jän . 1914.

,, , P 349,2 Baustelle, E.-Z . 1289 , bish . Bes. Karl Hanauer -/,,
grdb. übertr . an Max Pollak , Leopold Pollak, je */», am
16. Jän . 1914.

» ,, P . 349/3 Bauarca , E .-Z . 1290, bish . Bes. Karl Hanauer »/,,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je V», am
16. Jän . 1914.

-< >, P . 349/4 Baustelle, E.-Z . 1291, bish . Bes. Karl Hanauer ?/,,
grdb. übertr . an Max Pollak , Leopold Pollak, je >/, , am
16. Jän . 1914.

» P - 349/5 Baustelle, E.-Z . 1292, bish . Bes Karl Hanauer ' /,,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je »/«, am
16. Jän . 1914.

„ P . 349/6 Baustelle, E .-Z . 1293, bish . Bes. Karl Hanauer
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je >/», am
16. Jän . 1914.

„ „ P . 349/7 Baustelle, E .-Z . 1294, bish. Bes. Karl Hanauer >/,,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak , je >/«, ain
16. Jän . 1914.

-> >, P - 349/8 Baustelle, E .-Z . 1295, bish . Bes. Karl Hanauer ' /»,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je ' /, , am
16. Jäu . 1914.

» ,, P . 349/10 Baustelle, E .-Z . 1297, bish . Bes. Karl Hanauer ' /,,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je >/, , am
16. Jän . 1914.

-- » P - 1020 Baustelle, E .-Z . 1302, bish . Bes. Karl Hanauer ?/»,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je >/-, am
16. Jän . 1914.

„ „ P . 1021 Baustelle, E .-Z . 1303, bish . Bes. Karl Hanauer "/,,
grdb. übertr . an Max Pollak, Leopold Pollak, je am
16. Jän . 1914.

„ „ P . 14l8 Garten , E.-Z . 1569, bish . Bes. Anton Krones r/>,
grdb. übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtenhausen, Felix
Krones Edler v. Lichtenhausen, Rosa Launsky v. Tieffcnthal,
je '/„ , an, 15. Jän . 19l4.

„ „ P . 1419 Garten , E.-Z . >570, bish . Bes. Anton Krones >/«,
grdb. übertr . an Anton Krones , Edler v. Lichtenhausen,
Felix Krones , Edler v. Lichtenhausen, Rosa Launsky v.
Tieffcnthal, je >/i, , am 15. Jän . 1914.

,, „ P - 1420 Garten , E.-Z . 1571, bish . Bes. Anton Krones ' /. ,
grdb. übertr . an Anton KroneS Edler v. Lichtenhausen, Felix
Krones Edler v. Lichtenhausen, Rosa LaunSky v. Tieffenthal,
je ' />, , am 15. Jän . 1914.

„ „ Sechshaus . P . 52/2 Baustelle, E .-Z . 192, bish. Bes. Martha
Popper ' /», Amalia Glücksmann ' /»», Josef Skuterky " /, ». ,
Siegmund Weiß Arnold Jakob Löw ° Therese Pollak »/iz,
Therese Pollak ' °/„ , Therese Skutezky »/i, , grdb. übertr . an
Friedrich Hackl, am 12. Jän . 1914.

„ „ Sechshaus , P . 52/2 Baustelle, E.-Z . 192, bish . Bes. Friedrich
Hackl, grdb. übertr . an Leopoldine Wiehart , am 12. Jän.
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XV . Bez , P . 134/20 Baustelle , E .-Z . 766 , bish . Bes . Anton Krones V«,
grdb . Ubertr . an Anton Krones Edler v . Lichtcnhaasen , Felix
Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Ticsscnthal,
je >/,, . am 15 . Jan . 1914.

„ „ P . 134/24 Baustelle , E . -Z . 767 , bish . Bes . Anton Krones ' / . ,
grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen , Felix
Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Ticfseuthal,
je >/ >!, am 15 . Jiin . 1914.

„ „ P . 134/25 Baustelle , E .-Z . 768 , bish . Bes . Anton Krones ' / . , i
grdb . übcrtr . an Anton KroncS Edler v. Lichtcnhausen , Felix
Krones Edler von Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Ticsscnthal,
je >/ „ , am 15 . Jän . 1914.

. „ P . 134/39 , Baustelle 31 , E .-Z . 781 , bish . Bes . Anton Krones
grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen , Felix
Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal,
je >/>2, am 15 Jiin . 1914.

„ „ P . 206,79 , E .-Z . 911 , bish . Bes . die Unionbank , Allgemeine
Depositenbank , je >/«, Österreichische Aktiengesellschaft sür Bau-
untcrnehmungcn Hz, grdb . übcrtr . an Johann Schlarbaum,
Leopold Schlarbaum , je '/z , am 30 . Jän . 1914.

„ „ P . 206/194 , Baust . 4 , Block 28 , E .-Z . 946, „bish . Bes . die Union-
bank , Allgemeine Depositenbank , je >/«, Österreichische Aktien¬
gesellschaft für Battunternehmungen Vr, grdb . übcrtr . an
Max Kurzholz , am 27 . Jän . 1914.

„ „ P . 206/182 , Baust . 9, E .-Z . 964 , bish . « cs. Othmar Kraus,
grdb . übcrtr . an Leopold Goldschmied , am 3 . Jän . 1914.

„ „ P . 206/183 , Baust . 10 , Block 39 , E .-Z . 965 , bish . Bes . Othmar
KrauS , grdb . übcrtr . an Franz Schenk , am 3 . Jän . 1914.

„ „ P . 206/617 , Baust . 8 , E .-Z . 1074 , bish . Bes . die Österreichische
Aklicngesellschast sür Bauuntcruchiiiungcn , grdb . übcrtr . a»
Leopold Waraschitz , am 27 . Dez . 1913.

„ „ P . 206/314 , Baust . 4 , Block 59 , E .-Z . 1102 , bish .Bcs . Leopold
Schlarbauili , grdb . übcrtr . an Josef Endcrs , Rosa Endcrs,
je r/2, gm !' . Jän . 1914.

„ „ P . 206/834 , Baust . 3 , Block 2 b . E .-Z . 1124 , bish . Bes . Gisela
Bruliibcrg , Hermine Wächter , je ' /?, grdb . übcrtr . an Josef
Hruza , am 3 . Jän . 1914.

„ „ P . 206,335 , Baust . 4, E .-Z . 1125 , bish . Bes . Gisela Brumbcrg,
Hrrminc Wächter , je grdb . übcrtr . an Aloisia Cyka , am
3 . Jä » . 1914.

., P . 206/380 , Baust . 8 , Block 10 , E .-Z . 1170 , bish . Bes . Philipp
Tvch , grdb . übcrtr . an Franz Spiclaucr , am 15 . Jän . 1914.

„ „ P . 20t !/461 , Baust 2 , Block 22 . E .-Z . I25l , bish . Bes . die
Unionbank , Allgemeine Depositenbank , je ' /«, Österreichische
Aktiengesellschaft sür Bauunlcrnchmuugen >/z , grdb . übcrtr.
an Johann Schlarbaum , am 30 . Jän . 1914.

„ „ P . 206/462 , Baust . 3, Block 32 . E .-Z . 1252 , bish . Bes . die
Unionbank , Allgemeine Depositenbank , Österreichische Aktien-
gcscllschast für Bauuntcrnchiuungcn r/2, grdb . übcrtr . an
Leopold Schlarbaum , am 30 . Jän . 1914.

„ P . 206/163 , Baust . 3 , Block 32 . E .-Z . >253 , bish . Bes . die
Unionbuiik , Allgemeine Depositenbank , je ' / «, Österreichische
Aktiengesellschasl sür Bauunternehmungen >/o, grdb . übertr . an
Franz Frühwirth , Albinc Frühtvirlh , je am 30 . Jän.
1914.

„ „ P . 206/489 , Baust . 6, Block 35 . E .-Z . 1279 , bish . Bes . die
Unionbank , Allgemeine Depositenbank , je >/«, Österreichische
Aklicngesellschast sür Bauuntcriichmungen >/r , grdb . Ubertr . an
Johann Wcuzl , am 30 . Jän . 1914.

XVI . Bez ., Ottakring , P . 2831 , 2816/3 Baustellen , E .-Z . 2505 , bish . Bes.
Anton Krones >/, , grdb . Ubertr . an Anton Krones Edler v.
Lichtenhauscn , Rosa Launsky v. Ticsscnthal , Felix Krones Edler
v. Lichtenhauscn , je 0,, , am 15 . Jän . 1914.

„ „ P . 2810,13 , 2810/10 , 2810/9 , 2802,1 , 2803/1 . 2802/2 , 2805
Baustellen , E .-Z . 2520 , bish . Bes . Anton Krones ' /«, grdb.
übertr . an Anton KroueS Edler v . Lichtcnhausen , Rosa
Launsky v. TicfsentI al , Felix Krones Edler v. Lichtcnhausen,
je >/>-, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P 2810/6 , 2810/5 , 2810,4 , 2810,7 , 2810/8 , 28I0/II,
2810/12 Baustellen , E .-Z . 2521 . bish . Bes . Anton Krones ' / . ,

rdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa
aunsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtcnhausen,

je ' /,, , am 15 . Jän . 1914.
„ „ Ottakring , P . 2812/5 , 2812/6 , 2812/8 , 2812/7 , 2812/4 , 2812/14

Baustellen , E -Z 2522 , bish . Bes . Anton Krones ' /«, grdb.
übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky
v. Tiefsenthal , Felix KroneS Edler v. Lichtcnhausen , je ' / ^ ,
am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3129 , 3130 , 3133 , 3134 , 3135 , 3132 , 3131,
3137 , 3138 , 3140 , 3141 , 3l42 , 3143 , 3144 , 3145 , 3147,
3148 , 314 !', 3151 , 3152 , 3154 , 3155 , 3156 Baustellen,
E .-Z . 2529 , bish . Bes . Anton KroncS >/4, grdb . übcrtr . au
Anton Krones Edler v. Lichtenhauscn , Rosa Launsky v.
Tekfscnthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhauscn , je >/,4 , am
15 . Jän . 1914.

XVI . Bez ., Ottakring , P . 3153 , 3150 , 3149 Baustellen , E .-Z 2530 , bish.
Bes . Anton Krones ' /«, grdb . Ubertr . an Anton KroiicS Edler
v Lichleuhauscn , Rosa Launsky v. Ticsscnthal , Felix Krones
Edler v. Lichtenhausen , je ' / „ , am 15 . Jän . 1914.

. „ Ottakring , P . 2997 , 2998 , 3001 , 2986 , 2987 , 2988 , 2989,
2990 , 2991 , 2992 , 2993 . 2994 , 2996 , 2999 , 3000 Baustellen,
E .-Z . 2672 , bish . Bes . Anton KroncS >/«, grdb . übcrtr . an
Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v.
Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhauscn , je >/,r , am
15 Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2785/2 Baustelle , E .-Z . 268l , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtcnhausen , je >/ >r . am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2785,5 Baustelle , P . 2783 Grundtcil . E .-Z . 2683,
bish . Bes . Anton KroncS >/<, grdb . übertr . an Anton Krones
Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v . Tiefsenthal , Felix
Krones Edler v. Lichtenhauscn , je >/, 2, am 15 . Jän . 19l4.

„ „ Ottakring , P . 2785/4 Baustelle , P . 2782 Grundteil . E .-Z . 2684.
bish . Bes . Anton Krones >/<, grdb . Ubertr . an Anton Krones
Edler v. Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Felix
KroncS Edler v. Lichtenhausen , je Vie, am 15 . Jä » . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2786/8 Lagerplatz . P . 2763 Wiese , P . 2786/23,
2786/24 Bauarec » , E .-Z . 2687 , bish . Bes . Anton Krones -/«.
grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichtcnhausen,
Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichten¬
hauscn , je am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 2786/9 Lagerplatz , P . 2786,25 Bauarca , E .-Z . 2693.
bish . Bes . Anton KroncS V«, grdb. übcrtr . an Anton Krones
Edler v Lichtcnhausen , Rosa Launsky v. Ticsscnthal , Felix
Krones Edler v. Lick tcnhauscn , je am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2786 , 2762 Baustellen , E .-Z . 2694 , bish . Bes.
Anton KroncS >/ . , grdb . übertr . an Anton Krones Edler v.
Lichtenhauscn , Rosa Launsky v . Ticsscnthal , Felix Krones v.
Lichtenhausen , je am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 2788/,8 Baustelle , E .-Z . 2696 , bish . Bes . Anton
Krones ' / . , grdb . übcrtr . an Anton Krones Edier v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v . Tiefsenthal , Felix KroncS v. Lichtcn-
hausen , je ' /^ , am 15 . Jän . 1914.

,. „ Ottakring , P . 2788/12 Baustellen , E .-Z . 2697 . bish . Bes . Anton
KroncS ' / «> grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hauscn , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichlcuhausc », je >/„ , am 15 . Jän . 1914.

, „ Ottakring , P . 2787/3 Baustelle , E .-Z . 2698 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übcrtr . a » Anton Krones Edler v . Lichten¬
hauscn , Rosa LaunSky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhauscn , je >/,, , am 15 . Jän . 1914.

„ ., Ottakring , P . 2787/2 Baustelle , E .-Z . 2699 , bish . Bes . Anton
KroncS >/», grob , übcrtr . an Anton Kranes Edler v. Lichtcn-
hausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v
Lichtcnhausen , je am 15. Jän . 1914.

.. , Ottakring , P . 2787/1 Baustelle , E .-Z . 2700 , bish . Bes Anton
Krones >/«, grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v . Ticsscnthal , Felix Krones Edler v.
Lichtcnhausen , je >/, 2, am 15 . Jän . 1944.

„ „ Ottakring . P . 3170/16 Baustelle , E .-Z 2701 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übcrtr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsly v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler o.
Lichtcnhausen , je >/ „ , am 15. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170 . 15 Baustelle , E .-Z 2702 , bish . Bes . Anton
Krones e 4, grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v . Ticsscnthal , Felix Krones Edler » .
Lichtcnhausen , je >/,z , am 15 . Jän . 1914.

„ .. Ottakring , P . 3170 14 Banstcllc , E .-Z . 2703 . bish . Bes . Anton
Krones 1/4, grdb. übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa "aunsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhauscn, je >/,z , am 15 . Jän . 1914.

„ Ottakring , P . 2788/4 Baustelle , E .-Z . 2707 , bish . Bes . Anton
Krones >,4, grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v. Ticssentbal , Felix KroneS Edler v.
Lichtenhausen , je >/, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2788/5 Baustelle , E .-Z . 2708 , bish . Bes . Anton
Krones ' /», grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix KroncS Edler 3.
Lichtenhauscn , je ' /,, , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ot .akring , P . 2788/6 Baustelle , E .-Z . 2709 , bish . Bes . Anton
KroncS ^ 4, grdb . übcrtr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhauscn , je ' /12, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 2788/7 Baustelle , E .-Z . 2710 , bish . Bes . Anton
KroncS V4, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v . Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v. Ticsscnthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhausen , je Vrr , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2788/8 Baustelle , E . -Z . 2711 , biSH. Bes . Anton
Krones ' /«, grdb . übcrtr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hauscn , Rosa Launsky v. Ticsscnthal , Felix KroncS Edler v.
Lichtcnhausen , je >/,, , am 15 . Jän . 1914 . U

4
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XVI . Bez , Ottakring , P . 2788/9 Baustelle , E .-Z . 2712 , bish . Bes . Anton
Kranes >/«, grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v . Lichten-
hauscn , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhansen , je Vir , am 15 . Jan . 1914.

„ ., Ottakring , P . 2788/1 » Banstrllc , E .-Z . 2713 , bish . Bes . Anton
Kranes ' / . , grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v. Lichten-
hanscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhansen , je >/, ?, am 15 . Jan . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2788/11 Baustelle , E .-Z . 2714 , bish . Bes . Anton
Keanes >/. , grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v. Lichten-
hausen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhansen , je >/ >- , am 15 . Jä » . 1914.

„ Ottakring , P . 2787/4 Baustelle , E .-Z . 2715 , bish . Bes . Anton
Kranes V«, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v . Lichlcn-
hausen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhansen , je >/ >r, am 15 . Jein . 1914.

„ „ Ottakeing , P . 2787/5 Baustelle , E .-Z . 2716 , bish . Bes . Anton
KroncS '/ «, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichtcn-
hanscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix KroneS Edler v.
Lichlenhanscn , je >/ >-, an , 15 . Ja » . >914.

„ „ Ottakring , P . 2787/6 Baustelle , E .-Z . 2717 , bish . Bes . Anton
Kroncs ' /«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichtcn-
hausen , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtcnhauscn , je >/ir , am 15 . Jan . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787/7 Baustelle , E .-Z . 2718 , bish . Bes . Aiiton
KroneS >/«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v . Lichtcn-
hanscn , Rosa LnunSky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichlenhanscn , je >/r -, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787/8 Baustelle , E .-Z . 2719 , bish . Bes . Anton
Kroncs '/ », grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v Lichtcn-
hauscn , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je Vir , am 15 Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787,9 Baustelle , E .-Z . 2720 , bish . Bes . Anton
Kranes >/«, grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v. Lichtcn-
hanscn , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen . je >/, - , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787/10 Baustelle , E .-Z . 2721 , bish . Bes . Anton
Kroncs ' /«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten-
hausen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je >12, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787/11 Baustelle , E .-Z . 2722 . bish . Bes . Anton
Krones V» grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtcn-
hanscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je V12, am 15 . Jä » . 1914.

., „ Ottakring , P . 2787/12 Baustelle , E .-Z . 2723 , bish . Bes . Anton
KioneZ V«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichtcn-
hansen , Rosa LaunSky v. Tiefsenthal , Felix KroncS Edler v.
Lichtcnhauscn , je >/>2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2787/13 Baustelle , E .-Z . 2724 , bish . Bes . Anton
KroneS >/, . grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten-
hauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtcnhauscn , je >/ >-, am 15 . Jä » . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/1 Baustelle , E .-Z . 2726 , lish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felis Krones Edler v.
Lichtenhansen , je V12, am 15 . Jän . 1914.

„ ,. Ottakring , P . 3170/2 Baustelle , E .-Z . 2727 , bish . Bes . Anton
Kroncs V», grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je >/ls , am 15. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/3 Baustelle , E .-Z . 2728 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichicnhanscn , je >/>2, am 15. Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/4 Banstelle , E .-Z . 2729 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix KroncS Edler v.
Lichtcnhauscn , ' c >/>2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170,5 Banstcllc , E .-Z . 2730 , bish . Bes . Anton
Kroncs ' / «, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiestcnlhal , Felix KroneS Edler v.
Lichtenhansen , je >/, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3,70/6 Baustelle , E .-Z . 2731 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtcn-
hauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtcnhauscn , je / , - , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/7 « anstelle , E .-Z . 2732 , bish . Bes . Anton
Kroncs ' grdb . übertr . an Anton KroneS Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je ' / „ , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/8 Baustelle , E .-Z . 2733 , bish . Bes . Anton
Kroncs grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Launsly v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je >/ „ , am 15 . Jän . 1914.

XVI . Bez ., Ottakring , P . 3170/9 Baustelle . E .-Z . 2734 , bish . Bes . Anton
Krones >/« grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler
v. Lichtenhansen , je Vi 2, am 15 . Jän . 1914.

„ ., Ottalring , P . 3170 10 Baustelle , E .-Z . 2735 , biSh . Bes . Anton
Kroncs V», grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler
v. Lichtenhansen , je V,r , am 15 . Jän . 1914.

„ .. Ottakring , P . 3170 11 Baustelle , E .-Z . 2736 , bish . Bes . Anton
Krones >,«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler
v. Lichtenhansen . je >/,, , am 15 . Jän . 1914.

„ ., Ottakring , P . 3170/12 Baustelle , E .-Z . 2737 , bish . Bes . Anton
KroneS >/ „ grdb . übertr . an Anton KroneS Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler
v . Lichtenhansen , je ' />2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3170/i3 Baustelle , E .-Z . 2738 , bish . Bes . Anton
Krones >/ «, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler
v Lichtenhausc », je Vir , am 15 . Jän . 1914.

„ Ottakring , P . 3167/1 Baustelle , E .-Z . 2739 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Aiiton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler
v. Lichtenhansen , je V,r , am 1,5. Jän . 19 l 4.

„ „ Ottakring , P . 3167/2 Baustelle , E .-Z . 2740 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Launsly v . Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler
v. Lichtenhansen , je >/, ?, am 15 . Jän . 1914.

„ . Ottakring , P . 3167/3 Baustelle , E .-Z . 2741 , bish . Bes . Anton
Krams V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Roea Lannsky v . Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler
v. Lichtenhansen , je >/, ?, am 15 . Jän . 1914.

., „ Ottakring , P . 3167/1 Baustelle , E .-Z . 2742 , bish . Bes . Anton
Kroncs ' / «, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je ' / >- , am 15 . Jän . 1914.

, „ Ottakring , P . 3167/5 Baustelle , E .-Z . 2743 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichtcn¬
hauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je ' ,, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ Ottalring , P . 3167/6 Baustelle , E .-Z . 2744 , bish . Bes . Anton
Krones >/«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichtcn-
bauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtcnhauscn , je Vir , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3167/7 Baustelle , E .-Z 2745 , bish . Bes . Anton
Krones >/«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten-
Hausen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix KroncS Edler v.
Lichtenhansen , je ' / >-, am 15 . Jän . 1914.

. Ottakring , P . 3167/8 Banstcllc , E .-Z . 2746 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . a» Anton Krones Edler v. Lichten¬
hausc », Rosa Launsly v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen , je >/>2, am 15 . Jän . 1914.

, „ Ottakring , P . 3167/9 Baustelle , E .-Z . 2717 , bish . Bes . Aiiton
KroncS V«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichten-
h>usen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix KroneS Edler v.
Lichlenhanscn , je >/>2, am 15 . Jän . 1914.

„ Ottakring , P . 3167/lO Baustelle , E .-Z . 2748 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichten-
Hausen, Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen , je > , 2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3167/11 Baustelle , E .-Z . 2749 , bish . Bes . Anton
Kroncs >/«, g>db . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky N. Ticstcnthal . Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je ' / „ , an , 15 . Jä » . 1914.

„ „ Ottakring , p . 3167/12 Baustelle , E .-Z . 2750 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v . Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichlenhanscn , je >/ >- , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 3167/13 Baustelle , E .-Z . 2751 , bish . Bes . Anton
KroneS >/«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen , je >/ >- , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3 t 67/14 Bai,stelle , E .-Z . 2752 , bish . Bes . Anton
Krones >/r , grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v . Lichtcn-
hausen , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Kroncs Edler v.
Lichtenhansen , je ' /ir , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 3167/15 Baustelle . E .-Z . 2753 , bish . Bes . Anton
Kroncs V«, grdb . übertr . an Anton Kroncs Edler v. Lichtcn¬
hauscn , Rosa Lannsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen , je >/, - , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 3167/16 Baustelle , E .-Z . 2754 , bish . Bes . Anton
Krones V«, grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichten¬
hansen , Rosa LannSky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhansen , je >/-. -, am 15 . Jän . 1914.
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XVI . Bez ., Ottakring , P . 276/1 , 2786/11 Baustellen , E .-Z . 2792 , bish . Bes.
Anton Krones >/«, grdb . übertr . an " Anton KroncS Edler v
Lichtenhausen , Rosa Launsky v . Tiefsenthal , Felix Kranes
Edler v . Lichtenhansen , je ' / >z, am 15 . Jän . 1914.

. ,. Ottakring , P . 2759 Baustelle . E .-Z . 2794 , bish . Bes . Anton
Kranes >/«, grdb . übertr . an Anton KroncS Edler v. Lichten¬
hausen , Rosa Launsky v . Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhausen , je >/,, , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2760 Baustelle , E .-Z . 2795 , bish . Bes . Anton
Kranes r/<, grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v . Lichten¬
hausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Feix Kranes Edler v.
Llchtenhausen , je >/,r , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2816/4 , 2831/2 , E .-Z . 3301 , bish . Bes . Anton
Kranes >/ «, grdb . übertr . an Anton Kranes Edler v. Lichten¬
hausen , Rosa Launsky v . Tiefsenthal , Felix Kranes Edler v.
Lichtenhansen , je ' />2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2816/5 , 2831/3 , E .-Z . 330 .' , bish . Bes . Anton
Kranes ' /«, grdb . übertr . an Anton Kranes Eler v . Lichten¬
hausen , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v.
Lichtenhausen , je ' /,, , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring . P . 2816 6 , E .-Z . 3304 , bish . Bes . Anton Krones >/<,
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtenhansen , Rosa
Launsky v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhansen,
je >/, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P 2816 7 , E .-Z . 3395 , bish . Bes . Anton Krones ' / «.
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichtenhausen , Rosa
Launsky v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhansen,
je ' /, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ ,. Ottakring , P . 2816/8 , E .-Z . 3306 , bish . Bes . Anton Krones ' /. ,
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v. Lichlcnhausc » , Rosa
Launsky v . Tiefsenthal , Felix Krones Edler v . Lichtenhausen,
je >/ >ü, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2816,9 . E .-Z . 3307 , bish . Bes . Anton Krones >
grdb . übertr an Anton Krones Edler v . Lichtenhansen , Rosa
Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhausen,
je ' /, 2, am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2816/10 , E .-Z . 3508 , bish . Bes . Anton Krones ' / . ,
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichtenhausen , Rosa
Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v . Lichtenhansen,
je >/ >, , am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 28I6/II , E . Z . 3309 , bish . Bes . Anton Krones ' / . ,
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichtenhausen , Rosa
Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v. Lichtenhausen,
je >/, 2. am 15 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2816/12 , E .-Z . 3310 , bish . Bes . Anton Krones V«.
grdb . übertr . an Anton Krones Edler v . Lichtenhausen , Rosa
Launsky v. Tiefsenthal , Felix Krones Edler v . Lichthauscn,
je >/, 2, am 15 . Jän . 19 !4.

,. „ Ottakring , P . 2816/13 , E .-Z 331l , bish . Bes . Anton Krones >/ . , !
grdb übertr . an Anton Krones Edler v. Lichtenhausen , Rosa
Launsky v . Tiefsenthal , Felix KroneS Edler v. Lichtenhausen , !
je am 15 . Jän . 1914.

., „ Ottakring , P . 3012 , 3013 , 3014 , 3015 , 3016 , 3017 , 3018 , 3019,
3020 , 3021 , 3022 Baustcll n , E .-Z . 3411 , bisb . Bes . Anton
Krones ' /», grdb . übertr . an Anton KroneS Edler v. Lichlen-
hauscn , Rosa Launsky v. Tiefsenthal , Anton Krones Edler
v. Lichtenhansen , je r/ 12, am ! 5 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , P . 2949 Baustelle , E .-Z . 2855 , bish . Bes . Marie
Lederer , grdb . übertr . an Anton Schiener.

„ „ Ottakring , P . 2950 Baustelle , E .-Z . 2856 , bish . Bes . Marie
Lederer , grdb . übertr . an Anton Schiener.

„ „ Ottakring , P . 2951 Bauslelle , E .-Z . 2857 , bish . Bes . Marie
Lederer , grdb . übertr . an Anton Schiener.

„ „ Ottakring , P . 2952 Baustelle , E .-Z . 2858 , bish . Bes . Marie
Lederer , grdb . übertr . an Anton Schiener.

„ „ Ottakring , P . 772/lO , E .-Z . 3272 , bish . Bes . Wenzel König , grdb.
übertr . an Franz Stipschitz , Marie Stipschitz , je ' /», am
22 . Jän . 1914.

„ „ Ottakring , Teil der P . 3 >56 in das öffentliche Gut übertragen , E -
Z . 3491 , bish . Bes . Karl Adalbert Bednar , Katharina llllwer,
je V2, grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 3 . Jän . 1914.

XVII . Bez ., Dornbach , 1193/12 Baustellenfcagmcnt , E -Z 1161 , bish Bes.
Gemeinnützige Familicnhäuscr -Bau - und Wohnungs -Genossen¬
schaft „Ostmark ", grdb . übertr . an Rudolf Uebelhör , am
23 . Jän . 1914

„ „ Hernals , P . 753 Lagerplatz , E .-Z . 624 , bish . Bes . Anna Weiß t/2,
grdb . übertr . an Johanna König , Helene Ocnstein , Josefiue
Weiß , in . Robert Weiß , je >/« am 3 . Jän . 1914.

„ „ Hernals , P . 818 Baustelle , E .-Z . 1499 , bish . Bes . Dr . Richard
Dräsche Freiherr v Wartinbcrg , grdb . übertr . an Florian
Dracka , am 5 . Jän . 1914.

„ „ Hernals , P . 776 Baustelle . E .-Z . 1501 , bish . Bes . Dr . Richard
Dräsche Freiherr v . Wartinberg , grdb . übertr . an Theresia
Limpach , am 24 . Jän . 19 l4.

„ „ H 'rnals , P . 770 Bauslelle , E .-Z . 1504 , bish . Bes . Dr . Richard
Dräsche Freiherr v. Wartinberg , grdb . übertr . an Rudolf
Dracka , am 14 . Jän . 1914.

— Allgemeine Nachrichten rc

XVII . Bez , Hernals , P . 768 Baustelle , E .-Z . 1505 , bish . Bes . Dr . Richard
Dräsche Freiherr v . Wartinberg , grdb . übertr . an Anton
Dracka , am 14 . Jän I9l4.

„ „ Hernals , P . 786 Baustelle , E .-Z . 1519 , bish . Bes . Dr . Richard
Dräsche Freiherr v . Wartinberg , grdb . übertr . an Anton
Holloschy , am 3l . Jän I9l4.

„ „ Hernals , P . 498/2 Garten in die E .-Z . 152 übertragen , E.
Z . 1569 , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb . übertr . an Alois
Anger , Josef Anger , je V, , am 30 . Dez 1913.

„ „ Hernals , Teil der P . 496 in daS öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 1858 , bish . Bes . Alois Anger , Josef Anger , je >/? ,
grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 30 . Dez . 1913.

XVIII . Bez ., Gersthof , Teil der P . 599/1 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 392 , bish . Bes . Leo Weilguny , grdb . übertr . an die
Gemeinde Wien , am 26 . Jän . I » 14.

„ „ Neustist am Wald , P . 297 , E .-Z . 240 Weingarten , bish . Bes.
Franz Hummel , Anna Hummel , je l/z , grdb . übertr . an Friedrich
Goebel , am 13 . Jän . 1914.

„ „ Pötzleinsdorf , P 554/172 in die E .-Z . 434 übertragen und
mit P . 554/97 vereint , E .-Z . 37 , bish . Bes . in . Laura Rust,
Laura Mayer , je >/, . grdb . übertr . an Paula Klappholz , am
17 . Jän . 1914.

„ „ Pötzleinsdorf , Teil der P . 338 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 333 , bish . Bes . die Gemeinde Wie », grdb . übertr . an
die Gemeinde Wien , am 2. Dez . I9l3.

„ „ Pötzleinsdorf , Teil der P . 659/7 vom öffentlichen Gut hieher
übertragen und mit P . 554 97 vereint , bish . Bes . die Ge¬
meinde Wien , grdb . übertr . an Paula Klappholz , am 16 . Dez.
1913.

„ „ Pötzleinsdorf , P . 554/233 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 435 , bish Bes . Paula Klappholz , grdb . übertr . an die
Gemeinde Wien , am 16 . Dez . 1913

„ „ Pötzleinsdorf , P . 362/26 in die E .-Z 199 übertragen , E .-
Z . 764 , bish . Bes . Isidor Mautner , grdb . übertr . an Dr.
Ernst Radda v. Boskowstein , am 24 . Jän . 1914.

„ ,. Pötzleinsdorf , P . 240/4 , 239/3 , 243/3 , 244/3 in das öffentliche
Gut übertragen , E .-Z . 879 , bish . Bes . Friedrich Regenstreif,
grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 3 . Jän . 1914.

„ ., Pötzleinsdorf , P . 240/3 , 239,2 , 243/2 , 244/2 in die E .-Z . 884
übertragen , E .-Z . 879 , bish . Bes . Friedrich Regenstreif , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , an 3 . Jän . 1914

,. „ Salmannsdorf , P . 122 , 123 Gärten , E .-Z 68 , bish . Bes.
Marie Hofer , Klementine Hofer , Jsabella Hofer , je ' /z , grdb.
übertr . an Franz Hausmann , am 2 . Jän . 1914.

„ „ Währing , Teil der P . 294/8 Bauarea in das öffentliche Gut
übertragen , E -Z . 1211 , bish . Bes . Anna Thier , grdb . übertr.
an die Ge iieinde Wien , am 3 . Jä >. 1914.

„ „ Währing , P . 741/18 , 741/19 in das öffentlich - Gut übertragen,
E .-Z . 2214 , bish . Bes . Wenzel König , grdb . übertr . an die
Gemeinde Wien , am 18 . Dez . 1913.

XIX . Bez , Ober -Döbling , Teil der P . 110 in das öffentliche Gut über¬
tragen , E .-Z . 94 , bish . Bes . Siegmund Siebenschein , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 3. Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , P . 909/19 , 909/20 , 909,22 , 909/ .' 3 in das
öffentliche Gut übertragen , E .-Z 489 , bish . Bes . die Firma
Julius Frankl , G . m . b . H . V- , Moritz Edler v . Kuffner >/->,
W .lhelm Edler v. Kuffner , Karl Kuffner Freiherr de Dioszegh,
je >/s, grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 7. Jän.
1914.

„ „ Ober -Döbling , P . 768/12 , Baust I . E .-Z . 1541 , bish . Bes.
Dr . Ignaz Hoffmann , grdb . übertr . an Marie Leber , am
21 . Jän . 1914.

., „ Ober -Döbling , P . 768/13 Garten , Baust . 2 , E .-Z . 1542 , bish.
Bes . Dr . Ignaz Hoffmann , grdb . übertr . an Marie Leber,
am 21 . Jän . 1914.

„ „ Ober -Döbling , P . 768/16 Garten , P 767/13 Acker, E .-Z . 1544,
bish . Bes . Dr . Ignaz Hofsmann , grdb . übertr . an Marie
Leber, am 20 . Jän . 1914.

„ ,. Ober Döbling , P . 768/18 Garten , P . 767/15 Acker, Baust . 7,
E .-Z . 1546 , bish . Bes . Dr . Ignaz Hofsmann , grdb . übertr.
an Marie Leber , am 21 . Jän . 1914.

„ „ Unter -Döbl ng . P . 269 Acker, E .-Z . 133 , bish . Bes . Henriette
Bürger , Karl Bürger , Marie Polarny , je >/>„ grdb . übertr.
an M .lly Mendl °/°, am 9. Jäi . 1911.

„ „ Unter -Döbling . P . 419/2 Acker, Garten , Weide , Baust . 2,
E .-Z . 403 , bish . Bes . die Verlassenschaft nach Antonia Beseel,
vulgo Sykora ' /? , grdb . übertr . an Franz Bcjcek vulgo Sykora,
auch Sikora l/2, am 29 . Dez . 1913.

„ „ Unter -Döbling , P . 913/3 , Baust . 3 . E .-Z . 409 , bish . Bes . die
Verlassenschaft nach Antonia Bcjcek vulgo Sykora >/, , grdb.
übertr . an Franz Bejc k vulgo Sykora , auch Sikora V», am
29 . Dez . 1913

„ „ Unter -Döbling , P . 419/4 , Banst . 4 , E .-Z . 410 , bish . Bes . die
Verlassenschaft » ach Antonia Bejcel >/, , grdb . übertr . an

. Franz Bejcek vulgo Wykora , auch Sikora V2, am 29 . Dez.
19l3.

4 '
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XIX. Bez., Unter-Döbling, P . 419/5, Banst. 5, E.-Z. 4l >, bish. Bes. die
Vcrlasscnschaft nach Antonia Bcjcek vnlgo Sykora l/2, grdb.
Ubcrtr. an Franz Bejcek vulgo Sykora, auch Sikora >/r, am
29. Dez. 19,3.

„ „ Unter-Döbling, P . 4i9/6 , Baust. 6, E.-Z. 4l2 , bish. Bes. die
Vcrlasscnschaft nach Antonia Bejcek vulgo Sykora >/, , grdb.
Ubertr. an Franz Bejcek vulgo Sykora, auch Sikora Vr, am
29. Dez. 1913.

„ „ Unter-Döbling, P . 9/2 Garten, E.-Z. 133, bish. Bes. Franz
Keck, grdb. Nbcrtr. an Guido Grögcr, am 6. Jän . 1914.

„ „ Grinzing, P . 468/1 Weingarten, E.-Z. 119, bish. Bes. Sophie
Sleindöck, Franz Bcinl, je >/z, grdv. Ubcrtr. an Josef Kauf¬
mann, am 25. Dez. 1913.

„ „ Grinzing, P . 424 Weingarten, E.-Z. 225, bish. Bes. Karl
RUckenbauer, Marie RUckenbaucr, je r/z, grdb. Ubcrtr. an die
Gemeinde Wien, am >9. Jän . 1913.

„ „ Grinzing, P . 950/1 Wiese, E.-Z. 287, bish. Bes. Johann
Wagner, grdb. Ubcrtr. an Hermann Waller, Jakob Waller,
je >̂ , am 7. Jän . 1914.

„ „ Grinzing, P . 290 Weingarten, E.-Z. 352. bish. Bes. Barbara
Lier, Johann Lier, je Y2, grdb. Ubcrtr. an Dr. Rudolf
Laugrod, am 10. Ja ». 1914.

, „ Grinzmg, P . 425 Wcingrrtcn, E.-Z. 51.5, bish. Bes. Karl
Ruckenbaucr, Marie 8!uckenbauer, je grdb. Ubcrtr. an
die Gemeinde Wien, aui 19. Jän . 1914.

„ „ Grinzing, P . 423 Acker, E.-Z 579, bish. Bes. Karl Ruckenbaucr,
Marie Ruckenbaucr, je </?, grdb. Ubcrtr. an die Gemeinde
Wien, am 19. Jän . 1914.

„ „ Grinzing, P . 297 Weingarten, E. Z. 725, bish. Bes. Josef
Hengl, Theresia Hengl, je grdv. Ubcrtr. an Dr. Rudolf
Langrod, am 9. Jän . 1914.

, „ Heiligenstadt, P . 830/2 Wiese, E.-Z. 7,59, bish. Bes. Johann
Lier, grdv. Ubcrtr. an Aibine Hutlerstraßer, am 10. Jän.
1914.

„ „ Joscfsdors, P . 18 Garten, E.-Z. 69, bish. Bes. Anna Benischko1/2,
grdb. Ubertr. an Dr. Gustav Benischko^ am 15. Jän.
1914.

„ „ Joscfsdors, P . 60/1 Villaplatz, E.-Z. 72, bish. Bes. Anna
Benischko>/2, grdb. Ubcrtr. an Dr. Gustav Benischko t/2, an
15. Jän . 1914

„ „ Kahlenbcrgerdors, P . 94/1 Wiese, P . 95/1 Garten, E.-Z. 155,
bish. Be,. Julie Gullmann H, grdb. Ubcrtr. an Flora Poyes,
Malvine Rosenzweig, Elsa Kugel, je >/, , aiu 7. Jän . 1914.

„ „ Ober-Sievering, P . 384 1 Wiese, E.-Z. 116. bish. Bes. Therese
März, grdb. Ubertr. an Johann März y; , am 5. Jän.
1914.

„ „ Ober-Sievering, P . 570,1 Weingarten, P . 570,2 Acker, P . 371/i,
Wiese, P . 571/2 Weingarten, E.-Z. 325, bish. Bes. m. Antonia
Greincr, Karl Gcciner, je °/,,, . grdb. Uber» , an Anton
Kirschner'°/s>«, am 16. Jän . 1914.

„ „ Unter-Sievering, P . 440 Acker, P . 441 Wiese, P . 442 Acker,
E.-Z. 6l , bieh Bes. Karl Biltmann V2, grdb. Ubertr. an
Emilie Dietl >/2, am 13. Jän . 1914.

„ „ Unter-Sievering, P . 438 Acker, E.-Z. 63, biSl Bes. Karl Bitt¬
mann V2, grdb. Ubertr. an Emilie Dietl H, am 13. Jän.
1914.

„ „ Unter-Sievering, P . 501 und 502 Wiesen, E.-Z. 187, bish. Bes.
Katharina Kirch, Leopold Kirch, je >/2, grdb. Ubertr. an Hubert
Dietl, am 10. Jän . 1914.

„ „ Unter-Sievering, P . 72Isl Wiese, E.-Z. 243, bish. Bes. Rudolf
Manzcr ' /,«, Theresia Prokop '/„ , Marie Haman /̂„ , grdb.
Ubertr. an Josefa Fhcher '"/,«, am 17. Jän . 1914.

, „ Unter-Sievering, P . 258/3 Weingarten, P . 258/4 Acker, E.-Z.
627, bish. Bes. Johanna Kirch, grdb. Ubcrtr. an Leopold Kirch,
Magdalena Kirch, Johann Kirch, Johanna Groh, Anna
Weber, Marie Pozesny, je >/», am 13. Jän . 1914.

XX. Bez., P . 3279/2 Garten, E.-Z. 2205, bish. Bes. Ludwig Obermayer,
Emilie Obermayer, Irma Obermayer, je >/>ö, Josefine Jäger

grdb. Ubertr. au Emilie Wehle '/g, am 1t . Jän . 1914.
„ „ P . 3279/2 Garten, E.-Z. 2205, bish. « cs. FranziSla Maschke

grdb. Ubcrtr. an Emilie Wehle °/»«, am 30. Jän . 1914.
„ „ P . 3279/3 Garten, E.-Z. 2206, bish. Bes. Ludwig Obermayer,

Emilie Obermayer, Irma Overmayer, je >/„ , Josefine Jäger
grdb. Ubcrtr. an Emilie Wehle '/», am 11. Jän . 1914.

„ „ P. 32/9,3 Garten, E.-Z. 2200, bisy. Bes. Franziska Maschke
grdb. Ubertr. an Emilie Wehle °/z» am 30. Jän . 1914

„ „ P. 4538 Wald, E.-Z. 2814, bish. Bes. Ludwig Englisch, grdb.
Ubcrtr. an Dr . Oskar Trcbilsch am 2. Jän . 19>4.

„ „ P . 4738 Wald, E.-Z. 2817, bish. Bes. die Donaurcgulierungs-
fonds, grdb. Ubertr. an Matthias Paderta, am 23. Jän . 1914.

XXI. Bez, Aspern, P . .517/4, 511/5 Aller in die E.-Z. 43t Übertragen,
E.-Z- 1/, biSH. Bes. Anna Reiter Magdalena Wagner,
Franz Springenfels, Leopold Springenfels, Marie Öder-
leuihner, Theresia Belischik, Josefine Furtancr, Anua Zangerle
je '/r>, Johann Wagner, Theresia Springensels, Anton Wagner,
je V», grdb. Ubertr. an Leopold Springensels, Theresia Maria
Springenfels, je >/, , am 8. Jän . 1914.

XXI. Bez., Aspern, P . 687 Wald in die neue E.-Z . 462 Übertragen, E.-Z.
17, biSh7 Bes. Anna Reiter ' /, , Magdalena Wagner Franz
Springensels, Leopold Springenfels, Marie Oberlcuthner,
Theresia Beltschick, Josefine Furtaucr, Anna Zangerle, je >/z,,
Johann Wagner, Theresia Springenfels, Anton Wagner, je
>/», grdb. Ubcrtr. an Leopold Springenfels, Theresia Maria
Springenfels, je H , am 8. Jän . 1914.

„ „ P . 919 Wald in die neue E.-Z. 403 Übertragen, E.-Z. 17, bish.
Bes. Anna Reiter V», Magalena Wagner, Franz Springenfels,
Leopold Springenfels, Marie Oberlcuthner, Theresia Bellschik,
Josefine Furtaucr, Anna Zangerle je ' /,, , Johann Wagner,
Theresia Spring nfels, Anton Wagner, je >/o, grdb. Ubertr. an
Karl Lutz, Florian Fleischmann, je 1/2, am 12. Jän . 1914.

„ „ Aspern, P . 688 Acker, in die neue E.-Z. 464 Übertragen, E.-
Z 17, bish. Bes. Anna Reiter >/z, Magdalena Wagner,
Franz Springenfels, Leopold Springenfels, Marie Ober-
leuthncr, Theresia Bellschik, Josefine Furtauer, Anna Zangerle,
je ' oi, Johann Wagner, Theresia Springenfels, Anton Wagner,
je >/». grdb. Ubertr. an Johann Ebcnstciner, Josefa Eben-
steiner, je >/, , am 17. Jän . 1914.

„ „ Aspern, P . 517/2 Acker in die neue E.-Z . 465 Übertragen, E.-
Z. 17, bish. Bes. Anna Reiter '/, , Magdalena Wagner,
Franz Springenfels, Leopold Springenfels, Marie Ober¬
lcuthner, Theresia Bellschik, Josefine Furtaucr, Anna Zangerle,
je '/2>, Johann Wagner, Theresia Springenfels, Anton Wagner,
je ' /», grdb. Ubertr. an Katharina Wagner, Johann Wagper,
je r/>, am 22. Jän . 1914.

„ „ Aspern, P . 517/l , 517/3 Äcker in die neue E.-Z. 384 Über¬
tragen, E -Z. 17, bish. Bes. Anna Reiter >/, , Magdalena
Wagner, Franz Springenfels, Leopold Springenfels, Marie
Oberlcuthner, Theresia Bellschik, Josefine Furtaucr, Anna
Zangerle, je >/?>- Johann Wagner, Theresia Marie Springen¬
sels, Anton Wagner, je >/, , grdb. Ubertr. an Johann Wagncr,
am 22. Jän . 1914.

„ ., Aspern, P . 517/6, 517/7, 517/9 Äcker in die E.-Z. 370 Uber-
tragen, E.-Z. 17, bish. Bes. Auna Reiter >/„ Magdalena
Wagner, Franz Springenfels, Leopold Springensels, Marie
Oberlcuthner, Theresia Bellschik, Josefine Furtauer , Anna
Zangerle, je '/n , Johann Wagner, Theresia Maria Springen¬
sels, Anton Wagner, j .' >/», grdb. Ubertr. an Anton Wagner,
am 24. Jän . 1914.

„ „ Stadlau , Teil der P . 110/1 in das öffentliche Gut Übertragen,
E -Z. 4, bish. Bes. Johann Gcnoch, grdb. Ubertr. an die
Gemeinde Wien, am 12. Jän . 1914.

„ „ Stadlau , T il der P . 111/1 in das öffentliche Gut Übertragen,
E.-Z. 9, bish. Bcs. Franz Beranek, grdb. Ubertr. an die Ge¬
meinde Wien, am 12. Jän . 1914.

„ „ Stadlau , P . 561/3 in das öffentliche Gut Übertragen, vereint mit
mit P . 581/3, E.-Z. 125, bish. Bes. die Firma Julius Frankl
G »1. b. H., grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien, am
1. Jän . 1914.

, „ Stadlau , P . 558/2 Straße in das öffentliche Gut übertragen,
E. Z. 145, bish Bes. die Firma Julius Frankl, Ges m. b. H,
grdb Ubertr. an die Gemeinde Wien, am 1. Jän . 1914.

„ „ Stadlau , P . 563 3 Straße in das öffentliche Gut Übertragen,
E.-Z. 288, b>sh Bcs. die Firma Julius Frankl, Ges. m. b. H.,
grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien, am I. Jän . 1914.

„ „ Stadla », P . 516/3 Acker in das öffentliche Gilt Übertragen,
E.-Z. 300, bish. Bes. die Firma Julius Frankl, Ges. m. b. H.,
grdb. Ubertr. an die Gemeinde Wien, am 1. Jän . 1914.

„ „ Leopoldau, P 1605/1 Acker in die »ein E.-Z. 1012 Übertragen,
E.-Z. 453, bish. Bef. Karoline Viditz 1/2, Adolf Purschke,
Hel ne Vonstettcr, Emilie S ummer, je >/, , grdb. Ubertr. an
die Österreichischen Siemens-Schuckert-Werke, Aktiengesellschaft,
am 3. Jän . 1914.

„ „ Floridsdorf, P . 472/1 Acker, E.-Z. 139, bish. Bes. Alois,a Böhm,
grdb. Ubertr. an Anna Bock, Josefa Spitaler, je H, am
20. Jän . 1914.

., „ Jedlesee, P . 666 Acker, E.-Z. 207, bish. Bes. Rudolf Jena-
wein °/,2», grdb. Ubcrtr. an Gisela Flesch' ,2», am 25. Jän.
1914.

„ ,, Jedlesee, P . 14 Acker, E.-Z. 522, bish. Bes. Rudolf Jeno-
wein V», grdb. Ubcrtr. an Gisela Flesch>,z, am 25. Jän.
1914.

„ „ Groß Jedlersdorf I, P . 391/3 Acker, E.-Z. 75, bish. Bes. Eva
Clebec H, grdb. Ubertr. an m. Robert Chlebec, m Marie
Chlebcc, in. Johann Chlebec, in. Sophie Chlebec, m. Leopoldine
Chlebec, »1. Stephanie Chlebcc, m. Karl Chlebec, je >/>. , am
2. Jän . 1914.

„ „ Groß -JedletSdorf I, P . 1455 Acker, E .-Z . 149, bish . Bes. Josef
Fried ! >/, , grdb. Ubcrtr. an Katharina Friedl am 22. Jän.
1914.

„ „ Groß-Jedlersdorf I, P . 1455 Acker, E.-Z. 245, bish. Bes. Josef
Friedl H , grdb. Ubertr. an Katharina Friedl am 13. Jän.
1914.
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XXI . Bcz ., Groß -Jcdlersdorf II , P . 439/8 , 1144/2 Ackcr in die E .-Z . 214
übertragen , E .-Z . 23 , bish . Bes . Karl Neudorfcr , Katharina
Ncudorser , je H , grdb . übertr . an die Firma Floridsdorfer
Brotfabriks -Aktiengesellschaft , am 8 . Jiin . 1914.

„ „ Groß -Jedlersdorf II , P . 410/4 Acker in die E .-Z . 214 über¬
tragen , E .-Z . 25 , bish . Bes . Karl Ncudorser , Katharina Neu-
dorfer je i/z , grdb . übertr an die Firnis Floridsdorfer Brot¬
fabriks -Aktiengesellschaft , am 8 . Jiin . 1914.

„ „ Groß -Jedlersdorf I I , P . 498 Acker in die E .-Z . 499 übertragen,
E .-Z . 47 , bish . Bes . Marie Christ , grdb . übertr . an Ado s
Hofmann , am 22 . Jiin . 1914.

„ „ Groß -Jcdlersdorf II , Teil der P . 1067 Bahnsteggasse in
E .-Z . 136 übertrag n vereint mit P . 213 , E .-Z . 91 , bish.
Bes die Gemeinde Wien , grdb . übertr . an Theresia Glaser
Helene Reihs Anna Eihsinicr , Rosa Hnhserl , je " / >-,,
am 2 . Jan . 1914.

„ „ Kagran , P . 144/36 , 1260/29 , E .-Z . 666 , bish . Bes . Alois,a
Bühm , grdb . übertr . an Anton Bock, Josefa Spitaler , je '/r,
am 26 Jän . 1914.

„ „ Kagran , P . 841 30 , E .-Z . 704 , bish . Bes . Heinrich Knall
grdb . übertr . an Heinrich Knall j »» ., m . Otto Knall , Alfred
Knoll , je >/«, am 29 . Jiin 1914.

„ „ Kagran , P . 856/80 Acker in die E .-Z . 773 übertragen , E -Z . 766,
bish . Bes . Anna Hops , grdb . übertr . an Eugen SherlinS , am
7. Jiin . 1914.

,. „ Strebcisdorf , P . 468/2 Ackcr, E .-Z . 180 , bish . Bes . Rudolf
Jenowein ' /, , grdb . übertr . an Gisela Flesch '/«, am 25 . Jän.
1914.

„ , Slrcbersdors , P . 721 , 722 Äcker, E .-Z . 228 , bish . Bes . Rudolf
Jenowein >/, , grdb . übertr . an Gisela Fbsch ' z, an , 25 . Jän.
1914.

„ „ Strcbersdorf , P . 539 Acker, E .-Z . 590 , bish . Bes . Anna Huber,
grdb . übertr . an Flora Rosenseld , am 1. Jän . 1914.

Städtische Arbeiten und Liesernnnen.
Offertverhandlungs -Ergebuisse.

M . Abt . XXII , 1886.
13 . August 1914.

Amlshausba» I. , Ftlderstraßc.
Bautischlerarbeiten aus hartem Holze.

Walter ' S Karl Nachfolger Julius Zielniczki
— KostenanschlagSprcise.

Unvorhergesehenes nach Vereinbarung.
— Auszahlung 20//.
— Auszahlung 30//.
— Aufzahlung 18/ . .
— Auszahlung 13X-
— Aufzahlung 14//.

Thiel Franz
Novoselc M.
Oltmanns Andreas
Ricnzel F.
Stepanek Karl

-»

M . Abt . X , 10969/12.
13 . August 1914.

Bau einer Leichtiikammer und mehrerer Depots im II . Bezirke, Dresdnerstraße
Erd - und B a u in e i st e r a rb e i i e » .

Kamenicky Emanuel
Gutmann Friedlich
Liiwitsch Georg

Neubauer Joses

— Nachlaß 6 7//.
— Nachlaß 14 5//.
— Nachlaß 13 )/.

Tarifpreise für Regiearbeiten.
— Nachlaß 14//.

Auszahlung 10 )/ für Regiearbeiten.

Triigcrlieserung.
Juhos Julius L Komp . — 12 .000 hx , 80 bis 320 mm hoch , zum Grundpreise

von 23 X 85 1> Per K O iix.
1000 lex Fafsoneisen zum Preise von 32 X per

100 kx.
Außerdem verschiedene Aufschläge.

Waagner R . PH ., L. L I . Biro L A . Kurz
— 12 .000 kx gewalzte Bauträger , 80 bi « 320 INM

hoch 23 X 55 i> per 100 kg.

1000 hx Fafsoneisen 31 X per 100 hx.
Diverse Ausschläge.

Wahlberg Max — 12 .000 hx gewalzte Träger , 80 bis 320 mm hoch,
23 X 85 ü per 100 hx.

1000 hx Fafsoneisen 32 X per 100 hx.
Diverse Ausschläge.

Bildhau erarbeiten.

Hähl Otto — Nachlaß 32 )/.
Czokally Rudolf — Nachlaß 10 )/.
Steffel Andreas — Nachlaß 10 )/.
„Attila " , Kunststein - und Kunstinarmor -Wcrke Heimich Heidner

— Nachlaß 30X.
Kubcsch Eduard — Nachlaß 20X-

Z i m m c r m a n n s a r b e i t c n.

Dezort Franz — Nachlaß 27 '6//-
Regiearbeiten und Unvorhergesehenes nach den

Kostenanschlagspreisen.
Tauber Anton — Nachlaß 22X-
Math Anton — Nachlaß I5 '6//.
Dich Wilhelm , v. — Nachlaß 26 )/.

Aufzahlung 12/ / für Unvorhergesehenes.
Chromh ' s Albert Witwe L Sohn

— Nachlaß 8 )/.
Neubauer Martin L Sohn

- Nachlaß 23 )/.
Regiearbeiten zu Tarifpreisen.

Zimmer mann August — Nachlaß 8//.
Pilecky Andreas — Nachlaß 10//.

Lerch Karl
Lerch Robert
Weinkops I . K.
Schuhmann Karl
Wellner Franz
Schneider Franz
Främel Alfred
Hies Matthias

B a u s penglerarbeitcn.

— Nachlaß 2 >X-
— Nachlaß 22 5X-
— Aufzahlung 5//.
— Nachlaß 9//.
— Nachlaß 20//.
— Nachlaß 12X-
— Nachlaß 18 )/.
— Nachlaß 10//.

D a ch d e ck e r a r b e i t e n

Heigl Johann und Karl — Aufzahlung 7//.
Haumer Leopold — Zu den Kostenanschlagspreisen.

B a n t i s ch l e r a r b e i t e n.

Pretsch M . — Aufzahlung 5//.
Stepanek Karl — Nachlaß 5//.
MisicS Gustav , Nachf . Mich . Huber

— Aufzahlung 5//.

Schlosscrarbeit en.

Skalnik Johann

Neumcier Karl

Schmidt Alois
Kromus Jchann
Barnert Albert

Waldmüller Franz
Sirokg Matthias
Kopriwa Leopold

Kälbl Karl

— Nachlaß 18L.
Regie - und unvorhergesehene Arbeiten zu Tarif-

Preisen
— Nachlaß 15//.

Regiearbeiten zu Tarispreisen.
— Nach , ß 15//.
— Nachlaß 4 )/.
— Nachlaß 15X-

Regie - und unvorhergesehene Arbeiten zu Taris¬
preisen.

— Nachlaß 18//.
— Nachlaß I8X-
— Nachlaß I2X-

Unvorhergesehenes zu Tarispreisen.
— Nachlaß 165 )/.

Anstreicherarbeiten.

Kub k Gottsried — Nachlaß 10//.
Hanel Heinrich — Nachlaß 22//.
Lizek L Sohn — Nachlaß 10//.
Geißler ' « Franz Witwe — Nachlaß 12//.

Fritsch Ernst

Seiler Gottfried
Tesar Severin
Pschierer Franz jon.

Pschierer Franz

Glaserarbeiten.

— Nachlaß 30 )/.
Unvorhergesehenes zu Tarispreisen.

— Nachlaß 18X-
— Nachlaß 36//.
— Nachlaß 28 5 )/ städtischer Preistarif , wenn die

Arbeiten während des Krieges zur Ausführung
gelangen.

— Nachlaß 28 5 )/ städtischer Preistarif , wenn die
Arbeiten während des Krieges zur Ausführung
gelangen.
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Asphalticrerarbeitcn.

Kriuninger Julius , Brunn am Gebirge
— Nachlaß 7 5X-

The Neuchatel Asphalte -Company
— Aufzahlung 2X-

Österreichische Asphalt -Akliengcsellschaft
— Kosteuanschlagspreise.

Asphaltunternchmung Karl Günther
' — Nachlaß 2F.

Terrazzopflastern  n g.

Hammer Albert — Aufzahlung I6X-
T o n w a r e n.

Wienerberger Ziegelfabriks - und Bau Gesellschaft
- Nachlaß 3 ^ .

Erste Schatlaner Tonwarenfabriks -Aktiengesellschast , vormals C , Schlimp
— Nachlach IX.

Gebrüder Audrcae — Kosteiianschlagspreise.
Lederer L Neffönyi A G.

— Aufzahlung 2X
Unter Themeiiaucr Tonwarenfabrik , Johann Mist v . Liechtenstein

— Aufzahlung IX-

Hinlragungen in den Grwervsteuer-Kalaster.
LS . Juni , « I4.

Gkwerbe Nntcrilkhiniingkn.
(Fortsetzung .)

Porsche Martha , gcb . Piewsig — Verschleiß non Zuckerbäckerwaren,
Kanditen , Marmeladen , Fruchtsiislen , Sodawasser und Gefrornem — VII,
Lerchenfelderstraße 48.

Rattler Adolf — Geniilchlworcichaudel und Vcischleiß von Flaschenbier
— VIII ., Lerchenseldergürtcl 32.

Schneider Alberi — llbernahmsstelle zum Chcmischpuhen , Färben,
Appretieren und Wäschestützen — VI ., Giimprndorseistraßc 71.

Schulmeister Ludwig ) » >>., Geschästssührer Ludwig Schulmeister von . —
Elektrotechniker — IX .. Spitalgasse 5.

Silbergcr Flora — Psaidler — VII -, Neubaugasse 12/14.
Till Gustav — Gemilchlwarenhandcl — XIII ., Linzerstraße 182.
Weber Vinzenz — Handel mit Brenumatc . ialikii — XIII ., Sechshauser-

straße 120.
Wiener Autobctriebs -Gesellschast »i . b . H ., Geschäftsführer Ernst Kal-

Haus — Einspänner -Lizenz Nr . 480 und 888 — XVI ., Neinhartgasse 32.
Zach Anton — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIII ., Weigl¬

gasse 17.

>») Nicht dem Grwrrdrgklcyc uiilrrlirgendk, rrwerlistrurrpslichiigk
Unter,ikhmungru.

Kloß Viktor — Privatgeschäflsvermiitlung (Kauf und Verkauf von
Theaterkarten ) — VIII ., Josesstädterstraße 62.

» »

2 « Juni I» I4
Gewerlie-Unternehmuiigen.

Adolf Antonie , geb . Doubek — Psaidlergewerbe — XIV ., Lehnergasse 6.
Behossics Anton — Handel mit Geflügel im Umherziehen in Wien

(ohne Prater ) — II ., Im Werd 17.
Beihilf Gyula — Fiiscur und Raseur — II ., Große Sperlgasse 18.
Bergler Richard — Übernahme von Bestellungen für elektrische Justal-

lationsarbeiten zur Ausführung durch befugte Gewerbetreibende — VIII .,
Lederergaffe 7.

Binar Rosa , geb . Wildner — Handel mit Kurz -, Galanterie -, Par
sümerie -, Spielwaren , Kerzen , Seifen , Waschartikclu , Ansichis -, Gratulations-
karten und Papicrwareu — XIV ., Märzstraße 4t.

Braun Ferdinand Wagenlchmied — XIV ., Schwendei gaffe 4l.
Bulant Franz — Schuhmacher — XIV ., Griinmgaffe 42.
Burghart Valcria .i — Goldarbciter — II ., Karmcliterplatz 5>.
Burgilsch Franz Karl — Hasuergewerbe — VIII ., Langegasse 15.
Czepitschka Karl — Zimmermalergcweibe — II ., Engcrthstraßc 21 l.
Danenbcrg Leib — Warenhandel beschränkt — II , Tandelmarkt-

gaffe 18.

Drößlcr Wilhelm — Zuckerbäckerwaren -Berschleiß , Handel mit Mehl,
Kanditen , Grieß , Germ und Honig — XIV ., Mariahilfcrstraße 180.

Eberhartcr Franz — Milchmcier — XIV ., Storchcngaffe 24.
Friedrich Kamilla — Wäschewaren -Erzeugung — XIV ., Sechshauser-

straße 43.
Frischmann Karoliuc — Erzeugung des Klebemittels „ Efsa " — II .,

Kronprinz Rudolf Straße 30.
Fürtncr Rudolf — Kleinfuhrwerksgcwerbc — XI V., Rauchfangkehrcr-

gasse 16.
Geisbergcr Sophie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren , Kanditen , Frucht-

säslcu , Marmeladen und Gefrornem — XIV ., Ullmannstraße 58 a.
Glavanovics Marie — Lebensmittel - und Konsumivarcn -Verschleiß be¬

schränkt und Flaschenbier -Verschleiß — XVIII ., Skaudgasse 6.
Graczol Marie , verw . Kriß , gcb . Müller — Handel mit Lebensmitteln

beschränkt , Kanditen , Zuckerbäckerware » , Fruchtsäftcu , Marmeladen , Soda-
wasser , Flaschenbier , Seifen und Waschartikeln — XIV ., Fclbeistraßc 110.

Grosschopf Gabriele — Gastwirtsgrwerbe — II ., Obere Donanstraße 3 ?.
Grünwald Ella — Mieder -Erzeugung — II .. Praterstraße 21.
Gutsch S . L Komp ., I . Rudolf Reiß , 2 . Selma Gntsch — Verviel¬

fältigung von Schriftstücken mittels Schreibmaschine , Chklosthle und ähnlichen
Apparaten mit Ausschluß von Druckpressen — I ., Wollzeile 16.

Heunig Olga v ., geb. v. Steinhaufen — Papier - und Schreibwaren-
huudel - XVIII ., Karl Beck-Gasse 8.

Hrasky Johann — Wanderhandcl mit Obst , Gemüse , Grünwaren nnd
Naturblumen im Wiener Gemeindegebiet ohne k. k. Prater - XIV ., Denqler-
gaffe 6.

Hrastnig Karoline — Handel mit Lebensmitteln , Flaschenbier und sonstigen
Artikeln des täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Handelskai >54.

Hroch Karl — Kürschner und Kappenmachcr — XIV ., Jadengasse 7.
Hubacek Theresia , geb. Hartl — Lebensmittelhandel beschränkt und

Flaschenbier -Verschleiß sowie Kanditen , Zuckerbäckcrwaren rc . — XIV .,
Schwendcrgasse 1 a.

Kai » ; Leopoldine — Verschleiß von Konsumwaren , Lebensmitteln und
Flaschenbier — XVIII , Währingergürtel 23.

Kalina Marie — Erzeugung von Waffelbäckerei — XIV ., Märzstraße 81.
Karelstcin Sossia — Luftballons - und Spielwaren -Erzeugung — II . .

Große Pfarrgassc II . ° ,
Kellner Ignaz — Fragnergewerbc — XIV . , Sechshauserstraße 47.
Kirstein Emil — Zuckerbückcrgewerbe — XVIII ., Witlhauerstraße 20.
Kohn Rosa — Verkauf von Haus - und Küchengeräten , Eisenwaren,

Modewaren , Lebensmitteln nnd Konsumwaren beschränkt — XVIII ., Kutschier-
gaffe 4 . ;

Langstadliuger Heinrich — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVIII .,
Abt Karl -Gasse 21.

Lichtcnauer Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIV .,
Märzstraße 112.

Lowak Ernestine — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Kanditen —
XIV ., Benrdikt Schellinger Gaffe 6.

Lutz Berta — Handel mit Lebensmitteln beschränkt , Kanditen , Zucker¬
bäckcrwaren , Fruchtsästen , Marmeladen , Sodawasser , Waschartikeln , Flaschen¬
bier und Essig — XIV ., Meiselstraße 7.

Mayr Johanna , verehel . Sprcitzer — Erzeugung von Semmelbräseln —
XIV ., Perciragaffe 12.

Meller Israel — Handel mit alle » Artikeln des täglichen Bedarfes
beschränkt — II ., Zirkusgaffe 20.

MiskovicS Demeter — Raseur und Friseur — XVIIl ., Kreuzgaffe 30
Piwonka Marie — Naturblumenbmder - nnd -Händlergcwerbe — XVIII .,

Kutschkcrgaffe 83.
Platschik Olto — Marklfahrergewerbc — XIV ., Ullmannstraße 64.
Podsay Johann — Verschleiß von Obst und Gemüse im Umherziehen

(Wien ohne Prater ) — XVIII ., Lacknergaffe 63.
Prohaska Marie — Elektrische Wäscherolle — VIII ., Lerchengaffe 21.
Pruggmayr Marie — Badeanstalt (mit Ausschluß von Heilzwecken ) —

XVIII ., Ccltesgaffe 3.
Reich ! Fanny — Papier -, Schreib -, Zeichen - »nd Kurzwarenhandel —

VIII , Blindengaffe 32.
Schad Heinrich — Milch -Verkauf im Großen — XVIII ., Währinger-

gürtcl 138.
Schiller Friedrich , Inhaber : Josef Robert Sohler — Photographen¬

gewerbe — VI ., Mariahilfcrstraße 107.
Schmidt Johanna — Erzeugung Plastischer und ornamentaler Kunst¬

werke — XViII ., Theresiengaffe 4.
Schmicdl Theresia — Wanderhandcl mit Obst , Blumen und Gemüse

im Wiener Gemcindcgebiele ohne k. k. Prater — II ., Lsbbsstraße 20.
Schönfcld Joses — Handel mit Wein in Gebinden und handelsüblich

verschlossenen Flaschen - - XVIII ., Ladenburggasie 3.
Souc . k Franz — Handel mit Lebensmitteln , Flaschenbier und sonstigen

Artikeln deS täglichen Bedarfes beschränkt — II ., Nordbahnstraße 30.
Spira Emil — Kostgebcr — II ., Taborstraßc 38.
Stenz Emilie Katharina — Christbaumhandel — XVIll . , Rampe des

Wiihringer Friedhofes.
Stern Armin — Handelsagentur — XVIII ., Geyergasse 3.
Strauß Marie — Übernahme zum Wäscheputzen und Betrieb einer

elektrischen Wäscherolle — XVIII ., Sternwartcstraße IO.
Stücker S . >ür Sähue , Zweigniederlassung der Lederfabrik in Szombathelb

i» Ungarn ; vertreten durch den Gesellschafter Siegmund Stricker — Zweig¬
niederlassung der Lederfabrikation in Szombathely — II , Negerlegasse 3.
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Stummer Regine — Blusen -Erzeuguug — II ., Vereinsgasse 15.
Seifert Lcopoldine — Sonnen - und Regenschirniniachergemcrbe — VIII . ,

Alserstraße 35.
Unterleitner Roman — Wäscheputzergcwerbe — XVIII , Antonigasse 51.
Vidoni Giovanni -- Geinischlwarenhandel und Flaschenbier -Verschleiß —

XVIII .., Gymnasiumstraße 18.
Vojiek Adam — Wandelhandel mit Obst und Gemüse im Wiener Ge-

meindegebiete ohne k k. Prater — XVIII ., Eentzgassc 65.
Vrana Sophie , geb . Tichy — Handel init Lebens - und Genuß,nitteln

und Artikeln deS Haus - und Küchcnbedaifes beschränkt , Flaschenbicr -Verschleiß
— XIV ., Sturzgassc 16.

Waczula Alexander — Stahl - und Metallschleifergeweibc — XIV .,
Stättermahergassc 32.

Wanz Friedrich , Inhaber der Firma : O . Lieupcit Nachfolger —
Plakatierung von gcwerbsnräßigcn für eigene Rechnung übernommenen Ver¬
lautbarungen von Mitteilungen dritter Personen aus patentierten Absall-
sammlern — VIII ., Bennoplatz 8.

Weiler Siegmund — Handel mit Figuren und NippcSgegcnstäudcu,
Galanterie - und Spielsachen — VIII ., Albertgasse ll.

Weiß David — Gemischuvaren - und Flaschenbier -Verschleiß — II .,
Engerthstraßc 202.

Weiß Franz — Handelsagentur — VIII ., Lerchcusrldcrstraßc 18.
Wiener Anlo -LeO iebsgesellschast in . b . H ., Geschäftsführer : Ernst Kalhaus

— Einspä ncr -Liz :nz Nr . 1136 — XVI ., Ncinhartgasse 32.
Windsperger Max — Ticrhandcl — XVIII .. Schulgasjc 32.
Wodicka Gottlob — Taprzicrcrgcwcrbc — XVIII ., Hcrbeckstcaßc 46.

» »
»

S7 . Jn «i »SL4
Gciverbc-Itntcrnchmnngeu.

AlfonsuS Alois — Kafsecsiedcr — XVI ., Thaliastraßc 94
Bauer Heinrich — Graveur — XVI ., Kirchstettcrugasse 7/9.
Bauer Josef — Kleinsuhrwerker — XVI , Essingergassc 25.
Bcnda Franz — Kleidcrmachcr — XVI ., Ottakringerstraße 33.
Bcrglcs Ignaz — Gcmischlwaren - und Flaschenbierhandcl — XVI .,

Stephanieplatz II.
Blaha Franz — Zimmer - und Dekorationsmaler — XVI ., Hasner-

straße 74.
Bock Theresia — Sodalvasscr -Erzeugnng — XVI ., Brunncngassc 76.
Borkovcc Karl — Zimmer - und Dekorationsmaler — XVI ., Arncth-

gasse 37.
BraumUllcr Rosalia — Wäscheputzerci , Übernahme — XVI , Hcibst-

straße 33.
Broz Jda Bertha , geb . Jakob — Lebensmittel - und Konsumwarcn-

Verschlciß beschränkt — XVI ., Stillsricdplatz I.
Buchinger Heinrich — Spengler — XVI ., Neulerchenseldcrstraßc 4.
Czapek Alois — Mechaniker — XVI ., Secböckgassc 20.
Chalupa Josts — Kaffeesieder — XVI ., Kirchstctteingasse 32.
Czechcr Ella - - Dameu -Stroh - und Filzhut -Erzeugung (Filiale ) — IX . ,

Licchtcnsteinstraßc 85.
Dimmer Hans — Pachtbctrieb der de», Franz Seidl gehörigen Fiaker-

Lizenz Nr . 852 — IX ., Scegasse 3.
Drazdil Emanuel — Kleidermacher — XVI ., BrUßlgassc 43.
Lyba Antonia und mindeej . Tochter Hildcgarde Antonia — Fortbctcieb

des Friscurgrwerbes — X ., Kcplerplatz I.
Flandera Josef — Schuhmacher — XVI , Wurlitzcrgasse 42.
Födcrl Karl — Musiker — XVI ., Oltakeingerstraße 23.
Fröhlich Franz — Koslgebcrgewcrbe — XVI ., Habichcrgassc 32.
Fröniel Eduard — Lebensmittel -, Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß beschränkt — XVI ., Römcrgasse 53.
FrUhanf Nosina , geb. Grubcr — Lebensmittel -, Konsumwaren - und

Flaschenbier -Verschleiß beschränkt — XVI ., Habichcrgassc 4.
Funk Karl — Friseur — XVI ., Nankgassc 8.
Firma „ Gcmcindc Wien — städtische Lcichcnbestaltung " — Leichen-

bestattnngsunternehmung (Anmeldestelle ) — I ., Kärntncrstraße 2.
Gerhardt Michael - Uhrmacher — XVI ., Thaliastraßc 50.
Goldschmid Johann — Handel mit Fahrrädern , Sportartikelu aller Art

und dazu gehörigen Utensilien , sowie Metallwarcu — XVI ., Stephanieplatz 4.
Gräf Karl — Gastwirt — XVI ., Ottakringerstraße >52.
Grill Felix — Bäcker XVI , Wilhclminenslraßc 18.
Heilig Adolf — Pachtbctrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 1619 — X,

Angeligasse 41.
Hofmannsrichter Antonia , geb . Lamb , vcrwitw . Ulsamcr — Konditorci-

warcn -Verschlciß — XVI ., Krcilncrgassc 30.
Hrabanek Klara , geb. Dubcc — Handel mit eisernen Kassen — XVI .,

Hetlenkofergassc 30.
Ionisch Agnes — Biktualien -Verschleiß — XVI ., Encukclstraßc 19.
Kandier Sebastian — Fleischhauer — XVI ., Brunnengasse , MarK.
Kirchthalcr Gisela , geb . Suppancic — Lebensmittel - , Konsumwaren - und

Flaschenbier -Verschleiß — XVI ., Thaliastraßc 146.
Klingcr Franz — Kaffeesieder — XVI ., Lerchenfeldergirrtel 1.

Kohn Michael — Vertilgung von Ratten , Mäusen , schädlichen Insekten
und dergleichen durch gifthältige Mittel — XVI ., Ottakringerstraße 75.

Krat y Marie , geb. Snbr — Lebensmittel -, Konsumwaren -, und Flaschen¬
bier -Verschleiß beschränkt - XVI , Marotlingergasse 63.

KcivSly Franz — Kleidcrmacher XVI . Koppstraße 22.
- Kropacek Rudolf -- Schuhmacher — XVI ., Wechtelgasse 9.

Kuß Hermann — Viktnalieu -Verschleiß — XVI , Lambertgasse 6 .8.
Landgras Joses - Schweinefleisch - und Ichweincfleischselchwaren Verschleiß

— XVI ., Abclegafse 7.
Mayr Josef — Marktvittualicnhandel — XVI , Ippenplatz , Markt.
Mikes Christine , geb . Swvboda — Gcmijchtwarcn - und Flaschenbier-

Handel — XVI ., En nkelstraßc 2 >.
Modvcka Josef — Kleide,wacher — XVI ., Pfenninggeldgassc 9.
stiagv Franz Josef — l'lvcrnahmc von Annoncen behufs Vorführung in

Llchtbilderi , - XVI ., Neulcrchcnscldcrüraßc 70.
' Nenikcz Stephan — Klcinfuhrwerk — XVI ., Ottakringerstraße 35.

4 acly Karl Josef — Handel mit Metall -, Kurz - und Galanteiicwaren,
sowie Bchrizungs - und BclenchtungSgegcnständcn — XVI ., Hippgasse ll.

Pascher Johanna , geb . Hofinanu — Wandcrhandcl mit Geniüse , Grün-
waren , Obst und Natnrblmnrn in Wien ohne Prater — XVI ., Hcigcrlein-
straße 20.

Poharyles Elsa , geb. Tcrsch — Witwensortbetrieb des TapezierergrwerbcS
nach Simon Poharyles — IX ., - ccgasse 27.

Prügl Johannes — Wäscher und Wäscherputzergewerbc - XVI,Brunnen-
gasse 18.

Naab Marie , geb. Brunner — Viltualicn -Verschlciß — XVI ., Grund-
gasse 64.

Reiter Johanna — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVI ., Hasuer-
straße >07.

Rczac Josef — Gastwirt — XVI ., Neumayrgasse 15.
Richter Theresia , geb. Walter — Wäschewarcn -Erzcngung — XVI .,

Lerchenfeldeistraße 45.
Santin Giosuc — Konditoreiivaren -Vcrschleiß — XVI ., Thaliastraßc 96.
Schauer Josefa , geb. Kramt — Lebensrnittel -, Konsumwaren - und

Flaschenbier -Verschleiß beschränkt — XVI ., Brunnengasse 20.
Schaufler Franziska Johanna Josefinc , geb. Fritsch — Zuckcrwaren-

Vcrschleiß — XVI ., Ottakringerstraße 23.
Schctler Josef — Bäcker - XVI , Neulerchenfeldcrstraße 87.
Schmidt Panline Maua Magdalena , vcrw . Wiescr , geb . Panazzo-

Scarparo — Verschleiß von Kerzen . Seifen , Paisümcric -, Kurz - und
Galanteriewaren , sowie Schreib - und Zeichcnreguisilcn — XVI ., Nculcrchcn-
felderstraßc 2

Schroltcnbaum Anton Johann — Viktualien -Verschlciß — XVI .,
Hasnerstra e 105.

Seifert Josef — ZwangSvachtbetricb des Gast - und Schankgcwerbes
nach JnlinS Ertelt — XVIII ., Gcntzgassc 70.

Scjnost JnliuS - Kleiderinaber — XVI ., Thaliastraßc 63.
Sladck Theodor — Flcischsclchcr - XVI ., Dcgcngassc 63.
Steindl Ferdinand — I . Flctschhauergewcrbe , 2 . Sclchwaren -Vcrschlciß

(Filiale ) — XIII ., Städtischer Straßcnbahnhof Speising.
Slraka Johann — Fleischhauer — XVI ., Herbststraße 27.
Straub Friedrich — Mechaniker — XVI ., Hcrbststraßc 138.
Turcin Matthias — Bäcker (Fliale ) — III ., Augustinrrmarkt.
Uhlir Karl — Bronzcwarcn -Erzeugung und Ziscleurgcwerbc — XVI .,

Thaliastraßc 97.
Vojacek Theresia , geb . Lounck — Wascher - und Wäscheputzergewerbe —

XVI , Herbststraße 33.
Volek Anna , geb . Pilat — Wäschewarcn -Erzcugcrgcwerbc — XVI .,

Hyrilgasse 19.
Wassek Maria Katharina — Viklualien -Vcrlchlciß - XVI , Kopp-

flraße 33.
Wahr ich Wckhelmine — Gcinischtwarcn - Verschleiß (Filiale ) — IX .,

Salzergassc 24.
Watzingcr Hubert — Musiker — XVI ., Hasncrsteaße 101.
Wlczek Olga Antonia , geb. Slauzl — Wäschewarcn -Erzcugergewcrbe —

XVI ., Maroltingcrgasjc 55.
Worlitschly Flunz — Anstreicher — XVI ., Koppstraße 84.

» *
*

LO. Juni 4SI4.
Gewcrdc-Nlltcriirhirliliigcn.

Altinann Heinrich — Musikalicnhandcl — I . Wollzeilc 5
AmbroS Marie — Gastwirtsgcwcrbe — X ., Erlachgassc 71.
Baranek Johann — Flaschenbier -Verschleiß — IV , Leibcnfrostgasse 6.
Bednar Johann - Tischlcrgcwerbc — VI ., Wallgasse 4.
Bogner Josef - Gastwirtsgewerbe — X .. Siccardsburggasse 46.
Brill Jcntc — Branntweinschank — I ., Tiefer Graben IO.
Bures Irma , geb. Szigeti — Klcinsuhrwcrksgcwerbc — XII ., Zeno-
4.
Dimitrin Georg — Znckerbäckcrgewerbe — II ., Ausstcllnngsstraße 29.
Dobihal Gisela - Kafseeschenkcrgewerbe — XII ., Archhorngasse 8.
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Sichler Se Stein, 1. Alfred Stein, 2. Franz Eichler — Lu xros-Handcl
mit Schaumweinen, Champagner, Weinen, Likören und Kognak in Flaschen,
Gebinden und Fässern — t., Fnhrichgassc 2.

Fiala Josef — Gastwirt — X., Gudrunstraßc 126.
Goldbcrg Karl — Konzession zur gewerbsmäßigenErzeugung von

Merkantil- und Accidenzdrucksortenunter Verwendungvon fünf Schnell- und
drei Tiegeldruckpressen— II, , Große Schifsgasse 4.

GrctschL Komp. — Baubeschlag-Jndustric, Ges. ni. b. H., GeschäslS-
sührcr : Eduard Armbruster — FabrikSmäßigcr Betrieb dcS Schlossergcwcrbcs
— XIV., Johnstraßc 18.

Grünbaum Maximilian — Gastwirt — II ., K. k. Prater, Kaisergartcu.
Guttmann L Koinp., 1. Siegmund Guttmann, 2. Philipp Guttman» —

Kominissionswarcnhaudcl mit landwirtschaftlichen Produkten — IV., Rechte
Wicnzcilc 1.

Holper Marie — Branntwcinschenkergcwcrbc— X., Favoritcnstraßc 214.
Hatwagncr Josef — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaisergartcu.
Heinz Vinzenz— Baumcistergewcrbc— III ., Daponlegasse 5,.
Hcllmann Marie — Verschleiß von Fragncrciartikcln, Flaschenbier,

Zuckcrbückcrwarrn und Kanditen — X., Knöllgasse 16.
Hermann Jakob Wolf — Handelsagentur — II , Franzcnsbrückcn-

straßc 19.
Hofsmann Johann — Kafsccschcnker— VII , Zollcrgassc 14.
Holzmann Irene — Handel mit Kurz- und Schnittwaren — X., Quellcn-

straßc 127.
Kail Therese (Pächter: Josef Peschke) — Gastwirtsgcwcrbe— XII .,

Grieshosgassc 14.
Kirbcs Simon — Handclsagcntic— VI., Guinpcndorfcrstraße 109.
Koch Michael — Trödlcrgewerbc— VII., Ncustiftgassc 133.
Krcilshcim Rudolf — Kaffeesieder— X., Colnmbusplatz 8.
Kruiuholz Heinrich— Kürschner— VI., Gumpendorfcrstraßc 47.
Lanner Mathilde — Modistin — I., Wcil.burggasse 6.
Littmann I , 1. Sidonie Liltmann, geb. Jcbinger, 2. Rosa Littmann,

3. Oskar Liltmann, 4. Sidonie Littmann — Handel mit Mode-, Wirk- und
Wvllwarc», Rciscartikcln, Hausschuhen und Handschuhen— I., Scilcrgasse 2.

Machacek Julie — Viktualien-, Kandilen-Verschlciß rc. — X., Qucllen-
straßc 37.

Maikisch Katharina — Verschleiß von Viktualien, Zuckcrbäckcrwarcn und
Flaschenbier— I , Franz JoscfS-Kai (Kiosk).

Marik Elisabeth — Verschleiß von Zuckeibückcrwarcn, Kanditen, Frucht-
säslen, Sodawasser, Marmeladen und Kracherln— X., Engenplatz 3.

Mellon Therese — Gastwirtsgewcrbe- X., Troststraße 125.
Michclitsch Hedwig — Übernahme von Wäsche und Kleidern zum

chemischen Putzen und Färben und Appretieren— III ., Hohlweggassc 40.
Necesal Marie — Viktualien-, Kanditen-, Zuckcrbäckerwaren- und

Flaschenbio-Verschleiß— III ., Dictrichgasse 49.
Nießner Wilhelmine, geb. Zeller — Verschleiß von Zuckcrbäckcrwarcn,

Kanditen, Sodawasser, Fruchlsästcn, Marmeladen und Gefrornem — XII .,
Grünbcrgslraßc7.

Novak Karl — Gcmischtwarcnhandcl und Flaschenbier-Verschleiß—
XII ., Foekhgassc 27.

Palla Rudolf — Faßbindergewerbe— X., Buchcngasse 17.
Pclikus Franz Karl — Branntweinschank— VII., Wcstbahnstraße 41.
Pisk Julius , Inhaber der Firma Nathan Pisk — Geflügelhandel—

II ., Im Werd, Markt.
Plocck Marie — Viltualicn-Verschleiß— X., Lccbgassc 58.
Pokorny Aloisia Gcnrischtrvarcnhandel— V I ., Neubaugasse 36.
Polorny Anna, gib. Weprik — Verschleiß von Grünwaren — IV.,

Naschrnarkt.
Polt Fanni — Verschleiß von Viktualien, Kanditen, Zuckerbäckerwaren,

Kracherln, Sodawasser, Fruchtsäftcn, Marmeladen und Flaschenbier— X.,
Haseugasse 54.

Pospisil Josef — Flaschenbier-Verschleiß, Handel mit Lebensmitteln,
Zuckerbäcker waren, Kanditen, Sodawasser, Fruchtsästen, Marmeladen, Artikeln
deS Hausbedarfes beschränkt— XII , Flnrschützstraße 17/19.

Pracher Franz — Handelsagentur — I., Dominikanerbastei 5.
Pulpitcl Katharina — Damcnkleidermacherin— X., Ouclleiistraße 15.
Rchn Matthias — Pferdefleisch-Verschleiß— X., Favoritenstraßc 159.
Reiser Leepvldine— Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen rc. —

X., Gcllertgofse 1/3.
Richter Libor— Gemischtwarenhandel, Floschenbier-Berschlkiß und Handel

mit geistige» Getränken in handelsüblich verschlossenen Flaschen— XII , Stein-
baucrgasse 10.

Röhricht Wolter — Handelsagentur — II., Ennsgosse 17.
Ruzicka Anton — Bauincistcr— XIl , Wolfganggossc 30.
Sarlözy Franz — Musiker— II ., Stuwcrstraße 34.
Schupscrling Herniinc — Gastwirtsgewcrbe— XIl ., Wilhelmstraße 52.
Schuster Hciminc - Warenhandcl beschränkt und Flaschenbier— II,,

Haidgassc 7.
Sillcr Josef — Gastwirt — VII., Halbgassc1 ».
Sirvwy Anton — Kaflccsicdcr— II., K. k. Prater , Kaiscrgartcn.
Spitzer Solomon — Gemischtwnrenhandcl— X., Gcllcrtgassc 15.

Stein Gustav — Anbieter, persönlicher Dienste an nicht öffentlichen
Orlen als Fremdenführer ohne Verwendungvon Hilfskräften— I-, Stephans-
Platz 2 (Neiseburcau Thos CookL San ). ^

Tischler Lcopoldine— Verschleiß von Kanditen und Zuckcrbäckerwaren
— III., Hrgcrgasse 21.

Trauner Marie — Kafscesiedergeweibe— X., Laxcnburgerstraßc 81.
Trtill Wilhelm — KoinmissioiiswarenbetricbdeS Bankgeschäftes—

I., Adlcrgafse 10.
Tucek Franz Anton — Kaffeeschcnkcr— VII., Mariahilfcrstraßc62.
Ungar Berta — Erzeugung von Blusen und Schlafröcken— III .,

Landstraßer Hauptstraße 7.
Wagenknecht Valerie — Verkauf und Reparatur von Spiclpnppen —

VI., Gtlinpendorfcrstraßc 35.
Wcinbergcr Emma — Übernahme von Bestellungen aus Ausführung

von Merkanttloruckjortcii und Buchbiudcrarbeitkil durch hiezu befugte Gewerbs-
lcutc — II ., Kleine Sprrlgassc I.

Weiniger Alfred — Handel mit Fahrrädern und Fahrradbestandteilen
— I., Zedlitzgasse 11.

Wildmann Sumer - Marktfahrcr — II , Große Spcrlgasse 13.
Wirth Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß—

XII -, Ratschkygasse 45.
Wiskot Adolf — Tapezierer — VIII., Skodagassc 15.
Witacek Katharina — Verschleiß von Kanditen rc. — X., Schoberplatz

(Hütte).
Moldau Anton — Bäcker — X., Gudrunstraßc 19.
Wolfncr Paul — Handel mit Beleuchtungskörpern und Sprechmaschinen

— VII., Kaiscrstraßc 86.
Worac Josef — Kleidcrmachcr— VII., Kirchbcrggasse 23.
Wunsch Karl — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaiscrgarten.
ZabokrtskhL Silbcrstcin, 1. Viktor Silbcrstcin, 2. Karl Zabokrtsky—

Weinbaumaschinen- und Mctallwarcn-Erzcugung mit der Wortmarke„Planet"
— II , ObermüllnerstraßeII.

Zahradnik Leopold — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XII .,
Lanbruckgassc 8.
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Aezirksvertretungen.
(Nachtrag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(XVII. Gemeindebezirk, Hernals.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung !
Hernals vom S. März LN14

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Karl Kreischest.

Schriftführer: Kanzleileiter Ober-Offizial Ignaz Friers.

Der Vorsitzende konstatiert die Beschlußfähigkeit und erklärt
die Sitzung für eröffnet.

DaS Protokoll der Sitzung vom 5. Februar 1914 wird ver¬
lesen und genehmigt.

Der Vorsitzende bringt das Dankschreiben der Familie des
verstorbenen Tanzmeisters Turek  für die Kondolenz und Beteiligung
der Bezirksvcrtretung an dem Leichenbegängnissezur Kenntnis.

Einlauf.
Dem Rund-Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund betreffs

Abschaffung des Wanberhandels und Hausierens auf festen Plätzen
mit Rücksicht auf die Verunstaltungdes Straßenbildes und die
Schädigung der seßhaften kleinen Gewerbetreibenden wird ein¬
hellig zugestimmt.

Die Zustimmungsschreiben der Bezirksvertretungen II, IX, XI,
XIV, XVI und XVIII zum hierortigen Ruud-Antrage, betreffend
Stellungnahme gegen die vom Magistrate beabsichtigte Schotter¬
verführung mittels eigener Lastenautomobile werden zur Kenntnis
genommen.

Dem Anträge der Bezirksvertretung Mariahilf auf Einleitung
geeigneter Schritte zur Erwirkung eines Verbotes des Hausierens
in Gasthäusern und öffentlichen Lokalen wird zugestimmt.

Mitteilung der Magistrats-Abteilung VI, Z. 433, über die
Durchführung der Straße II nächst der Güpferlingstraße in Dornbach. ^

Zur Kenntnis.

Mitteilung der Magistrats-Abteilung III, Z. 7222, über die
zufolge Stadtrats-Beschluffes vom 13. Februar 1914, P. Z. 1962,
erfolgte Ablehnung des Anbotes des Wiener Sportklub aus
Verkauf der Liegenschaft Einl.-Z. 1789 Grundbuch Hernals an die
Gemeinde Wien.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen, Z. 1285,
und Mitteilung, daß dem h. ä. Ersuchen um Weiterleitung
der 82 -Wagen nach Neuwaldegg in nächster Zeit entsprochen
werden wird.

ZurKenntnis.

Anträge.
A .-A . Krelslkek und Genoffen stellen den Antrag, beim

Stadt- und Gemeinderats-Präsidium die Erlassung eines Verbotes
der weiteren Errichtung von Schrebergärtenan der Hernalser
Hauptstraße, Dornbacherstraßeund Alszeile in Anregung zu bringen.

Einstimmig angenommen.

A.-U. Iiiekohkarvek und Genossen beantragen die Aufstellung
eines Auslaufbrunnens in der Güpferlingstraße vor dem Hause
Or.-Nr. 7, da in der Umgebung sich nirgends ein Trinkwafser-
auslauf für das Publikum befindet.

Es wird beschlossen,  die entsprechende Eingabe an die
Magistrats-Abteilung VIII zu richten.

A .-A . Hiiekoßkawek beantragt die Abschrankung des der
Gemeinde gehörigen Grundstückes in der Alszeile zwischen den
Gärten der Villen Giaccomozzi und Wielemanns  behufs
Hintanhaltung sanitätsgefährlicher Verunreinigungen.

Der Vorsitzende verspricht, die entsprechenden Aufträge zu
erteilen und an kompetenter Stelle den Vorschlag zu machen, dieses
Grundstück als Lagerplatz für Sand re. zu verwenden.

M.-U. Zilatanschek macht auf die Übelstände bei der Billa
Berghofer  in der Heuberggasie aufmerksam, wo mangels jeder
Kanalisierung bei Regenwetter das ablaufende Wasser direkt in das
Wohngebäude hineinrinnt und ersucht um Abhilfe.

Der Vorsitzende erklärt, zum Frühjahrsbeginn das Nötige zu
veranlassen.

Es wird hierauf die Wahl eines Mitgliedes des Armenrates
vorgenommen.

Schluß der Sitzung.

(XI. Gemeiudedezirk, Simmering.)
MotokoL

über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung
Simmering vom 8 . März LSI4

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Georg Alöi« Kirsch.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats-Ober-Kommissär Alois
Weiß.

Der Vorsitzende konstatiert die Beschlußfähigkeitund erklärt
oie Sitzung für eröffnet.
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Einlauf.
Der Aorsttzenbe teilt vorerst mit , daß die Familie Potz an¬

läßlich des Ablebens des Herrn Wendelin Potz 200 L für die
Armen des XI . Bezirkes gespendet hat.

Die Versammlung drückt durch Erheben von den Sitzen den
Dank  aus.

(772 .) Magistrats -Abteilung V übermittelt die Berhandlungs-
schrift vom 15 . Jänner 1914 , betreffend die Errichtung einer
Expeditionshütte und einer Wartehalle im XI . Bezirke in der
Grillgaffe.

Zur Kenntnis.

(601 .) Magistrats -Abteilung VI teilt über die Betreibung der
Holzstöckelpflasterung vor der Schule XI . , Kaiser -Ebersdorfer-
straße 6S , den Stadtbauamtsbericht mit , wonach mit Rücksicht auf
die für nächstes Jahr in Aussicht genommenen großen Wasser¬
leitungsrohrlegungen es verfrüht wäre , jetzt ein neues Pflaster zu
legen , da doch dann wieder die Straßen aufgeriffen werden müssen.

Zur Kenntnis.

(1007 .) Magistrats -Abteilung IX um neuerliche Einholung
eines Sitzungs -Beschlusses:

1. Betreffend die Verlegung des Marktes an den hiefür in
Aussicht genommenen Platz an der Geiselbergstraße und

2 . betreffend die Unterkellerung des neuen Marktplatzes , da
nicht nur sehr viele Marktparteien gegen eine Verlegung dahin
sind, sondern auch die Marktamts -Direktion die Verlegung des
Marktes an einen Platz in unmittelbarer Nähe der Hauptstraße für
vorteilhafter ansieht , weiters , da eine Unterkellerung des Markt¬
platzes ein sehr kostspieliges Unternehmen bedeutet und eine Um¬
frage bei den Marktparteien ergeben hat , daß nur wenige geneigt
sein dürften , solche Kellerräumlichkeiten zu mieten.

Hiezu ergreift Zi . - A . Hokda das Wort und führt aus , daß
er schon seinerzeit gegen die Wahl des Platzes an der Geiselberg¬
straße gewesen sei, da derselbe viel zu klein und wegen seiner
Dreieckform auch sonst wenig geeignet scheine, zumal derselbe nicht
viel größer sei als der jetzige provisorische Marktplatz , und beantragt,
man möge Umschau halten , ob nicht doch ein anderer größerer
Platz in der Nähe der Hauptstraße ausfindig gemacht werden
könnte . Bezüglich der Unterkellerung bemerkt derselbe , man solle
von dieser Forderung nicht abgehen , da für einen Markt Lager¬
räume unerläßlich und in den neuen Häusern solche Räume nicht
mehr zu finden seien.

Demgegenüber bemerkt Schmökher , daß es denn doch
nicht angehe , den vor fünf Jahren gefaßten Beschluß jetzt um¬
zustoßen , da man dann einfach wieder nicht wisse , wo man den
Markt hingeben solle und eine Verlängerung des Provisoriums
aus mehrfachen Gründen ganz untunlich erscheine.

Zum Schluffe zählt der Aorsttzende alle die Plätze an der
Simmeringer Hauptstraße auf , welche im Laufe der Zeit von den
Verschiedenen Seiten für den Markt in Vorschlag gebracht wurden,
weist bei jedem einzelnen nach, daß er für einen Markt zu klein
und ungeeignet ist und stellt den Antrag , auf den einmal gefaßten
Beschlüssen zu beharren.

Angenommen.

(1008 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVI des Inhaltes,
daß der Bauprogrammakt , betreffend die Beistellung einer Land-
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Wehrartilleriekaserne durch die Österreichische Jmmobilarbank im
XI. Bezirke (Kaiser -Ebersdorf ) , vom k. k. Ministerium für Landes¬
verteidigung genehmigt wurde.

Zur Kenntnis.

(998 .) Magistrats -Abteilung XVII teilt das Ergebnis der
Revision der Betriebsanlage der Wiener Fleischhauervereinigung
zur Verwertung der Nebenprodukte XI . , Gänsbachergasse 2 , vom
29 . Dezember 1913 mit dem Bemerken mit , daß ein Anlaß zur
Schließung der Betriebsstätte derzeit nicht vorhanden ist.

Zur Kenntnis.

(1251 .) Zuschrift des Amtes städtischer Berufsvormünder in
Angelegenheit der vom Zentral -Verbande der Waisenräte beab¬
sichtigten Bestellung von Berufsvormündern bei sämtlichen Bezirks¬
gerichten Wiens.

Die Bezirksvertretung spricht sich für die Aufstellung von
Berufsvormündern aus , da es bei der Häufigkeit der Fälle , in
welchen vom Bezirksgerichte die Namhaftmachung eines Vormundes
verlangt wird , immer schwerer wird , einen geeigneten Vormund zu
finden.

(1152 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf auf
Erlassung eines Verbotes des Hausierens in Gasthäusern und
öffentlichen Lokalen.

Demselben wird zu ge stimmt.

(963 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Alsergrund , cs sei
jedes Ansuchen der Wanderhändler um Verleihung fester Stand¬
plätze auf offener Straße mit Ausnahme der Märkte von den
maßgebenden Behörden rundweg abzuweisen.

Zustimmung.

(781 .) Der Zentral -Verband der Hausbesitzervereine für Wien
und Umgebung übermittelt seine Eingabe an die k. k. n.- ö. Statt¬
halterei , betreffend die weitere Abänderung der Meldevorschriften
zur Kenntnisnahme mit dem Ersuchen um Ultterstützung seiner Be¬
strebung.

Die Bezirksvertretung erklärt, daß sie schon im Interesse der
Erhebung pflegenden öffentlichen Funktionäre für die Bestrebungen
des Zentral -Verbandes der Hausbesitzervereine sein müsse und daß
sie jede Aktion , die eine Verbesserung der jetzt geltenden Melde¬
vorschriften bezweckt, tatkräftigst unterstützen werde.

Referate.

(1117 .) Zi . -A . Zienesch referiert über den Stadtbauamts-
Antrag auf Abänderung der Baulinie der Apollo -Kerzenfabriks-
Realität 1 . in der Leberstraße , wo die Straße von 13 -27 m auf
15 m verbreitert werden soll und 2 . längs der Staatsbahnstrecke
Wien — Brünn , wo sich die neu beantragte Baulinie mehr der
Krümmung der Bahn anschließen und die Bahnstraße eineMiminal-
breite von 16 w erhalten soll , und beantragt die Zustimmung.

Angenommen.

Nun ergreift Kolba das Wort und beglückwünscht
namens der Bezirksvertretung den Vorsitzenden zu der hohen Aus¬
zeichnung , welche demselben von Sr . Majestät dem Kaiser in An¬
erkennung seiner Verdienste um das allgemeine Wohl verliehen
worden ist.
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Der Aorsthevde dankt und bemerkt, daß durch diese hohe
kaiserliche Auszeichnung, die ihm als Bezirksvorsteher verliehen
worden ist, sich auch die Bezirksvertretung geehrt fühlen kann,
da alles, was für die Öffentlichkeit geleistet worden ist, nur im
Vereine und mit der Unterstützung der gesamten Bezirksvertretung
geleistet werden konnte.

Anschließend dankt der Aorsttzende jenen Mitgliedern der
Bezirksvertretung, welche mit dem Ablaufe der jetzigen Funktions¬
periode ausscheiden, insbesondere dem B.-R, Benesch,  der als
Fachmann die Bau- und Regulierungsreferate gehabt hat, für ihre
werktätige Unterstützung.

Anträge und Anfragen.
A .-Hl. Kröß beantragt die Demolierung der Scheune im

Gemeindegasthause in Kaiser-Ebersdorf und Anlegung eines Gast-
hsusgartens an deren Stelle.

Angenommen.

Derselbe ersucht den Vorsitzenden, zu veranlassen, daß die so¬
genannte Choleralacken in einem etwas rascheren Tempo zu¬
geschüttet werde und beantragt zu diesem Zwecke die Abhaltung
einer Kommission.

Angenommen.

A.-A. Stadtherr stellt den Antrag, es sei dask. k. Polizei-
Kommissariat zu ersuchen, für den Bezirksteil„Heimstätten" einen
eigenen Rayonsposten zu bestellen.

Angenommen.

A.-Hl. Slhmökher beantragt die Anbringung einer Straßen-
tafel Ecke Kopal- und Rappachgaffe.

Angenommen.

Derselbe teilt mit, daß bei der kommissionellen Verhandlung
wegen Herstellung eines Zuganges zum Gasrohrstege die Anrainer
eine regelrechte Straße verlangt haben, daß der Kommissionsleiter
jedoch erklärt hat, es müßte dann vorerst der Regulierungsplan
festgestellt werden, wodurch die Sache eine Verzögerung erleiden
würde, und daß er daraufhin verlangt habe, es solle nur ein
einfacher Zugang geschaffen werden.

Zt.-A. Weiß beantragt die Herstellung eines Rohrkanales
in der unteren Hasenleitengasse bis Or.-Nr. 4.

Angenommen.

Schosfig stellt neuerlich den Antrag auf Herstellung
einer Verbindung zwischen Simmeringer Hauptstraße und Schneider¬
gaffe und sofortige Einleitung der Einlösungsverhandlungenbezüglich
der HäuserO.-Nr. 15 und 17 Simmeringer Hauptstraße.

Angenommen.

A .-A . Aerresch beantragt, es sei das Stadtbauamt zu be¬
auftragen, darüber Studien zu machen, ob es nicht möglich wäre,
das Gebiet zwischen Dorfgasse und Rappachgaffe in der Weise zu
regulieren, daß die Haflauergasse ganz entfällt und die Scherrgaffe
als Parallelgasse zur Dorfgasse durchgeführt werde.

Angenommen.

Schluß der Sitzung.
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(IV. Gemeindebezirk, Wieden.)
Wrolokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Wieden vom Iv . März LSL4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Aranz Hlienößk.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats- Ober- Kommissär Dr.
Alfred Köpf.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Wor-
sthende die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 17. Februar 1914 abgehaltenen Sitzung
wird vorgelesen und genehmigt.

Einlauf.
(279.) Die Speditionsfirma Schubert L Vöth  dankt für

die Inschutznahme der Interessen der Spediteure in Angelegenheit
der Regelung des Schwerfuhrwerksverkehresin der Inneren Stadt.

Zur Kenntnis.

(297.) Das Stadtbauamt zeigt an, daß mit der Erbauung
eines Gebäudes für Kleinwohnungen, Werkstätten und Lagerräumen
auf der Freihausrealität am 9. Februar 1914 begonnen wurde.

Zur Kenntnis.

(383.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIV, Z. 11670/13,
vom 18. Februar 1914, betreffend Abteilung des Freihaus- und
Naschmarktkomplexes im IV. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(375.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIV, Z. 534, vom
28. Jänner 1914, betreffend Anweisung eines Materiallagerplatzes
beim HausbaueO.-Nr. 66 Wiedner Hauptstraße in der Klagbaum¬
gasse.

Zur Kenntnis.

(388.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 5788/13,
vom 27. Februar 1914, betreffend Automatenkästchen zum Ver¬
triebe des „Neuen Wiener Auskunftsbuches".

Zur Kenntnis.

(44t .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVIIa, Z. 649,
vom 28. Februar 1914, betreffend Errichtung eines fixen Auto¬
mobilstandplatzes IV., Alleegasse 40.

Zur Kenntnis.

(352.) Eine Anzahl vonHausbesitzern, Bewohnern und Geschäfts¬
inhabern der Häuser Wiedner Hauptstraße 1, 3, 5, 7, 9 und 11
ersuchen in einer Eingabe, daß der Straßenteil zwischen Friedrichs¬
straße und Rainerplatz mit dem Namen„Kärntnerstraße" ehebaldigst
bezeichnet werde.

Il .-A . Mieuößl bemerkt, daß die Bezirksvertretung bereits
in der Sitzung von 9. Dezember 1913 den einstimmigen Beschluß
gefaßt habe, auf diesen damals von der Union-Baugesellschaft ge¬
machten Vorschlag nicht einzugehen, weil die Straßenbezeichnung
„Wiedner Hauptstraße" schon vorhanden sei, da auch bei der seiner¬
zeitigen Numerierung der Wiedner Hauptstraße durch die Bestim-
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mung der O .-Nr . 10 für das FreihauS auf die spätere Verbauung
der Naschmarktflächen Bedacht genommen wurde und weil außerdem
die Erstreckung der Straßenbezeichnung „Kärntnerstraße " über die
Grenzen des I . Bezirkes hinaus nur Verwirrung anrichten würde.
Die Wieden sei ein unbestritten vornehmer Bezirk und es liege
kein Grund vor , auch nur einen Teil der ältesten Hauptstraße des
Bezirkes , welche den Bezirksnamen führe , umzubenennen . Redner
beantragt , an dem seinerzeitigen Beschlüsse festzuhalten.

Dem Anträge des Bezirksvorstehers wird einhellig zuge-
stimmt.

Anträge und Anfragen.

A .-A . Wltcha und Genossen beantragen, dem Gemeinderate
folgenden Antrag zu unterbreiten:

„Um die Interessen der Gemeinde Wien als Erzeugerin
elektrischer Kraft vor Abgängen durch Nichtbcteiligung weiterer kon¬
sumfähiger , gewerblicher Unternehmungen zu schützen ; ferner um auch
die Erhaltung der bestehenden privaten Betriebe zu fördern , wird
dem Gemeinderate in Vorschlag gebracht , das Gefahrenmoment der
Maschinen ihrer Stromabnehmer durch eigene Organe überprüfen
zu lassen , um hiedurch eine Übersicht über die richtige Gefahren¬
klasseneinteilung zu gewinnen und mit der Arbeiterunfallversicherungs¬
anstalt zweckmäßige Ausgleichsmaßnahmen anzubahnen . "

Reder bittet um die Annahme seines Antrages mit dem Zusatz-
Antrage , denselben an sämtliche Bezirksvertretungen mit dem Er¬
suchen um analoge Beschlußfassung zu leiten.

Antrag und Zusatz -Antrag werden einstimmig ange¬
nommen.

(448 .) Zt . -A . Kochrainer beantragt , aus Sicherheitsgrü 'iden
am Eckhause Nr . 8 Viktorgasse ein Warnungszeichen anzubringen,
das deutlich erkennen laste , daß beim Übersetzen der dortigen
Kreuzungsstelle der Straßenbahnlinie 13 Vorsicht notwendig sei.

Einstimmig angenommen.

(456 .) A . -A . Wikemans Kdker v . Wouteforte beantragt,
die Bezirksvertretung wolle beschließen , an den Gemeinderat und
an die Direktion der städtischen Straßenbahnen mit dem Ersuchen
heranzutreten , daß zum Zwecke der Beschleunigung des Verkehres
auf der Favoritenstraße , insbesondere in der Richtung zur Inneren
Stadt:

1 . die bestehende Vorschrift über die dort zulässige Fahr¬
geschwindigkeit nach Maßgabe der technischen Möglichkeit abgeändert,
beziehungsweise auf das wegen der Höhen und des Gefälles
schwierigste Stück Rainergaste -Waltergasie eingeschränkt werde

2 . daß die Kontrolluhr an der Ecke der Kolschitzkygaste , die
sehr häufig zu absichtlicher Fahrtverzögerung durch das Personal
führt , entfernt werde und

3 . daß die Verlegung des zur Stadt führenden Gleises aus
der Paulanergasse in die Favoritenstraße bis zur Vereinigung mit
der Wiedner Hauptstraße ehestens durchgesührt werde.

Der Antrag wird eingehend begründet.

A .- A . Aimößl stimmt den Ausführungen des Antrag¬
stellers zu.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

(450 .) It .-A . Aienößk beantragt , an Se . Exzellenz den
Herrn Bürgermeister die Bitte zu richten , daß die Direktion der
städtischen Straßenbahnen angewiesen werde , die Wagen der V-Linie

in der Prinz Eugen - Straße auch in den Abendstunden wenigstens bis
nach Schluß der Theater wieder mit Beiwagen Verkehren zu lasten,
und bemerkt , es sei höchst bedauerlich , daß die einstimmig gefaßten
Beschlüsse der Bezirksvertretung bei der Direktion der städtischen
Straßenbahnen keine Berücksichtigung finden.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

(136 .) A . -W . Melemaus Kdker v . Wonteforte berichtet
über die Eingabe des dipl . Ingenieurs Ettore Fenderl,  betreffend
Regulierung und Straßendurchbrüche in der Inneren Stadt und

beantragt , dem dipl . Ingenieur Ettore Fenderl  für die Vorlage
seines Projektes den Dank auszusprechen und dieses als interessant
an die Bezirksvertretung Innere Stadt und an den Gemeinderat

weiterzulciten mit dem Beifügen , daß es nur in dem Sinne heute
aktuell wäre , daß bei Verbreiterung von Straßen in der Inneren
Stadt die Gemeinde finanziell Mitwirken könnte , um sich im Sinne
der Bodenreformbewegung die finanziellen Vorteile zu sichern , die
sonst den privaten Bodenspekulanten zufielen.

Ii . - A . Aienöhk dankt dem Referenten für seine interessanten
Ausführungen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zt.-A . Werth begrüßt die Absicht Sr. Exzellenz des Herrn
Bürgermeisters , in den einzelnen Bezirken Volkslcsehallen und
Volksbibliotheken zu gründen und gibt der Hoffnung Ausdruck , daß
der IV . Bezirk nicht übergangen werde.

A .-A . Aieuößk bemerkt, daß, wenn dem Ausspruche des
Herrn Bürgermeisters nach in allen Bezirken solche Einrichtungen
geplant seien , der IV . Bezirk Wohl auch Berücksichtigung finden
werde und meint , eS wäre wünschenswert , daß in den Mittelschulen
bei dem Unterrichte in der Geschichte auf die vaterländische Ge¬
schichte mehr Wert gelegt werden soll.

A .-K. I>r. Aarlisch gibt Aufklärung über die Verteilung des
Stoffes für den Unterricht in der Geschichte an den Mittelschulen
und betont , daß die vaterländische Geschichte nach dem gegen¬
wärtigen Lehrplane mehr Berücksichtigung finde als früher . Im
Rahmen der Mittelschule könne auch betreffs der vaterländischen
Geschichte nicht mehr geschehen , als heute ohnedies geschehe.

A .-HI. Lang kam« er macht den Vorsitzenden aufmerksam,
daß seit einiger Zeit durch die Straßen Wiens , insbesondere in der
Favoritenstraße ganze Züge von Lastenautomobilen fahren ; die
„Austria "- Brauerei lasse ganze Trains mit fünf bis sechs Beiwagen
zu Reklamezwccken Verkehren . Es sollte dies nicht gestattet werden.

Zi.-W. Ztienöhl stimmt den Ausführungen zu.
A . - Ht . Werth erklärt , diese Fahrten dienen zu militär¬

technischen Versuchen.
A .-U . Wenzel erklärt, die Sache sei nur eine Reklame, die

Wagen fahren selbst an Straßenkreuzungen mit rasender Geschwindig¬
keit und machen großen Lärm , so daß Pferde scheuen.

A .-A . Uienößk verspricht , Erkundigungen einzuziehen und
kompetenten Ortes vorstellig zu werden.

M.-Ht. Wmha berichtet über die Kommission, welche am
19 . Februar 1914 wegen Verlegung der Transformatorenstation
vom Baublocke L der Freihaudrealität in den Resselpark abgehalten
wurde.

Zur Kenntnis.
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A.-A. Wische stellt die Anfrage, was mit dem von ihm vor
Jahren überreichten Memorandum, betreffend Reformen auf dem
Naschmarkte, geschehen sei und fühlt Beschwerde über das Gesindel,
welches auf dem Markte sich herumtreibe, Publikum und Markr-
parteien belästige und Eigentum und Sicherheit gefährde. Die
Marklkommissäre seien überbürdet, es solle ein eigenes Organ für
die Marktaufsicht zugewiesen werden; die Verhältnisse werden nicht
bester werden, wenn nicht eine ausgiebige Vermehrung der Sicher¬
heitswache erfolge, da ein Wachmann den ganzen Markt nicht
übersehen könne. Redner bittet im Namen der Marktparteien, bei
Sr . Exzellenz dem Herrn Bürgermeister vorstellig zu werden.

A.-I . Aienößl erklärt, daß das Memorandum bei der
Neugestaltung des Marktes in Verhandlung gezogen werden wird.
Er habe sich für die in Aussicht genommene Enquete eine be¬
sondere Stellung ausbedungen und werde nicht ruhen, bis die im
Memorandum niedergelegten Forderungen und Wünsche Berücksich¬
tigung gefunden haben. Es sei auch richtig, daß der Markt zu
wenig beivacht sei. Redner erklärt schließlich, er hoffe, daß die
Enquete noch im Laufe des heurigen Frühjahres oder Sommers
stattfinden werde.

Schluß der Sitzung.

(HI. Gemeiudedezirk, Landstraße.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Landstraße vom 12 . März 1S 14

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Jaul Spitaler.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats-Kommissär Dr. Josef
Fischer.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit erklärt der Jorstheude
die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 12. Februar 1914 abgehaltenen Sitzung,
welches zur Einsichtnahme aufgelegen war, wird genehmigt.

Der Geschäftsausweis für den Monat Februar 1914 wird
von der Versammlung zur Kenntnis  genommen.

Einlauf.
(736.) Magistrats-Abteilung III gibt die Mitteilung des

Ministeriums des Innern in Vertretung des Wiener Stadt¬
erweiterungsfonds bekannt, laut welcher das Ministerium zu seinem
Bedauern nicht in der Lage ist, der Überlassung einer Teilfläche
des Kinderparkes im III . Bezirke an den Künstlerbund„Hagen"
zur Eibauung einer Ausstellungshalle zuzustimmen, wel die Er¬
richtung eines solchen Gebäudes der auf Grund Allerhöchster Ent¬
schließung beruhenden widmungsgemäßen Bestimmung der bezeichneten
Gartenanlage direkt widersprechen würde.

Zur Kenntnis.

(1048.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III, betreffend das
Tauschoffert der Leopoldine Beck.

Zur Kenntnis.

Residenzstadt Asien. — Nr. 67, 18. August 1814. V

(728.) Laut Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV sind die
auf die Einführung des Hängcgaslichtes in der Ungargaffe und
Löwengasse sowie des elektrischen Lichtes auf dem Kolonitzplatze
bezüglichen Entwürfe des Stadtbauamtesbereits fertiggestellt und
werden dem Stadtrate zur Entscheidung vorgelegt werden.

Zur Kenntnis.

(994, 995.) Zuschriften der Magistrats-Abteilung IV, betreffend
die Ausgestaltung der öffentlichen Beleuchtung der Marlhof-, Kegel-,
Koller- und Bechardgasse.

Zur Kenntnis.

(759.) Laut Mitteilung der Magistrats-AbteilungV wird der
Pfostenbelag des Kleiststeges entsprechend den Präliminar-Anträgen
der Bezirksvertretung noch in diesem Jahre ausgewechselt werden.

Zur Kenntnis.

(760.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Ausgestaltung der Weißgärberlände zwischen der unteren Viadukt-
und Krieglergasse.

Zur Kenntnis.

(840.) Die Direktion deS Stadtbauamtes gibt bekannt, daß
sie im Sinne der Zuschrift des Bezirksvorstehers veranlaßt habe, daß
die beantragten Straßeninstandsetzungsarbeiten systematisch unter
Rücksichtnahme auf andere Arbeiten, den Verkehr und die Geschäfts¬
leute durchzuführen seien.

Zur Kenntnis.

(727.) Magistrats-Abteilung XId übermittelt ein Verzeichnis
der Lieferanten von Leinen- und Materialartikeln für städtische
Humanitätsanstalten für die Jahre 1914, 1915 und 1916.

Zur Kenntnis.

(737 u. d. f.) Zuschriften der Magistrats-Abteilung XIV, ver¬
schiedene Bau-Angelegenheiten betreffend.

Zur Kenntnis.

(873.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Genehmigung der Militärbequartierung im Hotel „Goldener Adler"
III ., Radetzkystraße 5.

Zur Kenntnis.

(813, 875.) In einer Zuschrift eines einzelnen Gewerbe¬
treibenden und in einer Petition, die über 100 Unterschriften von
Gewerbetreibendenträgt, wird gegen die Umbenennung der Ungar¬
gaffe protestiert.

HL.-A. La«mar»N erklärt, er habe den Antrag auf Um¬
benennung nur in der guten Absicht, den Geschäftsleuten zu nützen,
gestellt.

Es wird beschlossen,  den Antrag in suopsnso zu lassen.

(761.) A .-I . Spilatek berichtet über die Teilnahme am Lokal¬
augenscheine, betreffend die Herstellung der Gartenanlage und Baum¬
pflanzung auf der Ecdbergerlände. Es sei beabsichtigt gewesen, die
Gartenanlage erst nach dem Umbau der Sophienbrücke herzustellen,
er sei jedoch darauf bestanden, daß die Gartenanlage ausgeführt
und nur für die notwendige Materallagerung ein Platz reserviert
bleibe.

A .-I . Spitaler teilt weiter mit, daß die projektierte und
im Präliminare bereits vorgesehene Erbauung eines Steges über
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den Donaukanal leider verschoben wurde , da vom Hofärar gegen

den Steg Bedenken geltend gemacht wurden.
Außerdem dürfte die Erbauung auch aus finanziellen Rück¬

sichten verschoben werden , da der vom Eisenbahnministerium ge¬

forderte Umbau der Sophienbrücke allein eine Million Kronen
kosten dürste.

(860 .) Die Bezirksvorstehung Mariahilf übermittelt ein Ver¬
zeichnis jener Kastanienbrater , welche in Mariahilf für die Winter¬
saison 1913/14 einen Platz zugewiesen erhielten und ersucht um

ein solches Verzeichnis des III . Bezirkes.
Dem Ersuchen wird entsprochen werden.

(859 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf , be¬
treffend die Erlassung eines Hausierverbotes in Gasthäusern und

öffentlichen Lokalen.
Zustimmung.

(966 .) Ausweis der Zentral -Sparkassa der Gemeinde Wien

für den Monat Februar 1914.
Zur Kenntnis.

Freie Anträge , Anfragen  rc.

A . -W . bringt eine an ihn gelangte Beschwerde über

den verwahrlosten Zustand eines Bauplatzes in der Wällischgasse
zur Kenntnis.

W.-V «Spitaler erklärt, er werde den Eigentümer des Bau¬
platzes erheben lasten und gegen diesen die Anzeige erstatten.

A .-W. Lange tritt in längerer Ausführung der Behauptung
entgegen , daß sich die Einführung der 4 . Bürgerschulklasie nicht
bewährt habe.

Zi.-W. Aoffek beantragt die Anbringung einer öffentlichen
Uhr in einem gegen den Rennweg gelegenen Giebelfenster der

Kirche Maria Geburt am Rennweg.
Angenommen.

Ht.-W. Ktement überreicht eine Petition der Bewohner der
Reisnerstraße wegen Herstellung eines geräuschlosen Pflasters in

dieser Straße.
A .-A . Spitaler bemerkt hiezu, daß die geräuschlose Pflasterung

dieser Gasse bereits im Bezirksvoranschlage beantragt wurde.

Zi.-W. Aehafil interpelliert den Vorsitzenden, wieso es komme,
daß der Wanderzirkus in der Rüdengasse aufgestellt werden durfte,
obwohl sich Interpellant anläßlich des Lokalaugenscheines im Namen
der Bezirksvertretung dagegen ausgesprochen habe.

W.-A . Spitaler antwortet, er habe sofort, als er von der
Kollaudierung der Zirkusaufstellung erfuhr , beim Bezirks -Polizei-

Kommifsariat angefragt , ob dem Zirkus tatsächlich die Spiellizenz
erteilt worden sei, worauf er zur Antwort erhielt , daß dem Zirkus
von der Poliz -i -Direktion die Spiellizenz bis Ende März erteilt
worden sei.

Daraufhin habe er eine Beschwerde an den Herrn Bürgermeister
gerichtet und darauf hingewiesen , daß schon seit vielen Jahren im
Einvernehmen mit dem Polizei -Kommissariat eine Zirkusbewilligung
im III . Bezirke nicht erteilt worden sei, da sich der Ortsschulrat
beschwere , daß dadurch zahlreiche Schüler vom Schulbesuche ganz
abgehalten werden oder doch zu spät in die Schule kommen ; !
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weiters laufen aus der Bevölkerung Beschwerden ein , daß zur
Zeit solcher Zirkusaufstellungen das Dienstpersonal über die Zeit

ausbleibe , wodurch Unannehmlichkeiten im Haushalte hervorgerufen

werden ; endlich geben solche Schaustellungen Anlaß zu allerlei

Raufexzefsen und Unsittlichkeiten.
Außerdem sei ein Lokalbedarf für derartige Veranstaltungen

im III . Bezirke gar nicht vorhanden , da der Prater so nahe ist

und die dort ansässigen , hochbesteuerten Gewerbetreibenden durch
die Wanderzirkusse stack geschädigt werden.

Es scheine sehr sonderbar , daß gerade der Zirkus Rebernigg
diese Bewilligung erhielt . Zur Aufrechthaltung der Ruhe und

Ordnung beim Zirkus sei eine Anzahl von Sicherheitswachmännern
erforderlich , wenn aber sonst im Interesse der Sicherheit der Be¬

völkerung die Aufstellung von Sichecheitswache verlangt werde,
heiße es stets , daß die Sicherheitswache nicht stark genug sei.

Die Bewohner von Erdberg seien über diese Zirkusaufstellung
empört.

A . -W . Wogk beantragt eine Resolution der Bezirksvertcetung
an den Magistrat.

Angenommen.

N -W. Lamaa«« klagt über die traurige Lage der Kino¬
besitzer , welche durch die Erteilung emer übergroßen Anzahl von
Lizenzen verursacht wurde.

W -' V - Speaker verweist darauf , daß die Kinolizenzen von

der Polizei -Direktion erteilt werden , die Bezirksvertretung spreche
sich schon seit längerer Zeit gegen die Errichtung neuer Kinos aus.

Es wird  beschlossen , eine Eingabe an den Magistrat zu
richten, daß eine Vermehrung der Kinolizenzen hintangehalten werde.

Schluß der Sitzung.

(VII. Gtmeindebezirk, Neubau.)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Neubau vom 12 . März 1V14.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Kaiser!. Wal Kranz Weidinger.

Schriftführer : Kanzleileiter Franz Prem.

Der Worsttzende begrüßt die Erschienenen und erklärt die

Sitzung nach konstatierter Beschlußfähigkeit für eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird veclesea und ge¬
nehmigt.

Einlauf.
Dankschreiben des kaiserl . Rates Strübl  für die Spenden

per je 200 L an den Unterstützungsverein und an die Neubauer
Ferienkolonie.

(2300/13 .) Magistrats -Abteilung IV . Äußerung der Direktion
der städtischen Gaswerke auf die hiesige Interpellation , betreffend
unnötiges Aufreißen neuhergestellter Asphalttrottoire.

Zur Kenntnis.
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M.-M. Zttkeger bemängelt diese Äußerung, die zumindest
hinsichtlich der Trottoirherstellung beim Hause Zieglergasse 72 nicht
zutreffend sei.

(394.) Rund-Antrag der Bezirksvertrctung VI, betreffend Er¬
lassung des Verbotes des Hausierens in Gasthäusern und öffent¬
lichen Lokalen.

Zustimmung.

(395.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung XV, betreffend
strenge Handhabung der Vorschriften zur Hintanhaltung derStraßen-
verunreinigung.

Zustimmung.

Kaiser!. Wat Weidinger teilt mit, daß vonB.-R. Pecha-
czek  ebenfalls ein Dankschreiben für die Gratulationen anläßlich
der Verleihung einer allerhöchsten Auszeichnung eingelangt ist.

Derselbe teilt ferner mit, daß die Gemeinde Wien von einem
Ankauf der Realität Kaiserstraße 100 Umgang genommen habe.

Zur Kenntnis.

M.-M. Kokd urgiert seinen Antrag, betreffend Versicherung
des Bretterbelages am Turmhause in der Faßziehergasse.

An die Magistrats - Abteilung  IV.

M.-M. Mager wiederholt seinen Antrag auf Abschaffung der
Zettelausträgcr und Plakatträger auf der Mariahilfelstraße und
führt Beschwerde über das Überhandnehmen des Hausierunwesens
auf der Mariahilferstraße.

An das magistratische Bezirksamt  VII.
»

M.-M.-St . Köeling interpelliert, ob die Magistrats-Kund¬
machung, betreffend das unbefugte Standhalten abgeändert worden
sei. Ein Sicherheitswachmann habe eine Intervention beim Stand¬
halten bei der Markthalle abgelehnt und sich darauf berufen, daß
er von seiner Vorgesetzten Behörde angewiesen sei, nur einzuschreiten,
wenn der Standhaltende sich eines Standmittels, wie Tisch,
Stockerl rc. bediene.

Kaiser!. Mat Weidinger erklärt, daß seines Wissens derzeit
noch die Magistrats-Kundmachung vom Jahre 1905 Gültigkeit
habe, ihm sei die laxe Interpretierung neu.

M.-M. Mammer wiederholt seine Beschwerde über die
Blumenhausierer auf der Mariahilferstraße.

An das magistratische Bezirksamt  VII.

M.-M. Kraukih führt Beschwerde darüber, daß in der
Lindengasse Aushubmaterial vom Bau in der Neubaugasse in einer
Länge von 14 m gelagert werde.

Kaiser!. Mat Weidinger erwidert, daß er die Abhilfe
bereits veranlaßt habe.

M.-M. Mager urgiert seinen Antrag auf Umgestaltung der
Brunnen in der Lindengasie bei Or.-Nr. 16 und 20.

An die Magistrats - Abteilung  VIII.

M.-M. Integer urgiert die Errichtung einer Filiale der
Zentral-Sparkafsa im VII. Bezirke.
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Kaiser!. Mat Weidinger weist auf seine bereits des Öfteren
gegebenen Erklärungen hin, er wird neuerlich die Gelegenheit wahr¬
nehmen und in dieser Angelegenheit intervenieren.

M.-M. Mammer ersucht im Namen der Geschäftsleute in
der Kirchengaffe um Beschleunigung der Regulierungsarbeiten in
der Kirchengaffe.

Kaiser!. Mat Weidinger gibt Aufklärung, daß demnächst
mit den Arbeiten begonnen werde. Die Verzögerung der Inangriff¬
nahme wäre auf die unglaubliche Säumigkeit der k. k. Post-
Direklion zurückzuführen, die trotz seinerzeitiger rechtzeitiger Ver¬
ständigung die Kabellegnngsarbeiten ungebührlich hinausschiebe.

Schluß der Sitzung.

(X. Gemeindebezirk, Favoriten.)
Molokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Favoriten vom 12 . März 4S14.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Leopold Kruza.

Schriftführer: Kanzleileiter MagistratS-Ober-Kommissär Dr
Eduard Dworschak.

Der Morsthtttde begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschluß¬
fähigkeit fest und erklärt die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll über die öffentliche Sitzung vom 30. Jänner
1914 wird verlesen und genehmigt.

Einlauf.
(1290.) Magistrats-Abteilung XV. Erwerbung eines Schul¬

bauplatzes zwischen der Troststraße und Hardtmuthgasse einerseits
und der Malborghetgasse anderseits von Wilhelm Heller,  Kauf¬
preis 34 X per Quadratmeter.

Zur Kenntnis.

(1271.) Magistrats-Abteilung III . Verkauf der Baustelle 84
an der Favoritenstraße, Ecke der Jnzersdorferstraße zum Preise von
65 X per Quadratmeter.

Zur Kenntnis.

(1274.) Errichtung einer ganznächtigen und zwei halbnächtigen
Gasflammen am Bürgerplatz.

Zur Kenntnis.

(1232.) Magistrats-Abteilung XIX. Vermehrung der Mandate
der Bezirksvertretung Favoriten von 24 auf 30.

Zur Kenntnis.

(1165.) Magistrats-Abteilung III. Verkauf der Baustelle in
der Gudrunstraße, Ecke der verlängerten Steudelgasse, um den
Einheitspreis von 55 X.

Zur Kenntnis.
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(1094 .) Magistrats -Abteilung VI . Niveauherstellungen auf den

ehemaligen W a gein an n ' schen Gründen im X. Bezirke.
Zur Kenntnis.

(902 .) Magistratisches Bezirksamt X. Verleihung einer Apotheker-

konzefsion im X. Bezirke , Arthaberplatz 11 , an Josef Epstein.
Zur Kenntnis.

Armenrats - Ergänzungswahl.

Der Aorstheude beantragt die Vornahme einer Armenrats-

Ergänzungswahl , obwohl eine solche in die Tagesordnung nicht

ausgenommen worden sei.
Einstimmig angenommen.

Es erfolgt hierauf die Wahl von drei Armenräten.

Anträge , Interpellationen und Beschwerden.

(1408 .) W .-W . Miß stellt den Antrag , behufs rascher Be¬

förderung der im X. Bezirke wohnhaften Arbeiter , welche auswärts

beschäftigt sind , in den frühen Morgenstunden den Verkehr auf

der O- Linie der städtischen Straßenbahn zu verdichten und ins¬

besondere den ersten Train dieser Linie mit drei großen Wagen

auszustatten.
Angenommen.

(1407.) W.-W. Itralko stellt den Antrag, das Andenken
des seinerzeitigen Feldzeugmeisters und gewesenen Präsidenten des

geheimen Deputiertenkollegiums zur Zeit der zweiten Türken¬

belagerung Grafen Zdenko v. KaplirS  dadurch zu ehren , daß

eine Straße oder ein Platz im X. Bezirke nach ihm benannt werde.

Angenommen.

(690 .) Antrag des Zentral -Verbandes der Hausbesitzervereine

auf neuerliche Abänderung der erst kürzlich erlassenen , jedoch un¬

brauchbaren Meldevorschriften.
Angenommen ; Anschluß.

Zi.-W. Stepauek beantragt die Anbringung von Baum-
schühern in der Laxenburgerstraße südlich von der Schröttergasse-

Angenommen.

W.-W. Hroh verlangt die Herstellung eines Gehweges ent¬
lang der Favoritenstraße von der Gradnerkapelle bis zum Ziegelwcrk.

W.-W. Semrad urgiert bei dieser Gelegenheit den seinerzeit
von ihm eingebrachten Antrag.

W.-W. Kokötik führt darüber Beschwerde, daß die Lastenautos
der „ Austria " - Brauerei mit vier bis füuf Anhängewagen durch die
Straßen Wiens fahren und insbesondere beim Einbiegen die Seiten¬

straßen eine Gefahr für die Passanten bilden.

Der Aezirksvorsteßer verspricht , in dieser Angelegenheit bei

der Polizeibehörde vorzusprechen.

W.-W.-S1. Kymbak urgiert die Herstellung der Parkanlage
Ecke der Triester - und Quellenstraße.

Der Worsthende bemerkt hiezu , daß diese Arbeit für das

erste Frühjahr in Aussicht genommen ist.

Die aus der Bezirksvertretung ausscheidenden W . - W . Jiratko

und Hroh nehmen in herzlichen Worten von ihren Kollegen im

Bezirksrate Abschied.

W .-W . Kruza dankt in längerer Rede allen Mitgliedern der

Bezirksvertretung und insbesondere den ausscheidenden Bezirksräten,

sowie dem Kanzleileiter Dr . Dworschak  für ihre eifrige und

jederzeit bereitwillige Mitarbeit während der letzten sechs Jahre.

W.-W. Kaiser!. Wat Doöner dankt dem Vorsitzenden für
seine emsige und tatkräftige Leitung der Bezirksgeschäfte namens

der abtretenden Bezirksvertretung.

Schluß der Sitzung.



Amtsblatt der !. k. ReichShauvl - und Residenzstadl Wien — Nr . 67 . 18 . August 1914.

Aufruf!
(Jugendfürsorge während der Kriegszcit .)

Um die zahlreichen Kinder , welche in den jetzigen schweren
Zeiten des Schutzes des Elternhauses entbehren , den Gefahren
der Straße zu entziehen und einer zweckmäßigen Aufsicht zu
unterstellen , werden in jedem Bezirke unter Mitwirkung der
hilfsbereiten Lehrerschaft und der in den einzelnen Bezirken
bereits bestehenden Knabenhorte , Kindergärten , Jugendspielvereine
und ähnlichen Vereinigungen durch die Ortsschulräte entsprechende
Fürsorgeeinrichtungen getroffen.

Die Eltern oder deren Stellvertreter , welche von dieser
Wohltat Gebrauch machen wollen , werden aufgefordert , die
schutzbedürftigen , auch im vorschulpflichtigen Alter stehenden,
Kinder bei den Schulleitungen ihres Schulsprengels zur An¬
meldung zu bringen.

Wien,  am 13 . August 1914.

Der Bürgermeister
als Vorsitzender des k. k. Bezirksschulrates Wien:

Dr . Richard Weiskirchner na. p i - i

M . Abt . XIII , 7061/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Leon 'sches Künstlerstipendium.

Verliehen werden : Zwei Johann L e o n ' sche Stipendien im
Betrage von jährlich 240 L vom Studienjahr 1914/15 an¬
gefangen.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme , vorzügliche Zöglinge
der k. k. Akademie der bildenden Künste aus der Abteilung für
Historienmalerei , welche in Wien geboren sind und keine oder
nur mittellose Eltern haben.

Bei der Verleihung werden die Verwandten des Stifters,
des am 31 . Mai 1834 verstorbenen Lehrers der Zeichenkunst
Johann Leon,  unter gleichen Umständen besonders berücksichtigt.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf <Geburl )schein, Heimat¬
schein, Jmpfzeugnis , Mittellosigkeits - oder Armutszeugnis,
Studiennachweise , eventuell der Nachweis der Verwandtschaft mit
der Familie des Stifters.

Einreichstelle : Rektorat der k. k. Akademie der bildenden
Künste.

Einreichungsfrist : Bis 15 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 10 . August 1914 . i —3

G . Z . 1615.

Anton Winkler 'sche Stiftung.

Am 4 . September 1914 gelangen die Interessen der Anton
Win Herrschen Stiftung im Betrage von 775 L 77 st an einen
mit Kindern gesegneten , verarmten , nach Wien zuständigen
Familienvater , welcher in Wien wohnhaft und von tadellosem,
moralischem Lebenswandel ist, zur Verleihung.

Die diesbezüglichen Gesuche sind bis 22 . August 1914 in
der Kanzlei der Bezirksverlretung des VII . Bezirkes Neubau,
VII ., Hermanngasse 24 bis 28 , 2 . Stock rechts , einzubringen.

Auf verspätet einlangende Gffuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Wien,  am 3. August 1914.

Der Bezirksvorsteher:
Franz Weidinger,

kaiserl. Ral . 3—3

M . Abt . XIII , 6985 14 . Selbständiger Wirkungskreis

Polak -Parreyß 'sche Stiftung
für Wiener Gewerbetreibende.

Zur Verleihung gelangen : Mehrere Stipendien zu je 200 X,
beziehungsweise 400 L.

Zur Bewerbung sind berufen:
a) um die Stipendien zu 200 L : In Wien wohnhafte , un¬

bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes , welche früher in
Wien ein Kleingewerbe betrieben haben , jedoch ohne ihr
Verschulden verarmt sind und derzeit ein Kleingewerbe nicht
selbständig betreiben;

b) um die Stipendien zu 400 X : In Wien wohnhafte , un¬
bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes , welche derzeit
ein Kleingewerbe in Wien betreiben , sich jedoch ohne ihr
Verschulden in einer bedrängten ökonomischen Lage be¬
finden.
Ein Vorzugsrecht in beiden Kategorien haben jene an-

spruchsbcrechtigten Personen , welche eheliche Kinder unter
14 Jahren zu erhalten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trauungs¬
schein, eventuell Totenschein des anderen Gattenteiles und
Tauf (Geburt )scheine der Kinder , Gewerbeschein , letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer oder Ratschlag über
die erfolgte Gewerbezurücklegung , Heimatschein.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . Oktober 1914.
Beteilungstag : 12 . Februar 1915.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 6. August 1914.
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M. Abt. XIII, 5673/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Dr. Johann Taubes v. Lebenswart'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.

Zur Verleihung gelangen: 857 L in drei gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen: Alte, verarmte Wiener

Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Bürger¬

rechts-Dekret.
Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1914. 3- 3

M. Abt. XIII, 5661/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Dr. Joses Deckert'sche Stiftung
für Gewerbetreibende.

Verliehen werden: 70 L.
Zur Bewerbung sind berufen: In Not geratene Geschäfts¬

leute, welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.
Bei sonst gleichen Umständen genießen katholische Geschäfts¬

leute der Pfarre St . Josef in Weinhaus (XVIII. Bezirk) das
Vorzugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)scyein, Trauungs¬
schein, Heimatschein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 1. September 19l4.
Verleihungstag: 2. November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914. 3- 3

M. Abt. XIII, 6553/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Karl Hoffmann'sche Stiftung
für österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Verliehen werden: Unterstützungsbeträge zu je 200 L an
fünf österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Zur Bewerbung sind berufen: Arme dramatische Autoren
oder mittel- und stellungslose dramatische Künstler, welche öster¬
reichische Staatsbürger und mehr als 60 Jahre alt sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Nachweis über die Eigenschaft als dramatischer Autor
oder dramatischer Künstler und Armutszeugnis, beziehungsweise
Mittellosigkeitszeugnis.

Einreichungsstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 10. September 1914.
Verleihungstag: 11. Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 31. Juli 1914. 2—3

M. Abt. XIII, 6517/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Kurrende.
(Freiplätze an der Musikschule Liebing.)

An der Musik-, Opern- und Schauspielschule Ludwig
Liebing  in Wien, IX., Währingerstraße 46, sind für das
Schuljahr 1914/15 ein ganzer Freiplatz und zwei halbe Frei¬
plätze für Söhne und Töchter von städtischen Beamten, Amts¬
und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Plätze haben ihre Gesuche unter genauer
Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15. September 1914
an die Schulleitung IX., Währingerstraße 46, einzusenden.

Vom Magistrate der k. k. Rcichsbaupt- nuv Residenzstadt
Wien,  am 31. Juli 1914. g__z

M. Abt. XIII, 6552/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Josef und Anna Steiner'sche Stiftung
für Arme von Hietzing.

Verteilt werden: 536 L 60 b in zwei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen: Ohne ihr Verschulden ver¬

armte Geschäftsleute oder verarmte Witwen von Geschäftsleuten,
welche im Pfarrsprengel Hietzing wohnen oder gewohnt haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein,Trauungs¬
schein, Heimat- und Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer, Nachweis über den Wohnort im
Pfarrsprengel Hietzing, eventuell Totenschein des Gatten.

Einreichstelle: Kanzlei der Bezirksvertretung des XIII. Be¬
zirkes.

Einreichungsfrist: Bis 1. September 1914.
Verleihungstag: 1. November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 22. Juli 1914. 3—3
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M . Abt. XIII. 6110/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Mathilde Edle v. Hohenblum und Aloisia
Schmid'sche Heiratsausstattungsstiftung.

Verliehen wird: Ein Betrag von 350 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme, unbescholtene, sitt¬

same Mädchen, welche im Gemeindegebiete der ehemaligen Ge¬
meinde Hernals geboren sind und einen unbescholtenen Mann
zu ehelichen beabsichtigen, wobei unter sonst gleichen Verhält¬
nissen ein Mädchen mit dem Taufnamen Mathilde den Vor¬
zug hat.

Falls stiftbrieflich geeignete, im Gebiete der ehemaligen
Gemeinde Hernals geborene Bewerberinnen sich nicht melden,
können auch andere nach Wien zuständige, im Gebiete der ehe¬
maligen Gemeinde Hernals wohnhafte oder wohnhaft gewesene
stiftbrieflich geeignete Mädchen berücksichtigt werden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Armutszeugnis, polizeiliche Wohnungsbestätigung(Melde¬
zettel) und Nachweis der allfälligen Verwaisung.

Einreichungsstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 1. September 1914.
Verleihungstag: 14. Oktober 1914.

Vom Magistrate derl. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 18. Juli 1914. 2- 3

M. Abt. XIII, 6629/14. Selbständiger Wirkung skreis.

Sebastian Neydhart'sche Stiftung
für Wiener Bürger.

Verteilt werden: 4200 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Wiener Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Nachweis

des Bürgerrechtes.
Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 25. September 1914.
Verleihungstag: Jänner 1915.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 11. August 1914. i —3

M. Abt. XIII, 5660/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Trobl'sche Stiftung
für verunglückte Bauarbeiter.

Verteilt werden : 2600 L in Betrügen von etwa 100 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Verunglückte christliche Bau-

vrbeiter oder deren Hinterbliebene.

Unter„Bauarbeiter" sind bei dieser Stiftung Maurer und
Gerüster(Gehilfen und Lehrlinge), Bautaglöhner und Bautag¬
löhnerinnen zu verstehen.

Dem Gesuche sind beizulegen: Taufschein, Heimatschein,
Nachweis über die Art und Zeit des erlittenen Unfalles, armen¬
ärztliches Zeugnis, eventuell Totenschein des verstorbenen
Gattenteiles.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. August 1914.
Verleihungstag: November 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914. 2- 3

M. Abt. XIII, 5667/14.  Selbständi ger Wirkungskreis.

Maria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung
für arme Fuhrleute.

Verliehen wird: Ein Betrag von 200 L in zwei gleichen,
am 2. Jänner und am 1. Juli 1915 fälligen Raten.

Zur Bewerbung sind berufen: Arme, würdige Fuhrleute,
welche das Fuhrmannsgewerbe in Wien selbständig betreiben und
aus dieser Stiftung noch nicht beteilt wurden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. September 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 18. Juli 1914. 3- 3

M. Abt. XIII, 380 6/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Marie Kment'sche Stiftung
für ein altes katholisches Ehepaar.

Verliehen wird: Ein Betrag von 179 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme, alte, in Wien ansässige

Ehepaare römisch-katholischen Glaubens.
Dem Gesuche sind beizulegen: Taufschein, Trauungsschein,

Heimatschein und Taufzettel der Kinder.
Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. August 1914.
Auszahlungstag: 7. Dezember 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 26. Mai 1914.



IV Amtsblatt der k. k. ReichLhaupt» und Residenzstadt Wtrn. — Nr. 67 . 18. August 1814

M. Abt. XIII, 5658/14. ^Selbständiger Wirkungskreis. M. Abt. XIII, 5656/14. Selbständiger Wirkungskreis..

Anna Holzinger'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden: 1100 L in Teilbeträgen von je 200 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Dürftige, unterstützungs¬

würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein oder Konzessions-Dekret, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbstcuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31- Oktober 1914.
Verleihungstag: 12. Februar 1915.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914.

M. Abt. XIII, 6118/14. Selbstän diger Wirkungskreis.

David Schwarzmann'sche Stiftung
für eine arme Familie.

Verliehen werden: '74 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Familien, welchen in

der Zeit vom 8. Juli 1913 bis 7. Juli 1914 ein Unglücksfall
widerfahren ist.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Trauungs¬
schein, Heimatschein, Tauf(Geburt)scheine der Kinder, dokumen¬
tarischer Nachweis des Unglücksfalles.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 8. September 1914.
Verleihungstag: 8. Dezember 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 28. Juli 1914.
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Theobald Uffenheimer'sche Gewerbestiftung.
Verliehen werden: 4 Stiftplätze zu je 210 L, und zwar

2 Stiftplätze an Gewerbsleute christlichen und zwei an Geiverbs¬
leute israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen: Verarmte oder arbeits¬
unfähige, wohlverhaltene Gewerbsleute.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2. nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadl

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Dem Gesuche sind bcizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬

schein, Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
eventuell Bestätigung der Genossenschaft, daß Bewerber sein
Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeitzurücklegen mußte, allenfalls
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.

Einreichstellen: Magistrats-Abteilung XllI, Bezirkskanzleien
des II. und XX. Wiener Gemeindebezirkes und Vorstehung der
israelitischen Kultusgemeinde Wien.

Einreichungsfrist: Bis 22. September 1914.
Verleihungstag: 28. November 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20. Juli 1914.
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Postsparkafseu-Scheittonto Rr. 100 .307.
«inzel -Sxemplare L SO Heller im Rathaus« (k. t. Tabak-Trafik) und im RedaktionSlokaleI ., LichteufelSgaffe» , 1. Gto».
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Stadtrat.
Bericht

über die Sitzung des Stadtrates vom 6 . August
lS14.

Borsitzende: Bürgermeister Dr . Richard Weiskirchner.
Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Vize-Bürgermeister Josef Rain.

Anwesende: Angerm ayer , Dr . Mataja,
Braun , Nemetz,
Brauneiß , Poyer,
Dechant , Schmid,
Fraß , Schneider,
Gütz , Schreiner,
Gräf , Schwer,
Grünbeck  Sebastian , Tomola,
Dr . Haas , Wagner,
Heindl , Wessely,
Hermann , Wippe l,
Kleiner , Zatzka.
Knoll,

Entschuldigt : St .-R.  Baron , Oppenberger.
Schriftführer : Magistrats -Kommissär Dr . Achleitner.

Wije-Aürgerrneister Kierhammer eröffnet die  Sitzung.
Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Arauneih

wird beschlossen:
(11578 , B. A. XIV, 9316.) Die anläßlich der Verpflegung

des Dienstmädchens Antonia Rathanova  im k. k. Kaiserin
Elisabethspitale aufgelaufenen Verpflegskosten im Betrage von 89 L
60 d werden über Ansuchen des Dienstgebers Anton H oke gnaden¬
weise von der Wiener Dienstbotenkrankenkassa zur Zahlung über¬
nommen.

(11754 , M. A. XV, 7824.) Die Verlegung der Kanzlei des
Ortsschulrates des XIV. Bezirkes in das Gebäude der Knaben-
VolkSschule XIV., Dadlergasse 9, und zwar in das Lehrzimmer
Nr. 8 und in die derzeitige Kanzlei Nr. 9 im Parterre und die
Verlegung der Kanzlei in das Lehrzimmer Nr. 14 des 1. Stockes
mit dem Kostenbeträge von 500 L wird genehmigt.

Wize-Aürgermeiker Koß referiert über̂Gesuche um Be¬
willigung einer Gnadengabe und beantragt, im Sinne des Magi¬
strats-Antrages zu bewilligen:

(11707 , M. A. II , 6831.) Dem ehemaligen Friedhofs-Tor¬
wächter Josef Schätz ! zu seiner Provision von jährlich 448 L
45 b eine Gnadengabe von jährlich L20 L vom 1. Juli 1914
bis Ende des Jahres 1916;

(11543 , M. A. II , 5476) dem Straßenarbeiter Eduard
Franke  eine Gnadengabe von jährlich 240 L von dem der Ge¬
nehmigung nächstfolgenden Tage an bis Ende des Jahres 1916;

(11706, M. A. II , 5471) der Tax-Kommissärswaise Anna
M ünzgern , auch Münzkern,  eine Gnadengabe von jährlich
240 L vom 1. August 1914 bis Ende des Jahres 1916;

(11705, M. A. II , 2387) der Bezirksstraßeneinräumerswitwe
Therese Weiß  eine von jährlich 360 L auf jährlich 420 L er¬
höhte Gnadengabe vom 1. August 1914 auf die Dauer des
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Witwenstandes , eventuell bis zu einer früher eintretenden ander¬

weitigen Versorgung.
Die Referenten -Anträge werden angenommen ; an den

Gemeinderat.

Nach dem Berichte und Anträge deS Vize -Bürgermeisters

Hoß wird weiters beschlossen:

(9840 , St . E . W ., 1856 .) Jenen Arbeitern der Wiener Be¬

triebs -Abteilungen der städtischen Elektrizitätswerke , welche zu

vorübergehenden dienstlichen Leistungen nach Ebenfurth oder Zilling-

dorf verwendet werden , wird für die Dauer dieser Dienstleistung

eine Zulage im Ausmaße von 50 Prozent des vor dieser Zuteilung

bezogenen Wochen - oder Taglohnes gewährt , eS wird ihnen die

einmalige Hin - und Rückreise unter Benützung der III . Eisenbahn¬

wagenklasse vergütet und eine freie Schlafstelle bewilligt.
Die Vergütung von Überstunden soll jedoch nur unter Zu¬

grundelegung des in Wien bezogenen Lohnes , also ohne Berück¬

sichtigung der 50prozentigen Diensteszulage erfolgen.

(Bürgermeister Dr . Weiskirchner  übernimmt den Vorsitz .)

(11801 , M . A . IX , 3806 .) Dem Schlachthausdiener II . Be-

zugSklasse Franz Ferlany  wird ein vierwöchentlicher Urlaub

gegen Karenz der Bezüge zum Zwecke einer aushilfsweisen Dienst¬

leistung im Betriebe der k. k. Militär -Konservenfabrik in Erlaa bei

Wien gewährt.

(11628 , M . A . VI , 2661 .) Dem Kanzlei -Ober -Offizial Alois

Hlafka  wird auf Grund deS Gesetzes vom 25 . Jänner 1914,
R .- G .-BI . Nr . 15 , und der Verordnung des Gesamtministeriums

vom 25 . Jänner 1914 , R .-G .-Bl . Nr . 17 , eine einmalige Zu¬

wendung von 158 X 33 ll und anstatt der bisherigen Bezugs¬

ergänzungszulage von 100 X jährlich eine in die Pension ein¬

rechenbare , nach Maßgabe der Vorrückung in höhere systemmäßige

Bezüge zu vermindernde , beziehungsweise einzustellende Bezugs¬

ergänzungszulage von 480 X jährlich vom 1. März 1914 an zu¬
erkannt.

(11693 , St . E . W ., 1773 .) Es wird genehmigt , daß der
Witwe des Maschinisten Karl Rückel namens Marie Rückel

eine monatlich im vorhinein auszuzahlende Witwenrente von 660 X

48 d ab 1. Juli 1914 für die Dauer ihres Witwenstandes zuge¬

sprochen werde.

(11418 , M . A . V , 955 .) Die in der Beilage ersichtlichen
Vorschläge des Bureaus der DonauregulierungS -Kommission hin¬

sichtlich der Austragung verschiedener Kostenfragen bei dem Umbaue
der Kaiser Franz Josef - Brücke , ferner die Bereitwilligkeit der

Donauregulierungs - Kommission , ein neues Geländer auf der

Brigittenauer Rampe aufzustellen und einen Betrag von 15 .000 X

bar zu den Kosten der Einrichtung der Brückenbeleuchtung zu
leisten , werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Die Gemeinde Wien erklärt sich hiebei mit der unentgeltlichen

Abtretung von Gründen seitens der DonauregulierungS -Kommission

zur Verbreiterung der Floridsdorser Hauptstraße und für die Bruck¬
haufenstraße gemäß den Plänen des Stadtbauamtes , Fach - Ab¬
teilung V, 516/14 (im Ausmaße von zusammen rund 5067 m ?)
einverstanden und ist ihrerseits bereit , der DonauregulierungS-

Kommission zur Arrondierung ihres Besitzes die im gleichen Plane

ersichtlichen Grundflächen im Ausmaße von zusammen rund 541
unentgeltlich abzutreten.

Die Gemeinde setzt hiebei jedoch voraus , daß ihr bei der

Durchführung der Hochwafserschutzmaßnahmen für Wien die ganze

Fläche der Bruckenhaufenstraße auf 10 m Breite , insoweit sie im

Besitze des Donauregulierungsfonds ist, demnach auch flußabwärts
! der Nordbahnüberbrückung , unentgeltlich abgetreten wird.

(Vize -Bürgermeister Rain  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Vize -BürgermeisterS
Hoß wird weiters beschlossen:

(11826 , M . A. XVI , 10918 .) Der Bürgermeister wird

ermächtigt , die Delegierung von zwei Vertrauensmännern der

Gemeinde in die gemäß Z 33 des Kciegsleistungsgesetzes vom

26 . März und 26 . Dezember 1912 , R .- G .-Bl . Nr . 236 , zu

konstituierende Kommission für den politischen Bezirk Wien namens

des Stadtcates gegen nachträgliche Bestätigung durch den Gemeinde¬
rat vorzunehmen.

(11475 , M . A . XV . 9495 .) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß der Minister für öffentliche Arbeiten mit Erlaß vom 26 . Juni

1914 dem Fortbildungsschulrate als Staatsbeitrag eine Subvention

von 215 .000 X für das erste Halbjahr 1914 bewilligt hat.

(11269 , M . A . XIV , 5808 .) Zur Ausgabs -Rubrik XIII 3

„Einlösung von Grundparzellen bei Häuserumbauten und Ankauf

von Realitäten und Gründen zur Straßenverbreiterung " wird für
das erste Semester 1914 ein Zuschußkredit von 537 .000 X be¬

willigt . (An den Gemeinderat .)

(11627 , M . D ., 1976 .) Das Ansuchen des Kanzlisten I . Klasse

Felix Herlik  um gnadenweise Zuerkennung der Bezüge der

IX . Rangsklaffe ohne Einreihung in die Rangsklasse wird nach
dem Magistrats -Antrage abgelehnt.

Der Worsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(11557 , St . G . W ., 7927 .) Der Gaskassier Franz Scheiben¬

reiter  wird im Wege der Zeitbeförderung bei Anwesenheit von

mehr als 16 Stadträten aus der III . Klasse ( 1400 X Gehalt,
900 X Quartiergeld ) in die 2 . Stufe , II . Klaffe mit 1700 X

Gehalt und 900 X Quartiergeld mit 18 . Juli 1914 befördert.

Im Wege der Zeltbeförderung werden bei Anwesenheit von
mehr als 16 Stadträten ernannt:

(11460 , M . A . IX , 3476 .) Der Veterinäramts - Praktikant

August Schmidt  zum Tierarzt in der X . Rangsklasse mit dem
Range vom 16 . Juli 1914.

(11459 , M . A . IX , 3437 .) Der Kanzlei - Praktikant Adolf

Fleischhacker  zum Marktamts -Akzessisten in der XI . Rangsklaffe
mit dem Range vom 26 . Juni 1914.

(11596 , M . A . IX , 3330 .) Der Marktamts - Offizial Alois
Märtz zum Marktamts -Kommissär in der IX . Rangsklaffe mit
dem Range vom 29 . Juni 1914.

(11364 , M . D ., 3052 .) Der Kanzlei -Offizial Hugo Fischer
zum Kanzlei -Ober -Offizial mit dem Range vom 15 . Juli 1914.

(11630 , M . D ., 3197 .) Der Amtsdiener II . Bezugsklasse

AloiS Schmidt  zum Amtsdiener I . Bezugsklaffe ohne Rang-
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bestimmung mit dem Gehaltsbezuge vom 1. Juli 1914 und dem

Bezüge des Quartiergeldes vom 1. August 1914 an.

(11546 , 11547 , 11708 , M . A . II , 7247 , 3598 , 3998 .) Im
Sinne des Magistrats -Antrages wird der Witwe des Wasser¬
leitungs -Aufsehers Anton Czerny  Hermine Cz ern y die normal¬
müßige Witwenpension im Jahresbetrage von 936 L , der Straßen-
Ausseherswitwe Josefa Karl  die normalmäßige Witwenpension im
Jahresbetrage von 547 L 50 d , und der Hcizerarbeiterswitwe
Antonie Gschießl  die normalmäßige Witwenpension von jährlich
450 X zuerkannt . Der Erstgenannten werden für ihre vier Kinder
Erziehungsbeiträge von jährlich je 187 X 20 tr bewilligt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11361 , St . E . W ., 2077 .) Folgende Beamte der städtischen

Elektrizitätswerke werden befördert:
Die technischen Beamten II . Klasse Eduard Ku n z und Julius

Dite  zu technischen Beamten I . Klasse 3 . Gehaltsstufe , mit einem
Gehalte von jährlich 8600 X und einem Quartiergelde von jährlich
1900 X mit dem Range vom 1. Mai 1914;

der Stationsmeister II . Klasse Eduard Kade  zum Stations¬
meister I . Klasse 3 . Gehaltsstufe , mit einem Gehalte von jährlich
3300 X und einem Quartiergelde von jährlich 1500 X gleichfalls

mit dem Range vom 1 . Mai 1914;
die kaufmännischen Praktikanten Wilhelm K o tz i an und Franz

Stessel  zu Rechnungsbeamten IV . Klasse 3 . Gehaltsstufe , mit

einem Gehalte von jährlich 1700 X und einem Quartiergelde von

jährlich 1000 X , elfterer mit dem Range vom 1. Juni 1914,
letzterer mit dem Range vom 1. Juli 1914;

die kaufmännischen Aspiranten Adolf Kaurek,  Karl Zaruba,
Otto Wabin,  Richard Stumvohl,  Emmerich Ecker , Karl

Hübner,  Hans Langmann,  zu kaufmännischen Praktikanten
2 . Stufe mit einem Adjutum von jährlich 1200 X , und zwar der
Erstgenannte mit dem Range vom 1. Juni 1914 , die übrigen mit
dem Range vom 1. Juli 1914.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11473 , M . A . IX , 2860 .) Die Assistenten der städtischen
Übernahmsstelle für Vieh und Fleisch Karl Johann Harantha
und Karl Bauer  werden im Sinne des Gemeinderats -Beschlusses
vom 27 . Februar 1914 , P . Z . 1215 , gemäß Z 103 D .-P . in den
Status der Marktamtsbeamten eingereiht und bei Anwesenheit von

mehr als 16 Stadträtcn gleichzeitig im Wege der Zcitbeförderung
zu Marktamts -Offizialen in der X. Rangsklasse ernannt , und zwar:

Karl Johann Harantha  mit dem Range vom 9 . Juni 1914,

zwischen den Marktamts -Offizialen Felix Leutner  und Richard
Heini  sch und Karl Bauer  mit dem Range vom 13 . Juni
1914 zwischen den Marktamts -Offizialen Richard Heinisch  und
Robert Müller.

Die zwei Stellen , um die hiedurch der Summarstand der
Marktamtsbeamten vorübergehend vermehrt wird , sind bei dem
Freiwerden von Stellen einzubringen.

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

St .-A . Gomoka referiert über Noten des Bezirksschulrates,
betreffend die Zustimmung zur Versetzung von Lehrpersonen , und
beantragt die Zustimmung:

(11162 , B . Sch . R ., 5302 .) Zur Versetzung des Volksschul¬
lehrers 1. Klasse Emil Lechleit  n er  von der Knaben -Volksschule

XVI ., Speckbachergasse 48 an die Knaben -Volksschule XIV ., Gruber-
gasse 6;

(11155 , B . Sch . R ., 1298 ) zur Versetzung des Volksschul-
lehrerS II . Klasse Rudolf Fellner  von der Knaben -Volksschule
XVIII ., Schopenhauerstraße 66 an die Knaben -Volksschule
XVIII ., Schulgasse 19;

(11407 , B Sch . R ., 4149 ) zur Versetzung der Volksschul¬
lehrerin II . Klasse Mathilde Kritscha  von der Mädchen -Volks¬
schule III ., Siegelgaffe 2/4 an die Mädchen -Volksschule III ., Löwen-
gasse 12 b;

(11408 , B . Sch . R -, 7443 ) zur Versetzung des Volksjchul-
lehrerS I . Klasse Otto Jordan von der Knaben -Volksschule XXI .,

Ostmarkgasse 30 an die Knaben - und Mädchen -Volksschule XXI .,
Donaufelderstraße 259;

(11487 , B . Sch . R ., 7093 ) zur Versetzung der Volksschul-
lehrerin I . Klasse Sophie Zlamal  von der Mädchen -Volksschule
XX ., Leystraße 36 an die Mädchen -Volksschule XII ., Johann Hoff-
mann -Platz 20;

(11742 , B . Sch . R ., 1904 ) zur Versetzung der Volksschul-
lehrerin I . Klasse Rosa Bayer  von der Mädchen -Volksschule
XX., Leystraße 36 an die Mädchen -Volksschule XX., Rafael¬
gasse 13;

(11743 , B . Sch . R ., 4256/11 ) zur Versetzung der Volks¬
schullehrerin I . Klasse Margarete Engstler  von der Mädchen
Volksschule X., Arthaberplatz 12/13 an die Mädchen -Volksschule
X., Favoritenstraße 96.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.

Der Aorsthende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Tomola  wird
weiters beschlossen:

(11378 , M . A . XV, 11753/13 .) 1 . Die Kinderwärterin
Barbara Zatrepalek  wird gemäß ß 2 der allgemeinen Pensions¬

vorschrift für die provisorischen Bediensteten der Gemeinde Wien
lei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten über Ansuchen in den
bleibenden Ruhestand versetzt.

2 . Der Ruhegenuß wird unter Zugrundelegung einer an¬

rechenbaren Dienstzeit von 11 Jahren und 5 Monaten mit
42 Prozent des letzten Monatslohnes , das ist mit 352 X 80 b

jährlich bemessen.
Für die Zeit vom Tage der Versetzung in den bleibenden

Ruhestand bis zum 30 . November 1914 ist das Krankengeld
(halber Monatslohn ) flüssig zu machen , von da ab der Ruhegenuß.

3 . Die Bemessung des Monatslohnes für die Kinderwärterin
an der Hilfsschule für schwachbefähigte , schulpflichtige Kinder
XVIIl ., Anastasius Grün -Gasse 10 , Therese Holzinger,  mit
dem Betrage von 70 X wird genehmigt.

> (11701 , M . A . XV , 5069 .) Die Zustimmung zur Erhöhung
der Pension der Volksschullehrerin i. P . Marie Geyer  bis zum
Ausmaße der letzten anrechenbaren Jahresbezüge wird verweigert.

(11718 , M . A . XV , 7762 .) 1. Das Ansuchen der Volksschul¬

lehrerin I . Klasse i. P . Josefine Streit  um Fortzahlung der ihr
mit Erlaß des Landesschulrates vom 22 . Februar 1913 , Z . 983 II,
zuerkannten Pensionsbezüge ungeachtet der inzwischen mit Erlaß des
Landesschulrates vom 11 . Mai 1914 , Z . 2136 II , über Be-

1*
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schwerde der Gemeinde Wien erfolgten niedrigeren Bemessung dieser
Pensionsbezüge bis zur Entscheidung über eine von der Genannten
eingebrachte Verwaltungsgerichtshofbeschwerde wird abgelehnt.

2 . Das weitere Ansuchen um Erlaß der Rückzahlung des zu¬
folge der erwähnten Entscheidung des Landesschulrates an Ge¬
halts - und Quartiergeldpension von der Genannten zuviel bezogenen
Betrages von 681 L wird gleichfalls abgelehnt ; dagegen wird ihr
die Rückzahlung dieses Übergenusses in monatlichen Raten von
20 L , beginnend am 1 . September 1914 , bewilligt.

(11719 , M . A . XV, 2512 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Bürgerschullehrer Eberhard Freiherrn v. Vogelfang  eine
Erhöhung der Pension bis zum Gesamtbeträge des letzten an¬
rechenbaren Jahresbezuges gewählt werde.

(11720 , M . A . XV , 5071 .) ES wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Volksschullehrer I . Klasse Engelbert Katzlberger  eine
Erhöhung der Pension bis zum Gesamtbeträge des letzten anrechen¬
baren Jahresbezuges gewährt werde.

(11749 , M . A . XV , 9616 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Volksschullehrer I . Klasse Karl Gottschwara  von der
an Privat -Volksschulen zugebrachten Dienstzeit der Teil vom 16 . No¬
vember 1888 bis 15 . Juli 1890 für die Zukunft bei Bemessung
von Dienstalterszulagen eingerechnet wird.

(11576 , M . A . XV , 8587 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß die bisherigen Bezirksschul -Jnspektvren Oskar Goldbach
(Direktor der Knaben -Bürgerschule XVlI ., Kalvarienberggasse 33 ) ,
Wilhelm Amon (Bürgerschullehrer an der Knaben -Bürgerschule
VII ., Zieglergasse 49 ), Wilhelm Bauhofer (Direktor der
Mädchen -Bürgerschule XVII ., Gcblergasse 29 ) , Ferdinand
Naderer,  Bürgerschullehrer an der Knaben -Bürgerschule
XVIII . , Klettenhofergasse 3) , Anton Kasper (Direktor der
Mädchen -Bürgerschule II ., Schüttaustraße 78 , Gustav Baum¬
gartner (Bürgerschullehrer an der Knaben -Bürgerschule XVIII .,
Klettenhofergasse 3) und Karl Gerstner (Bürgerschullehrer an
der Knaben - Bürgerschule X., Herzgaste 27 ) , ferner der Bürger¬
schullehrer Leopold Pelzl (Mädchen -Bürgerschule XVI ., Lorenz
Mandl - Gasse 58 ), Emil Hofmann (Knaben -Bürgerschule IX .,
Glasergaste 8) und Josef Weiß (Knaben -Bürgerschule VI .,
Stumpergasse 56 ) auf die Dauer vom 15 . September 1914 bis
15 . September 1920 im Falle ihrer Ernennung zu k. k. Bezirks-
fchul -Jnspektoren außerhalb Wien für die Funktionsperiode 1914/20
beurlaubt werden . Bedungen wird , daß die Kosten der Substitution
der Genannten in der Schulleitung aus dem Staatsschätze und die
Kosten der Substitution in der Unterrichtserteilung aus dem nieder-
österreichischen Normalschulfonds ersetzt werden.

(11358 , 11452 , M . A. XV. 7169 , 9640 .) Der Ankauf
des Büchleins „ Gedichte , Lieder und Erzählungen für Kinder von
4 bis 9 Jahren " von Ernestine Szilard  in 60 Exemplaren für
die Kindergärten um 2 L per Exemplar wird genehmigt ; das
Scheffeljahrbuch 1914 (von Prof . W . A. Hammer)  wird um
3 L 20 d per Exemplar für die Lehrerbibliotheken der städtischen
Bürgerschulen angekauft.

Dagegen wird der Ankauf nachstehender Werke abegelehnt:
(10853 , M . A . XV . 8727 ) ..Methodische Winke für den

Sprachformen - Anschauungs - Unterricht " von Direktor Karl
Baldrian;
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(11029 , M . A . XV , 8861 ) „Unsere Kriegsflotte " von Jg.
V . Kleinmayr  L Ferd . Bamberg;

(11454 , M . A . XV . 9639 ) „Geschichte des Marktes Purg-
stall an der Erlauf " von Coelestin Schachinger;

(11702 , M . A . XV, 9797 ) „ Wirklichkeit und Sprache " von
Prof . Ludwig Wyplel;

(11757 , M . A . XV , 9952 ) „Der Weg zur glücklichen Jugend"
von einem Jugendfreund;

(11758 , M . A . XV, 9950 ) „Tirols Kämpfe unter HabsburgS
Banner " von Hans Zingerle;

(11759 , M . A . XV , 9953 ) „ Pädagogisches Jahrbuch 1913»
von der Wiener pädagogischen Gesellschaft.

Der Norsttzende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(11404 , 11405 , M . A . XV , 7912 , 7711 .) Der definitive
Schuldiener I . Bezugsklasse Florian Enengl,  sowie der definitive
Schuldiener II . Bezugsklasse Josef Wurst  werden bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadträten über ihr Ansuchen in den bleibenden
Ruhestand versetzt unter Zuerkennung der normalmäßigen Ruhe¬
bezüge von zusammen jährlich 3600 L , beziehungsweise 2700 L
im Sinne des Magistrats -Antrages.

(11513 , M . A . XV, 5216 .) Dem Ansuchen der als Schul¬
aushilfslehrkraft bestellten provisorischen Lehrerin II . Klaffe Anna
Hauenschild  um Zuerkennung der Bürgerschulzülage von jähr¬
lich 200 L für die Zeit vom 24 . November 1913 bis 18 . Jänner
Jänner 1914 wird keine Folge gegeben.

(11030 , M . A . XV , 8398 .) Desgleichen wird das Ansuchen
des Adolf Plehskott  um Altersnachsicht behufs Erlangung
einer provisorischen Schuldienerstelle nach dem Magistrats -Antrnge
abgelehnt.

(11716 , M . A . XV , 5826 .) Es wird genehmigt , daß die
geprüfte Kindergärtnerin Friederike Hagen v. Hagenburg  bis
auf weiteres an dem öffentlichen Kindergarten der Gemeinde XIX .,
Hammerschmidgaste 22 , hospitiert und praktiziert.

(11713 , M . A . XV , 7805 .) Die pädagogische Leitung des
städtischen Kindergartens X., Laxenburgerstraße 47 , wird dem
Oberlehrer der Mädchen -Volksschule X., Keplerplatz 7 , Johann
Track übertragen.

(11049 , M . A . XV, 7785 .) Dem Fortbildungsschulrat werden
die bisher benützten Räumlichkeiten in den Mädchen - Bürgerschulen
I . . Börsegasse 5 , IV ., Starhemberggasse 8 , XIV ., Heinickegasse 5,
XVI ., Herbststraße 86 und XVIII ., Anastasius Grün - Gaste 10 sowie
in der Knaben -Bürgerschule V., Stolberggaffe 53 , zur Erteilung
des Fortbildungsschulunterrichtes außer an Sonntagen vormittags
auch an Montag -Nachmittagen (von 2 bis 7 Uhr ) nach dem
Magistrats -Antrage überlasten.

(11116 , M . A . XV, 3204 .) Anläßlich der gesetzlichen Neu¬
regelung der Bezüge der Lehrpersonen wird dem Magistrats -Direktor
Dr . Max Weiß  der wärmste Dank , dem Ober -Magistratsrate
Dr . August Mayr  und dem Stadtbuchhaltungs -Direktor Julius
Stieb er  für ihre außerordentliche ersprießliche Betätigung der
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Dank und die vollste Anerkennung des StadtrateS ausgesprochen.
Im Sinne des Magistrats -Antrages werden den in Vorschlag
gebrachten Beamten Remunerationen im Gesamtbeträge von 6820 X
bewilligt.

(11750 , M . A . XV , 9617 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Volksschullehrer l . Klasse Heinrich Jäger  von der an
Privat -Volksschulen zugebrachten Dienstzeit der Teil vom 28 . Ok¬
tober 1885 bis zum 27 . Juli 1887 , d. i. 1 Jahr , 8 Monate und !
29 Tage , für die Zukunft bei Bemessung von Dienstalterszulagen
eingerechnet wird.

(11573 , M . A . XV, 7781 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß den mit Genehmigung des k. k. n .- ö. Landesschulrates vom
19 . Mai 1914 , Z . 2420/2 II , beziehungsweise vom 9 . Juni 1914,
Z . 2741/II , zur Erteilung des französischen Sprachunterrichtes in
Verwendung genommenen ungeprüften Lehrkräften Franz Mayer¬
höf  e r und Karl Prayer,  Johann Will  und Friedrich Knauer,
eine Remuneration im gesetzlichen Ausmaße von 100 X jährlich für
jede der erteilten wöchentlichen Unterrichtsstunden flüssig gemacht werde.

(11253 , M . A . XV, 7967 .) Der Ministerial - Erlaß vom
11 . Februar 1914 , Z . 30662 , mit welchem dem Lehrer I . Klasse
Rudolf Salomon  die beanspruchte Remuneration für die Zeit
vom 16 . Juli bis 18 . September 1895 zuerkannt wurde , wird
zur Kenntnis genommen , beziehungsweise von der Ergreifung einer
Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof abgesehen.

(11571 , M . A . XV, 8485 .) 1 . Die Gemeinde Wien errichtet
vom Schuljahre 1914/15 an bis auf weiteres sechs einjährige
Lehrkurse ( sogenannte IV . Bürgerschulklassen ) für Knaben und acht
solche Kurse , und zwar vier mit rein literarischer und vier mit
literarisch -hauswirtschaftlicher Richtung für Mädchen mit dem ver¬
anschlagten Kostenerfordernisse von rund 54 .000 X jährlich unter
der Voraussetzung , daß das Bedürfnis nach solchen Lehrkursen
vom k. k. Bezirksschulräte alljährlich nachgewiesen wird.

2 . Als Standort für diese Kurse werden die vom Magistrate
in Vorschlag gebrachten Bürgerschulen bestimmt.

3 . Mit Rücksicht auf die noch ausstehende gesetzliche Regelung
der Bedingungen für die Errichtung dieser Kurse und der Be¬
deckung der erwachsenden Kosten stellt die Gemeinde Wien für
diese Kurse die notwendigen sachlichen Erfordernisse bei (Schul¬
lokalitäten samt Einrichtung , Beleuchtung , Beheizung und Reinigung,
sowie Lehrmittel ) und trägt die Kosten der persönlichen Erforder¬
nisse (Dienstbezüge , Remunerationen der Leiter und Lehrkräfte,
Schulbedienung ) , alles dies unter der ausdrücklichen Ablehnung
einer Rechtsverbindlichkeit und vorbehaltlich des Rückersatzes seitens
des seinerzeit gesetzlich zur Tragung der Kosten Verpflichteten.

4 . Die schulbehördliche Genehmigung für die Errichtung dieser
Kurse ist zu erwirken und das Nötige wegen Eröffnung derselben
mit Beginn des Schuljahres 1914/15 zu veranlassen.

(11756 , M . A . XV , 9663 .) Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen , daß 250 .750 Stück der Gedenkblätter für weiland

Erzherzog Franz Ferdinand  und Herzogin Sophie von
Hohenberg  an die Wiener Schulkinder zur Verteilung gelangt
sind und daß die Kosten hiesür 19 .558 X 50 k betragen , daß
weiters 205 Exemplare dieser Gedenkblätter um den Preis von
312 X 50 b teils in Prachtausstattung , teils in feinstem Kunst¬

druck zur Verteilung gelangten , somit die Gesamtkosten 19 .871 X
betragen.

Weiters wird genehmigt , daß die Firma Gerlach L
Wiedling  dieses Gedenkblatt in Verkauf bringt.

(11255 , M . A . XV, 8556/13 .) Die Lieferung des während
des Schuljahres 1914/15 benöligten Stauböls für die städtischen
Schulen wird in folgender Weise vergeben:

1. Für den II ., VI . . VII ., VIII . und X. Bezirk an Ludwig

Peyrl,  XIX ., Halteraugaffe 1, zum Preise von 22 X per
100 Ls.

2 . Für den IX ., XVIII . und XIX . Bezirk an Julius

Meister,  V ., Pilgramgasse 6 , zum Preise von 36 X per
100 Lg.

3 . Für den XII .. XIII ., XVI . und XVII . Bezirk an Adolf
Schinke,  XVI ., Neulerchenfelderstraße 41 , zum Preise von 28 X
per 100 L^ .

4 . Für den IV ., V. , XIV . und XV . Bezirk an Michael
Groyer,  VI ., Bürgerspitalgaffe 16 , zum Preise von 28 X per
100 Ls.

5 . Für den I ., III ., XI . und XXI . Bezirk an H . Hart¬
mann,  XVI ., Erdbrustgasse 53 , zum Preise von 86 X per
100 Ls.

6 . Für den XX. Bezirk wird die versuchsweise Behandlung
der Fußböden der städtischen Schulgebäude mit Diffundol für daS
Schuljahr 1914/15 genehmigt und die Lieferung von Diffundol
für das Schuljahr 1914/15 der Firma Siderosthen -Lubrose -Werke
Dr . Zimmer L Komp ., G . m. b. H ., I ., Franz Josef -Kai 5,

zum offerierten Preise von 70 X Per 100 Ls übertragen.

(11703 , M . A . XV , 3202 .) Es wird genehmigt , daß daS im
Umbaue begriffen : Schulgebäude IX -, Grünentorgasse 9/11 , als
„Schubert -Schule " , das Schulgebäude X., Hebbelplatz 1/2 , als
„Hebbel - Schule " und der im Baue befindliche städtische Kinder¬
garten XX ., Vorgartenstraße 71 , als „P . K. Rosegger -Kindergarten"
bezeichnet werde und daß bei letzterem auf eine entsprechende
künstlerische Ausstattung Bedacht genommen werde.

(11753 , M . A . XV. 9490 .) Der Bericht der Kursleiterin

Mary Muriel Belzoni  über den Verlauf des in der Zeit vom
16 . Mai 1914 bis 11 . Juli 1914 abgehaltenen Fortbildungskurses
für städtische Kindergärtnerinnen in der Veranstaltung rhythmischer
Spiele und Übungen wird zur Kenntnis genommen.

(11483 , M . A . XV, 6845 .) Vorbehaltlich der nachträglichen
Genehmigung durch den Gemeinderat wird der Edith Gieler,
Tochter des im Jahre 1893 verstorbenen Wiener Bürgerschullehrers
Franz Gieler,  in Anbetracht ihrer durch körperliche Gebrechen
bedingten Erwerbsunfähigkeit und ihrer Vermögenslosigkeit vom
1 . Mai 1914 angefangen bis zum 30 . April 1917 , beziehungsweise
bis zum allfälligen Eintritte einer anderweitigen Versorgung innerhalb
dieser Zeit eine jährliche Gnadengabe in der Höhe ihres bisherigen
Erziehungsbeitrages von 224 X bewilligt.

(10957 , M . A . XIII . 5002 .) Der Unterricht in den kauf¬
männischen Fächern an der Diehl 'schen Fortbildungsschule für
Mädchen wird vom Beginne des Schuljahres 1914/15 angefangen
wieder als obligat erklärt.
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Im Ginne der Magistrats-Anträge wird die Zustimmung
erteilt:

(11356, 11711, M. A. XV, 9256, 9906.) Zur Beurlaubung
der Bürgerschullehrerin Stephanie Herz seid  für die Zeit vom
16. September 1914 bis 15. Juli 1915 und der provisorischen
Lehrerin 11. Klasse Marie Ferra nt  für die Zeit vom 16. Sep¬
tember 1914 bis 15. Juli 1915 gegen Karenz der Bezüge, jedoch
termingemäße Einzahlung der Pensionsfondsbeiträge;

(11484, 11710, M. A. XV, 8730, 9905) zur Beurlaubung
des Volksschullehrers II. Klasse Friedrich Krenn  sowie des Volks¬
schullehrersI. Klasse Karl Denk  für die Zeit vom 16. September
1914 bis 15. September 1915;

(11485, M. A. XV, 8731) zur Beurlaubung des VolkSschul-
lehrers II. Klaffe Heinrich Kopecny  für die Zeit vom 6. Oktober
1914 biS 15. Juli 1915;

(11486, M. A. XV, 9532) zur Beurlaubung des Volksschul¬
lehrers I. Klaffe Ernst Beck für die Zeit vom 16. September
1914 bis 30. Oktober 1914, und zwar in den letztgenannten Fällen
gegen Ersatz der Substitutionskosten(auch der nach Z 19 des
Substitutionsnormales erwachsenden) und Einstellung allfälliger
Remunerationen.

Dagegen wird die Zustimmung verweigert:
(11568, M. A. XV, 9837.) Zur nachträglichen Umwandlung

des der VolkSschullehrerin II. Klaffe Dr. phil. Helene Gschöpf
für die Zeit vom 18. Mai bis 11. Juli 1914 gegen Ersatz der
Substitutionskosten und Einstellung allfälliger Remunerationener¬
teilten Urlaubes in einen solchen ohne Ersatz der Substitutions¬
kosten.

(11474, 11476, 11478, M. A. XV, 7213, 7202, 7336, 7555)
Den provisorischen Lehrern II. Klaffe Johann Loula,  Ludwig
Walter,  Hans Rotkovsky  und Richard Schwabenbauer
wird während der Dauer der Einjährig-Freiwilligcn-Präsenzdienst-
zeit im Sinne deS Magistrats-Antrages der bereits gnadenweise
bewilligte Betrag von 300 L auf 720 L (die Hälfte der von
ihnen bezogenen Jahres-Remuneration von 1440 L), und zwar
für den Erstgenannten vom 1. Februar 1914 und für die übrigen
vom 1. Oktober 1913 an erhöht.

Nach dem Anträge des Bezirksschulrates wird die Zustimmung
erteilt:

(11151, B. Sch. R., 5110.) Zu dem Diensttausche des Volks¬
schullehrersI. Klaffe an der Knaben-Volksschule XIII., Linzer¬
straße 232, Friedrich Grabo  mit dem VolksschullehrerI. Klaffe
an der Knaben-Volksschule XVIII., Schopenhauerstraße 73, Leopold
Förster;

(11153, B. Sch. R., 8217) zu dem Diensttausche des Volks-
schullehrerS II. Klasse an der Knaben-Volksschule XXI., Ostmark¬
gaffe 30, Jaromir Mikola  8 ek  mit dem VolksschullehrerII. Klaffe
an der Knaben-Volksschule XXI., Leopoldauelstraße 77, Philipp
Nieter;

(11154, B. Sch. R., 8215) zu dem Diensttausche der Volks¬
schullehrerin II. Klasse an der Mädchen-Volksschule XXI., Kuen-
burggaffe1, Angela Steinbach  mit der Volksschullehrerin
II . Klaffe an der Mädchen-Volksschule XXI., Theodor Körner-
Gasse 25, Aloisia Weis;

(11565, B. Sch. R. 8728) zu dem Diensttausche des Bürger¬
schullehrers an der Knaben-Bürgerschule XXI., Siemensstraße15,
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Edmund Pobisch  mit dem Bürgerschullehrer an der Knaben-
Bürgerschule XXI., Lorenz Kellner-Gasse 15, Adalbert Exler;

(11691, B. Sch. R., 8886) zu dem Diensttausche der Volks¬
schullehrerinI. Klasse an der Mädchen-Volksschule XXI., Wenhart-
gaffe 34, Anna Stoß seltner  milder VolkSschullehrerinI. Klasse
an der Mädchen-Volksschule XXI., Kuenburggasse1, Karoline
Ang er er.

(11748, M. A. XV, 5473.) Es wird genehmigt, daß dem
Volksschullehrer II. Klasse Adolf Klenner  seine normalmäßigen
Bezüge für die Zeit vom 1. Oktober bis Ende Dezember 1913
unter Bedachtnahme auf die für diese Zeit bereits ausbezshlten
halben systemmäßigen Bezüge flüssig gemacht werden.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-U . Ar. Kaas
wird beschlossen:

(11784, M. A. XIV, 4142.) Die dem Viktor Mautner
Ritter v. Markhof  zu erteilende Baubewilligung zur Aus¬
wechslung der mit Baubewilligung vom 9. Jänner 1914, M.
Abt. XIV, 10787/13, genehmigten Pläne für die Bauabänderungen
im Hause III., Ungargaffe 41, bestehend in der Vergrößerung des
Vordaches um 0 16 m̂ , wird unter der Bedingung bestätigt, daß
die Vorschriften der Baubewilligung vom 9. Jänner 1914, M.
Abt. XIV, 10787/13, eingehalten werden.

(11804, M. A. III, 5780.) In teilweiser Abänderung des
Stadtrats-Beschlusses vom 8. April 1914, P. Z. 5183, wird die
Liegenschaft Kat.-Parz. 2182/1, Einl.-Z. 443 Landstraße, mit der
auf Grund eines Ober- und Unterkammeramtsberichtcsvom 3. De¬
zember 1758 einverleibten Last erworben.

(11800, M. A. VI, 2653.) 1. Die Instandsetzungder
Salesianergasse von der Hausgrenze 8/10 bis zum Heumarkte im
III. Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenersordernisse von 4800 L
genehmigt.

2. Die erforderlichen Arbeiten sind ungesäumt im kurrenten
Wege zur Ausführung zu bringen.

(11572, M. A. XV, 9893.) Zur Unterbringung der Mann¬
schaft der k. k. Sicherheitswache in den Turnsälen der Schulen
III., Strohgasse 15, Reisnerstraße 46, wird nach dem Magistrats-
Antrage nachträglich die Zustimmung erteilt.

(11640, M. A. XII, 19962.) Die Barbezüge des Anstalts-
SeelsorgerS in San Pelagio Sebastian Neid!  werden auf
1050 L Jahresremuneration und 1000 L Mietzinsbeitrag erhöht;
in den ihm zustehenden Naturalbezügen hat eine Änderung nicht
einzutreten.

(11806, M. A. X, 7557.) Der Magistrat wird für die
Dauer des Kriegszustandes bis zur Wiederkehr normaler Verhält¬
nisse grundsätzlich zur Aufnahme von Aushelfern für den städtischen
Sanitätsdienst ermächtigt.

Die Aufzunehmenden haben einen Revers zu unterfertigen,
demzufolge keinerlei Verpflichtung besteht zu dauernder Ver¬
wendung.

(11601, M. A. X, 4938.) Die vom Magistrate in Vorschlag
gebrachten(unwesentlichen) Änderungen der Hausordnung, sowie
des Statutes des Kaiserjubiläums-Spitales werden genehmigt.



Nr . 68 . — 21 . August 1914 . — StadtratS -Sitzung vom 6 . August 1914 . 2588

(10916 , M . A . XII , 8087 .) Von den vom Magistrate in
Vorschlag gebrachten AdaptierungSarbeiten im städtischen Waisen-
hause in Klosterneuburg werden genehmigt:

Die im Kostenanschläge des StadtbauamteS vom 6 . August
1914 verzeichneten Arbeiten , und zwar:

Post 2 a, b, o, ä (aä 2 ) , zu den Preisen von 380 , 350,
790 X , aä ck 645 X , s 210 X, k 190 X g um 2900 X, d um
160 X , ferner 100 X für Unvorhergesehenes , in Summa 5725 X.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .- A A « germayer
wird beschlossen:

(11574 , M . A . XV , 7893 .) ES wird genehmigt , daß die
wagrechten Leitern , sowie daS mit denselben verbundene Kletter¬
gerüst im Turnsaale der Knaben -Volksschule IV ., Phorusgasse 10,
um den Kostenbetrag von 1019 X 69 d gegen neue und moderne
Turngeräte dieser Art ausgewechselt werden.

Diese Arbeiten sind zugleich mit den zufolge StadtratS -Be-
schlufses vom 24 . März 1914 , P . Z . 4360 , genehmigten Ferial-
herstellungen pro 1914 in diesem Schulgebäude im Betrage von
4080 X auszuführen.

(11414 , B . A . XI , 12559 .) Die der k. k. priv . österr. Länder¬
bank zu erteilende Baubewilligung für den Bau eines Lastenauto¬
garagegebäudes auf der städtischen Realität Grundb .-Einl .-Z . 1864
Simmering wird unter den in der Verhandlungsschrift vom 26 . Mai
1914 , M . B . A . XI , 12559 , gestellten Bedingungen bestätigt.

(Vize -Bürgermeister Rain  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St . - A . Dechant wird
beschlossen:

(10417 , M . A . IV , 3349 .) In der Zahnradbahnstraße im
XIX . Bezirke ist eine ganznächtige Auergasflamme durch die städti¬
schen Gaswerke zu errichten , die Flamme Nr . 325 in der Eroika¬
gasse ist in eine ganznächtige umzuwandeln.

(11351 , M . A . XV, 226 .) Die in dem Lokalaugenscheins-
Protokolle vom 10 . Juli 1914 unter Post Nr . 1 bis 4 bezeichneten
Herstellungen , welche während der Hauptferien 1914 im Schul¬
gebäude X., Knöllgasse 59/61 , ausgeführt werden sollen , werden
mit dem auf Ausgabs -Rubrik XII 4 o, beziehungsweise XI-III 2 a
bedeckten Gesamtkostenerfordernisse von 5910 X genehmigt.

(11802 , M . A . IX , 2521 .) Von der Durchführung der in
der Magistrats -Kundmachung Vom 25 . August 1914 , Z . IX , 2521,
ausgesprochenen Erhöhung der Marktgebühren für die Großmarkt¬
halle , Abteilung für Viktualien , II l . Bezirk , wird bis auf weiteres
abgesehen.

(11755 , M . A . XV , 8092 .) Außer den bereits genehmigten
Ferialherstellungen in der Mävchen -Bürgerschule XVIII ., Schul-
gafse 57 , wird noch die Einrichtung der Beleuchtung im neuen
Konferenzzimmer und in der neuen Kanzlei dieser Schule mit dem
Kostenbeträge von 200 X genehmigt.

(11798 , M . A . VII , 491 .) Dem Ansuchen des Bauunter¬
nehmers Johann Trinkl,  XXI ., Schwaigergasse 25 , um Nachsicht
der beim Kanalbaue in der verlängerten Traminer - und Nuß¬
berggaffe im XIX . Bezirke eingetretenen Terminüberschreitung von
fünf Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11795 , M . A . VII , 73 .) Dem Ansuchen deS Stadtmaurer¬
meisters Josef Foit,  XIII ., Schwendergafse 61 , um Nachsicht der
beim Kanalbaue in der Haubenbiglgasse im XIX . Bezirke ein¬
getretenen Terminüberschreitung von sechs Arbeitstagen wird Folge
gegeben.

(11796 , M . A . VII , 402 .) Dem Ansuchen der Bauunter¬
nehmung Josef V . Recla,  XX ., Gerhardusgafse 16 , um Nachsicht
der beim Kanalbau in der Langackergaffe von Or .-Nc . 15 bis zur
Sandgaffe im XIX . Bezirke eingetretenen Terminüberschreitung von
11 Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11797 , M . A . VII , 245 .) Dem Ansuchen der Bauunter¬
nehmung Josef V . Recla,  XX ., Gerhardusgafse 16 , um Nachsicht
der beim Kanalbaue in der Langackergaffe vom projektierten Platze
bis zur Kahlenbergerftraße im XIX . Bezirke eingetretenen Termin¬
überschreitung von vier Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11812 , M . A. X, 6360 .) Das von Mathilde G ans,  XVIII . ,
Staudgaffe 90 , am 10 . Juni 1914 auf 20 Jahre um die Gebühr
von 400 X erworbene Grab Gruppe II , Reih « 12 , Nummer 67
im Gersthofer Friedhofe wird ausnahmsweise ohne Nachzahlung
einer weiteren Gebühr auf die Dauer des Friedhofsbestandes
überlaffen.

(11792 , M . A . III , 7175/12 .) Das Offert des Jakob
Grobstein  und Miteigentümer » der Gemeinde Wien die im
Grundbuche Nußdorf unter Einl .-Z . 163 inneliegende Liegenschaft
XIX ., Kahlenbergerftraße 11 , im Katastralausmaße von 946 m? um
den Pauschalpreis von 76 .000 X käuflich zu überlassen , wird mit
Rücksicht auf die weitaus zu hohe Forderung abgelehnt.

(11413 , B . A . XIX , 599/2/1 .) Bei der von Richard und
Alice Salzer  beabsichtigten Stockwerksaussetzung auf der Liegen¬
schaft Eint -Z . 382 Grundbuch Heiligenstadt , in der Wollergaffe
im XIX . Bezirke wird die Anlage einer hölzernen Hauptstiege
gemäß W 95 und 105 , Punkt 5 der Bauordnung als Bau¬
erleichterung zugestanden . Die zu erteilende Bewilligung zur Her¬
stellung eines Schutzdaches mit einem Flächenausmaße von 154 m?
wird bestätigt . Es wird jedoch bedungen , daß dieses Schutzdach
über jeweiliges Verlangen der Gemeinde entfernt und daß diese
Verpflichtung durch einen grundbücherlich einzuverleibenden Revers
sichergestellt und für die Inanspruchnahme des Straßengrundes
ein jährlicher Platzzins von 20 X entrichtet werde.

(11416 , M . A . VI , 988 .) Das Projekt für die Straßenher¬
stellung in der Karl Ludwig -Straße zwischen der Eichendorffgaffe
und Chimanistraße im XIX . Bezirke wird mit einem bedeckten
Kostenerforderniffe von 12 .000 X genehmigt . Die Deichgräber¬
arbeiten sind durch die Bezirkstaglöhner , alle übrigen Arbeiten im
kurrenten Wege sofort zur Ausführung zu bringen.

(11458 , M . A . VI , 3000 .) Die Regulierung der Krotten¬
bachstraße im XIX . Bezirke hat nach den im vorgelegten Plane deS
Stadtbauamtes Z . IVa - 3167 eingezeichneten Querprofilen zu ge¬
schehen.

(10891 , M . A . XXII . 2180 .) St . -Hi . Sevastla « HrS » v «ck
referiert über Mehrkosten für die Adaptierung der bisherigen Arrest¬
lokalitäten im Amtshause des XVII . Bezirkes zu Amtszwecken und
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beantragt, die Mehrkosten per 2796 L 87 d gegenüber dem
bewilligten Kostenbeträge von 21.000 X gemäß dem Magistrats-
Antrage zu genehmigen. (Bedeckt.)

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R. Sebastian
Grünbeck  wird weiters beschlossen:

(11344, M. A. VIII, 2486/13.) Dem Bäckergehilfen Richard
Habel  wird für eine Badedienerstelle nach dem Magistrats-
Antrage die Altersnachsicht erteilt.

(11675, M. A. VIII, 651.) Im Sinne des Magistrats-
berichteL wird die Schwimmhalle des städtischen Franz Josef-Bades,
XVII., Jörgerstraße 42/44, in der Wintersaison 1914/15 den in
der vorgelegten Zusammenstellung ersichtlichen Schwimmvereinen
von '^ 7 bis '/r ^O Uhr abends überlassen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Aoyer wird
beschloss en:

(11787, M. A. VIII, 2246.) Dem Ansuchen der Genossen¬
schaft der Anstreicher und Lackierer um Bewillung zur Mitbe¬
nützung des Telephons Nr. 64 des Wasserleitungs-Reservoirs
Rosenhügel für die Verwaltung der „Allgemeinen österreichischen
Maler- und Anstreicher-Zeitung", XIII., Schellingergasse4, wird
nach dem Magistrats-Antrage aus prinzipiellen Gründen keine Folge
gegeben.

(11740, B. A. XIII, 23923.) Im Sinne der Bestimmungen
des Gesetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, wird die
Genehmigung erteilt, daß die mit 426 X bemessene Kanalein¬
mündungsgebühr für das der Josefine Wareka  gehörige Haus
Einl.-Z. 248 Grundbuch Ober-Baumgarten, XIII. Bezirk, Lautensack¬
gasse 11, bei Gewährung einer 50prozentigen Ermäßigung vorläufig
nur mit dem Betrage von 213 X eingchoben werde.

Im Falle einer nachträglichen Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen wird die entsprechende
Ergänzungsgebühr eingehoben werden.

(11739, B. A. XIII, 23922.) Im Sinne des Gesetzes vom
9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, wird die Genehmigung erteilt,
daß die mit 465 X 84 Ii bemessene Kanaleinmündungsgebühr für
das dem Rudolf Starzinger  gehörige Haus, Einl.-Z. 414
Grundbuch Ober-Baumgarten, XIII. Bezirk, Lautensackgasse9, bei
Gewährung einer 50prozentigen Ermäßigung vorläufig nur mit
dem Betrage von 232 X 92 b eingehoben werde.

Im Falle einer nachträglichen Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen wird die entsprechende Er¬
gänzungsgebühr eingehoben werden.

(11781, M. A. VI, 3301.) Das mit 31. Dezember 1914
endende Übereinkommen mit dem Kasernen-Kommando des k. k.
Landwehr-JnfanterieregimenteS Wien Nr. 1, betreffend die Haus-
krhrichtabfuhr aus der Kaiser Franz Josef.Landwehrkaserne im
XIII. Bezirke durch den städtischen Fuhrwerksbetrieb, wird unter
Belastung der vereinbarten Zahlungsbedingungen für die Zeit vom
1. Jänner 1915 bis 31. Dezember 1917 für den Fall verlängert,
daß die jährliche Pauschalvergütung hiefür von 800 auf 900 X
erhöht wird.

StadtratS-Sitzung vom 6. August 1914.

(11679, M. A., VII, 2396.) Die Legung eines 100 mm igen
Wasserleitungs-Rohrstranges im Hietzinger Kai zwischen Dommayer¬
gaffe und Braunschweiggassemit einem Gesamtkostenerforderniffe
von 5200 X (bedeckt auf Ausgabs-Rubrik XXVI6a, Jnvestitions-
Anlehen 1908, „Wasser") wird genehmigt.

Die ArbeitsauLführung hat durch die Kurrentersteher zu er¬
folgen.

(11040, B. A. XI, 16117.) St .-K . IKa «« referiert über
ein Ansuchen um Ermäßigung der Hundesteuer pro 1914 und be¬
antragt die Genehmigung. (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Braun  wird
weiterS beschlossen:

(11813, M. A. X, 5862.) ES wird genehmigt, daß die heim¬
gefallenen eigenen Gräber im Simmeringer Friedhofe als solche
unter Beibehaltung der bisherigen Ausmaße wieder vergeben
werden.

(10655, B. A. XI, 11422.) Die für die Verpflegung der
Therese Zadina,  Dienstmädchen des Mitgliedes der Wiener
Dienstbotenkrankenkaffa Leopold Bretterbauer,  vom 27. No¬
vember bis 27. Dezember 1913 in der k. k. Krankenanstalt Rudolf-
Stiftung entstandenen Verpflegskosten im Betrage von 89 X 60 d
werden nachsichtsweise zur Zahlung durch die Dienstbotenkranken¬
kassa übernommen.

(11190, M. A. IV, 4193/12.) Der Firma Josef Ulbrich L
Komp., VIII ., Langegaffe 46, wird für den Betrieb und die Er¬
haltung der 24 Ligroinlampen auf der Simmeringer Haide, und
zwar für die Zeit vom1. September 1912 bis 31. Dezember 1913
eine Nachzahlung von 635 X 36 d und für den Betrieb und die
Erhaltung der derzeit noch bestehenden9 Ligroinlampcn in der
Fuchsbodengaffe im XI. Bezirke eine jährliche Aufzahlung von
22 X 56 d für eine Lampe, also im ganzen von jährlichen
203 X 4 b gewährt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Schinid wird
beschlossen:

(10812, M. A. IV, 1946.) In der Kettenbrückengaffe im
IV. Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine halbnächtige und eine ganznächtige Auergasflamme zu errichten
und die Flammen Nr. 1110, 48, 1109, 47 und 1108 zu ver¬
setzen, ferner sind nach diesem Entwürfe in der Schelleingaffe drei
halbnächtige Auergasflammen zu errichten, die Flamme Nr. 6211
ist zu versetzen, die Flammen Nr. 830 und 210 sind zu vertauschen.
Die Ausführung dieser Beleuchtungsverbesserungenobliegt den
städtischen Gaswerken.

(11666, St . E. W., 2249.) Es wird genehmigend zur Kenntnis
genommen, daß die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke be¬
hufs Deckung eines Teiles des Jahresbedarfes des Zillingdorfer
Bergwerkes an Grubenhölzern von der durch die Firma Leopold
Kern  der Braunkohlen-Bergbau-Gewerkschaft mit Offert vom
28. März 1914 erteilten Option Gebrauch gemacht hat.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Wippet wird
beschlossen:
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(10811 , M . A. IV, 4802/13 .) Die öffentliche Auergas-
stamme Nr . 1849 in der Randhartingergaffe im X. Bezirke ist
durch die städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(10847 , M. A. XV, 4467.) Das bei der Herstellung eines
neuen Rauchfanges auf dem HauseX., Quellenstraße 56, erwachsene
Mehrerfordernis von 229 Lid gegenüber dem bewilligten Kosten¬
beträge von 1500 X wird genehmigt.

(10782 , M . A. VIII , 1830,) Für das auf der Area des
städtischen Wasserbehälterŝ Wienerberg geplante Hilfshebewerk der
Zweiten Hochquellenleitung wird im Sinne des F 106, Alinea 6
Wr. B.-O. die Baubewilligung erteilt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . HAH wird
beschlossen:

(11715 , M . A. XV, 9614.) Zur Einführung der neuen
Schulsprengelordnung im XII. Bezirke wird nach dem Magistrats-
Antrage die Zustimmung erteilt.

(11700 , M. A. XV, 8396.) 1. Die Ausführung eines Zu¬
baues zum Schultrakte der Knaben-Bürgerschule XII., Singriener-
gasse 19, nach dem vorgelegten Plane behufs Unterbringung dreier
Lehrmittelkabinette mit einem Kostenerforderniffe von ungefähr
8000 X wird genehmigt.

2. Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses des Lokal¬
augenscheines wird die Baubewillung erteilt.

3. Der Zubau ist in den Hauptferien 1915 auszuführen.
4. Im Voranschlägepro 1915/16 ist für die Bedeckung des

Kostenerforderniffes vorzusorgen.

(11799 , M. A. VII, 629.) Dem Bauauffichts- Ober-
Revidenten Emil Rößner  wird auf die Dauer der gleichzeitigen
beständigen Beaufsichtigung der Regulierung des AltmannSdorfer-
GrabenS und des Kanalbaues in der Schönbrunner Schloßstraße
im XII . Bezirke ein um 1 X erhöhter Zehrungsbeitrag von täglich
3 X bewilligt.

(11752 , M. A. XV, 9937 .) Die Anfertigung von fünf Reliefs
und einer Gedenktafel für den Schulbau Xll ., Singrienergaffe 23,
wird dem akademischen Bildhauer Jakob Grub er  zu dem
offerierten Preise von 4000 X übertragen, von der Aufstellung
zweier Statuen mit einem Kostenerfordernisse von 8000 X wird
jedoch abgesehen.

(11421 , M. A. XXII. 1329.) 1. Den Bezirksräten des Be¬
zirkes Meidling Robert Gerechtshammcr  und Gregor
Köppel  wird das Diplom für die zehnjährige verdienstvolle
Ausübung des Ehrenamtes als Bezirksrat verliehen.

(11783 , M. A. III u, 792.) Dem Ansuchen der Ersten ge¬
meinnützigen Bau-Gesellschaft für Kleinwohnungenum Erstreckung
des Zeitpunktes für die Übergabe, beziehungsweiseÜbernahme der
zufolge Gemeinderats-Beschluffes vom 7. Juli 1914, P . Z. 8375,
der genannten Gesellschaft in Baurecht gegebenen Baustellen wird
stattgegeben und genehmigt, daß die Übergabe, beziehungsweise
Übernahme der ersten im bauämtlichen Plane mit s, b ä e a um¬
schriebenen Teilfläche spätestens am 1. Oktober 1914 zu erfolgen hat.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St « A . Kuoll wird
beschlossen:

(11676 , M- A. VIII , 386.) Die im vorgelegten Kosten¬
anschläge vom 17. Juni 1914, M . A. VIII, 386, vorgesehenen
Jnstandsetzungsarbeiten in der städtischen Badeanstalt XXI., Kretz-
gasie werden mit dem bedeckten Erfordernisse von 4373 X 35 b
genehmigt.

(11634, M . A. IV, 3882 .) Nächst der Ecke der Smolagaffe
und der Wartenslebengasse im XXI. Bezirke ist nach dem vom
Magistrate vorgelegten Entwürfe eine ganznächtige Auergasflammc
durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

(11635 , M. A. IV, . 3907.) An der Ecke der Wilhelm Raab-
Gasse und der Patrizistraße im XXI. Bezirke ist die halbnächtigc
Auergasflammc Nr. 1216 durch die städtischen Gaswerke in eine
ganznächtige umzuwandeln.

(11712 , M . A. XV, 2782.) Dem Oberlehrer der allgemeinen
Volksschule für Knaben und Mädchen XXI., Dr . Albert Geßmann-
Gasse 187, Leopold Brosch,  wird die pädagogische Leitung des
in diesem Gebäude befindlichen öffentlichen Kindergartens der Ge¬
meinde übertragen.

(11738, B. A. XXI, 26030 .) Die Verhandlungsschriftvom
2. Juli 1914, betreffend daS anstandslose Ergebnis der Bauver¬
handlung über die Errichtung eines hölzernen Schuppens neben
der Leichenkammer auf dem Hirschstettener Friedhofe im XXI. Be¬
zirke, wird zur Kenntnis genommen.

(11810 , M. A. X, 4514.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß der an der rückwärtigen Friedhofswand des Hirschstettener
Friedhofes neben der Gruft F i s che r liegende Gruftplatz nicht dem
Karl Tisch , sondern dem Andreas Brenner,  Hausbesitzer,
XXI., Hirschstettenerstraße 104, überlasten wird.

(11809 , M . A. X, 6905.) Die Kündigung des Totengräbers
Ernst Weither  am Asperner Friedhofe wird angenommen und
wird diese Stelle seinem Sohne Ernst Weither  unter den mit
Gemeinderats-Beschluß vom 19. Februar 1909, P . Z. 2240 , fest¬
gesetzten Bedingungen übertragen, wobei jedoch die Benützung der
Wohnung im Totengräberhause und der Bezug der Pauschal¬
entlohnung seitens des neuen Totengräbers vom 1. Dezember 1914
an stattzufinden hat.

Dem Totengräber wird die Benutzung des neben dem Toten¬
gräberhause befindlichen bisher hiefür benützten Grundes zu
Gärtnereizwecken auch fernerhin auf Widerruf gestattet.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hi. Schreiner wird
beschlossen:

(11729, St . Str . B., 919/Rt .) Die Ausfertigung je einer
Freikarte für die in der Eingabe benannten 46 Zöglinge
(25 Knaben und 21 Mädchen) der Taubstummen-Abteilung an der
allgemeinen Volksschule XV., Zinckgasse 12/14 , zur' Fahrt zwischen
Wohnung und Schule für die Werktage des Schuljahres 1914/15,
darunter 16 Stück auch mit der Gültigkeit für je eine Begleit¬
person, wird genehmigt.

(11780 , St . Str . B , 931/Rt .) Es wird genehmigt, daß für
die in der Eingabe benannten 13 Schüler (6 Knaben und
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7 Mädchen ) der Taubstummen -Abteilung an der allgemeinen Volks¬
schule IX., Canisinsgasse 2, je eine Freikarte zur Fahrt zwischen
Schule und Wohnung , für die unter 1 bis 11 Verzeichnetcn auch
mit der Gültigkeit für je eine Begleitperson , für die Werktage des
Schuljahres 1914/15 ausgefertigt wird.

(11731 , Sr . Str . B ., 920/Rt .) Die Ausfertigung je einer
Freikarte für die in der Eingabe benannten 43 Schüler , 24 Knaben
und 19 Mädchen , der Hilfsschule für schwachbefähigte, schulpflichtige
Kinder an der allgemeinen Volksschule XVIII ., Anastasius Grün-
Gasse 10, zur Fahrt zwischen Wohnung und Schule an Werktagen
des Schuljahres 1914/15 , darunter 25 Stück auch mit der
Gültigkeit für je eine Begleitperson , sowie einer Freikarte für die
Begleiterin Marie Fischer  zur Fahrt auf allen im Geltungs¬
gebiete der Zeitkarten liegenden Strecken für die Werktage des
Schuljahres 1914/15 wird genehmigt.

(11696 , St . Str . B , 949/Rt .) Die Ausfertigung je einer
Freikarte für die Schüler Franz Lerch , Max Mora wetz,
Stephan Plschek,  Anna Fischer,  Franz Heinzl,  Josef
Mirejovsky  und Johann Wiesinger  der Hilfsschule für
schwachbefähigte, schulpflichtige Kinder an der allgemeinen Volks¬
schule für Mädchen II ., Novaragasse 30 , zur Fahrt auf der
städtischen Straßenbahn zwischen Wohnung und Schule mit der
Gültigkeit auch für je eine Begleitperson und nur an Werktagen
des Schuljahres 1914/15 wird genehmigt.

(11825 , St . Str . B ., 1064 .) Der Antrag der Straßenbahn-
Direktion auf Bewilligung von Freikarten für Vereinsfunktionäre
und Krankenpflegerinnen des patriotischen Hilfsvereines vom
„Roten Kreuze " für Niederösterreich wird an die Direktion zurück¬
geleitet zur vorherigen Vorlage eines Verzeichnisses der in Be¬
tracht kommenden Personen gemäß dem Anträge des Magistrats-
Direktors.

(11722 , St . Str . B ., 997/Rt .) Die Ausfertigung einer An¬
weisung zur Fahrt zum Kindertarife für eine Schwester samt Be¬
gleitperson der Tagesheimstätte St . Leopold des Vereines Kinder¬
schutzstationen, XXI. Bezirk, Gerichtsgasse 14 , wird genehmigt.

(11695 , St . Str . B ., 2109 . 2062/Rp .) Zwei Angestellten
der städtischen Straßenbahn werden Vorschüsse bewilligt.

(11721 , St . Str . B ., 1001/Rt .) Die Ausfertigung je einer
Freikarte für die Söhne Richard und Karl des verstorbenen Ver¬
kehrsführers der städtischen Straßenbahn Franz Weitzdörfer
zur Fahrt auf der Straßenbahn zwischen Wohnung und Schule
mit der Gültigkeit nur an Werktagen für das Schuljahr 1914/15
wird genehmigt.

(11698 , St . Str . B . 875/Rt .) Die Ausfertigung einer Frei¬
karte für das Mündel Rudolf Nowak  des Revisors Rudolf
Schwarzer  zur Fahrt auf der Straßenbahn zwischen Wohnung
und Lehrstelle mit der Gültigkeit nur an Werktagen des Jahres
1914 wird genehmigt.

(11672 , St . Str . B . 1013/Rt .) I . Der Stadtrat genehmigt
gegen nachträgliche Genehmigung durch den Gemeinderat folgende
Abweichungen von den Vorschriften über die Ausgabe von Zeit¬
karten, deren Inhaber zur Kriegsdienstleistung einberufen werden:

StadtratS -Sitzung vom 6. August 1914.

1. Umschreibungen von Monats - und Halbjahreskarten ohne
Rücksicht auf die im R .-G .-Bl . vom 30 . November 1906 , P . Z . 15959
festgesetzte Befristung und ohne Einhebung einer Gebühr , sofern die
Einberufung des Inhabers in irgend einer Weise glaubhaft dar¬
getan wird.

2. Rückerstattung jenes Teiles des Kaufpreises von HalbjahreS-
karten, der nach Abzug von je 24 X für jeden abgelaufenen oder
angefangenen Monat der Gültigkeitsdauer übrig bleibt , durch Gut¬
schrift oder Barzahlung an den Inhaber , seinen ordnungsgemäß
Bevollmächtigten oder einen gehörig ausgewicsenen Familienange¬
hörigen gegen Abgabe der Karte und Nachweis der Einberufung
des Inhabers . Für den Rest des angefangenen Monats wird über
Wunsch eine Monatskarte ausgefolgt.

II . Die Direktion der städtischen Straßenbahn wird ermächtigt
diese Änderungen im eigenen Wirkungskreise durchzuführen und die
dadurch notwendigen Anordnungen zu treffen.

(11694 , St . Str . B ., 4963 .) Es wird genehmigt , daß die
bei der Hauptkaffa der städtischen Straßenbahn erliegende Kaution
des Ingenieurs Julius Demetzy  für die der Kollektivunternehmung
Leopold Wolf  und Julius Demetzy  mit Ausschuß-Beschluß vom
24 . Juni 1914 , P . Z . 9498 , übertragenen Arbeiten gegen einen
auf den Kautionsbetrag von 2300 X lautenden Garantiebrief der
Anglo -österreichischen Bank umgetauscht wird.

(11669 , St . Str . B ., 2231/Rp .) 1. Dem Hilfsbeamten der
städtischen Straßenbahn Konrad Köck wird die Nachsicht von der
Erfüllung der Aufnahmsbedingung (tz 9, P . 6 der Dienstordnung)
erteilt.

2. Auf Grund des Nachweises des im K 33 , Abs. IV der
Dienstordnung geforderten Ecgänzungseinkommens wird genehmigt,
daß der Hilfsbeamte der städtischen Straßenbahn Theodor Helm
trotz des nach tz 9, P . 10 der Dienstordnung bestehenden Hinder¬
nisses zum Beamten der VI . Gehaltsklaffe ernannt werden kann.

(11728 , St . Str . B ., 4620/2 .) Das von der Bezirksvertretung
des XV. Bezirkes vorgelegte Ansuchen der Südmark - Orts¬
gruppe XlV/XV um Bewilligung zur Anbringung einer An¬
kündigungstafel in einer Wartehalle wird nach dem Anträge der
Straßenbahn -Direktion abgelehnt.

(11820 , St . Str . B ., 1078 .) Dem Ansuchen der Stations¬
aufseher auf dem Bahnhofe Heiligenstadt der Stadtbahn Alois
Krisa,  Franz Ben da , Ferdinand Hengst  und Alois Halb¬
mayer  um Ausfertigung einer Straßenbahnfreikarte für die Strecke
vom Bahnhof Heiligenstadt zur Wohnung für die Dauer der Ein¬
stellung des Stadtbahnverkehres wird nach dem Anträge der
Straßenbahn -Direktion aus prinzipiellen Gründen keine Folge
gegeben.

Der Worstheude konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(11668 , St . Str . B ., 23/Rp .) Der Ober -Offizial der städtischen
Straßenbahn Ferdinand v. Rosenberg  wird mit dem Range vom
1. Jänner 1914 zum Vize-Inspektor mit einem Jahresgehalte von
3600 X und einem Quartiergelde von jährlich 1900 X befördert.

Der erhöhte Gehalt ist mit 1. Jänner 1914 , das erhöhte
Quartiergeld mit 1. Februar 1914 flüssig zu machen.

(Mehr als 16  Stadträte anwesend .)



2569Nr . 68 . — 21 . August 1914 . — StadtratS -Sitzung vom 6 . August 1914.

(11674 , St . Str . B -. 2132/13 .) Es wird genehmigt , daß den
im vorgelegten Verzeichnisse bezeichneten Mitgliedern des Klubs
„Wiener Presse " Freikarten für die im Geltungsgebiete der Zeit¬
karten gelegenen Linien der städtischen Straßenbahn ausgefertigt
werden dürfen . (An den Gemeinderat .)

(11673 , St . Str . B .. 1008 Rt .) Es wird nachträglich ge¬
nehmigt , daß der Österreichischen Gesellschaft vom „Roten Kreuz"
40 Freikarten ohne Namen und Lichtbild , gültig an allen Tagen
des laufenden Jahres auf allen im Geltungsgebiete der Zeitkarten
gelegenen Linien der städtischen Straßenbahn zur Verfügung gestellt
werden.

Die Karten haben auf ein im Dienste des Roten Kreuzes
fahrendes Mitglied des Wiener Pfandfinderkorps zu lauten und
sind nur gültig , wenn der Vorweiser die Uniform dieses Korps mit
der Genserbinde am linken Oberarme trägt und sich mit der Legi¬
timationskarte des Korps ausweist.

(11724 , St . Str . B ., 994 St .) Es wird genehmigt , daß
24 L vom Preise der für Dr . M . Menzel  gelüsten , infolge
Einrückung zum Militärdienste nicht ausgenützten und am 30 . Juli
1914 zurückgestellten Zeitkarte Nr . 5299 rückersetzt werden dürfen.

(11725 , St . Str . B ., 916 Rt .) Die Ausfertigung einer Frei¬
karte für den blinden Sesselflechter und Bürstenbinder Ferdinand
Branek  zur Fahrt auf allen im Geltungsgebiete der Zeitkarten,

liegenden Strecken mir der Gültigkeit auch für eine Begleitperson
und nur für Werktage des Jahres 1914 , wird genehmigt.

(11726 , St . Str . B ., 995 Rt .) Es wird genehmigt , daß der
Firma Scheiber k Kwaysser  vom Preise der für ihren Angestellten
Julius Eßler  gelosten Halbjahreskarte Nr . 1924 (Juli bis Jänner)
die am 29 . Juli 1914 zurückgestellt wurde , der Betrog von 96 L
für den Fall gutgeschrieben wird , daß diese Firma eine neue Zeit¬
karte für einen ihrer Angestellten im laufenden oder im Jahre
1915 bezieht.

(11727 , St . Str . B . 996 Rt .) Es wird genehmigt , daß der
Valerie Blodnig  der Betrag von 96 L vom Preise der von
ihrem zum Waffendienste einberufenen Gatten gelösten und am
30 . Juli 1914 zurückgestellten Halbjahreskarte Juli bis Jänner
Nr . 1885 zurückerstattet werde.

(11697 , St . Str . B ., 804 Rt .) Die Ausfertigung einer Frei¬
karte für den krüppelhaften Kanzlisten Anton Geiger  zur Fahrt
auf der Straßenbahn zwischen der Wohnung und Dienststelle wird
abgelehnt , dagegen eine Anweisung zur Fahrt zum Kindertarife
genehmigt.

(10849 , St . Str . B ., 4297 .) In teilweiser Abänderung des
Beschlusses vom 14 . Juli 1914 , P . Z . 10849 , Punkt 1 wird ge¬
nehmigt , daß der jährliche Mietzins für die zufolge dieses Be¬
schlusses gemieteten Räume samt Liftbenützung in dem der Feld-
marschalleutnantswitwe Exzellenz Fra « Helene Balihazar v.
Babakdol  gehörigen Hause IV ., Heumühlgasse 20 , Rechte Wien¬
zeile 33 , m allen drei , beziehungsweise fünf Mietjahren gleichmäßig

12 .000 L ;u betragen hat.

Nach dem Berichte und Anträge des St. -Hk . Schwer wird
beschlossen:

(11670 , 11829 , M . A . IV . 4061 , 4129 .) Dem Telegraphisten
II . Klasse der städtischen Feuerwehr Alois Krenn,  sowie dem
Löschmeister II . Klaffe Anton Gegner  wird nach dem Magistrats-
Antrage die Eheschließung schon derzeit gestattet.

(11819 , M . A . IV , 4119 .) Desgleichen wird diese Bewilligung
mit Rücksicht auf die Einberufung zur Militär -Dienstleistung schon
derzeit erteilt dem Fahrer der städtischen Feuerwehr Anton Hof.

(11714 , M . A . XV, 9945 .) Die Anbringung zweier Tafeln
im Vestibüle des Schulgebäudes IX ., Grünetorgasse 11 , mit dem
vom Magistrate in Vorschlag gebrachten Texte wird genehmigt.

(11417 , St . S ., 997 .) Das Ansuchen des KunstverlagesMax
Swatschek  in Salzburg um Bewilligung einer Subvention von
3000 L zur Herausgabe zweier Mappen mit künstlerischen Dar¬
stellungen (zu je 12 Blättern ) wird abgelehnt.

(11164 , M . A. III , 3035 .) Der Magistrats -Antrag , zu dem
in der Zeit vom 16 . bis 19 . September 1914 in Augsburg statt¬
findenden 13 . Tag für Denkmalpflege je einen Vertreter der Ge¬
meindevertretung , des Magistrates und des Stadtbauamtes zu
delegieren , wird abgelehnt.

? ( 11824 , M . A . IV , 4105 .) Die Ausnahme von fünf provisio-
nicrten Kutschern der städtischen Feuerwehr durch das Feuerwehr-
Kommando für die Dauer des infolge der Kriegslage vorhandenen
Bedarfes wird genehmigt.
^ Diesen Kutschern wird ein Taglohn von 3 X 50 Ir gewährt.

Die Aufgenommenen haben eine Erklärung zu unterfertigen,
in der sie sich verpflichten , infolge dieser Verwendung leine » An¬
spruch auf Erhöhung ihrer Provision zu stellen.

(11638 , M . A . IV , 6601/13 .) Der Witwe nach dem Huf¬
schmiede Nikolaus Jünger,  Franziska I ü n g e r , IV ., Schönburg¬
straße 5 , werden die Hufbeschlagsarbeitcn an den Feuerwehrpserden
unter denselben Bedingungen übertragen , unter denen ihr Gälte
den Husbeschlag der Feuerwehrpferde zu besorgen hatte.

(11633 , M . A . XlV , 5916 .) St . -Hk. Wagner referiert über
das Ansuchen des Emil Reitmann  um Bewilligung zur Aus¬
wechslung der Pläne für den Bau eines Wohn - und Geschäfts¬
hauses auf der Realität II -, Taborstraße 3 , behufs Balkonanlage
mit dem Vorsprunge von 0 45 m und beantragt , die Baubewilligung
im Sinne .des Magistrats -Antrages zu bestätigen.

Von der Forderung einer Entschädigung für die Balkonaulage
wird , wie üblich , abgesehen . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Wagner  wird
weiters beschlossen:

(11637 , M . A . IV , 1163 .) 1. Die Trockenlegung der Mauern
der städtischen Feuerwehrfiliale Prater , II ., Ausstcllungsstraße , wird
mit dem Kostenbeträge von 3700 L genehmigt.

2 . Das Anbot der Gesellschaft für Trockenlegung feuchter
Gebäude XIII ., Auhosstraße 78 o, betreffend die Isolierung der
Ziegelmauern dieses Gebäudes durch Absägen mittels ihres
patentierten maschinellen Verfahrens unter Einziehung von Asphalt¬
isolierplatten mit Bleieinlage und Ausgießen der Schnittfugen mit
Portlandzement gegen ein Pauschale von 2600 Li, wird angenommen.



2590 Nr. 68. — 21. August 1914

Nach dem Berichte, und Anträge des St .-A - Akaß wird
beschlossen:

(11828, B. A. VlI, 413/3/1.) Von der Ergreifung eines
Rekurses gegen die Statthalterei-Entscheidung vom 29. Juli 1914,
womit der Kaffeeschenkerin Marie Waink  die Erweiterung ihrer
Konzession auf die Berechtigung zum Ausschanke von Flaschenbier
im Standorte VII., Westbahnstraße 14, erteilt wurde, wird Um¬
gang genommen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Hräf wird
beschlossen:

(11811, M. A. X, 7507.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß von denr genehmigten Kostenbeträge von 66.248 L 29 b für
die (letzte) Erweiterung des Ottakringer Friedhofes sich eine Er¬
sparnis von 15.306 L 20 b ergeben hat.

Mangels Bedeckung der Restzahlungen im Betrage von
5627 L 99 tr im Budget für das erste Halbjahr 1914 wird die
Auslage in dieser Höhe auf den Reservefonds verwiesen unter Ver¬
rechnung auf der neu zu eröffnenden Ausgabs-Rubrik XXXII117 1/3.

(11671, St . Str . B., 918/Rt.) Die Ausfertigung je einer
Freikarte für die Zöglinge Josef Pahler,  Michael Rann er,
Julie Lisy  und Johann Al brecht der Unterrichts-Abteilung für
blinde schulpflichtige Kinder, XVI., Kirchstetterngaffe 38, zur Fahrt
zwischen Wohnung und Schule mit der Gültigkeit auch für je eine
Begleitperson und nur an Werktagen des Schuljahres 1914/15
wird genehmigt.

(11680, M. A. VI, 3332.) Dem Stifte Schotten, XVI., Sand¬
leitengasse, werden über Ersuchen 30 Fuhren Straßenkehricht zum
Preise von 2 L per Fuhre überlassen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Schneider wird
beschlossen:

(11747, 11569, M. A. XV. 7537, 3815.) Dem Ansuchen
des Rudolf Fiedler  sowie des Karl Michalek  um Alters-
nachsicht behufs Aufnahme in den Dienst der städtischen Heizwerk-
stätte wird nach dem Magistrats-Antrage Folge gegeben.

(11570, M. A. XV, 9752.) Zur Benützung des Spielplatzes
und eventuell der Turnsäle der Bürgerschulen XX., Jägerstraße 54,
für die in den Schuljahren 1914/15, 1915/16 und 1916/17 auf
die Dauer von je zwei Monaten in Aussicht genommenen Jugend¬
spielleiterkurse wird unter der Bedingung die Zustimmung erteilt,
daß der Gemeinde hiedurch keine Kosten erwachsen, daß der Unter¬
richtsbetrieb keine Störung erleidet und die betreffenden Schul¬
diener für ihre eventuelle Mühewaltung angemessen entlohnt werden.

(11661, M. A. XV, 2021.) Es wird genehmigt, daß die Ge¬
meinde Wien für den von der Donauregulierungs-Kommission ent¬
liehenen Greifbagger„Wachau" und die entliehenen fünf Schotter¬
plätten die Haftung im Sinne des Schreibens der Donau¬
regulierungs-Kommission Vom 18. Juli 1914, Z. 2264 er 1914,
übernimmt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . I >r. Wataja
wird beschlossen:

(11786 , M . A. III , 6064 .) Von der Einbringung der Be¬
rufung gegen die Entscheidung der k. k. n.-ö. Stalthalterei vom
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9. Juli 1914, Z. 1 a. 1839, laut welcher der Berufung der Ge¬
meinde Wien gegen die Genehmigung der Betriebsanlage für die
Einlagerung von 500 kg ZulluloidfilmS auf der Realität XI.,
Obergeiereck, Konskr.-Nr. 574, keine Folge gegeben wird, wird
abgesehen.

(11786, M. A. XIX, 1579.) Von der Ergreifung eines
Rekurses gegen die Entscheidung der k. k. n.-ö. Finanz-Landes-
Direktion vom 3. Juli 1914, Z. VIII, 132/5, betreffend die
Erwerbsteuerteilung der Österreichischen Brown-Boveri-WerkeA.-G.
pro 1910 bis 1912 wird abgesehen.

(Vize-Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Aai « wird
beschlassen:

(11760, Zentr.-Spark., 627.) Der von der Anstaltsleitung der
Zentral-Sparkassa der Gemeinde Wien vorgelegte Geschästsausweis
für den Monat Juli 1914, demzufolge von 24.915 Parteien
9,253.683 L 4 b eingelegt und an 25.762 Parteien 9,959.522 L
13 b zurückgezahlt wurden und die Gesamteinlagen 183,506.095 L
92 k betragen, wird zur Kenntnis genommen.

(11737, St . L. B., 411.) Die durch das Ableben des
Plattierermeisters Franz Kutsch era  frei gewordenen Arbeiten
und Lieferungen im Plattierergewerbe werden seiner Witwe Marie
Kutsch era,  III ., Landstraßer Hauptstraße7, übertragen.

(11667, St . Str . B., 784/12.) Die Vergütung für den Um¬
tausch von zwei von den Saurer-Werken im Mai 1912 gelieferten
Autobuschassis gegen zwei neue verbesserte Chassis wird um 950L
erhöht, so daß diese Firma für jedes Chassis den Betrag von
2800 L -t- 950 L -- 3750 L erhält.

(11699, -M. A. XV, 6994.) Jnsolange als der Zugang zu
dem öffentlichen Kindergarten der Gemeinde VIII., Florianigasfe 29,
durch das dortige Zinshaus genommen werden muß, wird dem
jeweiligen Hausbesorger dieses Zinshauses eine Entschädigung für
die vermehrten Reinigungsarbeiten in der Höhe von vierteljährlich
10 L bewilligt.

Diese Entschädigung ist von dem dem Beschlüsse folgenden
Zinsquartale an im vorhinein flüssig zu machen.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine LaHrlchten.
Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten nud ihre

Familienangehörigen.
Das Bureau befindet sich im Neuen Rathause, Sektionszimmer2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennummer 51. Naturalspenden
werden in der Schule I . Bezirk, Bartenstcingasse7, täglich i» der Zeit von

8 Uhr früh bis 6 Uhr abends cntgcgengenoiiinien. '

XVIII. Spendcnausweis
1642. Karoline Matauschek . SIL — li
1643. Simvnsbrotfabrik Wien-Kagran . . . . 200 „ — „



kr . 68. - 21. August 1314 - Allgemeine Nachrichten rc. 2591

1644. Dr. Richard Breuer. 30 X — li 1686. Tischgesellschaft„Rosenecke" . 15 X 62 b
1645. Professor Dr . Adolf Cieslar. 10 „ - „ 1687. Wiener Einspänner-Genossenschaft. . . 500 „ - „
1646. Firma Karl Goldeband. 50 „ - „ 1688. W. K.
1647. Engelbrecht Karl. 10 „ - „ 1689. Wiener Fiaker-Genossenschaft. . . . . 1000 „ - „
1648. Julian Krenn . . 10 „ - „ 1690. Sammlung in der Tabak-Trafik der
1649. Architekt Anton Drechsler. 50 „ - „ Frau Therese Reska . . 28 „ - „
1650. Beamte der Hauptkasse-Abteilung des 1691. Bedienstete der Verwaltung des Otta-

magistratischen Bezirksamtes für den kringer Friedhofes. 30 „ - „
X. Bezirk. 90 „ - „ 1692. Johann Braun, Verwalter des Otta-

1651. Direktions-Adjunkt Georg Zapf 1 Paar kringer Friedhofes. 10 „ - „
goldene Ohrgehänge. 1693. Bezirks-Komitee für den XlV. Bezirk

1652. Franz Franke. 10 .. - „ (II. Sammlungserqebnis) . 2032 „ 50 „
1653. Sammlung des Herrn Bürgerschul- ferner 60 Mk., und 1 öst. Staatsrente

Direktors Josef Moser im Bezirksteile per 1000 L Nr. 9923 mit Coupon vom
Kaisermühlen. 800 „ - ,. 1. September 1914 gespendet von Karl

1654. Karl und Hermann Sageder. 100 „ - „ und Albert Goebel.
1655. A. G. Molnar . . . . 50 „ „ 1694. Direktor Dr. Leopold Rauscher. . . . 200 „
1656. Gemeindeamt Heiligenkreuz, N. - O., 1695. Kath. Nossal, städtische Lehrerin . . . 20 „ - „

II. Rate. 95 „ 50 „ 1696. Humanitärer Verein der Salzburger und
1657. Gemeindeamt Außer-Ochsenbach, N.-Ö . 50 „ — „ Oberösterreicher in Wien. 50 „ - „
1658. Gemeindeamt Weinern, N.-Ö. 44 „ 65 „ 1697. Schwestern vom Blauen Kreuze an der
1659. Gemeindeamt Piesting, N.-Ö. 1.488 „ 60 „ 11. Universitäts-Frauenklinik Professor
1660. Gemeindeamt Hart, N.-Ö. 50 „ - „ Dr- Wertheim. 56 „ - „
1661. Dr. Ferd. Wimmer, Domscholaster in

Wien. 100 „ - „ XIX. Speudeuansweis.
l662. Gemeindeamt Kleedorf. 50 „ - „ 1698. Franz Josef Hopf (durch Österr. In-
1663. Gehilfen-Ausschuß der Wiener Gastwirte- dustrie- und Handelsbank) . 200 X — I.

Genossenschaft. 400 „ - ,. 1699. „Zwei Schwestern" . . . 10 ,. - ..
1664. Rosalia Mayerhofer. 10 „ — „ 1700. Beamtenschaft der Lederzentrale. . . . 171 „ - ..
1665. Jeanne Becker und Toni Zandler . . . 4 _^ „ „ 1701. Bezirks-Komitee für den III . Bezirk
1666. Angestellte der Telephon- Automaten- (Sammlungsergebnis) . 1.562 ,. 98 „

Gesellschaft, G. m. b. H. 20 ,. - ., 1702. Baronin Helene Leitenberger, Schloß
1667. Marie Hajek. ^ ,» „ Josefstal bei Kosmanos. 2.000 ,. - „
1668. Dr. G. Vortmann. 80 „ „ 1703. Klementine Kuschl . ? . 50 ,. - „
1669. Joh . R. v. Lacroix. 20 „ - ,. 1704. Ingenieur Kuschl. 25 „ „
1670. Valentin Ziglar. 40 ,. - ,. 1705. Sammlung des Vereines der Beamtinnen
1671. C. S. 10 „ 10 „ des k. k. Postsparkassenamtes. 500 „ - „
1672. Dr. Anton Mayer, niederösterreichischer 1706. Sammlung der Automaten-Jnkassanten

Landes-Archivar. 50 „ - ,. der „Gemeinde Wien — städtische
1673. Gemeindeamt Breitenlee, Niederösterreich 299 „ - .. Gaswerke" . 50 .. - ..
1674. Gemeindeamt Probstdorf, Niederösterreich 201 „ - „ 1707. W. I . Püschl, Eisenhandlung . . . . 20 „ - „
1675. Gemeindeamt Wamperödorf, Nieder- 1708. Beamte der Aktiengesellschaft für chemische

Österreich. 20 ,. 30 ., Industrie und Fattinger Sr Co., Aktien-
1676. Gräfin Aglaje Apponyi . 100 „ - „ gesellschaft . 64 „ — „
1677. Dr. Falkensteiner und Frau . 50 ,. - „ 1709. Josefine Schmid .
1678. Männergesangvelein Klein- Neusiedl, 1710. Sammlung der Hauseigentümerin Marie

Niederösterreich . 25 „ - „ Eder (XVII., Degengasse 75 32 X 40 b,
1679. Marie Neubauer, Ober- Köchin der XVII., Paletzgasse 12 9 X), zusammen. 41 ., 40 „

Wiener städtischen Versorgungsanstalt 1711. Frau Noe . 2 „ — „
in Liesing . 50 „ - ,. 1712. Bezirks-Komitee für den XV. Bezirk

1680. Johann Nadenik, Küchenfleischhauer. . 50 ,. - „ (Sammlungsergebnis). 1.893 „ 14 „
1681. Joh . Nicolitz, Kanzlei-Direktions-Adjunkt 50 „ - „ und 1 goldener Ring.
1682. Pfleglinge der Wiener städtischen Ver- 1713. Hofrat Friedrich Eltz. 20 „

sorgungsanstalt in Mbs an der Donau ' 85 ,. 12 ,. 1714. Genossenschaft der Optiker in Wien . . 200 „ - ,.

1683. Gemeindeamt Plankim Kamptale, Nieder- 1715. Jndustriellenball-Komitee. 1.000 „ -

österreich. 252 „ 15 „ 1716. Josef Nowy. 200 „ - ..
1684 . Hauptmann Januß , Innsbruck . . . . 10 „ - ,. 1717. Bürgervereinigung des V. Bezirkes . . 100 „ - „
1685 . Karl Jahoda .. 20 „ — ., 1718 . Hausbesitzerverein des V. Bezirkes . . 200 ,. - ,.



2592 Nr . 68 . — 21 . August 1914 . — Allgemeine Nachrichten rc.

1719 . Gemeinderat Heinrich Roth.
1720 . Sammlung unter den Beamten und

Angestellten des städtischen Fuhrwerks¬
betriebes und unter den Straßen¬

säuberungsarbeitern .
1721 . Bezirks -Komitee für den VIII . Bezirk

(Sammlungsergebnis ) .
1722 . Sparverein „Die Biene von der Penzinger¬

höhe ". Xlll . , Reinlgasse 31.
1723 . Frau Anna Fialdt und Therese Weidlich
1724 . Helene Kutscha.
1725 . Gemeinderat Dr . Josef v . Baechlö . .

1726 . Gem .-Vorst . Kitzelsdorf.
1727 . Personale des k. k. Postamtes Seilerställe
1728 . Guido Bihlmayer.
1729 . Josef Piccardi.
1730 . Meese G . (Agram ) .
1731 . Stadtgemeinde Gottschee.
1732 . Josef Schöbl.
1733 . Adolf Nuckensteiner , k. k. Forstrat . . .
1734 . Anna Höchstetter.
1735 . Produktiv - und Rohstoff -Genossenschaft

der Spenglermeister Wiens u . N .-Ö.
G . m . b. H.

1736 . Genossenschaft der Spengler in Wie » .
1737 . Beamte und Angestellte der k. k. Telephon-

Sektion I.

1738 . Franz Weibisch.
1739 . Leopoldine und Adolf Kainrath . . . .

1740 . Frau kais . Rat Nannh Speher . . . .
1741 . Moritz Heim.
1742 . Alfred Voigt , Chef der Firma Josef

Voigt L Co.
Durch Bezirksvorstehung des XXI . Be¬
zirkes ( 1743 bis 1746 ) :

1743 . Arbeiter und Arbeiterinnen

des Etablissements für
Mietwäsche in Floridsdorf 130 X 41 ll

1744 . Marie Holzer , Gastwirtin . 50 „ — „
1745 . Karl Sulzberger - . . . 54 „ 10 „
1746 . Ungenanntseinwollender (d.

Herrn Vize -Bürgermeister
Franz Hoß ) . . 250 „

1747 . K . k. Regierungsrat Beck , 2 goldene
Armbänder und 1 goldener Ring.

1748 . Firma Maluschek L Cie ., 1 Stück öst.
Kronenrente Nr . 15 .029 per 100 X mit
Coupon vom 1 . September 1914 . . .

1749 . Franz Drexler , Skontist der Firma
Maluschek L Cie.

1750 . Firma Pichler 's Witwe L Sohn . . .
1751 . „Kaisers Geburtstag " (VII . Bezirk , 66)

1752 . Genossenschaft der Kaffeesieder in Wien .

XX . Spendenausweis.

1753 . Gebrüder Bergmann.
1754 . Bezirks -Komitee für den I V . Bezirk

(I . Sammlungsergebnis ) .

50 X

1.325 „ 75

1 .264 „ -

41 .. -
10 .. -
10 „ -
20 .. -
43 „ -
25 „ —
10 I -
30 „ -
10 „ -

100 „ -
20 „ -
40 ,. -
30 .. -

100 „ -
100  -

211 „ -
5 „ -

100 „ -
100  -

10 „ -

1.000  —

100

10
300

50
500

1000 X — b

2490 „ 90 „

484 „ 51

1755 . Humanitärer Verein „Hermannsgruppe " 300 X — b
1756 . Sammlung des Herrn Gemeinde¬

rates Leopold Schimek und Frau,
und zwar von diesen (außer den
bereits gespendeten 500 X ) . . . 20 X
Anton Schenk ! . 20 „
Johann Kuntner . 10 „
Rupert Waltner ssu . 5 „
Anton Cernohorsky . 5 „
Johann Penicka . 5 „
Julius Steiner . 2 „
Richard Pecka . 2 „
Anton Drbal . 2 „
Josef Pedlacek . 2 „
Anton Fritz . 2 „
Ludwig Langer . 5 „ zus . 80 „ — „

1757 . Gustav Zipser . 20 „ — „

1758 . Baron Heinrich Königswarter (zur Unter¬
stützung von Familien bedürftiger „Nasch¬
marktleute " zum Gedächtnisse an Seine
k. k. Hoheit weiland Erzherzog Rainer ) 1000 „ — „

1759 . Ingenieur Julius Bäcker . 20 „ — „

1760 . Dr . Franz Suttner . 50 „ — „

1761 . Bezirks - Komitee für de » V . Bezirk
(Sammlungsergebnis ) . 2920 „ — „
(davon 500 X für das „Rote Kreuz ",
gespendet vom Fabrikanten Hermann
Pittner ) .

1762 . Bezirks - Komitee für den XII . Bezirk
(III . Sammlungsergebnis ) . 1918 „ 87 „

1763 . Bezirks - Komitee für den XII . Bezirk

(IV . Sammlungsergebnis ) . 1714 „ 96 „

1764 . Franz Christel , Archivar . 10 „ — „
1765 . Personal der Telephon - Automaten -

gesellschaft , G . m . b. H . . 20 „ — „

1766 . Architekt , k. k. Baurat Andreas Streit . 50 „ — „
1767 . Genossenschaft der fsimmerputzer und

Reinigungsanstalten Wiens . 30 „ — „

1768 . Tischgesellschaft „Deutsches Haus " . . 14 „ — „
1769 . Karl Hödl , Steinbruch - und Fuhrwerks¬

besitzer in Atzgersdorf (Spende für
Wien ) . 500 „ —- „

1770 . Ergebnis der vom Bezirks -Komitee für
den XXI . Bezirk , Bezirksteil Aspern,
veranstalteten Sammlung , erlegt durch
Gemeinderat Hans Oberleuthner . . . 599 „ — „

1771 . Kino Eichinger (II . Sammlung ) . . . 27 „ — „

1772 . Wiener Männergesangverein „Kirchl-
bund " . 100 „ — „

1773 . Firma C . M . Frank , k. u . k. Hof - und
Kammerlieferant . 1000 „ — „

1774 . Hermann Schoderböck . 20 „ — „

1775 . „Gut und Blut fürs Vaterland " . . . 100 „ — „
1776 . A . K. .' . io

1777 . Humanitärer Verein des städtischen
Wasserleitungspersonales in Wien . . . 1000 „ — „

1778 . Wilhelm Slepiöka . 20 „ — „
1779 . Die Angestellten des Hotels „Metropole " 100 „ — „
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1780 . Firma Portois L Fix .
1781 . Josef Weinkopf .
1782. Julie Langauer.
1783. Ergebnis der vom Bezirks-Komitee für

den XVIII . Bezirk veranstalteten Samm¬
lung a Konto.

1784 . Leopold Hoch.
1785. Sammlung in Preyer 's Weinhaus in

Döbling durch Bezirksrat W. Hohm .
1786. Josef Klager ssu.
1787. Josef Klager sun.
1788. Franz Schreck .
1789. Ungenannt diverse Schmuckgegenstände,

und zwar : 3 goldene Armreifen, 1 an¬
geblich silberne Kette mit 5 Anhängseln,
3 Broschen, 3 goldene Ringe und 1 an¬
geblich silbernes Messer.

1790. Josef Schramke.
1791. Hausparteien des Hauses XVI., Kopp-

straße 38.
1792 . Holzer L Komp.
1793. Anton Schwarz , Bau - und Kunstschlosser
1794. Gemeindeamt Peisching (Sammlungs¬

ergebnis) .
1795 . Gemeinde Klein-Zell.
1796 . Ingenieur G. Lukas .
1797. Gemeindeamt Höflein, politischer Bezirk

Neunkirchen (Sammlungsergebnis ) . .
1798. Gemeindeamt Wolfpassing, politischer

Bezirk Scheibbs (Sammlungsergebnis ) .
1799. Gemeindeamt Felling bei Retz . . . .
1800. Dr . Siegmund Schornstein .
1801. Beamte , Beamtinnen , Unterbeamte und

Bedienstete der „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " als Samm¬
lungsergebnis .

1802. Antonie Schneider.
1803. Bund des Österreichischen Amateur-

Athletenklubs .
1804. Friedrich Kurzweil, Prokurist der Firma

I . M. Miller.
1805. Fritz Schönsteiner, Redakteur des Amts-

400 L 90 b
40 . -
10 .. - ..

2647 „ 10 „
10 „ - „

32
500
250

10

42

10 „ - „

20 „ — „
20 „ - ,.

100 „ - „

268 ,. 40 „
34 „ „
50 „ - „

92 ,. 80 „

13 „ 80 ,.
100 „ - .,
100

10.081 „ 9l
20 .. -

78

200

blattes der Stadt Wien . 50 „ — „
1806. Erlös der umgewechselten 860 LIK.

(Posten 1307, 383 und 1082) . . 1011 ,. 10 „
Summe , laut der bisher veröffentlichten
Spendenausweisc . 701.258 L 11 K

Angrkauft wurden:
für Wien . 15863 Stück
für das Land . 2032 ..
unverkauft blieben . . . . 9624 .

2. Preisbewegung.
(Preise per 1 kg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
I. Qualität . . . .von  140 bis 146 i, (extrem bis 154 k)
II . 130 . 139 „

III . , . 120 . 128 .
Fettschwetnr:

I. Qualität . . . . von 116 bis 120 k (extrem bis 130 k)
II . , . . . . .  112 . 115 .

III . . 108 . 111 .

Auf dem heutigen Borstenviehmarkte waren um 2310 Fleisch-
und 11.722 Fettschweine mehr aufgetrieben. Es wurde zu
Dienstagpreisen gehandelt.

» *

Pferdemarkt vom 18 . August LS 14.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  169 Stück.

169 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 180 bis 1100 L per Stück

„ Schlachtpferde . . . . — „ — „ „
Der Markt war sehr lebhaft.

*

Jung , «ud Stechviehmarkt vom 2 « . August LSL4.
I. Auftrieb dezw. Zufuhr.

Kälber lebmd . 1919
Kälber auSgewetdei . 2948
Lämmer lebend . . . . —
Lämmer auSgewetdei . —

Schafe lebend . 530
Schafe ausgeweidet . - 57
Schweine auSgewetdei 1359

2. PreiSbeweguug.
Kälber lebend (per 1 kg) :

l . Qualität . . . . von 124 vis 144 l» (extrem bis 156 d)
lt . 106 . 122 .

III . . 84 , 104 .

Approvistonierung.
Porfteuviehmarkt vom 2 « . August 1S14.

1 Auftrieb aus de« freien Markt.
Fleischschweine(Jungschwetne) . . . 5433 Stück
Fettschweine . 22086 ,

Summe 27519 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche — Stück.

Kälber ausgeweidet (per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 144 bis 168 5 (extrem bis 180 k)

II. , 120 , 142 .
II ' . 96 „ 118 ,

Lämmer lebend (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — k)
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Lämmer auSgewetdet(per 1 Paar) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — L)

H . . » - » » . . .
III. . . . . „ . .

Schafe auSgewetdet(per 1 kx) :
I. Qualität . . . . von — bis — K (extrem bis ISO k)

II. ^ . . . . .  120 . 140 .
III. . . 100 . 118 .

Preisbewegung a« der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie » vom SV. August lvL4

») Vetteide.
Weizen(Qualitätsgewicht 76—80 kg) . . . . von 29 X 50 b bis 31 X 80 b
«aggen ( . 71- 74 k«) . 21 . 50 . . 28 . - .
Gerste . . 18 „ 30 , , 19 . 30 ,
«Ni « . 17 . 80 . . 21 . 50 .
Hafer . 22 . 50 . . 23 . 50 .

per 100 kg.

Schweine auSgewetdet(per 1 kx) :
I. Qualität . . . . von 136 bis 170 k (extrem bis 190 K)

II. - . 124 . 150 .
III. . . . . . .  128 . 138 .

Schafe lebend(per 1 Paar) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — L)

H ' . . . . . . . .

m »» » » » „ —' . .

d) Mahlproduktr.
Grieß (B) . — b bis 54 X —

Weizenmehl, Wimer Type 0—7»/, . . . . . . 40 . — , . 53 . 80
«oggenmehl . . 1- 3 . . . 20 , . 34. 50
Weizenkleie. 40 . . 12. 80
«oggenveie. 40 . 12 . —

per 100 leg.

Schafe lebend(per 1 kg) :
l. Qualität . . . . von 66 bis
II.

III.

72 k (extrem bis

62

«)

Wenttiche Sicherheit.
Auf dem Jungvtehmarkte wurden um 685 Stück Kälber

und 131 Stück Schweine mehr zugeführt.
Die erhöhte Zufuhr übte auf die Kälberpreise einen Druck

aus und mußten sowohl lebende als auch Weidner Kälber in
allen Qualitäten um 4 b billiger abverkauft werden, wie am
letzten Donnerstag.

Auf dem Schafmarkte wurden um — Stück Schafe weniger
aufgetrieben.

Wenn auch die Schweinezufuhr um unbedeutendes höher
war, so mußten besonders in Fettschweinen bedeutende Preis¬
nachlässe gewährt werden, da diese noch unter dem Drucke der
übergroßen Zufuhr am dienstägigen Schweinemarkte standen und
gingen daher in allen Qualitäten um 16 I, tiefer vom Markte.
Fleischschweine waren gleichfalls, und zwar um 6 bis 8K
billiger.

Ans dem Borstenviehmarkte wurde zu den Preisen vom
Dienstagmarkte gehandelt.

Im Monate Juli  1914 betrug die Zahl der:
Abgeschobenen. M3
Zugeschobenen. . 140

! Durchgeschobenen. - . - 264
Gesamtzahl. . 707

Vaubeiuegung
vom 18 . bis 20 . August 1914.

(Dir in Klammern eingestellten Zahlen find die BcschitftSnummcrn der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den I . bis IX . und

! XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
^ stahlen die Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Kejuche»« Aavbewilliguugen.
Reubaute».

Preisbewegung a» der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie » vom LS. August ISL4.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 76 —80 kg) . . . . von 29 X 50 b bis 31 X 80 d
«oggrn ( . 71- 74 kg) . . . . .  21 . 50 . . 23 . - .
G« st« . . 18 . 30 . . 19 . 30 .
« - i- . 17 . 80 . . 21 . 50 . i
Hafer . 22 . 50 . . 23 . 50 .

per 100 äs.

k) Mahlprodukte.
»rteß (B ) . von 53 X — d bi« 54 X — b
Weizenmehl, Wiener Type 0 —7>/2 40 . — . . 53 „ 80 .
«oggenmehl . . 1—3 . . 27 , 20 . , 34 . 50 .
«rizenkleie . 11 , 40 . . 12 . 80 .
«oggenkleie . . II . 40 . . 12 . - .

per 100 kx.

I. Bezirk:  HauS , Kaiser Wilhelm -Ring , Liebenberggaffe, von der Union-
Baugesellschaft, Ebendorferstraße 0, noe . k. k. Gartenbau-
Gesellschaft (7357).

XII . Bezirk:  Zwei Wohnhäuser , Hetzendorserstraße 96, Ecke Jiigerhaus-
gasse, Einl .-Z . 177, von Rudolf und Anna Alschcr,
Bauführer Josef Randhartinger (37752 ).

«baptieruugeu
II . Bezirk:  Negerlegaffe 10, von Karl M . und Rosa Mayer,  Bau¬

führer Matthias Iostal (7313).
III . Bezirk:  Radetzkystraße 23, von Paula Grüner,  ebenda , Bauführer

Em . Kamenitzky (7292 ).
. „ Rennweg 64, von der Firma Goldberg L Herzog,

Leop. Ottitzky,  ebenda , Bauführer Julius Gindra
(7295).

„ . Ungargaffe 57, Dapontcgaffe 13, von Franz Stummerer,
ebenda, Bauführer Herm. Horuck (7315 ).

XX . Bezirk:  Wintergaffe 5, von Franz Bert sek,  ebenda , Bauführer
Josef Ledolder (7288 ).

XXI . Bezirk:  Donaufelderstraßc k, Konskr.-Nr . 1003, von der Liestnger
Bierbrauerei , Bauführer Friedr . Schuhmaier (32841 ).

„ „ Schenkendorfgaffc 16, Konskr.-Nr . 729, Einl .-Z . 130, von
Josef und Barbara Groiß,  ebenda , Bauführer Karl
Ncmec (83021 ).

„ . StreberSdorf , Obere Haupistraße 13, von Joh . S ch ul z e,
XVIII ., Währingerstraße 13, Bauführer Hermann
Schuster (33072 ).
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XXI . Bezirk : Groß -Jedlersdorf , Amtsstraße 14, Kat.-Parz . 120, Grundb .-
Einl -Z. 6. Konskr. Nr . 6 (Schuppenrekonstruierung ), von
Johann Christ,  ebenda , Bauführer Josef Safser-
lhal (33071 ).

Diverse nertugere Bauten.
XVI . Bezirk:  Schuppen , Enenkelstraße 14, von Karl Höltl,  ebenda,

Bauführer Franz G r ii f (59241).

Demolieruugsauzeigeu.
III . Bezirk : Rechte Bahngaffe 34, von Hugo Schuster , V., Wiednrr

Hauptstraße 98 (7319).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
Bergevnng von städtischen Arbeiten «nd

Lieferungen.
(Siehe auch di« Stadtrats -SitzungS -Protokolle.)

M . Abt. VII , 933.

Kaualneubau in der Sauraugaffe im XIII. Bezirkt.
Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5227 L 32 ir.

Rzehaczek Ed. — Aufzahlung 14-5 )5.

Eintragungen in den Krwerösteuer-Kataster.
1 . Juli LSL4.

Gewerbe-Unternehmungen.
Bayer Josefa , geb. Spieß — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und

Koks — XXI ., Leopoldauerstraße 81.
Bdinka Anna — Selchwaren -Verschleiß — XVII ., Ottakringer-

straße 92.
Brett Josef — Handel mit Wäsche, Schnitt - und Wirkwaren , Konfektions-,

Kurz-, Spielwaren und Modeartikeln — XVII ., Kalvarienberggaffe 49.
Fenz Leo — Tischler — XIII ., Prochstraße 14.
Frost Josef — Musiker — XX., Allerheiligenplatz 16.
Gerstberger Gottlieb — Handel mit Maschinen und Maschinenbestand¬

teilen - XXI .. Überfuhrstraßc 49.
Göller Marie , geb. Barta — Wäschewaren-Erzeugung — XVII .,

Ortlicbgafse 11.
Goll Berta , verehel. Koch — Damenkleidermacherin —XXl ., Schwaigcr-

gaffe 9.
Greilinger Karl — Anstreicher — XX., Denisgasse 35.
Gruber Ludwig — Zahntechniker — XI ., Simmeringer Haupt¬

straße 62.
Haas Samuel — Konzession zur Berabreichung von Speisen, zum Aus-

schankc von Bier , Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele
(ohne Billard ) — XV., Hütteldorferstraße 56.

Halik Anton — Kleidermacher — XX., Vorgartenstraße 87.
Havranek Franz — Kleidermacher — XXI ., Kagraner Jnfanterie-

laserne.
Hradil Marie — Handel mit Fragnereiartikeln und Flaschenbier —

XXI ., Wagramerstraßc 112.
Husek Josef — Graveur — VI , Gumpendorferstraße 109.
Kargl Susanns — Feilbieten von Obst, Gemüse und Naturblumen im

Umherziehen in Wien (ohne K. k. Prater ) — XX ., Wallensteinstraße 43.
Köstner Franz — Kleidermacher — XIII ., Linzcrstraße 182.
Kohn Anna — Branntweinschank — XV., Löhrgassc I.
Krebs Apollonia — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— XIV ., Stättermayergafse 31.
Lutze Karl — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

XVII ., Rosensteingaffe 66.
Neidhart Marie , geb. Pemscl — Verschleiß von Tafelöl , Essig, Feigen¬

kaffee, Rum und Schnäpsen in handelsüblich verschlossenenGefäßen — XX.,
Burghardtgaffe 5.

Rekwapil Josef — Kleidermacher — XX., Denisgaffe 44.
Obrecht Alois — Pfaidler — XIII , Hollergaffc 3.

Österreichisch-amerikanische Lcderwerkc Rudolf Löw Beer, 1. Rudolf
Löw Beer, 2. Felix Löw Beer — Fabriksmäßige Erzeugung von Leder —
XXI ., Jndustriestraße 160.

Perkovic Josef — Gewerbsmäßige Ausübung des Hufbeschlages und
W igenschmiedgewerbe — XVII ., Wichtlgasse 61.

Peschula Wenzel - Handel mit Wohnungseinrichtungsgegenständen
und Schlofserwaren — XIII ., Limerstraße 212.

Pohl Franz — Handel mit Fragnereiartikeln , Wurstzeug, Honig, Flaschen¬
bier, Flaschenwein, Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Sodawasser und Fruchtsäften
— XXI ., Schkfselstraße 25.

Rahofer Marie , geb. Holzinger — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren,
Kanditen , Sodawasser und Fruchtsäften — XX., Wegstraße 27.

Ramitz Emilie, geb. Heptner — Erzeugung von Wirk- und Strickerei -
waren — XVII ., Hernalser Hauptstraße 111.

Rattay Johann - Handel mit Fragnereiartikeln , Flaschenbier, Flaschen¬
wein, Kanditen rc. — XXI ., Kaiserweg 6.

Reinprecht Marie , geb. Oßwald — ElektrischeWäscherolle und Putzerei-
übernahme — XX., Allerheiligenplatz 6.

Schächter Jakob — Verschleiß non Wäsche und Schnittwaren und
fertigen Kleidern — XX., Wallensteinstraße 64.

Schimann Franziska — Übernahme zum Chemischputzen, Färben,
Appretieren und Wäscheputzen — XIX ., Döblinger Hauptstraße 4.

Schleiß Josef — Damenkleidermacher — XVII , Dornerplatz 13.
Sticgler Moritz — Erzeugung von chemischen Produkten und kosmetischen

Artikeln beschränkt — XIV ., Diefenbachgasse 44.
Streif Franz — Klavicrmacher — XX., Salzochstraße 30.
Svacina Wenzel — Kleidermacher — XXI ., Öbergfellplatz 5.
Thallinger Elisabeth, geb. Rauscher — Verkauf von Obst , Blumen und

Grünwaren — XX., Standplatz bei der Brigittabrücke.
Wahlmüller Marie — Einspänner -Lizenz Nr . 1323 — XIX ., Hochschul-

ftraße 40.
Weisz Josef — Verschleiß von FilmS — XIII ., Hietzinger Haupt¬

straße 106.
WillichShofer Adolf — Stadtlohnfuhrwerk — XIV ., Neubergen-

straße 10.
Wimmer Agnes — Gastwirtsgewerbe — XIV ., Rauergaffe 8.
Wojtech Wenzel — Gemischtwaren-Berschlciß — XXI ., Greifenecker-

gasse 6.
Zumpse Michael — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XX .. Rafael¬

gaffe 10.

» *«

S . Juli 1SL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Bach Josef — Herrenkleidermacher — XVIII ., Währingerstraße 71.
Blau Charlotte — Galanterie -, Kurz- und Wirkwaren — XVIII ., Kreuz»

gaffe 12.
Cilderato Anton , Geschäftsführer : Felix Paul Taddia — Handel mit

Wein, Öl , Likören in handelsüblich verschlossenen Gefäßen und Gebinden —
XVIII ., Währingerstraße ISO.

Denk Marie Elisabeth — Handel mit Galanterie -, Spiel -, Papier¬
waren rc. — VI ., Webgasse 46.

Eckert Aloisia — Viktualien-Verschleiß — XVIIl ., Sternwartestraße 2b.
Effenbergcr Johann — Klrinfuhrwerksgewerbe — XIII ., Linzerstraße 212.
Fabian Paul — Gemischtwarenhandel — VI , Mollardgasse 26.
Filipek Karoline — Vcktualienhandel — IV ., Rainergasse 10.
Förster Karl — Baumeister — IV., Mostgaffe 6.
Frankenbusch Otto , Inhaber der Firma Ötto Frankenbusch — Handel

mit Bureaumaschincn und Bureaubedarfsartikeln — I-, Graben 20.
Geyer Georg Karl — Kaffeesieder — XV., Mariahilferstraße 127 a.
Hebenstreit Marie — Mod .stin — XVIII ., Schulgasse 48.
Kiajicek Stephanie , geb. Seidl — Schuhwarenhandel — XVIII .,

Währingerstraße 157/159.
Kraus Marie — Handel mit Lebensmitteln und Waschartikeln beschränkt

und Flaschenbier — VI., Dürergaffe 5.
Krutisch Marie , geb. Tännich — Schuhwarcnhandel — XVIII ., Gym¬

nasiumstraße 10.
Hch. Lang L Söhne Nachfolger, G. m. b. H., Geschäftsführer Friedrich

Bittner — Schmelzen, Raffinieren und marktfähige Herstellung von Schweine¬
fett, Schweinefetlprodukten, sowie Erzeugung von Kunstfett, Kunstbutter und
Handel mit diesen Produkten — XV., Hackengaffe 7/9.

Linhart Berta , Inhaberin der Firma : Franz Linhart — Seiden - und
Samtwarenhandcl — I ., Bauernmarkt 1.

Lindermann Marie — Kaffeeficdergewerbe — XV., Klementinengasse 4.
Löwinger Elsa — Handelsagentur — I ., Salztorgasse 1.
Löwy Cäcilie — Spirituosenschenkerin — XV., Robert Hamerling-

Gasse 23.
Lux Karoline — Übernahme von Schriftstücken zur Übersetzung mit Aus¬

schluß der berufsmäßigen Abfassung von Eingaben an Behörden — I ., Hegel-
g- ff- 13.

Matyasch Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — lll -, llngar-
gaffe 24.

8
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Meitz Franz — Gemischtwarenhandel — III ., Krieglergaffe 17.
Pilz Marie — Handel mit Lebensmitteln, Zuckerwaren rc. beschränkt —

XI ., Felsgafse 7.
L. Richter L Söhne , 1. Jakob Richter, 2 . Moritz Richter — Zimmer»

Putzergewerbe — I ., Wollzeile 34.
Karl Schelle, 1. Johann Zagicek, 2. Rudolf Pertl — Zuckerbäcker¬

gewerbe — III , Rennweg I a.
Umlaub Auguste — Viktualien-, Kanditen - und Flaschenbier-Berschleiß

— III -, Gerlgaffe 21.
Ungar Wilhelm — Handel mit Kerzen, Seifen , Soda rc. — I ., Salvator-

gasse 10.
Wafik Martin — Wanderhandel mit Obst, Gemüse und Naturblumen

— III , Rochusgaffe 6.
Weiß Moritz — Handel mit Herren - und Damenmodeartikeln — I .,

Rotenturmstraße 25.
Weiß Moritz — Wäschewaren-Erzeugung — I ., Rotenturmstraße 25.
Weiß Rosa — Pfaidlergewerbe — III ., Löwengaffe 29.
Wimmer Ludwig — Pferdehandel — XI ., Simmeringer Haupt¬

straße 152.
Wurm Emilie, geb. Liepold verw. Kappel — Pfaidlergewerbe — III .,

Waffergafse 21.

* *
*

» . Juli LSI 4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Bacs Veronika, geb. Szigeli — Marktviktualienhandel — XVII ., Dorner-
platz, Markt.

Bors Stephan Oskar , Inhaber der Firma „Bors L Müller " — Handel
mit Diktierapparaten , Schreib -, Rechen-, Vervielfältigungsmaschinen , Bureau-
möbcln und Bureauutenfilien beschränkt — I , Trattncrhof 2.

Gebrüder Brünner Gasapparatenfabrik und Eisengießerei G . m. b. H.,
Geschäftsführer Alexander Brünner — Ausführung von Gasleitungen , Be¬
leuchtungseinrichtungen für Gas - und Azetylen- und Waffereinleitungen —
I ., Getreidemarkt 10.

Drdla Adele — Damenklcidermacherin - I ., Singerstraße 13.
Fische! Lotti — Handel mit Schuhwaren — VI ., Marchettigaffe 18.
Fröbe Stephan — Installateur — I ., Schcllinggaffe 3.
Gerrisch Max — Spirituosenschenker — VI., Wallgasse 27.
Hermann Goldschmiedt. G . m. b. H., Geschäftsführer : Hermann Gold-

schmiedt — Buch-, Kunst- und Musikalienhandel — I ., Wollzeile I I.
Hauser Adolf - Pferdehandel — XVII ., Wichtelgaffe 68.
Heider Gustav — Konz. Elektrotechniker — XIV ., Kellinggaffe 9.
Kitzberger Franz — Handel mit Lebensmitteln beschränkt— VI ., Maria-

hilferstraße 51.
Kudlicka Anna — Verkauf von Grünwaren , Obst und Naturblumen im

Umherziehen — Gemeindegebiet Wien mit Ausschluß des k. k. Praters.
Lexmaul Marianne — Handel mit Damenhüten , Hutformen , Kunst¬

blumen rc. — Josefstädterstraße 36.
R . Löwit, 1. Erwin Engel , 2. Dr . Mayer Präger — Buch- und

Musikalienhandlung und Leihbibliothek — I ., Rotenturmstraße 22.
Preis Isidor — Handel mit Tischler- und Tapezierermöbeln rc. — XIV .,

Grenzgaffe 13.
Radikowitsch Magdalena — Einspänner -Lizenz Nr . 1389 — XV., West¬

bahnhof.
Risner Marie , geb. Sarsoun — Fragnergcwerbe — XIV ., Henrietten¬

platz 5.
Rothmann Elsa - Modistin — I ., Führichgaffe 2.
Ruprecht Karl — Marktfahrergewerbe — XIII ., Hustergaffe 14.
Treppte Karl — Friseur und Raseur — III ., Apostelgaffe 22.
Weiß Georg — Tierhandel — III ., Baumgaffe 19.
Zimmermann Karl — Schweinefleisch- und Selchwaren -Verschleiß —

V., Einfiedlerplatz 2.

* *
*

4 Juli LS14.
Gewerbe-Unternehmungen.

Alberti Johann — Zuckerbäckergewerbe— XX ., Wasnergasse 41.
Baumgartner Ludwig — Fiaker-Lizenz Nr . 28 — VIII ., Langegaffe,

Ecke Alscrstraße.
Bleich Isaak rekte Fren ' el auch Fränkel — Kürschnergewerbe — II .,

Kleine Pfarrgasse 3.
Cohen Leon — Handelsagentur — II ., Taborstraße 30.
Czeschka Heinrich — Musikcrgewerbe — XXI ., Marbodgaffe . Konskr.-

Nr . 42v.
Dimmer Hans — Pachtbctricb der Fiaker -Lizenz Nr . 496 der Franziska

Spandl — IX ., Seegaffc 3.
Drock Jakob — Verschleiß von Wäsche, Wirkwaren und Stoffen — XX.,

TraunfclSgaffc 3.

Gispersky Joses — Marktviktualienhandel — II ., Vorgartenstraße,
Markt.

Godowanik Baruch — Kürschnergewerbe — XX., Wallensteinstraße 62.
Grimminger Benedikt — Kleidermachergewerbe — II ., Blumauer-

gafse 15.
Gromek Marie , geb. Schmelz — Verschleiß von Lebensmitteln beschränkt,

Waschartikeln, Kerzen, Zündwaren und Haushaltungsartikeln — XX ., Treu-
straße 56.

Hartl Theresia, geb. Hutterer — Gemischtwaren-Berschleiß (Filiale ) —
XIII ., Hütteldorferstraße 249.

Hauer Michael — Handel mit Fragnereiartikeln und Flaschenbier, mit
Kanditen und Zuckerbäckerwaren und Sodawasser uud Fruchtsäftcn sowie
Fruchteis — XXI ., Groß -Enzersdorferstraße 5.

Herfert Marie , geb. Ruzicka — Kleidermachergewerbe — XXI ., Schloß¬
hoferstraße 39.

Hoffmann Hedwig, Alleininhaberin der Firma Mariahilfer Metallmöbel¬
fabrik H. Hoffmann — Fabriksmäßige Erzeugung von Mctallmöbeln und
Metallwaren , sowie fabriksmäßiges Schleifen und Lackieren desselben — VII .,
Mariahilferstraße 100.

Horzinek Emanuel — Friseurgewerbe — II ., Blumauergaffe 10.
Hudec Elisabeth — Wäschewaren-Erzeugung — II ., Obere Donau¬

straße 61.
Kolbaba Franz — Schuhmachergewerbe — II ., Dbbsstraße 29.
Koffer Sali — Erzeugung von Luftballons — II ., Ausstellungsstraße 3.
Krehlik Eugenie — Fortbetricb des Friseur -, Raseur - und Perücken¬

machergewerbes nach Rudolf Krehlik — XIII ., Breitenseerstraße 6.
Kuranda Sophie — Übernahme zum Themischputzen, Färben , Appretieren

und Wäschestützen — I ., Lugeck 1.
Mandl Jlka — Branntweinschank — II ., Ennsgaffe 3.
Mandler Leopold — Handelsagentur — II ., Nestroygaffe 4.
Nastic Julie — Kaffeefiedergewerbe — III ., Landstraßer Hauptstraße 82.
Neuer Karl — Verschleiß von Sodawasser , Kracherln, Gebäck und

Flaschenbier — XX., Brigittenauerlände 226, Sportplatz.
Niklas Johann — Kleinfuhrwerksgewerbe - XXI ., Schenkendorf-

gaffe 90.
Nuffenbaum Isaak — Wäschewaren-Erzeugung — II -, Hermincngaffe 15.
Peschek Rosalia , geb. Braun — Übernahme zum Chemischputzen, Färben,

Appretieren und Wäscheputzen — II ., Praterstraße 26.
Potocsek Barbara — Marktviktualienhandel — II ., Borgartenstraße,

Marktplatz.
Reichelt Ernst — Verschleiß von Butter , Eier , Käse, Obst und Grün¬

waren — XX., Allerheiligenplatz 13.
Riebl Anton — Tischlergewerbe — II ., Große Stadtgutgaffe 36.
Saliter Julius — Handel mit allen Artikeln des täglichen Bedarfes

beschränkt — II ., Große Stadtgutgaffe 20.
Schein Schulim — Handel mit allen Artikeln des täglichen Bedarfes

beschränkt — II ., Untere Augartenstraße 8.
Schinzel Gustav — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

II ., Taborstraße 52 b.
Sperber Helene — Wäschewaren-Erzeugung — II ., Kleine Schiff¬

gaffe 21.
Suchentrunk Paula — Handel mit Fragnereiartikeln , Wurstzeug, Flaschen¬

bier, Christbaumschmuck, Zuckerbäckerwaren, Kanditen , Sodawasser , Kracherln,
Fruchtsäften — XXI ., Schleifgafse 12.

Vesely Leopoldine, geb. Luegmayer — Verschleiß von Lebensmitteln be¬
schränkt, Flaschenbier, Spirituosen in handelsämtlich verschlossenen Gefäßen und
Bedarfsartikeln für Haus und Küche — XX., Kluckygaffe8.

Wolf Franz — Wanderhandel mit Obst, Blumen , Gemüse und Grün¬
waren im Wiener Gemeindegebiete ohne k. t. Prater.

A

v . Juli LSL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Bednar Leopold — Friseur und Raseur — XIII ., Auhofstraße 167.
Wilhelm Brody L Komp., 1. Wilhelm Brody , Samuel Deutsch —

Fouragehandel — II ., Große Mohrengaffe 5.
Edl Georg — Gastwirt — XIII ., Schanzstraße 57.
Eitrich Anton L Komp., 1. Josef Eitrich, 2. Anton Eitrich — Handel

mit landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten — II ., Wolmutstraße 19/21.
Eitzenberger Marie , geb. Knotzer — Obsthandel — IV ., Naschmarkt.
Celluloidwaren -Erzeugung Gebrüder Engelbrecht, 1. Stephan Engelbrecht,

2 . Franz Engelbrecht — Celluloidwaren -Erzeugung , insoweit die gewerblichen
Erzeugnisse nicht Gegenstände eines handwerksmäßigen oder konzessionierten
Gewerbes darstellen — XIII ., Hütteldorferstraße 159.

Fernau Norbert — HandelSagentie — XIII ., Onno Klopp-Gasse 8.
Glück Katharina , geb. Köpf — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-

Verschleiß — Xlll ., Scchshauserstraße 83.
Goldschmid Nathan — Gewerbsmäßige Eskomptierung von Wechseln

mit Ausschluß kaufmännischer Akzepte — V., Taubstummengaffe 2.
Hölzl Franz — Tierhandel — XIII ., Auhofstraße 184.
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Aktiengesellschaft „Hotel goldenes Lamm", Geschäftsführer Wilhelm
Geislcr — Stadtlohnfuhrwerk beschränkt auf die Passagiere des Hotels — II .,
Praterstraße 7.

Husak Josef — Kleidermachergewerbc — VI ., Haydngasse 15.
Kalista Berta , geb. Schanil — Verschleiß von Schweinefleisch- »nd

Selchwaren — IV ., Alleegasse 1.
Kien Karl — Kleinsuhrwerksgewerbe - Vlll ., Linzerstraßc 263.
Knapp Edmund Eduard - Handelsagentur — XVII ., Sautergasse 36.
Korab Elisabeth — Massagegewerbc beschränkt — VI., Stumper-

gaffe 22.
Lustig L Häusler Nachfolger Häusler L Latzer, I . Julius Häusler,

2. Eduard Latzer — Gemischtwarenhandel «n n>os — II , Körnergasse 2.
Maglok Karl — Schlosser — XVII ., Hernalser Hauptstraße 208.
Markones Leopoldine, geb. Wcnger — Handel mit Lebensmitteln und

Artikeln des Hausbedarfes beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß - XIII .,
Matzingerstraße 10.

Müller Rudolf — Bäckergewerbe — VIII ., Laudongasse 38.
Nalpas Maurice — Handel mit Films — VII ., Mariahilferstraße 76.
Noyak Franz — Kleidermachergewerbe — XVII ., Hoineckgasse18.
Österreicher Ludwig — Gemischtwarenhandel beschränkt — IV ., Wiedner

Hauptstraße 10.
Pfeiffer Marie — Viktualienhandel — IV ., Mühlgasse 22.
Plawisch Karl , 1. Rudolf Seipelt , 2. Ottokar Butka — Drechsler-

qewerbe — VII ., Kirchengasse 46.
Politzer Elisabeth — Wandcrhandel beschränkt— XIII ., Meiselstraße 62.
Rastl Johann — Schuhmacher — XVII ., Kalvaricnberggasse 43.
Reiser Joses — Schlosser — XVII ., Haslingergasse 58.
Reißik Ludmilla — Adjustierung von fertigen Happendeckelschachteln mit

Muscheln, Spiegeln und Nadelpolster und Verkauf der adjustierten Ware —
VIII , Lerchenfelderstraße 148.

Rohrbeck Franz , Inhaber drr Firma Franz Rohrbeck — Kommissions-
Warenhandel beschränkt — VI ., Gumpendorf -rstraße 135.

Rottenschlager Marie , geb. Rößler — Marktviktualienhandel nach Maß¬
gabe der marktbehördlichen Zulassungs -Erklärung — IV., Naschmarkt.

Schandl Marie , geb. Strammer — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren,
Kanditen rc. — XIII ., Liuzerstcaße 115.

Schillinge,: Johann — Einspänner -Lizenz Nr . 897 — IV ., Schwarzen-
bergplatz, gegenüber der Ausmündung der Schwindgasse.

Schütz Jdn , Inhaber der Firma I . Schütz — Handelsagentur — II .,
Praterstraße 15.

Schütz Jda , Inhaber der Firma I . Schütz — Kommissionswaren¬
handel — II ., Praterstraße 15.

Sowitsch Stephan — Konz. Elektrotechniker — XII ., Niederhofstraße 30.
Steuer Jgnoz — Glaser — XVII ., Hernalser Hauptstraße 186.
Swynorczyn Julie , geb. Wengierak — Handel mit Obst, Grünwaren

und Blumen im Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien mit Ausschluß
des k. k. PraterS.

Syrowy ' s Franz Nachfolger Ludwig Löfler, Ges. m. b. H., Geschäfts¬
führer : Ludwig Löfler — Fadriksmäßige Erzeugung von Maschinen und
Handel mit denselben — XVII ., Hormayrgaffe 55.

Urban Josef — Handel mit Lebensmitteln beschriiakt— VIII ., Hernalser-
gürtel 6 bis 12.

Vollhofer Johann — Gemischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-
Verschleiß — IV., Trappelgasfe 8.

Wagrandl Georg — Erzeugung chemischer kosmetischer und diätetischer
Präparate mit Ausschluß des Detailhandels rc. beschränkt — XIII ., Auhof¬
straße 171.

Walters Emilie, geb. Scheiterer — Marktviktualienhandel nach Maßgabe
der marktbehördlichen Zulassungs -Erklärung — IV., Naschmarkt.

Wladar Thomas — Drechsler — XIV ., Lacknergasse 54.
Wokurka Ladislaus — Kleidermachergewerbe — XVII ., Geblergaffe 110.

» *

7. Juli »SL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Damenkostum-Louvre, Ges. m. b. H. — Handel mit neuen Damenmode¬
waren und Damenklcidermachergewerbe (Filiale ) — VII ., Marihilferstraße 88 b.

„Del -Ka "-Schuhwarenhaus , Ges. m. b. H. — Erzeugung und Handel
mit Schuhwaren (Filiale ) — II ., Taborstraße 21.

Faden Moritz, Geschäftsführer : Hermann Tauchner — Lebensmittel-
Verschleiß beschränkt — VI ., Schmalzhofgaffe 19.

Frank Anton — Pachtdetrieb des Gast- und Schankgewerbes, gehörig
dem Josef Herndlhoser — XVI ., Degengasse 20.

Gamba Adriano — Zuckerbäckergewerbe(Filiale ) — IX ., Währinger-
straße 21 (Lackierergasse9).

Habres Elisabeth — Witwenfortbetrieb des Gast- und Schankgewerbes
nach HabrcS — XIX ., Barawitzkagasfe 9.

Halma Jakob Franz — Handel mit Holz, Kohle, Koks, Holzkohte und
Briketts — VI., Kasernengasse 3.

Hampel Georg — Gastwirt — VI ., Gumpeudorferstraße 48.

Harrer Jakob — Pachtbetrieb eines Gast- und S hankgewerbeS —
XIII ., Einwang gaffe 24.

Himmelbauer Franz — Gastwirt — XIV ., Jadengaffe 13.
Hirschler Wilhelm — Handel mit Schweinefleisch und Selchwaren —

XIII ., Hietzinger Hauptstraße 93.
Hcly Josef — Branntweinschenkergewerbe — XIII ., Linzerstraße 32.
Hönisch Emil Franz — Pachtbetrieb eines Gast- und Schankgewerbes

— XII ., Wilhelmstraße 22.
Husstan Wilhelm — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr . 203 — Betriebs¬

art : I ., Bartensteingasse 12—16 ; Wohnort ; XVlI ., Taubergasse 31.
Janta Hermine Josefiue — Pachbetrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 944

XIV ., Holochergassc47.
Jergitsch Ernst — Zahntechnikergewerbe — VI ., Wallgaffe 9.
Kracher Marie — Branntweinschenkergewerbe — XIV ., Schwender-

gaffe 35.
Lhotta Josef — Handel mit Antiquitäten beschränkt — VI., Kopernikus-

gasse 6.
Marik Jqnaz — Tischler (Filiale ) — III ., Rochusgasse 2.
Mascha Öskar — Gastwirt — XIV ., Goldschlagltraße 70.
Nihsel Oskar Adolf — Warenhandel beschränkt (Filiale ) — XIII .,

Hüttcldorserstraße 139.
ÖsterreichischeTaxicab -Ges. m. b. H. — Pachtbetrieb der Fiaker -Lizenz

Nr . 887 — I ., Maximilianstraße Kärntnerstraße.
Pokorny Franz — Zwangspachtbetrieb des Gast- und Schankgewerbes

nach Juliane Walter — I ., Biberstraße 17.
Povse Rosa — Fortbetrieb des PerückenmachergewerbeS für eigene

und für Rechnung deS minderjährigen Sohnes Karl Povse — III ., Erdberg¬
straße 110.

Recke Wilhelm — Handelsagentur — I ., Sterngaffe 13.
Schauperl Rupert — Gastwirt — XIV ., Pillergaffe 17.
Sickenberg's Ferdinand Söhne — Fabriksmäßige Färberei und Druckerei

(Filiale ) — XIX ., Döblinger Hauptstraße 60.
Sickenberg' s Ferdinand Söhne — Fabriksmäßige chemische Putzerei und

Appretur (Filiale ) — XlX ., Döblinger Hauptstraße 60.
Sickenberg's Ferdinand Söhne — Fabriksmäßige Färberei und Druckerei

(Filiale ) — Betriebsart : XIX ., Döblinger Hauptstraße 60, Wohnort : XIX -,
Sickenberggasse 4.

Sickenberg's Ferdinand Söhne — Fabriksmäßige chemische Putzerei und
Appretur (Filiale ) - Betriebsart : XIX ., Döblinger Hauptstraße 60, Wohn¬
ort : XIX ., Sickenberggasse 4.

Skopec Franz — Schuhmacher (Filiale ) — XIII ., Hütteldorfer-
straße 135.

Stefanek Franz — Kleinfuhrwerlsgewerbe — XIII ., Linzerstraße 139.
Valck Rudolf — Kaffeesieder— XIX ., Döblingergürtel 2.
Wagner Wilhelm — Wäscheputzergewerbe — XIV ., Ullmann-

straße 50.
Wawra Alois — Kaffeeschenker— VI., Damböckgaffe 10.
Wühl Heinrich — Tischlergewerbe (Filiale ) — XXI ., Wagramer-

straße 118.

* »

8 . J «li 4V»4
Gewerbe-Unternchmungen.

Arthold Karl — Gastwirt — I ., Kramergasse 3.
Bauernfeind Josef — Holzhandel — X., Hardtmuthgaffe 31.
Breuer Kamilla — Kaffecsiedergewerbe— IV ., Rechte Wienzeile 33.
Bronner Rosa — Pfaidlergewerbe — X., Favoritenstraße 121.
Buchelt Anna , geb. Wessely — Schuh - und Kleidcrreintgung — II .,

Praterstraße , Ecke der Rotensterngaffe.
Dejmek Franz — Spiritualen Verschleiß in handelsüblich verschlossenen

Gefäßen und Gebinden — X., Absberggasse 15.
Feikinger Josef — Gemischtwaren-Verschleiß und Flaschenbierhandel —

X., Triesterstraße 21.
Fischer Ottokar — Handel mit Galanterie - und Spielwaren — IV .,

Favoritcnstraße 30.
Grotz Mathilde — Wanderhandel mit Naturblumen , Obst und Grün¬

waren — X ., Rotenhvsgaffe 14.
Guttmann Osias , rekte Rosenwiesen — Handel mit Uhren, Juwelen,

Gold - und Silberwaren , Bijouterie -, Galanterie -, und Lederwaren, Haus¬
und Küchengeräten - X., Favoritenstraße 105.

Hauser Heinrich — Riemergewerbe — X., Senneseldergasse 15.
Herzog Katharina , geb. Waldmann — Viktualim -Berschleiß — X.,

Laxenburgerstraße 14.
Korb Leopoldine, geb. Scheibenpflug — Handel mit Naturblumen —

VII ., Mariahilferstraße 92.
Kral Franz — Fleisch-Verschleiß — X., Columbusgaffe 71.
Laszlo Anna , geb. Heynisch— Fragnerei , Fruchtsäfte-, Zuckerbäckerwaren-,

Kanditen-, Flaschenbier-, Sodawasser - und Kracherl-Verschleiß — X., Laxen¬
burgerstraße 71.

Nabelek Richard Gold-, Silber - u. Juwelenarbeitergewerbe — X.,
Goethegaffe 7.

S*
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Reumann Cilli, geb. Perlmann — Pfaidlergewerbe — VII ., Burg-
gafle 94.

Paa Johann — Gastwirt — X., Leibnitzgaffe13.
Prokop Stephanie , geb. Jelinek — Federnschmückergewerbe — VII .,

Stollgaffe 3.
Rauscher Karoline — Annoncenvermittlung im eigenen Namen für

eigene Rechnung mit Ausschluß jeder Privatgeschiistsvermittlung — I., Renn¬
gaffe 20.

Reiner Julius — Handel mit Schnitt -, Kurzwaren und Fragnerartikeln
— X., Quellenstraße 30.

Sazama Franz — Friseur — X., Columbusgaffe 52.
Schafranek Isidor — Spirituosenschenker — I ., Maria Theresien-

Straße 18.
Scheid! Leopoldine, geb. Wenisch — Verschleiß von Zuckeibäckerwaren,

Kanditen rc. — X ., Loxenburgerstraße 40.
Schreiber Matthias — Fragnerei , Zuckerbäckerwarenrc. — X., Wieland¬

platze 12.
Stäuber Konrad — Handel mit Kerzen, Seifen , Waschartikeln rc. —

VII ., Lerchenfeldcrgürtel 14.
Veichoda Katharina — Feilbicten von Naturblumen , Obst und Grün¬

waren — X , Waldgafle 51.
Vilim Karl — Schlaffer — X., Hcrzgafle 72.
WankaS Katharina — Fragner — X., Favoritenstraße 149.
Weilguny Marie , geb. Sommer — Verschleiß von Flaschenbier, Biktualien,

Kanditen rc. rc. beschränkt — X., Hasengasse 50.
Zeilinger Julius — KleinfuhrwcrkSgewerbe - X., Gudrunstraße 122.

* *

S. Juli LSL4
Gewerde-Unternehmuugen.

Alter Fritz — Handelsogcntie — IX ., BorschkcgaffeI.
Bacher Marie , geb. Hanselmayer — Handel mit Zuckerbäckerwaren,

Kanditen , Obst und Lebensmitteln aller Art beschränkt— Vor dem Stadtbahn¬
pfeiler zwischen Schulgaffe und Währingerstraße an der inneren Währinger-
gürtelseite.

Beran Vinzenz — SpeditionSgewerbe — XVIII ., Staudgaffe 28.
Berghofer Johann — Tischlergewerbe — XVIII ., Herbeckftraße 43 a.
Befferdich Wilhelm Heinrich — Bildhauergewerbe — VIII ., Lerchen¬

felderstraße 66/68.
Birkner Johann — Gold -, Silber - und Juwelenarbeitergewerbe —

IX ., Schulz -Straßnitzky -Gaffe 7.
Blaschek Rosa — Übernahme zum Ehemischputzen, Appretieren, Färben

und Wäschevutzen — IX ., Spittclauerplatz 5.
Bohnhoff Hermine — Modistengewerbe — VIII ., Alserstraße 41.
Brand Rudolf — Warenhandel beschränkt— VIII , Maria Treu -Gasse 2.
Brenner Saul Leon — Handel mit Artikeln des täglichen Bedarfes mit

Ausschluß von Lebensmitteln, Flaschenbier und die im § 38 G .-O . angeführten
Artikeln — II , Taborstraße 24 a.

Bürger Julius — Handel mit Lebensmitteln und Konsumwaren beschränkt
— XVIIl ., Dempschergaffe 6.

Buran Marie — Handel mit Lebensmitteln und sonstige Artikeln des
täglichen Bedarfes beschränkt — IX ., Lichtentalergassc 4.

Burczl Paul — Kleinfuhrwerksgewerbe — XII ., Schönbrunnerstraße 272.
Eintula Michael — Viktualienhandel — XX. , Heinzelmanngaffe 4.
Czweska Marie , geb. Hawenka — Viktualienhandel — IX ., Währinger-

gürtel 162,
Dawid Berl — Kleidermachergewerbe — II ., Taborstraße 38.
Deutsch Jda — Konditoreiwaren - Verschleiß — XVIII ., Gersthofer-

straße 73.
Diamant Siegmund Franz — Fouragehandel — XV., Pelzgaffe 9.
Dimmer Hans — Halten einer Autogarage — IX ., Rotenlöwengaffe 7.
Fcuchtner Karl — Zimmer - und Dekorationsmalergewerbe — IX. , Georg

Sigl -Gaffe II.
Freißler Viktor — Kleidermachergewerbe — IX ., Wllhringergürtel 124.
Freund Juliana — Gastwirtsgewerbe — II ., K. k. Prater , Ka sergarten.
Friedl Josef — Gewerbsmäßige « Zeichnen von Möblen , Innendekora¬

tionen , Textilmuster und Dessins — XVIII ., Gentzgaffe 19.
Froszt Emmerich — Handelsagentie — IX ., Rotenlöwengaffe 13.
Grüner Anton — Gastwirt — II ., K. k. Prater . Kaisergarten.
Hasel Franz — Zier - und Handelsgärtnerci — XVIII .. Schulgaffe 34.
Hochwald Johanna — Übernahme zum Chemischputzen, Färben,

Appretieren und Wäscheputzerei — XVIII ., Gentzgaffe 40.
Janka Franziska — Goldstickergewerbe — II ., Kronprinz Rudolf-

Straße 30.
Kerzendorfer Franz — Gastwirt — IX., Rögergasse 4.
Kubak Theodor — Gastwirt — XII ., AltmannSdorferpraße 27.
Kuba Eva — Wanderhandel mit Obst und Grünwaren — XVIIl .,

Leitermayergaffe 28.

Kunst Johann — Kleidermacher — II ., Ausstellungsstraße 55.
Lakatos Julius — Musikergewerbe — II ., Obermüllnerstraße 7.
Lanik Richard — Konzession zur Vervielfältigung von Schriftstücken

mittels Schreibmaschinen, Mimeographen , Cyklostylcs beschränkt— II ., Darwin¬
gaffe 20.

Lehnert Berta — Kafseeficdergewerbe— II ., Kronprinz Rudolf -Straße 19.
Lisy Anna Maria — Verkauf von Lebensmitteln und Konsumwaren

beschränkt, Flaschenbier-Verschleiß — XVIIl ., Währingerstraße 163.
Löwenkopf Hersch — Anstreichergewerbe — II , Vereinsgaffe 26.
Löwy Nathan — Kaffeeschenker— IX ., Porzellangaffe 51.
Maier Katharina — Handel mit Lebensmitteln, Flaschenbier rc. beschränkt

— II ., Am Bruckhaufen, Hütte Nr . 50.
Mandl Wilhelm — Verschleiß von Kerzen, Seifen , Toiletteartikeln , Haus¬

und Küchengeräten und Blechwaren — XVIIl ., Martinsstraße 18.
Mäuler Johann — Gastwirt — IX ., Sobieskigafse 1 b.
Mehdi Gaffern Zade — Handel mit Gold, Silber und Edelsteinen —

II ., Dbbsstraße 9.
Morgenstern Leopold — Wäschewaren-Erzeugung — IX ., Prechtlgaffe 3.
Nebenführ Johann — Gold - und Silberplattierer — IX ., Borschke-

gaffe 14.
Novotny Marie — Modistengewerbe — IX ., Säulengaffe 7.
Oujezdky Wenzel — Gastwirtsgewerbe — XV., Gablenzgaffe 3.
Pavlicek Auguste — Modistengewerbe — IX ., Liechtensteinstraße20.
Redl Eduard — Gemischtwarenhandel — IX ., Währingergürtel 146.
Ribisch Martin — Gastwirt — IX ., Wasagaffe 28.
Riedl Josef — Schuhmacher — II , Miesbachgasse 14.
Riedl Ludwig — Gast- und Schankgewerb : Z 16, >it . a, t>und k G .-O.

— IX ., Eisengaffc 2.
Rittberg Jtzig Eisig — Handelsagentie — IX ., Hahngaffe 24.

Roscher Elise, geb. Weinberger — Lebensmittel- und Konsumwaren-
Verschleiß beschränkt und Flaschenbier-Versch eiß — XVIIl , Edelhofgaffe 8.

Ruß Friedrich — Handelsagentur — XVIIl ., Gentzgaffe 132.
Schantl Anton — Kaffeesieder — IX ., Elisabethpromenadc 49.
Schlegel Marie — Handel mit Stickereiwaren — XVIIl ., Scheffel¬

gaffe 11.
Schund Franz — Marktviktualienhandel — XVIIl ., Gersthof, Markt

(Hüttel.
Schönhofer Magdalena , geb. Petritsch — Lebensmittel- und Konsum-

waren -Berschleiß beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XVIIl ., Währinger¬
straße 152.

Schuhmacher Josef — Friseurgewerbe — II ., LeopoldSgaffe 2.
Schuster Marie , geb. Stingl — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-

Verschleiß — XVIIl ., Schulgaffe 45.
Seitschek Robert — Wäschewaren-Erzeugung — XVIIl ., Schindler¬

gaffe 4.
(Das Weitere folgt .)

I « - « l t . Seite
Stadtrat:

Bericht über die Stadtrats -Sitzung vom 6. August 1914 . 2579
Bezirksvertremngen:

Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Döbling
vom 13. März 1914 . Beilage Seite I

Protokoll über die öffentlicheSitzung der Bezirksvertretung Leopoldstadt
vom 17. März 1914! . Beilage Seite II

Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bczirksvertretung Josefstadt
vom 18. März 1914 . . . . . Beilage Seite III

Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Mariahilf
vom 26. März 1914 . Beilage Seite IV

Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Florids¬
dorf vom 26. März 1914 . Beilage Seite IV

Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Währing
vom 27. März 1914 . - . Beilage Seite VI

Allgen eine Nachrichten:
Spendenausweis der Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und deren

Familienangehörige . 2590
Approvisionierung:

Borstenviehmarkl vom 20. August 1914 . 2593
Pferdemarkt vom 18. August 1914 . - 2593
Jung - und Stechviehmarkt vom 20. August 1914 . 2593
Preisbewegung an der Börse für landwimchaftliche Produkte in Wien

vom 19. August 1914 . . . 2594
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 20. August 1914 . 2594
Öffentliche Sicherheit . 2594

Bauvewegung:
Gesuche um Baubrwilligungcn vom 18. bis 20 . August 1914 . . . . 2594

Städtische Arbeiten und Lieferungen:
Vergebung von städtischen Arbeiten und Lieferungen . 2595

Eintragungen in den Prwerbsteuer -Katastcr . 2595
Kundmachungen.

Herausgeber : Die Gemeinde Wie « . — Verantwortlicher Redakteur : Magistratsrat August Joh . Stich.
Papier ans der k. r. priv . Pitteuer Papierfabrik . — Buchdruckerei E . staiuz vorm. I . B . WalliShaufser.



IBeilage zum Amtsblatt der k. k. RelchShaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr. 68, 21. August 1914.

Aezirksvertretungen.
(Nachtrag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(XIX. Gemeindebezirk, Döbling.)
Frotokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Döbling vom 13 . März 1814.

Vorsitzender: BezirksvorsteherW. Kuh«.

Schriftführer: Magistrats- Konzipist Dr. Ludwig Jung¬
wirth.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit wird die Sitzung um
^5 Uhr nachmittags eröffnet.

Einlauf.

(356.) Zuschrift der Magistrats-AbteilungV über die Ver¬
legung der Haltestelle „Hohe Warte" der Wiener städtischen
Straßenbahn zur Silbergafse.

Zur Kenntnis.

(405.) Rundschreiben der Bezirksvertretung IX, betreffend
Stellungnahme gegen die Verleihung fester Standplätze an Wander¬
händler.

A.-W. Kuh« erklärt, daß sich die Bezirksvorstehung stets
auS prinzipiellen Gründen gegen die Errichtung von Standplätzen
ausgesprochen hat und auch im vorliegenden Falle von diesem
Standpunkte gegebenen Falles nicht abweichen werde.

(389.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , betreffend
die Errichtung eines Saardenkmales im Wertheinisteinparke im
XIX. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(589.) Zuschrift der Magistrats-AbteilungV, worin in Er¬
ledigung des h. ä. Antrages auf Entfernung der Reklametafeln an
den Viadukten der Wiener Stadtbahn mitgeteilt wird, daß die
Kommission für Verkehrs anlagen über Antrag des Wiener
Magistrates beschlossen hat, die k. k. Staatsbahn-Direktion anzu¬
weisen, die Verträge bezüglich der Ankündigung an den Stadtbahn¬
brücken so rasch als möglich zu lösen und in Hinkunft bei derartigen
Vertragsabschlüssen ästhetische Rücksichten wahrzunehmen und mit
der Gemeinde Wien rechtzeitig das Einvernehmen zu pflegen.

Zur Kenntnis.

(630.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIV, betreffend
Baulinienabänderung einer projektierten Straße am Hackenberg im
XIX. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(640.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Einbeziehung der Pflasterung der Heiligenstädterstcaße bis zur
Gemeindegrenze in das Präliminare 1914/15.

Zur Kenntnis.

(773.) Zuschrift der Bezirksvertretung XV über Härten in
der Steuerbemessung.

Wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

(730.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Regulierung bei der Einmündung der Pyrkergasse, worin mitgeteilt
wird: daß eine solche laut Stadtbauamtsbericht erst nach Einlösung
einer Realität und anläßlich des Umbaues anderer Häuser durch¬
gefühlt werden kann.

Zur Kenntnis.

(365.) Zuschrift des Zentral-Verbandes der Hausbesitzer¬
vereine von Wien, betreffend die Abänderung der neuen Melde-
Vorschriften.

Zur Kenntnis.

(703.) Zuschrift der Magistrats- Abteilung IV, betreffend
öffentlicher Beleuchtung deS Gspöttgrabens.

Zur Kenntnis.

(967.) A .-A - Weruer berichtet über die Verwendung der
Erträgnisse des Bürgerballes im XIX. Bezirke vom Jahre 1910
bis 1914 und bemerkt hiezu, daß das Ballerträgnis alljährlich
zwischen der Vezirksvertretung und dem Armen-Jnstitute XlX zu
gleichen Teilen geteilt wurde. Dieser Bericht ist durch die amtlichen

^ Belege über die Auslagen, und zwar für Brennmaterial und diverse
Geldunterstützungen begründet. Der Kassarest 1913 inklusive dem
Anteile am Erträgnisse des Bürgerballes vom Jahre 1914 betrage
4140 L 98 Ir.

Anschließend daran bemerkt Z1.-A . Kuh«, daß das Erträgnis
des diesjährigen Balles das Günstigste seit seinem Bestände sei
und über 4600 L betrage. Des weiteren bringt er den Ausweis
über die Kaffagebarung des ihm zur Verfügung gestellten Anteiles
am Erträgnisse des Bürgerballes, sowie über anderweitig einge¬
langte Spenden zur Kenntnis und fügt hinzu, daß dieser Ausweis
auch von zwei Mitgliedern des Bezirksrates geprüft und richtig
gesunden wurde.

Beide Berichte wurden von der Vezirksvertretung zur
Kenntnis  genommen.

Anträge.

(609.) Zi.-A . Kzeppa« beantragt für eine in Sievering neu
zu benennende Gaffe die Bezeichnung„Saurerburggaffe" nach der
ehemaligen Herrschaft in Sievering.

Angenommen.
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(872.) Ilerselöe beantragt, die Baumscheiben im unteren
Teile der Sieveringerstraße mit Nasenziegeln einzufassen.

An die Stadtgarten - Direktion.

(871.) A .-A . Aaar beantragt die Ausstellung von Verbots¬
tafeln gegen Schnellfahren in der Billrothstraßc von der Silber¬
gasse bis zur Rudolfinergasse.

An den Magistrat.

(873.) A .-A - Kengl beantragt die Aufstellung einer halb¬
nächtigen Gaslaterne am Eingänge der Sandgasse von der
Grinzingerstraße vor dem Hause Grinzingerstraße 21.

An den Magistrat.

(874/75/76.) Zt.-A . bcautragt die Regulierung der
Billiolhstraße bei der Gymnasiiimstraßc, ferner der Pantzergasse
und die Asphaltierung des Gehweges vom Döblinger Gürtel bis
zur Billrothstraßc längs des israelitischen Friedhofes.

Angenommen.

(877.) A .-H1. I >k. Würmger beantragt neuerlich die Ein¬
führung einer größeren Wagcnlype der Linie 37 der Wiener städti¬
schen Straßenbahn.

Angenommen.

(879.) A .-A . Kargk beaniragt die Aufstellung einer Ver¬
botstafel gegen das Schnellfahren an der Einmündung der Arm-
brustergasse in die Kahlenbergcrstraße.

An den Magistrat.

(880.) Zi.-A . H r̂ölk beantragt die Ausstellung von Gas¬
laternen in der Eisernen Handgasse in Kahlenbergerdorf.

An den Biagistrat.

(881/82.) A .-N . Schiesek beantragt die Beleuchtung der
Zifferblätter der Turmuhr in Grinzing.

Angenommen.

(884.) A .-Hi. Aaar beantragt eine scharfe Stellungnahme
gegen die Bewilligung von Schaustellungen auf städtischen
Gründen.

A .-W. Kuh « bemerkt hiezu, daß sich die Bezirksvertretung
fast ausnahmslos gegen derartige Unternehmungen nusspreche, daß
aber die lizenzverleihende Behörde nicht der Magistrat, sondern die
k. k. Polizei-Direktion sei.

A .-W. Schmidt spricht ferner für eine strengere Bewachung
der in den Anlagen aufgestellten Bänke seitens der k. k. Sicher¬
heitswache.

W.-A . I >r. Aüriuger gibt bekannt, daß die Veröffentlichung
des Werkes„Döblinger Heimatkunde" in der nächsten Zeit be¬
ginnen werde.

Schluß der Sitzung.

(II. Gemtindkticzir!, Leopoldstadt.)
Arolokoss

über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung
Leopoldstadt vom L7. März ISL4.

Vorsitzender: Bezirlsvorsteher Zug . L . ILlasel.
Schriftführer: Kanzleileiier Konzipist Albert Höchsmann.

Der Worsiheude begrüßt die Anwesenden, konstatiert die
Beschlußfähigkeit und erklärt die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung, das zur Einsichtnahme
aufliegt, wird ohne Verlesung genehmigt.

Der Aorstheude teilt mit, daß der verdienstvolle ehemalige
Gemcinderat Eduard Sueß  schwer erkrankt ist und gibt dem
Wunsche auf baldige Wiedergenesung Ausdruck.

A .-A . Aast erklärt sich bereit, sich des öfteren namenS der
Bezirksvertretung um das Befinden des Erkrankten zu erkundigen.

A .-W. Ztlasek erstattet ausführlichen Bericht über den
Erlaß der k. k. n.-ö. Statthalterci Z. V-949/6 vom 13. März
1914, betreffend die Karl Meißl 'sche  Stiftung.

NachdemA .-A .-St . Kteöinder noch Aufklärungen gemacht,
gibt A .-W. Htaltauer seiner Überzeugung Ausdruck, daß die
Verwaltung der Stiftung unter der jetzigen Bezirksvorstehung stets
in klagloser Ordnung war und beantragt, dem Bezirksvorsteher
und dem Stellvertreter desselben das vollste Vertrauen auszu-
fprechen.

A .-A . Aast stellt den Zusatz-Antrag, der Bezirksvorstehung
wolle nicht bloß das Vertrauen, sondern auch der Dank für die
geschickte Führung der Stiftungsvcrwaltung durch Erheben von den
Sitzen ausgesprochen werden.

Angenommen.
Die Bezirksräte erheben sich von den Sitzen.

A .-M. Aast beantragt, die Abrechnung formell zu genehmigen
und der Bezirksvorstehungdas Absolutorium zu erteilen.

Angenommen.

A.-A . Hänther beantragt, eine Remuneration von jährlich
! 200 L an den jeweiligen Kanzleileiter zu bewilligen.

A.-K. Akasel beantragt die Annahme mit dem Zusatze, auch
die bereits gewährten Remunerationen nachträglich zu genehmigen.

Angenommen.
Einlauf.

Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 3792/13, betreffend
die öffentliche Beleuchtung der Oberen Donaustraße.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 4530/13, betreffend
die öffentliche Beleuchtung der Wehli-, Haussteinstraße und
Schalichgasse.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, Z. 39, betreffend die
öffentliche Beleuchtung der Wagramerstraße und der von ihr ab¬
zweigenden Wege zum Restaurant Fischer , zur Bauunternehmung
Gaertner  und zu den Eiswerken.

Zur Kenntnis.
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Zuschrift d>r Magistrats-Abteilung V, Z. 130, betreffend
feuerpolizeiliche Übelstände am Nordbahnhofe (Holzlagerung).

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Mag stcats-Abteilung VI, Z. 128, betreffend
die Renovierung und Versetzung der öffentl.chen Ständeruhr auf
dem Schüttauplatz.

Zur Kenntnis.

Zuschrift dir Mag strats-Abtcilung VI, Z. 950, betreffend die
Verlegung der Steinlogerplätze in der Oberen Donaustraße.

Zur Kenntnis.

Schluß der Sitzung.

(VIII. Gemcindebezirl, Josrfstadt.)
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Josefstadt vom 18 . März 1V14.

Vorsitzender: BezirksvorsteherJohann Aerga «er.

Schriftführer: Kanzleileiter Alexander Prinke,  Kanzlei-
Direktions-Adjunkt.

Nach Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der Beschluß¬
fähigkeit eröffnet  der Vorsitzende die Sitzung.

Der Aorsthende gibt bekennt, daß die heute stattfindende
Sitzung die letzte der abtrelenden Bezirksvcrtretung ist und während
der abgelaustnen Funltionsperiode 1908 bis 1914 50 öffentliche
und ekensoviele vertrauliche Sitzungen abgehalten wurden, betont,
daß die Bez'rksvertretung während dieser Zeit nach besten Kräften
bemüht war, die ihr anvcrtrauten Interessen der Wählerschaft zu
wahren, dankt in dieser Stunde allen Herren von ganzem Herzen
für ihr arbeiisfreudiges und kollegiales Zusammenwirken und gibt
schließlich seinem lebhaften Bedauern darüber Ausdruck, daß es
nicht allen Be îrksräten möglich war, eine Wiederwahl anzunehmen,
insbesondere dem Herrn B.-R. kaiserl. Rate Richard Ho netz und
dem Herrn B.-R . Rudolf Walter,  von welchen elfterer aus
gischriftlichen Rücksichten und wegen allzu großer Inanspruchnahme
durch die Agenden in seiner Eigenschaft als Vorsteher des Gremiums
der Buchdrucker und Schristgießcr, letzterer aus Gesundheitsrücksichten
erklärte, nicht mehr kandidieren zu wollen.

A.-Hl. Kaisers. Hlat Konetz dankt dem Vorsitzenden für
die herzlichen Worte, die er ihm gewidmet, und allen anderen
Herren Bezirksrätcn sür die freundliche Aufnahme und Wertschätzung,
welche er bei ihnen gefunden hat, und glaubt, wenn er auch nicht
immer in seinen Ansichten mit seinen Kollegen übercinstimmte, in
seinen Handlungen doch stets von strengster Objektivität geleitet
gewesen sei.

A.-A. Aart dankt in eigenem Namen, sowie namens seiner
Kollegen dem Vorsitzenden sür die Treue und das kollegiale Ent¬
gegenkommen desselben gegenüber den Bezirksrätcn und spricht die
sichere Erwartung aus , den geehrten Herrn BeziekLvorsteher auch
in der kommenden Bezirksvertretung an der Spitze derselben zu
sehen.
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Hierauf wird das Protokoll der letzten Sitzung verlesen und
genehmigt.

Einlauf.

(298, 2215/13 .) Zuschrift der Bezirksvertretung IL vom
6. Februar und 1. Dez.mber 1913, Z . 268 und 2492 13, womit
das Ersuchen gestellt wird, die Frage der Straßeirvcrunreinigung
in Wien durch das Kabsfuhrwerk einer eingehenden Beratung zu
unterziehen und deren Ergebnis bekanntzugeben.

Wird über Antrag des Woisthttlden der Beznksvorsteher-
koufercnz überwiesen.

(243.) Der Zentral-Berband der Hausbesitzervereine von Wien
und Umgeburg übermittelt eine Abschrift der an die k. k. n.-ö. Statt¬
halterei gerichteten Petition, betreffend die neuerliche Abänderung
der polizeilichen Meldevorschriften.

(263.) Dem Anträge der Bezirksvertretung IX vom 28. Jänner
1914, betreffend die Abweisung der Ansuchen von Wandelhändlern
um Verleihung fester Standplätze auf offener Straße — mit Aus¬
nahme der Märkte — wird zugestimmt

(362.) Zuschrift der Bezirksvertretung VI vom 10. Februar
1914, Z. 399, betreffend das Verbot des Hausierens in Gast¬
häusern und öffentlichen Lokalen.

Über Vorschlag des Worstheudea wird dem Anträge mit der
Ecweilerung zugestimmt , daß das Hausieren nach der allgemeinen
Geschästssperre überhaupt verboten werden sollte.

(411.) Verständigung des Stadtlauamtes vom 25. Februar
1914, Z. 824, daß mit den genehmigten Arbeiten sür die öffent¬
liche elektrische Beleuchtung in der Josefstädterstraße zwischen
Schvnborngafse und Gürtel am 5. März 1914 begonnen wird.

Zur Kenntnis.

(460/197 .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII -r vom
28. Februar 1914, Z. 786, wonach ,n teilweiser Abänderung der
der Wiener Autobus-Gesellschaft hinsichilich des periodischen
Personentransportes vvrgeschriebenen Bestimmungen die Ge¬
nehmigung zur Indienststellung eines Autcmvbilwagens, auf dessen
offener Imperiale 16 statt 13 Sitzplätze vorgesehen sind, erteilt
wird. '

Zur Kenntnis,  und erscheint durch diese Verständigung
die in der Bezirksrats-Sitzung vom 28. Jänner 1914 beschlossene
Berichterstattung in derselben Angelegenheit durch B.-R . Riedl
gegenstandslos.

(461.) Zuschrift der Bezirksvertretung XV vom 7. März 1914,
Z. 395, womit der dortige Beschluß vom 27. Februar 1914, be¬
treffend Vermeidung oder Milderung von Härten in der Steuer¬
bemessung, behufs analoger Beschlußfassung zur Kenntnis ge¬
bracht wird.

Zur Kenntnis und Anschluß.

A .-U. Angerer weist darauf hin, daß die Lohnwageu der
Wiener Automobil-Taxameter- und Verkehrs-Gesellschaft III .,
Beatrixgasje 25, sich in einem sehr verwahrlosten Zustande be¬
finden und daß sich die Wageutüren nur schwer öffnen lasten, so
daß die Befürchtung nicht von der Hand zu westen ist, daß die
Jahrgäste bei etwa eintrctender Explosion des Bcnzinbehältcrs am
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Verlassen des WagenS gehindert sind und schwer verunglücken
können.

Über dessen Antrag wird beschlossen,  dem Magistrate
diesen Übelstand mit dem Ersuchen zur Kenntnis zu bringen, dessen
Abstellung durch die k. k. Polizei-Direktion zu veranlassen

Schluß der Sitzung.

(VI. Gemtitidkbkzirk, Maiiahils.) !
Protokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Mariahilf vom  28 . März 1814.

Vorsitzender: BezirksvorsicherWokfgang Dkrrtöacher.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats -> Ober - Kommissär>
Alexander Much.

Der Aorstheilde konstatiert die Beschlußfähigkeit und eröffnet
die Sitzung.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird verlesen und ge-
n ehmi gt.

Einlauf.

Dankschreiben des Vorsitzenden des Ortsschulrates Mariahilf j
Josef Zeithammel  für die ihm anläßlich der Fei r der silbernen
Hochzeit seitens der Bezirksvertretungausgesprochenen Glück- !
wünsche.

Zur Kenntnis.

(551.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung XV, betreffend!
Härten in der Steuerbemessung. !

Die Bezirksvertretung VI schließt  sich dem Anträge an.

(Oll .) Rund-Antrag der Bezirksvertretung für den IV. Bezirk,
betreffend Arbeiterunsallversicherung, Gefahreneinteilung und Über¬
prüfung des Gefahrenmomentes der Maschinen der Stromabnehmer̂
durch Organe der Gemeinde.

Die Bezirksvertretung Mariahilf schließt  sich dem An¬
träge an.

(550.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend Ein- !
führung der elektrischen Beleuchtung in der Hofmühlgasse im !
VI. Bezirke.

Zur Kenntnis . !

Anträge , Beschwerden , Anfragen  rc. !
A.-'A. Aoikhorvi bittet, den seinerzeit vomB.-N. Groyer

gestellten Antrag auf elektrische Beleuchtung der ganzen Wallgasse
zu urgieren.

Wird geschehen.  ^

A .-H .-St . Gkas bittet den Vorsteher, zu veranlassen, daß >
bei dem Neubaue VI., Esterhazygaffe, Ecke Mariahilferstraßê
(Wiener Bürohaus), baldmöglichst eine Straßertafel angebracht!
werde. >

Wird geschehen.

Schluß der Sitzung.
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(XXI. Gemeiudebezirk, Floridsdorf.)
Protokoll

über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung
Floridsdorf vom 28 . März 1914.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Anton Anderer.

Schriftführer: Kanzleileiter DirektionS-Adjunkt Josef Jehlicka

Nach konstatierter Beschlußfähigkeit wild die Sitzung eröffnet.

Das Protokoll der Sitzung vom 26. Februar 1914 wird ohne
Einwendung genehmigt.

Mitt eilun g en.
(1926.) Der Wiener Stadtrat hat der Firma M. P ozsony,

IX., Hörlgasse, gegen Widerruf die grundsätzliche Bewilligung er¬
teilt, an Häusern im Gemeindegebiete von Wien Automatenkästchen
für den Verkauf des vom Volkswirtschaftlichen Verlag Alexander
Dorn  heranSgegebenrn Buches „Neues Wiener Auskunftsbuch"
anzubringen.

Zur Kenntnis.

Der Wiener Stadlrat hat die Errichtung nachstehender Gas¬
flammen bewilligt:

(2106.) An der Ecke der Aribogasse und Strahlehnergasse
eine gonznächtige Gasflamme.

(2107.) In der Bahnsteggasse, Immen-, Heide- und Peitl-
gafse8 halbnächtige Gasflammen.

(2108.) In der Jedleseerstraße9 halbnächtige Gasflammen.
(2109.) In der von der Wagramerstraße abzweigenden un¬

benannten Gasse gegenüber der Kagraner Kirche eine neue ganz-
nächtige Aurrgasflamme.

(2110.) In der Peter Kaiser-Gasse zwei ganznächtige Gas¬
flammen.

Zur Kenntnis.

(2177.) Der Magistrat Wien macht Mitteilung über die ge¬
plante Vermehrung der SicheiheitSwache!m XXI. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(2192.) Der Magistrat Wien teilt mit, daß die Renovierung
des Gemeindegasthausesin Leopoldau im heurigen Frühjahre er¬
folgen wicd.

Zur Kenntnis.

(2656.) Die Zentralstelle des Österreichischen Handels- und
Gewerbebundes in Wien bittet, Namensänderungen unterschiedlicher
Gassen und Straßen nur im Falle dringender Notwendigkeit vor¬
zunehmen.

Zur Kenntnis.

Eventuelle Anträge oder Interpellationen.
(2174.) Die Bezirksvertretung Fünshaus hat beschlossen, an

Se. Exzellenz den Heren Bürgermeister mit der Bitte heranzu¬
treten, dahin zu wirken, daß bei Bemessungen der Erwerb- und
Personaleinkommensteuer auf die Steuerträger die größte Rücksicht
genommen werde.

Es wird beschlossen,  sich dem Anträge anzuschließen.
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(2310 .) Die Bezirksvertretung Wieden hat folgenden Beschluß ^
gefaßt:

Um die Interessen der Gemeinde Wien als Erzeugerin elek¬
trischer Kraft vor Abgängen durch Nichtbeteiligung weiterer konsum¬
fähiger , gewerblicher Unternehmungen zu schützen ; ferner um auch
die Erhaltung der bestehenden privaten Betriebe zu fördern , wird
dem verchrliche » Gemeindera ' e in Vorschlag gebracht , daS Ge-
sahrenmoment der Maschinen ihrrr Stromabnehmer durch eigene
Organe überprüfen zu lassen , um hiedurch eine Übersicht über die
richtige Gefahrrnklasseneinteilung zu gewinnen und mit der Arbciter-
Unfallversicherungsanstalt zweckmäßige Ausgleichsmaßnahmen anzu - i
bahnen.

Es wird ebenfalls beschlossen,  sich dem Anträge a »zu-
schließen.

(2398 .) Zt .-A . Jakoö urgiert die wiederholt beantragte
Aufstellung von Wasserhydranlen auf dem Leopoldauerplotze und
vor dem Zimmerplotze der Firma Österreicher  und bittet , diese
seine Anträge beim Magistrate Wien zu betreiben.

Angenommen.

(2399 .) Derselbe beantragt , gleichfalls den seinerzeit gestellten
Antrag wegen Reparatur der Kirchturmuhr in Leopoldau zu
betreiben.

Angenommen.

(2429 .) Zt . - A . Schmidt beantragt die Errichtung eines
Detail -Lek ensmitlelmarkies am Ringelseeplatze im Ortsteile Donaufcld.

Angenommen.

(2433 .) A .-A . Ztrödl , Sterk und Khm beantragen die Ent¬

fernung des Abortes sowie der Senkgrube in der Krayzasse in
Kagran.

Angenommen.

(5744/12 .) Beratung und Beschlußfassung über eincn Vorschlag
des BauraleS Willfort  zur Lösung des Donauregulierungs-
problemes.

A .-W. Anderer stellt nach eingehender Erörterung dieses
Problems nachstehenden Antrag:

Die Lösung dec in Rede stehenden Frage ist insbesondere füx
den XXI . Bezirk von " so einschneidender Bedeutung , daß ein sorg¬
fältiges und eingehendes Studium dirser Angelegenheit durch ein
eigenes Komitee beantragt werden muß.

Als Mitglieder dieses Komitee werden die nachstehenden Herren
jn Vorschlag gebracht:

Johann Schöpfleuthner,  Josef Binder,  Friedrich
Schuhmaier,  Johann Schult eis und Konrad Sild.

A .-Hi. Jakob stellt noch weiters den Antrag, in dieses
Komitee Vertreter der Ortsteile Aspern , Stadlau , Kagran und
Donaufeld , und zwar die Herren Franz Brödl,  Georg Schramm,
Karl Schönbauer,  Emil Scholz und Ignaz Pazelt  zu
wählen.

Die Anträge werden zum Beschlüsse  erhoben.

(1899 .) Die Wahl eines Ersatzmannes für den Ortsschulrat
Floridsdorf.

Wird vertagt.

(2196 .) Wahl eines Delegierten und eines Ersatzmannes in
den Schul -Ausschuß der dem Wiener Fortbrldungsschulrate unter«
stehendrn allgemeinen gewerblichen Fortbildungsschulen in Wien
XXI. Bezirk.

Gewählt werden B .-V .-St . Schöpfleuthner  als Dele¬
gierter und B .-R . Brosch  als Ersatzmann.

(2213 .) Anton Z ügner  in Floridsdorf . Siegfriedgasse 57,
um Bewilligung zur Aufstellung eines Ringelspieles und von
Schaukeln in Kagran , Leopoldau , Strebersdorf und Groß-
Jedlersdorf.

Gegen die Bewilligung dieses Ansuchens wird im allgemeinen
keine Einwendung  erhöhen.

(2237 .) Beratung über einen Regulierungsplan für den
Haspingerplatz und Umgebung in Floridsdorf.

Das Wiener Stadtbauamt stellt folgenden Antrag:
1. Für den Haspingerplatz im XXI . Bezirke und dessen Um¬

gebung werden die in den bauämtlichen Plänen 1 und 2 545/XII1
er 1914 rot schraffierten Baulinien unter Festsetzung der im Plane
eingeschriebenen Straßenbreiten und dec im Plane I eingczeichneten
Querprofile genehmigt.

2 . Längs der Baulinien der beiden im Plane 1 mit ^ und U
beze .chneten Baublöcke südlich der Schwemmäckergasse sind mindestens
3 m tiefe Vorgärten anzuordnen , dauernd zu erhalten und gegen
die Straße zu mit gefälligen Gittern abzuschließen.

3 . Die in den Plänen 1 und 2 rot eingeschriebenen Höhen¬
zahlen haben als zukünftige Straßenhöhen zu gelten.

4 . Die Verbauung dieses Gebietes mit Ausnahme der beiden
südlich der Schwemmäckergcsse entstehenden Baublöcke ti. und U
hat mit Wohnhäusern in geschlossenen Fronten zu erfolgen , die
außer einem Parterre nur noch höchstens zwei Obergeschosse erhallen
dürfen , wobei ein Mezzanin als Obergeschoß zu rechnen ist . Be¬
wohnbare Souterrains sind ausgeschlossen.

5 . Die Verbauung der beiden mit ^ und 6 bezeichneten Bau¬
blöcke der „ Ein - und Mehrfamilienhäuser -Bau - Genossenschaft für
Eisenbahner , r . G . m. b. H . " hat mit einzeln stehenden oder zu
Gruppen gekuppelten Familienwohnhäusern zu erfolgen , die außer
einem Parterre höchstens noch ein Obergeschoß erhalten dürfen.
Die Kuppelung darf sich höchstens über sieben Parzellen erstrecken.

Die zwischen den einzelnen Baugruppen unverbaut zu be¬
lassenden Zwischenräume sind unter Zugrundelegung der Straßen¬
frontlängen dec letzten Baustellen der einzelnen Gruppen im Sinne
der Bestimmungen deS Gemeinderats - Beschlusses vom 11 . Juni l90l
Z . 10604/899 , zu bemessen . Den auf diesen beiden Baublöcken zur
Errichtung gelangenden Wohnhäusern werden gemäß KZ 83 und 84
Wr . B .-O . die in den KZ 85 bis 99 Wr . B .-O . angeführten Bau¬
erleichterungen eingeräumt.

Es wird beschlossen,  sich ^ diesen Anträgen vollinhaltlich
anzuschließen.

(2299 .) Beratung über einen Teilregulierungsplan in Stadlau.
Das Stadtbauamt beantragt , die Verhandlungen mit der Finanz-

Landes -Direktion dahin zu führen , daß sich die Gemeinde Wien
verpflichtet , die im Plane D . Z . 652/13 rot eingetragenen Bau¬
linien zu genehmigen , wenn von dem hinsichtlich der Kat .-Parz 194
Einl .-Z . 29 Stadlau , und Kat .-Parz . 1101 , Einl .-Z . 51 Aspern,
bedungenen Bauverbote abgesehen wird-

Diesem Anträge wird zugestimmt.
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(2624 .) Beratung und Beschlußfassung wegen Auslassung einer
projektierten Gasse zwischen der Konstanziagasse und der Stadlauer¬
straße.

Das Wiener Stadlbauamt macht folgende Vorschläge:

1. Der zwischen der Stadlauerstraße und der Konstanziagasse
gelegene Teil der im Plane des Stadlbauamtes Z . 2039/XIIl ex
1913 mit I bezeichneten genehmigten Straße im XXI . Bezirke wird
aufgelassen.

2 . D .e Baulinien an der Stadlauerstraße und an der Konstanzia¬

gasse werden nach den im Plane des Stadtbanamtes Z . 2039/X1II
ex 1913 rot schraffierten Linien n b e ä und e t' ergänzt.

3 . Das Anbot der Gesuchsteller , den von ihnen im Jahre 1907
unentgeltlich abgetretenen und nach den vorstehenden Beschlüssen
wieder verbaubarcn , im Plane mit den Buchstaben ade und e k

umschriebenen Straßengrund um den Preis von 1 X 50 tr per
Quadratmeter zu erwerben , wird angenommen.

Es wird beschlossen,  diesem Vorschläge zuzustimmen.

Schluß der Sitzung.

(XVIU . Gemeindedezirk , Währing .)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Währing vom 27 . März LV14.

! (720 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung III , Z . 7715/13,

j betreffend die Genehmigung der unbedingt notwendigen , im Kosten-
voranfchlage des Stadlbauamtes vom 16 . Oktober 1913 ange¬
gebenen Herstellungen im Türkenschanzpark -Restaurant.

! (883 .) Mitteilung der Magistrats -Abteilung 111, Z . 1691,
daß der Antrag auf gärtnerische Ausgestaltung der Böschung in
Neustist am Walde am 6 . Februar 1913 dem Stadtbauamte zur

! Berichterstattung zugewiesen wurde , die Angelegenheit unter eurem
betrieben und von dem Ergebnisse der Verhandlungen Mitteilung

! gemacht werden wird.
!
! (691 .) Mitteilung der Magistrats -Abteilung IV , Z . 5768/13,

daß der Firma M . Pozsony,  IX ., Hörlgasse 5 , unter der Vor¬

aussetzung , daß im einzelnen Falle kein begründetes Bedenken ob-
. waltet und unter gewissen Bedingungen gegen Widerruf die grund-
! sätzliche Bewilligung erteilt wurde , an Häusern im Gemeind - gebiete

^ von Wien Automatenkästchen für den Verkauf des vom Volks¬
wirtschaftlichen Verlage Alexander Dorn  herausgegebenen Buches
„Neues Wiener Auskunftsbuch " über städtischem Straßengrunde
anzubringen . In dieses Buch sind Ankündigungen der Direktion
der städtischen Gaswerke , der städtischen Zentral - Sparkassa , der

städtischen Leichenbrstattungsunternehmung und der Kaiser Franz
Josef -Lebens - und Rentenversicherungsanslalt im Umfange von je

einer Seite , solche des Wiener Brauhauses im Umfange von

l ' /g Seiten und des städtischen Lagert ) >uses im Umsange einer

halben Seite unentgeltlich aufzunehmen.

Vorsitzender: Bezirksvorstcher Anton Naumann.

Schriftführer : Kanzleileiter Dr . Johann Dietl.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aor-
sttzende die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten am 27 . Februar 1914 statt-

gcfundenen öffentlichen Sitzung wird genehmigt.

Der Worsthenbe hält dem am 28 . Februar 1914 verstorbenen
Vorsitzenden des Ortsschulrates und ehemaligen G «m.-Rate Hermann
Pacher einen tiefempfundenen Nachruf , in welchem er der auf¬

richtigen Trauer der Bezirksvertretung über das Ableben dieses
seltenen Mannes Ausdruck gibt , der sich vermöge seiner aus¬
gezeichneten Charaktereigenschaften , seiner Herzensgüte , seines Ge¬
rechtigkeitssinnes und nie erlahmenden Arbeitseifers der Sympathie
aller Vevölkerungskreise erfreut habe , wovon die zahlreiche Be¬

teiligung am Leichenbegängnisse beredtes Zeugnis gegeben habe.

Die Bezirksvertretung werde dem Verblichenen ste s ein dankbares
und ehrendes Andenken bewahren.

Über Beschluß der Bezirksvertretung wird diese Trauerkund¬
gebung dem Sitzungs -Protokolle einverleibt.

Einlauf.
Dankschreiben des Herrn Otto Pacher und dessen Familie

für die Vielen Beweise der Achtung und des ehrenden Gedenkens
anläßlich des Ablebens seines Vate s , des niederösterreichischen
Landes - Buchhaltungs -Direktors i. R . und Vorsitzenden des Orts¬
schulrates Hermann Pacher.

(870 .) Mitteilung der Magistrats -Abteilung IX , Z . 2204,

daß dem Anträge der Bezirksvertretung auf Vermehrung der
Flurhüter von drei auf vier zufolge Stadtrats -Beschlusses vom
3 . März 1914 , P . Z . 251 , keine Folge gegeben wurde.

! Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVI , Z . 9775/13 , betreffend
> die Mitteilung , daß die neue unbiirannle Gaffe im XVIII . Bezirke,
i welche von der Kreuzung der Hockegaffe und Geyergasse zu dem
! R cde Buchleiten nächst der Restauration zur Schafbergalpe führt

und dort in die neue Straße II mündet , zufolge Stadtrats -Beschlusses

vom 26 . Februar 1914 , P . Z . 1156 , nach dem Riede Buchleiten
mit dem Namen „ Buchleitengasse " benannt wurde.

i (636 .) Zuschrift der Mogistrats -Abtrilung XVII n, Z . 2906/13,

worin unter Bezugnahme auf den seinerzeitigen Antrag der Bezirks¬
vertretung wegen Nichtbeachtung ihres Votums bei Übelstellung
von Platzfuh,werkern auf Grund aktenmäßiger Darstellung des

! Sachverhaltes des vom Antrogsteller angeführten einzigen konkreten
! Falles nachgewiesen wird , daß die ganz allgemein ausgestellten Be-

I Hauptungen dieses Antrages , insoweit es den Magistrat angeht , den

! Tatsachen nicht entsprechen , wobei nicht übersehen werden dürfe,
z daß nach den Bestimmungen der dermalen geltenden Betriebs-
! ordnung für das Wiener Platzfuhrwcrk der Magistrat bei der Ent-

! scheidung über Überstellungsansuchen einzelner Plotzfuhrwerker (siehe
8 3 , Alinea 6 der Statthalterei -Verordnung vom 31 . März 1913,
L .-G .-Bl . Nr . 15 ) gar nicht verhalten ist, ein Votum der Bezirks¬
vertretung einzuholen , sondern darin nur einer alten Übung folgt,
so daß ihm selbst im Falle der Richtigkeit des vom Herrn Antrag¬
steller angenommenen Sachverhaltes berechtigtermaßen noch kein

j Vorwurf hätte gemacht werden könne».
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(768.) Zuschrift des magistratischen Bezirksamtes für den
XVIII. Bezirk. Z . 1756/I/I3 , betreffend die Mitteilung, daß
dasselbe auf Grund der kommissionellen Verhandlungen und mit
Rücksicht auf die Zuschrift des Mcktelstands-Sanatoriums , Gesell¬
schaft m. b. H„ vom 9. Jänner 1914 nicht in der Lage ist. die
von derselben angesuchte Baubcwilligung für das auf den Liegen¬
schaften Einl.-Z . 24, 34 und 1738 Währing im XVIII. Bezirke
an der Gentzgasse, beziehungsweise Edelhofgasse zu errichtende
Sanatorium zu erteilen, da die Zahl der projezierten Geschosse in
den Hosquertrakten den Bestimmungendes 8 42 Wr. B.-O. wider¬
spricht und außerdem durch die bauliche Anlage die sanitären Ver¬
hältnisse in Beziehung auf die Zufuhr von Licht und Luft in
unzulässiger Weise beeinträchtigt würden.

(687.) Mitteilung der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
Z. 854/11, daß sie die Beschwerde der Bezirklvertretung über
schnelles Fahren der Straßenbahnzüge in der Gersthoferstraße zur
Kenntnis genommen und eine strenge Überwachung des Personales
angeordnet hat.

Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,Z . 1869/11,
womit zu dem Antrag der B.-R . Wilfinger und Nirscher
die Straßenbahnlinie durch die Krottenbachstraße bis in die Rath-
gasse auszubauen, berichtet wird, daß der Gemeinderats-Ausschuß
für die städtischen Straßenbahnen erst in seiner Sitzung vom
25. Juni 1913 beschlossen hat, von dem Bau der ganzen Linie
aus finanziellen Gründen abzusehen und nur den ersten Teil bis
zum Mutterheim zur Ausführung zu bringen, weshalb die Direktion
heute noch nicht in der Lage sei, in dieser Angelegenheit neuerdings
an den Ausschuß heranzutreten. Doch werde sie im geeigneten
Zeitpunkt nicht versäumen, den Antrag neuerdings vorzulegen.

(236.) Zuschrift des k. k. Bezirksschulrates Wien, Z. 14911/13,
betreffend das Ersuchen um Vornahme der Neuwahl eines Ersatz¬
mannes für den infolge Mandatszurücklegung seitens des G.-R.
Josef Laub  als Mitglied in den Ortsschulrat eingetretenen Ersatz¬
mann Karl Ruhrhofer.

(887.) Zuschrift des k. k. BezirksschulratesWien, Z. 2829,
betreffend das Ersuchen um Vornahme der Neuwahl eines Ersatz¬
mannes für den infolge Ablebens des Vorsitzenden des Ortsschul¬
rates Herrn Hermann Pacher als Mitglied in den Ortsschulrat
eingetretenen Ersatzmann Herrn Hubert Dietl.

(979.) Zuschrift des Österreichischen Handels- und Gewerbe¬
bundes in Wien, betreffend das Ersuchen, nicht unumgänglich
zwingende, unvermeidliche Anträge auf Namensänderung alt-
bestehender Straßen und Gassen, da sie eine schwere wirtschaftliche
ung finanzielle Schädigung der seßhaften Handels- und Gewerbe¬
treibenden beinhalten, für die Folge unbedingt zu vermeiden,
respektive durch Ablehnung zu verhindern.

Der Einlauf wird zur Kenntnis  genommen.

Anträge.

A .-A . <L»f1 beantragt, anläßlich eines neuerlichen Unglücks¬
salles in der Khevenhüllerstraße infolge SchnellfahrenS dahinzu¬
wirken, daß in dieser Straße beim Gasthofe „zum römischen Kaiser",
dann bei der Einmündung der Julienstraße und bei der Ein- !
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Mündung in die Pötzleinsdorferstraße Warnungstafeln mit dem
Verbote des Schnellfahrens unter entsprechender Strafandrohung
aufgestellt werden.

Einstimmig angenommen.

Anfragen.
A .-A . Huth richtet an den Vorsitzenden die Anfrage, wann

sein im Jänner d. I . gestellter Antrag, betreffend Rauchbelästigung
in der Bäckenbiünnlgasse, Erledigung finden dürfte.

Der Aorsttzende stellt die Beantwortung dieser Anfrage für
die nächste Sitzung in Aussicht.

Derselve interpelliert den Vorsitzenden, ob ihm bekannt sei,
in welchem Stadium sich die vom Interpellanten in seiner Anfrage
vom November 1913 berührte Angelegenheit, betreffend den Fort¬
bestand von Verpflichtungen auf der Realität Robicsek  Einl .-
Z . 208 Gersthoferstraße 147 befindet, und ob nicht etwa die
Intervention des Herrn Bürgermeisters anzurufen wäre.

Der Porstßende stellt die Beantwortung dieser Interpellation
für die nächste Sitzung in Aussicht.

Berichte.

A .-A . Wilfinger berichtet zur Z. 938 über eine Zuschrift
des magistratischen Bezirksamtes für den XVIII. Bezirk, betreffend
Einfassung der bei dem Turme der Hochquellenwasserleitung Ende
der Celtesgasse an der Salmannsdorferstraße befindlichen Rasen¬
anlagen und beantragt, mit Rücksicht darauf, daß in Bälde die
Regulierung der Salmannsdorferstraße und mithin auch die definitive
Herstellung der Gartenanlage dortselbs! erfolgen wird, dermalen von
einer Einfassung, die unnötige Auslagen verursachen würde, ab¬
zusehen.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Luft berichtet zur Z. 726 über eine Zuschrift des
Magistrates (Abteilung XVI), betreffend Benennung der neuen
Straßenzüge in dem westlich vom Döblinger Friedhofe gelegenen
Gebiete (im Plane bezeichnet mit Straße I, Straße II , Gaffe 5
und Gaffe 2), und beantragt, sich mit dem Vorschläge der Direktion
der städtischen Sammlungen, die im Plane mit Straße I bezeichnte
Fortsetzung der Peter Jordan -Straße bis zu ihrer Ausmündung in
die Ludwiggasse mit dem gleichen Namen „Peter Jordan -Straße"
und die mit Straße II bezeichnte Verlängerung der bestehenden
Hartäckerstraße von der Kreuzung der Felix Dahn-Straße bis zur
Einmündung in die neue Peter Jordan -Straße mit demselben
Namen „Hartäckerstraße" zu benennen, einverstanden zu erklären,
dagegen dem Anträge der Direktion der städtischen Sammlungen,
zwei neue in diesem Gelände situierte Gaffen mit den Namen
„Nottebohmgasse" und „Carrogasse" zu benennen, nicht zuzustimmen,
da die einstigen Träger dieser Namen, wenngleich sie in der Kultur¬
geschichte als angesehene Forscher und Gelehrte gelten, im Volke
umsoweniger bekannt sind, weil beide Ausländer waren und mit
dem Gebiete, welches ihre Namen tragen soll, in gar keinem, weder
örtlichen noch geschichtlichen Zusammenhänge stehen, sondern die
Beratung und Beschlußfassungüber die Benennung dieser Gassen
bis zur nächsten Sitzung zu vertagen.

Einstimmig angenommen.

Hl.-Hl. Wworak berichtet zur Z. 851 über den Antrag der
Bezirksvertretung Fünfhaus, dahinzuwirken, daß bei Bemessungen
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der Erwerb - und Personaleinkommensteuer , die im Vergleiche zu

den früheren Jahren bei den einzelnen Zensiten eine ganz un¬
begründete Steigerung aufweisen , auf die Steuerträger größte
Rücksicht genommen werde und beantragt , denselben zur Kenntnis
zu nehmen.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Keisekmeyer berichtet zur Z. 921 über den Antrag
der Bezirksvertretung Wieden , die Gemeinde Wien möge um ihre
Interessen als Erzeugerin elektrischer Kraft vor Abgängen durch
Nichtbeteiligung weiterer kunsumfähiger , gewerblicher Unternehmungen
zu schützen und auch die Erhaltung der bestehenden privaten B :«

triebe zu fördern , das Gefahrenmoment der Maschinen ihrer

Stromabnehmer durch eigene Organe überprüfen lasten , um hiedurch
eine Übersicht über die richtige Gefahrenklasten -Einteilung zu ge¬

winnen und mit der Arbeiter -Unfallversicherungsanstalt zweckmäßige
Ausgleichsmaßnahmen anzubahnen , und beantragt Anschluß.

Einstimmig angenommen.

Aerselöt berichtet zur Z. 583 über den Antrag der Bezirks¬
vertretung Mariahilf , betreffend Erlassung eines Verbotes des

Hausierens in Gasthäusern und öffentlichen Lokalen und beantragt

Anschluß.
Einstimmig angenommen.

I>erselVe berichtet zur Z. 404 über den Antrag der Bezirks-
Vertretung Alsergrund , betreffend Abweisung der Ansuchen von

Wanderhändlern nm Verleihung fester Standplätze auf offener

Straße mit Ausnahme der Märkce und beantragt Anschluß.
Einstimmig angenommen.

Wahl.

Hieraus wird die auf der Tagesordnung flehende Wahl von

zwei Ersatzmännern in den Ortsschulrat vorgenommen.

Schluß der Sitzung.
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Für Wi en (Stadt ) .
0
a

Einberufunftskundmiichung.
I . Zu Erntearbeitrn verwendete Reservemänner , Ersatzreservisteu

und Landsturmmänner.

Alle Reservemänner , Ersatzreservisten und Landsturmmänner,
welche nach der angeordneten Mobilisierung bei Jnfanterie-
ersatzbataillonen des Heeres oder der Landwehr , beziehungs¬
weise bei Landsturmersatzkompagnien eingerückt waren und von
diesen Ersatzbataillonen , beziehungsweise Landsturmersatz-
kompagnien zu Erntearbeiten entsendet wurden , haben sich aus¬
nahmslos am 24 . August 11 Uhr vormittags beim zuständigen
Ersatzbataillon (Landsturmersatzkompagnie ) zu melden.

II . Reservemänner und Ersatzreservisten der k. u. Landwehr.
Jene Reservemänner und Ersatzreservisten der k. u. Land¬

wehr , welche bereits eingerückt waren und als überzählig be¬
urlaubt wurden , haben am 24 . August aus ihrem Aufenthalts¬
orte abzugehen und so rasch als möglich in ihre Ausrüstnngs-
station einzurücken.

III . Rlkrutcu und Ersatzreservisteu.

Alle in diesem Jahre assentierten und noch nicht ein-
berufenen Rekruten (einschließlich der Einjährig -Freiwilligen ) und
Ersatzreservisten werden zur aktiven Dienstleistung einberufen.

Diese Rekruten und Ersatzreservisten haben sich beim Ergänzungs¬
bezirkskommando Wien X ( III ., Landstraßer Hauptstraße 146)
zur Präsentierung zu melden , und zwar : jene , welche nicht in
Wien heimatsberechtigt sind , am 24 . August , jene , welche in
Wien heimatsberechtigt sind , am 25 . August.

Diejenigen Rekruten und Ersatzreservisten , welchen es be¬
kannt ist . daß sie zur Landwehr gehören , melden sich beim
Landwehrergänzungsbezirkskommando Wien X ( XIII ., Hüttel-
dorferstraße 188 ) .

IV . Landsturmpflichtige älterer Jahrgänge und beurlaubte
Landsturmpflichtige.

1 . Alle 42jährigen und jüngeren Landsturmpflichtigen öster¬
reichischer Staatsbürgerschaft , die im Heere , in der Kriegs¬
marine , Landwehr (Landesschützen ) oder Gendarmerie gedient haben
und bisher noch nicht einberufen wurden oder nach ihrer Ein¬
rückung wegen Standesüberzahl beurlaubt worden sind , haben
einzurücken , und zwar:

a) jene , die mit Widmungskarten beteilt sind , nach den
Weisungen ihrer Widmungskarte,

d) alle übrigen — mit Ausnahme der Tiroler und Vor¬
arlberger — nach den Bestimmungen ihres Landsturm-
Passes.
Die zum k. k. Landsturmbezirkskommando Wien Nr . l

gehörigen Landsturmpflichügen haben einzurücken , und zwar
jene aus dem I., VI ., VII . und VIII . Bezirke direkt zur Land¬
sturmmusterungskommission Nr . 1 im XV . Bezirke , Thalgasse 2
(Schulgebäude ) ,

aus dem II ., V . und XV . Bezirke direkt zur Landsturm-
musterungskommission Nr . 2 im XIII . Bezirke , Bergmüller¬
gasse 3 (Hütteldorfer Brauhaus ) ,

aus dem III . und XX . Bezirke direkt zur Landsturm¬
musterungskommission Nr . 3 im XIII . Bezirke , Hietzinger Haupt¬
straße 168 (Schulgebäude ) ,

aus dem IV . und IX . Bezirke direkt zur Landsturm¬
musterungskommission Nr . 4 im XIII . Bezirke , Linzer¬
straße 433 (Gasthaus „zur Bretze ") ,

aus dem XI . , XVII . und XXI . Bezirke direkt zur Land¬
sturmmusterungskommission Nr . 6 im XIII . Bezirke , Schanz¬
straße 31 (Gambrinussäle ) ,

aus dem X , XIll . und XVI . Bezirke direkt zur Land¬
sturmmusterungskommission Nr . 7 im XIII . Bezirke , Linzer¬
straße 297 (Baumgartner Kasino ) ,

aus dem XII . und XIV . Bezirke direkt zur Landsturm¬
musterungskommission Nr . 8 im XIV . Bezirke , Ortnergasse 4
(Schulgebäude ) ,

aus dem XVIII . und XIX . Bezirke direkt zur Landsturm-
mustrrungskommission Nr . 9 im XIII . Bezirke , Hüttelberg-
straße 22 (Hütteldorfer Paradies ) .

Bei der betreffenden Landsturmmusterungskommission haben
sich den vorstehenden Bestimmungen entsprechend zu melden:

Die 37jührigen und jüngeren am 27 . August , die 38jährigen
am 3 . September , die 39jährigen am 6 . September , die 40jährigen
am 9 . September , die 41jährigen am 12 . September , die
42jährigen am 15 . September,

o) die Tiroler und Vorarlberger zum Landsturmbezirkskommando
Nr . I in Innsbruck , wohin sie aus ihrem Aufenthaltsorte
am 27 . August abzugehen haben.
2 . Alle 42jährigen und jüngeren Landsturmpflichtigen un¬

garischer Staatsbürgerschaft , die im Heere , in der Kriegsmarine,
Landwehr oder Gendarmerie gedient haben und bisher noch
nicht einberufen wurden oder nach ihrer Einrückung wegen
Standesüberzahl beurlaubt worden sind , haben am 24 . August
von Wien abzugehen und so rasch als möglich zum heimatlichen
k. u . Landsturmkommando einzurücken.

3 . Es liegt im Interesse jedes Landsturmpflichtigen , ein
Eßgeschirr (Eßschale und Eßbesteck) , dann gut passende , bequeme
Schuhe (Stiefel , Opanken ) , warme Kleidung und womöglich
eine Decke mitzubringen.

4 . Waffenunfähige und nicht gediente Landsturmpflichtige
haben , wenn sie mit Widmungskarten beteilt sind , nach den Be¬
stimmungen der Widmungskarte einzurücken.

5 . Waffenunfähige und nicht gediente Landsturmpflichtige,
die mit Widmungskarten nicht beteilt sind , haben nur dann ein-
zurücken , wenn sie namentlich einberufen werden.

V. Enthebungen von der Einrückung.
Alle gegenwärtig in Kraft stehenden Enthebungen von der

Einrückung bleiben aus die Dauer ihrer Gültigkeit auch weiter¬
hin aufrecht.

Die Nichtbefolgung dieser Anordnungen wird nach de » be¬
stehenden Gesetzen strenge bestraft.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - nnd Residenzstadt Wien,
als politischer Bezirksbehörde,

am 20 . August 19l4 . i —,
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Kundmachung.
(Prämien -Anlehcn der Stadt Wien vom Jahre 1874 .)

In Gemäßheit des Verlosungsplanes findet die 141 . Ziehung
der Anteilscheine des Prämien -Anlehens der Stadt Wien vom
Jahre 1874 am 1. September 1914 , vormittags 9 Uhr , öffentlich
im Nathause zu Wien in Gegenwart zweier k. k. Notare statt.

Die Auszahlung der planmäßigen Gewinne erfolgt vom

1. Dezember 1914 ab durch die Hauptkassa der k. k. Reichs¬
haupt - und Residenzstadt Wien.

Wien,  am 20 . August 1914.

Der Bürgermeister:

Dr . Richard Weiskirchaer . i - i

P - Z - 391/3.

Kundmachung.
(Schiffsverkehr auf der Donau .)

1 . Die Führer der auf der Donau verkehrenden Fahrzeuge
haben aufmerksam auf jeden Anruf seitens der am Ufer , auf
den Brücken oder mittels Booten patrouillierenden Wachorgane

zu achten.
2 . Alle Fahrzeuge haben ihre Nationalflagge zu führen

Jene österreichisch -ungarischen Fahrzeuge , welche über keine
Nationalflagge verfügen , haben in Fahrt eine von beiden Ufern
aus deutlich sichtbare schwarz - gelbe Fahne zu führen.

3 . Dampfschiffe , sowie alle größeren Fahrzeuge (auch Flöße)
dürfen die Donaubrücke nur in den vorschriftsmäßigen Donau¬
brückenöffnungen , und zwar : In der Mitte des Fahrwassers
zwischen den Brückenpfeilern , keinesfalls aber in unmittelbarer Nähe
der Pfeiler passieren . Während der Brückenpassage darf die
Fahrt nicht verlangsamt , Anker dürfen nicht geworfen werden.

4 . Nach Anruf eines Ruderschiffes oder Floßes durch
einen Wachposten oder ein patrouillierendes Fahrzeug hat der
Nauführer sofort zu antworten , den Namen des Besitzers des
Schiffes oder Floßes , sowie den Bestimmungsort des Fahrzeuges
anzugeben . PatrouillierendeFahrzeuge haben das Recht , Revisionen
vorzunehmen.

5 . Die Bestimmung des § 17 der Schiffahrts - und Strom¬

polizeiordnung für die oberösterreichische und niederösterreichische
Strecke der Donau , betreffend die Bezeichnung der Schiffe und

Flöße , ist genauestens einzuhalten und müssen die Aufschriften
mit weithin leserlichen Buchstaben und Ziffern geschrieben sein.

6 . Das Mitsühren von Passagieren (Handwerksburschen)
auf Ruderschiffen und Flößen ist verboten.

7 . Mutzen und Weidzillen haben über Aufforderung der
Militär - oder Polizeiposten , sowie der patrouillierenden Fahr¬

zeuge zuzufahren und dürfen erst nach erhaltener Erlaubnis ihre
Fahrt fortsetzen.

8 . Allen Fahrzeugen , mit Ausnahme der Dampfschiffe , ist
die Fahrt in der Zeit von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang
verboten.

9 . Alle Weidzillen sind am Ufer unter verläßlichem Ver¬

schlüsse zu halten , so daß sie von Unberufenen nicht benützt
werden können.

10 . Der Schiffsführer muß auf Mannschaft und Passagiere
ein wachsames Auge haben . Verdächtige Personen sind zu be¬
obachten , allenfalls zur Ausweisleistung zu verhalten und

gegebenen Falles beim Anlanden der Ortspolizei zu übergeben.
11 . Alle Fahrzeuge , welche den vorstehenden Vorschriften

nicht gehorchen , laufen Gefahr , von den Wachposten beschossen
zu werden.

Das Stehenbleiben auf den Brücken oder in unmittelbarer

Nähe militärisch bewachter Objekte ist allen Personen , auch
Militärpersonen , welche sich nicht mit einer Legitimation auszu
weisen vermögen , verboten . Alle Passanten haben schon der
ersten Aufforderung der militärischen Organe und Posten
unweigerlich Folge zu leisten , widrigenfalls von der Waffe
Gebrauch gemacht würde.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.

Wien,  am 11 . August 1914 . i —,

M . Abt . X , 1206.

Kundmachung.
(Wiederbclegung gemeinsamer Gräber in den Gruppe » 5L , 11

und 10 im Zentral -Friedhofe .)

Der Wiener Stadtrat hat zufolge Beschlusses vom 2 . März
1904 , P . Z . 2710 , genehmigt , daß vom Jahre 1912 angefangen
die gemeinsamen Gräbergruppen im Wiener Zentral -Friedhofe
zum drittenmale belegt werden dürfen.

Hiebei wird folgender Vorgang eingehalten:

1 . Die Leichen der ersten und zweiten Belegung bleiben
unberührt in unveränderter Lage in den Gräbern . Die Erd¬

aushebung in den wieder zu belegenden Gräbern findet nur bis

zu einer Tiefe von 10 bis 15 ew über der zweiten Sarg¬
schichte statt.

2 . Jene Parteien , welche Leichen des zweiten Belages an¬
läßlich dieser Wiederbelegung in einem anderen Grabe beisetzen
zu lassen beabsichtigen , erhalten über ihr diesfälliges Ansuchen
die Bewilligung zur Exhumierung.

Dieses Ansuchen ist beim Wiener Magistrate (Abteilung X ) ein¬
zubringen . Da jedoch die Exhumierung der in gemeinsamen Gräbern

bestatteten Leichen nach erfolgter Wiederbelegung des betreffenden
Grabes nicht mehr möglich ist , kann ein solches Ansuchen nur
vor dem Beginne der Wiederbelegung mit Erfolg gestellt und
auf später einlangende Gesuche keine Rücksicht mehr genommen
werden.

3 . Die auf den gemeinsamen Gräbern befindlichen Grab¬
kreuze des zweiten Belages werden , insofern sie sich noch in



Amtsblatt der k. k. ReichShaupt- und Residenzstadt Wien . — Nr . 68 , 21 August 914 . !H

gutem Stande befinden , über Ansuchen der Parteien auf den
neubelegten Gräbern wieder bei derselben Grabnummer gegen
Entrichtung der hiefür festgesetzten Gebühr von 2 X 20 l, zur
Aufstellung gebracht . Die Grabkreuze des ersten Belages können
zufolge Stadtrats -Veschlusses vom 24 . August 1911 , P . Z . 13181,
nach Maßgabe des verhandenen Platzes gesetzt werden , worüber
indes einzig und allein der Zentral -Friedhofsverwaltung die
Entscheidung zusteht . Die übrigen alten Grabkreuze werden im
Zentral -Friedhofe hinterlegt und den Parteien , welche ihr Eigen¬
tumsrecht an denselben Nachweisen, über ein bei der Verwaltung
des Wiener Zentral -Friedhofes mündlich oder schriftlich an¬
zubringendes Ansuchen binnen Jahresfrist nach Wiederbelegung
des betreffenden Grabes gegen Entrichtung einer Gebühr von
80 b ausgefolgt . Sollte sich während dieser Zeit niemand
melden , so wird über diese alten Grabkreuze anderweitig verfügt
werden.

4 . Die dritte Belegung der Gräber findet in derselben
Reihenfolge statt , in welcher die erste und zweite Belegung vor¬
genommen worden ist.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht , daß demnächst die gemeinsamen Gräber der
Gruppen 5 L , 11 und 10 , welche in den Jahren 1895 , 1896
und 1897 zum zweitenmale belegt worden sind , zur dritten
Belegung gelangen werden.

Von der dritten Belegung ausgenommen sind zufolge
Stadrats -Beschlusses vom 13 . März 1914 , Z . 3720:

In der Gruppe 11 die Reihen 16 , 17 , 18 , 19 und
in der Gruppe 10 die Reihen 18 , 19 , 20 , 21 , 40 , 41 , 42

und 43.
Der Endtermin für die Exhumierungen aus diesen Gruppen¬

teilen wird seinerzeit mittels besonderer Kundmachung bekannt¬
gegeben werden.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im April 1914 . ü- 6

St . P . Z . 38.

Friedrich August Kleinschmidt 'sche Heirats-
ausftattungs -Stiftung.

Aus der Friedrich August Klein  schm id  t 'schen Heirats-
ausstattungs -Stiftung gelangt am 18 . September 1914 ein
Nnsstattungsbetrag von 162 L 96 b zur Auszahlung.

Zur Bewerbung sind berufen : Gesittete , arme Mädchen
von der Wieden im Alter von 24 oder mehr Jahren , welche
zur Unterstützung ihrer Eltern alles beigetragen und sich durch
Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Tauf (Geburt )scheine, dem
Wohnungsnachweise , dem Armutszeugnisse und den Sitten-
zeugnisfen der Braut und des Bräutigams zu belegen und bis
10. September 1914 in der Gemeindebezirkskanzlei des IV. Be¬
zirkes , IV ., Schäffergasse 3 , 1. Stock , zu überreichen.

Wien,  am 18 . August 1914.

Der Vorsteher des IV . Bezirkes:
Franz Rienvßl.

M . Abt . Xlll , 7061/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Leon 'sches Künstlerstipendium.

Verliehen werden : Zwei Johann Le on ' sche Stipendien im
Betrage von jährlich 240 L vom Studienjahr 1914/15 an¬
gefangen.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme , vorzügliche Zöglinge
der k. k. Akademie der bildenden Künste aus der Abteilung für
Historienmalerei , welche in Wien geboren sind und keine oder
nur mittellose Eltern haben.

Bei der Verleihung werden die Verwandten des Stifters,
des am 31 . Mai 1834 verstorbenen Lehrers der Zeichenkunst
Johann Leon,  unter gleichen Umständen besonders berücksichtigt.

Dem Gesuche sind beizulegen : TaustGeburt )schein, Heimat¬
schein, Jmpfzeugnis , Mittellosigkeits - oder Armutszeugnis,
Studiennachweise , eventuell der Nachweis der Verwandtschaft mit
der Familie des Stifters.

Einreichstelle : Rektorat der k. k. Akademie der bildenden
Künste.

Einreichungsfrist : Bis 15 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 10 . August 1914 . 2—3

M . Abt . Xlll , 6995/14 . Selbständiger Wirkung skreis.

Jonas Freiherr v. Königswarter 'sche
Süpendien -Stiftung.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v. Königs¬
warter ' sche  Stipendien von je 800 L für das Studienjahr
1914/15 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer
der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer
der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich
autorisierten Meisterschule in Wien.

Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien
geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wien
angehören.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Jmpf¬
zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 7 . August 1914 . i - 3

1—3
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M . Abt . XIII , 6553/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Karl Hoffmami 'sche Stiftung
für österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Verliehen werden : Unterstützungsbeträge zu je 200  X an
fünf österreichische dramatische Künstler und Autoren.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme dramatische Autoren
oder mittel - und stellungslose dramatische Künstler , welche öster¬
reichische Staatsbürger und mehr als 60 Jahre alt sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬
schein , Nachweis über die Eigenschaft als dramatischer Autor
oder dramatischer Künstler und Armutszeugnis , beziehungsweise
Mittcllosigkeitszeugnis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 10 . September 1914.
Verlcchnngstag : 11 . Oktober 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 31 . Juli 1914 . 8 - 3

M . Abt . XIII , 6110/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Mathilde Edle v. Hohenblum und Aloisia
Schmid 'schc Heiratsausstattungsstiftung.

Verliehen wird : Ein Betrag von 350 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , unbescholtene , sitt¬

same Mädchen , welche im Gemeindegebiete der ehemaligen Ge¬
meinde Hernals geboren sind und einen unbescholtenen Mann
zu ehelichen beabsichtigen , wobei unter sonst gleichen Verhält¬
nissen ein Mädchen mit den, Taufnamen Mathilde den Vor¬
zug hat.

Falls stiftbrieflich geeignete , im Gebiete der ehemaligen
Gemeinde Hernals geborene Bewerberinnen sich nicht melden,
können auch andere nach Wien zuständige , im Gebiete der ehe¬
maligen Gemeinde Hernals wohnhafte oder wohnhaft gewesene
stiftbrieflich geeignete Mädchen berücksichtigt werden.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬
schein , Armutszeugnis , polizeiliche Wohnungsbestätigung (Melde¬
zettel ) und Nachweis der allfälligen Verwaisung.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 1 . September 1914.
Verleihungstag : 14 . Oktober 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 18 . Juli 1914 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 6629/1 4 . Selbständiger Wirkungskreis.

Sebastian Neydhart 'schc Stiftung
für Wiener Bürger.

Verteilt werden : 4200 X.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schem, Nachweis

des Bürgerrechtes.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 25 . September 1914.
Verleihungstag : Jänner 1915.

Bom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 11 . August 1914 . 2 —3

M . Abt . XIII , 5660/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Trobl 'sche Stiftung
für verunglückte Bauarbeiter.

Verteilt werden : 2600 X in Beträgen von etwa 100 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Verunglückte christliche Bau¬

arbeiter oder deren Hinterbliebene.
Unter „Bauarbeiter " sind bei dieser Stiftung Maurer und

Gerüster (Gehilfen und Lehrlinge ), Bautaglöhner und Bautag¬
löhnerinnen zu verstehen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,
Nachweis über die Art und Zeit des erlittenen Unfalles , armen¬
ärztliches Zeugnis , eventuell Totenschein des verstorbenen
Gattenteiles.

Einreichstelle : Magistrats - Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1914.
Verleihungstag : November 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1914 . 3- 3

M . Abt . XIII , 5673/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Johann Taubes v . Lebenswart 'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.

Zur Verleihung gelangen : 857 X in drei gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen : Alte , verarmte Wiener

Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )fchein, Bürger¬

rechts -Dekret.
Emreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1914.
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M . Abt . XIII , 6987/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für einen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerdsmann des

VI . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 100 L.
Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ehemalige

Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines , bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbslcute , welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dein Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer , Armutszeugnis.

Einreichungstag : Bis 15 . Oktober 1914.
Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des VI . Be¬

zirkes.
Verleihungsfrist : 2 . Dezember 1914.
Verleiher : Vorsteher des VI . Bezirkes.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupl - und Residenzstadt
Wien,  am 6 . August 1914 . 1—3

M . Abt . XIII , 5671/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stündl 'sche Stiftung
für Wiener Gewerbslcute.

Zur Verleihung gelangen : 1100 L in Teilbeträgen zu
100 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬
armte Wiener Gewerbsleute , die ihr Gewerbe noch betreiben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein , Gewerbeschein oder Konzessions -Dekret , Zahlungsauftrag
über die allgemeine Erwerbsteuer pro 1914.

Einreichstclle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstermin : Jänner 1915.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Refidciizstad .'

Wien,  am 1 . August 1914 i —z

M . Abt . XIII , 1754/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Leopold Josef Zopf 'sche Armenstiftung.

Verliehen werden : Zwei Stiftplätze mit dem Bezüge von
je 28 b pro Tag an zwei Arme auf Lebensdauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft (Verwandtschaft ) des Stifters , des am
23 . Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechnungsrates der
k. k. Linzer Wollenzeugsfabrik -Kammeral -Buchhaltung Leopold
Josef Zopf  und weiters andere arme Personen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trau¬
schein, Heimatschein , eventuell Totenschein des verstorbenen Gatten
(Gattin ) , die Tauf (Geburt )zettel der Kinder und von solchen
Bewerbern , die aus dem Titel der „Freundschaft " einen Anspruch
erheben , überdies der Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter.

Einrcichftelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . i —8

M . Abt . XI II , 6740/1 0 . Selbstättdiger Wirkung skreis.

Karl Zöscher 'fche Stiftung
für Arme.

Verliehen wird : Ein Stiftplatz monatlicher 10 L auf Lebens¬
dauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie Verwandte
des im Jahre 1812 verstorbenen Stifters , des gewesenen Wiener
Bürgers und Perückenmachers Karl Zöscher,  in Ermanglung
solcher andere Arme Wiens.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, eventuell Trauungsschein , Taufscheine des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , Nachweis der Verwandtschaft mit dem
Stifter.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . i —3

M . Abt . XIII , 6986/1 4 . Selbständiger Wirkungs kreis.

Stiftung der Ortsgruppe Oornbach - Ncu-
waldegg des Christlichen Frauenbundes

für verarmte christliche Gewerbetreibende des XVII . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 80 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte christliche Gewerbe¬

treibende , die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder , Trauungsschein , Heimatschein,
Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstag : 15 . Dezember 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . i - Z
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M. Abt. XI II, 5879/14. Selbständiger Wirkungskreis.

Freiplätze an den Musikschulen Kaiser.
An den Musikschulen Kaiser  in Wien gelangen für das

Schuljahr 1914/15 sechs Freiplätze für nach Wien zuständige,
mittellose und talentvolle Kinder zur Verleihung.

Der Genuß eines solchen Freiplatzes befreit den betreffenden
Zögling nur von der Zahlung des Schulgeldes, während die
an der Anstalt systemisierten Nebeugebühren(Einschreibgebühr,
Konzert- und Regiebeitrag) im Gesamtbeträge von jährlich 28 X
bis 32 L (je nach dem Alter des Zöglings) unbedingt zu entrichten
sind. Zur Abstattung dieser Nebengebühren können jedoch seitens
der Direktion der Anstalt in berücksichtigungswerten Fällen
Ratenzahlungen bewilligt werden.

Eltern und Vormünder, welche für ihre Kinder, beziehungs¬
weise ihre Mündel um diese Freiplätze einreichen wollen, haben
die mit dem Tauf(Geburt)scheine, dem Heimatscheine, dem Impf¬
zeugnisse, einem Armuts- oder Mittellosigkeitszeugnisse und den
letzten Schulnachrichten über die betreffenden Kinder belegten
Gesuche, worin das gewählte Musikfach deutlich zu bezeichnen
ist, bis 30. August 1914 in der Einlaufstelle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Bon, Magistrate derk. k. Retchshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 11. Juli 1914.
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Amtslilstt
der k. k.

-Kkichshgu^ - und
Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Nr. 69. Die>lstag dm 25. August 1914. Jahrgang XXIII.

Prälmuieratiouspreije: ^"-hn-N-llüL WVZ ißx.88 «̂ . >s»- Pr-vm,-ganMn, i«L,haMhng8
DaS ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , da» halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise1. Juli jede» Jahre ».

Postsparkaffeu -Scheekkouto Rr . 100 .36 ? .
Einzel -Exemplare «d SO Heller im Rathause (k. t. Tabak-Trafik) und im Redaktion - lokale I .» LichteufelSgafse L, L. Gtotk.

Für den Buchhandel in Kommisfion bei « erlach Wiedltug , I., Llisabethstraße Nr. 13. — Ganzjährig so L.
Jnseraten-Aunahme bet Haasenstein alb Vogler A G., I., KLmtnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrat. Beurlaubt : St .-R. Angermayer.
Schriftführer: Magistrats-Ober Kommissärv. Nadler.

Sitzungen des Stadlrates.
Donnerstag den 27. August 1914, 10 Uhr vormittags.
Donnerstag den 27. August 1914, 4 Uhr nachmittags.
Freitag den 28. August 1914, 10 Uhr vormittags.

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom  LS . August

LVL4
Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Heinrich Hier Hammer.

Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Vize-Bürgermeister Josef Rain.

Anwesende: Baron , Dr. Mataja.
Braun , Nemctz,
Braun riß , Oppen berger,
Dechant , Poye r,
Fraß , Schmi d,
Götz , Schneider,
Gräf , Schreiner,
Gr  ü n b eck Sebastian, Schwer,
Dr. Haas , Tomola,
Heindl , Wagner,
Hermann , Wessely,
Kleiner , Wippel,
Knoll , Zatzka.
Bürgermeister Dr. Richard W eis ki rchn er.

Atze-Bürgermeister Mi » eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Ailro » wird
beschlossen:

(11890, M. A. 111, 4677.) 1. Zwischen der Gemeinde Wien
und Karl Wein Hardt  als Eigentümer der Liegenschaft Einl.-
Z 78 des Grundbuches Ober-Döbling wird folgendes Überein¬
kommen geschlossen:

1. Die Gemeinde Wien überläßt dem Gniannten zur Er¬
gänzung seiner Liegenschaft Einl.-Z. 78 des Grundbuches Ober-
Döbling den im Plane des Stadtbauamtes vom April 1914,
Fach-Abteilung XIV, Z. 803, rot angelegten und mit den Buch¬
stabena d e ä 1 (a) umschnebenen Teil der im Verzeichnisse des
öffentlichen Gutes der Katastralgemeinde Ober-Döbling vorge¬
tragenen Kat.-Parz. 968 (Billrothstraße) im Ausmaße von unge¬
fähr 60 5 w? als Baugrund.

2. Die Gemeinde Wien überläßt ihm ferner lastenfrei zur
Ergänzung seiner Liegenschaft den gleichfalls rot angelegten und
im erwähnten Plane mit den Buchstabenk F b (k) umschriebenen
Grundteil, Kat.-Parz. 1047,27, Einl.-Z. 569 Grundbuch Ober-
Döbling, im Ausmaße von ungefähr 36 25 n? .

3. Die Gemeinde Wien widmet die in dem vorbezogenen
Plaue durch gelbe Umränderung gekennzeichneten und' mit den
Buchstabenk b o n m Ir i (k) umschriebenen Grundteile, Kat.-
Parz. 1047/28, Einl -Z. 1721 des Grundbuches Ober-Döbling,
im Ausmaße von 486'99 m̂ als Sträßengrund und überträgt
diese Grundteile lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen
Gutes.
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4 . Die Herstellung der richtigen Höhenlage auf den im

Punkte 3 erwähnten Straßengrundflächen obliegt der Gemeinde
Wien.

5 . Gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung dieses
Rechtsgeschäfts tritt Karl Wein Hardt  die im mehrfach be¬
zogenen Plane durch gelbe Lasierung gekennzeichneten und mit den
Buchstaben <l v I i Ir (d) umschriebenen Teile seiner Liegenschaft
Kat .-Parz . 1037 , Einl .-Z . 78 Grundbuch Ober -Döbling , im Aus¬
maße von ungefähr 136 8 an die Gemeinde Wien als Straßen¬
grund ab , überträgt diese Teile lastenfrei in das Verzeichnis des
öffentlichen Gutes und übernimmt die ob der Einl .-Z . 78 Ober-
Döbling als Reallast zugunsten der Gemeinde Wien einzuvccleibende
Verpflichtung , diese Grundteile der Gemeinde Wien über ihr je¬
weiliges Verlangen in richtiger Höhenlage in den physischen Besitz

und Genuß zu übergeben.

6 . Für Eiker , sofern sie die baupolizeiliche Genehm -gung

finden , wird die Gemeinde Wien an der Billrothstraße und an der

platzartigen Erweiterung derselben nicht mehr als 120 per
Quadratmeter , in der Gaffe 5 aber nicht mehr als 100 X per

Quadratmeter Ausladefläche begehren.

Die Gesamtausladefläche darf jedoch nicht mehr als 16
betrogen.

7 . Die Verbauung der Liegenschaft Einl - Z . 78 Ober-
Döbling , beziehungsweise der allenfalls zu bildenden Baustellen hat
derart zu erfolgen , daß weder von der Gürtelstcaße noch von der
Döblinger Hauptstraße und der verlängerten Hasenauerstraße sich
ein Anblick von ' Feuermauern ergibt.

Diese Bestimmung ist selbstverständlich nur so zu verstehen,
daß ein Anblick von Feuermauern von den genannten Gossen aus

im Sinne des Gemeinderats -Beschlusses vom 1l . März 1913,
P . Z . 3518/13 , ausgeschlossen sein muß , wenn der ganze im Ab¬
sätze 7 dieses Gemeinderats -Beschlusses erwähnte Block , ver außer
der Liegenschaft Billrothstraße 3 auch die Realität Billroth¬
straße 1 umfaßt , zum Umbaue gelangt sein wird.

8 . Die zwischen der Linie p g des mehrfach bezogenen Planes
und der nördlichen Grenze des israelitischen Friedhofes liegende
Fläche ist dauernd unverbaut zu belassen , gärtnerisch auszugestalten
und dauernd als Hintergarten zu erhalten.

9 . Die an die Linie p g angrenzenden Gebäude haben gegen
diesen Gartenstreifen fasiadierte Fronten mit Fenstern zu er¬
halten.

10 . Längs der nördlichen Grenze des israelitischen Friedhofes
ist ein Streife » von mindestens 3 m Breite auf immerwährende
Zeiten als Durchgang zur Verbindung der Gasse 6 mit der Döb¬
linger Hauptstraße frei zu halten.

Bis zur tatsächlichen Eröffnung dieses Zuganges bleibt jedoch
dem Grundeigentümer das Recht Vorbehalten , diesen Grundstreifen
als Garte » zu benützen.

11 . Die in den Punkten 7 bis 10 geregelten Beschränkungen
und Verpflichtungen sind auf der Einl .-Z . 78 des Grundbuches
Ober -Döbling an erster Stelle nach dem gegenwärtige » Lastenstande

zugunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich sichrrzustelleu.
12 . Karl Wein Hardt  leistet der Gemeinde Wien binnen

14 Tagen nach Verständigung von der Annahme seines Offertes
durch den Wiener Gemeinderat sür die in den Punkten I und 2
bezeichneten Arrondierungsgrundflächen einen Kausschilling im
Pauschalbeträge von 10 .000 X.

13 . Der Genannte leistet binnen der gleichen Frist der Gemeinde
Wien sür die im Punkte 3 geregelte Übertragung städtischen Privat¬
grundes in das Verzeichnis deS öffentlichen Gutes eine Schadlos¬
haltung im Pauschalbeträge von 20 .000 X.

14 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren trägt
Karl Weinhardt  zur Gänze allein.

15 . Das auf dem verkauften Teile ter Billrothstraße befind¬
liche Pflastermaterial und das in demselben allenfalls befindliche
Leitungsmaterial ist vom Verkaufe ausgeschlossen und bleibt Eigentum
der Gemeinde Wien , welche für die rechtzeitige Entfernung Sorge
tragen wird . (Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(11889 , M . A . Hl , 2794 .) Zur Ergänzung der im Grund-
buche Unter -Döbling unter Einl .-Z . 233 inneliegcnden Baustellen¬
teile l und III , Kat .-Parz . 328/1 und 328/5 , überläßt die Ge¬
meinde Wien den Eheleuten Max und Cäcilie Bestermann,

Karl Calman  und Anna Freund  den im Plane des Stadt-
bouamtes vom Mai 1914 , Z . 2117/XIX , rot angelegten und mit
den Buchstaben a b (rot ), o (schwarz ) , a (rot ) umschriebenen Teil
der im Verzeichnisse des öffentlichen Gutes der Katastralgemeinde
Unter -Döbling vorgetragenen Kat .-Parz . 428/1 (Silbergasse ) , im

ungefähren Ausmaße von 195 37 um den Pauschalpreis von
12 .800 X und unter folgenden Bedingungen:

1. Der Kaufschilling ist binnen sechs Wochen nach Ver¬
ständigung der Käufer von der Annahme ihres Offertes durch den
Wiener Gemeinderat fällig.

2 . Sämtliche mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücher¬
lichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren tragen die
Käufer allein . (An den Gemeinderat .)

(11785 , M . A . XV. 8895/13 .) I . Über Ansuchen des Josef
und der Marie Sikora  wird die Abteilung der Liegenschaften
Einl .-Z . 225 und 415 des Grundbuches Unter -Döbling im
XIX . Bezirke , Kat .-Parz . 418 und 419/9 , der in der Einl .- Z . 406

desselben Grundbuches inneliegende » Kat .-Karz . 419/10 und der
Liegenschaft Einl .-Z . 1505 des Grundbuches Ober -Döbling im
XIX . Bezirke , Kat .-Parz . 693 nach Maßgabe der vorgelegteu
Abteilungspläne auf fünf Baustellen und drei Baustellenteile als

Parzellierung im Sinne des 8 3 , lit . u Wr . B .-O ., gemäß dem
Magistrats -Antrage bewilligt.

II . Es wird die Zustimmung zur Ausstellung einer FreilaffungS-
crklärnng über die auf der Liegenschaft Einl .-Z . 406 des Grund¬
buches Unter -Döbling im XIX . Bezirke in 6 sul > Post 1 zufolge
Bedingung 5 der Abteilnngsbewilligung , M . Abt . 2543/13 , ein-
vcrleibte Reallast für die Kat .-Parz 419/11 und 4r9/12 und die
als provisorische Kat .-Parz , 419/18 bezeichnete Teilfläche der
Kat .-Parz . 419/10 und die Zustimmung zur Ausstellung einer

Löschungserklärung über die . uuf der Liegenschaft Einl .-Z . 415
desselben Grundbuches in 6 8ub Post 1 zufolge Bedingung 4 der¬
selben AbteiluugSbewilligung auf Kosten der Abteilungswerber unter

der Bedingung erteilt , daß die unter I genannte Abteilung gleich¬
zeitig grundbüchcriich durchgeführt werde.

III . Es wird die Zustimmung zur Ausstellung einer Löschungs-
erktärung über die auf den Liegenschaften Einl .-Z , 408 , 40S , 410,
411 und 412 in 0 8nb Post 1 zufolge Bedingung 3 , Ableilnngs-
bewilligung , M . Abt . XIV , 2543/13 , einverleibte Reallast auf
Kosten der Gesuchsteller unter der Bedingung erteilt , daß die
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unter I genannte Abteilung gleichzeitig grundbücherlich durchgesiihrt,
die im Plane I als provisorische Kat.-Parz . 693/9 bezeichnet«:
Grundfläche unentgeltlich, lasten- und gebührenfrei in das Ver¬
zeichnis des öffentlichen Gutes übertragen und die Verpflichtung
der Herstellung des richtigen Niveaus auf dieser Grundfläche und
auf den in diesem Plane als provisorische Kat.-Parz . 693/7 und
693/l l bezeichnet«! Grundflächen über jeweiliges Verlangen der
Gemeinde Wien, sowie der Übergabe in den physischen Besitz der
Gemeinde auf den Einl.-Z . 408, 409, 410, 411 und 412 als
Reallast zugunsten der Gemeinde Wien einverleibt werde.

(11905 , M . B. A. XIX, 1614.) Die vom magistratischen
Bezirksamt? für den XIX. Bezirk dem Ignaz Vogel  zu erteilende
Bewilligung zur Aussetzung eines Stockwerkes auf einen Teil seines
auf der Licgerschaft Einl.-Z . 297 Nußdorf in der Hammerschmied¬
gasse gelegenen Hauses Or .-Nr. 9 wird unter den vom magistratischen
Bezirksamtc festgesetzten Bedingungen bestätigt.

(11498, M . B. N. XIX, 1214.) Die Abweichung von de» mit
Gcmeinderats-Beschluß vom 24. März 1883, Z. 3294/12 , be¬
ziehungsweise dem Stadlrats -Beschlüsse vom 26. Juli 1906,
Z . 10159, genehmigten Verbauungsbestiminungen, darin bestehend,
daß bei dem Bauvorhaben der Gemeinnützigen Bau-Genossenfchaft
„Wiencrwald" für Wien und Niederösterrcich, reg. G. m. b. H.,
infolge der Niveauverschicdenheit der Baustelle Einl.-Z . 55 an der
Jglaseegasse, Souterrainräume geschaffen werden, welche mit Rücksicht
auf die Bestimmungender Bauordnung für Wien als bewohnbar
anzusehen sind, jedoch nicht zu Wohnzwecken verwendet werden,
wird unter der Bedingung genehmigt, daß dir Nichtbewohnung dieser
Tiefparterreräume grundbücherlich noch vor Ausfertigung der Bau¬
bewilligung sichergestellt wird.

(11790 , 11791 , M . A. III , 5575 , 4727.) Das Offert des
Josef und der Karoline Hosmann  auf Verkauf der Kat.-Parz . 362
Ober-Sievering und des Rupert und der Anna Windhaber  auf
Verkauf der Kat.-Parz . 418 Ober-Sievering an die Gemeinde Wien
werden gemäß dem Magistrats-Antrage abgelehnt.

(11913 , M. A. VII, 990.) Der Bauunternehmung N. Rella L
Neffe  wird die Überschreitung des für den Kanalbau in der
Krapfenwaldgasse und am Muckcnthalerwegim XIX. Bezirke mit
50 Tagen festgesetzten Termines um 23 Arbeitstage nachgesehcn.

(11845, B. A. XIX, 613/1/3 .) Die der Kongregation der
Schwestern vom armen Kinde Jesu zu erteilende Bewilligung zu
baulichen Umgestaltungen auf der Liegenschaft Einl.-Z. 32 Grund¬
buch Ober-Sievering, Konskr-Nr . 51 Am Himmel im XIX. Bezirke
wird gemäß ZK 97 und 105, Punkt 1 Wr. B .-O. gegen grund¬
bücherliche Einverleibung der im Punkte 6 des Bauverhandlungs-
Protokolles vom 8. Juli 1914 bedungenen Verpflichtung (zur
Demolierung des Zubaues über Verlangen der Gemeinde) auf Kosten
der Bauwerberin bestätigt.

(11956 , M. B. A. XIX, 1786.) Die dem Karl Ahorn er
vom magistratischen Bezirksamte für den XIX. Bezirk zu erteilende
Bewilligung zu baulichen Umgestaltungen in dem Hause Einl.-Z. 426
Grundbuch Ober-Döbling, Kat.-Parz . 264, Or.-Nr. 7 Dollinergasse
im XIX. Bezirke wird bestätigt. Es wird jedoch bedungen, daß über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien sämtliche Zubauten ohne

Anspruch auf eine Entschädigung abzutragcn sind und diese Ver¬
pflichtung grundbücherlich sichergestcllt werde.

Nach dem Berichte und Anträge deö S1 .-A . Arauneiß wird
beschlossen:

(11900, M. A. V, 2020) Dem Ansuchen der Firma August
Filzamer,  X ., Erlachgasse 149, um Entlassung aus der Haftfrist
für die Wellblechabdcckuug an der Schmelzbrücke über dem dritten
Geleise der Westbahn auf der Nudolfsheimer Seite wird Folge gegeben
und ihr Anbot, die Ausbesserung des schadhaften Wellbleches zn
denselben Preisen durchzuführcn, unter denen ihr im Jahre 1900
die Auswechslung des Wellbleches an der Schmelzbrücke übertragen
wurde, angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Ir . Kaas
wird beschlossen:

(12017 , M. A. X. 7921 .) Die suppliercuden städtischen Ärzte
Dr . Tullio Zatelli,  Dr . Otto Schweegcr,  Dr . Eduard
Ge risch , Dr . Josef Meesel  und Dr. Adolf Kienast  werden
mit dem Range vom 13. August 1914 zu provisorischen städtischen
Ärzten II . Klasse in der X. Rangsklasse ernannt.

(Mehr als 16 Stadträtc anwesend.)

(11951 , M . A. XIV. 5053.) Die vom Magistrate dem Julius
Müller  zu erteilende Baubewilligung für den Neubau auf der
durch die Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z. 305 und 1594
Grundbuch des III . Bezirkes entstehenden Baustelle IV an der
Erdbergerlände wird gemäß dem Magistrats-Antrage bestätigt und
für die Ecker- und Balkonanlage die Zustimmung erteilt/

Für die Eckeraulage wird gemäß dem Stadtrats -Beschlusse
vom 27. Jänner 1914, P . Z. 1154, und für die Balkonaulage der
herrschenden Praxis entsprechend außer den Bautaxen keine weitere
Entschädigung verlangt.

Der Worsttze«de konstatiert die Anwesenheit von inehr als
16 Stadträtcn.

(12002 , M. A. II , 7390.) Der Obcr-BezirksarztenSwitwc
Adele Dakura  werden bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadt¬
räten die normalmäßige Witwenpensionvon jährlich 2360 L sowie
für ihre drei Kinder Erziehungsbeiträge von jährlich 472 L im
Sinne des Magistrats-Antrages zuerkannt.

(11366 , M. D.. 2774 .) Der Kanzlist I. Klasse Franz G o ld-
nagl  wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten über
Ansuchen in den bleibenden Ruhestand versetzt unter Zuerkennung
des jährlichen Provisionsgenusses von zusammen 1832 L 64 b im
Sinne des Magistrats -Antrages.

(11789 , M. A. III , 7688/13 .) Der der Oltilie Pauly  ge¬
hörige '/j Anteil der ein Ausmaß von 3244 umfassenden Kat.-
Parz . 2822, Einl.-Z . 2163 Landstraße (nächst dem Schlachthause
St . Marx grenzend an städtischen Grund) wird im Sinne deS
Magistrats-Antrages um 15.500 L käuflich erworben.

Das Erfordernis ist auf das Jnvestitions-Anlehen vom Jahre
1908 zu überweisen und auf der neu zu eröffnenden Ausgabs-
Rubrik XXX 8 „Ankauf von Gründen für die Erweiterung des

! Schlachthauses St . Marx " zu verrechnen.
1
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(12005 , M . A . XVI . 9808 .) Die im Jahre 1914 in der

städtischen Krimsky -Artillerie -Notkaserne , III ., Baumgasse 37 , er¬
forderlichen Jnstandhaltungsarbeiten werden nach Maßgabe der

Aufnahmcschrift vom 24 . Juli 1914 und des durch das Bau-
aufnahmeprotokoll des k. u . k. 2 . KorpSkommandos ergänzten
Kostenanschlages der technischen Administration der Krimskykaserne
vom 8 . Juli 1914 mit einem Kostenerfordcrnisse von 6427 X 10 d

genehmigt , wobei zur AuSgabS -Rubrik XXI 4 Ist ein Zuschußkredit
(der erste in diesem Jahre ) in der Höhe von 450 X bewilligt wird.

(11897 , M . A . XIV , 6400 .) Die dem Baumeister Karl
Kirchem  zu erteilende Bewilligung zur Herstellung eines eben¬
erdigen Wohngebäudes auf dem von der Donaurcgulierungs -Kom-
niission gepachteten Grunde Kat .-Parz . 384 an der Erdbergerlände
im III . Bezirke wird unter der Bedingung bestätigt , daß sich der
Bauwerber verpflichtet , dieses Objekt über jeweiliges Verlangen der
Gemeinde Wien zu entfernen und daß zur Sicherstellung dieser
Verpflichtung eine Kaution von 50 X bei der städtischen Hauptkassa
erlegt werde.

(11917 , M . A . XV, 10294 .) Es wird nachträglich die Ge¬
nehmigung erteilt , daß daS Gebäude der Knaben -Volks - und
Bürgerschule III ., Hegergasse 20 und Kleistgafse 12 , Kölblgasse 23
bis auf weiteres dem Deutschmeister -Scharfschützen -Korps als Kaserne
cingeräumt , 20 Betten vom Feuerwehr -Kommando als Schlafstättrn
für die den Nachtdienst versehenden Korpsmitglieder zur Verfügung
gestellt und die auflaufenden Beleuchtungs - und Beheizungskosten
dem Korps nachgesehrn werden . Für die Reinigung der Stiegen,

Gänge und Räume deS Schulgebäudes hat das Korps entweder
selbst aufzukommen oder den Schuldiener hiefür entsprechend zu
entlohnen.

(11911 , M . A . XIV , 4431 .) Gemäß dem Magistrats -Antrage

wird die Bewilligung zur Auswechslung der mit der Baubewilligung
vom 23 . Oktober 1913 , M . A . XIV , 9342 , genehmigten Pläne
für geringfügige Abänderungen beim Baue eines KanzleigebäudeS
am städtischen Zentral -Viehmarkte St . Marx im III . Bezirke erteilt.

(11910 , M . A . III , 6116 .) DaS Offert des Friedlich K o r n-
herr,  der Gemeinde Wien die Kat .-Parz . 1810/14 , Einl .-Z . 1057
Landstraße , reservierter Straßengrund , gegen eine Schadloshaltung
von 30 X per Quadratmeter abzutreten , wird gemäß dem Magi-
firats -Antroge abgelehnt.

(11653 , M . A . XXII , 2748 .) Die Entscheidung der k. k. n .- ö.
Statthalterei vom 16 . Juni 1914 , Z . Ill , 516/2 , betreffend die
Aufbringung der Hand - und Zugkosten für Dachherstellungen an

der Pfarrkirche St . RochuS und Sebastian im III . Bezirke , wird
zur Kenntnis genommen.

(11844 , M . A . XIV , 4690 .) Die der Firma Krepp.

Mahler L Michler  zu erteilende Bewilligung für die Her¬
stellung eines Wächterhauses und dreier Schupfen auf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 328 Grundbuch des III . Bezirkes an der Donau¬
lände nächst dem Ncuen WirtShause wird unter der Bedingung
bestätigt , daß sich die Bauwerberin verpflichtet , diese Objekte über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien binnen sechs Monaten
nach erfolgter Aufforderung zu entfernen , und daß zur Sicher¬

stellung dieser Verpflichtung eine Kaution von 500 X bei der

städtischen Hauptlassa erlegt werde.

(11840 , M . A . XIV . 6701 .) Gemäß dem Magistrats -Antrage
wird die Baubewilligung zur Auswechslung der mit der Bau¬
bewilligung vom 29 . September 1913 , M . A . XIV , 7732/13,
genehmigten Pläne zum Baue einer Schlachthalle im Schlachthause
St . .Marx rücksichtlich der Änderungen , welche darin bestehen , daß
ein Teil der Schlachtbcücke in einen Kanzleiwasch - und Garderobe¬
raum umgestaltet wurde , erteilt.

(11684 , M . A . X, 7460 .) Die nachstehende Verfügung deS

Herrn Bürgermeisters vom 31 . Juli wird nachträglich genehmigt.
Der Magistrat wird ermächtigt , erforderlichenfalls solchen städtischen
Ärzten , die infolge der Sprengeländerungen , die zur Aufrecht¬
erhaltung des armenärztlichkn Dienstes bis zur Wiederkehr normaler

Verhältnisse notwendig wurden , einen so ausgedehnten Rayon zu¬
gewiesen erhalten , daß der Dienst ohne Wagen nicht versehen

werden kann , ein Wagenpauschale von täglich 8 X zu ge¬
währen.

Nach dem Berichte und Anträge des Iize - Mürgermeisters
Kierhammer wird beschlossen:

(11832 , M . A . II , 7651 .) Dem Wiener Bürger -Scharf-
schützenkorps wird eine Subvention von 20 .000 X gewährt und
diese Ausgabe auf den Reservefonds verwiesen.

(An den G e m c i n d er a t.)

(11092 , M . A . III , 8849/13 .) Die bei der Forstverwaltung

deS Wiener Bürgerspitalfondsgutes Spitz a . D . bisher übliche Zu¬
erkennung der sogenannten Anweise - und Aufsichtsgebühren an das
Forstpersonale wird mit Rücksicht auf die nunmehr in Kraft
stehenden Bestimmungen über die Regelung deS Diensterhältnisses
und der Bezüge deS städtischen Forstpcrsonales eingestellt.

(11833 , M . A . XXII , 2032 .) Dem mit der Überwachung der
Bauführung des Erholungsheimes für städtische Angestellte aus der

Insel Arbe betrauten städtischen Ingenieur Viktor Fuchs wird
anläßlich seines dienstlichen Aufenthaltes in Arbe vom 13 . April

bis 7. Mai , beziehungsweise 12 . bis 25 . Juni 1914 ein Pauschal¬
betrag von 900 X als Ersatz der ReiseauSlagen bewilligt.

(11878 , M . A . III , 4983 .) Der von der Forstverwaltung
des Wiener BürgerspitalfondSgutes Spitz a . D . beantragte Verkauf
des aus der Fällung 1913/14 in den Abteilungen 9 c/2 , 9 ä , 6 o,
8 t , 8ev/1 , 9 g , 3d , lOe , 41 und 3 g gewonnenen Nußholzrs
per 59 94 tm ^ zu dem in der Zusammenstellung ausgewiesenen
Einzelpreisen wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 . - A - Kermann wird
beschlossen:

(9865 , M . A - XVI , 9315/12 ) Die Kapellengasse im IX . Bezirke
wird in „ Alserbachstraße " umbenannt , wobei die in der Kapellen¬
gasse stehenden Häuser 1 und 3 die Or .- Nr . 1 und 3 Alserbach¬
straße erhalten , die vorhandenen Or .-Nrn . 2 und 4 Kapellengasse,
beziehungsweise 1 und 3 Alserbachstraße der Detailmarkthalle 22
Nußdorferstraße aufgelassen werden und von einer Platzbenennung
während des Bestandes dieser Markihalle Umgang genommen
wird.
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(11193 , M . A . IV , 1547 .) Der vom Magistrate vorgelegte
Entwurf über die Einführung der elektrischen Bogenlampen
beleuchtung in der Franz Josef -Bahnstraße im IX . Bezirke (Er¬
richtung von fünf Bogenlampen mit den nötigen Glühlampen für
die ganznächtige Beleuchtung auf Stahlmaste ») wird mit einem
Kostenerfordcrnisse für die Herstellung der Anlage von 12 .000 X
und mit den jährlichen Kosten für den Betrieb in der Höhe von
2600 L wird genehmigt.

Die Arbeiten und Lieferungen sind nach dem vorgelegtcn
Kostenvoranfchlage 1 a. der allgemeinen und besonderen Bedingnisse
an die Österreichischen Mannesmannröhrenwerke gegen Erlag
einer Kaution von 160 L und an die Österreichischen Siemens-
Schuckert -Werke gegen Inanspruchnahme eines Teilbetrages von
440 L von den in der Höhe von 150 .000 L bei der städtischen
Hauptkassa erliegenden General -Kaution zu vergeben.

(9830 , M . A. IV , 2405 .) Die Auergasflamme Nr . 113
auf dem Währingergürtel im IX . Bezirke ist durch die städtischen
Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(11261 , M . A . XIV , 5879 .) Gemäß dem Magistrats -Antrage
wird die Baubewilligung zu den geplanten Bauabänderungen bei
dem Direktionsgebäude der städtischen Elektrizitätswerke im IX . Be¬
zirke , Marianuengasse 4 , nach Maßgabe der vorgelegtcn Pläne im
Sinne des tz 105 , Absatz 6 Wr . B .-O . erteilt.

(11277 , Zcntr . Spark . , 597 .) Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen , daß daS Kuratorium der Zentral - Sparkassa der Gemeinde
Wien , entsprechend dem Anträge des G .-R . Rum m e lh ard t und
Genossen , im IX . Bezirke im geeigneten Zeitpunkte eine Zweig¬
anstalt der Zeniral -Sparkassa zu errichten beabsichtigt.

(11070 .) Es wird zur Kenntnis genommen , daß infolge des
Kriegszustandes die vom Landesvercine der ungarischen Wein-
prodnzenten beabsichtigt gewesene Besichtigung des WeingebieteS
von Gumpoldskirchen , beziehungsweise der Lagerkeller des Wiener
Rathauskcllcrs in Gumpoldskirchen unterbleibt.

(11892 , B . A . IX , 176/I/IV .) Der Beschwerde des Partie¬
warenhändlers Siegmund Immergut  wider die mit der Bezirks¬
amts -Entscheidung erfolgte Ablehnung seines Ansuchens um Be¬
willigung zur Ausstellung von Waren vor seinem Geschästslokale
IX ., Liechtensteinstraße 78 , wird im Sinne des Bezirksamts-
Antrages keine Folge gegeben.

(11505 , M . B . A . VI , 13760 ) Die nach Johann Gregoretz.
Pächter dcr Fiaker -Lizenz Nr . 93 , aushaftenden Lizenzgebühren für
die Zeit vom April 1910 bis Juli 1912 im Betrage von 143 L
22 K werden wegen Uneinbringlichkeit abgeschrieben.

(11914 , M . A. VII , 996 .) DaS beim Kanalbaue in der
Spittelauerlände im IX . Bezirke gegenüber dem bewilligten Kosten-
ersordernisse von 12 .626 X 92 Ir eingetretene Mehrerfordernis im
Betrage von 1000 X wird genehmigt.

(Vize -Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Sl .-Hk. Hppeuberger
wird beschlossen:

(11577 , St . Brauh ., 1372 .) Gegen die Entscheidung der k. k.
Steueradministration für den I . Bezirk vom 16 . Juni 1914,
Z . IIa - 2/623 , betreffend die Elwerbsteukr pro 1912 für die im
Jahre 1912 ausgelassenen Provinz -Bierdepots des Brauhauses der
Stadt Wien sind keine weiteren Schritte zu unternehmen , sondern
ist diese Entscheidung zur Kenntnis zu nehmen , da dieselbe voll¬
kommen dem Gesetze und der Judikatur des Verwaltungsgerichts¬
hofes entspricht.

(11741 , D . F .) Die Gutsverwaltung der Ökonomie „Wallhos"
wird ermächtigt , in Schwanenstadt und Umgebung zirka 36 Stück
Melkkühe unter Intervention eines Mitgliedes des Brauhank-
Ausschusses einzukaufen.

Der erforderliche Geldbetrag ist gegen Verrechnung aus den
Betriebseinnahmen zu bestreiten.

(11677 , M . A . VII , 810/2 .) Dem Ansuchen des Arbeitervereines
„Kinderfrennde " , den Kindern seiner Mitglieder den unentgeltlichen
Besuch der städtischen Bäder zu gestatten , kann keine Folge gegeben
werden.

Nach dem Berichte und Anträge des St .- A . Itchaut wird
beschlossen:

(11907 , M . B - A . XVIIl , 549 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte XVIII der Marie Ott zu erteilende Bewilligung für
das auf der Liegenschaft Einl .-Z . 236 Neustift a . W . im XVIII . Be¬
zirke an der Strehlgasse zu erbauende Familienhaus wird gemäß
Z 97 Wr . B .-O . für Wien bestätigt , der im Entwürfe vorgelegte
Revers , betreffend die Verpflichtung der Rauwerberin und ihrer
Rechtsnachfolger zur Herstellung der aus Anlaß der Regulierung
des Straßenniveaus erforderlichen Adaptierungen und Trottoir¬
umlegung bei ihrem Hause sowie des Verzichtes auf Einwendungen,
Rekurse und Schadenersatzansprüche an die Gemeinde Wien anläßlich
der Nivcauregulienrng ist auf Kosten der Bauwerberin vor HinauS-
gabe der Baubewilligung auf der Realität Einl .-Z . 236 Neustift a . W.
grundbücherlich einzuverleiben.

Die Anlage von Holzstiegen im Sinne des 83 Wr . B .-O.
wird zugestanden.

(11924 , M . B . A . XVIII , 36968/12 .) Die Bezirksamts-
Anträge , betreffend sieben Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer
pro 1912 bis 1914 , werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A Ara UN wird
bes chlossen:

(11971 , M . A . III , 5311 .) 1. Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen , daß dcr Kaufvertrag mit Dr . Franz Maga  bezüglich
der Kat .-Parz . 1698/3 , Einl .-Z . 1044 Simmering , nicht zustande
gekommen ist.

II . Die Gemeinde Wien verkauft an Georg Prinz  die

Kat .-Parz . 1698/3 , Einl .-Z 1044 Simmering , im Katastralaus-
maße von 120 m?, wie sie liegt und steht , um den Preis von
550 X unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufschilling wird innerhalb acht Tagen nach Ver¬
ständigung von der Annahme des Anbotes bar erlegt.

2 . Die verkaufte Parzelle ist der Einl .-Z . 2172 des Grund¬
buches Simmering zuzuschreiben und auf dieser Einlage die Ver¬
bindlichkeit zugunsten der Gemeinde Wien einzuverleiben , im Falle
des Umbaues des auf der Kat .-Parz . 1048 stehenden Hauses die
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vorliegende Grundfläche mit Ausnahme der Kat.-Parz. 1698/5 bis
zur Bahngrenze zu erwerben, unentgeltlich, gebühren- und lasten¬
frei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragen und
in der richtigen Höhenlage in den physischen Besitz der Gemeinde
zu übergeben.

3. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund-
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren werden
vom Käufer allein getragen.

(11807, M. A. X, 4909 ) Der Stephanie Korony  wird
das neu errichtete eigene Grab Gruppe VII, Reihe 1, Nummer In,
im Simmeringer Friedhöfe auf die Dauer von 20 Jahren um den
Preis von 150 L überlassen.

(11980, M. A. XV, 5713.) Die Lieferung der HängegaL-
lampen für den Schulbau XI., Kaiser-Ebcrsdorf, Friedhofstraße,
wird der Firma Graetzinlicht-Gesellschastm. b. H., Wien, III .,
Jnvnlidenstraße3, mit dem offerierten Nachlasse von 10 Prozent
bei dem Preise der Nvrmallampen und von 15 Prozent bri dem
Preise der dreiflammigcn Lampen, sowie gegen Erlag einer Kaution
von 150 L übertragen.

(11906, M. B. A. Xl, 15707.) Für den Umbau eines
Schuppens zu einem Wohnhaufe ans der Realität Grundb.-Einl.-
Z. 816, Kat.-Parz. 670 Simmering, wird die Bauerleichterung,
bestehend in der Herstellung von Wvhnräumen aus 30 em starken
Umfassungsmauern, zugestanden.

(11922, M. B. A. XI, 17898.) Der Bezirksamts-Antrag,
betreffend ein Ansuchen um Ermäßigung der Hundesteuer pro 1914,
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Aoyer wird
beschlossen:

(11832, M. A. XXII, 2111.) Der Magistratsbericht in An¬
gelegenheit der Interpellation das G.-R. Dr. Glas au  er, be¬
treffend die Telephonverhältnisie im XIII. Bezirke, demzufolge laut
Zuschrift der K. k. Post- und Telegraphen-Direktion vom 24. Juli
1914, Z. VIb, 13433, eine Besserung der Telephonverhältnifse
in Hietzing bereits für die nächste Zeit zu erwarten stehe, wird
zur Kenntnis genommen.

(11782, M. A. V, 2062.) Der Magistratsbericht, demzufolge
der Personentunnel im Zuge der Diesterweggasse im XIII. Bezirke
fertiggestellt und der Benützung übergeben ist, eine ausreichende
Breite und Treppen von geringer Höhe besitzt und das Verbot
des Personenverkehres über die Niveaukreuzung Diesterweggasse
auf die zwischen der Eiscnbahnverwaltung und der Gemeinde Wien
getroffene Vereinbarung sich stützt, wird zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Schmid wird
beschlossen:

(11480, M. A. XV, 8842.) Der Magistratsbericht vom
11. August 1914, demzufolge die BundeSleitung des Vereines
„Österreichischer Wandervogel" von der Bewilligung zur Bequar-
tierung von auswärtigen Vereinsmitgliedern im Turnsaale der
Volksschule IV., Alleegafse 44, keinen Gebrauch macht und der
Turnsaal gegenwärtig zur Bequartierung von Truppen dient, wird
zur Kenntnis genommen.

StadtratS-Sihung vom 13. August 1914.

(11955, M. B. A. IV, 581.) Die Bezirksamts-Anträge, be¬
treffend sieben Gesuche um Abschreibung, beziehungsweise Er¬
mäßigung von Gebühren für den Wassermehrverbranch in Häusern
des IV. Bezirkes, werden genehmigt.

(11957, St . E. W , 1629.) Es wird genehmigt, daß an¬
läßlich der Vornahme von Kabellegungen nächst dem Bahnhöfe der
städtischen Straßenbahnen in Speising wegen der hiebei erforder¬
lichen Inanspruchnahme der der k. k. Staatsbahn Verwaltung
gehörigen Parzellen 326, 327, 346/1 und 347 Speising zuhanden
der k. k. Staatsbahn-Direktivn Wien der mit deren Zuschrift vom
21. Juli 1914, Z. 967/III, im Entwürfe vorgelcgtc Revers ans¬
gestellt wird.

Nach dem Berichte und Anträge dcS S1.-A . Araß wird
b cschlossen:

(11848, M. B. A. VIl, 1978) Dem Ansuchen des katholischen
JünglingSvereineS„Mariahilf" um Rückvergütung der Kosten im
Betrage von 320 L für die Instandsetzung des vor seinem Hause
VII., Westbahnstraße 40, im Jahre 1901 hergestellten Trottoirs
wird mangels einer diesbezüglichen Verpflichtung der Gemeinde
und aus prinzipiellen Gründen keine Folge gegeben.

(11891, 11919, M. B. A. VII, 260, 436.) Die Bezirksamts-
Anträge, betreffend vier Gesuche um Abschreibung, beziehungsweise
Ermäßigung von Gebühren für den Wasicrmehrverbrauch in Häusern
dcS VII. Bezirkes, werden genehmigt.

(11921, M. B. A. VII, 1094.) Die Bezirksamts-Anträge,
betreffend fünf Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer pro 1913
und 1914, werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge dcS St .-A . Sebastian
Hrünbeik wird beschlossen:

(11491, M. A. XIV, 12261/13.) Über Ansuchen des Leo
Hanauer  wird die Abteilung der in den Einl.-Z. 455 und
1016 des Grundbuches Dörnbach im XVII. Bezirke inneliegenden
Katastralparzellen 1114 und 1113/47 an der Hernalser Haupt¬
straße nach Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf fünf
Baustellen und einen Baustellenteil als Parzellierung im Sinne
des 8 3, lit, a Wr. B.-O. gemäß dem Mngistrats-Antrage bewilligt.

(11839, M. A. XIV, 4040.) Über das Ansuchen des Stiftes
St . Peter in Salzburg wird die Abteilung der Liegenschaft Landt.-
Einl-Z. 291, Grundb.-Einl.-Z. 494, 862, 866, 944 und 948
des Grundbuches Dornbach im XVII. Bezirke an der Alszeile,
Kainzgafle, Hernalser Hauptstraße und Güpferlingstraße auf 40 Bau¬
stellen, vier Baustellenteile und auf eine erst künftig zu parzellierende
Restfläche gemäß dem Magistrats-Antrage als Parzellierung im
Sinne des tz 3, lit. a. Wr. B---O. genehmigt.

(11678, M. A. VIII, 839.) Dem Ansuchen des Zentral-
VereineS der kaufmännischen Angestellten Österreichs um eine Preis¬
ermäßigung für das Kaiser Franz Josef-Bad wird aus prinzipiellen
Gründen keine Folge gegeben.

(11345, M. A. VIII, 753.) Dem Ansuchen des ReichSvereinrs
der Bank- und SparkaffenbeamtenÖsterreichs um Preisermäßigung
für daS neue Bad in Hernals wird auS prinzipiellen Gründen
keine Folge gegeben.
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(11923 , M . B . A . XVII , 22074 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend fünf Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer pro 1914 , werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des Aize -Aürgermeisters Koß
wird beschlossen:

(11976 , St . E . W ., 8666 .) Es wird nachträglich genehmigend
zur Kenntnis genommen , daß die am 7. Mai 1914 in den Werken
Simmering und Leopoldau der städtischen Gaswerke für einige
Arbeitergruppen eingeführte verkürzte Arbeitszeit anläßlich der zahl¬
reichen Einberufungen zum Heeresdienst ausgehoben und vorläufig
die frühere Dicnstzeit wieder eingefühlt wurde und das Verhalten
der von diesen Maßnahmen berührten Arbeiterschaft ein höchst
anerkennenswertes ist.

(11899 , M . A . II , 7607 .) Dem Ansuchen des Vereines für
militär -humanitäre Zwecke „Österreichisch -ungarischer Jnvalidendank " ,
I ., Bräunerstraße 7 , um Bewilligung einer Subvention wird im
Sinne des Magistrats -Antrages keine Folge gegeben.

(An den Gemeinderat .)

(11575 , M . A . II , 131 .) Dem ehemaligen Gartenarbeiter
Philipp Waldstein  wird nach dem Magistrats -Antrage zu seiner
Provision von jährlich 521 X 22 Ii eine Gnadengabe von jährlich
120 X vom 1. Juli 1914 bis Ende des Jahres 1916 bewilligt.

(An den Gemeinderat .)

(11446 , St . E . W ., 1891 .) Dem Elektrikcrgehilsen der städtischen
Elektrizitätswerke Josef Hammerl  wird während der Dauer seiner
28tägigen Waffenübung der gnadcnweise Fortbezug der zweiten
Hälfte seines Wochenlohnes bewilligt.

(9379 , St . E . W ., 1244 .) Der Monteurswitwe Antonia
Chmelik  wird , wie in den Vorjahren , die gnadenweise Erhöhung
der ihr und ihren Kindern gebührenden 50prozentigen Unfallsrente
bis aus 75 Prozent des letzten Jahresarbeitsverdienstes ihres ver¬
storbenen Gatten , d. i. der Betrag von 575 X als Gnadengabe
und ohne Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung auf ein weiteres
Jahr , d . i. vom 1. Juli 1914 bis einschließlich 30 . Juni 1915
gemäß dem Anträge der Direkiion der städtischen Elektrizitätswerke
bewilligt.

(11362 , St . E . W , 2027 .) Dem Alexander Körmöczy
wird der Betrag von 575 X als Beitrag zur Bestreitung der
letzten Krankheits - und Leichenkosten für seinen am 26 Juni 1914
verstorbenen Sohn Robert Körmöczy,  gewesener technischer
Hilfsbeamter bei den städtischen Elektrizitätswerken , zuerkannt.

(11412 , M . A . XIX , 1462 .) Von der Besetzung der durch
die Pensioniernngdes Bezirks -Wahlkatasterbeamten Theodor Stump fe
erledigten Bezirks - Wahlkatasterbeamtenstelle wird abgesehen . Zur
Besorgung der Geschäfte des Bezirks -Wahlkatasterbeamten ist ein
Kanzlist des Zentral -Wahl - und Steuerkatasters zu verwenden , welchem
auf die Dauer dieser Verwendung vom 15 . Juli 1914 an eine
Dienstzulage von 400 X jährlich in monatlichen im nachhinein
fälligen Raten auszuzahlen ist.

Die hiedurch dem Zentral -Wahl - und Steuerkataster entzogene
Arbeitskraft ist durch Aufnahme eines Diurwsten mit dem systemi-
sierten Taggeide zu ersetzen.

(11423 , M . A . XXII , 2433 .) Zu den Präliminaransätzen pro
erstes Halbjahr 1914 werden aus den nachstehenden Sub -Rubriken
der Ausgabs -Rubrik IV Zuschußkredite bewilligt , und zwar auf:

IV 7 „ Schreib - und Druckpapier " im Betrage von 2030 X;
IV 9 „ Betrieb der lithographischen Presse " im Betrage von

1600 X;

IV 10 „ Buchbinderarbeiten " im Betrage von 19 .900 X;
IV 17 a „ Herausgabe des Amtsblattes " im Betrage von

1480 X;

IV 21 e „ Stampiglien , Siegelpressen , Durchschlagmaschinen und
Stempel " im Betrage von 1850 X und

IV 21 i „ Sonstige Amtserfordernifse " im Betrage von 5560 X.

(11831 , M . Abt . VII , 929 .) Dem städtischen Kanalausseher
I . Klasse Paul Bogner  wird im Sinne des Gemeinderats-
Beschlnsses vom 6 . Dezember 1912 , P . Z . 17537 , das Definitivum
verliehen . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11884 , M . A . XVI . 11243 .) Dem Ansuchen des Konskrip-
tionsamtS -Akzessisten Leopold Oberhäuser  um Bewilligung zum
sofortigen Präsenzdienstantritte wird Folge gegeben.

(11548 , M . A . II . 3337 .) Im Sinne des Magistrats -An¬
trages wird der Straßenarbeiterswitwe Anna Irovec  bei Anwesen¬
heit von mehr als 16 Stadträten die normalmäßige Witwen Pension
im Betrage von jährlich 389 X 33 Ir bewilligt.

(11834 , M . D ., 2994 .) Der Ratsdiener Leopold Kn bin
wird bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten über Ansuchen
in den bleibenden Ruhestand versetzt unter Zuerkennnng der
normalmäßigen Ruhebezüge von zusammen jährlich 2376 X im
Sinne des Magistrats -Antrages.

Dem Ansuchen Kubin ' s  um gnadenweise Anrechnung seiner
dreijährigen Taglöhnerdienstzeit (im Materialdepot ) wird nach dem
Magistrats -Antrage keine Folge gegeben.

(11545 , M . A . II , 6390 .) Das Ansuchen des Josef Ritter
v . Scherzer  um Zuerkennung eines Krankheits - und Leichen-
kostenbeitrages für seinen am 17 . Juni 1914 verstorbene » Sohn,
dem quieszierten städtische » Konsskriptionsamls -Osfizial Johann
Ritter v. Scherzer wird gemäß dem Magistrats -Antrage abgewiesen.

(11883 , St . Brauh ) Der Kassa - und Rechnungsführer des
Brauhauses der Stadt Wien Hugo Gröer  wird über Ansuchen
seines Kurators gemäß K 119 , Punkt 2 der Dienstpragmatik für
die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien in den blei¬

benden Ruhestand veZetzt . Die Ruhcbezüge weiden in Berücksichti¬
gung der bei der registrierten Genoffenschaft „Wiener Brauhaus"
zurückgelegten Dienstzeit (Gemeinderats -Beschluß vom 18 . Novem¬
ber 1910 , P . Z . 17044 ) unter Zugrundelegung von elf anrechen¬
baren Dienstjahrk » mit 38 4 Prozent des letzten
Gehaltes per . 3 .400 X — I»

das ist mit . 1 .305 .. 60 „
als Ruhegehalt und mit 38 4 Prozent des anrechen¬
baren Quartiergeldes per 1500 X, das ist mit.  576 „ — „

als Mietzinsbeitrag , zusammen sonach mit . . . . 1 .881 X 60 I>
bemessen . (Mehr als 16 Stadtrüte anwesend .)

(11856 , M . A .. II , 5631 .) Die Hauptkassa -Adjunkten Oskar
Wold an  und Hans Kris per  werden im Wege der Zeit-
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beförderung zu Hauptkassen -Kontrolloren mit dem Range vom
17 . Juli 1914 und in obiger Reihenfolge und der Kanzlei -Prak¬
tikant Johann Blümel  im Wege der Zeitbeförderung zum
Hauptkasfa -Akzessisten mit dem Range vom 12 . Juli 1914 ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11837 , M . D ., 3275 .) Dem Ansuchen deS Bau -JnspektorL
Ingenieurs Hermann Stolfa  um Versetzung in den bleibenden
Ruhestand wird Folge gegeben , sowie die Anweisung des normal¬
mäßigen Ruhegehaltes von zusammen 6232 L im Sinne des
Magistrats -Antrages zuerkannt.

(Bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten ange¬
nommen .)

(11365 , M . D ., 2993 .) Der städtische AuShilfLdiener Franz
Cjpek  wird auf Grund des GemeinderatS -Beschluffes vom
21 . April 1911 , P . Z . 5194 , im Vorrückungswege zum AmtS-
diener II . Klasse mit dem Range vom 28 . Juni 1914 befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11510 , St . E . W ., 1880 .) Der Hilfsarbeiter der städtischen
Elektrizitätswerke Karl Bacher wird in den dauernden Ruhestand
ab 1. August 1914 versetzt und ihm in Anrechnung einer ununter¬
brochenen Dienstzeit von 11 Jahren ein 42prozentiger Ruhegehalt
im Betrage von 678 L 90 k, auszahlbar in im vorhinein fälligen
Monatsraten gegen dem bewilligt , daß er vor Eintritt in den Ver-
sorgungSgenuß durch die Gemeinde auf seinen bei der Zentral-
Sparkassa der Gemeinde erliegenden Anteil an dem Generalkonto
der Spar - und Unterstützungskassa für die Lohnarbeiter der ehe¬
maligen Internationalen Elektrizitätsgesellschaft niit dem Saldo
von 204 X 24 b pro 31 . Dezember 1913 zugunst -n des Pensions¬
fonds für die Angestellten der städtischen Elektrizitätswerke ver¬
zichtet.

(11599 , M . A . VI , 2845 .) Dem Michael Wagn er  wird
über sein Ansuchen das Definitivum als Straßenaufseher verliehen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(11600 , M . A . VI , 2212 .) Dem Kanzleidiener des städtischen
Fuhrwerksbetriebes Josef Kukula  wird über sein Ansuchen das
Definitivum mit einem Monatsbezuge von 170 X bewilligt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend ; an den Gemeinde¬
rat .)

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge deS Wize - NÜrgermeisters
Kterharnmer wird beschlossen:

(12024 , M . A . III , 6076 .) Der von der Forstverwaltung
des Wiener Bürgerspitalfondsgutes Spitz an der Dor au beantragte
Verkauf von aus der Fällung 1913/14 in der Abteilung Haberg
angefallenem Stammholz in der Menge von 153 33 km^ an Karl
Höbart,  Sägemühlbesitzer in Schlaubing , zu den in dem Berichte
ausgewiesenen Einheitspreisen wird genehmigt.

Desgleichen wird die Zahlung des Kaufpreises in Raten
innerhalb von fünf Monaten und die Abgabe des Holzes in den der
jeweiligen Ratenzahlung entsprechenden Menge genehmigt.

(11857 , M . A . IX , 4165/11 .) 1. Gegen den vorgelegten
Hauungsplan der k. k. Wirtschastsbeznke Ncnwaldegg . Purkcrsdorf

und Tullnerbach für den Zeitraum von 1905 bis 1914 , respektive
1915 wird keine Einwendung erhoben.

2 . Der Magistrat wird beauftragt , in Hinsicht auf den seitens
der k. k. Forst - und Domänen -Direktion Wien im Jahre 1915 auf¬
zustellenden Dezennalhiebplan die im Magistratsberichte genannten
Wünsche der k. k. Forst - und Domänen -Direktion zur Berück¬
sichtigung bckanntzugeben.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . - Ii . Schwer wird
beschlossen:

(11944 , M . A . III , 6298 .) Die zeitweise Verwendung des
Raumes top . Nr . 59 im städtischen Gebäude VIII ., Laudon¬
gasse 15/19 , zur Unterbringung von Fundgegenständen , welche der
städtischen Hauptkassa von der k. k. Polizei -Direktion übergeben
werden , wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(11920 , M . B . A . VIII , 1059 .) Tie Bezirksamts -Anträge,
betreffend drei Gesuche um Abschreibung , beziehungsweise Er¬
mäßigung von Gebühren für den Wasiermehrverbrauch in Häusern
des VIII . Bezirkes , werden genehmigt.

(12023 , St . S ., 1121 .) Der Ankauf des der Zentralstelle
der Fürsorge gespendeten Bildes „Donau bei Floridsdorf " von
Anton Hlavacek  für die städtischen Sammlungen um 200 X
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -M . Schneider wird
beschlossen:

(11662 , M . A . V, 1584 .) Der Magistratsbericht vom 30 . Jzrli
1914 , demzufolge für die Ausbauten auf der Aspernbrücke im Sinne
des Entwurfes des Architekten Max Hegele  von der bauführenden
Firma ein Modell hergestellt werden und der Magistrat nach Fertig¬
stellung deS Modelles behufs definitiver Beschlußfassung bezüglich
der Architektur des Aufbaues Bericht erstatten wird , wird zur
Kenntnis genommen.

(11624 , M . A . VIII , 74 .) 1. Der Umbau des bestehenden
Ufereinbaues für das städtische Strombad Augartenbrücke wird mit
dem bedeckten Erfordernisse von 36 .000 X genehmigt.

2 . Wegen Vergebung der Erdarbeiten und der Pilotage , sowie
der Bctoniermigsarbeiten ist eine öffentliche Offertverhandlung auf
Grund der vorliegenden allgemeinen und besonderen Bedingnisse
auszuschreiben.

3 . Dem Bau -Inspizienten wird ein täglicher Zehrungsbeitrag
von 4 X für die Dauer des Baues bewilligt.

(11918 , M . A . XV , 9646 .) Die Einrichtung der Niederdruck¬
dampfheizung im Kindergartengebäude XX. , Vorgartenstraße , wird
der Firma M ilis ch o w s ki L Frits  che , III ., Baumgasse 52 , zum
Offertpreise von 9694 X 26 b übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Höh wird
beschlossen:

(12012 , M . B . A . XII , 30738 .) Der vom magistratischen
Bezirksamte für den XII . Bezirk dem Josef Gittel  und August
Karg  zu erteilende Baukonsens für einen Hausbau auf Einl .»
Z . 198 Ober -Meivling an der Schönbrunner Schloßstraße wird
unter der Bedingung gemäß H 97 Wr . B .-O . bestätigt , daß für
die Zustimmu » g der Gemeinde Wien zur Anbringung von je zwei
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Erkern im ersten und zweiten Stocke ein Betrag von 85 L per
Quadratmeter der überdachten Fläche , das ist 85 X X 2 57 m^ —
218 L 45 i> vor HinauSgabc des Baukonsenses an die Gemeinde
Wien bezahlt wird.

(12013 , M . B . A . XII , 27353 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend sechs Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer pro 1914,
werden genehmigt.

(11912 , M . A. VII , 950 ) Dem Ansuchen des Stadtbau¬
meisters Eduard Rzehaczek  um Nachsicht der bei der Er¬
weiterung der Regenauslaßanlagc im Zuge der Ruckergasse im
XII . Bezirke eingetretenen Terminüberschreitung in der Dauer von
sieben Arbeitstagen wird Folge gegeben.

(11904 , M . B . A . XII . 36418 .) Für die mit den Ge-
meinderats -Beschlüssen vom 5 . Juni , Z . 7778 und 10 . Juli 1914,
Z . 10618 , genehmigten baulichen Umgestaltung und Rekonstruktions¬
arbeiten im Schulgebäude XII ., Rosasgaffe 8 , Nymphengaffe 7 , für
welche aä M . B . A. XII , 30729 , am 23 . Juli 1914 der Lokalaugen¬
schein mit anstandslosem Ergebnisse abgehalten wurde , wird im
Sinne des K 105 Wr . B .-O . vorbehaltlich der nachträglichen Ge¬
nehmigung durch den Gemeinderat der Baukonsens erteilt.

(11564 , M . A . XVI , 2250/13 .) Der im Süden der Phila¬
delphia -Eisenbahnbrücke im XII . Bezirke befindliche , von der Breiten-
furterstraße , Draschegafse und Haidekergaffe begrenzte , unregelmäßig
gestaltete , 64 w breite , 72 m lange freie Platz , enthaltend die Kat .-
Parz . 353/7 öffentliches Gut , 152/1 und einen Teil der Parz . 152/11
Unter -Meidling (Lokalbahn -A .-G .) wird nach dem am 11 . März
1914 verstorbenen , auf dem Gebiete des Feuerwehr - und Rettungs¬
wesens hochverdienten Gemeinderate , Hauptmann der Freiwilligen
Feuerwehr Meidling und Komandanten des Verbandes der frei¬
willigen Feuerwehren Wilhelm Schedifka  mit dem Namen
„Schedifkaplatz " bezeichnet.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A - Fomoka wird
beschlossen:

(11926 , M . A . XV , 8612 .) Der Ankauf des im „Jugend¬
freundverlag " erschienenen Buches „ Deutsche Dichtung " für die
Lehrbibliotheken sämtlicher Wiener Bürgerschulen zum Preise von
2 X 30 b per Exemplar im bedeckten Kostenbeträge von 356 X
50 k wird genehmigt.

(11947 , M . A . XV, 4998 .) Der vom Magistrate vorgelegten
Dienstvorschrift für Berufslehrer an den gewerblichen Fortbildungs¬
schulen in Wien in ihrer nunmehrigen Fassung wird die Zustimmung
erteilt.

(11979 , M . A . XV , 10339 .) Den provisorischen Schuldienern,
welche anläßlich der gegenwärtigen Mobilisierung zur aktiven
Dienstleistung einberufen wurden und dem Mannschaftsstande an¬
gehören , wird , im Falle der Dienst an der Schule , welcher die
betreffenden Schuldiener zugewiesen sind , von seinen Angehörigen
versehen wird und die Zuweisung einer Aushilfskraft unterbleibt,
für die Dauer der aktiven Dienstleistung der volle bisherige
MonatSlohn samt Nebenbezügen flüssig gemacht.

(11934 , M . A . II , 7597 .) Dem Ansuchen des Jugendbundes
„Bischof Ketteler " um Bewilligung einer Subvention wird im
Sinne des Magistrats -Antrages keine Folge gegeben.

(An den Gemeinderat .)

(10935 , M . A . XV, 8733 .) Zur Beurlaubung der Bürger¬
schullehrer Friedrich Ben d er , Karl Wais und Leo Zorn,  sowie
der Volksschullehrer I . Klasse Emanucl Pittioni,  Leopold Prey,
Adolf Richter  und Franz Urban  für die Zeit vom 16 . Sep¬
tember 1914 bis 15 . September 1915 behufs Dienstleistung an
der Lehrerbildungsanstalt des Katholischen Cchulvereines wird gemäß
dem Ersuchen des Bezirksschulrates vom 2 . Juli 1914 gegen Ersatz
der Snbstitutionskosten (auch der nach K 19 des Substitutions¬
normales erwachsenden ) und Einstellung allfälliger Remunerationen
die Zustimmung erteilt . Dem Katholischen Schulvereine ist neuerlich
bekanntzugeben , daß die Zustimmung zu einer weiteren Beurlaubung
von Lehrpersonen verweigert werden wird.

Der Verein ist daher aufzufordern , für die Erteilung des
Unterrichtes an den von ihm erhaltenen Schulen rechtzeitig Vor¬
sorge zu treffen.

(11978 , B . Sch .. 9623/12 .) Zur definitiven Versetzung des
Franz Mare  sch , Bürgerschullehrer , aus Dienstesrücksichten von
der Bürgerschule für Knaben XVIII . , AlSeggerstraße 45 , an die
Bürgerschule für Knaben XVIII ., Schopenhauerstraße 79 , wird die
Zustimmung erteilt.

(11975 , M . A . XV, 6704 .) Der geprüften Kindergärtnerin
Paula Krzysztinski  wird bis auf weiteres die Bewilligung erteilt,
an dem öffentlichen Kindergarten der Gemeinde Wien , VI ., Wall¬
gaffe 22 , zu hospitieren und zu praktizieren.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Aahka wird
beschlossen:

(11877 , M . A . V, 2143 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß die Eisenbetonarbeiten für die Fahrbahn - und Gehwegdecke der
Überbrückung der Westbahn im Zuge der Ameisgasse auf Grund
des Ergebnisses der am 26 . Juli 1914 bei der k. k. Staatsbahn-
Direktion Wien abgehaltenen Offertverhandlung der Firma Baron
Pittel ' s Neffe  übertragen werden.

Der Ausführung der Aspaltabdeckung nach System Leis-
Zuffer  wird zugestimmt.

(11827 , M . B . A . XIII , 31291 .) Die Herstellung eines teils
geschlossenen , teils seitlich offenen , auf Säulen ruhenden Haus¬
zuganges im Vorgarten des auf der Liegenschaft Einl .-Z . 1630
Ober -St . Veit an der Reichgaffe zu erbauenden Einfamilienhauses
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(17794 , M . A. VII , 933 .) 1. Das Projekt für den Neubau
eines HauptunratskanaleS in der Sauraugasse in der Strecke von
der Veitingergasse bis zur Nothartgaffe im XIII . Bezirke mit dem
veranschlagten und bedeckten Kostenerfordernisse von 8000 X wird
genehmigt.

2 . Das Bestbot des Stadtbaumeisters Eduard Rzehaczek,
III ., Erdbergerlände 36 , auf Übernahme der Erd - und Baumeister¬
arbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von 5227 X 32 b gegen
eine Aufzahlung von 14 5 Prozent auf die Kostenanschlagspreise
wird angenommen.

2
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(11579 , M . B . A. XIII , 30279 .) Die von den Bauwerbern
Felix und Ernestine Tw erdy  angesuchte Bewilligung in dem
ihnen gehörigen , außerhalb der Baulinie befindlichen Hause Konskr.-
Nr . 20 und Grundb .-Einl .-Z . 11 Hacking im XIII . Bezirke, Or .-
Nr . 2 Vinzenz Heß-Gasse, Or .-Nr . 4 Schloßberggasse , bauliche
Umgestaltungen vornehmen zu dürfen , darin bestehend, daß nach
Kassierung der bestehenden steinernen Stiege , und zwar mit Be¬
nützung der bestehenden Gartenabfriedungsmauer als Stiegenhaupt¬
mauer gegen die Vinzenz Heß-Gasse ein 3 m breites , 6 5 m tiefes
Stiegenhaus mit Verwendung einer hölzernen Stiege errichtet und
dasselbe mit einem Blechdach abgedeckt werden soll, wird bestätigt,

Die Bauerleichterung im Sinne des K 85 Bauordnung , be¬
stehend in der Herstellung einer hölzernen Stiege , wird zugestanden.

(11909 , M . A. III , 4846 .) Das Anbot des Peter Passadori
der Gemeinde Wien die Kat .-Parz . 70 und 71 , Einl .-Z . 30 Grund¬
buch Speising , im Ausmaße von zirka 1880 zu verkaufen , wird
wegen der viel zu hohen Forderung abgelehnt.

Auf den Abtausch dieser Gründe gegen die städtische Liegen¬
schaft Fehlingergasse 1 wird grundsätzlich nicht eingegangen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Knoll wird
beschlossen:

(12010 , M . A. VI , 3465 .) Das gegenüber dem genehmigten
Kostenbeträge von 15.663 X 68 b aufgelaufene und bedeckte Mehr-
crfordernis für die Platzregulierung vor der Angerer - und Patrici-
straße im XXI. Bezirke im Betrage von 765 X 21 k wird ge¬
nehmigt.

(11925 , M . B . A. XXI, 19265 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend 17 Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer , werden genehmigt.

(11888 , M . A. VI , 1863 .) Die Umpflasterung der Zufahrt¬
straße zum Leopoldauer Gaswerke im XXI. Bezirke vom Kande¬
laber 720 bis zum Gaswerkeingange wird mit dem bedeckten
Kostenerfordernisse von 8400 X genehmigt und die Ausführung der
Pflasterungsarbeiten dem Johann Berger,  XXI ., Brünnerstraße 19
zu seinen Erstehungsbedingungen für kurrente Pflasterungen , jedoch
gegen eine zweijährige Haftzeit , übertragen.

(11970 , M . A. III , 6141 .) Die Entfernung zweier Bäume
an der Kreuzung der Donaufelderstraße und Wendelingasse im
XXI. Bezirke aus Verkehrsrücksichten wird genehmigt.

(11847 , M . B . A. XXI, 23160 .) Der Rekurs des Adolf Weiß
gegen den Erlaß des magistratischen Bezirksamtes vom 20 . Mai
1914 , Z . 20323 , betreffend das Verbot der Verwendung des
Wassers aus dem Brunnen des Hauses XXI., Frömmelgasse 28,
zum Trinken und Hausgebräuche , sowie für den in diesem Hause
befindlichen Meiereibetrieb , wird mit Rücksicht auf die Sachver¬
ständigengutachten abgewiesen.

(11849 , M . B . A. XXI, 13675 .) Der städtische Grund Kat .-
Parz . 819 und 818 Donaufeld im XXI. Bezirke wird dem Franz
und der Elise Z a b ka , XXI., An der oberen alten Donau 101,
um den Pachtschilling von jährlich 121 X 84 b und unter den
bisherigen übrigen Bedingungen für die Zeit vom 1. Jänner 1915
bis 31 . Dezember 1920 zum Zwecke der Benützung des Superädifikates

Konskr.-Nr . 842 Floridsdorf , Or .-Nr . 101 An der oberen alten
Donau im XXI. Bezirke, neuerlich bestandweise überlassen.

(11846 , M . B . A. XXI, 26126 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI. Bezirk dem Wiener Ruderverein „Argo¬
nauten " zu erteilende Baubewilligung für eine provisorische Wächter¬
wohnung auf der stiftlich Klosterneuburg 'schen Kat .-Parz . 1069/1
Kagran , An der unteren alten Donau , wird unter der Bedingung,
daß dieses Objekt über jeweiliges Verlangen der Baubehörde ohne
Anspruch auf Entschädigung wieder entfernt werde , bestätigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Wagner wird
beschlossen:

(11893 , 11896 , 11894 , M . A. XIV. 6375 , 6377 , 6376 .)
Die dem Adolphe Gelnay  zu erteilende Bewilligung zur Aus¬
wechslung der Pläne für den Bau je eines Wohn - und Geschäfts¬
hauses auf der Liegenschaft Einl .-Z . 2053 Grundbuch des II . Be¬
zirkes, Baustelle 1 (Taborstraße ), Baustelle 2 (Große Mohrengassc)
und Baustelle 3 (Taborstraße ) behufs Herstellung von 2, beziehungs¬
weise 5, beziehungsweise 3 LichteinfallSöffnungen wird gegen Ent¬
richtung eines jährlichen Platzzinses von jährlich je 120 X 90 b,
beziehungsweise 100 X 80 k, beziehungsweise 154 X 50 K und
Ausstellung eines grundbücherlich einzuverleibenden Reverses im
Sinne des Magistrats -Antrages bestätigt.

(12008 , M . A. XIV, 5857 .) Die vom Magistrate dem Simon
Krulich  zu erteilende Baubewilligung für die Errichtung eines
Zubaues auf der in der Landt .-Einl .-Z . 630 inneliegenden Kat .-
Parz . 2483 im II . Bezirke, Wagramerstraße 26 , wird nach den
vorgelegten Plänen unter der Bedingung bestätigt , daß sich der
Bauwerber verpflichtet, dieses Objekt über jeweiliges Verlangen
der Gemeinde Wien , der k. k. Wasserstraßenbau -Direktion oder des
an deren Stelle tretenden Amtes wieder zu entfernen , und daß
zur Sicherstellung dieser Verpflichtung eine Kaution im Betrage
von 50 X vor Hinausgabe der Baubewilligung bei der städtischen
Hauptkassa entrichtet werde.

(12022 , M . A. V, 2198 .) Die Verfügung des Herrn
Bürgermeisters , daß ein Teil der Gartenanlage in der Oberen
Augartenstraße , sowie einige Alleebäume in der Taborstraße mit
Rücksicht auf die zum k. u . k. Verpflegsmagazine und zur Über¬
ladestelle am Nordwestbahnhofe herzustellenden Geleiseverbindungen
entfernt werden , wird nachträglich genehmigt.

(11895 , M . A. XIV, 6378 .) Die vom Magistrate dem
Adolphe Gelnay  zu erteilende Baubewilligung für die Planaus¬
wechslung beim Hause II ., Große Mohrengasse . Einl .-Z . 2053/11,
Baustelle IV, wird gemäß dem Magistrats -Antrage unter der Be¬
dingung bestätigt , daß sich der Bauwerber für sich und seine Rechts¬
nachfolger verpflichtet, die LichteinfallSöffnungen über jeweiliges
Verlangen der Gemeinde Wien zu beseitigen, den früheren Zustand
des Straßengrundes einschließlich der Trottoirergänzung wieder
herzustellen, für die Benützung des Straßengrundes einen jährlichen
Platzzins von 47 X vom Tage der ersten Benützungsbewilligung
angefangen alljährlich im vorhinein an die städtische Hauptkassa zu
entrichten und vor Hinausgabe der Baubewilligung den üblichen
einverleibungsfähigen Revers auf seine Kosten auszustellen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-W . Aemeh wird
beschlossen:



2609Nr . 69 . — 2b . August 1914 . — StadtratS -Sitzung vom 13 . August 1914.

(11843 , M . A . XIV , 5425 .) Die vom Magistrate dem Karl
March er noa . der Marianne March er zu erteilende Bau¬
bewilligung für die Bauabänderungen beim Hause V., Kettenbrücken-
gasfe 11 , wird unter der Bedingung bestätigt , daß sich die Bau¬
werberin für sich und ihre Rechtsnachfolger verpflichtet , das Vor¬
dach über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien zu beseitigen,
für den Bestand des Vordaches einen jährlichen Platzzins von
160 X vom Tage der Baubewilligung angefangen alljährlich im
vorhinein an die städtische Hauptkassa -Abteilung für den V. Bezirk
zu entrichten und vor Hinausgabe der Baubewilligung den üblichen
einverleibungsfähigen Revers auf ihre Kosten auszustellen.

(11898 , M . A . XIV , 6186 .) Die dem Johann Maschek
zu erteilende Bewilligung zur Herstellung eines 12 m langen,
4 in tiefen , mit Dachpappe gedeckten offenen Schuppens auf dem
von der Gemeinde Wien in Bestand genommenen Grunde , Teile
der Kat .-Parz . 585 und 586 der Einl .-Z . 560 des V. Bezirkes,
Johannagasse , Ecke Brandmayergasse , wird unter der Bedingung
bestätigt , daß sich der Bauwerber verpflichtet , den Schuppen über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien binnen 14 Tagen nach
erfolgter Aufforderung zu entfernen und daß zur Sicherstellung
dieser Verpflichtung eine Kaution im Betrage von 50 X bei der
städtischen Hauptkaffa erlegt werde.

Nach dem Berichte und Anträge des St -Hl . Hräf wird
beschlossen:

(12014 , M . A . XII , 7970 .) Die von der Waisensektion III
des städtischen Bezirkswaisenrates für den XVI . Bezirk am
27 . Februar 1914 vorgenommene Ergänzungswahl von zwei Mit¬
gliedern (der Frau Rosa Schmitz , Hausbesitzerin , und Mitzi
Blazek,  k . u . k. Hauptmannswitwe ) wird nach dem Magistrats-
Antrage bestätigt.

(11954 , M . B . A . XVI , 47313 .1 Die Bezirksamts -Anträge , be¬
treffend vier Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer pro 1914 , werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des Aiz «-Mrgermeisters
Mai « wird beschlossen:

(11948 , M . A . III , 4129 .) I . Es wird genehmigt , daß der
Absatz 1 und der Punkt 7 des mit GemeinderatS -Beschlusse vom
27 . Februar 1914 , P . Z . 1826 , genehmigten Übereinkommens mit
dem k. k. Handelsministerium wegen Überlastung eines Teiles der
Gründe des ausgelassenen Döblinger Gaswerkes als Baugrund
für eine neue Exportakademie für den schriftlichen Kaufvertrag
entsprechend dem mit Schreiben des k. k. Handelsministeriums vom
15 . Mai 1914 , Z . 11224 , übermittelten abgeänderten Entwürfe
in formaler Hinsicht dahin abgeändert werden , daß sie lauten:

„Um der Exportakudemie des k. k. Handelsmuseums die Auf¬
führung eines zweckentsprechenden neuen Unterrichtsgebäudes zu
ermöglichen , überläßt ihr die Gemeinde Wien als Bauplatz für
dieses Gebäude den aus der Parzellierung der Gründe des
ehemaligen Gaswerkes in Döbling entstandenen , aus der im
Grundbuche Ober -Döbling unter Einl .-Z . 1733 inneliegenden Kat .-
Parz . 1047/12 im Ausmaße von 2896 ' 97 bestehenden Block X
um den ermäßigten Pauschalpreis von 180 .000 X, gleich zirka
62 X 13 b per Quadratmeter , und unter folgenden Be¬
dingungen : . . . "

„7 . Eine Verpflichtung zur Einlösung von Verkehrsflächen trifft
die Exportakademie nicht.

Die Herstellung der richtigen Höhenlage auf solchen das Grund¬
stück umgebenden Flächen obliegt der Gemeinde . "

II . Die Gemeinde Wien nimmt nachstehende Erklärung des
k. k. Handelsministeriums als Vertreter der Exportvkadcmie zu¬
stimmend zur Kenntnis:

Gegen die allfällige Verbauung des Platzes ^ mit einem
Schulgebäude wird keine Einwendung erhoben , wenn bei der Ver¬
fassung des Planes für diese städtische Schule darauf Bedacht ge¬
nommen wird , daß gegenüber der Ostfront der Exportakademie in
der im Regulierungsplane als Gasse 3 bezeichneten Gaffe nicht
unmittelbar an die Begrenzungslinie der Anlage gebaut wird,
sondern der Schulbau an dieser Stelle mit seiner Front mindestens
21 m von der Baulinie der Expoxtakademie entfernt bleibt.

Jedoch wird als zulässig anerkannt , daß an der östlichen
Begrenzung des im Regulierungsplane mit L bezeichneten Platzes
das Schulgebäude bis an die Verlängerung der östlichen Baulinie
der Gasse 3 heranrückt und daß diese Front zur Erzielung eines
Abschlusses der Gebäudewand des Platzes L auch noch eine Strecke
in der Gasse 3 in dieser Bauflucht ausgefühlt wird . "

III . Die Gemeinde Wien nimmt die in dem Schreiben des
k. k. Handelsministeriums vom 15 . Mai 1914 , Z . 11224 , gemachte
Zusage , daß der Gemeinde Wien in dem Kuratorium des in Bildung
begriffenen Vereines „ Exportakademie " als Stifter Sitz und Stimme
eingeräumt werden wird , ferner , daß sich das k. k. Handels¬
ministerium für den Fall , daß in dem noch zu erlassenden Organi¬
sationsstatut des Vereines „ Exportakademie " die Schaffung eines
eigenen Unterrichts -Ausschusses , beziehungsweise einer Studien-
Kommission vorgesehen werden sollte , mit allein Nachdrucke dafür
einsetzen wird , daß auch Vertretern der Gemeinde Wien in diesem
Ausschüsse oder in dieser Kommission statutenmäßig Sitz und
Stimme eingeräumt wird , zustimmend zur Kenntnis.

(An den Gemeinderat .)

(12019 , St . Stellw . Unt ., 1164 .) Der Kutscherswitwe Veronika
Bachmayer  wird eine Pension in der Höhe von 400 X pro
Jahr ab 24 . Juli 1914 zuerkannt mit der Bestimmung , daß dieser
Versorgungsgenuß im Falle einer Wiederverehelichung eingestellt
wird.

(12016 , M . A . VI , 3497 .) Es wird nach dem Magistrats-
Berichte zur Kenntnis genommen , daß außer den Subventions¬
lastzügen der Gemeinde von der Heeresverwaltung auch die sieben
Autolastzüge für Steintransport , die sieben 10 t -Lastzüge der
städtischen Straßenbahn und die bisher für Gemeindezwecke ver¬
wendeten sieben Lastzüge der Österreichischen Transport -Aktien-
Gesellschaft in Anspruch genommen wurden , daß der Transport
von Kohle und Koks ins Jubiläumsspital , ins Versorgungsheim,
sowie in die Straßenbahnhöfe durch die umzugestaltenden Spreng-
autos , eventuell durch die Straßenbahn mit Lastanhängewagen
erfolgt und von den von der Heeresverwaltung angebotenen um¬
gestalteten Autotaxiwägen die erforderliche Zahl (für kleinere
Straßenbahntransporte , Lebensmitteltransporte rc.) zur Verfügung
gestellt wird.

(11932 , M . A . VI , 3425 .) Desgleichen wird zur Kenntnis
genommen , daß es anläßlich der Mobilisierungsvorkehrungen (durch

2*
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die Einberufung von 100 Kutschern, Verwendung von Pferden für
Zwecke des Einquartierungsamtes, Einberufung sämtlicher
Chauffeure rc.) notwendig erscheint, den Betrieb der Straßenpflege
bedeutend einzuschränkeu, daß aber der Magistrat trachten wird,
diesen Betrieb, soweit es die derzeit wichtigsten öffentlichen An¬
ordnungen überhaupt zulaffen, im Interesse der Stadthygiene auf¬
recht zu erhalten.

l̂

(11842, M. A. XIV, 6651.) Die vom Magistrate dem !
Andreas Foßler  zu erteilende Baubewilligung zur Vornahme
baulicher Umgestaltungen im städtischen Hause VIII., Schlöfsel-
gasse 16, Einl.-Z. 696 Grundbuch VIII . Bezirk, wird im Sinne !
deS Magistrats-Antrages gemäß tz 97 Wr. B .-O. bestätigt. !

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hi. Schreiner ^
wird beschlossen:

(11821 , St . Str . B ., 154/Rt .) Die Ausfertigung einer Frei¬
karte für alle im Geltungsgebiete der Zeitkarten liegenden Linien
der städtischen Straßenbahnen mit Gültigkeit an allen Tagen des
lausenden Jahres für den Amtsdiener der Lehrlingsfürsorge-Kom¬
mission des Fortbildungsschulrates in Wien Alois Chytra  wird !
bewilligt. (An den Gemeinderat .) ^

(11816, M. A. V, 2154.) Die Verfügung des Herrn Bürger- j
Meisters vom 5. August 1914, P . Z. 11816, mit der zugestanden !
wurde, daß die Lokalbahn Wien—Baden die Peagcstrecke Gisela- i
straße bis Matzleinsdorfer Viadukt auf die Dauer der Veakehrs-
beschränkung der Südbahn mit zwei Beiwagen befahren darf, wird
nachträglich genehmigt.

(11958 , St . Str . B., 160.) Zur nachstehenden Verfügung des
Herrn Bürgermeisters wird nachträglich die Zustimmung erteilt:

1. Die Adaptierung von 60 Sommerwagen durch die Haupt¬
werkstätte zu Kcankentransportwagen für Zwecke der Kriegs¬
verwaltung wird genehmigt.

2. Die Kosten für diese Arbeit im Gesamtbeträge von 4800 X i

sind ans Betriebsmitteln zu bezahlen. ^
(11943 , M. D., 4074 .) Den Mitgliedern der Militürveteranen- !

Vereine wird anläßlich der gegenwärtigen Mobilisierung auf die !
Dauer der Heranziehung der Vereine zur Militärdienstleistung gegen
Vorweisung einer vom Vereine oder von der Direktion der städti- ^
scheu Straßenbahnen ausgefertigten Legitimation freie Fahrt auf !
den städtischen Straßenbahnen zum und vom Dienste gewährt.

(11881 , St . Str . B., 1623.) Der Witwe nach dem am !
8. April 1911 verstorbenen Tischler der städtischen Straßenbahnen !
Anton Melis,  Marie Melis,  wird eine monatliche Gnadengabe I
von 44 X 80 k ab 1. Mai 1914 zu Lasten der Pensionskasia '
für die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen ^
auf die Dauer von weiteren drei Jahren , eventuell bis zu einer !
früher eintretenden anderweitigen Versorgung zuerkannt.

Auf diese Versorgungsgenüsse finden die bezüglichen Be¬
stimmungen der Satzungen der Pensionskaffa für die Bediensteten
und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen Anwendung.

(11494 , M. B. A. XV, 14872.) Die der Gemeinnützigen Bau-
und Wohnungs-Genossenschaft„Heimat" vom magistratischen Bezirks¬
amte zu erteilende Bewilligung zur Erbauung eines dreistöckigen

Wohn- und Geschäftshauses auf der Realität Einl -Z. 926 und 1156
Grundbuch Fünshaus, XV. Bezirk, Schmelz, Baublock 8, Baust, l
und 12 an der Överseestraße, Ecke der Johnstraße und Löschen-
kohlgaffe, wird bestätigt und von der Vorschreibung einer weitere»
Entschädigung für die Erkeranlagen in Anbetracht des bereits mit
Rücksicht auf die Erkeranlagen bestimmten Bauzinses, sowie von
der Vorschreibungeiner Entschädigungfür die Balkonanlagen nach
der geltenden Praxis Abstand genommen. Den projektierten Balkon-
und Erkeranlagen wird zugestimmt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Payer wird
beschlossen:

(11903 , M. B . A. XIII , 34539 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XIII . Bezirk an Karoline und Arnold Glänzer
zu erteilende Baubewilligung zur Errichrung eines Familienhauses
auf der den Bauwerbern von der Gemeinde Wien zu Erbbaurecht
überlassenen Liegenschaft Einl.-Z. 425 Ober-Bamgarten, Baustelle II,
an der Droxlergasse im XIII. Bezirke wird bestätigt und die
Anbringung des geplanten risalitartigen Vorbaues im Vorgarten
genehmigend zur Kenntnis genommen. Die von den Bauwerbern
zu entrichtende Kanaleinmündungsgebühr wird mit 50 Prozent des
normalmäßig zur Vorschreibung gelangenden Betrages festgesetzt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Keindl wird
beschlossen:

(11953 , M. A. XIV, 7142.) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener
Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 23. Juli 1914 samt Plänen , betreffend
Adaptierungen in den Räumen unter der Albrechtsrampe deS
Palais Sr . k. u. k. Hoheit des Durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs
Friedrich,  I .. Augustinerfiraße, zustimmend zur Kenntnis ge¬
nommen.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine LschriiHten.
Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten nud ihre

Familienangehörigen.
Da » Burrau befindet sich im Neuen Rathause , SektionSzimmer 2, Stiege 5,
1. Stock. Telephon Neues Rathaus Klappennuinmer 51. Naturalspende»
werden in der Schule I . Bezirk, Bartensteingaffe 7, täglich in der Zeit uv»

8 Uhr früh bis 6 Uhr abends entgegengenominen.

XXI. SpendenauSweiS.
1807. Klub der Wiener Bezirksräte Einlagebuch

der Wiener Kommunalsparkassa im
XVII . Bezirke Nr . 84.717, lautend auf
„Spende " mit Saldo vom 13. August
1914 per . 300 X — Ii

1808. Bezirks-Komitee für den X. Bezirk,
(I . Sammlungsergebnis ) . 9.613 „ 20  „

1809. Basaltwerk „Radebeule " . 250 „ —
1810. Athletenklub „Sparta " . 50 „ — „



2611Nr . 69 — 25 . August 1914 . — Allgemeine Nachrichten rc.

1811 . Sammelbüchse der Träger und Fackel¬
träger der „Gemeinde Wien — städtische
Leichenbestaltung " (Erste Sammlung ) .

1812 . Kriegshilfsfvnds der k. k. n .- ö . Statt¬
halterei die Spende des k. k. Notars
Dr . Ludwig Müller in Wien III . . . -

1813 . Frau Notar Lucie Müller in Wien III.
1814 . Wilhelm Löbl , Modewarengeschäfts¬

inhaber .
181b . Heinrich Oesch , Mechaniker , Wien X VI.
1816 . Nichtgenanntseinwollender.
1817 . E . Hübner.
1818 . Johann Tauber L Söhne.
1819 . 1. österreichischer Staatsdienerverein in

Wien.

1820 . Wiener Wach - und Schließgesellschaft

(I . Mvnatsbeitrog ) .

1821 . Familie August Feßler.
1822 . Patriotischer Kasinoverein der Post - und

Telegraphenbediensteten Wiens (politische
Vereinigung ) .

1823 . Kinder der Familie Pick , Wien VII . . .
1824 . Leipziger Feuerversicherungsanstalt (hie¬

von 1000 >< ausschließlich für Ungarn)
1825 . Personale des städtischen Exekations-

aintes .

1826 . Richard Königsberger , kaiserl . Rat,
General -Direktor des k. k. priv . Gisela¬
vereines .

1827 . Ungenanntseinwollender (durch Herrn
Gemeinderat Hans Huschauer ) .

1828 . Marianne v . Dombrowska.

1829 . Magistratsrat Dr . Rudolf Hirsch . . .
1830 . Ergebnis einer Sammlung des „Christ¬

lichen Verbandes der weiblichen Haus¬
bediensteten " .

1831 . Bezirks -Komitee Hernals ( I. Sammlungs¬
ergebnis ) bar.
und 1 goldener Ring.

1832 . Buchdruckerei „Austria " Franz Doll,
G . m . b. H ., unter Motto : „Zu Ehren
des dreieinigen Herrn der Heerscharen " .

1833 . Frau und Fräulein M . Doll unter
Motto : „Maria vom Siege segne unsere
Soldaten " .

1834 . Ingenieur Ludwig Krause , Fabriks-
Direktor und Prokurist der Firma F.
Wertheim L Komp.

1835 . Bezirks -Komitee für den XXI . Bezirk
(I . Sammlungsergebnis ) .

1836 . Bezirks - Komitee für den
VI . Bezirk , und zwar:
Ergebnis der Sammelbögen 11 .500 X
Direktor Ben Tieber , In¬

haber des Apollo -Theaters 2 .500 „
Verein der Hausbesitzer im
VI. Bezirke . 1.000 „

35 X — >i

250 .. - „

250 „ — „

200 „ - „
10 „ — „
20 „ - „

200 „ - „
50 „ - „

75 „ - „

100 „ — ,.

500 „ — „

100 „ - „
25 „ - „

2 .000 „ - „

800 „ - ,.

500 „ - „

100 .. - „
20 „ - „

100 „ - „

117 „ - „

6 .000 „ - „

300 .. —

50 „ -

50 „ -

808 „ 75

Genossenschaft der Mecha¬
niker, in Staatsrente ( V/XI)
Nr . 530 .731 und 318 .435

mit Coupons vom 1 . No¬
vember 1914 zusammen . . 4 .000 X

1837 . Magistratisches Bezirksamt für den
II . Bezirk , mit Ausnahme von Steuer¬
amt und Exekutionsamt.

1838 . K. k. Baurat und Gemeinderat Josef
Grünbeck .

1839 . Kaiserl . Rat Gustav Glossy.
1840 . Josef Musil . .
1841 . Angelo Fossati.
1842 . Genossenschaft der Handschuh - und

Bandagenmacher in Wien.
1843 . Stephan Esders.

1844 . Gemeindeamt Markersdorf a . d. Pielach
1845 . Buchdruckerei Rudolf Dworschak 's Nach¬

folger .
1846 . A . Melcher.

1847 . I . österr . Unterstützungsverein für Kanzlei¬
beamte der k. k. Staatsbehörden und
Ämter.

1848 . Spar - und Vorschußkassa in Aspern . .
1849 . Leopold Hollmann.
1850 . Johann Reiter.

1851 . Marktamts -Abteilung für den VI . Bezirk
1852 . Herr und Frau Baron und Baronin

Felix Oppenheimer.
1853 . Henriette Schneller , städtische Lehrerin.
1854 . Wiener Großmolkerei Karl Hummel . .
1855 . Frau Gabriele , 1 Paket Wäsche.
1856 . Herr Tournier , VII ., Neustiftgasse 36,

1 Paket Verbandzeug.
1857 . Herr Karl Januschke , 1 Paket Wäsche.
1858 . Frau Rosenthal , 2 Paket Wäsche.
1859 . Frau Irma Zapp , I ., Landesgerichts¬

straße 3 , 1 Paket Lebensmittel (Rum,
Slibowitz , Bäckereien , Schokolade und
Tabak ) .

1860 . A . S ., 1 Paket Kinderwäsche.
1861 . Bezirksvorstehung III (Sammlung ) ,

200 Stück Zigaretten.
1862 . S . A ., 1 Bündel Damenwäsche.
1863 . Rosa Putzka , 11 .000 Stück Zigaretten¬

hülsen.
1864 . Wilhelm Wengraf , 1 Paket Wäsche,

1 Paket Schuhe.
1865 . M . D ., 1 Paket Wäsche und Kleider

für Kinder.

1866 . C. Großer , 1 Paket Wäsche.
1867 . Firma Karl Plate , 1 Kiste Tee.
1868 . Aktiengesellschaft Jungbunzlauer Spiritus

und chemische Fabriken , 50 Flaschen
polnische Schnäpse.

1869 . Näherei „Steinhof ", 1 Paket Tabak.
1870 . Ludwig Gattron , 1 Männerulster.
1871 . Witousch , 1000 Stück Zigaretten.

»

19 .000 X — d

320

500
300

50
50

200 „ -
5 .000 „ —

157 „ 10

50
12

100  „
300 „
100 ,.

20  „
25 ..

1.000
30

1.000
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1872. Johann Kainz, 3 Flaschen Wein und
1 Paket Zigaretten.

1873. Ober-Rechnungsrat Klein, 1000 Stück
Zigaretten.

1874. Frau Schafran , 1000 Stück Zigaretten.
1875 . Fräulein Berta Röder , 1 Paket Ver¬

bandzeug, Kaffee, Schokolade, Tabak,
1 Flasche Slibowitz uud 1 Flasche Rum.

1876. Emilie Eckstein, 1 Paket Herrenwäsche.
1877. Natalie Kranzler , 1 Kühlapparat.
1878. Wurm , 1000 Stück Zigaretten.
1879. Sekretär Künzel, 1 Paar Herrenschuhe.
1880. Sennhuber , 1 Paket Verbandzeug.
1881. Karl Steiner , 1000 kx Kartoffeln.
1882. Hilda Pühringer , 600 Stück Zigaretten.
1883. Frau Dorlich, 500 Stück Zigaretten.
1884. Josefine Hartmann und Paula Debelak,

4 Schachteln Zigaretten.
1885 . Herr Haltmeher , 1 Schachtel Zigarren.
1886. Paul , 1 Paket Kleider.
1887. Karl Scheichbrau, 1 Schachtel Zigaretten.
1888. Eduard Köhl, 5 Schachteln Zigarette ».
1889. A. L., 2 Paket Damenkleider.
1890 . Ernst Kruck, 1300 Stück Zigaretten.
1891 . Reichsorganisation der Hausfrauen

Österreichs, 1000 Stück Zigaretten,
200 Zigarren und 200 Zigarrenspitze.

1892 . Frau v. Glaser , 1 Paket Wäsche.
1893. Frau v. Starkbach , 2 Paket , Zigaretten,

Bäckerei. Liköre, Kompotte, Himbeer¬
saft u. s. w.

1894. Tarockgesellschaft, IV. Bezirk, 1100 Stück
Zigaretten.

1895. Elise Bayer , 1 Paket Wäsche.
1896. Lucie und Käthe Bettelheim, 400 Stück

Zigaretten.
1897 . Franziska Zena , 7 Gläser Kompott.
1898. Bezirks-Komitee Währing , 3 Paket Tee,

400 Stück Zigaretten.
1899 . Michael Wolfsgruber , Kohlenhändler,

I., Kantgasse 6 (für bedürftige Angehörige
der Eingerückten des l . Bezirkes) 100 An¬
weisungen zu je 50 kg Kohle und für
10 1, Holz, welche von de» Beteilteu
bei ihm abzuholen sind.

1900 . Joachim Fuchs , Erdäpfel - und Zwiebel¬
händler eu gros , X., Raaberbahngasse 2
(für Reservistenfamilien des Bezirkes
Favoriten ) 2000 kg Kartoffeln.

XXH. Spendenausweis.
1901. Landmarschall Alois Prinz von und

zu Liechtenstein 1 4prozentige österr.
Kronenrente Nr . 200 .800 per 1000 fl.
mit Coupon vom 1. November 1914 .

1902 . Sammlung der Angestellten der Firma
Anton Männer.

2 .000 K — l>

30 .. -

1903. Genossenschaftder Bau - und Steinmetz¬
meister, uralte Bauhütte Wien . . . .

1904. V. G.
1905. Baron und Baronin Rudolf Biedermann

(durch k. k. n.-ö. Statthalterei ) . . . .
1906. Rechnungsrevideni Koja.
1907. Frau Prinzessin Hanna von und zu

Liechtenstein.
1908. Alois Pieschl.
1909. Bezirks-Komitee für den XXI. Bezirk,

2. Sammluugsergebnis.
1910. Kongregation der nächtlichen Anbetung

für Männer.
1911. A. B.
1912 . K. k. Zoll -Ober-Jnspektor Kment . . .
1913. Bezirks-Komitee für den XII . Bezirk,

5. Sammluugsergebnis.
1914. Gemeindeamt Erlaa bei Wien . . . .
1915. „Union", Industrie komprimierter Gase,

G . m. b. H.
1916. Fritz Pfautsch.
1917. Firma P . L C. Habig (durch k. k. priv.

österr. Länderbank) .
. 1918 . Genossenschaft der Anstreicher und

Lackierer.
j 1919. Nesselsdvrfer Wagenbau -Fabriks -Gesell-

schaft (durch die k. k. Postsparkassa) . .
! 1920 . I . Ratz.

1921. Gemeinde St . Oswald (Sammlungs¬
ergebnis) .

1922. Ignaz Enzinger, Bürger (Kirchstetten) .
1923. A. Deutsch, Direktor-Stellvertreter der

! Österr . Länderbank.
! 1924. L. Gussenbauer L Söhne.

1925. Leo Ehmann.
1926 . Dr . Luigi.
1927. „Christlichsoziale Arbeiter - Zeitung ",

! 2. Sammlungsergebnis.
! 1928. Familien Purschke und Viditz . . . .
! 1929. Markus Meindl , Gastwirt , Wien XXI.
I (durch Bezirksvorstehung XXI.) . . . .

1930. Kais. Rat Franz H.' Kleindienst . . .
^ 1931. Karl Fial.
^ 1932. Beamte des Gaswerkes Simmering . .

1933. Technische Beamte der Zentrale der
„Gemeinde Wien — städtische Gas-

! Werke" .
^ 1934. Beamte des städtischen Gaswerkes

Leopoldau.
1935. Ferdinand Geiß.

! 1936. Gaudenzdorfer Männerchor „Einigkeit"
! 5 Stück n.-ö. Landes -Kommunal-Schuld-

scheine Nr . 4531/VI1 «, 4530/Vll «,
3544/V ss, 3844/VI », 4529/VII « L200 L
mit Coupon vom 1. September 1914 .

1937. Bezirks-Komitee für den XVI. Bezirk
(Sammlungsergebnis ) .

500 L — 1i
10 „ - „

10.000 „ — „
20 ., - ,.

300 „ - „
10 .. — ..

3.658 .. 67

30 .. - ..
25 „ „

5

2.982 „ 70 .,
100 ., - „

200 „ - ..
2 .. - ..

1.000 „ - „

200. „ - „

1.000 ,. - „
50 „ - „

104 ,. 20 „
50 „ - „

100 „ - ,.
150 .. - „
20 „ - .,
20 „ - „

603 ., 40 .,
250 .. - ,.

20 ,. - „
50 ,. - ,.

100 - „
233 „ —

353 „ -

132 „ -
50 .. —

1.000 .. -

1.767 .. 37 ..
»
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1938 . Se . bischöfl. Gnaden Dr . Josef Pflüger, 1965 . Marie Schön v. Kreuzenau , Senats-
Wcihbischof und Generalvikar von Wien . 50 X — I, präsidentenswitwe. 500 X — I,

1939 . Personal der Stadtgartcn - Direktion 1966 . K. k. Bezirkshauptmannschaft Bruck an
(Sammlungsergebnis ) . 652 „ 30 „ der Leitha. 696 „ — „

1940 . Bezirks - Komitee „Wieden " , 1 Paar 1967 . Herr und Frau Lipinsky 2 goldene Ehe-
Hausschuhe. ringe.

1941 . Bezirksvorstehung XV . Bezirk , 10 Flaschen 1968 . Gemeindeamt Kirchschlag. 458 „ 50 „
Rum , 10 Pakete Tee , 700 Stück 1969 . Dr . Sinna (Simcha ) Goldstein . . . . 1 „ — ,,
Zigaretten und Wäsche. 1970 . Spende der Beamten der Bezirksvor-

1942 . Gustav Stieber (XVIII ., Währinger- stehung des XXl . Bezirkes. 70 „ - „
straße 105 ), 1 Paar Touristenschuhe für 1971 . Josef Scheithauer , Hotelier. 100 „ — „
die polnischen Jungschützen. 1972 . Michael Därl.

1943 . Louise Thris (IX ., Alserbachstraßc 13), 1973 . L . Marschall. 200 „ - „
1 Paket Kinderkleidchen. (davon 100 X für das „Rote Kreuz " .)

1944 . Mathilde Holzinger , Private (Johann 1974 . K. Sch ., Preßbaum. I „
Strauß -Gasse 24 ) 3 Stück Unterhosen 1975 . Pfleglinge des Wiener städtischen Ver-
und 1 Paket Bücher. sorgungsheimes in Ubbs an der Donau 2 60 ,.

1945 . Frau Luise Winkler (VII ., Lange- 1976 . Angestellte der Firma Esders . . . . 500 ,. — ,.
gasse 19), 2 Pakete verschiedene Kinder- 1977 . Valentin und Marie Reder. 30 „ - ,.
kleider. 1978 . Herr und Frau Jean Distler . . . . 100 „ — „

1946 . A. W ., 500 Stück Zigaretten. 1979 . Rudolf Glotz 2 Aquarelle aus der Um-
1947 . Dr . Luigi , 20 Pakete Rauchtabak, gebung Wiens.

500 Stück Zigaretten. 1980 . Hugo Scholz , Inhaber der Tuchfabriks-
1948 . Kainrath (VIII ., Langegasse 30 ), 1 Paket Niederlage I., Bäckerstraße 3. 1.000 „ — ,.

Wäsche. 1981 . Gustav Springer. 50 „ — „
1982 . Rudolf Pietsch. 20 ,. - „

XXIH . SammltingsauSweis. 1983 . F . R . und L. N. 20 „ - „
1949 . Ernst Hofmann , Prokurist der Firma 1984 . Direktoren der territorialen Arbeiter-

Meinl. 100 „ - ., Unfallversicherungsanstalten in Wien
1950 . Beamte der Magistrats -Abteilung XVI 62 „ — „ durch Regierungsrat Kögler. 427 „ 45 „
1951 . Dr . Bela Basch , k. und k. österreichisch- 1985 . Ingenieur Rudolf Klein , Besitzer des

ungarischer Vize -Konsul a . D. 50 „ - „ Gutes St . Christoph bei Gloggnitz,
1952 . Magdalena Prey und Heinrich Prey, Niederösterreich , durch Hof - und Gerichts-

je 100 X , zusammen. 200 „ - „ advokat Dr . Heinrich Krückl 10 Stück
1953 . K . k. Ober -Staatsbahnrat A . Janisch Obligationen des Wiener Stadt -An-

als I . Spende der Herren Konzepts- lehens vom Jahre 1908 Serie 1617,
beamten seiner Abteilung. 500 „ - „ Nr . 21 bis 30 L 500 X sämtlich mit

1954 . Stift Seitenstetten , Niederösterreich, Coupons vom 1. Dezember 1914 , zu-
durch Abt Dr . Hugo Springer 1 Stück sammen per. 5 .000 „ - ,.
österreichische Kronenrente Nr . 29708 1986 . Bezirks -Komitee für den VII . Bezirk,
mit Coupon vom 1. März 1915 . . . 1.000 „ — „ V. Sammlungsergebnis. 251 „ 30 „

1955 . Josef Schlirf , Abteilungschef der Firma (darunter 10 X für das „Rote Kreuz"
Esders. 100 „ - von Thomas Lombazdini .)

1956 . Domdechant Prälat Seidl 1 Stück öfter- 1987 . B . C . A ., 4000 Stück Zigaretten.
reichische Kronenrente Nr . 387593 mit 1988 . F . H ., 1 Paket Verbandzeug.
Coupon vom 1. September 1914 . . . 2 .000 „ - ,. 1989 . S . E ., 1 Paket (Inhalt Schokolade und

1957 . Franz Meißl , Bäckermeister. 20 „ - „ Bonbons ).
1958 . Ergebnis der Hl . Haussammlnng des 1990 . Gotthard Köckeis, bürgerlicher Fleisch-

Bezirks -Komitees im XXI . Bezirke . . 515 ., 32 ., Hauer , Hausbesitzer und Fabriksgesell-
1959 . Ingenieure des niederösterreichischen schafter , IX ., Nußdorferstraße Nr . 13,

Staats -Baudienstes , Zentrale Wien . . 630 „ - .. 20 Portionen Fleisch.
1960 . Ober -Inspektor Viktor Liffka, Direktor 1991 . Jg . Eisler , k. u. k. Hoflieferant , 3 Kisten

der städtischen Stellwagen -Unternehmung 100 „ - „ Nr . 1067/69 (Inhalt 5000 Portionen
1961 . Forstpersonale der Stadt Wien . . . 278 „ - ., Einbrenntabletten und 5000 Portionen
1962 . Dr . Wilhelm Smeschkall , Wien . . . . 300 „ - „ Erbsen .)
1963 . Fräulein Dora Kamp , Private . . . . 10 „ -
1964 . „Reichspost ", die bei derselben einge-

gangenen Spenden. 1.007 „ 36 „
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Beräicherungsterinine verfallener Faustpfänder der
privaten Pfandleihanftalten.

Erlaß des k. k. Handelsministeriums vom 16. August 1914,
Z. 28713, St .-Z. XII-2198 (M. Abt. XVII g, 3166)':

Im Hinblicke auf die Bestimmungen der kaiserlich'» Ver¬
ordnung vom 13. August 1914, R.-G.-Bl . Nr. 216 (Zweites
Moratorium), über die Stundung privatrechtlicher Forderungen
erscheinen die vor dem1. August 1914 entstandenen, durch Faust¬
pfänder gesicherten Darlehensforderungen der gewerblichen
Pfandleiher (Z 15, Punkt 13 Gewerbe-Ordnung und Gesetz
vom 23. März 1885, R.-G.-Bl . Nr. 48), nachdem dieselben
nicht unter die Ausnahmen des K 2 der zitierten Verordnung
fallen, nach Maßgabe der Vorschriften des § 1 dieser Ver¬
ordnung gestundet.

Es können daher vor Ablauf der im Z 1 der Verordnung
festgesetzten Fristen die Faustpfänder, welche vertragsmäßig zur
Sicherstellung der Hereinbringung der vor dem 1. August 1914
gewährten Gelddarlehen dienen, schon deshalb nicht zum Ver¬
kaufe gelangen, weil diese Darlehensforderungen selbst gestundet
erscheinen und somit die Voraussetzung für die Ausübung des
Verkaufsrechtes, daß der Schuldner mit der Berichtigung der
Pfandforderung sich im Verzüge befindet, vor Ablauf der
erwähnten Frist nicht gegeben ist.

Steiermark . . . . 60 kx
Böhmen.
Milhrm. . 5.063 ,
Galizien. . 4.340 ,
Ungarn. . 33.960 ,
Kroatien. . 4.675 „

Kälber . . . . 3 .657 Stück Und zwar aus:
Wien. 2.042 Sl.
dem sonst. Riederösterreich. 33 ..
Oberiisterrcich. 74 .
Mähren. - 347 ,
Galizien. . I . II7 .
Ungarn. 44 „

Schafe . 99 Stück Und zwar auS:
Wien. 52 Sl.
dem sonst. Niede-österreich. 47 .

Schweine. . 371 Stück Und zwar auS:
Wien. 284 St.
dem sonst. Riederösterreich. 10 .
Mähren. 26 „
Schlesien. 1 ,
Galizien. 9 .
Ungarn. 41 «

Lämmer . . . 3 Stück Und zwar auS:
Wien. 2 St.
Niederösterreich. I .

Approvisionierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom
15. bis 22. August 1914

1. Fleischseudnugen.
Für den täglichen Fleischmarkt.

Rindfleisch. . 387.299 kg Und zwar aus:
Wien . 315.406 ^

Kalbfleisch 12.485 kg

dem sonst. Niederöstcrrcich. . 24 683
Oberösterreich.
Steiermark. . 1.292
Mähren. . 19 224
Galizien. . 11.862
Bukowina. 714
Ungarn. . 13.113 "

Und zwar aus:
Wien. . 2.766 kg
Oberösterreich. 149
Mähren. 148
Galizien. . 8.742 „
Bukowina. 504
Ungarn.

Schasfleisch 1.190 kg Und zwar auS:

Wien.
Galizien.
Bukowina.

Schweinefleisch 272.510 kg Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Riederösterreich .

255 kg
427  „
508  .

S17.S5S K«
4.874 .

2. Preisbewegung.

Rindfleisch Siedfleisch . von L 1'12 bis 2 44 per
sRostbratenu. Rieden

Kalbfleisch
Schaffleisch .
Schweinefleisch
Kälber . . .
Schafe . . .
Schweine . .

180
1 —
1 —
144
1-20
1-16
1-20

2-50
2 20
1-52
2-40
1-34
1-50
2 10

Die Zufuhren waren größer als in der Vorwoche.
Der Marktverkehr, anfangs flau, nahm gegen Wochenende

einen lebhaften Verlauf.
Angesichts des die Nachfrage übersteigenden Angebotes traten

auf allen Gebieten merkliche Preisrückgänge ein.
Von der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengesellschaft

wurden 4449 kg Rindfleisch und 24 Stück Kälber zu Markte
gebracht.

Pferdemarkt vom Sil . August LSL4.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  196 Stück.

196 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
Preis: für Gebrauchspferde. . . 180 bis 1100 L per Stück

. Scklachtpferde — „ —- „ „
Der Markt war sehr lebhaft.
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Detailpreise fiir Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 16 . bis 22 . August 1914.

Artikel Menge
P r e

von
>s e

bis
L ! tl

Weizengrieß. 1 kg 56 60
Auszugmehl. „ 56 60
Mundmehl. n 52 54
Semmelmehl. 48 50
Pohlmehl. st .
Futtermehl. 100 kg . .
KaisersemmelL 4 b 1 St . . — — — —
Mundsemmel„ 4 „ 1 „ . . j Odiit »älg — — — —

2 1 —1»— — — — —
Weißes Brot. 1 Kg . . .
Weißgemischtes Brot . . . — 32-3 — 44 5
Schwarzgemischtes Brot . . . » — 299 — 434
Schwarzes Brot. — 310 —

34'^
Erbsen, ganz . . 1 kg 44 64 !

„ gespalten. 48 80
Linsen. 70 92
Bohnen. 40 72
Hirse. .
Rollgerste. 40 72 i
Reis. 48 80
Kaffee, roh. „ 20 5 20

„ gebrannt . 60 5 60
Kakao. „ 4 . 10 .
Schokolade. 4 . 1040
Tee. 6 . 20 .
Zucker. . 84 96
Honig. » 1 60 3 20

Bohnen, grün. 1 kg 20 28
Erbsen, grün, in Schoten . . tt 24 40
Paradiesäpfel ital. »» 20 28
Kohl, grün. 30 St. 120 3 .

„ „ . 1 » 06 14
Kohlrüben, heurige. 30 ,. 60 1 70

„ ^ . 1 » 04 08
« alte. 30 „ .

1 » .
Kraut, weißes. 100 kg 16 .

„ „ . 1 . 24 28
Salat in Häupteln. 30 St. 80 2

»t k» » . . . . . 1 „ 05 12
Spinat. 1 kg 30 50
Rüben, weiß. 1 St.

» gelb. 1 kg 04 08
„ rot. 1 St. 05 10

Sauerkraut. 1 kg 24 28
j Sauere Rüben.

Knoblauch. 60 80
, Zwiebel. 22 48
^ Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 kx1

-

» heurige. 100 „ ' 9 12
. . . . . 1 » 14 16

„ Kipfel, vorjährige . 100 , - -
t» t» tt ' ' 1 ff . .

heurige, . . 100 „ 18 . 22
1 »t ^ „ * - 1 » 22 26

! Rtndsfilz. 1 kg
l Butterschmalz. . .

I Preise
! Artikel Menge von bi»

L v L b

Schwetnfilz. 1 kg , 76 2
Schweinschmalz. „ 1 80 2 .
Schweinspeck. „ 1 56 2 .
Unschlitt, geschmolzen. . . . „ . . .

32Milch. 1 l . 26 .
Rahm. . 96 1 20
Topfen. 1 kg . 66 . 80
Teebutter. 3 40 4
Margarine. „ 1 60 2 08
Eier, frische um 2 L . . . . 30—34 . . . .

. eingelegte um 2 L . . . . —. - - - .

Barben. 1 Kg 1 80 2
Brachsen. 1 60 1 80
Forellen. . . .
Hechte, lebend. . . . . .

» tot. . . .
Karpfen, lebend. 2 40 2 80

„ tot. „ . 1 40
Lachse. „ - .
Schaiden. „ .
Schtlle.
Sterlette.

" - '

Stockfische. . .
Schellfische. „ .
Weißfische. 1 2̂0
Krebse. 1 St. - - -

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 30 190
Masthuhn, geputzt. 1 80 2!60
Poulard. 2 80 3 40

„ steir. 1 kg 3 60 5 .
Kapaun . „ . . .

» steir. . .
Ente. 1 St. 3 20 4 80
Gans. e» 5 60 8 ,
Indian. . . . -
Taube. - 70 1 -

Fasan. 1 St.
Rebhuhn . 1 1 80
Wildente. 1 40 2 40
Wildgans. . . .
Hase. k» 4 4 80
Hirschfleisch. 1 kg . 80 2 20
Ztehfieisch . .
Schwarzwild.

" 1
-

2
-

Detailpreis« (mit Zuwage) >

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
Ständen mit

PreiS-
beschränkung

beim
Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch.
Verschleißer

Fleischgattungen von b«S von bi« von bi»

aa- l vorderes .
Rindfleisch, ^ hinteres .
Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinefleisch. . . .

160
180
140

180

200
230
200

240

180
300
160

180

200
250
200

240

180
200
160

180
88
98

200
260
200

240
120
152

3
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Preisbewegung a« der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom S1 August I » I4.

») Getreide.

Weizen (QualitLtSgewicht 77—80 kr) . . . . von 30 8 — t> bis 31 L 80 b
«oggen ( . 71- 74 Lx) . . . - » 22 „ — » , 23 ^ — »
«erste. , 18 , 30 , » 19 . 30 ,
MaiS. . 17 . 80 . « 21 , 50 .
Hai« . . . 22 , SO . , 23 , 50 .

per 100 kr-

b) Mahlprodukte.
«rieß (B) . . von 53 L — b bis 54 L — d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/? . . . . - , 40 . — , » 53 „ 80 „
Roggenmehl , ,1 —3. - , 27 . 20 „ „ 34 „ 50 „
WeizenUet« . . . II . 40 . » 12 , 80 ,
Roggenkleir . . . - . II . 40 . . 12 . - .

per 100 Ix.

Heu - und Strohmarkt i« Wien.
Vom 16. bis 22. August 1914.

Niederösterr. Bergheu. . . von L 5 — bis 11 60 per 100 kß
„ Wiesmheu * » tt 6 — „ 3 50 „ st ^

Slovakisches Heu . . ' ' ff —-— „ - '- »' ff ff
Ungarisches Heu . . . ff 4'— f» _^ f, N ff
Klee. ff 6 — ff 1160 „ „ „
Schaubstroh. f» 7'— ff a.O ff f» ff

ist » . » . ff 30-- ff 34-— per Schober
Rüttstroh. ff —-— ff 5 40 per 100 bg
Grummet. —-— f» f» ff ff

Ballenstroh. ff - ' - » — tt »'

O
ch

*

Preisbewegung a« der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom SS . August »SL4.

») Getreide.
Weizen (QualitLtSgewicht76--801 -8) . . . . »°n 30 L 50 d bis 32 40 d
Roggen ( , 71- -74 Lx) . . . . 22 50 . . 23 60
«erste. —
Rai » . 80 , . 21 50
Hafer. 20 . . 23 „ 40

per 100 kx.

d) Mahlprodutte.
Grieß (B) . - i- bis 54 —
Weizenmehl, Wiener Type 0 - 7'/, . . — U . 54 —
Roggenmehl , , 1- 3 . . . . . . , 28 , 50 , , ss 58
Wetzenklei« . . . . . 11 . 40 . . 12 80
Roggenklei« . 20 . . 11 60

per 100 px.

Schlachtviehmarkt vom 24 . August 1SL4.
(Einschließlich des Koutumazmarttes vom 22. August 1914 mit

— Stück.)
1. Gesamtauftrieb : 6471 Stück, und zwar:

Mastvieh . 4727 Stück
Weidevteh . —
Betnlvieh . 2523
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche . . . 118 „

Dieser Gesamtaustrteb zerfällt in:

Ochsen . 3707 Stück Kühe . 1721 Stück
Stiere . 1413 „ Büffel . 409 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 5130 Stück

„ Galizien und der Bukowina . — „
„ dem sonstigen Österreich. 2120  „

dem Auslande . — „

* *

Preisbewegung a» der Börse für landwirtschaftliche
Produkte iu Wie » vom S4 . August LVL4.

») Getreide.
Weizen (QualitLtSgewicht 76- -80 kx) . . . von 80 L 50 k bis 31 L 20 b
Roggen ( 71- -74 bx) . . « 22 50 23 60
«erst« . . — „ — „ —
Mais . . . «18 „ 60 „ „ 21 „ 50
Hafer . . . - » 22 „ 20 „ „ 23 „ 40

per 100 bx.

d) Mahlprodutte.
»rieß (» )
Wrizenmehl,
Roggrmnehl
Weizenkleie.
Roggenlleie

Wiener Typ« 0—7>/,.
. . 1- 3 . .

53 L - b bis 54 L - d
40 „ — „ 54 „— ,
28 „50 „ „34 ,, 50 ,
11 „40 „ „12 80 .
11 „ 20 „ 11 „ «0 ..

per 100 kx.

2 . Preisbewegung.
») Preis per 100 KZ Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . von 96 bis 116 L (extrem bis 120 L)

.. II. .. - » f, 88 105 .,
„ in. - .. 78 " 93 ..

Aus und über Galizien
Ochsen I . Qualität. . von — bis — L (extrem bis — L)

„ 1I. „ . ^ — - ,,
„ III» „ . * ff — " — ,,

Aus anderen Ländern:

Ochsen I. Qualität . . von 102 bis 112 L (exttem bis 114 L)
f, n * f, ' . „ 90 104 ,.
„ III. „ . ,, — ,, — .,

Stiere . 76 98 „ ( ,. ,. 104 ..)
Kühe . 70 „ 92 ,. ( ,. .. 104 ..)

*
Aus und über Ungarn:

^ Weidevieh . von — bis — L (extrem bis — L)
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Aus und über Galizien:
Weidevieh. von — bis — L (extrem bis — L)
Büffel . . 52 74 „ ( - „)
Beinlvieh. 34 „ 89 „ ( „ — „)

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 800 bis — L

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verlauft.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . — Stück

„ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . 642 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des
selben, wurden in der Woche vom 16. bis 22. August
1914 für Wien angekauft. 1117 Stück

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 779 Stück
mehr aufgetrieben.

Bei lebhaftem Geschäftsverkehre konnten Prima-Ochsen,
welche in geringer Stückzahl vorhanden waren, zu schwach be¬
haupteten letzten Montagpreisen verkauft werden.

Mittlere Ware, in welcher 1800 Stück für Konservenzwecke
angekauft wurden, gingen um 3 bis 4 Z, mindere Sorten um
4 bis 6 L billiger aus dem Markte.

Stiere wurden um 4 bis 6 L billiger, Kühe und Beinlvieh
unr4 bis 5 L billiger wie am letzten Montagmarkte verkauft.

Büffel büßten gleichfalls4 X per 100 kss im Preise ein.

Vsuveiuegung
vom 21 . bis 24 . August 1914.

(Dir in Klammern eingestellten Zahlen sind die « eschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I . bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bqirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die VeschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

chejilche«m Narröeroissigungen.

Xlll . Bezirk:  Waschküche, Diesterweggaffe 30, von der Gemeinde Wien,
Bauführer Matthäus Bohdal (43643 ).

XXI . Bezirk:  Anbau der Zentral -Gencratorenanlage Gaswerk Leopoldau,
von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke ", Bau¬
führer Rudolf Nemetschck (33693 ).

Ada - tiervvge ».
III . Bezirk:  Hyegaffe , Schrottgaffe 6, von Leo Stuss  i g, IX ., Hörl-

gaffe 12 (7334).
V. Bezirk:  Kettcnbrückcngaffe 15, von Heinrich Zaufal,  II ., Große

Sperlgaffc 37 a (7374 ).
VII . Bezirk:  Kirchengaffe 27, von Hugo Schuster , V., Wiedner Haupt¬

straße 98 (7444 ).
„ „ Myrtengaffe 14, von Katharina Kassa  durch Matthäus

Bohdal,  XIII ., Linzerstraßr 446 (7461 ).
XIII . Bezirk:  Breitenseerstraße 47, von der Genoffenschaft der Wäscherund

Wäscheputzer Wiens , ebenda, Bauführer Johann Fitz¬
thum (43265 ).

„ „ Hamiltongaffe 3, von Alois Brusatti,  Brauhaus Hüttcl-
darf, Bauführer Josef Bertha (43948 ).

„ Mantlergaffe 16, von Berta Fuchs , IX ., Widerhofergaffe 3,
Bauführer Guido Gräger (44318 ).

„ Stcckhovengaffc 7, von Leopold Blum,  ebenda (44411 ).

Diverse üertugere Bauten.
XIII . Bezirk:  Schuppe », Schweizcrtalstraßc 10, von Matthias Leib

Sch inilowicz,  ebenda (43747 ).
XVI . Bezirk:  Werkstättengebäude , Einl - - Z . 2174, 2172, 2173, von

Werner L Psleiderer,  Bauführer Leopold Roth
(60065).

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
« . Juli »SL4.

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Silberberg Max (Markus ) — Gemischtwarenhandel — IX ., Rotenlowen-
gaffe 8.

Winger Pauline — Gastwirtsgewerbe — II ., ZirkuSgaffe 10.
Skopal Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX ., Fuchsthaller-

gassc 8.
Sonnenfeld Adolf — Filmverleihungs - und Filmreinigiingsanstalt

II ., Ausstellungsstraße 71.
Spira Eu il — Verschleiß von Flaschenbier in handelsüblich verschlossenen

Flaschen — II ., Taborstraßc 38.
Spitz Karolinc — Kaffcesiedcrgewcrbc— II ., Daborstraße 13.
Springer Friedrich — Installateur — IX ., Sechsschimmelgasse28.
StoklaS Hugo — Zuckerbäcker— XVIII ., Kreuzgaffe 15.
Tabak Josef — Kostgeber — II ., Ncgerlegaffe 2.
Viertl Wenzel Robert — Lebensmittelhandel beschränkt — II ., Kleine

Pfarrgaffc II.
Wagner Eugenie — Gastwirtsgewerbe — IX ., Härlgaffe 4.
Walde Josts — Gastwirtsgewerbe — IX ., Althanplatz 5.
Wallner Leopold — Gastwirtsgewerbc — IX ., Spitalgaffe 29.
Wandler Alexander — Gastwirtsgewerbe — IX ., Währingergürtel 142.
Wieser Katharina — Konditoreiwaren -Berschleiß — XVIII ., Gentz-

gaffe 123.
Zeiler Marianne — Konditoreiwaren -Berschleiß — XVIII ., Kreuz-

Sassc 58.
Zinna Aloisia, geb. Kosch— Marktviktualicnhandel — XVIII ., Kutschker-

gaffe, Markt.

» *

t « Juli LSL4
Gewerbe-Unternehmungen.

Apenzeller Josef — Handel mit Lebensmitteln beschränkt— VI., Gumpen-
dorscrstraße 43.

Belosics Karolinc — Wanderhandel mit Obst, Blumen und Gemüse —
XX., Bäuerlegaffe 14.

Buda Ludovika — Maniküre und Massage beschränkt — VI , Gnmpen-
dorferstraße 28.

Celler Johann Albin — Handel mit Lebensmitteln beschränkt Flaschen¬
bier und Wein — VI ., Linicngaffe 15.

Czirnich Emilie — Einspänner -Lizenz Nr . 682 — II ., Obere Donan-
straße gegenüber Rr . 47.

Derda Juliane — Witwensortbetrieb des Frisengewerbes nach Ludwig
Derda — V., Kliebergaffe 13.

Dubsky Vinzenz — Maurermeister — XIV ., Denglergasse 13.
Feicht Matthias — Gemischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß — IV ., Weyringergaffe 39.
Fuhrmann Leopoldine— Lebensmittel- und Konsumwaren und Flaschen¬

bier-Verschleiß beschränkt — XVII ., Haslingergaffe 56.
Goldschmied OSkar, Inhaber der Firma Goldschmied L Schanzer —

Fabriksmäßige Erzeugung von Schuhwaren — XIV ., Pseifsergaffe 3.
Hirsche Georgine — Fortbetrieb der Konzession zur Verabreichung von

Speisen nach der verstorbenen Mutter Theresia Hirsche — VI., Köstlergaffe 14.
Kammerling Hersch vel Heinrich — Informationsbüro beschränkt — I.,

Eßlinggaffe 17.
Kaun Franz — Zimmermaler (Filiale ) — XIII ., Rohrbacherstraße 23.
Kohl Heinrich — Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Artikeln

des Haus - und KUchenbedarfes beschränkt Flaschenbier-Verschleiß — XIII .,
Ecke der Hagenberggaffe und Erzbischofgasse.

Kuntz Eugenie — Handel mit Lebensmitteln und Artikeln des Haus¬
bedarfes beschränkt Flaschenbier-Verschleiß — Xlll ., Hütteldorferstraße 166.

Laincr Alexander — Erzeugung lichtempfindlicher und sonstiger photo¬
graphischer Präparate und Barytstreicherei — VII ., Kaiserstraße 79.

Maycrhofser Karl — Hutmacher — XIV ., Geibelgaffc 12.
3*
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Morawetz Maria Anna — Marktviktualienhandel — VI , Detailmarkt-
halle, Zellen Nr . 227 , 228.

Musil Emma , geb. Fix« — Wäscherei und Übernahme zum chemischen
Putzen — XIX ., Pfarrwiesengasse II.

Nedbalel Jaroslav — Herrenkleidermachcr — XX ., WaSnergasse 13.
Nemelka Friedrich mj. und Eva mj . — Fortbetrieb des Zahntechniker-

gcwcrbes — VI ., Gctreidemarkt 13.
Niemand MoseS — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle— III ., Khunn-

gafse 11.
Novy Marie , geb. Marx — Handel mit Lebens- und Genußmitteln rc.

beschränkt — XIII ., Baumgartnerspitz , Kat .-Parz . 95.
Nußbaum Anna — Handel mit Lebensmitteln und Waschartikeln rc.

beschränkt — VI ., Garbergasse 12.
Patsch Rudolf — Betrieb einer Theatergarderobe — I., Refidenzbithne.
Pick Ignaz — Einspänner -Lizenz Nr . 258 — VI., Mariahilferstraße 99.
Pusch Emil — Uhrmacher — XIV ., Kellinggaffe 1.
Rind Juliana — Fortbetrieb des Schlossergewerbes nach dem ver¬

storbenen Gatten Vinzenz Rind — VIII ., Neudeggergasse 10.
Ruzicka Aloisia — Fragnerin — XIV ., Märzstraße 116.
Schreiner Karl — Bauunternehmer — XIII ., Anschützgafse22.
Skoor Josef — Kleidermacher — XX., Karajangasse 11.
Vanicek Stanislaus — Musiker — III ., Kleistgaffe 9.
Firma Karosserieban Weingartshofer L Grieß — Fabriksmäßig betrie¬

bener Karofferiebau (Filiale ) — IX ., Pramergafle 5.
Weisselberger Helene — Verschleiß von Galanterie -, Spiel -, Leder¬

waren rc. — III ., Landstraßcr Hauptstraße 88.
Wydrych Vinzenz — Flcschselcher— XI ., Sedlitzkhgaffc 42.

«

LL Juli 1SL4
Gewerbe-Unteruehmuugen.

Ackert Bernhard — Gastwirt — V., MatzleinSdorferplatz I.
Aichbergerg Magdalena , geb. Mannsberger — Konditoreiwaren -Ber-

schleiß — XIX ., Gatterburggaffe 19.
Andrle Marie Magdalena — Marktviktualienhandel — XIV ., Schwender-

gaffe, Markt.
Beranek Franz — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Gefrornem,

Handel mit Lebensmitteln und Artikeln de- Hausbedarfes beschränkt und
Flaschenbier-Verschleiß — XIII ., Linzerstraße 186.

Blaha Alois — Biktualien -Berschleiß — X., Herzgaffe 38.
Bohac Robert — Schuhmachergewerbe — X., Eugengaffe 42.
Cap Franziska , geb. Tichy — Kanditen - und Zuckerbäckerwaren-Berschleiß

— V., Zentagaffc 16.
Cizek Leopoldine — Biktualienhandel — V., Pilgramgaffe 20.
Alexander Deutsch L Komp. — 1. Josef Hajek, 2. Alexander Deutsch —

Kleidermachergewerbe — V., Schönbrunnerstraße 112.
Duschek Gottlied — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

X., Gudrunstraße 131.
Ebermann Leopold — Verschleiß von Biktualien , Flaschenbier und Kan¬

diten — V., Stöbergaffc 17.
Eckelhart Paul — Fleisch-Verschleiß — V., Wiedner Hauptstraße 118.
Fic Elisabeth, geb. Koczy — Wanderhandel mit Naturblumen , Obst,

Gemüse — XIII ., Beckmanngasse 51.
Freiwirth Emilie, geb. Wagner — Wäschewarrn-Erzeugung — XIV.,

Sechshauserstraße 39.
Gmeinböck Marie , geb. Geyer — Handel mit Papier - und Parfümerie¬

waren beschränkt — V., Schänbrunnerstraße 12.
Gratzl Alois — Tischler — V., Johannagaffe 7.
Großkopf Joses — Schuhmachergewerbe — V,, Schänbrunnerstraße 31.
Gründwald Charlotte — Handel mit Pelzwaren , Miederleibchen, Hüten

und Mieder -Erzeugung — XIV ., Sechshauserstraße 39.
Haider Rosine, geb. Beranek — Kleinhandel mit Holz, Kohlen, Koks und

Briketts — X., Leibnitzgaffe51.
Hasmuka August — Handel mit Lebensmitteln und Artikeln des Haus¬

und Küchenbedarses beschränkt — XV., Hütteldorferstraße 26.
Hejna Franz — Anstreicher und Lackierer — V., Spengergasse 1 a.
Heß Leopoldine, geb. Feitel — Zuckerbäckerwaren, Kanditen - und Fragnerei-

artikel-Berschleiß — X., Trostgaffe 49.
Hlouschck Franziska — Lebensmittel, und Konsumwaren -Verschleiß init

Ausschluß des Detail -Verschleißes der im ß 38 rc. beschränkt sowie Flaschen¬
bier und Flaschenwein — V., Anzengrubcrgaffe 11.

Husa Anna , geb. Jelinek — Marktviktualienhandel — XIV ., Schwender-
gaffe, Markt.

Jeseticky Stephanie — Biktualien - und Kanditcn -Berschleiß — V., Vogel-
sanggaffe 31.

Kästner Anna — Kleinhandel mit Kohlen, Koks, Holz, Briketts und
Ilnterzündern — X., Leebgaffe 57.

Kätscher Adolf, Dr . Phil. — Handelsagentur — IV ., Mühlgasse 3.
Kohl Heinrich — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen , Ge¬

frornem rc. — XIII ., Ecke Hagenberg - und Erzbischofgaffe.
Krausz Olga — Modistin — V., BräuhauSgasse 49.
Kraus Rudolf — Gemischtwaren-Verschleiß — V., Pilgramgasse 22.
Krejci Vaclav — Zimmermalergewerbe — V., Wiedner Hauptstraße 129.
Kühlhas Franz — Gastwirt — V., Margaretenstraße 74.
Laminger Marie , geb. Schmidtbauer — Schweinfleisch- und Selchwaren-

Verschleiß — IV., PhoruShalle.
Lang Heinrich — Gemischtwarcnhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

IV ., Große Ncugaffe 29.
Lehner August — Friseur und Raseur — XV., Mariahilferstraße 148.
Lehner Marie — Kleidermacherin — V., Wehrgasse 7.
Leinberger Katharina , geb. Decker — Wäschewaren-Erzeugung — V.,

Kettenbrückengaffe 15.
Lipschitz Siegmund — Modistengewerbe — V., Margaretenstraße 69.
Lischka Eduard — Musiker — V., Margaretenstraße 110.
Mackal Anna — Fragnerei , Flaschenbier- und Kracherl-Verschleiß — X.,

Hartmuthgaffe 67.
Marian Berta , geb. Schvil — Spezerei - und Kolonialwarenhandel —

X., Eugengasie 40.
Martine ! Franz — Handel mit Schaum - und Obstweinen und Mineral¬

wässern in handelsüblich verschlossenen Gefäßen — V., Margaretenstraße 91.
Mitterer Viktoria — Damenkleidermacherin — XV., Holochergass: 45.
Neumann Johann — Wäscheputzer — V., Ramperstorfsergaffe 35.
Parzer Josef — Gastwirt — V., Zentagaffe 47.
Pawlik Alfred — Handelsagentie — V., Rüdigergasse 6.
Pesula Barbara , geb. Griener — Bekanntgabe von WohnungSadressen

an Wohnung suchende Parteien ohne jede vermittelnde Tätigkeit — V.,
Margaretenstroße 64.

Polacek Josef — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß — V.,
Arbeitergaffe 8.

Popp Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialen — XIII ., Sechshauser-
stratze 87.

Poß Agnes, geb. Bartkc — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen,
Gefrornem rc. — XIII ., Breitensee Einl .-Z . 382, Am Ameisbache.

Riesler Gustav — Gemischtwarenhandel — XIX ., Saarplatz 1.
Rieß Ludwig — Handel mit Lebensmitteln rc. beschränkt und Flaschen¬

bier-Verschleiß — V., Sonnenhofgaffe 10.
Rosendorf Theresia, geb. Prihoda — Verschleiß von Flaschenbier, Kurz

und Zuckerbäckerwaren rc. — X., Randhartingergaffe 4.
(Das Weitere folgt.)

Inhalt . Sette
Stadtrat:

Sitzungen des StadtrateS . 2599
Bericht über die Stadtrats -Sitzung vom 13. August 1914 . 2599

Bezirk- Vertretungen:
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Hietzing

vom 27. März 1914 . Beilage Seite I
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Alsergrund

vom 30. März 1914 . Beilage Seite I!
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirk- Vertretung Ottakring

vom 2. April 1914 . . . . . Beilage Seite IV
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Leopoldstadt

vom 3. April 1914 Beilage Seite VI
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirk-Vertretung FünfhauS

vom 7 . April 1914 . . . - . Beilage Seite VII
Allgemeine Nachrichten:

Spendenausweis der Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und deren
Familienangehörige . 2610

Veräußerungstermine verfallener Faustpfänder der privaten Pfand¬
leihanstalten . 2614

Approvisionierung:
Täglicher Fleischmarkt (Großmarkthalle ) vom 15. bis 22 . August

1914 . 2614
Pserdemarkt vom 21 . August 1914 . - 2614
Detailpreise für Leben- mittel vom 16. bi- 22. August 1914 . . . . 2615
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 21. August 1914 . 2616
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 22. August 1914 . 2616
PreiSbew -gung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 24. August 1914 . 2616
Heu- und Strohmarkt vom 16. bis 22. August 1914 . 2616
Schlachtviehmarkt vom 24. August 1914 . . . 2616

Baubewegung:
Gesuche um Baubewilligungen vom 21. bis 24 . August 1914 . . . . 261?

Eintragungen in den Erwerbfteuer -Kataster . 2617
Kundmachungen.

Herausgeber : Die Gemeinde Wie « . — Verantwortlicher Redakteur : Magistratsrat Angnft Joh . Glich.

Papier aus der k. k. priv . Pittener Papierfabrik . — Buchdrucker« E . Rainz vorm. I . v . WalliShanfser



IBeilage zum Amtsblatt der k. k. Reichshaupt« und Residenzstadt Wien. — Nr. 69, 25. August 1914.

Aezirksvertretnngen.
(Nachtrag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(XIII. Gemeiodebezirk, Hietzing.)
Wrolokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Hietzing vom 27 . März LVL4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Leopold Karlinger.

Schriftführer: MagistratS-Kommissär Dr. Mennet.

Nach Begrüßung der Anwesenden erklärt der Aorsttzend« die
Versammlung für beschlußfähig  und die Sitzung für er¬
öffnet.

Der Vorsitzende begrüßt die neugewählten Herren Gem.-Räte
Huber und Payer  und ersucht dieselben im NamenderVersammlung,
nach Möglichkeit auch in ihrer neuen Stellung mit der Bezirks¬
vertretung im Einvernehmen zu bleiben, was dieselben in einer
Dankrede versprechen.

Anträge.
A .-A - Kichkorger beantragt die Errichtung einesk. k. Polizei-

-Kommissariates oder wenigstens einer Expositur für die Bezirksteile
Breitensee und Baumgarten, da diese nach Häuser und Bevölkerungs¬
zahl immer mehr wachsen und daSk. k. Polizei-Kommissariat Schmelz
zu weit entfernt sei, welcher Übelstand sich bei der Überwachung,
der Eskortierung von Verhaftetenu. s. w. empfindlich bemerkbar
mache.

Nach einer zustimmenden Debatte, an der insbesondere die
A . V Küster und Vstkderl sich beteiligen, angenommen.

Zt.-V. Hkasauer beantragt die Herstellung eine« gepflasterten
Überganges in der Rohrbacherstraße von der Testarellogasse in die
Hietzinger Hauptstraße, ferner die bessere Instandhaltung der Erz¬
bischofgasse(bezüglich der Randsteine und Beschotterung), die Auf- j
stellung von Sitzbänken an den Promenaden im Ober-St . Veiter
Gemeindewalde und einer Bank auf dem Ober-St . Veiter Kirchen¬
platze.

Angenommen.

A . V » Koker beantragt dir Fertigstellung des General-
RegulierungSplanes in dem Teile „Küniglberg" in Lainz, da Grund¬
besitzer parzellieren wollen.

Angenommen.

Aersekst« beantragt die Herstellung eines Kanales zirka 60 m
in die Schillingergafle von der Gallgasse, da dortselbst drei Häuser
bestehen, die einmünden könnten.

Ang enommen.

N - V - Kölsch beantragt die Errichtung eines Wasserlauf¬
grabens der rechten Seite der Zufahrtsstraße zum Hütteldorfer
Paradiese.

Angenommen.

A .-A . Kais. Val Mastker und Kreiser beantragen die Er¬
richtung einer notwendigen Bedürfnisanstalt in der Nähe der
Baumgartner Kirche und der Straßenbahnhaltestelle(Zonengrenze)
in der Linzerstraße.

Angenommen.

A.-V- Vstkökkl beantragt, Seiner Erzellenz dem Herrn
Bürgermeister die Bitte auf Errichtung einer Bedarfshaltestelle an
Wochentagen in der Linzerstraße bei der Satzberggasse als dringendes
Bedürfnis zu unterbreiten, da die Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen die Errichtung dieser Haltestelle verweigert und die Be¬
völkerung hiemit sich nicht zufrieden gibt.

Angenommen.

I >orsekste beantragt die Straßenregulierung in der Linzerstraße
vor den Häusern'Or.-Nr. 364 bis 368, da die Böschung des zirka
1 m höher gelegenen Gehweges gefährlich zu passieren ist.

Angenommen.

A .-Hi. Votzröachtr beantragt die Rinnsal- und Randstein¬
legung von Or.-Nr. 143 bis 175 Auhofstraße und die Setzung
von 24 Alleebäumen dortselbst, die fehlen, obwohl hiezu teilweise
schon das Erdreich ausgehoben ist.

Angenommen.

A .-A . Wagner beantragt dir Umwandlung der provisorischen
Umsteigstelle St . Veit an der Wien-Unter-St . Veit-Baumgarten in
eine definitive zur Ersparung des Umweges über Hütteldorf-Hacking
für Passagiere der Verbindungsbahn auf die stadtwärts gelegenen
Stationen der Wiener Stadtbahn.

Angenommen.

Zi.-V- Kölltvarlß beantragt die Ausstellung von 4 Bänken
in der Breitenseer Nußallee.

Angenommen.

Dersekke beantragt die Herrichtung des Trottoirs vor dem
! Hause Or.-Nr. 63 Schanzstraße.
! Angenommen.

Zt.-W.-St . Aayer beantragt, an Se. Exzellenz den Herrn
i Bürgermeister mit der Bitte heranzutreten, daß der Wiener Groß-
j schlächtere! untersagt werde, an Mitglieder des Ersten Wiener
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Konsumvereines Fleisch in die Häuser zu liefern , da nicht nur durch

das Übeehandnehmen der Konsumvereine , sondern nunmehr auch

durch dieses städtische Unternehmen die kleinen Gewerbetreibenden

schwer geschädigt werden.
Angenommen.

Z u sch ri ft  e n.

Dem Rund -Antrage der Bezirksvertretung Wieden , Z . 447,

bezüglich der Überprüfung des Gefahrenmomentes der Maschinen
der Stromabnehmer durch Organe der Gemeinde bei der Gefohren-

klasseneinteilung der Betriebe für die Arbeiter -Unfallversicherung,

schließt  sich die Beziiksvertretung an.

Dem Rund -Antrage der Bezirksvertretung FünfhauS , Z . 395,

Seine Exzellenz den Herrn Bürgermeister zu ersuchen , dahin zu wirken,

daß bei Bemessung der Personaleinkommen - und Erwerbsteuer un¬

gerechte Härten vermieden werden , schließt  sich die Bezirks¬

vertretung an.

Die Zuschriften der Magistrats -Abteilung IV , Z . 3617 , 3983,
4345 , 4895 , 4936 , 5016 und 6123 er 1913 , betreffend Ver¬

besserung der öffentlichen Beleuchtung in der Baumgartenstraße,

Lautensack -, Kefer - , Gulden -, Feldkeller - , Altgasse , in der Amalien-

und Deutschordenstraße , Wisgrill - und Winkelbreitengasie durch

Errichtung 39 neuer Gasflammen , respektive Versetzung bereits

bestehender , wird zur Kenntnis  genommen.

Zuschrift derselben , Z 6588/13 , betreffend daS Langsamfahren

der Fuhrwerke bei Straßenbahnhaltestellen.
Zur Kenntnis.

Zuschrift derselben , Z . 5788/13 , betreffend die generelle Zu¬

lassung der Anbringung von Automatenkästchen zum Verkaufe deS

„Wiener Auskunftsbuches " an Häusern auf Widerruf , wenn im

einzelnen Falle kein Bedenken obwaltet.
Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI , Z . 625 , betreffend

die Herstellung einer Zufahrtsstraße zum Bau deS Landwrhrtruppen-

spitaleS im XIII . Bezirke.
Zur Kenntnis.

Zuschrift derselben , Z . 3975/13 , betreffend die Aufstellung

von Abfallsommlern auf öffentlichen Straßen an geeigneten Orten,
mit 500 Stück im ersten Jahre , 500 im zweiten über Verlangen,

im dritten Jahre nach Erfordernis.
Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung VII , Z . 201 . betreffend
den Kanalbau in der Prochgasse zwischen AmeiSgasie und Rott¬

straße und in der Goldschlagstraße zwischen Ameisgaffe und Ein-

wanggasse mit einem Kostenerfordernifse von 23 .700 X.
Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung XIV , Z . 4057/13 , be¬

treffend die Baulinienänderung für die Häuser Or .-Nr . 9 bis 11
und 8 bis 32 Glasauergasse.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der städtischen Elektrizitätswerke , Z . 636 , betreffend
die Kabellegung in der Fasangartengaffe.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung V, Z . 723:  Die Bezirks¬

vertretung stimmt der Verlängerung der Bauzeit für tue Arbeiten

der Niveauübersetzung im Zuge der Einwanggasse zu , damit nicht

der Fuhrwerksverkehr dortselbst durch ein bis zwei Monate gänzlich
abgesperrt ist.

Auf Grund der Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI,

Z . 3529/13 , betreffend das Straßenprojekt in der Schanzstraße,
wird der Beschluß vom 27 . Februar 1914 reossum -'ert.

Zuschrift des Österreichischen Handels - und Gewerbebundes,

daß Straßennamenänderungcn nur in den notwendigsten Fällen

vorgenommen werden sollen , um nicht die Geschäftsleute zu
schädigen.

Zur Kenntnis.

Beschwerden , Urgenzen rc.

N .-A . Kaisers. Hlat Mahler urgiert die Errichtung eines
Kinderbades im Wienflußbette in Hütteldorf und die Umwandlung

des Hydranten in der Zehetnergasse beim Koksdepot zur Trink-
wafserentnahme.

Zi.-A . Höver urgiert die bessere Beleuchtung des Lainzer
Kirchenplatzes.

Schluß der Sitzung.

llX . Gemeiudebeztrk , Alsergrund .)

ArolokoL
über die öffentliche Sitzung der Beztrksvertretung

Alsergrund vom » 0 . März t » L4.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Josef Stary.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats - Kommiffär Dr . Karl
Wiesenberger.

Der Vorsitzende begrüßt die Versammlung , stellt die Beschluß¬
fähigkeit fest und eröffnet  die Sitzung.

Von der Verlesung der Aufnahmeschrift der letzten öffentlichen
Sitzung vom 26 . Februar 1914 wird über Beschluß Abstand ge-
nommen und dieselbe für genehmigt:  erklärt.

Ht.-M. Stary hält dem am 27. März 1914 verstorbenen
B .-R . Oberlehrer Franz Meyer  einen tiefempfundenen Nachruf.

Die Versammlung hat sich zum Zeichen der Trauer von de»
Sitzen erhoben.

Der Aorstherrdr bittet um die Ermächtigung , diese Trauer¬

kundgebung im amtlichen Sitzungsberichte zum Ausdrucke bringen
zu dürfen . . , u

Zustimmung.
Einlauf.

(615 .) Der Wiener Gemeinderat hat in der Sitzung vom
27 . Februar 1914 dem medizinischen Doktorevkollegium die Frist
zur Übergabe der Liegenschaft Schubertgasse 23 (deS alten Karolinen-
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Kinderspitales ) an die Gemeinde bis 31 . Dezember 1915 neuerlich

verlängert und weiters genehmigt , daß die bei der Übergabe fällige

Aufzahlung von 40 000 L schon jetzt an die Kindecspitalstiftung
ausbezahlt werde.

Ferner übernimmt die Gemeinde die Herstellung deS proviso¬

rischen Trottoires vor dem Neubaue des Kinderspitales in der

Sobieskygasse.
Zur Kenntnis.

(912 .) Zu dem Anträge des Bezirksvorstehers auf Holzstöckel¬
pflasterung um die Lichtentaler Kirche herum teilt der Magistrat
mit , daß dortselbst gegenwärtig ein Kanalumbau durchgeführt wird

und daher infolge der unvermeidlichen Senkungen die Holzpflasterung
erst im Jahre 1916 in Betracht gezogen werden könnte . !

Zur Kenntnis . !
!

(634 .) Der Gemeindcrats -AuSschuß für städtische Straßen - !

bahnen hat den Antrag der B -zirksvectretnng Alsergrund , auf der i

Linie 2 während des stärksten Verkehres den Dreiwagenzug einzu - ^
führen oder die Züge nach Währing und Döbling weiterzuführen - !
nbgelehnt , weil dadurch das Umkehren in der Schwarzspanierstraße

cischwert , beziehungsweise die Kreuzung beim Bürgerversorgungs¬

hause zu sehr belastet würde.
Zur Kenntnis.

(847 .) Der Stadtrat hat am 6 . März 1914 den Beschluß
gefaßt:

Zur tunlichsten Hintanhaltung der Straßenverunreinigung durch

weggeworfene Papiere , Fruchtabfälle und dergleichen sind an ge¬
eigneten Orten eine genügende Anzahl von Sammelkörben aufzu¬
stellen.

Dieselben sollen an Straßenbahu -Haltestellentafeln , Gaskande-

labcrn , Mastea u . s. w . angebracht werden.

Die Bezirksvertretungen werden ersucht , über die Punkte , an
denen in erster Linie Abfallsammler ausgestellt werden sollen , Vor¬

schläge zu erstatten.

A .-A . Slary ersucht alle Herren Bezirksräte, solche Plätze
in ihren Bezirkssprengeln ehebaldigt namhaft zu machen.

Über Wunsch des A .-A . Areinitlger wird die Bezirksvor¬

stehung an alle Herren diesbezügliche Fragebogen auSsenden.

(858 .) Das Ersuchen der Bezirksvertretung um Anbringung
eines Briefkastens am Hause Severingasse 15 (Antrag Haber¬

stroh)  wurde seitens 1er k. k. Postdirektion Wien abgelehnt , weil
die in der Nähe befindlichen Sammelkasten dem dortigen Post¬

verkehre vollkommen genügen.
Zur Kenntnis.

(761 .) Über die Beschwerde , daß die vor dem Hause Wasa¬

gasse 50 befindliche Gaslaterne niemals beleuchtet ist, teilt die
Direktion der städtischen Gaswerke mit , daß dieselbe keine öffent¬

liche ist.

Ht .- A . Kraus beantragt sohin , die gegenüber der Strudel¬

hofstiege in der Wasagasse befindliche Laterne auf die andere Seite

des Straßenhofes zu versetzen.
Angenommen.

(844 .) Der Rund -Antrag der Bezirksvertretung Wieden , es
möge die Gemeinde Wien durch eigene Organe eine Überprüfung j

des Gefahrenmomentes bei dc » elektrisch betriebenen Maschinen ihrer

Stromabnehmer vornehmen lassen , um hiedurch eine Übersicht über

die richtige Glfahrenklasseneintcilung seitens der Arbeiter -Uafall-

vecsicherungsanstalt zu gewinnen und gegen die fürchterliche Be¬
lastung der Gewerbetreibenden Abhilfe schaffen zu können , wird

verlesen.

A .-N - Silier bemerkt hiezu:
Wäre die Arbeiter -Unsallversicherungsanstalt eine Aktiengesell¬

schaft oder ein anderes Privatunternehmen , so würde schon der
Konkurs verhängt sein , weil sie bankerott ist.

Dieser Umstand veranlaßt die Anstalt , die Beiträge fort¬

während zu erhöhen.
Ich habe bei meinem Betriebe seit Jahren die von mir be¬

zahlten Beiträge zusammengerechnet ; keine 4 bis 5 Prozent der¬
selben sind meinen Arbeitern zugute gekommen.

Die Verwaltung der Anstalt ist eine furchtbar kostspielige ; cs

herrscht dort offenbar eine Mißwirtschaft sondergleichen.
A .-A . St «ry : Über die in dem vorliegenden Rund-Anlrage

ausführlich geschilderten Mißstände wird allgemein Klage geführt;
wir haben im Gewerbegenoffenschafts -Verbande nnzähligemale diese

Angelegenheit besprochen und haben auch zahllose Eingaben an die
Regierung und auch an die Arbeiter -Unfallversicherungsanstalt selbst

gerichtet.

Leider ist aber bisher nichts geschehen ; vielleicht wird die

Durchführung des heutigen Antrages endlich den Anstoß zur Be¬
seitigung dieser krassen Übelstände geben.

Der Rund -Antrag der Bezirksvertretung Wieden wird sohin
einstimmig zum Beschlüsse  erhoben.

(767 .) Die Bezirksvertretung Fünfhaus ersucht um Anschluß
an den Rund -Antrag , Seine Exzellenz den Herrn Bürgermeister

zu bitten , er möge bei den maßgebenden Stellen dahin wirken , daß
bei Bemessung der Erwerb - und Personaleinkommensteuer auf die

zumeist ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse der Steuerträger
die größte Rücksicht genommen werde.

Nach längerer Debatte , an der sich die A .-A . ßtzttmak,

Kirsch, Kraus und Wagschitz, sowie der Aorfiheude beteiligen
wird der Rund -Antrag einstimmig angenommen.

(401 .) Rund -Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf , worin
gefordert wird , es möge das Hausieren in Gasthäusern und anderen

öffentlichen Lokalen verboten werden.
Über Befürwortung durch den Koksttzeubr « wird dieser

Antrag einstimmig zum Beschlüsse  erhoben.

(377 .) Die Bezirksvertretung Alsergrund hat mit Sitzungs-
Beschluß vom 28 . Jänner 1913 beantragt , die beiden Häuser
Kapellengasse 1 und 3 in Alserbachstraße 1 und 3 umzubenennen.

Von den zur gntächtlichen Äußerung hierüber zuständigen

Ämtern haben sich die meisten für den Vorschlag ausgesprochen , es
sind aber Bedenken dagegen erhoben worden , einerseits , da die

Kapellengasse eine selbständige Gasse bildet und daher der Name

aufrechterhalten werden solle , und anderseits , daß die Kosten der

Umbenennung zu große seien , indem die ganze ungerade Seite der

Alserbachstraße davon betroffen würde.
Letzterer Umstand ist allerdings nicht richtig , da es sich tat¬

sächlich nur um zwei Häuser handelt , nämlich Kapellengasse 1 und 9;
eS besteht ja gar kein begründeter Anlaß , der Markthalle , die ihren
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Haupteingang in der Nußdorferstraße(Or.-Nr. 22) besitzt, außer¬
dem noch die Bezeichnungen Kapellcngasse 2/4 und Alserbach-
straße 1/3 zuzuwcisen; das an Kapellengasse3 anstoßende Haus
trägt aber schon heute die Or.-Nr. 5 Alserbachstraße, die also auch
in Hinkunft verbleiben kann.

A.-V« Stary beantragt daher, die Bezirksvertrctung möge
ihren seinerzeitigen Beschluß, die beiden Häuser Kapellengasse1
und 3 in Alserbachstraße1 und 3 umzubenennen, unbedingt auf¬
recht erhalten.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

(899.) Der Ortsschulrat des IX. Bezirkes übermittelt den
Bericht des Ersten Jugendfürsorgevereines für den IX. Bezirk über
die Tätigkeit im Jahre 1913.

Dieser Bericht wird zur Kenntnis genommen und über Antrag
des Vorsitzenden einstimmig beschlossen,  dem Vorstande
Herrn Direktor Julius H of ba u er den wärmsten Dank und die
Anerkennung der Bezirksvertretung auszusprechen.

Anträge.

A .-A Wlk ersucht um Betreibung der bisher unerledigten
Anträge auf elektrische Beleuchtung der Alserstraße zwischen Brünnl¬
badgasse und Gürtel, weiters wegen Verbauung oder Verkauf des
der Gemeinde Wien gehörigen Bauplatzes Alserstraße 52, ferner
betreffend Errichtung einer Beetz'schen Bedürfnisanstalt am Zimmer¬
mannplatze und endlich auf Pflasterung der Mariannengasse zwischen
Mauthner- und Hebiagaffe mit Holzstöckelpflaster.

Der Vorsitzende erklärt, an die zuständigen Amtsstellen wegen
ehebaldigster Erledigung dieser vier Anträge entsprechende Zuschriften
richten zu wollen.

A.-A. Vkkininger fragt an, ob über den Antrag der
Bezirksvertretung, betreffend Errichtung einer Gartenanlage in der
Latschkagasse bereits eine Erledigung eingelangt ist.

Der Vorsitzende erklärt, auch diese Angelegenheit betreiben
zu wollen.

Zi.'V« Slary bespricht den in der Gemeinderats-Sitzung am
27. März 1914 von Gem.-Rat Nagler  eingebrachten Antrag auf
Feststellung der zulässigen Gewichts-, beziehungsweise Belastungs¬
grenze für Lastenautomobile in Wien; Bestimmung, daß Lastwagen nur
ohne Beiwagen Verkehren dürfen; Überprüfung der Geschwindigkeits¬
vorschriften für Lastenautos und strenge Überwachung derselben und
endlich Klassifizierung der Straßen Wiens auf die Zulässigkeit des
LastenautomobilverkehreS mit Rücksicht auf deren Unterbau, Pflasterung
und bauliche Beschaffenheit der Häuser und bittet die Bezirksver¬
tretung, einen Beschluß zu fassen, wonach diese den Antrag deS Gem.-
Rates Nagler  auf das freudigste begrüßt und das Präsidium des
Wiener Gemeinderates ersucht, diese Aktion mit aller Kraft durch¬
zuführen.

Auch beantrage er, diesen Beschluß auch allen übrigen Bezirks-
Vertretungen als Rund-Antrag zu übermitteln.

Einstimmig angenommen.

Auf Grund einer in der Zeitung enthaltenen Beschwerde, daß
der innere Wühringergürtel zwischen Borschke- und Severingasse
noch immer nicht eröffnet ist, erklärt der Vorsitzende, daß er, da
jetzt Kanal, Gasrohrlegung und Wasserleitung fertig ist, neuerlich
die endliche Eröffnung des Gürtels betreiben werde.
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Weiters macht der Vorsitzende auf die Tatsache, daß in Wien
nicht überall eine genügende Anzahl von Straßentafcln angebracht
ist, aufmerksam und bittet daher alle Herren, in ihrem Sprengel
Umschau zu halten und auf Fragebogen, die ausgesendet werden,
die Stellen bekanntzugeben, wo sich keine Tafeln befinden und solche
notwendig wären.

Zt.-A. Herafch wünscht, daß auf dem noch freien Teile der
ehemaligen Großmann- Gründe dem Jugendfürsorgevereine ein
Kinderspielplatz zur Verfügung gestellt werde.

Der Vorsitzende erklärt, sich beim Magistrate erkundigen zu
wollen, ob dies möglich ist.

A.-A- Herasch teilt mit, daß in einer Entscheidung des
Obersten Gerichtshofes vom Jahre 1909 die Verpflichtung des
Hauseigentümers, auch in den ersten Morgenstunden, sobald das
Haustor geöffnet ist, die Stiegen zu beleuchten, ausgesprochen
worden ist.

Hi.-Vol Kaöersiroß beantragt, die beiden halbnächtigen GaS-
laternen 112 und 113 auf dem inneren Wühringergürtel in ganz¬
nächtige umzuwandeln, da sich dort Gebüsche befinden, wo nach
Mitternacht allerlei lichtscheues Gesindel sich herumtreibt.

Der Antrag wird mit Stimmeneinhelligkeit ange¬
nommen.

Schluß der Sitzung.

(XVI. Gemeindebezirk, Ottakring.)

WrolokoL
über die öffentliche Sitzung , der Bezirksvertretung

Ottakring vom 2 . April ISI4.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Kranz Vriedl.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Rupert Gaugusch.
Der Vorsitzende begrüßt die erschienenen Bezirksräte, die

Gem.-Räte H ötz el und S chimek,  konstatiert die Beschlußfähigkeit
und eröffnet  die Sitzung.

Das Protokoll über die letzte Sitzung, das zur Einsicht
aufliegt, wird genehmigt.

E i nl auf.
(1180.) Der Stadtrat hat die Anbringung von Automaten¬

kästchen zum Vertriebe des „Neuen Wiener Auskunftsbuches"
genehmigt.

(1205.) Die Direktion des Stadtbauamtes berichtigt einige
Daten über die Kosten der Anbringung von Linoleum über dem
Holzfußboden in zwei Klassen der Schule am Stephanieplatze.

(1491 .) Der Wiener Stadtrat hat die Aufstellung von Abfall¬
sammlern auf öffentlichen Straßen genehmigt.

(1493.) Der Wiener Gemeinderat hat die Auflassung der
längs der Westgrenze deS Kaiser Franz Josef-Jubiläums-Spitales
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vorgesehenen Verbindungsstraße zwischen Flötzersteig und Steinhof¬
straße genehmigt.

(1543 .) Vorstellung des Präsidiums deS Österreichischen
Handels- und Gewerbebundes in Wien, betreffend die Umbenennung
von Straßen und Plätzen.

(1641.) Dankschreiben Sr . Exzellenz des Herrn Bürgermeisters
für die Tätigkeit beim Vertriebe der Lose der städtischen Armen¬
lotterie.

(1642 .) Der Magistrat hat die Entfernung des Pissoirs Ecke
der Sandleitcngasse und Roterdstraße genehmigt.

(1658 .) Der Stadlrat hat die Eröffnung einer 7. Abteilung
in dem Kindergarten Brüßlgasse 31 genehmigt.

Zur Kenntnis.
Anträge.

(1728 .) A .-A . Alfo «s«S urgiert die Erledigung seines An¬
trages, betreffend die Automobilisierungder Freiwilligen Feuerwehr
Ottakring.

(1729.) A .-A - Alf - nsns beantragt die Einsetzung eines
Komitees, beziehungsweise die Erweiterung des Bau-Komitees zum
Studium der Frage wegen Erbauung eines Bürgerkasinos auf
den Gründen der ehemaligen Ölfabrik und begründet den Antrag.
Er erwähnt, daß der früher bestandene Plan , daß die Gemeinde
Wien auf dem Platze selbst baue, nach seinen Informationen nicht
zur Durchführung kommen wird, ebenso sei man von der Absicht,
hier eine Unterstation der Elektrizitätswerke zu errichten, ab¬
gekommen, so daß nur mehr durch Bildung einer Bau-Genossen-
schaft dem derzeitigen Zustande ein Ende gesetzt werden könne.

Nach lebhafter Debatte, an der sich die A .-A . Illkreich,
Marm, Sir und Akfonsus beteiligen, wird über Antrag des
Ht.-A . Tichp die Zuweisung des Antrages an das Bau-Komitee
beschlossen.

(1737 .) A . -A . Arih stellt den Antrag, es sei für die Heilige
Geist-Kirche an der Herbststraße ehestens die Bildung des Pfarr-
sprengels vorzunehmen und die Pfarre definitiv zu besetzen.

Angenommen.

(1738 .) A .-A . Schmidt beantragt die eheste Eröffnung eines
Fußsteiges von der Roterd gegen Norden zur Villenkolonie bei
der Sängerwarte im Zuge der Parzelle Einl.-Z. 655 in derselben
Art wie beim Grünbeck-Steig im XVII. Bezirke.

Angenommen.

(1739.) A .-W. Schmidt stellt den Antrag, es möge der
spekulativen zwei Stock hohen, zinskasernenmäßigen Verbauung im
ländlichen Bezirksteile von Ottakring in der Weise wirksam ent¬
gegengetreten werden, daß eine architektonische Ausgestaltung der
Baulichkeiten mit Erker, Balkon, Gibeldach-Konstruktionu. s. w.
vorgeschrieben wird.

Wird, nachdem die A .-A . Sir und Ma «v hiezu gesprochen
haben, zugestimmt.

(1903 .) M.-Hi. Sir führt darüber Beschwerde, daß entgegen
dem Votum der Kommissionsmitglicderdie Bewilligung zur Auf¬
stellung eines Wanderzirkusses auf den Gründen Ecke Degengasse
und Redtenbachergafse erteilt wurde. Im Falle des Vorliegens

eines neuerlichen derartigen Ansuchens wolle der Bezirksvorsteher
beim k. k. Statthalter , sowie beim Bürgermeister vorsprechen, damit
künftighin das Gutachten der Bezirksvertretung mehr wie bisher
gewürdigt wird.

(1777, 1778.) A .-A . Kichy hat zwei die gleiche Angelegen¬
heit betreffende Anträge eingebracht, welche dahin zielen, daß dem
Votum der Bezirksräte bei Lokalaugenscheinen mehr Gewicht bei¬
gelegt wird und daß bei Entscheidungen gegen das Gutachten der
Bezirksvertretung dieselbe hievon wenigstens verständigt wird.

Bei der lebhaften Debatte, welche sich hierüber entwickelt, ver¬
weist A .-A .-St « Kautsch darauf, daß der Herr Bürgermeister
versprochen hat, die Bezirksvertretungen mit mehr Rechten auszu¬
statten; nachdem die A .-Hl. Sir und Tichy ihre Anträge in aus¬
führlicher Weise begründet haben, wird über Antrag deS A .-A.
Fremml beschlossen,  eine Deputation, bestehend aus dem Be¬
zirksvorsteher und den B.-R. Six, Tichy  und Tr  ein ml
zum k. k. Polizeipräsidenten in dieser Angelegenheitzu entsenden.

(1775.) A .-A . Tichy beantragt die Errichtung eines Geh¬
weges zwischen Paletz- und Seeböckgasie entlang der Einplankung
der Vororteltnie der Stadtbahn.

Angenommen.

(1776.) Antrag deS It .-A . Fichy, betreffend die Ver¬
besserung der Beleuchtung vor der Kirche Herbststraße 82.

Angenommen.

(1779.) Antrag des A .-K . Aamharter , betreffend die Auf¬
stellung von Efeuwänden innerhalb des Gittertores der Bürger¬
schule XVI., Seeböckgasie 12.

Angenommen.

(1780 .) Zi .-A . Aamyarter urgiert die Erledigung des An¬
trages, betreffend die Herabsetzung der Preise für elektrische Energie
bei Kleingewerbetreibenden.

A.-A . Keigk beantragt hiezu, es möge der Strompreis so
erniedrigt werden, daß er dem in Großbetrieben zu entrichtenden
gleichkommt.

(1781 .) Zt .-A . 'Namharter beantragt die endliche Herstellung
der Parkanlage auf dem Stöberplatze.

A.-A. Uichy bemerkt hiezu, daß versprochen wurde, daß die
Erdarbeiten bis Juni vollendet fein werden.

Angenommen.

(1782 ) Antrag deS A .-Hi. Aamhart « , betreffend die Er¬
lassung eines Verbotes des Hausierend mit kandierten Früchten.

Angenommen.

(1256, 1542.) A .' A . Fremml referiert über die Eingabe
des Vereines Ottakringer Waisenrat, betreffend die Einhebung eines
freiwilligen Beitrages von Heimats- und Bürgerrechtswerbern
behufs Schaffung eines Fonds zur Honorierung von Berufsvor¬
mündern und stellt den Antrag, diesem Vorschläge unter der Be¬
dingung zuzustimmen, daß diesen Personen auf gesetzlichem Wege
die Befreiung von der Übernahme einer Vormundschaft zugesichert
wird.

Angenommen.
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' Zt.-A .-St . Kanisch urgiert die Erledigung des Antrages,
betreffend die Eröffnung der Paltaufgasse und des Antrages auf
Beleuchtung der Vogeltenngasse zur Jubiläumswarte.

A . - 'N " Korze « beantragt , Ecke Degengasse und Sandleiten¬
gaffe Inseln mit dem Hinweise anzubringen , daß die Häuser der
Degengasse mit hohen Orientierungsnuminern nur durch die Koll-
burggasse erreicht werden können.

Zl.-A .-S1. Kanisch hält dies für überflüssig, da der er¬
wähnte außerhalb der Stadtbahn gelegene Teil der Degengasse in
„Starkenburggasse " umbenannt wurde und diese bald durchgeführt

werden wird.

Schluß der Sitzung.

sll. Gemeindebezirk, Leopoldstadt.)

Motokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Leopoldstadt vom » April I » I4

Borsitzender : Bezirksvorsteher -Stellvertreter Kr « st Kke-
öinder.

Schriftführer : Kanzleileiter Magistrats -Konzipist Albert Höchs-
m a n n.

Der Aorsthnrde begrüßt die Anwesenden , konstatiert die
Beschlußfähigkeit und erklärt die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung , das zur Einsichtnahme
aufliegt , wird ohne Verlesung genehmigt.

Zi.-A .-St . Kkeöinder gedenkt der hervorragenden Millionen-
Stiftung Viktor Silberer ' s  und beantragt , die Bezirksvertretung
Leopoldstadt wolle dem edlen Stifter , der auch der Barmherzigen
Brüder gedacht habe , schriftlich den herzlichsten Dank zum Ausdrucke
bringen.

Angenommen.
Einlauf.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung III , Z . 8538/13 , betrrffend
die Grundüberlassung Am Tabor an das Presbyterium der evan¬
gelischen Pfarrgemeinde A. B.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , Z . 1174 , betreffend
die elektrische Beleuchtung der Franzensbrücke.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , Z . 1205 , betreffend

die Eröffnung eines Verkehrsweges durch das noch abgegrenzte
Gebiet der Adria -Ausstellung.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direklion der städtischen Straßenbahnen , Z . 427,
betreffend die Teilung der Linie „ 6 " und Führung eines Teiles
derselben durch die Stephaniestraße.

ZurKenntnis.
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Zuschrift des k. k. Postsparkassenamtes , Z . 3245 , betreffend
die Aufhebung oder Herabsetzung der Stammeinlage von 100 L
im Scheckverkehre.

Zur Kenntnis.

Zuschrift des Präsidiums des Österreichischen Handels - und
Gewerbebundes vom 10 . März 1914 , betreffend d .e Vermeidung,
beziehungsweise Ablehnung von Anträgen auf Namensäuderungen
altbestshender Straßen und Gassen.

Zur Kenntnis.

Rund -Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf , Z . 399 , be¬
treffend das Verbot des Hausierens in Gast - und Kaffeehäusern

Zur Kenntnis.
Anträge.

Zt . -A . Aolk beantragt neuerlich die Gewährung von Dienst¬
karten auf den Linien der städtischen Straßenbahnen für die
Bezirksräte , und zwar wenigstens mit der Fahrtberechtigung im
Gebiete des II . Wiener Gemeindebezirkes.

Angenommen.

Zii.-A . KofMiMtt führt lebhafte Klage darüber, daß der
. Schütte ! noch immer einer Straßenbahnlinie entbehren müsse , und

beantragt , den Ausbau einer Linie zwischen der Franzensbrücke
und der Sophienbrücke energisch zu betreiben.

Angenommen.

A .-Zü . Aolkak beantragt , dahin zu wirken , daß auch durch
die Stephaniestraße eine Straßenbahnlinie geführt werde.

Angenommen.

Zi .- M . Hrlner führt Beschwerde über die starken Lärm¬
belästigungen , welche in der Weintraubengaffe durch die schweren
Postautos verursacht werden , und beaniragt , die Beseitigung dieses
Übelstandes in geeigneter Weise zu bewirken.

Angenommen.

Il . -W . Akitt ) beantragt , die Direktion der städtischen Stell¬
wagenunternehmung zu ersuchen , daß die Lenker der Autobusse
beauftragt werden , die Schleifenanlage am Praterstern zur Durch¬
fahrt nicht zu benützen.

Angenommen.

Zt.-A . Hürtlher führt Klage über die schlechte Ausführung
der Anstreicherarbeiten durch den städtischen Kontrahenten und
beantragt , demselben die Arbeiten zu entziehen und an einen im
Bezirke ansässigen , tüchtigen und verläßlichen Anstreichermeister zu
vergeben.

Angenommen.

It . -A . Kaskinger beantragt , die Errichtung einer Schul¬
zahnklinik im II . Bezirke zu betreiben.

Angenommen.

Rund -Antrag der Bezirksvertretung Wieden , Z . 447 , betreffend
die Arbeiter -Unfallversicherung : Überprüfung des Gefahrenmomentes
der Maschinen der Stromabnehmer durch Organe der Gemeinde
Wien.

Angenommen.

- -Schluß der Sitzung . .
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sXV. Gemeindebezirk, Funshaus.)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Fünfhaus vom 7 . April LVR4.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher I >r . Josef Maltis.

Schriftführer : Magistrats -Ober -Kommiffär Dr . Josef Groll.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Vor¬
sitzende die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 27 . Februar 1914 abgehaltenen öffent¬
lichen Sitzung wird verlesen und genehmigt.

Einlauf.

Dankschreiben des Herrn Franz Neuner  für das Aner¬
kennungsschreiben der Bezirkevertrelung.

Zur Kenntnis.

Zuschrift des Armen -Jnstitutes XV, Z . 489 , betreffend Er¬
gänzungswahlen in den Armenrat . ^

Die erforderlichen Wahlen werden vorgenommen.

Zuschrift des Stadtbauamtes vom 3 . März l9l4 , Z . 900,
mit der Mitteilung , daß der Bau von zwei Wassereinläufen auf
der Schmelz (Rosamplatz ) am 9 . März 1914 begonnen wurde.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats -Abteilung VI , vom 13 . März 1914,
betreffend die Aufstellung von Abfallsammlern auf öffentlichen
Straßen.

Die Beziiksveriretung wünscht die Aufstellung solcher Sammel¬
körbe besonders bei Straßenbahnhaltestellen , ferner daß die in der
Note erwähnte neue Kundmachung gegen die Slraßenverunreinigung
das Verbot des Reklamezettelverteilens enthalten solle.

Die Magistrats -Abteilung VIII teilt mit Note vom 13 . März
1914 mit , daß die Umwandlung des Auslaufbrunnens auf dem
Reithofferplatz in einen Druckbrunnen nicht erforderlich ist.

Zur Kenntnis.

Die Bezirksvorstehung des VI . Bezirkes gibt bekannt , daß sich
die Bezirksvcrtretung Mvriohilf dem Antiage Holzwarth  gegen
die Slraßenverunreinigung , namentlich durch Wegwerfen von Reklame¬
zetteln , angeschlossen hat.

Zur Kenntnis.

Mitteilung der Magistrats -Abteilung HI vom 12 . März 1914,
daß der Auftrag zur sofortigen Inangriffnahme der Gartenarbeiten
auf der Schmelz ergangen ist.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats -Abteilung V vom 17 . März 1914 , be¬
treffend die Weiterleitung des Antrages wegen Einführung von
Pakettwagen.

Zur Kenntnis.

Die k. k. Staatsbahn -Direktion Wien teilt mit Zuschrift vom
18 . März 1914 mit , daß mit Rücksicht aus den projektierten Um¬
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bau des WestbahnhofeS der Makadamisierung der Gehwege im
Rayon des Westbahnhofes nicht nähergetreten werden kann.

Zur Kenntnis.

Die Bezirksvorstehung des IV . Bezirkes teilt mit Note vom
! 17 . März 1914 den Beschluß der Bezirksvertretung Wieden auf

Überprüfung des Gefahrenmomentes der Maschinen der Strom¬
abnehmer durch Gemeindeorgane mit.

Einstimmiger Anschluß.

Der Österreichische Handels - und Gewerbebund ersucht mit
Petition vom 10 März 1914 um Stellungnahme gegen die unbe¬
gründete Änderung von Gaffen - und Straßennamen , da hiedurch
die Handels - und Gewerbetreibenden außerordentlich geschädigt
würden.

Zustimmung.

Die Magistrats -Abteilung V teilt mit Note vom 26 . Februar
1914 mit , daß in Hinkunft bei Ankündigungen an den Stadlbahn¬
brücken stets das Einvernehmen mit der Gemeinde zu pflegen ist
und ästhetische Rücksichten wahrzunehmen sind.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats -Abteilung IV vom 27 . Februar 1914,
betreffend die Aufstellung von Automatenkästchen zum Vertrieb des
„Neuen Wiener AuskunftsbucheS " .

Zur Kenntnis.

Das Wiener Stadtbauamt zeigt an , daß der Kanalumbau in
der Hacken - und Löhrgasse und in der Märzstroße am 26 . März
1914 begonnen wird.

ZurKenntnis.

Die Bezirksvorstehung des XVII . Bezirkes teilt einen Beschluß
mit , der sich gegen die Schädigung des Fuhrwerkes durch die von
der Gemeinde geplante Verfrachtung von Schotter , Steinen,
Koks usw . mit Laustenautos wendet und ersucht um analoge Be¬
schlußfassung.

Durch die inzwischen erfolgte Regelung gegenstandslos.

Zuschriften der städtischen Ämter und des Konsortiums wegen
Hintanhaltung der Anschüttungen der Baustellen auf der Schmelz.

Der V ^ ksttztvde konstatiert , daß das k. k. Polizei -Kommissariat
Schmelz , der Wiener Magistrat und namentlich das magistratische
Bezirksamt infolge der von ihm im Vereine mit Herrn St .-R.
Schreiner  unternommenen Intervention mit Erfolg eingeschritten
sind , um diesem Unfug zu steuern.

Wird mit Befriedigung zur Kenntnis genommen.

Die Direktion der städtischen Straßenbahnen macht mit Zu¬
schrift vom 2 . April 1914 Mitteilung , daß die von der Bezirks¬
vorstehung gewünschte Straßenbahnlinie zum Baumgartner Friedhof
undurchführbar ist.

Zur Kenntnis.

Zuschriften der Magistrats -Abteilung VI , betreffend die Teer-
makadamisierung der Lichtgasse und die Herstellung einer Klein¬
pflasterung in der Beingasse , Österleingaffe und Karmeliterhosgasse.

Zur Kenntnis,  doch wird für die Beingasse Granitpflaster
verlangt.
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Die Magistrats-AbteilungV teilt mit Note vom 20. März
1914 das Kommissions-Ergebnis bezüglich Errichtung einer Warte¬
halle am Neubaugürtel bei der Straßenbahnhaltestelle Westbahn¬
hof mit.

Zur Kenntnis.

Die Stadtbauamts-Abteilung des XV. Bezirkes teilt mit, daß
entsprechend einer Petition der Bewohner der Tannengasse ein
Übergang vor Tannengasse4 hergestellt wird.

Zur Kenntnis.

Die Magistrats-Abteilung VI gibt bekannt, daß die Herstellung
eines Holzstöckelpflasters in der Umgebung des Postamtes Westbahn¬
hof wegen des bevorstehenden Umbaues des Westbahnhofesderzeit
untunlich ist.

Zur Kenntnis.

Die Bezirksvertretung des VI. Bezirkes teilt ihren Beschluß
auf Verbot des Hausierens in Gasthäusern mit.

Einstimmiger Anschluß.

Die Zentral-Sparkassa der Gemeinde Wien gibt mit Anschluß-
Zuschrift vom 6. April 1914 bekannt, daß die Beschlußfassung über
die Errichtung einer Filiale im XV. Bezirke vorläufig vertagt
wurde.

Zur Kenntnis.

Der Aorsthende teilt mit, daß dem Beschlüsse der Bezirks¬
vertretung Fünfhaus auf Stellungnahme gegen die Härten der
Steuerblmessung die Vertretungen des VIII., XIII. und XXl. Be¬
zirkes beigetreten sind.

Zur Kenntnis.

Eingabe des Ortsschulrates des XV. Bezirkes vom 7. April
1914 wegen Reservierung der Anlage am Friedrichsplatz als
Erholungsstätte für die Schulkinder der Bürgerschulen am
Friedrichsplatz.

Es wird beschlossen,  im Sinne dieser Eingabe an den >
Wiener Magistrat heranzutreten. In der schulfreien Zeit soll aber !
der Platz allgemein zugänglich sein, jedoch das Mitnehmen von
Hunde» unbedingt verboten werden. i

Anträge.

Zi.-A. Marorrek beantragt, gegen den neuesten, die Menschen¬
würde verletzenden Reklameunfug, Menschen in den widerlichsten
Maskeraden herumwandeln zu lasten, Stellung zu nehmen.

Wird ab gelehnt.

A.-Htz. Krikk beantragt, den Wiener Magistrat zu ersuchen,
von der Verwendung des Baublockes 46 als Kinderspielplatz ab-
zuschen, da für solche im Zuge der Schmelzregulierung ohnehin
reichlich gesorgt werde. Es solle vielmehr dieser Platz insbesondere
zur Hintanhaltung von Staubentwicklung mit einer Rasenanlage
versehen werden.

Einstimmig angenommen.

Zi.-K. Kokjwarlh stellt folgende Anträge:
a) Den Gemeinderats-Ausschuß für die städtischen Straßenbahnen

zu ersuchen, in den Straßenbahnwagen Zettel mit der Aufschrift
„Gebrauchte Fahrscheine in die Sammelkörbe einwerfen!" an¬
bringen zu lassen, damit das Publikum zur Benützung der
Sammelkörbe angeleitet werde;

b) Se. Exzellenz den Herrn Bürgermeister zu ersuchen, geeignete
Schritte zu machen, daß die Bezirksvertretung Einblick in das
Projekt des Umbaues des Westbahnhofes erlange, da mit der
Lösung dieser Frage wesentliche Bezirksinteressen verknüpft
seien;

o) den Wiener Magistrat zu ersuchen, das Asphalttrottoir auf
der Mariahilferstraße ehestens beiderseits bis zur Bezirks¬
grenze zu verlängern.
Einstimmige Annahme.

Zum Schluß dankt der allen Herren der Bezirks¬
vertretung für die treue Mitarbeit während der abgelaufenen
Mandatsperiode, insbesondere den Herren Baxa und Wahl,  die
eine Wiederwahl ablehnten.

A.-A. Kokjwarlh dankt im Namen aller Bezirksräte dem
Vorsitzenden für seine sachkundige Amtsführung und seine musterhafte
Leitung der Sitzungen, wodurch den Funktionären die Erfüllung
ihrer Pflichten wesentlich erleichtert wurde.

Namens der ausscheidendcn Bezirksräte widmetW.-W. Wahk
dem Vorsitzenden Worte des Dankes und der Anerkennung.

Schluß der Sitzung.
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Affert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgeudeu Offert-AuSschreibuugen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedtngntsfeu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, tm Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bet der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedtngnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlan- ende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSL4

T « «
mrd

Stunde
Hrt

(Anrean) M -A. H » 1 « » t Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

7. Sept.
11 Uhr

Abteilung
11

(Mag.-Rat
Dr. Held,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

7570 Lieferung von 63.000 Stück
Hundesteuermarken für das Jahr

1915.

I- S

29. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer

Neues
Rathaus,
VI. Stiege
1. Stock)

1090 Neubau einesHauptunratskanales
in der Geweygaffe in der Strecke
von der Steinfeld gaffe bis Or.-
Nr.3 Geweygaffe im XIX.Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten. . 6834 L 94 I,

1- 1

31. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

1099 Kanalneubau in der Schön¬
brunner Schloßstraße in der
Strecke von der Schönbrunner¬
straße bis Schönbrunner Schloß¬
straße Or.-Nr. 5 im XII. Bezirke

Erd- und Baumeisterarbeiten. . 3753 L 98 d

1- 2
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Tag
«N»

Stunde

Hrt
(Aurea « ) WZ. H » j - k 1

Hegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Aerauschkagte
Koste«

Offertverhandlung

2 . Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . -Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,
VI. Stiege,
1 . Stock)

1011 Neubau einesHauptunratskanales
in der unbenannten Parallelstraße
zur Wilhelminenstraße in der
Strecke von der Sandleitengasse
bis zur Kat .-Parz . 524/1 im

XVI . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten 16 .828 73 b

I—

St . P . Z . 38.

Friedrich August Kleinschmidt 'sche Heirats-
ausstattuiigs -Sliftung.

Aus der Friedrich August Klein  schm id  t 'schen Heirats-
ausstattungs -Stiftung gelangt am 18 . September 1914 ein

Ausstattungsbetrag von 162 X 96 b zur Auszahlung.
Zur Bewerbung sind berufen : Gesittete , arme Mädchen

von der Wieden im Alter von 24 oder mehr Jahren , welche
zur Unterstützung ihrer Eltern alles beigetragen und sich durch
Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Tauf (Geburt )sck>eine , dem
Wohnungsnachweise , dem Armutszeugnisse und den Sitten --

Zeugnissen der Braut und des Bräutigams zu belegen und bis
10. September 1914 in der Gemeindebezirkskanzlei des IV. Be¬
zirkes , IV ., Schäffergasse 3 , 1 . Stock , zu überreichen.

Wien,  am 18 . August 1914.

Der Vorsteher des IV . Bezirkes:
Franz Rienößl 2- 3

M . Abt . XIII , 7061/ 14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Leon 'sches Künstlerstipendium.

Verliehen werden : Zwei Johann Leo n'sche Stipendien im
Betrage von jährlich 240 L vom Studienjahr 1914/15 an-
gefangen.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme , vorzügliche Zöglinge

der k. k. Akademie der bildenden Künste aus der Abteilung für
Historienmalerei , welche in Wien geboren sind und keine oder
nur mittellose Eltern haben.

Bei der Verleihung werden die Verwandten des Stifters,
des am 31 . Mai 1834 verstorbenen Lehrers der Zeichenkunst
Johann Leon,  unter gleichen Umständen besonders berücksichtigt.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Jmpfzeugnis , Mittellosigkeits - oder Armutszeugnis,
Studiennachweise , eventuell der Nachweis der Verwandtschaft mit
der Familie des Stifters.

Einreichstelle : Rektorat der k. k. Akademie der bildenden
Künste.

Einreichungsfrist : Bis 15 . November 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 10 . August 1914 . 3—3

M . Abt . XIII , 6995/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Jonas Freiherr v . Königswarter 'sche
Stipendien -Stiftung.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v . Königs¬
warter 'sche  Stipendien von je 800 X für das Studienjahr
1914/15 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer
der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer
der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich
autorisierten Meisterschule in Wien.

Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien
geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wie»
angehören.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Jmpf¬
zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 7.  August 1914 . 2 —3
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M . Abt . XIII , 6987/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für einen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerbsmann des

VI Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 100 X.
Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ehemalige

Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines , bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbsleute , welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Heimat¬
schein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer , Armutszeugnis.

Einreichungstag : Bis 15 . Oktober 1914.
Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des VI . Be¬

zirkes.
Verleihungsfrist : 2 . Dezember 1914.
Verleiher : Vorsteher des VI . Bezirkes.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien , am 6 . August 1914 . 2 - 3

M . Abt . XII I , 5671/14 . Selbs tändig er W ir kung skreis.

Josef Stündl 'fche Stiftung
für Wiener Gewerbsleute.

Zur Verleihung gelangen : 1100 X in Teilbeträgen zu
100 X.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬
armte Wiener Gewerbsleute , die ihr Gewerbe noch betreiben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Heimat¬
schein , Gewerbeschein oder Konzessions -Dekret , Zahlungsauftrag
über die allgemeine Erwerbsteuer pro 1914.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstermin : Jänner 1915.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 1 . August 1914 2- 3

M . Abt . XIII , 1754/14 . Selbständiger Wi rkung skreis.

Leopold Josef Zopf 'sche Armenstiftung.

Verliehen werden : Zwei Stistplätze mit dem Bezüge von
je 28 b pro Tag an zwei Arme auf Lebensdauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft (Verwandtschaft ) des Stifters , des am
23 . Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechnungsrates der
k. k. Linzer Wollenzeugsfabrik -Kammeral -Buchhaltung Leopold
Josef Zopf  und weiters andere arme Personen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trau¬
schein, Heimatschein , eventuell Totenschein des verstorbenen Gatten
(Gattin ) , die Tauf (Geburt )zettel der Kinder und von solchen
Bewerbern , die aus dem Titel der „Freundschaft " einen Anspruch
erheben , überdies der Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Rrichshaupt - und Rrsideuzst >,dt
Wien,  am 13 . August 1914 . 2 - 3

M . Abt . XIII , 6740/10.  Selbständiger Wirkungskreis.

Karl Zöscher 'sche Stiftung
für Arme.

Verliehen wird : Ein Stiftplatz monatlicher 10 X auf Lebens¬
dauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie Verwandte
des im Jahre 1812 verstorbenen Stifters , des gewesenen Wiener
Bürgers und Perückenmachers Karl Zöscher,  in Ermanglung
solcher andere Arme Wiens.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬
schein , eventuell Trauungsschein , Taufscheine des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , Nachweis der Verwandtschaft mit dem
Stifter.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.

Vom Magistrale der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . 2—3

M . Abt . XIII , 6986/14 . Selb ständiger Wirkungs kreis.

Stiftung - er Ortsgruppe Dornbach - Neu-
waldegg - es Christlichen Frauenbun - es

für verarmte christliche Gewerbetreibende des XVII . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 80 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte christliche Gewerbe¬

treibende , die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder , Trauungsschein , Heimatschein,
Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstag : 15 . Dezember 1914.

Vom Magistrate der I. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . 2 —3
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M . Abt . XIII , 6629/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Sebastian Neydhart 'sche Stiftung
für Wiener Bürger.

Verteilt werden : 4200 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Nachweis

des Bürgerrechtes.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 25 . September 1914.
Verleihungstag : Jänner 1915.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 11 . August 1914 . 3 - 3

M . Abt . Xllt , 6984/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Mar Freiherr v. Springer 'sche Stiftung
für verarmte Kleingewerbetreibende des XIV . Bezirkes.

Verteilt werden : 380 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige , un¬

schuldig verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes , und zwar
in erster Linie solche, die im ehemaligen Gemeindegebiete von
Rudolfsheim , in zweiter Linie solche, die im XIV . Bezirke
überhaupt ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Gebu »t)schein, Zuständig¬
keitsnachweis , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die
allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII und Kanzlei der
Bezirksvorstehung des XIV . Bezirkes.

Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Berleihungstag : 2 . Dezember 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien , am 6 . August 1914 1- 3

M . Abt . XIII , 6991/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Karolilie Uetz'sche Stiftung
für Wiener Waisenkinder.

Verliehen werden : 33 Stiftungsbeträge von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Waisen männ¬

lichen oder weiblichen Geschlechtes.
Bei der Verleihung sind vor allein jene Waisen zu berück¬

sichtigen, die sich nicht bereits in einem Waisenhause befinden.
Ein Kind darf nicht öfter als einmal aus dieser Stiftung

beteilt werden.

Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,
sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
Stiftbriefes dem beteilten Kinde nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt , damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder
zum Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Be¬
trages gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Abteilung anderer
Waisenkinder verwendet werden.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Zu¬
ständigkeitsnachweis , Nachweis der Verwaisung , das letzte Schul¬
zeugnis , Vormundschaftsdekret und legales Armutszeugnis.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 Oktober 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 17 . August 1914 . l—3

M . Abt . XVI , 12112/14.

Kundmachung.
(Verlustlisten .)

Laut Mitteilung des k. k. Ministeriums des Innern an die
k. k. niederösterreichische Statthalterei vom 16 . August 1914,
Z . 9961/M . I ., hat sich die k. k. Hof - und Staatsdruckerei in
Wien bereit erklärt , sowohl für das Abonnement der Verlust¬
listen durch Private , als auch für deren Einzelverschleiß vorzu¬
sorgen.

I «l«pko» 38239 ^ ^ ^ I I «l«pdo ° »8229.

Leut« gonosssnseliaftl . UVaesnkallo üse Hoekloemvlstoe Ulkivur
rvsststrisrt« Svvos»»vsek»tt «Lt dssodrLaktsr ÜLttuux.

VII ., I»sr «heii1 «Iäsr8tr . 45 (Leks RsubLiiAssss ) .
k«iedk »Itix «i Iu»x«r vo » Md «l» io »Ileo 8til »rten, kinriobtoox xonrer

VoborLnrns, Villen, Hotel », Instituts , Lnrs»oi etc.

Bo » Magistrate der k. k. Reichshaupt - uud Residenzstadt
Wien,  am 24 . August 1914 . 1—^

wocbsn von öeton noii Vvisslrslkmörtsl - -—  >
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GemeinderstS-AuK schuß
für die

Verleihung des Heimatrechtes und des Bürgerrechtes.

Hvmarm H.-Hl. Aai« eröffnet die Sitzung.
(4214.) H.-W. Keffenmeyer referiert über das Gesuch des

Wenzel Jech , Friseur, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgcwährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

Bericht
über die Sitzung des Gemeinderats -Ausschusses für
die Verleihung des Heimatrechtes und Bürgerrechtes

der Stadt Wien vom 31 . April tvl4.

Vorsitzender: Obmann : G.-R . Rain.
Anwesende: Aichhorn,

Brenta,
Breuer,
Eder  Alois,
Findenigg , R . v.
Glößl,
Götz,
Heffenmeyer,
Heindl,
Höck,

H ö tze l.
Kn oll,
Kurz,
Oppenberger,
Pichler,
Rotier,
Rykl,
Sadilek,
V a u g o i n,
Wimberger.

(4839.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Gesuch
des Johann Teufelhart,  Gastwirt und Hausbesitzer, um V e r-
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4837.) G.-R . Heffenmeyer  referiert über das Gesuch
des Silvester Schieber,  Gastwirt und, Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4208.) H.-A . Höh referiert über das Gesuch des Laurenz
Scheib er , Tischlermeister, um Verleihung des Bürger¬
rech  t e s und beantragt die Gesuchsgewährung. (XII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4209.) G.-R . Götz referiert über das Gesuch des Josef
Beran,  Schuhmachermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XII. Bezirk.)

(Angenommen .)

Entschuldigt : G .-R . Wiesinger.
Beigezogen: Magistrats -Sekretär Wagner.
Schriftführer : Magistrats -Ober-Kommissär v. Radler.

(13041 .) G.-R. Götz referiert über das Gesuch des Johann
Tatyrek,  Schuhmachermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(13040 .) G -R . Götz referiert über das Gesuch des Johann
Pechal,  Drechslermeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XII. Bezirk.)

(Angenommen .)
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(13868/13.) G.-R. Götz referiert über das Gesuch des
Ferdinand Zegcrnitz,  Glaser- und Anstreichermeister, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XII. Bezirk.) (Angenommen .)

(13043.) G.-R. Götz referiert über das Gesuch des Franz
Tiefe nbacher,  Stadtmaurermeistcrund Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XII. Bezirk.) (Angenommen .)

(4225.) H.-A - Sabitek referiert über das Gesuch des Franz
Rickl,  Schuhmachermcister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4226.) G.-R. Sadilek  referiert über das Gesuch des
Josef Schummel,  Maschinen-Jngenieur, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XX.
Bezirk.) (Angenommen .)

(5297.) G.-R. Sadilek  referiert über das Gesuch deS
Michael Schagginger,  Huf- und Wagenschmiedmeister, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die GesuchS-
gewährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5283.) H.-A . Zireutt referiert über das Gesuch des
Johann Adam Schmidt,  Buchdruckerei-Faktor, umVerleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV.
Bezirk.) (Angenommen .)

(5282.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Karl
Grüner,  Prokurist, »m Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4825.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Anton
Kun c, Schneideuneister, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4824.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Johann
Kohl,  Gastwirt , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenvm  mcn.)

(4823.) G--R. Breuer  referiert über das Gesuch des
Johann Riffler,  Hutmachermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4822.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des FranzKaras,  Schuhmnchermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4194.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Franz
Salinger , Schuhleisten-Erzeuger, um Verleih ungdes Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenomme n.)

(4192.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Joses
Proksch,  Gastwirt , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(4193.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des
Edmund Lang,  Anstreichermeister, um Verleihung deS
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IV. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(4834.) H.-A . WimVerger referiert über das Gesuch des
Jakob Schwer tbergcr,  Handelsagent, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XV.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4835.) G.-R. Wimberger  referiert über das Gesuch
des Ignaz Bochdansky,  Kaufmann, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung(XV. Be¬
zirk.) (Angenomme  n.)

(5471.) G.-R. Wimbcrger  referiert über das Gesuch des
Franz Duschanek,  Tischlerei-Werkmeister, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(5470.) G.-R. Wimb erg er  referiert über das Gesuch des
Rudolf Kocensky,  Gemischtwareu-Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(5472.) G.-R. Wimberg er  referiert über das Gesuch des
Josef Georg Weiß,  Firmenvertreter ui d Armenrat, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(5300.) H.-N . Anoll referiert über das Gesuch des Alois
Bock, Gastwirt, um Verleihung des Bürgerrechtes  und
beantragt die Gesuchsgewährung. (XVIII. Bezirk.)

(Angeno  mmcn.)

(4871.) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des
Matthias Trinket  um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung der
Taxe ans 40 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(3105.) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des Friedrich
Rüdenaue  r, Schlossergehilfe derk. k. Staatsbahn, um Herabsetzung
der Taxe für die nachK 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und be¬
antragt, die Herabsetzung der Taxe auf 150 X zu genehmigen.

(Angenomme  n.)

(1700.) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des
Josef Straffer,  Bureaudiener, um Herabsetzung der Taxe für
die nachK 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen. (Angenommen .)
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(1701.) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des ^
Paul Hautzinger,  Fabriksportier, um Herabsetzung der Taxe >
für die nachK 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der ^
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(4867.) G.-R. Kn oll referiert über das Gesuch des Anton
G r a t t o n i, Deichgräbermeister und Fuhrwerksbesitzer, um Z u-
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung. (XXI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3100.) G.-R. Kn oll referiert über das Gesuch des Georg ^
Rose,  Kupferschmiedgehilfe, um Z us i cheruu g derA u sn ah me ^
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs- !
gewährung. (XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(2279.) G.-R. Knoll  referiert über das Gesuch des Adalbert l
Bott,  Präfekt, um Zusicherung der Aufnahme  in den !
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung. ^
(XXI. Bezirk.) (Angenommen .) j

(5993.) G.-R. Knoll  referiert über das Gesuch des Otto
Josef Stojar,  Lehrer , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(3092.) G.-R. Knoll  referiert über das Gesuch deS Johann
Salomon,  Jurist , um Aufnahme  in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XXI.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4204.) H.-A . Köck referiert über daS Gesuch des Franz
Paraßl,  Einspänner-Eigentümer, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4205.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Matthias
Zehetg ruber,  Gemischtwaren-Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(4206.) G.-R. Hö ck referiert über das Gesuch des Stanislaus
Mau rach er, Milchmeier und Mithauseigentümer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(5290.) G.-R. Hock referiert über das Gesuch des Matthias
Tichy , Kleinfuhrwcrksbesitzer, um Verleihung des Bürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.)

(Angenommen .)

(5291.) G.-R. Hock referiert über das Gesuch deS Anton
Drechsler,  Fleischhauermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.)

(Angenommen .)

(5965.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Anton
Büch Winkler,  Gastwirt , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die GesuchSgewührung. (X. Bezirk.)

(Angenommen .)
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(5966.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Johann
Bittermann,  Sauerkräutler, um Verleihung des Bürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3483/13.) H.-A . Ikenta referiert über das Gesuch des
Augustin Zand,  Milch -Verschleißer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVIII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4221.) G.-R. Brenta  referiert über das Gesuch des
Anton Pestitschek,  Unschlitthändler, um Verleihung deS
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVIII.

j Bezirk.) (Angenommen .)

(4224.) G.-R. Brenta  referiert über das Gesuch des
Stephan Bildl,  Geschäftsführer und Kaffeehausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(5982.) G.-R. Brenta  referiert über das Gesuch des
Christian Neu meier,  Gemischtwaren-Verschleißer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(4841.) G.-R. Brenta  referiert über das Gesuch des Johann
Glotzmann,  Tischlermeister und Hausbesitzer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(5976.) H.-A . Köhek referiert über das Gesuch des
Theodor Steghofer,  Kaufmann, um Verleihung des Bür¬
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenomnie  n.)

(4840.) G.-R. Hötzel referiert über das Gesuch des Franz
Hei dl , Obsthändler, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(4838.) G.-R. Hötzel referiert über das Gesuch des Josef
Schiedl,  Gastwirt , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4836.) G.-R. Hötzel referiert über das Gesuch des Edmund
Karlberger,  Schmiedmeister, um Verleihung des Bür¬
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4215.) G.-R. Hötzel referiert über das Gesuch des
Johann Hradetzky,  Drechslermeister, um Verleihungdes Bür¬
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4203.) H.-Hi. Hiotter referiert über das Gesuch des Franz
Schreiber,  Schneidermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VIII . Bezirk.)

(Angenommen .)
1*
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(5288.) G.-R . Rotter  referiert über das Gesuch des Josef
Aigner,  Fischhändler, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (VIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(5963.) G.-R . Rotter  referiert über das Gesuch des Friedrich
Wanz.  Firmainhaber , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung(VIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(5292 .) H.-HI. Kurz referiert über das Gesuch des
Johann Balest rin,  Deichgräbermeister und Hausbesitzer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(5284.) H.-A . Sichler referiert über das Gesuch des Julius
Roch er , rekte Rech er . Firmavertreter, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (Vll . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(5286.) G.-R . Pichler  referiert über das Gesuch des
Johann Seifert,  Schneidermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(5287.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Franz
Ernst , Tischlermeister, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII . Bezirk.)

(An g en o mm en .)

(3209.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Johann Fischer,  Gemischtwaren-Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(2471.) G--R. Pichler  referiert über das Gesuch des Josef
Schuh , Firma-Gesellschafter, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII . Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(2470.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Emanuel Müller,  Firma -Gesellschafter, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4199 .) G.-R . Pichler  referiert über das Gesuch des
August Zeiß er, Firma-Gesellschafter, umVerleihung  des Bür  ger-
recht es und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(407.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Matthias
Potschka,  Schneidermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4200 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch deS
Johann Kosten wein,  Fleischhauer und Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5906 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Michael
Gsenger,  Manipulant , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung(VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4198.) G.-R . Pichler  referiert über das Gesuch des Anton
Ullmann,  Tischlermeister und Hausbesitzer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(5907.) G.-R . Pichler  referiert über das Gesuch des
Franz Weiß,  Juwelier , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(2237.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Zohann Koubek,  Schuhmachermcister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(5468.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Josef U b l, Spenglermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4326 .) H. - A . Aichyor » referiert über das Gesuch des
Engelbert R o s m a n i t, Kleider machermeister, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(V. Bezirk.) (Angenommen .)

(4195.) G.-R. Aich Horn  referiert über das Gesuch des
Rudolf Fischer,  Kaffeeschenker, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4196 .) G.-R . Aich Horn  referiert über das Gesuch deS
Matthias Schrammel,  Privatier , um Verleihung des Bür¬
gerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(5295 .) H.-A . Alois Kd« referiert über das Gesuch des
Karl Walter,  Fiakereigentümer, umVerleihung des Bürger-
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIL. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4272.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Karl Isemann,  Betriebsleiter , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5989.) G.-R. Alois  Eder referiert über das Gesuch des
Karl Wen dl er , Schlosser im Elektrizitätswerk, um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5990.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Johann Langer,  Privatbeamter , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen.
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(5972 .) G . -A . Aaugokr » referiert über das Gesuch des

Karl Wilhelm Schäfer,  Firma - Gesellschafter , um Verleihung
deS Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIII . Bezirk .) (Angenommen .)

(5973 .) G -R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des

Josef Herzog.  Holz - und Kohlenhändler , um Verleihung  des.

Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XIII.

Bezirk .) (Angenommen .)

(4831 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des

Augustin Schoderböck,  Dachdeckermeister , um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . ( XIII.

Bezirk .) (Angeno  m m e n .)

(4832 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Karl Hörler.  Friseurmeister , um Verleihung des Bürger¬

rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XlH . Bezirk .)
(Angenommen .)

(6010 .) G .-R . Vaugoin  referiert über daS Gesuch des

Ignaz Sv obvda,  Tischlermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt , mit Rücksicht auf das Ableben
des Genannten den Beschluß vom 3 . März 1914 , P . Z . 10476/13,

zu widerrufen . (Angenommen .)

(4190 .) H .-A . Hppenverger referiert über das Gesuch des
Karl Wagesreither,  Holz - und Kohlenhändler , um Ver¬

leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die GefuchL-

gewährung . (II . Bezirk .) (Angenommen .)

(4189 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch

des Julius Waitzenbeck,  Revident , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (II.

Bezirk ) (Angenommen .)

(4821 .) G .-R . O P P e n b e r g e r referiert über das Gesuch

deS Josef Lad,  Uhrmachermeister , um Verleihung des

Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung , ( ll . Be¬

zirk.) (Angenommen .)

(1645 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch

deS Heinrich Hauer,  Hotelportier , um Verleihung des

Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (II . Be¬

zirk.) (Angenommen .)

(5465 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Franz Stangl,  Portier , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (II . Bezirk . )

(Angenomme  n .)

(5994 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch

der Mathilde Bilits,  HauSnäherin , um Zusicherung der

Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt

die Gesuchsgewährung . (II . Bezirk .) (Angenommen .)

(5501 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Joses Rados,  Küchenchef , um Zusicherung der Auf¬
nah  m e in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (II . Bezirk .) (Angenommen .)

7623

(4855 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch

des Michael Kszellmann,  Kleinfuhrwerksbesitzer , um Zu¬

sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die GesuchSgewährung . (II . Bezirk .)

(Auge»  o in m e n .)

(4854 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Karl Altmann,  Ober -Revident , um Zusicherung der

Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die

Gesuchsgewährung . ( II . Bezirk .) (Angenommen .)

(4246 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch des

Friedrich Reichmuth,  Ingenieur , um Zusicherung der Auf¬

nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬

suchsgewährung . (II . Bezirk .) (Angenommen .)

(3094 .) G .-R . Op p e nb e rg e r referiert über das Gesuch

der Josefine Kralik,  Köchin , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬

suchsgewährung . (II . Bezirk .) (Angenommen .)

(4843 .) G .-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch

des Franz Musil,  Ober -Kondukteur , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬

gewährung . ( II . Bezirk .) (Angenommen .)

(19046 .) G .-R . Oppen berge  r referiert über das Gesuch

des Alexander Karl Groß,  Geschäftsführer , uni Zusicherung

der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt

die Gesuchsgewährung . ( II . Bezirk .) (Angenommen .)

(2247 .) H .-A . Aykl referiert über das Gesuch des Augustin

Pospichal,  Tapezierermeister , nm Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . ( XVII . Bezirk .)

(Angenomme  n .)

(5980 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Andreas

Bei gl , Fiaker -Eigentümer , um Verleihung des Bürger¬

rechtes  und beantragt die GesuchSgewährung . (XVII . Bezirk .)
(Angenomme  n .)

(5294 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Rudolf

Tergo witsch,  Seilermeister , um Verleihung des Bürger¬

rechtes  und beantragt die GesuchSgewährung . (XVII . Bezirk .)
(A n g e n o m ni e n .)

(5473 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Jakob
Johann Fischer,  Dachdeckermeister . nm Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII.

Bezirk .) (Angenommen .)

(8832 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Heinrich
Stößel,  Geschäflsleiter , um Verleihung des Bürger¬

rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVll . Bezirk .)
(Angenomme  n .)

(14255 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Karl
Klimschi,  Dieustmann , um B erleihuug des Bürgerrechtes
und beantragt die GesuchSgewährung . (XVII . Bezirk .)

(A ngeno in in e n .)
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(13057/13.) G.-R. Rykl  referiert über das Gesuch des Johann
Süß mayer,  Schneidermeister, uni Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(13055/13.) G.-R. Rh kl referiert über das Gesuch des Josef
Leitelm ayer,  Naturblumenhändler, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgrwährung. (XVII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4827.) H.-A . Hlößk referiert über das Gesuch des Ignaz
Kvich, Goldschmied, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (Vs. Bezirk.)

(An g e n o m»i en.)

(5466.) G.-R. Glößl  referiert über das Gesuch des Franz
Ferdinand Zehetgruber,  Bereinskassier, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VI. Bezirk.) (Angenomme  n.)

(5281.) H.-A . Aitler v. Aiudenigg referiert über das
Gesuch des Vinzenz Fvchler,  Schuhmachermeister, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsge¬
währung. (Hl. Bezirk.) (Angenommen .)

(5279.) G.-R. Ritter v. Findeuigg  referiert über das
Gesuch des Eduard Pradel,  Restaurantpächter des Eisenbahn¬
hotels Hochschneeberg, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (III . Bezirk).

(Angenomme  n.)

(20204/13.) G.-R. Ritter v. Finden igg  referiert über
das Gesuch des Johann Zbokil,  Siebmacher und Gitlerstricker,
um Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die
Gesuchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(5280.) G.-R. Ritter v. Fiudenigg  referiert über das
Gesuch des Heinrich Schedl,  Fleischhauer und Hausbesitzer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(4183.) H.-A . Keiltdk referiert über das Gesuch des Franz
Weiß,  Kaffeesieder, um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4184.) G.-R. He in dl referiert über das Gesuch des Karl
Zach, Schlossermeister, umBerleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die GesuchSgewährung. (I. Bezirk.)

(Angenomme ».)

(4186.) G.-R. Hein dl  referiert über das Gesuch des Rudolf
Hofft älter,  Kostgeber, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die GesuchSgewährung. (l. Bezirk.)

(A ngenomme u.)

(4187.) G.-R. Heiiidl  referiert über das Gesuch des
Rudolf Gachstetter,  Bäckermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.)

(Angenommen .)

(4188.) G.-R. Hein dl  referiert über das Gesuch des Johann
Break,  Herrenkleidermacher, um Verleihung  des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(5289.) H.-A . Düröeck referiert über das Gesuch des
Ferdinand Henneberg,  Stadtbaumeister und Hausbesitzer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(4828.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Anton Fischer,  Schuhmachermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(A ngenv mmen.)

(4829.) G.-R. Dürbeck.  referiert über das Gesuch des
Peter Heiszler,  Friseur , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  uud beantragt die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(5977.) H.-A . Keffemneyer referiert über das Gesuch des
Georg Spindler,  Gastwirt , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XVI. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(5975.) G.-R. He ffen  m ey  e r referiert über das Gesuch des
Alois Fritsch,  Geschästsleiter und Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(5316.) G.-R. Hessen meyer  referiert über das Ansuchen
des Karl Kriegseis,  rekte Hafner,  Tapezierermeister, um
Herabsetzung der Taxe für die nach H 5 der Heimatgesetznovelle
erlangte Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbaiid
und beantragt, die Herabsetzung der Taxe auf 40 L zu genehmigen.

Referenten-Antrag abgelehnt.

(4287.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
des Michael Simkovits,  Schneidermeister, um Herabsetzung der
Taxe für die nachK5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 II zu genehmigen.

(An gen vnimen.)

(4288.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Ansuchen
des Franz Racz,  Schlossergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für
die nachZ 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen. (A ngenomme  n.)

(4239.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über das Gesuch deS
Karl Garhoser,  Maurermeister, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverbaiid  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4237.) G.-R. Heffenmeyer  referiert über daS Gesuch
des Johann Haselberger,  Hilfsarbeiter, um Aufnahme in
de» Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)
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(4865.) H.-A . Sadilek referiert über das Gesuch des
Lev Schmi d, Gemischtwaren-Verschleißer, umZusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5309.) G.-R. Sadilek  referiert über daS Gesuch des
Ludwig Reich , Schlvssergehilfc, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gcmeindevcrband und beantragt die
Gesuchsgewnhrung. (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(4851.) G.-R. Sadilek  referiert über das Gesuch des
Georg Fürbaß,  städtischer Straßenarbeitcr, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindcverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5479.) G.-R. Sadilek  referiert über das Gesuch des Thomas
Wondratsch,  Gastwirt und Hausbesitzer, umAufnahmein den
Wiener Gcmcindcvcrband  und beantragt die Gesuchs-
gcwährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(5992.) G.-R. Sadilek  referiert über das Gesuch des
Konstantin Leopold Gabriel Foegel,  Hörer der technischen Hoch¬
schule, um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung. (XX. Bezirk.)

(Angenommen)

(4259.) H.-A . Höh referiert über das Gesuch des Nikolaus
Rendul  ic, k. u. k. Oberstd. R., um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XII. Bezirk.) (Angenommen .)

(4282.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen des Johann
Csögl,  Hilfsarbeiter , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, das An¬
suchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Ange nomme ».)

(4283.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen des Franz
Pistyanek,  Glasschleifergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung
der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(4230.) G.-R. Götz referiert über das Gesuch des Franz
B ancura,  Tischlergehilfe, umAufna hme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(4281.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen des
Johann Galik,  Tischlergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für !
die nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(4280.) G.-N. Götz referiert über das Ansuchen des Maximilian
Mainardis,  Steinarbeiter, um Herabsetzung der Taxe für die ^
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

4. — Gemeinderats-AuSschuß

(4279.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen des Johann
Bubich,  Geflügelhändler, um Herabsetzung der Taxe für die nach
tz5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herabsetzung der
Taxe auf 100X zu genehmigen. (Angenommen .)

(5315.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen der
Anna Din ne, FabrikSarbciterin, um Herabsetzung der Taxe
für die nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.

(Angcno  in nien.)

(4278.) G.-R. Götz referiert über das Ansuchen des Franz
Bann,  Kleinfuhrwerksbesitzer, um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung
der Taxe auf 100 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(4254.) H.-A - Zirever referiert über das Gesuch der Helene
Schneider,  Lehrerin, um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(IV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4255.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des
Georg Götz, Zahlmarkör, um Zusicherung der Aufnahm  e in
den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die Gesuchsgewährung.
(IV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4253.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch der
Franziska Jung,  Private , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (IV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4252.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch der
Katharina Helm,  Handelsschülerin, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindcverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.) (Angenommen .)

(5306.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des
Martin Lux,  Friseur (selbständig), um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (IV. Bezirk.) (Angenommen .)

(18192.) H.-A . Wimöergrr referiert über das Gesuch der
Mathilde Regina Roth,  Schulmädchen, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4262.) G.-R. Wimberger  referiert über das Gesuch des
Johann Kruiß,  Heizer und Maschinenwärter, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (XV. Bezirk) (Angenommen .)

(4263.) G.-R. Wimberger  referiert über das Gesuch ocs
Stephan Pajtinka,  Stockdrechslermeister, umZusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XV. Bezirk.) (Angenommen .)
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(4285.) G.-R. Wimberger  referiert über das Ansuchen
des Vinzenz Ehn,  Geschäftsdiener, um Herabsetzung der Taxe für
die nach 5 der Heimatgesetznovellrerlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(5996.) G.-R. Wimberger  referiert über das Gesuch deS
Karl Jira,  Platzvertre'er, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(6007.) G.-R. Wimberger  referiert über das Ansuchen
deS Leopold Leitner,  Portier , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelleerlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 400 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(4294.) Der vom Magistrate im Sinne der Ztz2. 8, 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896, R -G.-Bl. Nr. 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme der Wiener Gemeinde-
angehörigen Marie Hocke und ihrer Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Ebendorf, politischer Bezirk Mistelbach
in Niederösterreich, wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(4295.) H.-A . Ztrruer referiert über die Berzichtleistung
der Olga Marie Meittinger,  Kleidermachergehilfin, auf die
Zusicherung der Erwerbung des Heimatrechtes in Wien und be¬
antragt, den Ausschuß-Beschluß vom 1. Juli 1913, P . Z. 1087,
mit welchem die Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Ge-
meindcverband gegen eine Taxe von 40 X bewilligt wurde, zu
widerrufen. (Angenommen .)

(4873.) G.-R. Breuer  referiert über die Zusicherung des
Heimatrechtes in Wien für Marie Dobida  und beantragt, den
Ausschuß-Beschluß vom 29. Februar 1912, P . Z. 3098, mit
Rücksicht auf das Ableben des Genannten zu widerrufen.

(Angenomm  en.)

(2522.) G.-R Breuer  referiert über die Verzichtleistung des
Stephan Prbaunschitz  auf die Erwerbung des Heimatsrechtes
in Wien und beantragt, den Ausschuß-Beschluß vom 2. Dezember
1913, Z. 17526, zu widerrufen. (Angenommen .)

(5320.) G.-R. Breuer  referiert über das Gesuch des Franz
Kaudelka,  Bankbeamter, mit welchem derselbe sein Ansuchen
um Verleihung des Bürgerrechtes zurückgezogen hat, und beantragt,
den Beschluß vom 18. April 1913, P . Z. 4227, zu widerrufen.

(Angenommen .)

(5319.) G.-R. Breuer  referiert über die Verzichtleistung
des Joses Nikolaus Bnzik,  Vertreters , aus die Zusicherung der
Erwerbung des Heimatrechtes in Wien und beantragt, den Ausschuß-
Beschluß vom 13. April 1913, P . Z. 6382, mit welchem die
Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband gegen
eine Taxe von 100 X bewilligt wurde, zu widerrufen.

(Angenomme n.)

(5317.) G.-R. Breuer  referiert über das Ansuchen deS
Karl Wiesner,  Hohlschleifer, um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(5504.) H.-Hk. Hkößl referiert über das Gesuch des Dr-
Erwin Niger,  Doktor der Philosophie, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4850.) H.-H1. Wimberger referiert über das Gesuch des
Eduard Gimplinger,  Lehramtskandidat, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die GesuchS-
gewährung. (XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4235.) G.-R. Wimberger  referiert über das Gesuch des
Anton Ehlich,  Buchhalter, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XV. Bezirk.) (Angenommen .)

(5510.) H.-A . Köik referiert über das Gesuch deS Johann
Burgmann,  Kutscher und Hausbesorger, umZusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewähruug. (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(5508.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Florian
Mrazek,  Grünwarenhändler, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(5310.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Adam
Frtyala,  Herren- und Damenschneidermeister, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (X. Bezirk.) (An genommen .)

(5516.) G.-R. Höck referiert über das Ansuchen des
Michael K a d l i cz, Hilfsarbeiter, um Herabsetzung der Taxe
für die nach tz 5 der Heimatgesetznovellr erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, daS
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(1690.) G.-R. Höck referiert über daS Ansuchen des Stephan
Kainrath,  Chauffeur , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung
der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(2500.) G.-R. Höck referiert über das Ansuchen des Johann
Be hon,  Magazineur, um Herabsetzung der Taxe für die nach tz5
der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung der Taxe
per 600 X aus 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(2521.) G.-R. Höck referiert über das Ansuchen des Josef
Jmre,  Hilfsarbeiter, um Herabsetzung der Taxe für die nach
tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
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den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(5302 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Ludwig
Kotrba,  Hilfsarbeiter , um Aufnahme in den Wiener
G e m e i n d ev  c r b an  d und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(4847 .) G .-R . Hock referiert über das Gesuch des Rudolf
Oravszki,  Tischlergehilfe , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindevcrband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(5514 .) O .-Hi. Areuta referiert über das Gesuch des August
Karl Hermann,  Vereinskassier , »m Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (XVtlI . Bezirk.) (Angenommen .)

(4271 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch des Lorenz
Pfeuffe  r , Friseurgeschäftsinhaber , um Z nsich eru ng der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XVIIl . Bezirk.) (Angenommen .)

(6008 .) G .-R . Brenta  referiert über das Ansuchen des Julius
Josef Hicsel,  Speditionsaufleger , um Herabsetzung der Taxe für
die nach § 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(4872 .) G .-R . Brenta  referiert über die Zusicherung der
Erwerbung des Heimatrechtes in Wien durch Franz Pomper  und
beantragt , mit Rücksicht auf die Nichtverleihung der österreichischen
Staatsbürgerschaft den Ausschuß-Beschluß vom 19 . Mai 1911,
P . Z . 6260 , nach dem Magistrats -Antrage zu widerrufen.

(Angenommen .)

(4291 .) G .-R . Brenta  referiert über das Ansuchen der
Anna Schuster , Markthelferin , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , daS
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenomme  n .)

(4273 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch der
Margarete Mattota,  Lehrerin , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(4240 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch des
Laurenz Matzka,  Knopfwarenfabrikant , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4242 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch des
Friedrich Schadenböck,  techn . Beamter , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVlll . Bezirk.) (Angenommen .)

(5477 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch der
Rosa Alma Fritsch,  Erzieherin , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesnchs-
gewährung . (XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5478 .) G .-R . Brenta  referiert über das Gesuch des Josef
Meister,  Filialleiter , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
nie i n d e ve rb  a n d und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5997 .) H .-K . Köhel referiert über das Gesuch der Ludovika
Herzenjak,  Kontoristin , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gefuchsge-
währung . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4266 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch der Herminc
Schneider,  Verschleißerin , umZusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsge-
währvng . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4264 .) G.-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Johann
Dabron,  Friseur , um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4268 .) G.-R . Hötzel referiert über das Gesuch des
Augustin Deutsch,  Schuhmachergehilfe , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XVI. Bezirk.) (Angenommen .)

(2284 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des
Kasimir Hrbacsko,  Hilfsarbeiter , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(4238 .) G .-R . Hötzel referiert über das Gesuch des Anton
Bründlmayer,  Gastwirt , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVI . Bezirk.) (Angenommen .)

(4289 .) G .-R . Hötzel referiert über das Ansuchen des
Stephan Huzjak,  Gerüster , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen,
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(4869 .) G .-R . Hötzel referiert über das Ansuchen der
Amalie Schnur um Herabsetzung der Taxe für die nach 8 5 der
Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung der Taxe
auf 100 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(5508 .) H .-A Kotter referiert über das Gesuch der
Wilhelmine Rosa Henriette,  Kunststickerin , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (VIII . Bezirk.) (Angenommen .)

2
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(5507 .) G .-R . Rotier  referiert über das Gesuch des Ladislaus
Ezincz,  Geschäftsführer , um Z u s i ch er u ng der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(IX . Bezirk.)

Referenten -Antrag ab gelehnt.

(5474 .) G .-R . Rotier  referiert über das Gesuch des
Wilhelm Marie Eduard Binder  Edlen v. Hohenstreben,
absolvierter Handelsakademiker , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5475 .) G .-R . Rotter  referiert über das Gesuch deS Franz
Fischer,  Schankbursche , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung . (VIII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(5986 .) G .-R . Rotter  referiert über das Gesuch des Dr.
Maximilian Flasch,  Rechtspraktikant , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(4863 .) H .-A . Kurz referiert über das Gesuch des Heinrich
Frank,  Maschinenschlossergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nah  m e in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4861 .) G .-R . Rotter  referiert über das Gesuch des Max
Aulinger,  Fabriksarbeiter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(4258 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Johann
Mikulecz,  Hilfsarbeiter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(5511 .) G .-R . Kurz  referiert über das Gesuch des Franz
Paule,  Spenglergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5308 .) H .-A . Pürketk referiert über das -Gesuch der
Leopoldine Harazim,  Köchin , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(4868 .) G .-R . Dürböck  referiert über das Ansuchen des
Heinrich Pinka  8, Juwelier , um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(4844 .) G .-R . Dürböck  referiert über das Gesuch des
Adolf Mrukw  i a, Privatbeamter , um Aufnahme in den Wiener
Gcmeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(IX . Bezirk.) (Angenommen .)

(4845 .) G .-R . Dürböck  referiert über das Gesuch der
Paulinc Scheibl,  Kindergärtnerin , um Aufnahme in den

^ Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs-
! gewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(4860 .) H .-A . Uichker referiert über das Gesuch des Emil
Wachner,  k . u. k. Gardewachtmeister , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4859 .) G .-R . Pichler  referiert über das Gesuch des
Johann Syllaba,  k . u. k. Musik-Feldwebel , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4844 .) G .-R . Pichler  referiert über das Gesuch des
Hermann Erbrich,  Expeditionsbeamter , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5314 .) G .-R . Pichler  referiert über das Ansuchen der
Karoline Bulitska,  Damenkleidermacherin , um Herabsetzung der
Taxe für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 100 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(2497 .) G .-R . Pichler  referiert über das Ansuchen des
Rudolf Hanzsely,  Vertreter , um Herabsetzung der Taxe für die
nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe (600 L) ab¬
zulehnen . (Angenommen .)

(5313 .) G .-R . Pichler  referiert über das Ansuchen des
Josef Schneider,  Expedient , um Herabsetzung der Taxe für die
nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung
der Taxe auf 200 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(4256 .) H .-A . Aichßor « referiert über das Gesuch des
Wilhelm Miltenberger,  Buchbindermeister , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen)

(4857 .) G .-R . Aich Horn  referiert über das Gesuch der
Marie Kvitnovczky,  Hausschneiderin , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(4858 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Stephan Darauszky,  Tischlermeister , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(5307 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Koloman Skafszky,  Bettwarenerzeugergehilfe , um Zusiche¬
rung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(901 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Ansuchen des
Adolf Ringer,  Metallwaren -Erzeuger , um Herabsetzung der Taxe
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für die nach § 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der ^ Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Ausnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das i Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . .

(Angenommen .) ^

(11189 .) G.-R . Aich Horn  referiert über das Ansuchen des
Franz Obermann,  Schriftsetzer , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der j
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe aus 200 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(5998 .) H .-A . Aavgoi « referiert über das Gesuch des
Alexius Wagula,  Metallschleisergehilfe , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5995 .) G .-R Vaugoin  referiert über das Gesuch des Theodor
Rosza,  Schlossergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4863 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Salomon Nikolaus,  Werkmeister , um Zu s i che ru ng der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(3396 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Johann Schaja,  Kellner , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(4260 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Johann P o h l, Zählkellner , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4260 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Franz Jakubecz,  Wächter , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(5318 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen
der Katharina Schübel,  Private , um Herabsetzung der Taxe
für die nach § 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt,
das Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(6009 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen des
Johann Gritzner , Gemischtwaren -Verschleißer, um Herabsetzung der
Taxe für die nach tz5 der Heimatgefetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , daS
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(6005 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen der
Katharina Wieser,  Hausbesorgerin , um Herabsetzung der Taxe
für die nach tz 5 der Heimatgefetznovelle erlangte Zusicherung der

(Angeno  in m e n.)

(3400 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen
des Hermann W i e r s z b i c k i, ohne Beruf , um Herabsetzung
der Taxe für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und be¬
antragt , das Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe
abzulehnen . (Angenomme  n .)

(4284 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen der
Katharina Bönisch,  Bedienerin und Wäscherin, um Herabsetzung der
Taxe für die nach K 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(4292 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen
der Melanie Mayr  um Bewilligung zur Entrichtung der
Taxe per 400 X für die Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband in Vierteljahrsraten von 50 X und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(5480 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Anton H aßlinger , abs. Jurist , umAufnahme indenWiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(M . Abt . XI a.) (Angenommen .)

(6014 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Leopold Weinert,  k . k. Oberleutnant im Eisenbahnregiment
Korneuburg , um Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)

(5988 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Josef Zeiner,  Metalldruckergehilfe , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4848 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Anton Stengel,  Schlossergehilfe , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsge¬
währung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4234 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Othmar Fessel,  Fleifchergehilfe , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4233 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Dr . Viktor Neugebauer,  Privatier , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4293 .) Der vom Magistrate im Sinne der KZ 2, 3, 4 der
Heimatgefetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Ausnahme des Wiener Geineinde-
angehörigen Alois Zambal  und seiner Rechtsnachfolger in den
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Heimatverband der Gemeinde Wiener -Neustadt , politischer Bezirk
Wiener -Neustadt in Niederösterreich, wird nachträglich genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(4232 .) G .-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Johann Nikolits,  k . k. Oberst , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(4231 .) G .-R . Vaugoin  referiert über daS Gesuch der
Emilie To man,  Damenkleidermachergeschäftsinhaberin , um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung . (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1238 .) Der vom Magistrate im Sinne der ZK 2, 3 , 4 der
Heimatgesetznovelle vom 5. Dezember 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 222,
geltend gemachte Anspruch auf Aufnahme des Wiener Gemeinde¬
angehörigen Franz Kait  und seiner Rechtsnachfolger in den
Heimatverband der Gemeinde Leobersdorf , politischer Bezirk Baden
in Niederösterreich , wird nachträglich genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(5513 .) H .-W . Wykl referiert über das Gesuch des Josef
Wieg er,  Tischlergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsge¬
währung . (XVII . Bezirk.) (Angenommen .)

(1812 .) G .-R . Rykl  referiert über das Ansuchen des Adolf
Schwarz,  Kunststicker, um Herabsetzung der Taxe für die nach
tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen,
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(3399 .) G .-R . Rykl  referiert über das Ansuchen des
Wilhelm Stern,  Handelsagent , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen)

(4870 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Moritz
Herzl,  Glajermeister , um Herabsetzung der Taxe für die nach
Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen,
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenom me  n .)

(6003 .) H .-W . Hkößk referiert über das Ansuchen des
Josef Boszmanszky,  Tischlermeister , um Herabsetzung der Taxe
für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(4275 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
August Miholic,  Tischlermeister , um Herabsetzung der Taxe für
die nach Z 5 der Heimatgesetznooelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 300 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(11192/13 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Paul Emil Hecsey  um Herabsetzung der Taxe für die nach
Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(5515 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Moritz Meisels,  Handlungsgehilfe , um Herabsetzung der Taxe
für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das
Ansuchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenom me  n.)

(4276 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des Max
Schwarz,  Privatbeamter , um Herabsetzung der Taxe für die nach
Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, be¬
ziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenomme n.)

(5504 .) G .-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des Dr.
Erwin Ri eg er um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beanlragt die Genehmigung.

(Angenomme  n .)

(4247 .) G .-W . Witter V. Aittdeuigg referiert über das
Gesuch des Humbcrt Maroni,  Supplent , Bildhauer , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(4248 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch der Leopoldine Kößler,  Hausbesitzerin , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(4250 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Tigran Aghadjanian,  Handelsagent , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.)

(Angenommen .)

(4856 .) G .-R . Rittcr v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Erwin Wiedemann,  Musterzeichner , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.)

(Angenomme  n .)

(5305 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Adolf Marie Franz Neszwal,  derzeit Einjährig-
Freiwilliger , um Zusicherung der Aufnahme  in den Wiener
Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.)

(Angenommen .)

(4228 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Johann Bruchs,  Maschinist , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs-
gewührung . (III . Bezirk.) (Angenommen.
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(5301 .) G .-R . Ritter v . Findenigg  referiert über das
Gesuch des Rudolf Pazdera,  städtischer Schlosser , um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung . (IH . Bezirk .) (Angenommen .)

(4245 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch der Aloisia Silier,  Köchin , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (I. Bezirk .) (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Lachrichten.
Zentralstelle - er Fürsorge für Soldaten und ihre

Familienangehörigen.
Da » Bureau befindet sich im Neuen Rathause , Seklionsziuimer 2 , Stiege 5,
t . Stock . Telephon Neues Rathaus Klappennummer 51 . Naturalspenden
werden in der Schule I . Bezirk , Bartensteingafse 7, täglich in der Zeit von

8 Uhr früh bis 6 Uhr abends entgcgengenommen.

XXIV . Spendenausweis.

1092 . Bedienstete der städtischen Straßenbahnen,
Nachtrag . - . . . . l .186 1( 94

1993 . Apotheker Josef Barber als II . Wochen¬
beitrag . 25 „ —

1994 . Berufsgenossenschaftliche Unfallversiche¬
rungsanstalt österreichischer Eisenbahnen 10 .000 „ —

1995 . Anna Kozomek . 10 „ —
1996 . Bezirks - Komitee für den XXl . Bezirk:

Hausherrenverein Floridsdorf 250 X,
IV .Haussammlungsergebnis 3197 X 50 b,
zusammen . 3 .447 „ 50

1997 . Verein der Beamten und Lehrer des
VII . Bezirkes (Obmann Inspektor Ed.
Heinl ) . 50 „ —

1998 . Bezirks - Komitee für den I. Bezirk
(II . Sammlungsergebnis ) , und zwar:
Alois Tuna . . . . 5 l( — I>
Hugo Wolf . 2
Marie Anna v . Ertl 'sche

Stiftung . . . . ioo „
Johann Lukas . . . 50 „ — „
Madler . 3 „ — „
Lehrkörper der Knaben-

und Mädchen -Volks¬
schule l ., Bartenstein¬
gasse 7 . 141 .. 70

Sammlung der Dipau-
li 'schen Weinstube,
H . Wirth . . . . 50 „ — „

Karl Harautha , I ., Lie¬
benberggasse 7 . . 5 „ — „

FräuleinKarolinePölzl,
III ., Geusangasse 47 10 „ — „

Allgemeine Nachrichten rc.

Sammlung der Beam¬
ten der Kohlen -Ab-
teilung der öster¬
reichischen Berg - und
Hüttenwerkgesellschaft

Karl Friedrich Buch¬
holz .

Aichinger , I ., Wipp-
lingerstraße 8 . . .

Frau Bezirksrat Med-
weth.

Ungenannt .
Dr . I . E.

Sammlung aus dem
Türkenhause I ., Sei¬
lerstätte 10 . . . .

Alois Reinhard , III .,
Obere Viaduktgasse 2

Johann Glück , Restau¬
rateur „zum grünen
Anker " .

Dr . Karl Fürth , Me¬
dizinalrat , 30 X und
20 L , zusammen .

Sammelbogen des Be¬
zirksrates Gebert .

Sammelbogen des Be¬
zirksrates Hladky

Frau Elisabeth Hohen-
egger , Hofratswitwe

Fritz Hohenegger , k. k.
Ingenieur . . . .

A . K . und S . . . .

Therese Petz . . . .
Julius Haag . . . .
Heinrich Huber . . .
Margit Huber . . .
Kornelius Huber . .
Richard Huber . . .
Eduard Mahold . . .
Hans Appel . . . .
Emmerich Wagner . .
Ungenannt .
Sammelbogen des Ar¬

menrates Kästner .
Josef Freinberger . .
Ignaz Hörnisch , Ob¬

mann des Armen-

Jnstitutes des I . Be¬
zirkes .

Sammelbogen des Herrn
Malusek.

Sammelbogen des Be¬
zirksrates Rubitschka

llnterstützungsverein d.
Gastwirte und Ho¬
teliers Wiens . . .
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Human . Klub „Schel- 2018 . Gemeindeamt Markt Schwarzenbach,
derbund " . . . . 50 X — §> N .-Ö . (Sammlungsergebuis ) . 53 X — 1.

Kapuzinerkonvent Wien 274 „ 13 „ 2019 . Franz Altmann , Magistratsrat d. R . . 50 „ - ,.
Josef Heindl , k. und k. 2020 . Lena Altmann , Jndustrielehrerin . . . 20 ,. - ,.

Hoflieferant . . . . 100 „ — „ 2021 . Josef Altmann , Bürgerschul - Direktor
Karl Krieger , Lebzelter 50 „ — „ d. R. 30 „ — „

zusammen . . 3 .719 „ 27 „ 2022 . Gemeindeamt Petzelsdorf,BezirkScheibbs,
1999 . Gemeinde Christofen. 16 „ — „ N .-Ö . (Sammlungsergebnis ) . 14 .. - ..
2000 . Bezirks - Komitee für den I. Bezirk 2023 . Gemeindeamt Markt Aspanq , N .-Ö.

(IV . Sammlungsergebnis ) , und zwar: (Sammlungsergebnis ) . . 100 .. - ..
Genossenschaftder nicht- 2024 . Gemeindeamt Weidling , N .-Ö . (Samm-

protokollierten Han- lungsergebnis ) . . . . 50 ,. - ..
delsleute . 1.000 X. — I, 2025 . Gemeindeamt Markt Fischamend , N .-Ö.

Oreste Bastreri . . . 500 „ — „ (Sammlungsergebnis ) . . 371 „ 50 „
Karl und Stephan 2026 . Josef Blaha , Th . Schmidl ' s Nachfolger 50 .. - ..

Rauscher . 100 „ — „ 2027 . Herr Gemeinderat Karl Jung . . . . 25 „ — „
Hugo Lerche . . . . 100 „ 2028 . Familie I . Schlemmer . ioo „ - „
W . A . Richter 's Söhne 50 „ — „ 2029 . „K. G . " . 30 „ — „
Frau Professor Lipp- 2030 . Joses Reisinger , städtischer Rechnungs-
mann (für Kinderaus- Offizial. 10 - „

speisung ) . 20 „ — „ 2031 . Richard Moser , Maler und Radierer,
Sonstige . 2 .010 „ — „ 10 Blatt Vorzugsdrucke der Original-

zusammen . . 3 .780 ., - ., radierung „Maria Zell " .
2001 . Gemeinde Totzenbach (Sammlungs- 2032 . Bezirks -Komitee für den XXI . Bezirk

ergebnis ) . 175 „ - „ (V . Sammlungsergebnis) 1153 „ - „
2002 . Leopold Liebhart. 50 - „ 2033 . Dr . Gallus Wenzel . . . 20 „ — „
2003 . Rudolf Ritter v. Wehr. 100 „ - „ 2034 . Herr und Frau Franz Bambas . . . 10 „ - ,.
2004 . Herr Regierungsrat Dr . Ludwig Keßler, 2035 . Bezirks -Komitee für den III . Bezirk

Präsident der „Urania " . 500 „ - „ (3 . Sammlungsergebnis ) , und zwar:
2005 . Bezirks -Komitee für den XI . Bezirk

(11. Sammlungsergebnis ) . 5073 „ 84 „ Bewohner des Hauses
Steingasse 24 . . . 18 L — b

In der Sammelst eile (I ., Barten st eingasse 7) Blanka Nosek, Kölbl-
wurden an Natural spenden abge geben: gaffe 29 . 2 .. 60 „

2006 . Frau R . Reuthi (XVIII ., Anton Frank -Gasse 19) M . N. 7 X — I,

1 Paket (Inhalt : Fußlappen und Wollsocken) . Bewohner des Hauses
2007 . Therese Bürger (IX ., Liechtensteinstraße 49 ) 1 Paket Hainburgerstraße 48 6 ,. 13 „

(Inhalt : 2 Jacken ). Josef Röttig . . . . 100 „ — „
2008 . Frau Oberst v. Straub (XIX ., Wirtgasse 8) 1 Stück

0 «>inen Josef Dobner , Erdberg-
straße 6. 30 „ — „

XXV . Spendenausweis. Wagner. 10 - .,

2009 . Bedienstete des k. k. Zentral - Wagen- Drei Patriotinnen . . 2 ,, — „
dirigierungsamtes der österr . Staats- Bambich , Unt . Viadukt-
bahnen . 319 X — b gaffe 26 . 10 - „

2010 . Österr . Nähmaschinen - und k. u . k. Armee- Steffi Wittmann,
Waffenfabrik Rast L Gasser. 150 „ - „ Hauptstraße 107 . . 2 » — „

2011 . Franz Kutschers. 50 „ - „ Anton Grafel , Obere
2012 . Jakob Karr. 30 „ - Viaduktgaffe 4 . . . 20 „ 10 ..
2013 . Gottfried Bscheide , k. u . k. General- Marie Grill (Haus-

major d. R. 25 „ - „ sammlung Hain-
2014 . Edgar Zentler. 10 ., - .. burgerstraße 60 ) . . 6 „ 10 „
2015 . Sammlungsergebnis der Sektion „K. k. Josef Appelt , Hain-

n .-ö. Statthalterei des Staats -Rechuungs- burgerstraße 36 . . 10 „ - „
beamtenvereines in N .-Ö ." . 137 ,. - „ Christine Jost , Hain-

2016 . H . v. Angeli (Annenheim in Reichenau, burgerstraße 36 . .
N .-Ö .) . 100 „ - ,. Josef B . Gärtner,

2017 . Ignaz Spalek in Marburg. 30 .. - .. Sammelbogen 255 . 13 —
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A. R -, Arenbergring 10 100 X —
Ferdinand und Fanni

Raith , Geologen-
gaffe 5. 200 „ -

Marie Bregesbauer,
Sammelbogen 261 . 43 „ 40

Marie Bregesbauer,
Sammelbogen 268 . 11 „ 90

Restaurateur Löw,Vieh
markt. 100 „ -

Johann und Elise
Klement, Messen-
Hausergasse7 . . . 10 „ -

Emil Grimm, Neuling-
gasse21, 2 Eheringe.

Sammelbogen 141 . . 5 „ 60
Mazda Hein, Krumm-

gasse. I -
Hofrat Noe samt

Familie ,Rasumofsky-
gasse 2. 100 „ -

Frau Bernleuter , Un-
gargasse, 1 Paket
Fußlappen.

Zusammen . . 843 X 83 ti
2036 . Bezirksvorstehung III . Bezirk, l Paket

Fußlappen.
2037 . Frau Schneider , 2 Paket Herrenwäsche

(6 Hemden, 6 Hosen, 6 Paar Socken),
1 Glas Marmelade.

2038 . Frau A. R ., 1 Paket Damenwäsche.

XXVI. Speudkuausweis.
2039 . Klub der Marktamts -Beamten der Stadt

Wien.
(davon 50 X für das „Rote Kreuz").

2040 . Theodor Fischet, I., Rathausstraße 7 .
2041 . Dr . Leo Wessely.
2042 . Leopold Falk.
2043 . Bezirks-Komitee für den XXI. Bezirk,

(6. Sammlungsergebnis ) .
2044 . K. k. Geheimer Rat Alois Uhle . . .
2045 . Bezirks-Komitee für den XV. Bezirk

(3. Sammlungsergebnis ) .
2046 . Gemeindeamt Markersdorf bei Neuleng¬

bach, N.-Ö.
2047 . Gemeindeamt Neustift - Jnnenmanzig,

N.-Ö.
2048 . Bezirks-Komitee für den XII . Bezirk . .
2049 . Gemeindeamt Christofen, N.-Ö . . . .
2050 . K. k. Bezirkshauptmannschaft Tulln

(Sammlungsergebnis ) .
2051 . Ingenieur Rudolf Seelig.
2052 . Gemeinderat Julius Siegmeth . . . .
2053 . Anna Leibezeder.
2054 . Johann Kitzler.
2055 . Tischgesellschaft„Die Goldranftler " im

Restaurant Heffenmeyer.

100 X — b

1.000 „ - „
20 „ — „
10 „ -

2.344 „ 44 „
100 „ - .,

2.448 „ 96 „

80 „ 10 ..
2.468 „ 05 „

2.788 „ 95 „
10 „ - „

100 „ - „
20 „ - „
50 „ - „

2056 . Dr . v. Obermayer.
2057 . Herr und Frau Dr . Heinrich Ritter v.

Frieß , Gutsbesitzer.
2058 . „N. N." .

(davon 100 X für die mobilisierten
Soldaten ).

2059 . Familie Baumeister Lewinsky.
2060 . Wilhelmine Bauer an Stelle einer Kranz¬

spende .
2061 . Ingenieur Viktor Fuchs.
2062 . Bezirks-Komitee für den VIII . Bezirk

(2. Sammlungsergebnis ) .
2063 . Kegelklub der konzessionierten Elektro¬

techniker .
2064 . Professor Dr . Walter Boguth . . . .
2065 . Personale des k. k. Postamtes Seiler¬

stätte .
2066 . „Ungenannt " .

(davon 5 X für „Rotes Kreuz").
2067 . Tischrunde „Kornblume" im XV. Bezirk
2068 . Gemeindeamt Waidmannsfeld , N .-Ö.

(Sammlungsergebnis ) .
2069 . Gemeindeamt Markt Kaumberg, N.-Ö.

(Sammlungsergebnis ) .
2070 . Gemeindeamt Erlach, N.-Ö. (Samm¬

lungsergebnis ) .
2071 . Verein der Beamten der „Gemeinde

Wien — städtische Elektrizitätswerke"
(1. Monatsbeitrag ) .

2072 . Hofrat Theodor Ritter v. Weinzierl . .
2073 . Beamtenschaft der „Ersten österr. Ver¬

sicherungsgesellschaftgegen Einbruch" in
Wien als Kranzablösung anläßlich des
Ablebens des Herrn Steiner.

2074 . Bezirks-Komitee für den XXI. Bezirk
(7. Sammlungsergebnis ) .

2075 . Bezirks-Komitee für den XIV. Bezirk
(3. Sammlungsergebnis ) .

2076 . Mietparteien des Hauses IX., Borschke-
gasse 16 . - - - -

2077 . Emanuel v. Würth , 1 Stück einheitliche
Staatsrente Nr . 588085 mit Coupons
vom 1. Jänner 1915 per Nominale . .

2078 . Anna Schirnhofer.
2079 . Herr und Frau Professor Kriesche Edle

v. Schrolls.
2080 . Sparverein „Hubertus " durch Obmann

Franz Loibl.
2081 . Klub der Magazinsmeister und Aufseher

der österr. Eisenbahnen.
2082 . Firma F . Wertheim L Co., A.-G.
2083 . Se . Exzellenz Hans Graf Wilezek . .
2084 . Kath . Rockenbauer.
2085 . Regenhart L Raymann.
2086 . Emanuel Kamenicky, Stadtbaumeister .
2087 . Bezirks-Komitee für den IV. Bezirk

(2. Sammlungsergebnis ) .
2088 . Nikolaus Kowanitsch .

50 X — Ii

10.000 „ - „
200 „ -

WO ,. - „

10 „ - „
100 „ - „

1.262 „ - „

54 „ 26 „
20 „ — „

25 „ 30 „
10 „ - „

269 „ 80 „

50 „ -

354 „ 60 „

400 „ - „
25 ,. - „

53 „ 10 „

1.365 „ 87 „

1.192 „ 30 „

b4 „ „

200 „ - „
10 ,. - „

3.000 ., - „

100 ,. - „
500 ,. - „

5 .000 „ - ,.
'40 „ — „

300 „ - „
50 „ - „

12 .013 „ — „
5 „ „
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2089.
2090.

2091.

2092.

2093.

2094.

209b.

2096.

2097.

Kabelfabrik und Drahtindustrie -A.-G. .
Minimax - Apparate - Baugesellschaft,
Check.
Sammlung der Beamten des Kon¬
skriptionsamtes der Stadt Wien zur
Unterstützung notleidender und unter¬
standsloser Stellungs - und Landsturm-
pflichtiger aller Nationalitäten . . . .
Albert Flexer, Fabrikant in Wien, III .,
Landstraßer Hauptstraße 75, für den¬
selben Zweck.
Charly Wodraschka, 2 Pakete Tabak,
1 Paket Herrenwäsche, 1 Paket Damen¬
wäsche.
Herr Max Devrient , Hofschauspieler,
24 Flaschen Wein.
Bezirks - Komitee Josefstadt , 1 Paket
Tabak, 11 Schachteln Zigaretten und
1 Paket Notizbücher.
Bezirks-Komitee Meidling , 21 Pakete
mit verschiedenen Artikeln.
Frau Berta Schwab , IV., Wiedner
Hauptstraße 43, 1 Paket Bücher.

1.000 X — b

100 .. -

450

300 .. -

Summe der bisher eingelangten Spenden
(nach Abzug der an das „Kriegs¬
fürsorgeamt" und an das „Rote Kreuz"
abgeführtcn Beträge ) . 877.401 X 29 I.

2098.
2099.
2100 .

2101 .

2102 .
2103.
2104.

2105.

2106.
2107.
2108.

2109.

2110.

2111 .

2112 .

2113.

X — k
XXVII . spendcnail - weis.

Artur Gemeiner, k. u. k. Oberst . . . 50
Stephan Fajtak und Frau . 50
Frau Adjunkt Tubulik, XIII ., Fasan-
gartengassc 88 (Freitischablösung) . . . 6
„Prinz Eugen", Stammtisch im Restau¬
rant „Griechenbeisl" . 15
Kino Eichinger (III . Sammlung ) . . . 26
Josef Hanel . . . . 100
Erste Spende der Arbeiterschaft der
k. k. Tabakfabrik Wien-Ottak: ing . . .
Ergebnis der vom Gemeinderate
Leopold Schimek unter den Heitzawinkler
Sommerfrischlern veranstalteten Samm¬
lung .
Bezirks-Komitee für den XVII . Bezirk .
Genossenschaftder Trödler.
Veteranenverein „Hoch- und Deutsch¬
meister" .
Bezirks-Komitee für den XX. Bezirk
(I. Sammlungsergebnis ) . 3.891 „ 90
Singer Komp., Nähmaschinen-Aktiengesell-
schaft . 3.000 „ -
Gemeinde Winzendorf (Sammlungs-
crgebnis ) . 150 „ —
Gemeinde Rupprechts (Sammlungs¬
ergebnis ) . 40 „ —
Gemeinde Matzendorf (Sammlungs¬
ergebnis) . 77 „ —

22

187 „ 64

20 .. -
7 .. -

100 ,. -

555 —

21 l4 . Stadtgemeinde Tulln (Sammlungs¬
ergebnis) . 500 X —

2115. Kaiser!. Rat Karl Brosch, k. k. Ober-
Postkontrollor . 20 „ —

2116 . Sebastian Leißner k Sohn , Bauholz¬
händler . 100 „ —

2117 . A. Meinl 's Erben . 200 „ —
2118 . Bezirksvorstehung XXI,

und zwar:
Dr . M . Halphen . . . 20 X — I>
Leopoldine und Otto

Ther . io „ — „
VII. Sammlungsergebnis 2173 „ 34 „ zus. 2.203 „ 34

2119 . Verein „Die 1910er" für Ausspeisung
armer Kinder . 50 „ -

2120 . Wiener Provinz der Redemptoristen-
Kongregation eine4 2"/„ige österr. Noten¬
rente Nr . 254 .812 per 1000 fl. mit
Coupon vom 1. August 1914 . . . . 2 .000 „ —

2121 . Bezirks-Komitee für den
I . Bezirk (III . Samm¬
lungsergebnis ), und zwar:
A. Z . (Dienstmädchen) . 15 X — ii
Rudolf Glattauer . . . 50 „ — „
Adolf Angst. Tiefer Gra¬

ben 17 . 30 „ - „
Franziskaner Konvent und

III . Orden . 128 „ — „
Abgeordneter v. Baechlo . 20 „ — „
Norbert Taubennestler . 10 „ — „
Bezirksrat Schönauer . . 100 „ — „
Frau Kornelie Scholz,

XVIII ., Theresieng. 44 12 „ 30 „
Ludwig Nettel , Wertpost-

Expedit, Bankverein . . 30 „ — „
„Cafö City" Rudolf

Gesund . 70 „ — „
Regine Oser, Gonzaga¬

gasse 8 . 10 „ - „
Bezirksrat Thilo . . . . 100 „ — „
Sammelbvgen 213, Per¬

sonal Rothberger . . 225 „ 50 „
Klara und Paul Russo . 20 „ — „
Johanna Gremling , VIII .,

Laudongasse 3 . . . . 5 „ — „
Sammelbogen Josef Seidl

Nr . 61 . 32 „ 01 „
Tischgesellschaft „Weber¬

hütte" . 36
Adolf Böhm . 20 „ - „
Schottenabt Opitz . . . 50 „ — „ zus. 963 „ 81

2112 . Genossenschaft der Schuhmachermeister
Wiens . 1.000 „ —

2123 . Frau Kornelia Scho 'z, XVIII ., Theresien-
gasse 44, 1 Paket Zigaretten.

2124 . Frau Josefine v. Hartmann und Fräulein
Paula Debelak, 400 Stück Zigaretten.

2125 . S . R ., 200 Stück Zigaretten.
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2126. Leopoldine Eckstein 1 Paket Herren¬
wäsche.

2127 Franz Landstetter 1 Buch.
2128. Bezirksvorstehung III. Bezirk 500 Stück

Zigaretten.

Gemeindet »ermittlrrngsämter.
Die Gemeindcvermittlungsämter JnnereStadt,  Maria¬

hilf und Hietzing  werden im Monate September 1914 am 2.,
9., 16., 23. und 30. Sühne- und Vergleichsverhandlungen vor¬
nehmen. Das Gemeindevermittlungsamt Fünfhaus  hat hiefür
den 4., 11., 18. und 25. und das Gemeindevermittlungsamt
Floridsdorf  den 1., 9., 15., 22. und 29. September
bestimmt.

Approvlstonierung
Jung , und Stechviehmarkt vom 87 . August LVL4

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend. 1726
Kälber ausgewetdet 3016
Lämmer lebend . . . . 45
Lämmer anSgeweidet. 11

Schafe lebend. . . . 394
Schafe ausgewetdet . . 72
Schweine ausgewetdet 1363

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 kg) :

I. Qualität . . . . von 120 bis 136 l> (extrem bis 156 5)
ll . , . 100 , 118 .

IN- , . . . . . 76 . 98 ,

Kälber ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 136 bis 164 5 (extrem bis 176 b)

II. . . . . . . 112 . 134 .
III. , . . . . . 88 . 110 ,

Lämmer lebend(per 1 Paar) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — b)

II. . . . . . . 28 . 40 .
HI- * » « „ » »

Schafe lebend (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — L)

II. . . . . » « »
III. n < . . ° n n «

Schafe lebend (per 1 kg) :
I. Qualität . . . von 72 bis 74 b (extrem bis — L)
II. . - . 68 .

III. . 64 .

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 125 Stück Kälber
weniger zugeführt. Schweine um 4 Stück mehr.

Auf dem Schafmarkte wurden um 136 Stück Schafe weniger
aufgetrieben.

Prima lebende und Weidner Kälber 6 bis 8 b billiger,
mittlere 8 bis 10 I- und mindere Sorten um 10 bis 12 I, billiger.

Fleisch- und Fettschweine um 6 bis 10 5 billiger.
Im weiteren Verkehre Primakälber bis 12 b, mittlere und

mindere 12 bis 20 b billiger.
Weidner Schweine büßten später 2 bis 4 k ein.
250 Kälber wurden erspart.
Lämmer- und Schafmarkt blieb belanglos.

*
*

Borsteuviehmarkt vom 8S und 87 . Angnst
1. Auftrieb auf dem freie« Markt.

Fleischschweine(Jungschwetne) . . . . 6694 Stück
Fettschweine . . 19568 ._

Summe . 26262 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 9694 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien. 14231 Stück
für das Land . . . . . 2275 ..
unverkauft blieben . . . . 9756 .

2 . Preisbewegung.
(Preis per 1 kg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
1. Qualität . . . . von 134 bis 140 b (extrem bis 148 d)
ll . . 124 . 132 .

III. . . . . . . 116 .. 122 ,

Lämmer ausgewetdet(per 1 Paar) :
I. Qualität . . ° . von — bis — L (extrem bis — L)

ll . . . . . . . 18 . 24 .

Fettschwetne:
I. Qualität . . . . von 108 bis 112 i> (extrem bis 116 d)
ll . . 104 . 107 .

III. . . . . . . 96 . 103 .

Schafe ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 116 bis 136 5 (extrem bis 140 b)

II. . . . . . 100 . 114 .
III. , . . . . . . .

Schweine ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 138 bis 164 b (extrem bis 172 d)

ll . . 130 . 146 .
HI. . 116 . 130 .

Auf den Borstenviehmärkten waren um 1261 Fleisch- und
2518 Fettschweine weniger aufgetrieben.

Fleischschweine wurden um 10 K billiger, Fettschweine
prima und mittlere um 8 b, mindere Ware bis 12 b billiger
verkauft.

» »*

s
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Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte iu Wie « vom ÄS. August ISL4

») Getreide.
Weizen (Qualitiikvzewicht 76—80 kg) . . . . von 30 8 50 k bis 32 L 40 d
«vggm ( . 71- 74 kg) . 22 . 50 . . 23 , 60 .
«erste . , — , — , , — , — »
MaiS . . , 18 . 60 , . 21 . 50 .
Safer . 22 , 20 , . 23 . 40 .

per 100 kg.

d) Mahlprodutte.
Grieß (B- . von 53 L — ti bis 54 L — d
Weizenmehl. Wiener Type 0- 7-/n . 40 . — . , 54 , — .
Roggenmehl , , 1- 3 . 28 . 50 „ , 35 . 50 ,
Wrizenkleie . 11 , 40 , , 12 , 80 .
Roggenklei« . II , 20 , , II , 60 ,

per 100 kg.

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom SS . August IVL4

») Getreide.
Weizen(QualitätSgewicht 76—80 kx) . . . . von 30 L 50 k bis 32 ^ 40 b
Roggen ( 71 /4 ^ 22 ^ 50 ^ „ 23 „ 60 ^
« « stk . 18 . - . . 18 . 60 .
MaiS . 18 „ 70 , , 21 , 50 .
Hak« . . . . 22 . 20 . . 23 .. 40 ,

per 100 kg.

d) Mahlprodutte.
Gr eß (B- . . . . . von 53 L - d bis 54 L - k
Weizenmehl, Wiener Typ« 0—7'/, . 40 , — , , 54 , — „
Rozgenmehl , „ 1 - 3 . 23 , 50 . , 35 , 50 ,
Weizenkleie. , 11 . 40 . , 12 „ 80 ,
Ro^genkleie. 11 „ 20 , . 11 , 80 ,

per 100 kg.

Preisbewegung a» der Börse für laudwirtschaftltche
Produkte iu Wien vom SV. August LSL4.

») Getreide.
Weizen(QualitiitSgewicht 76 - 80 kg) . . . von LO L 50 k bis 32 L 40 d
Roggen( , 71- 74 kg) , . . , 22 , 50 .. . 23 . 60 .
«erst- . . . , 18 , — „ , 19 „ 50 ,
MaiS . . 18 .. 70 22 .
Hafer . 22 „ - „ „ 23 „ 20 .

per 100 kg.

d) Mahlprodutte.
Grieß (B/ . von 53 L — k bis 54 L — d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . . . . . „ 40 „ — „ . 54 „ — ,
Roggenmehl . .1 —3 . „ 28 „ 50 „ „ 35 „ 50 ,
Weizenkleie. 11 „ 40 „ „ 12 „ 80 .
Roggenkleie. „ 11 „ 20 „ „ 11 „ 60 „

Pferdemarkt yom SS . August LS 14.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  184 Stück.

184 Gebrauchspferde, — Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 180 bis 1100 L per Stück

„ Scklachtpferde — „ — , ,
Der Markt war sehr lebhaft.

Saniläts -Angelegenyetten.
Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli

LSL4.
Theresienbad im XII. Bezirke.

Männliche Weibliche
Personen

Wannenbad . 10015, davon 5070 4945
Dampfbad . 21573, , 8011 13562
Wannenbad . 10015, davon 5070 4945
Dampfbad . 21573, , 8011 13562
Voll- und Schwimmbad . . . 11993, „ 10328 1665

Zusammen. 43581, davon 23409 20172

XXI. Bezirk , Floridsdorfer Badeanstalt , Kretzgasse
Männliche Weibliche

Personen
Wannenbad. 1698, davon 814 884
Dampfbad . . . . . . . . . 2322, 1598 724
Brausebad. 13297, „ 7701 5596

Zusammen. 17317,davon 10113 7204

Volksbäder.
Männliche Weibliche

Personen

II. Bez., Vereinsgasse 29 . 27776, idavon 19104 8672
III . Bez., Apostelgasse 18 . . 19735, 13612 6123
IV. Bez., Klagbaumgasse 4 . 16046, „ 10733 5313
V. Bez., Einsiedlerplatz 18 . 26971, 18723 8248
VI. Bez., Esterhazygasse 2 . 21886, 14333 7553
VII. Bez., Hermanng.  24bis28 27236, 18577 8659
VIII. Bez., Florianigasse 24 . 20703, 13265 7438
IX. Bez., Wiesengasse 17 . . 19738, 12925 6813
X. Bez., Gudrunstraße -163 g,. 31548, 21714 9834
XI. Bez., Geiselbergstraße 54 13135, „ 8028 5107
XIII. Bez., Hütteldorferstr . 82 19114, „ 11353 7761
XIV. Bez., Heinickegasse 3 . 23511, „ 15862 7649
XV. Bez., Reithofferplatz 4 - 21983, „ 14035 7948
XVI. Bez.,Fried . Kaiserg . 11 .
XVII. Bez., Gschwandner-

31800, " 19796 12004

gasse 62. 23884, „ 15134 8750
XVIII. Bez., Klostergasse 27 . 20079, 12264 7815
XX. Bez., Treustraße 60 . > 16509, 11305 5204

Zusammen. 381654, davon 250763 130891
per 100 kg.
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Besuch der städtischen Taisonbäder im Monate
Juli 1SL4.

Männliche Weibliche
Personen

II. Bez., Freibad am linken
Donauufer. 13827, davon 7448 6379

III. Bez., Strombad Kaiser
Josef-Brücke. 5843, 3374 2469

III. Bez., Strombad Sophien¬
brücke. 6860, 4232 2628

III. Bez., Strombad Au¬
gartenbrücke . 14637, k» 10333 4304

XIX. Bez., Floßbad Kahlen-
berg-Dors resp. Brigittenau-
Floridsdorf . 2547, ff 1773 774

XXI. Bez.. Städtisches
Strandbad „Gänsehäufel" 100177, 68541 31636

XXI. Bez., Städtisches Bad
.Aspern im Mühlwasser" . 2470, 1265 1205

XIX. Bez., Freibad „Jedlesee" 563, 558 5
XXI. Bez., Städt . Strombad

„Nußdorf" . 2834, 2113 721
XVII. Bez., Hernalser

Wannen-, Dampf-, und
Luftbad,Jörgerstraße 42/44:

Wannenbad. 3486, 1986 1500
Dampfbad. 2835, „ 2153 682
Schwimmbad. 9548, 7587 1961
Luftbad. 348, 293 55

XVII. Bez., Hernalser Voll-
und Schwimmbad Jörger¬
straße 46/48 . 12773, »» 10697 2076

Zusammen. 178748, davon 122353 56395

Diverse geringere Baute «.
I . Bezirk:  Rohrkanas , Franziskanerplatz 6, von L ö s ch n e r L

Helmer,  IX ., Alserbachstraße 5, Bauführer dieselben
(7500).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
Offertverhandluugs-Ergebuisse.

M . Abt. VI, 3194.
10. August 1914.

Mveauherstellung in der Fillgradergasse von Or.-Nr. 15 bis zur Wind¬
mühlgasse km VI. Bezirke.

Deichgräberarbeiten.
Sterchele Anton zun . — Aufzahlung 5X-
Lovato Pietro und Anton

— Nachlaß 1»X.
Valente Dominik — Nachlaß 14^ .

* »

M . Abt. VI, 3218.
12. August 1914.

Straßenherstellung in der verlängerte» Opitzgaffe zwischen Würzburggaffe
und Schlöglgaffe im XIII. Bezirke.

Deichgräberarbeiten.
Sterchele Anton zun . — Aufzahlung -12X-
Schill Karl — Nachlaß 15X , wenn im August oder September

angefangen wird.
Nachlaß 6^ , wenn im Jahre 1915 angefangen

wird.
4 X 50 ü für Grubenschotter.

Schotterlieferung.
Lemböck Gottfried — 150 Grubenschotter 4 X.
Echsenbacher Granit -Gewerkschaft

— Granitschlägel 17 X.
Granitriesel 16 X.

Hödl Karl — Schlägel , Riesel, Sand 9 X 98 ir.
Sonnleitner F . — 230 in' Riesel, Schlägel , Sand 10 X.
Fellner Josef — Schlägel , Riesel, Sand 9 X 20 k.

»
*

Vauvewegung
vom 25 . bis 27 . August 1914.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den 1. bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um ZLauöewilliguuge«.
Neubaute «.

XX . Bezirk:  Bauherstellungen , Gießmanngasse 7, von A. Froß (St . v.
Gütz L Söhne ). Nordwestbahnstraße 53, Bauführer
Jos . Neubauer (7488 ).

„ , Bauherstellungen , Gießmanngaffe 4, von A. Froß (St . v.
Gätz L Söhne ), Nordwestbahnstraße 53, Bauführer
Jos . Neubauer (7489 ).

Udaptieruuge«
I . Bezirk : Wallnerstraße 8, von der Wiener Baugesellschaft, Wallner-

straße 1 o, Bauführer dieselbe (7470).
III . Bezirk:  Löwengasse 39, von Erhärt E d b au e r, Weidling , Gött-

weierhof, Bauführer E. Holzmann (7497 ).
XX. Bezirk : Wallcnsteinplatz 3 , vom Wiener Bankverein, Filiale Bri¬

gittenau , ebenda, Bauführer Josef Neubauer (7475 ).
„ „ Treustraße 2, von Alois Sallatmeyer,  III ., Rennwcg 60,

Bauführer derselbe (7498).

M . Abt. XV, 9942.
22 . August 1914.

Schulbau XX., Stromstraße-Vorgartenstraße.
Wasserleitungseinrichtung und Klosettlieferung.
Schneider I.
Reder Valentin
Maluschek L Komp.

Lex Franz

— Nachlaß 16X-
— Nachlaß 24X-
— Nachlaß 21X.

Nachlaß 12X für Olpiffoireinrichtung.
— Nachlaß 20 ^ . .

Nachlaß SX für Olpiffoireinrichtung.
Urban Eduard L Sohn

- Nachlaß 20/x-.
Howat Johann — Nachlaß 15X.

Gasinstallationsarbeiten.
Schneider I . — Nachlaß 28X-
Howat Johann — Nachlaß 24X-
Maluschek L Komp. — Nachlaß 31)^ .
Urban Eduard L Sohn

— Nachlaß 80X-
Elektrische Beleuchtung.

Mazura Heinrich — 1033 X 80 k für JnstallationSapvarate.
6188 X 70 ü für Jnstallationsarbeiten.
2914 X 90 ü für Beleuchtungskörper.
Nachlaß IX bei eingeteilter Übertragung aller

drei LiefcrungSgruppe».
3 *
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Mundt Nikolaus
Ste >lichR. L Sander

— Nachlaß 17 5X für Beleuchtungskörper.
— 1001 X 7t, Ir für Jnstallalionsapparate.

5887 L 15 k für Jnstallationsarbeiten.
1661 X für Kabelnetz.

Kratky Franz — 3244 X für Beleuchtungskörper.
Kremenecki Joh . — 2829 X für Beleuchtungskörper.
Österr. Siemens-Schuckertwerke

— 1225 X 95 b für JnstallationSaPparate.
6515 X 80 Ir für Jnstallationsarbeiten.
1740 X 50 Ir für Kabelnetz.

Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft„Union"
— 1170 X 95 Ir für JnstallationSaPparate.

6932 X 90 Ir für Jnstallationsarbeiten.
1421 X 80 Ir für Kabelnetz.
3920 X 40 Ir für Beleuchtungskörper.

Genossenschaft der Gürtler , Bronzewaren-Erzeuger rc.
— Nachlaß I0X für Beleuchtungskörper.

Moessen Robert — 1118 X 20 Ir für JnstallationSaPparate.
6669 X 85 Ir für Jnstallationsarbeiten.
1568 X für Kabelnetz.
3302 X 80 Ir für Beleuchtungskörper.

„Ericson", österr. Elekt.-A.-G.
' — 1052 X 80 Ir für JnstallationSaPparate.

6168 X SO Ir für Jnstallationsarbeiten.
1405 X für Kabelnetz.
3305 X 45 Ir für Beleuchtungskörper.

Ditmar R , Gebrüder Brünner, A.-G'
— 3719 X 60 Ir für Beleuchtungskörper.

Bostelmann Nikola L Sohn— 1060 X 20 Ir
5537 X 39 ü

Adler H. W. L Komp. —

für JnstallationSaPparate.
für Jnstallationsarbeiten.

1L87 X für Kabelnetz.
3351 X für Beleuchtungskörper.
853 X 45 Ir für JnstallationSaPparate.
6535 X 60 Ir für Jnstallationsarbeiten.
1803 X 50 Ir für Kabelnetz.
3156 X 45 ü für Beleuchtungslörper.

Blitzableiteranlage.
Adler H. W. L Komp. — 865 X.
König Karl, Brainhclder L Komp.— 952 X.
Siemens öd Halske. A.-G. 952 X.

» *

M. Abt. XV,S957.
24. August 1914.

Schulbau im XX. Bezirke, Stromstraße, Bargarteustrahe.
Stukkaturerarbeiten.
— Nachlaß 14X-

Kostsnanschlagspreise für Regiearbeiten.
— Nachlaß I2X-
— Nachluß I2X-

Kostenanschlagspreise für Regiearberten.
Anstreicherarbeiten.
— Nachlaß 22X-

Firma Czizek öd Sohn — Nachlaß I2X-
Markeli Karl — Nachlaß 19 X.
Rühmkorf Adolf — Nachlaß 15L.
Kolb Alois — Nachlaß4 5X-
Hancl Karl und Josef vormals Heinrich Hanel

— Nachlaß 23 X-

Koba Josef

Heidner Heinrich
Heilig Joses

Perger Johann

Glaserarbeitcn.
Fritsch Ernst - Nachlaß IOX für Unvorhergesehenes laut städtischem

Preistarif.
Wirtschaftsvereinigung österreichischerGlaser

— Nachlaß 16-5X-
Tesar Severin — Nachlaß 26X , Offert unvollständig.
Firma Josef Rankl 'S Witwe L Sohn , ^ ^
o ^ — Nachlaß 22X für Unvorhergesehenes gegen Detail-

Seiler Gottfried
Tesar's Peter Söhne
P schierer Franz
Pfchierer Franz sun.

Verrechnung.
— Nachlaß 30X-
— Nachlaß 32X-
- Nachlaß 21X-
- Nachlaß 2IX-

Terrazzopflasterung.
Reindl Johann — Aufzahlung IOX-
Hartmann H. — Nachlaß 5X-
Hammer Albert — Aufzahlung 9X-

Tonwarenlieferung.
LedererL NessenyA.-G.

— Aufzahlung IX-
Wienerberger Zicgelfabriks- und Baugesellschaft

— Nachlaß IX.
Technisches Bureau Gebrüder Andreae

— Aufzahlung 2X-
Erste Schattauer Tonwarenfabriks-Akliengesellschaft

— Nachlaß 3X-
5X für Posten 3 und 4.
Platten 15/15/4 cm groß vierteilig gerifst.

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
LI . Juli 1» L4.

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Schebela Anna — Kastanienbratergewerbe— X., Waldgasse 24.
Schindelka Eäcilie — Handel mit Viktualien, Kanditen rc. und Flaschen¬

bier-Verschleiß— X., Erlachplatz II.
Schlestnger Max — Wäschewaren-Erzeugung — XIII ., Reinlgafse 33.
Schlor Stephan — Gastwirt — XIV., Toßgafse 1l.
Schürz Josef — Musiker— V., Storkgafse 13.
Schoop Otto — Wäschewaren-Erzeugung — V., Margaretenstraße126.
Schreiber Marie, gcb. Katzer— Kleinhandel mit Brennmaterialien —

XIII ., HustergasseI a.
Schuster Adolf — Hühneraug-nschneider beschränkt— V., Anzengruber-

gasse 15.
Sevecek Ottokar — Vergolder — XIV., Ortnergafse 9.
Siegler Agnes — Handel mit Lebens- und Genußmitteln rc. beschränkt

— XIV , Johnstraße 29.
Sirinek Rudolf — Tapezierer — V., Margaretenstraße74.
Snitily Jofef — Damenkleiderinachergewerbc— XV., Pelzgasse 16.
Spira Max — Handel mit Lebens- und Genußmitteln rc. beschränkt

und Flaschenbier-Verschleiß— XIV., Sechshauserstraße 66.
Steiner Josef — Lohnfuhrwerksgewerbe— XIII ., Eumberlandstraße 31.
Steinschaden Karl — Gastwirt — VI., Ägidigasse 19.
Straka Wenzel — Feilbieten von Obst, Naturblumen, Viktualien rc. im

Umherziehen im Wiener Gemeindegebiete mit Ausschluß des k. k. Praters.
Strobl Michael — Marktviktualienbandelnach Maßgabe der markt-

behördlichen Zulassungs-Erklärung — IV., Naschmarkt.
Szlivka Alexander— Kürschner— V., Stolberggasse 51 a.
Taskier Julie — Handel mit Spiel-, Papier, Schreib- und Kurzwaren

sowie Kanditen — V., Kliebergasse 7.
Thum Theresia, geb. Marlinkovitsch— Pfaidlerin — V., Margareten¬

straße 14l.
Urban Josef — Übernahmsstelle für elektrische Licht- und Kraftanlagen

zwecks Installation derselben durch hiezu berechtigte Gewerbeinhabcr— XIII .,
Penzingerstraße 50.

Bit Theresia, gcb. Hölzl — Kleidermachergewcrbe— V., Rawperstorsser-
gasse 48.

Vohanka Emilie — Wäscheputzergewerbe— XIV., Krimmgafse 22.
Vojtasek Cyrill — Schuhmacher— XIX., Sickenberggasse 9.
Witzel Alcxanver— Anstreicher— V., Kliebergasse1 u.
Zifscrcr Erwin, Inhaber der Firma : Gimborn v. L Zifferer— Fabriks-

mäßige Erzeugung von Zuckerwaren— V.» Fendigasse 3/5.
Zimmermann K>rl — Fleisch- und Srlchwaren-Verschleiß— V., Ein¬

siedlerplatz 2.
Zuck Max — Zimmermaler — XIX., Heiligenstädterstraße 150.

*
*

L» Juli L» »4.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Böhm Anna — Marklfierantengewerbe— XV., Rofinagasse 11.
Buda Alois — Handel mit Tieren, Käfigen und Tierfutter — III .,

Dietrichggasse 41.
Dangl Marie, geb. Dießl — Verschleiß von Gebäck, Zuckerbäckerwaren,

Kanditen, Gefrornem rc. — XII ., Arndtfiraße 32.
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Diamant Siegmund Franz — Kleinfuhrwerksgewerbe— XV., Pelz¬
gaffe 9.

Eiermann Friedrich Karl, Inhaber : Anton Jurza — Gemischtwaren-
Handel en xros ; Erzeugung von kosmetischen Präparaten — XI!., Tivoli¬
gaffe 70.

Feucht Josef — Gemischtwarcnhandcl— VI., Schmalzhofgaffe 12.
Frank Aloisia, geb. Kantner — Fragnergewerbe — XII., Wolfgang¬

gaffe 25.
Gellei Simon — Wäschewaren-Erzeugung — III , Gärtnergaffe 1.
Gotfch Anton Alois — Handel mit Kerzen, Seifen und Parfümerien —

XXI., Brünnerstraße 5.
Grafy Marie, geb. Pichler — Viktualicn-Verschleiß— III ., Haidingcr-

gasie 20.
Grcger Hedwig, geb. Simon — Flaschenbier-Verschleiß, Handel mit

Lebensmitteln, Zuckerbäckerwaren rc. beschränkt— XII,  Steinackerxaffe 6.
Gröger Marie — Verschleiß von Parsümeriewaren, Kämmen, Bürsten rc.

— III ., Obere Bahngaffe 24.
Grötzner Franz — Zier- und Handclsgärtnerei — XI., Kaiser Ebers-

dorserstraße 286.
Hackler Gisela, verw. Seidl, geb. Hoppers — Kaffeeschank— VII.,

Lindengaffe 24.
Hala Anton — Kleidermachcr— III , Mohsgaffe 35.
Hangl Rudolf — Handelsagentur— III ., Obere Weißgärberstraße 6.
Hirschl Artur — Gewerbsmäßige Erzeugung eines als Stahl - und Eiscn-

veredlungsmittel dienenden Fettpräparates — XIX., Osterleitcngasse 10.
Hummel Katharina, geb. Magor — Gcmischlwarenhandcl und Flaschen¬

bier-Verschleiß— XII., Rauchgaffe 33.
Hutterer Valerie — Betrieb einer Reinigungsanstalt — XI., Mailer-

aafse 5.
Jirak Karl — Schlaffer — III ., Bechardgasse 10.
Kempe Jda — Selchwaren-Verschleiß— VII., Westbahnstraße5 o.
Kliemstein Anton — Handelsagentur — III ., Erdbergstraße 176.
Kuffler Berta — Handel mit Merkantildrucksorten— ! >!., Schützen-

gafse 6.
Laurer Betti, geb. Pasdera — Flaschenbier-Verschleiß— XII ., Flur¬

schützstraße15.
Lederer Amalia — Verschleiß von Vcktualren, Kanditen rc.
Leißer Franz — Fouragchandel - XI., Kobelgasse 5.
Leplat Josef — Kommissionshan el mit Pferden — III ., Erdberger-

lände 2.
Lizitationswarenvertriebvereinigter Pfandschätznieistcr, G. m. b. H,

Geschäftsführer: Vinzenz Skokan — Trödlergewerbe— XII., Mandlgaffe 5.
Lobner Elisabeth— Handel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren und Papier¬

waren — XI-, Grillgaffe 3l.
Mechanische WerlstätteL. L I . Messing, Ges. in. b. H., Geschäftsführer:

Leiser Messing — Fabriksmäßige Erzeugung und Reparatur von Pumpen,
Kompressoren. Armaturen und Metallwaren, sowie von Maschinen aller Art
— III ., Paracelsusgaffe5. ,

Morway Leopoldine— Handel mit Lebensmitteln beschränkt, Kandlten-
und Flaschenbier-Verschleiß- XV., Hagengaffe 4.

Novak Franz — Schuhmacher— VII., Mondscheingaffe 16.
Oftner Johann — Pferdehandel— XI.. Römerstalgaffe7.
Pell Heinrich — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— III .,

Erdbergstraße 35.
Petrovicky Josefa, geb. Meßler — Fragnergcwerbe - XII., Schön-

brünnerstraße 269.
Pilat Sophie — Fleisch-Verschleiß— III -, Wüllischgasse 7.
Pinkert Franz — Sattlergewcrbe, Taschner— VII ., Burggaffe 57.
Prisczak Karl — Vergolder - III -, llngargasse 53.
Rabensteiner Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— XII ., Meidlinger Hauptstraße 23.
Rachmann Heinrich. Inhaber der Firma : Brüder Rachmann —

Handelsagentie- VII., Burggaffe 110. ^
Rachmann Heinrich, Inhaber der Firma : Brüder Rachmaiin — Kom¬

missionshandel mit Glas-, Metall- und Kurzwaren - VII., Burggaffe 110.
Rudolf Anna — Viktualienhandel— 111., Keincrgasse 31.
Ruschitz Juliana , geb. Fischer— Verschleiß von Obstwein, Sodawasser rc.

— XII ., Wurmbstraße 36 „ —
Sachslehner Anton — Hafner — III ., Rasumosskygasse 29.
Schacherl Berta — Erzeugung und Handel mit Papierwaren - XV.,

Geibel̂ affê r A^ n ^ Gemischtwarenhandel und FlaschenbierVerschlciß—
III ., Radetzkyplatz2. ^ -

Scharsach Alois, 1. AloiS Scharsach, 2. Alois Scharsach zun. —Erzeugung
von chemisch-technischen Bedarfsartikeln— VII., Stiftgaffe 6.

Schmid Wilhelm — Galvaniseur — VI., Hofmühlgaffe 20.
Schütt Fritz, Ges. m. b. H., Geschäftsführer: Fritz Schütt — Handel

mit Rohr. Fischbei», Stöcken, sowie mit Korb- und Stuhlmaterlallen aller
Art — VII., Aiealergasse ßtz.

Slouf Franz — Gemischtwaren-Verschleiß und Flaschenbier — VI.,
Gumpendorferstraße K9.

Spazierer Matthias — Handel mit Bekleidungs- und Sportartikeln —
VII ., Weftbahnstraße 43 . ^ ^ ^

Stcinbacher Alois — Handel mit Wein und Obstwein in handelsüblich
verschlossenenGesäßen — XI ., Simmeringer Hauptstraße 57.

Steininger Franziska , geb. Novak — Handel mit Haus - und Küchen¬
geräten blschränkt — XII , Wilhelmstraße 34/36.

Tischler Beatrix — Betrieb einer Wäscherei und chemischen Putzerei —
III ., Löwengaffe 32.

Tomann Marie — Übernahme von Wäsche und BekleidungSgegen-
ständen zum Waschen, Putzen, chemisch Putzen, Färben und Appretieren—
III ., Würtzlcrstraße 16.

Tuiynek Alois — Musikergrwerbe— XII ., Eichenstraße 14.
t'Iblacker Alois — Anuoncenvermittlungim eigenen Namen und auf

eigene Rechnung— VII., Lcichenfelderstraße 35.
Vogler Ferdinand — Kleinfuhrwerk— XX., Schwedengasse 8.
Weilinger Franz — Fleischhauer— VII., Westbahnstraße 19.
Weiß Marie — Handel init Lebensmitteln beschränkt und Flaschenbier

— III,  Dietrichgaffe 19.

d) Nicht dcm Gcwerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpslichtige
Unternehmungen.

Tuschak Emerika — Gewerbsmäßige Vermittlung des An- und Ver¬
kaufes und Tausches von Realitäten, Gast- und Kaffeehäusern und Hotels,
sowie Vermittlung der Belehnung von Realitäten — VI., Dürergasse 8.

* *

L4. Juli LS14.
Gewerbe-Unternehmungen.

Barath Franz — Musiker — II-, Kaiser Josef-Straße 15 (Hotel du
Nord).

Bayer Karl — Flaschenbierhandel— IX., Peregringasse 2.
Beranek Franziska — Fortbetrieb des Gast- uns Schankgcwerbes nach

dem verstorbenen Gatten Roman W. Beranek — XXI., Siegfriedgaffe19.
Bös Therese, geb. Gärber — Handel mit Fragnereiartikeln und

Flaschenbier— XXI., Wagramerstraßc 172.
BcandstätterAnna — Fortbetrieb des Gcmischtwaren-Verschleißcs—

VII., Kaiserstraße 8.
Cepicka Agnes — Zuckerbäckerwaren-, Kanditen-, Sodawasser- und

Fruchtsäfte-Verschleiß— XVII., Lacknergasse 25.
Cizek Anton — Fleisch- und Selchwaren-Verschleiß(Filiale) — V.,

Schönbrunnerstra5e124.
Cizek Jaroslav - - Kleidermachcr— XXI., Ferstelgaffe 16.
„Cyklop", Ges. m. b. H , Marieuberg L Weiß, Geschäftsführer: Richard

Bauer — Handel mit Maschinen und technischen Bedarfsartikeln — IX.,
Boltzmanngasse 22.

Daubrawa Hermine — Einspänner-Lizenz Nr. 157 — VIII , Lange¬
gasse 30.

Daume Karoline, geb. Ernst — Verschleiß von Milch, Butter und
Gebäck— IX., Türkenstraße 8.

Deutsch Adolf — Kommissionshandel in Börsenefsekten— VIII ., Josef¬
städterstraße 87.

Dimmer Hans — Pachlbetrieb der der Mathilde Hromatka gehörigen
Fiaker-Lizenz Nr. 709 — VIII., Auerspcrgstraße, Eck- Josesstädterstraße.

Dohnal Therese — Handel mit Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Ge¬
frornem rc. — XXI., Wagramerstraßc146.

DuchkowitschMarie — Handel mit Fragnereiartikcln, Flaschenbierund
Apfelwein in Flaschen— XXI., Wilhelm Raab Gasse 2.

Ebhard Anna — Marktviktualienhandel— XXI., Am Spitz.
Ehrentheil Johanna — Papier-, Schreib- und Zeichenwarenhandel—

XX., Heinzelmanngasse 6.
Engel Alois — Pachtbctrieb der Einspänner-Lizenz Nr. 394, gehörig dem

Josef Rauscher— XII,  Nuckergaffe 51.
„Fila ", Wiener Rüschen- und Damenputzartikcl-Erzeugung, Ges. m.

b. H., Geschäftsführer: Richard Zöllner — Pfaidlergewerbe - - VI., Maria-
hilferstraße 105.

Fink Ernst, Inhaber der Firma : Ernst Fink — SpeditionSgewcrbe—
IX., Liechtensteinstraße58.

Firma Frotzler Johann — Handel mit Wildbret, Geflügel und Eiern
(Filiale) — XVII., Hcrnalser Hauptstraße 16.

Gaube Marie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XX , Marchfeld¬
straße 21.

Glosa Josef — Tischler— XIII ., Huttengasse 3.
Goldbaum Henriette — Wäschewaren-Erzeugung — IX., Alserstraße 30.
Gcldstein David — Zwangspachtbetrieb des Gast- und Schankgewerbes

des Leopold Gottfried Wieningcr — VI., Mariahilfcrstraße 47.
Goldstein Julie — Handel mit Zuckerwaren, Fruchteis, Sodawasser und

Christbaumschmuckrc. — XXI., Schloßhoferstraße 19. ^
Greifenstein Georg — Zimmer- und Dekorationsmaler— IX., SSulen-

gaffe 15.
Greim Emil — Handel mit photographischen Bedarfsartikeln — XXI,

Am Spitz 2 und 3.
Grüner Anton — Gastwirt — II ., K. k. Prater , Kaisergarten.
Hackt Leopold— Pachtbctrieb des der Luise Marschall gehörigen Gast-

wirtsgcwcrbes — III ., Petrusgasse 9.
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Holpern Mojer — Warenhantel beschränkt— II ., Rueppgaffe 37.
Huber Johann — Pachlbetrieb der Einspänner-Lizenz Nr. 1258 — X.,Favoritenstraße 167.
Javorek Josefa — Handel mit Wascharlikeln— IX., Hahngasse 34.
Kapeszky August— Handel mit Kurz-, Galanterie- und Popierwarcn

sowie mit optischen Artikeln— I., Rotenturmstraße7.
Kakac Josef — Kleidermachergewerbe— II ., Springergasse 32.
Kardos Franziska — Handel mit Gebrauchsgegenständcn— IX., Licchten-

flcinstraße 121.
Kohn Adolf — Gewerbsmäßige Überprüfung drr Anlage und Ein¬

richtung von Handelsgeschäftsbllchern und Bilanzen — IX., Bleichergafse 13.
Kolowrat-Krakovsky Alexander, Graf — Herstellung von Kinofilms und

Diapositiven bei Bezug des fertigen NohmaterialcS— 1., Bibcrstroße 22.
Kreutzer Ludwig — Glasergewerbe (Filiale) — II ., Praterstraße 14

(Lloydhos).
Kubsch Theresia — Wanderhandel mit Obst, Gemüse, Naturblumen und

Geflügel — XIII ., Cumberlandstraße 27.
Lenomar Karl — Pachlbetrieb des Gast- und Schankgewerbes des Johann

Schrammel — XVI., Sccböckgasse43.
März Viltoria — Witwenfortbetriebdes Kürschnergewerbes nach dem

verstorbenen Gatten Simon März — V., Schönbrunncrstraße 96.
Marsech Franz — Pachtbetrieb der Einspänner-Lizenz Nr. 933, gehörig

sdr Theresia Haslinger — XVII , Rosensteingasse 51.
Narbeshubcr Luise, Inhaberin der Firma Ein. Elias — Gemischtwaren-

Vcrschleiß— XX , Klosterneuburgerstraße 23.
Oblaih A., 1. Michael Oblath, 2. Adolf Oblath — Weinhandcl —

II ., Praterstraße 66.
Parzer Johanna — Gastwirt — III -, Landstraßer Hauptstraße I s.
Politzer Ernestine— Hand l mit Leder, Galanterie waren, Schuhmachcr-

zugehör und Linoleum— XX., Wallensteinstraße 12.
Pick Josef — Gemischtwaren-Berschleiß(Filiale) — I., Franziskaner¬

platz 5.
Pudr Katharina — Gcmischtwarenhandcl(Filiale) — XX , Klosterneu¬

burgerstraße 59.
Schenker L Gerflorfcr, 1. Adolf Schenker, 2. Willibald Gcrstorscr—

Gemischtwarenhandcl en gros — IX., Alserbachstraße II.
Schubert Karl — Pachtbetrieb der Einspänner-Lizenz Nr. 774 — Betriebs¬

art : I., Kärnlncrring, Karlsplatz; Wohnort: XVI., Nllckertgasfe 25.
Spanner Katharina — Forlbctrieb des GastwirtSgewerbeS nach dem

verstorbenen Gatten Leopold Spanner — II., K. k. Prater 176.
Sturmmair Franz — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr. 596 des Adolf

Wengcr — VIII , Lenaugasse 5.
Susicly Leopold(Leo) — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr. 784, gehörig

dem Gabriel Eßl — II ., Praterstraße, Ecke Nepomukgasse.
Winkler Marie — Pachtbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr. 699 — II .,

Nembrandtstraße 28.

LS. Juli LSL4.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Böck Marie — Einspänner-Lizenzen Nr. 1236, 1238 und 1239 —
XVIII ., Martinsstraße 98, Ecke Währingerstraße.

Dattler Alois Leopold — Gemischtwarcnhandel— VI., Barnabiten-
gasse 12.

Dirnberger Frau ; — Verschleiß von Sauerkraut und Rüben nach
Maßgabe der marktbchördlichen Zulässigkeitscrklärung— IV., Phorusplotz
(Detailmarklhalle).

Ebenauer Josef — Gastwirt — I., Giselastraße II.
Ebenauer Josef — Gastwirt — I., Canovagaffe 4.
Gutfreund Ilona — Handel mir Leder- und Galanteriewaren — VI.,

Linke Wienzeile 4.
Hacker Marie — Naturblumenbinderin— VI , Laimgrubengassc II.
Hauser Simon, Inhaber der Firma Simon Hauser — Gemischtwaren-

handcl vn gras — II , Stuwerstrabe l.
Vertreter der Korlfabriken O. Herold L Komp., Lissabon, und Import-

Haus Ruhsam, 1. Emil Ruhsam, 2. Anna Ruhsam — Gemischtwarenhandcl
— VI., Stumpergafse 62.

LcßnerD., 1. David Leßncr, 2. Eugen Leßner— Gemischtwarenhandel
— VI., Mariahilferstraße7 t.

Parizck Therese, geb. Gorth — Pferdefleisch-Verschleiß — XVII,
Gschwandncrgassc 8.

Pavlik Josefine, geb. Grulich — Lebensmittel- und Konsumwaren-Verschleiß
beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß— XVII., Schadinagafse 1.

Pccina Johann — Einspänner-Lizenz Nr. 1123 — IV., Theresianum-
gasfe 35.

Pcrschitz Theresia — Verschleiß von Bäckereien, Kanditen und Frucht-
säflcn — VI., Gumpendorfcistraße IO.

Prcjsinger Anton jun . — Einspänner-Lizenzen Nr. 940 und 981 — I.,
Gonzagagaffe.

Pressinger Karl — Einspänner-Lizenz Nr. 830 — I., Gonzagagaffe.

Pressinger Karl — Einspänner-Lizenz Nr. 1422 — IX., VolkSoper.
Puza Ludwig— Viktualien-Verschleiß— XVII., Veronikagaffe 4.
Riffler Susanne — Wäscherei und Übernahme zum Chemischputzen—

VI., Kasernengaffe 5.
Schmied August — Kaffeeschenker— III ., Schlachthausgasse 50.
Thuy Franz — Gastwirt — I., Schönlaterngaffe 4.
Dr. Heinrich Traun L Söhne, vormals Harburger Gummikamm-

Kompagnie, Kommandit-Gesellschaft— Erzeugung von „Faturan " — XIV.,
Pfeiffergasse 3.

Zezulak Mathilde Stephanie — Einspänner-Lizenz Nr. 1235 — XVIII,
Martinsstraße, Ecke Währingerstraße.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerdsteuerpflichlige
Unternehmungen.

Bürger Magdalena —Privatlehranstalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen
und Anfertigung von Frauen- und Kinderlleidern.

* *

1« Juli LS14.
Gewerbe-Unternehmungen.

Ing . Karl Auteried L Komp, 1. Ingenieur Karl Auteried, 2. Celeste
Mcrlo, 3. Edea Margaritella — Bauunternchmung — IV., Danhauser-
gaffe 5.

Bartunek Emil — Gemischtwarenhandel und Verschleiß von Flaschenbier
und Flaschenwein— VII., Schottenfeldgaffe 68.

Braidic Franz — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Soda¬
wasser und Fruchtsjiften— IV., Wiedner Hauptstraße, Reffelpark.

Brüll Moritz — Branntweinschank— XVII , Clemens Hofbauer-Platz 9.
Brunner Elisabeth, geb. Scheiderbauer — Lebensmittel- und Konsum-

waren-Berschleiß beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß — XVII ., Ortlieb¬
gaffe 38.

Burey Magdalena, geb. Sediwy — Fragnergewerbe — III ., Trubel¬
gaffe 5.

Bzoch Franz — Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Koks (Filiale)
— XXI., Anton störck-Gaffe 74.

Dehalt Marie, geb. Travnicek — Damenkleidermachergewerbe— III .,
Erdbergstraße 55.

D-utsch Gustav, Dr. — Erzeugung von zulässig erklärten kosmetischen
Artikeln — III ., Untere Weißgärberstraße 48.

Drimal Josef — Damcnkleidermacher— VII., Neustiftgaffe 75.
Exl Eduard — Gastwirt — 1., Dominikanerbastei 22.
Feldstein Hermann — Verschleiß optischer Artikel — VII., Siebenstern¬

gaffe 26.
Fischer Josef — Tischler— III ., Paulusplatz 3.
Fricjenhengst Johann — Zwangspachtbctriebdes Gast- und Schank¬

gewerbes nach Hermann Foitl — XII., Tichtelgaffe IO.
Fuchs Robert— Handel mit Kappen und Pelzwaren —VII., Wimberger-

gaffc 7.
Goldschmidt Ernst Wilhelm, Inhaber der Firma Maltausch L Haneschka

— FabriksmäßigeErzeugung von Schuhwaren — VII., Schottenfeldgaffe 72.
Graf Georg — Gastwirt— III ., Untere Viaduktgaffe 25.
Häusler Hermine, geb. Rosen — Konzession zum gewerbsmäßigen Be¬

triebe einer Dienst- und Stellenvermittlungbeschränkt— VII., Neubaugaffe 26.
Hamicolt Eduard — Handel mit chemischrcchnischen Artikeln und Roh¬

produkten beschränkt— VI., Johann Strauß -Gasse 27.
Hartig Heinrich Wilhelm — Spenglergewerbe— III ., Ungargasse 35.
Hauer Jguaz — Gastwirt — I., Hoher Markt 9.
Heber Jakob — Wäschewaren-Erzeugung — VIl., Neubaugaffc 4.
Heller Richard — Handelsagentur — VII., Schottcnfeldgaffe 65.
Hoschck Anna — Papier- und Kurzwaren-Verschlciß— XVII., Weiß-

üaffe 50.
Jünger Franziska — Fortbetrieb deS Hufschmiedgewerbes nach Nikolaus

— IV , Schönburgstraße 5.
Klein Johann — Handel mit Lebensmitteln beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß— VIII ., Laudougaffe 31.
Kloß Viktor — Handel mit Schreib-, Zeichnen- und Papierwaren —

VIII , Josefstädterstraße 62.
Krasa Josef — Drechsler— VII., Kirchengasse 27.
Kubhn Josef — Tischler— XIII ., Beckmanngaffe 51.
Lauseker Adolf — Fleischhauer— XI., Dorsgaffe 7.
Macher Friedrich — Handel » it Fahrrädern und FahrradleihanstalteFiliale) — V., Ramperstorfferstraße 24.
Malfatti Candido — Zuckerbäcker(Filiale) — II ., Vereinsgaffe 22.
Matzka Franz — Hafner und Ofensetzer— IV., Bclvederegaffe 37.
Manzini Jerolim (Girolamo) — Gastwirt— VII., Lerchenfelderstraße67.
Nowak Franz — Spirituosenschenkcr— XVII., Hernalser Hauptstraße 21.
Österreicher Anton — Hühneraugenopcrateurund Fußpflege beschränkt

— VII., Lindengassc 48/50.
Pesl Rudolf — Marktfierantie - - III ., Gärtnergasse 6.
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Pfau Josef — Handel mit Palmen — HI ., Baumgasse 50.
Polorny Anton — LebenSmittelhandel beschritnlt und Flaschenbier-Ver¬

schleiß— IV., Fleischmanngasse 1.
Proles Marie — Wäschcwaren-Erzeugung — III ., Apostelgasse 17.
Reineiner Wilhelm zun. — Handel mit Herren- und Damenmodeartikeln

— VIII , Josefstädterstraße 11.
Salomon Johann — Gastwirt — XVII., Nosensteingasse 37.
Schuh Anna — Handel mit Viktualien, Kanditen rc. — III ., Custozza-

gasse 12.
Selepa Antonia — Zwangspachtbetrieb des dem Karl Hinterhofer ge¬

hörigen Gast- und Schanigewerbes— I., Rathausstraße 11.
Wagner Oswald — Handelsagentur— IV., Viktorgasse 20.
Firma Friedrich Wenger, Alleininhaber: Friedrich Wenger — Handel

mit Herren- und Damenhilten, Kappen und Modeartikeln(Filiale) — XI.,
Simmeringer Hauptstraße 80.

* *

17 . J « li 1S14.
Gewerbe Unternehmungen.

Ander! Franz — Maurergewerbe— XVII., Gschwandnergafse 58.
Artmaun Matthias, Inhaber der Firma Matthias Artmann — Fabriks¬

mäßige Erzeugung von Schuhabsätzenund Perlmutterknöpfen— VII., Neu-
stiftgasse 109.

Beitel Karl — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß— X.,
Gudrunflraße 143.

Belsky Beile Lea — Handel mit neuen Gold- und Silberwaren - -
VII ., Westbahnstraß- 58.

Boerner Ernst Karl — Kommisstonswarenhandel— VIII , Lerchenfelder¬
straße 18.

Besler Melanie — Handel mit Autobestandteilen— X., Laxenburger-
straße 69.

Binder Rosalia --- Handel n it Schirmen und Herrenmodeartikeln—
VII ., Lindengasse 27.

Bratmann Siegfried — Branntweinschank— X , Eugenplatz 13.
Hermann Burian L Komp Nachfolger, 1. Karl Pick, 2. Paul Pick,

3. Leopold Polansky— Stein- und Buchdruckerei beschränkt— V., Margareten¬
straße 56.

Celustka Stephanie — Weißnäherei— XIII ., Gurkgafse 55.
Cihak Franz — Handel mit Wäschewaren, Hcrrcnmodeartikeln und Hand¬

schuhen— I ., Fleischmarkt 22.
Cizek Franz — Kleidermacher— XX., Karajangasse 13.
Drobnicza Michael— Handel mit Makulatur- und Stampfpapier —

XX., Denisgaffe 46.
Fellinger Theresia — Handel mit Lebensmitteln beschränkt, sowie

Wein und Bier in handelsüblich verschlossenen Gefäßen — VI., Mariahilfer-
straße 144.

Fenichel Rosa — Federnschmückerei— VII., Siebcnsterngafse 31.
Fiala Ludwig— Gewerbsmäßige Vermittlung von Annoncen im eigenen

Namen und für eigene Rechnung behufs Anbringung von Reklameaufschristen
an öffentlichen und privaten Fuhrwerken— VI., Köstlergasse 9.

Fischer Theresia — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle— VII.
Schottenfeldgaffe 58.

Florian August Franz Friedrich — Gemischtwarenhandel— I., Ge¬
treidemarkt 14.

Frank Josef — Schuhmacher— XIII ., Meiselstraße 60.
Karl Furtner L Josef Gaß, 1. Karl Furtner, 2. Josef Gaß — Fleisch-

hauergewerbe— III ., Großmarkthalle.
Gebert Anton — Schloffergewerbe— I ., Ballgaffe 5.
Grosser Franz — Kaffeeschenker— X., Quellenstraße 38.
Gregor Heinrich — Tapetenreinigung und Zimmerputzerei— XX.,

Salzachstraße 11.
Haberler Alois — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— X.,

Eugengaffe 56.
Hochreiter Franziska — Verschleiß von Papier- und Kurzwaren, Schul-

requistten und Kanditen — XX., Greiseneckergaffe18.
Huber L Drott, I. Wilhelm Huber, 2. Max Drott — Vertrieb von

Maschinen und Maschinenteilen— VII., Lerchenfelderstraße35.
HulekL Werner, 1. Anton Ballauf, 2. Franz Grünauer — Handel

mit Leinen-, Baumwollwaren, Wäsche, Teppichen, Vorhängen, Wirkwaren, Zu¬
gehör und Aufputzartikeln, Kurz- und Galanteriewaren — I., Wipplinger-
straße 18.

Jenicek Mathilde — Flaschenbier-Verschleiß — X., JnzerSdorfer-
straße 113 a.

Kaiser Franz — Metall-, Druck- und Drehwaren-Erzeugung — VII.,
Seidengaffc 24.

Kätscher Rudolf — Kleinfuhrwerksgewerbe— XIV., Schwendergafle 41.
/ Keller Margarete — Erzeugung von Seiden-Lampenschirmen— VII.,
Burggaffe 106.

H. Kiclhauser, Geschäftsführer: Ludwig Hotowy, 1. Heinrich Kielhauser zun ,
2. Anna Labres — Zwiegniederlaffung der in Graz bestehenden fabriksmäßigen
Erzeugung von Parfümcriewaren und Toiletteartikeln — I., Kohlmarkt 7.

Koutnik Johann — Schuhmacher— VII., Burggaffe 2 -'.
Knöpfelmacher Josef — Handel mit Wäsche-, Trikot- und Wirkwaren,

Hüten und Kappen — X., Favoritenstraße 128.
Koci Anna, geb. Zavadil — Frauen- und Kinderkleidcrmacherin— X.,

Quellenstraße 58.
Ko>vin Lothar Erich — Gewerbsmäßige Herstellung von Zeichnungen

aller Art beschränkt— VI , Linke Wienzeile 42.
Kcomer Berta — Handel mit Beleuchtung«- und Beheizungsgegenständcn

und Bestandteilen von solchen— VII., Kaiserstraße 67.
Krunnert Josef — Ziseleur — VII., Burggaffe 114.
Lang Franz, Inhaber der Firma Josef Steffel Erbe — Verschleiß von

Schmirgelwaren— VII., Zieglergaffe 74.
Laske Richard — Zahntechniker— XVII , Hcrnalser Hauptstraße 163.
Mejchar Anna, geb. Dvorak — Fragnergewerbe — X., Notenhof-

gaffe 30.
Motycka Aloisia — Warenhandel beschränkt — VIII., Hernalser-

gürtel 16.
Novak Heinrich, Inhaber der Firma : Rudolf Lindncr's Nachfolger—

Fabriksmäßige Erzeugung von Hutposamenten, Damenhüten und Hutputz-
artikcln — VII., Kaiserstraße 65.

Papke Robert — Friseur und Raseur — ' ., Krugerstraße4
Pcschke Katharina — LebenSmittelhandel beschränkt—XIV., Sechshauser¬

straße 55.
Pfisler Barbara — Verschleiß von Kanditen und Zuckerbäckerwaren--

III , Fasangaffe 36.
Pimeisl Aloisia — Handel mit Milch, Gebäck, Eiern, Butter und

Kanditen — III ., Schimmelgaffe 9.
Pleier Anton — Gemischtwarenhandel — VII , Lerchenfclder-

straße 141.
Pollak Sabine — Kleinfuhrwerksgewerbe— III ., RUdengasse 3.
Rainer M. L F Prohaska, 1. Michael Rainer, 2. Ferdinand Prohaska

— Glasergewerbe— XIX., Probusgasse 17.
Raudnitz Alfred — Handel mit Bilderrahmen, Ölgemälden rc. — I.,

Riemergaffe 13.
Richter Josef — Gewerbsmäßiges Verleihen von Kostümen und Masken

— VI., Barnabitengaffe I.
Risch Mary, v. — Reparatur von Schreibmaschinen und Vervielfältigungs¬

apparaten — I ., Am Hof 5.
Saucek Heinrich Jakob — Übernahme von Aufträgen zur Veröffent¬

lichung von Reklamebildern im eigenen Namen und für eigene Rechnung aus
einem im Gemeiudegebiete Wiens herumfahrenden Reklamewagen nach Maß¬
gabe der polizeilichen Zulässigkeitscrklärung— VI , Stumpergaffe59.

Schachner Marie geb Müller — Übernahme zum Wäscheputzen, Färben,
Appretieren und Chemischputzen— VII., Schottenseldgaffe 73.

Schanzer Eugen — Fleisch-Verschleiß — III ., Landstraßcr Haupt¬
straße 114.

Schimek Rosalia — Viktualienhandel— X., Karmarschgaffe 72.
Schwan Ernst — Tischler— VII., Andreasgaffe 3.
Semrad Marie — Kanditen-Verschleiß— III ., Rennweg 18.
Sima Michael — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß—

XIII ., Hütteldorferstraße 195.
Singer Alfred — Gemischtwarenhandel im Großen — XX., Dresdner¬

straße 78.
Sipka Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XX., Adalbert

Stifter -Gasse 12.
Soukop Karl — Schuhmacher— VIII ., Lenaugaffe 8.
Srajb (auch Schreib) Josef — Herrenklcidermacher— XVII., Kulm¬

gaffe 29.
Steinbauer Franz — Zimmer- und Fensterputzer— X., Siccardsburg-

gaffe 24.
Ungar Laszlo— Wäschewarcn-Erzeugung — I , Rotenturmstraße19.
Weihrich Rudolf — Friseur — VII., Stuckgaffe 6.
Weiß Johann — Bäcker— XVII., Müglendergaffe 2.
Wiesel Jg ., I . Franz Pliska, 2. Ignaz Wiesel— Kleidermacher— I .,

Vorlaufstraße1.
Wolkenstein Helene — Damenkleidermachergewerbe— III ., RudolfS-

gaffc 4.
Zadina Anton — Schuhmacher— XVII., Pezzlgaffe 46.

* «-
*
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Gewerbe-Unternehmungen.

Benesch Jaroslav — Ledergalanteriewaren-Erzeugung (Filiale) — V.,
Margaretenstraße 78.

Bourgoing Jean Baron de — Pachtung der Einspänner-Lizenz
Nr. 1768, gehörig der Automobil- und Lohnfuhrwerksunternchmung Andreas
Engel juu., G. m. b. H. — Betriebsart : VIII ., Wickcnburggaffe 23, Uni-
versttätSstraße, Wohnort: V., Margaretengürtel 114 bis 118.
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Fieber Emma — Naturblumenhandel— III .. Augustinermarkt.
Fodor Marie, geb. Ableidinger — Handel mit Zuckerbäckerwaren,

Kanditen rc. — IX., Franz Joscf-Bahn-Straße 15.
Glaser Franz — Kaffeeschurker— I., Landesgerichtsstraße 6.
Götzinger Johann — Verschleiß von Sodawasser, Fruchtsäften, Zuckcr-

biickerwaren und Kanditen — IV., Wiedner Hauptstraße, Ecke Klag¬
baumgasse.

Grammanitsch Jda — Handel mit Zuckerbäckerwaren, Sodawasser,
Kracherln und Kanditen — III , Keinergasse 26.

Grubcr Sophie — Verschleiß von Lebensmitteln beschränkt — XX,
Klofierneuburgerstraße 88.

Haimlinger Johann — Einspänner-Lizenz Nr. 89 — I., Schwarzenberg-
Platz 13.

Hein Johanna — Gemischtwarenhandel(Filiale) — XII., Verlängerte
Längenfeldgasse, Hütte im Felde beim Asyl.

Hoffenreich Julius — Handel mit neuen Kleidern — IX., Georg Sigl-
Gaffe 8.

Holzhacker Leib — Handelsagentie— IX., Hahugasse 24.
Jlgner Jda — Wäschcwaren-Erzeugung — XV., Grangaffe 6.
Kaithan Rosa — Massieren und Maniküre — III ., Rcisner-

straßc 12.
Kardos Franziska — Handel mit Gebrauchsgegenfiänden beschränkt—

IX , Liechtensteinstraße 121.
Klima Johann — Kleidrrmacher— IX., Roßauerkaserne.
Kollarz Johann — Warenhandel eu gros — III ., Wcißgärber-

lände 38.
Kulin Josef — Gemischtwarenhandel — XV., Markgraf Rüdiger-

Straße 25.
Kumpan Franz — Tischler— III ., Lustgasse 4.
Kvasnicka Matthias — Zwangspachtungder dem Anselm Skazel ge-

hörigen Gast- und Schankgewerbc-Kovzcssion— X., Favoritenstraßc153.
Lichtschein Josef — Einspänner-Lizenz Nr. 1264 — XV., Westbahnhof,

Marighilsergürtel.
Mayer Josef — Tapezierer — XVI., Ottakringerstraße109.
Meister Hermine — Handel mit Haushaltungsartikelnund Galanterie¬

waren — XV., Akkonplatz 4.
Müller Marie — Fragnerin — XX., Klosterneuburgerstraße 50.
Nedomansky Emilie — Kaffeesieder— IV., Wiedner Hauptstraße 27/29.
Obst Emil — Raseur, Friseur und Perückmmacher— III ., Renn¬

weg 15.
Petrzilka Antonia — Viktualienhandel— III ., Gerlgasse 22.
Reiser Josef — Flaschenbier-Verschleiß(Filiale) — XII., Meidlinger

Hauplstraßc 75.
Roubal Rosalia, geb. Tikl — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren rc. —

XII ., Schönbrunnerstraße166.
Schildorfer Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren rc. — XX-,

Treustraße 10.
Schischka Thomas — Galvaniseur — XV., Tautenhahngaffe 29.
Seitz Marie —Fiaker-Lizenz Nr, 673 - III ., Landstraßer Hauptstraße 28,

Estegaffe.
Simon Barbara — Fortbctrieb des Schuhmachergewerbes nach dem

verstorbenen Gatten Franz Simon — XVII., Wattgasse 73.
Sinnurda Frauz Ska, geb. Miklas — Wäscherei, Wäscheputzerei— III .,

Erdbergstraßc 74.
Sommer Elisabeth— Gastwirtsgewerbe des Emil Biefel (Zwangspacht)

— V., Vogelsanggaffe 31.
Trumauer Emil — Zuckerbäckergewerbe— XII ., Meidlinger Haupt¬

straße 13.
Turner Marie, verw. Wöhrer, geb. Schmer — Gemischtwarenhandel

beschränkt— IV., Karolinengasse 17.
Vrkoslav Franziska — Fortbetrieb des Schuhmachergewerbes nach dem

verstorbenen Gatten Josef Vrkoslav — XVI., Friedmanngaffe 47.
Vhbiral Katharina — Witwenfortbetriebdes Tischlergewerbes nach dem

verstorbenen Gatten Ludwig Vhbiral — XIX., Barawitzkagafse 25.

» *

2« . Jnli LSL4.
Gewerbe-Unternehmungen.

Bader Philippine, geb. Matuska — Verschleiß von Butter, Eiern, Brot
und Kanditen — XVI., Schinaglgaffe 8.

Baltisch Antonia — Verschleiß von Seilerwaren — II , Franzensbrücken¬
straße 7.

Blahak Franz — Musikergewerbe— XVI., Hettenkofergaffe 21.
Borenfreund Nathan — Manufaktur-, Konfektionswaren- und Möbel-

Verschleiß— XVI., Ottakringerstraße 69.

Brandstätttcr Michal — Gastwirt — II ., Obere Donaustraße 57.
Cabalkova Marie — Lebensmittel- und Konsumwaren- und Flaschenbier-

Verschleiß beschränkt— XVI , Thaliastraße 107.
Coczek Marie — Wäscherollergewerbe— XVI., Wichtelgaffe 19.
Dworak Josef — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier-Ver¬

schleiß beschränkt— XVI., Thalhcimergasse 39.
Edstadtler Marie, geb. Oplistil — Wanderhandel mit Grvnwaren,

Gemüse, Obst und Naturblumen — XVI., Kirchstetterngaffe 20.
Ertl Juliane — Verschleiß von Fahrrädern und Bestandteilen, Musik¬

instrumenten und Beleuchtungsgegenständen— XVI., Ottakringerstraße 79.
Fischbeiu Salomon — Juwelier, Gold- nnd Silberarbeiter — XVI.,

Lerchenfeldergürtel 23.
Fränkel Franziska, geb. Lemoch — Übernahme zum chemischen Putzen,

Färben rc. — V., Margaretenstraße102.
Freiwillig Charlotte — Warenhandel mit Ausschluß von Lebensmitteln,

Flaschenbier— II ., Blumauergafse 3.
Frey Dorothea, rekte Silbcrstcin — Wäschewaren-Erzeugung — XVI.,

Neulerchenfelderstraße 2.
Fröstl Jakob — Gemischtwaren- und Flaschenbierhandel— XVI.,

Hasnerstraße 77.
Gardovsky Franz — Zimmermaler — XVI., Arnethgaffe 73.
Gottlieb Leiser Lippe— Kleinverschleiß von gebrannten geistigen Get>linken

— XVI., Liebhardtgaffe 29.
Habel Johann — Damenkleidermacher— XVI., Kirchstetterngaffe 20.
Haber Mechel— Kleidermacher— II ., Taborstraße 61.
Hlavsa Anna, geb. Sturm rekte Stumer — KleinsuhrwerlSgewerbe—

XVI , Redtenbachergasse 66.
Hollmann Josefa, geb. Ganse — Lebensmittel-, Konsumwaren- und

Flaschenbier-Verschleiß beschränkt— XVI., Brunnengasse 72.
Huber Franz — Stadtlohnfuhrwerk— II , Nordbahnstraße12, Garage

und Walezky.
Jindra Agnes, geb. Blaha — Wäschewaren-Erzeugung— XVI., Sauter-

gasse 35.
Junghans Leopold, Inhaber der Firma Leopold Junghans —Erzeugung

von Stroh- und Filzhüten für Damen — VII., Schottenfeldgasse 55.
Katz Hersch— Trödlergewerbe— II , Fugbachgaffe 24.
Klamuth Josefa, geb. Hünnerfuß — Konditoreiwaren-Verschleiß— XVI.,

Koppstraße 32.
(Das Weitere folgt.)

Inhalt.  S -u-
Gemeinderats-AuSschuß:

Bericht über die Sitzung des GemeinderatS-Ausschufses für die Ver¬
leihung des Heimatrechtes und Bürgerrechtesder Stadt Wien vom
21. April 1914 . 2619

Bezirksverlretungen:
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Meidling

vom 8. April 1914 . Beilage Seite I
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Hernals

vom 9. April 1914 . Beilage Seite IV
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Wieden

vom 14, April 1914 . Beilage Seite V
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirk- Vertretung Landstraße

vom 16. April 1914 . Beilage Seite VII
Allgemeine Nachrichten:

Spendenausweis der Zentralstelle der Fürsorge für Soldaten und deren
Familienangehörige. 2631

Gemeindevcrunttlungsämter. 2635
Approvifionierung:

Jung - und Stechviehmarkt vom 27. August 1914 . 2635
Borstenvieymarkl vom 25. und 27. August 1914 . 2635
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 25 August 1914 . 2636
Preisbewegungan der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 26. August 1914 . 2636
Preisbewegungan der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 27. August 1914 . 2636
Pferdemarkt vom 25. August 1914 . - 2636

SanitätS-Angelegcnheiten:
Besuch der städtischen Bäder im Monat Juli 1914 . 2636
Besuch der städtischen Saison-Bäder im Monate Juli 1914 . 2637

Bauvewrgu rg:
Gesuche um Baubewilligungen vom 25. bis 27. August 1914 . . . 2637

Städtische Arbeiten und Lieferungen:
Offertverhandlungs-Trgebniffr . 2637

Ei tragungen in den Prwerbfteuer-Ka aster . 2638
Kundmachungen.
B - ilage:

Gesetze, Verordnungen und Entscheidungen, sowie Normativbcstimmungen
des Gemeinderates, Stadtrates und des Magistrate- (VIII).

Herausgeber : Die Gemeinde Wie « . — Verantwortlicher Redakteur : MagistratSrat Angnst Joh . Stich.
Papier aus der k. k. priv . Pittener Papierfabrik . — Buchdruckerei E . Kainz vorm. I . B . WalliShanfser



IBeilage zum Amtsblatt der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr. 70, 28. August 1914.

Aezirksvertretmrgen.
(Nachtrag der Sitzungs-Protokolle in chronologischer Reihenfolge.)

(XII . Gemeiudebezirk Meidling .)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Meidling vom 8 . April

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Matthias Adkersstügek.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats- Konzipist Dr. Ludwig
Tronic.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aor-
sthende die Sitzung für eröffnet.

DaS Protokoll der am 18. Februar 1914 abgehaltenen Sitzung
wird ohne Verlesung genehmigt.

A.-A. Adkersstügek hält dem verstorbenen Gem.-Rate
Wilhelm Schedifka  einen tiefempfundenen Nachruf und würdigt
dessen große Verdienste um die Gemeinde, den Bezirk und die
Partei. Die ganze Versammlung erhebt sich zum Zeichen der Trauer
von den Sitzen.

Die Danksagungen der Familie des verstorbenen Gem.-Rates
Schedifka,  der Familie Ingenieur Hein  und der Herren Karl
und Max v. Görtz für die namens der Bezirksverlretung an sie
gerichteten Beileidsschreiben; ferner ein Dankschreiben Sr . Exzellenz
des Herrn Bürgermeisters Dr. Richard Weiskirchner  für die
Glückwünsche der Bezirksvertretung anläßlich seines Namensfestes,
des B.-V.-St . Johann Glück für die Glückwünsche anläßlich der
Verleihung des „Goldenen Verdienstkreuzes", des Stationschefs
G. Schodl für die Glückwünsche der Bezirksvertretung anläßlich
seiner Ernennung zum Inspektor werden verlesen und zur
Kenntnis genommen.

Einlauf.

(1163.) Ansuchen des „Vereines zur Pflege der körperlichen
Erziehung in Wien XII" um Gewährung einer Subvention.

Es wird einstimmig beschlossen,  eine Subvention von
1000 X beim Gemeinderate zu beantragen.

(1141.) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
betreffend die Behandlung der Linie vom Lainzer Versorgungs-
Heime bis zur Breitenfurterstraße als Radiallinie, wobei die Zonen¬
grenze 4/5 bei der jetzigen Endhaltestelle Kernstraße zu be¬
lassen ist.

Zur Kenntnis.

(1143.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
im Stadtrate erfolgte Genehmigung des Projektes für die

Regulierung der Korbergasse vor Or.-Nr. 1 bis 3 im
XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(893.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , betreffend die
Verwertung leerstehender Räumlichkeiten in den städtischen Häusern
XII., Hufelandgasse4, XII., Theresienbadgasse 3.

Zu diesem Punkte erklärt der Aorsthekde, daß er seine Be¬
mühungen, ein entsprechendes Lokal zur Unterbringung der Lehrer¬
bibliothek für den XII. bis XV. Bezirk fortsetzen werde und daß
die Aussicht bestehe, die bis zum Novembertermin frei werdenden
Räume der Telephon-Abteilung im Gemeindehause für den
XII. Bezirk zu diesem Zwecke heranziehen zu können.

(932.) Zuschrift des Vereines der Hausbesitzer im XII. Be¬
zirke in Wien, betreffs Verlegung des k. k. Bezirksgerichtes
Meidling.

Zu stimmend zur Kenntnis.

(1015.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend
die öffentliche Beleuchtung der Jägerhausgasse im XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.
In der Debatte wird der Wunsch ausgesprochen, daß die

Durchführung der Beleuchtung möglichst rasch stattfinden möge.

(861.) Zuschrift der Magistrats-AbteilungV, betreffend Ver¬
kehrsstörungen an der Niveaukreuzung der Donauländebahn im
Zuge der Oswaldgasse, worin die Vorkehrungen bekanntgegeben
werden, die seitens der k. k. Staatsbahn-Direktion zur möglichsten
Hintanhaltung dieser Verkehrsstörungen bereits getroffen wurden.

Zur Kenntnis.

(895.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XlV, betreffend die
Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z. 270 des Grundbuches Hetzen¬
dorf im XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(791.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XIV, betreffend die
Abteilung der Liegenschaften Einl.-Z. 5, 6, 7, 8, 9 und 10 des
Grundbuches Ober-Meidling im XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(801.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Herstellung des Gaudenzdorfergürtels zwischen Steinbauergasse nnd
Arndtstraße im XII. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(756.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend die
öffentliche Beleuchtung der Rechten Wienzeile im XU. Bezirke.

Zur Kenntnis.
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(590 .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung HI , betreffend das
Kansankot des Paul Fritze auf Teile der Kat.-Parz . 902/1 bis 3
Hetzendorf.

Zur Kenntnis.

(1082.) Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI, betreffend die
Herstellung der Schönbrunner Schloßstraße samt Einbauten.

Zur Kenntnis.

(1079.) Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV, betreffend die
öffentliche Beleuchtung der Schönbrunnerstraße im XII . Bezirke.

Zur Kenntnis.

(662 .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Ausgestaltung der Grünbergstraße im XIII. Bezirke zwischen Schön¬
brunnerstraße und Schönbrunner Schloßstraßc.

Zur Kenntnis.

(1013 .) Die k. k. Bezirkshauptmannschaft Hietzing-Umgebung
übermittelt eine Abschrift der Verhandlungsschrist über das Ansuchen
der Gemeinde Wien, betreffend eine Regenauslaßanlage im Zuge
der Ruckergasse in Wien, XII . Bezirk, Erweiterung.

Zur Kenntnis.

(1004 .) Zuschrift des Österreichischen Handels- und Gewerbe¬
bundes in Wien, in welcher näher ausgeführt wird, daß nicht
unumgänglich zwingende, unvermeidliche Anträge auf Namens¬
änderung altbestehender Straßen und Gaffen eine schwere wirt¬
schaftliche und finanzielle Schädigung der seßhaften Handels- und
Gewerbetreibenden beinhalten, und daß daher ihre Stellung in
den Bezirksvertretungen für die Folge unbedingt zu vermeiden,
respektive durch Ablehnung zu verhindern sein werde.

Zn stimmend zur Kenntnis.

Eingabe der Kinobesitzer des XII. Bezirkes, in welcher für
die in der letzten Sitzung beschlossene Stellungnahme gegen die
Errichtung weiterer Kinoanstalten der Dank ausgesprochenwird.

Zur Kenntnis.

Eingabe, unterschrieben von einer größeren Anzahl von Haus¬
besitzern in Hetzendorf, worin eine Reihe von Bedürfnissen und
Wünschen dieses Bezirksteiles dargelegt werden.

P .-A . AdkersMgek erklärt, daß einige dieser Wünsche, wie
die Beleuchtung der Jägerhausgasse und die Planierung der
unbenannten Gaffe vom Hause Marschallplatz5, bereits in Durch¬
führung begriffen sind und verspricht, bezüglich der übrigen noch
Erhebungen zu pflegen.

Gemeinsame Eingabe der Vereinsleitung des Kleintierzucht-
und Schrebergartenvereines „Esparsette", XII., Breitenfurter-
straße 36, des Schrebergartenvereines „Altmannsdorf" und des
Linienamtes Neusteinhof, worin um Ausstellung zweier Auslauf¬
brunnen in der AltmannSdorferstraße ersucht wird.

A.-A. AdkersMgel verweist diesbezüglich auf den in der¬
selben Sitzung eingebrachten Antrag der B.-R . Bezdeka,
Jsnenghi und Nowak.

(1132 .) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , betreffend
die gärtnerische Ausgestaltung des Platzes an der Valerie-Cottage
im XII. Bezirke.
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Nach näheren Ausführungen des A .-A . Wijlsperger wird
einstimmig der Beschluß  gefaßt , den Antrag auf Herstellung
einer Gartenanlage nicht aufrecht zu erhalten, doch wäre der rechte
Winkel am Ende der Valerie-Cottage zur Vermeidung von Unzu¬
kömmlichkeiten entsprechend einzufrieden.

(1159.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVI, betreffend die
Umbenennung der eine Fortsetzung der Schlöglgaffe bildend ui
Elisabeth-Allee im XII. Bezirke in „Schlöglgasse", und des gegen
Hietzing gelegenen Teiles der Schlöglgasse bis zur Haltestelle Ober-
Hetzendorf in „Elisabeth-Allee".

Nach eingehender Debatte und ausführlichen Darlegungen des
! Zt.-A . Wijtsperger wird einstimmig beschlossen,  dl»

Antrag auf diese Umbenennung aufrecht zu erhalten. Der vor¬
liegende Fall einer Umbenennung sei als „allerdringlichst" zu be¬
zeichnen, weil niemand die Fortsetzung der Schlöglgasse über der
Bahn gegen Hietzing zu suche oder vermute, was eine große Un¬
sicherheit der Orientierung und Unzukömmlichkeiten im Gefolge habe.
Auch sei der gegen Hietzing zu gelegene Teil der jetzigen Schlögl¬
gasse noch sehr wenig verbaut, so daß eine Unnumerierung keine
besonderen Schwierigkeiten bereite. Zu einer besonderen Benennung
deS an der Kreuzung der Graf Seilern -Gasse und Schlöglgaffe be-
finolichen Platzes sei kein Anlaß vorhanden, diese Stelle sei nur
ein gewöhnlicher Straßenkceuzungspunkt.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung II , betreffend den in der
Sitzung der Bezirksvertretung Meidling vom 18. Februar 1914
von B.-R. Gerhold  gestellten Antrag auf Abstellung von Übel¬
ständen bei der Hauptkassa der Stadt Wien im Rathause.

Zt .-A . Herhold erklärt hiezu, er stehe nicht an zu erklären,
daß es ihm gänzlich ferne gelegen war, mit seinem Anträge die
Hauptkassa der Stadt Wien, beziehungsweise deren Funktionäre zu
beleidigen. In Begründung seines Antrages wollte er nur sagen,
daß die Form der Plakate offenkundig geeignet sei, die Parteien
irrezuführen, und durchaus nicht, daß sie auf eine Irreführung
angelegt sei.

Derselbe erwähnt noch, daß diese Plakate bereits entfernt
seien.

Anträge.

A.-A. Woks beantragt die Aufstellung eines staatlichen
Telephon-Zentral -Umschalters im magistratischen Bezirksamte für
den XII. Bezirk.

Angenommen.
A .-A . KdkersMget erklärt, sich diesbezüglich mit Herrn

MagistratSrat Dr. Bibl  vorher ins Einvernehmen setzen zn
wollen.

Derselbe beantragt, der Gehsteig in der Eichenstraße längs
der Wien—Badener Bahn ist aus Sicherheitsgründen für den
Personenverkehr abzusperren und dies durch entsprechende Tafeln
kundzumachen.

Angenommen.

Derselbe beantragt, es wäre auf eine Besserung der Markt¬
verhältnisse des XII. Bezirkes, insbesondere durch Zulassung des
Großhandels, des Kleintierhandels und durch Aufstellung eines
Marktwächters, hinzuwirken.

Angenommen.
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Zi.-A. Aörkler beantragt, daß der an den Schulhof der
Volksschule für Knaben und Mädchen XII., Bischoffgasse 10, an¬
stoßende Garten, Eigentum Raiman  n s Erben, Frauenheimgasse 3,
für die genannte Schule als Spielplatz für die Schuljugend ange¬
kauft werde.

Einstimmig angenommen.
A.-A. AdkersMgek erklärt, dieser Ankauf sei mit Rücksicht

auf die große Zahl der Schulkinder(720) dringend geboten.

A.-W. Hlkinger beantragt: Der an die Füchselhofgasse an¬
stoßende Kinderspielplatz soll im Winter zu einem Eislaufplatz für
die Kinder der Schulen Rücker-, Rosas-, Nymphen- und Bischoff¬
gasse umgewandelt werden.

Angenommen.

Derseöe beantragt: Der sogenannte Reservegalten in der
Ruckeigaffe, anstoßend an den obenerwähnten Kinderspielplatz, soll zu
einem Jugendsportplatz herangezogen werden.

Angenommen.

Derselbe beantragt Weilers, die Meidlinger Hauptstraße möge
mit Bogenlampen beleuchtet werden.

Angenommen.

M.-A. Ile«« ««« beantragt eine Abänderung der Fahr-
ronte in der Gierstergasse im XII. Bezirke.

Angenommen.

Derselbe beantragt, daß die Abverlangung der Kautionen für
Gasbezug aus den städtischen Gaswerken auf die unbedingt noi-
wendigen Fälle eingeschränkt werde.

Angenommen.

Die A .-W. Her- old, Kanslick und Kraus beantragen die
Verlegung der Meidlinger Reiterkaserne.

Angenommen.

DieA .-A . Isneng - i und Aowa k beantragen, die für Hetzen¬
dorf und Altmannsdorf so wichtige Verbindung mit dem Zentrum der
Stadt möglichst bald zu verwirklichen und schlagen vor, die Trasse
durch die zentral gelegenen und stark bevölkerten Gebietsteile von
Wilhelmsdorf und Neumargareten(Wilhelmstraße und Flurschütz-
straße) zu führen.

A.-A. AdkersMgek erklärt, sich diesbezüglich vorher mit
der Straßenbahn-Direktion, beziehungsweise der Magistrats-
AbteilungV ins Einvernehmen setzen zu wollen.

Die Zt.-A . Aezdeka, Asueng- i und Ilowak beantragen die
Errichtung zweier Auslaufbrunnen in der Altmannsdorferstraße,
und zwar je einen bei der Sagedergasse und Linienamt„Neu-
Steinhof".

Angenommen.

A .-A. Hrechts-ammer beantragt eine ganznächtige Gas¬
flamme für die Nenwallgasse zwischen Aßmayergasse und Stein¬
ackergasse.

Angenommen.
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A .-A . Krause beantragt: Es ist die Parzellierung des
Hundsturmer Friedhofes durchzufnhrcn und es möge der nach
Abgrenzung der Bauplätze für Kirche und Pfarrhof noch übrig
verbleibende Grund zur Verbauung gebracht werden. Der Erlös
für die Gründe, welche zur Verbauung gelangen, ist dem Kirchen¬
bauverein in Neumargareten zum Baue einer neuen Kirche zu über¬
weisen.

Angenommen.

A.-A. Wiztsperger nrgiert eine Reihe von ihm wiederholt
gestellter Anträge, betreffend den Bezirksteil Hetzendorf, und ersucht
den Herrn Bezirksvorsteher, auf deren Erledigung hinzuwirken.

Der Worsthende verspricht, in diesem Sinne vorzugehcn.

Rund -Anträge.
Rund-Antrag der Bezirksvertretung Wieden, betreffend die

Inbetriebsetzung der Straßenbahnlinie 62.
Angenommen.

Rund-Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf, betreffend das
Verbot des Hausierens i» Gasthäusern und öffentlichen Lokalen.

Angenommen.

Rund-Antrag der Bezirksvectretung Fünfhaus, betreffend
Härten in der Steuerbemeffung.

Angenommen.

Rund-Antrag der Bezirksvertretung Wieden, betreffend die
Gefahrenklasseneinteilungder Arbeiterunfallversicherung und Über¬
prüfung des Gefahrenmomentes der Maschinen der Stromabnehmer
durch Organe der Gemeinde.

Angenommen.

Beschwerden , Mitteilungen und Wünsche.
A.-A. Ka«lke führt Beschwerde über die Staubplage und

spricht den Wunsch aus, daß das Kehren der Trottoirs durch die
Hausbesorger zur Abendzeit stattfinden solle.

A.-Il . Her-old bemerkt hiezu, daß diesbezügliche Versuche
bereits stattgefunden hätten und empfiehlt eine Anfrage an den
Magistrat über die damit gemachten Erfahrungen.

Der Worsttzerrde sagt dieselbe zu.

Ht.-A . KKppk wünscht eine Verbesserung der Beleuchtung
auf dem Platze vor der Station Meidling Südbahnhof.

A.-'A. AdkersMgek teilt mit, daß er eine bezügliche Ein¬
gabe an die Magistrats-Abteilung IV bereits gemacht habe.

A.-A. AdkersMgek verliest einen"̂ om Depotleiter Gran-
ninger  vorgelegten Ausweis über die Leistungen des städtischen
Fuhrwerksbetriebes im Jahre 1913.

Derselbe wird anerkennend zur Kenntnis genommen.

Schluß der Sitzung.
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(XVII. Gemeindebezirk, Hernals.)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretnng

Hernals vom S April LS14.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Karl Krelschek.

Schriftführer: Kanzleileiter Ober-Offizial Ignaz Friers.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Vor¬
sitzende die Sitzung für eröffnet.

Mitteilungen:
Die Familien Bauer und Winkler  danken für die Teil¬

nahme der Bezirksvertretung an dem Leichenbegängnisse des Herrn
kaiserl. Rates Winkler  sowie für die Kranzspende und das
Kondolenzschreiben.

Hof- und GerichtsadvokatDr. Kaupa  hat über testamen¬
tarische Verfügung des Herrn kaiserl. Rates Winkler  den Betrag
von 1000 X im Baren zur freien Verteilung an Arme des
XVIl. Bezirkes übermittelt. Hievon wurde die vorgeschriebeneAn¬
zeige an die Magistrats-Abteilung XI erstattet und gleichzeitig der
Herr Bürgermeister ersucht, die Genehmigung zur Verteilung des
gespendeten Betrages in der vom Spendrr gewünschten Weise er¬
teilen zu wollen.

Frau Vize-Bürgermeister Leopoldine Hierhammer  dankt
der Bezirksvertrctung herzlichst für die Beglückwünschung anläßlich
Verleihung des Ehrenkreuzes pro soelssia. st poutiüos.

Von einem Armenlotteriegewinne der Kommunal-Sparkasfa
Hernals wurde ein Betrag von 60 X zur Verwendung für arme
Schulkinder übergeben.

Für beide Spenden bringt der Vorsitzende den wärmsten
Dank zum Ausdrucke und ordnet außerdem die entsprechenden Dank¬
schreiben an die Familien Bauer und Winkler  sowie an die
Leitung der Kommunal-Sparkasfa des XVII. Bezirkes an.

Einlauf.
(716.) Die Magistrats-AbteilungV teilt mit, daß kommissionell

die Errichtung einer Wartehalle vor dem Verwaltungsgebäude des
Bahnhofes Hernals für das Geleis II für unnötig befunden wurde,
daß jedoch im Hinblicke auf den vomB.-R. Bauer  bei der Kom¬
mission aufrecht erhaltenen Antrag der Bezirksvertretung ein Ge-
meinderats-Beschluß eingeholt werden wird.

(717.) Dem Anträge der BezirksvertretungXV betreffs weitest¬
gehender Berücksichtigung der kleineren und mittleren Gewerbsleute bei
Bemessung der Erwerbs- und Personaleinkommensteuer im Hinblicke
auf die im Vergleich zu früheren Jahren bei vielen Zensiten ein¬
getretene ganz unbegründete Steigerung, stimmt  die Bezirksvertretung
einhellig  zu.

(757.) Die Magistrats-Abteilung VI teilt den Stadtrats-
Beschluß vom6. März 1914, Z. 3427, mit, wonach zur tunlichsten
Hintanhaltung der Slraßenverunreinigungdurch weggeworfene
Papiere, Fluchtschalen und Speisereste auf öffentlichen Straßen an
geeigneten Orten eine genügende Anzahl von Sammelkörbeu auf-
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zustellen ist, wobei die Herren Vorsteher ersucht werden, über be¬
sonders gewünschte Aufstellungspunkteder Magistrats-Abteilung VI
Mitteilung zu machen.

Die A .-V Lindmaier und Matauschek erwähnen bei
diesem Anlässe der immer häufiger zutage tretenden Straßen- und
Trottoirverunreinigungendurch daS llberhandnehmen derHundehaltung
in Wien und sprechen sich daher für die Erhöhung der Hunde¬
steuer und die Einschränkung der Hundesteuerermäßigungen, sowie
Hundesteuernachsichten aus.

Plätze für die Aufstellung wird der Vorsitzende dem Magistrate
bekanntgeben.

(761.) Dem Rund-Antrage der Bezirks Vertretung Wieden vom
10. März 1914, betreffend Gefahrenklaffeneinteilungund Über¬
prüfung des Gefahrenmomentes der Maschinen behufs Ver¬
einbarung zweckmäßiger Ausgleichsmaßnahmen, die die Beitrags¬
leistungen der Stromabnehmer zu regeln, beziehungsweise zu er¬
mäßigen hätten, wird einhellig zugestimmt.

Die Bezirksvertretung schließt sich mit Stimmen¬
einhelligkeit  dem Anträge des Stadtbauamtes vom 22. Jänner
1914, D. Z. 4301, an.

Derselbe lautet:
Der zwischen der Wilhelminenstraßeund der Geblergasse be¬

findliche Teil der Bezirksgrenze zwischen dem XVI. und XVII. Be¬
zirke wird aus der im Plane dargestelltcn Weise in die Mitte der
Wilhelminenstraße, der Wichtelgaffe und der Geblergasse verlegt.

(836.) Dem Ersuchen des Österreichischen Handels- und Ge¬
werbebundes in Wien, Anträge auf Namensänderungen unterschied¬
licher Straßen und Gaffen nur in zwingenden Fällen stattgeben zu
wollen, damit die seßhaften Gewerbetreibenden vor Schädigungen
bewahrt werden, die im Gefolge solcher Änderungen unvermeidlich
sind, ist die Bezirksvertretung bereit, im gegebenen Falle zu ent¬
sprechen.

(837.) Das magistratische Bezirksamt XVII übersendet zur
Kenntnisnahme das Protokoll (Abschrift) vom 21. März 1914,
betreffend Revision der Schreber-Gärten im XVII. Bezirke.

Dasselbe wird verlesen und zur Kenntnis genommen.
Hiezu bemerkt der Vorsitzende, daß die Bezirksvertretung

über die ersten Beschwerden hinsichtlich der diversen bei den
Schreber-Gärten zutage getretenen Übelstände die geeigneten Schritte
unternommen habe, daß nunmehr die möglichste Sanierung dieser
Übelstände über Intervention Sr . Exzellenz des Herrn Bürger¬
meisters in den nächsten Tagen eingeleitet werden und das Möglichste
im Interesse der Grund- und Hausbesitzer in Dornbach und Neu¬
waldegg veranlaßt werden wird.

Zi.-A . Lindmaier erklärt, daß es ihn wundere, daß das
Bezirksamt keine Handhabe finden konnte, gegen diese Übelstände
von Haus aus vorzugehen.

Xä 927 teilt die Direktion der Straßenbahn mit, daß der
Gemeinderats-Ausschuß für die städtischen Straßenbahnen mit
Beschluß vom 24. März 1914, P . Z. 4428, die Errichtung der
Wartehalle bei Gleis II Haltestelle Wattgaffe, Hernalser Haupt¬
straße abgewiesen hat.

Zur Kenntnis.

(971.) Es erfolgt sodann in Gegenwart von 16 Mitgliedern
der Bezirksvertretung die Wahl von vier Armenräten.
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(979.) Der Leiter der allgemeinen Volksschule für Knaben,
XVII., Kastnergasse 29, Oberlehrer Friedrich S eid l, berichtet an die
Bezirksverlretung über einen in der Lokal-Lehrerkonferenz vom
26. März 1914 einstimmig angenommenen Antrag, dem sich auch
die Lehrkörper der übrigen Volks- und Bürgerschulen von Hernals
angeschlofsen haben, aus Belastung des alten Bades im Pezzl-
Parke als Schulbad, beziehungsweise Verschiebung der Demolierung
bis auf weiteres mit der Begründung, daß die Anforderungen, die
die Körperkultur und Hygiene an die Jugenderziehungstellen, immer
größer werden.

Der Worsthend« bemerkt, daß wohl die Gründe für die Be¬
lastung des alten BadeS von der Bezirksvertretung nicht verkannt
werden, daß aber die Gegengründe, welche die Demolierung des
Bades anstreben, viel gewichiiger sind und die Rücksichtnahme auf
die Gesamtbevölkerung des Bezirkes beinhalten.

Die Bezirksvertretung muß daher an ihrem in dieser An¬
gelegenheit einmal vertretenen Standpunkte festhalten.

(1040.) A .-A . Walauschek und Genossen beantrage», die
Bezirksvertretung wolle veranlaßen, daß ungefähr in der Nähe
des Hauses Hernalser Hauptstraße 131 eine Beetz'sche Bedürfnis-
anstatt errichtet wird, welche infolge der überaus großen Frequenz
der Hauptstraße bei der dort befindlichen Umsteighalle, insbesondere
zur Sommerszeit sehr notwendig ist.

Die Bezirksvertretung beschließt  eine Eingabe an die
Magistrats-Abteilung IV.

A.-A. ZLatanschek weist darauf hin, daß im Rosenstein¬
parke in den Abendstunden und auch höchstwahrscheinlichzur Nachtzeit
sehr viel Unfug getrieben wird und daher die Schließung dieses
Parkes bei Eintritt der Dunkelheit sehr angezeigt erscheint.

Der Hkorsthende ersucht, einen entsprechenden schriftlichen
Antrag einzubringen und wird vorläufig das k. k. Polizei-Kom¬
missariat ersuchen, eine möglichst strenge Bewachung dieser Park¬
anlage zu anzubefehlen.

Schluß der Sitzung.

(IV. Gkmeindrbezirk, Wieden.)
Wrotokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Wieden vom l4 . April

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Arauz Wienößl.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats- Ober- Kommissär Dr.
Alfred Köpf.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aor-
sthevde die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 10. März 1914 abgehaltenen Sitzung
wird vorgelesen und genehmigt.

Zi.-A . Aienößk gibt bekannt, daß das Zentral-Komitee zur
Schaffung der österreichischen Luftflotte am 7. Mai 1914 um
5 Uhr nachmittags zugunsten seiner patriotischen Bestrebungen in

allen Wiener Kinos Vorstellungen veranstaltet, die mit einem den:
Anlasse entsprechenden reichhaltigen Festprogramme ansgestattet sind

Zur Kenntnis.
Einlauf.

(136.) Dankschreiben des dipl. Ingenieurs Ettore Fenderl
für die Behandlung seines „Projektes zur Regulierung der Inneren
Stadt mit Beziehung auf etwaige Straßenbahnen und Untergrund¬
bahnen" in der letzten Sitzung der Bezirksvertretnng. Derselbe
erklärt, daß er die Ansichten des Referenten und den Beschluß der
Bezirksvertretung vollkommen billige.

Zur Kenntnis.

(505.) Zuschrift des Wiener Magistrates, Abteilung VI,
Z. 3957/13, vom 13. März 1914, betreffend Ausstellung von Ab¬
fallsammlern auf öffentlichen Straßen.

Die Zuschrift wird zur Kenntnis  genommen.

(610.) Zuschrift des Wiener Magistrates, Abteilung IV,
Z. 1048, vom6. März 1914, betreffend Verlegung von Telephon¬
kabeln im IV. Bezirke, Prinz Eugen-Straße.

Zur Kenntnis.

(650.) Zuschrift des Wiener Magistrates, Abteilung VI,
Z. 448, vom -30. März 1914, betreffend Asphaltierung der
Kettenbrückengasse von der Rechten Wienzeile bis zur Grüngasse
im IV. und V. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(291.) Zuschrift des Wiener Magistrates, AbteilungV, Z. 521,
vom 9. März 1914, betreffend de» Antrag der Bezirksvertretung
auf Abstellung der Rauchbelästigung durch die Automobil-Omnibusse.

Zur Kenntnis.

(580.) Das magistratische Bezirksamt für den IV. Bezirk teilt
mit, daß die Orientierungsnummertafel am Hause IV., Margareten¬
straße 33 angebracht wurde.

Zur Kenntni s.

(648.) Der Gemeinderats-Ausschuß für die städtischen Straßen¬
bahnen hat dem Anträge der Bezirksvertretung, die bestehende
Straßenbahnlinie Neuer Markt über Seilergasse, Graben, Stephans¬
platz, Rotenturmstraße zum Franz Josefs-Kai auSzubanen und
anderseits eine Linie Rotenturmstraße, Stephansplatz, Kärntner¬
straße zum Ring herzustellen, keine Folge gegeben.

Zur Kenntnis.

(671.) Die Bauleitung der städtischen Straßenbahnen zeigt an,
daß mit dem Bau der Gleisschleife am Ghegaplatze vor dem Süd-
und Staatsbahnhofe am 15. April 1914 begonnen werden wird.

Zur Kenntnis.

(677.) Der Wiener Magistrat, Abteilung IX, teilt mit, daß
der Antrag der Bezirksvertretung, betreffend die Abschaffung der
Tarausanzen der Handels- und Gewerbekammer in Wien abgetreten
wurde.

Zur Kenntnis.

(533.) Hierauf gelangt eine Eingabe des Österreichischen
Handels- und Gewerbebundes, betreffend Vermeidung von Namens¬
änderungen altbestehender Straßen und Gassen, zur Verlesung.
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Ht.-A . Aitttößk bemerkt, daß diese Ausführungen, welche
gewiß berechtigt seien, die Bezirksvertrctung Wieden nicht treffen.

Die Eingabe wird zur Kenntnis  genommen.

Anträge.

(685.) A .-A . v . Wiekrmans beantragt, den Gemeinderat
zu ersuchen, die Anordnung zu treffen, daß in den Straßen mit
Baumzeilen die Zwischenräume zwischen den Bäumen in Rasenflächen
umgewandelt werden, so daß nur dort, wo Hauseinfahrten, Halte¬
stellen der Straßenbahn und ähnliches es erfordern, zwischen den
Bäumen der Durchgang offen bleibt, der aber an diesen Stellen
zu pflastern oder zu teeren ist.

Einstimmig angenommen.

(686.) Antrag des Zi.-A . SHemkera , betreffend gänzliche
Abschaffung oder scharfe Einschränkung des Hausierhandels.

Zt.-A. K«-tt«er macht aufmerksam, daß am Wiednergürtel
zwei Hausiererinnen mit Orangen und Zitronen vor den Augen
der Sicherheitswache unbefugt standhalten und den seßhaften Ge¬
schäftsleuten großen Schaden zufügen.

A.-A. Schemvera führt aus, über die Hausierplage werde
seit Jahrzehnten vergebens Klage geführt. Der Hausierhandel mit
Orangen und Zitronen sei verboten. Die Hausierer bieten ihre
Ware selbst in Geschäften an, welche diese Artikel selbst am Lager
führen. Redner bedauert, daß die Wachorgane sich vielfach weigern,
bei Beanständungen zu intervenieren.

A.-P . Aieuößl betont, es sei Tatsache, daß die Polizei in
dieser Sache gänzlich versage, daß Wachorgane sich weigern, zu
intervenieren und beantragt, in einem Zusatze darauf hinzuweisen.

Antrag und Zusatz-Antrag einstimmig angenommen.

(687.) Antrag des A .-A . SHemöera , betreffend Erweiterung
des städtischen Volksbades in der Klagbaumgasse und Schaffung
von Zellenbädern.

Einstimmig angenommen.

(688.) Antrag des A .-A » Schemkera , betreffend Erlassung
eines Verbotes des Befahrens des Naschmarktes durch Lastenfuhr¬
werk während des Geschäftsverkehres.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

(-:93.) Antrag deS Il .-A - Schemlera , betreffend den
Transport von geschlachteten Tieren.

Einstimmig angenommen.

(690.) Antrag des Zt.-A . Aeiter und Genossen, betreffend
Bespritzung der Hauptstraßen des IV. Bezirkes mittels Schlauch¬
trommelwagen.

Einstimmig angenommen.

A.-A. Lartgkammer urgiert seinen Antrag, betreffend Er¬
richtung eines kommunalen Bades auf der Area der ehemaligen
Paulanerschule.

Zt.-A. Aienößk erklärt, der Verwertung dieser Realität
stehe daL Mietverhältnis mit der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen im Wege und verspricht, in einer Eingabe die eheste Lösung
dieses Mietverhältnisies und die Entfernung des alten baufälligen
Objektes zu urgieren.

(429 .) Kßarwat berichtet über die Zuschrift des
Amtes städtischer Berufsvormünder vom 5. März 1914, Z. V, 73,
betreffend die von den Waisenratsvereinen beabsichtigte Bestellung
von Berufsvormündcrn und stellt folgenden Antrag:

1. Zur Behebung des von den Gerichten drückend empfundenen
Mangels geeigneter Vormünder besonders in Bezirken mit Arbeiter-
bevölkerunz, wird empfohlen, den Gemeinderats-Beschluß vom
6. September 1912, P . Z. 9881/12 , mit welchem die städtische
Berufsvormundschaft nach und nach ihre Tätigkeit auf alle Bezirke
Wiens erstrecken soll, beschleunigt durchzusührcn.

2. Die Bezirksvorsteher können als Mitglieder der Waisen¬
ratsvereine im Hinblicke auf den Gemeinderats-Beschluß vom
6. September 1912, P . Z. 9881/12 , über die Einführung der
städtischen Berussvormundschaft die Bestellung von Berufsvormündern
seitens dieser Vereine nur insoweit unterstützen, als durch die Tätig¬
keit der letzteren weder in den derzeitigen noch in den zukünftigen
Wirkungskreis der städtischen Berufsvormundschaft cingegriffen wird.

I . Die beabsichtigte Geldbeschaffung zur Bestellung solcher
Berufsvormünder durch Einhebung einer Taxe von den Bewerbern
um die Verleihung des Bürgerrechtes oder der Heimatberechtigung
muß abgelehnt werden, weil der Erlag einer solchen Taxe nicht
als gesetzlicher Entschnldigungsgrund gilt, der von der Übernahme
einer Vormundschaftbefreit, und weil es als bedenklich bezeichnet
werden muß, den Aufwand eines privaten Fürsorgevereines derart
zu decken, daß gelegentlich eines so wichtigen kommunalen Ver¬
waltungsaktes, wie es die Heimatrechts- und Bürgerrechtsverleihung
ist, eine förmliche öffentliche Abgabe eingehoben wird.

A -A.  Laugkammer tritt für die Schaffung von Erziehungs¬
anstalten ein.

A .-W. Aienößk verweist auf die vom Lande Niederösterreich
errichteten LandeS-Kinderheime, welche in nationaler Beziehung sehr
verdienstvoll wirken.

Der Antrag wird sodann einstimmig angenommen.

A.-A. Laugkammer macht aufmerksam, daß viele Bänke
im Refselparke während des ganzen Tages von arbeitsscheuen
Individuen belagert sind und ersucht um Entfernung der
Bänke.

Der Aorstheude spricht sich dagegen auS und erklärt, er
werde bei der Polizeibehörde vorstellig werden, daß der Park von
diesen Individuen gesäubert werde.

A.-M. Kukacfek führt unter Anführung eines konkreten
Falles Beschwerde über das rücksichtslose Vorgehen der Orgune
der städtischen Straßenbahnen gegenüber den Baugewerbe¬
treibenden.

A.-F . Aieuößk ersucht den Beschwerdeführer, diesen Fall
dem Herrn Bürgermeister direkt anzuzeigen.

A .-Hs. Wischo führt Beschwerde über den skandalösen Zu¬
stand des Fr uh w iri schen Hauses an der gegen die Karlskirche
gelegenen Front und über die mangelhafte Abschrankung dortselbst.

Redner stellt die Anfrage, in welchem Stadium sich die Ver¬
handlungen betreffs Einlösung des F ruh w i rt 'schen Hauses be¬
finden und wünscht schließlich die gärtnerische Ausgestaltung der
Umgebung der Karlskirche.

Der Aorsthende bemerkt, es könne gegenwärtig an eine
Freilegung der Karlskirche nicht gedacht werden, da die Vormund-
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schaft der minderjährigen Fr uh w irt 'schen Erben so hohe Forde¬
rungen stellt, daß sich die Verhandlungen zerschlagen haben.

Redner erklärt schließlich, an die Baubehörde das Ersuchen
zu stellen, daß die Instandsetzung des Äußeren dieses Gebäudes
aufgetragen werde.

A .-A . Wajewsky führt Beschwerde, daß die 8-Linic nicht
mehr über die Favoritenstraße, sondern in den Prater geführt
werde und beantragt, im Interesse der Bewohner des IV. und
X. Bezirkes den Verkehr in der Favo.itenstraße an Sonntagen
zu verdichten und den früheren Zustand der 8-Linie wieder hec-
zustellen.

A .-A . Aierrößk bemerkt, der Verkehr auf der Favoriten¬
straße sei tatsächlich schlechter geworden.

Der Antrag auf Verdichtung des Straßenbahnverkehres in der
Favoritenstraße an Sonnragen wird einstimmig angenommen,
der Antrag auf Wiederherstellungdes früheren Zustandes auf der
8-Linie wird mit Stimmenmehrheit angenommen.

Hi.-A . Aienößk spricht dem infolge Wahl zum Gemeinderate
ausscheidendenB.-R. Franz Kubacsek  für seine bisherige un¬
ermüdliche Täügkeit namens der Bezirksvertretung den Dank aus und
bittet ihn, auch in der neuen Stellung der Bezirksvertretung seine
Unterstützung angedeihen zu lassen und sich stets zu erinnern, daß
er Gemeinderat des Bezirkes Wieden se.

A .-A . Krrbacsek dankt dem Bezirksvorsteher und den Mit¬
gliedern der Bezirksvertretung für das Entgegenkommen, verspricht,
die Interessen des Bezirkes jederzeit kräftigst zu fördern und mit
der Bezirksvertretung stets in engster Fühlung zu bleiben und
bittet, ihm die Freundschaft zu bewahren.

Schluß der Sitzung.

(III. Gemeindebezirk, Landstraße.)

Protokoll
über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Landstraße vom 16 . April 1914.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Sank Spitaler.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats-Kommissär Dr. Josef
Fischer.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit erklärt der Aarsthende
die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 12. März 1914 abgehaltenen Sitzung,
welches zur Einsichtnahme aufgelegen war, wird genehmigt.

Der Geschäftsausweis für den Monat März 1914 wird
von der Versammlung zur Kenntnis  genommen.

Einlauf.
(1582.) Dankschreiben Sr . Exzellenz des Herrn Bürgermeisters

für die Osterwünsche der Bezirksvertretung.
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(1309.) Der Herr Bürgermeister gibt bekannt, daß er die
Beschwerde der Bezirksvorstehung Landstraße, betreffend die Er¬
teilung von Spiellizenzen an Wanderzirkusse in Wien, dem Herrn
k. k. Polizei-Präsidenten mit dem dringenden Ersuchen zur Kenntnis
gebracht habe, angesichts der bei wiederholten Anlässen von den
lokalen Faktoren vorgebrachtcn begründeten Einwendungen in Hin¬
kunft von der Erteilung der polizeilichen Lizenzen für derartige
Veranstaltungen im Wiener Gemeindegebiete absehen zu wolle».

(1503.) Der Stadtrat hat für die Renovierung des Turm-
gebäudeS im Arenbergparke den Betrag von 7000 L genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1277.) Der Stadtrat hat für die eleklrische Beleuchtung der
Franzensbnicke(Errichtung von 16 Glühlampen) den Belrag von
4400 L für die Herstellung und die jährlichen Betriebskosten in
der Höhe von 8500 L genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1355, 1356.) Laut Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV
wurde die Verlegung von Telephonkabeln in der Fruethstraße und
in der Landstraßer Hauptstraße vom Rennweg bis zur Aspangbahn
genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1535.) Der Stadtrat hat den Entwurf für die Einführung
der Graetzin-Beleuchtung(Hängegasdoppelflammen) in der Ungar¬
gasse und in der Löwengasse genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1164.) Laut Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI wurde
die Herstellung eines Gehsteges auf der Weißgärberlände von der
Kriegler- bis zur Paracelsusgasse mit dem Kostenbeträge von
3600 L genehmigt.

Zur Kenntnis.

(1165.) Die Magistrats-Abteilung VI übermittelt die Aufnahms¬
schrift(Abschrift), betreffend den Lokalaugenschein wegen Weiter¬
führung der Erdbergstraße bis zum städtischen Gaswerke. Die
Verhandlungen wegen Einlösung der benötigten Grundstücke werden
von der Magistrats-Abteilung III geführt.

Zur Kenntnis.

(1276.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend die
Herstellung einer Verbindung von der Guglgasse zum Gasrohrsleg
und die Durchführung der Erdbergstraße bis zum Gaswerke einer¬
seits und bis an die Erdbergerlände anderseits.

Zi.-A. Spitaker bemerkt, daß sich der Herr Bürgermeister
selbst für die Angelegenheit interessiert habe und eS sei nur zu
wünschen, daß die Grundeigentümer annehmbare Preise stellen,
damit diese Projekte durchgeführt werden können, die auch eine
Hebung der Bautätigkeit in diesem Bezirksteile mit sich bringen
werden.

Zur Kenntnis.

(1442.) Der Stadtrat hat das Projekt für den Umbau deS
HauptunratSkanales am Rennweg vom Heumarkt bis zur
Salesianergasse mit dem Kostenersordernisse von 60.000 ge¬
nehmigt.

Zur Kenntnis.
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(1163.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VII, betreffend
die Verkehrsregelung während des Kanalumbaues am Rennweg.

Zur Kenntnis.

(1530.) Die Magistrats-Abteilung IX ersucht in einer Zu¬
schrift um Stellungnahme zur Frage der definitiven Offenhaltung
des gegen die Nottendorferstraße gelegenen Tores des Zentral-
Viehmarktes.

A.-M. Spitaler beantragt, es möge im Interesse der Ge¬
werbetreibenden, Arbeiter und auch der übrigen Bewohner des
Erdbergermais das Tor in Hinkunft von 6 Uhr früh bis 7 Uhr
abends geöffnet bleiben.

Nachdem N .-A . Kelkmarm diesen Antrag befürwortet hat,
wird er mit Stimmeneinhelligkeit angenommen.

(1295 u. d. f.) Zuschriften der Magistrats-Abteilung XVIIa
Verlegung und Platzordnung von Automobilstandplätzen betreffend.

Zur Kenntnis.

(1109.) Die Bezirksvertretung Fünshaus übermittelt einen
Rund-Antrag, betreffend die Abstellung von Härten bei der Steuer¬
bemessung.

Angeschlossen.

(1188.) Die BezirksvertretungWieden übermittelt einen Rund-
Antrag, betreffend die Überprüfung des Gefahrenmomentes der mit
elektrischer Kraft betriebenen Maschinen durch Gemeindeorgane zum
Zwecke der Herabminderung der Arbeiterunfallversicherungsbeiträge.

Angeschlossen.

(1529.) Unter Bezugnahme auf den Antrag der Bezirks¬
vertretung, betreffend die Wiedereinführungdes Stellwagenverkehres
bis St . Marx, eventuell Einführung des Autobusverkehres bis zu
diesem Punkte teilt die Direktion der städtischen Stellwagenunter¬
nehmung mit, daß auf eine Ausdehnung des Verkehres bis nach
St . Marx, solange der Pferdebetrieb aufrecht erhalten würde, keine
Aussicht vorhanden sei und daß es sich empfehlen dürfte, die Frage
des Kraftwagenbetriebes bis St . Marx erst dann aufzuwerfen,
wenn im Gemeinderate Beschlüsse über die Anschaffung von Krast-
stellwagen gefaßt seien.

Die Direktion frägt daher an, ob unter diesen Umständen
über den Antrag der Bezirksvertretung ein Bericht an den Stadtrat
erstattet werden solle.

Es wird beschlossen,  auf die vollständige Erledigung des
Antrages zu beharren.

Sollte der Stellwagenverkehr mit Pferdebetrieb nicht wieder
eingeführt werden können, so wäre rechtzeitig Vorsorge zu treffen,
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daß sich der Kraftstellwagenverkehrbis St . Marx erstrecke, da dies
ein Verkehrsbedürfnis eines großen Teiles der Bevölkerung ist.

(1378.) Ausweis der Zentral-Sparkassi, der Gemeinde Wien
für den Monat März 1914.

Zur Kenntnis.

(1575.) Die Magistrats-Abteilung IV teilt mit, daß die
Zuschrift der Bezirksvertretung, betreffend die Spiellizenzen für
Wanderzirkusse im III . Bezirke, der k. k. Polizei-Direktion zur
Kenntnis und entsprechender Würdigung abgetreten wurde.

Zur Kenntnis.

(1579.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVI, betreffend
die Pferdeklassifikation pro 1914.

Zur Kenntnis.
Wahlen.

Hierauf werden sechs Herren zu Mitgliedern des Armen-
Jnstitutes Landstraße gewählt.

(1220) Laut den Zuschriften des k. k. BezirksschulratesWien
vom 5. Dezember 1913, Z. 15851, und vom 16. März 1914,
Z. 14812/13, ist die Wahl von zwei Mitgliedern und vier Ersatz¬
männern des Ortsschulrates des III . Bezirkes vorzunehmen.

Die notwendigen Wahlen werden vorgenommen.

Freie Anträge , Anfragen rc.
A .-A . Kökk beantragt, es möge Beschwerde geführt werden,

daß die Lokomotiven der Stadt- und Verbindungsbahnganz
grundlos unterhalb der Großen Marxerbrücke, der Großen Land¬
straße! Brücke, der Großen Ungar- und der Beatrixbrücke angeheizt
werden, so daß die Brücken nur unter Gefährdung der Gesundheit
übersetzt werden können.

Angenommen.

ZL.-Hi. Aosek berichtet, daß die von ihm beantragte An¬
bringung einer öffentlichen Uhr an der Kirche Maria Geburt am
Rennwege aus technischen Gründen undurchführbar sei und beantragt
daher die Aufstellung einer öffentliichen Uhr auf der Rettungsinsel
an der Kreuzung des Rennweges mit der Ungar- und Fasangasse.

Der Antrag wird mit dem Zusatze angenommen,  daß ent¬
sprechend dem Voranschläge, auch am Amtshause eine öffentliche
Uhr angebracht werde, daß ferner in der Landstraßer Hauptstraße
bei der Einmündung der Salmgaffe, auf der Rettungsinsel an der
Kreuzung des Rennweges und der Ungargasse, auf dem Schwarzen¬
bergplatze als auch auf dem Radetzkyplatze öffentliche Uhren auf¬
gestellt werde».

Schluß der Sitzung.
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedtngntsseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden etngesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bet der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedtngnissen vorgeschrtebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSL4.

und
Stunde

Hrt
(Aurea ») M -Z. H » j « » t Hegenstarrd

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

7 . Sept.
11 Uhr

Abteilung
II

(Mag.-Rat
Dr. Held,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

7570 Lieferung von 63.000 Stück
Huudesteuermarken für das Jahr

l915.

2- 3

2. Sept.
10 Uhr

Abteilung
III

(Mag. - Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege
2. Stock)

6846 Ehemaliger Radsportplatz au der
Steinbauergasse im XII, Bezirke.

Abgrabung des restliche» Renn¬
bahnkörpers. 6400 X

Der Überfichtsplan, Kosten¬
anschlag und die Bedingnisse
liegen im Stadtbaumte,
Fach- Abteilung IV a, zur

Einficht auf.

1- 2

31. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Jamöck,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3642 Niveauherstellung auf dem Flötzer-
steig im Xlll . Bezirke zwischen der
Ameisbachbrücke und der Ab¬
zweigung der alten von der
projektierten neuen Trasse (un¬

weit der Lorenz Weiß-Gasse).

1, Deichgräberarbeite» . . . . 32.000 X
108.000 X

Borbemerkung:
Bedingniss« rc. erliegen zur
Einficht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV ».

i — i

*

2 . Fuhrwerksleistung.

Die Leistungen können auch ge¬
meinsam offeriert werden.
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,n»
Stunde

Hrt
(Aurea ») WA. H » 1 - » t

Hegeustaftd
der Arbeiten oder Lieferungen

Aerauschkagle
Koste»

Offertverhandlung

2. Sept.
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Jamöck,

Neues
Rathaus

VIII.
Stiege,

1. Stock)

2725 Straßenherstellung am Rennweg
zwischen dem Heumarkt und der

Traungaffe im III. Bezirke.

Erd- und Pflasteruugsarbeiten. 10.326 L 26 d

Vorbemerkung:
Bedingniffe re. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV ».

1- 2

31. August
lO Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

1099 Kanalneubau in der Schön¬
brunner Schloßstraße in der
Strecke von der Schönbrunner¬
straße bis Schönbrunner Schloß¬
straße Or.-Nr. 5 im XII. Bezirke.

Erd- und Baumeisterardeiten. . 3753 L 98 d

2- 2

2. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. -Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stoch

1011 Neubau eines Hauptunratskanales
in der unbenannten Parallelstraße
zur Wilhelminenstraße in der
Strecke von der Sandleitengaffe
bis zur Kat.-Parz. 524/1 im

XVI. Bezirke.

Erd- uud Baumeisterardeiteu. . 16.828 L 73 d

2- 3

16. Sept.
'/rw Uhr

Abteilung
X

(Mag.-Rat
Krzisch,
Neues

Rathaus,
11. Stiege,

Hochparterre)

6284 Veräußerung von 3572 Stück
alten gußeisernen Grabkreuzen
vom Wiener Zentral-Friedhofe
(welche vor Abtransport auf Kosten
des Erstehers zu zertrümmern sind).

Die Bedingnisse erliegen bei
der Verwaltung de- Wiener
Zentral -Frie ! hofcS,an welche
sich die Offerenten auch
wegen Besichtigung der
Grabkreuze zu wenden

haben.

1- 3
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St . P . Z . 38.

Friedrich August Kleinschmidt 'sche Heirats-
ausftattungS -Stiftung.

Aus der Friedrich August Klein  schmidt 'schen Heirats-
ausstattungs -Stiftung gelangt am 18 . September 1914 ein
Ausstattungsbetrag von 162 L 96 b zur Auszahlung.

Zur Bewerbung sind berufen : Gesittete , arme Mädchen
von der Wieden im Alter von 24 oder mehr Jahren , welche
zur Unterstützung ihrer Eltern alles beigetragen und sich durch
Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Tauf (Geburt )scheine, dem
Wohnungsnachweise , dem Armutszeugnisse und den Sitten¬
zeugnissen der Braut und des Bräutigams zu belegen und bis
10 . September 1914 in der Gemeindebezirkskanzlei des IV. Be¬
zirkes, lV ., Schäffergasse 3 , 1. Stock , zu überreichen.

Wien,  am 18 . August 1914.

Der Vorsteher des IV . Bezirkes:
Franz Rienötzl . 3- 3

M . Abt . XIll , 6991/14 . Selbständiger Wirkungskreis.

Karoline Uetz'sche Stiftung
für Wiener Waisenkinder.

Verliehen werden : 33 Stiftungsbeträge von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Waisen männ¬

lichen oder weiblichen Geschlechtes.
Bei der Verleihung sind vor allem jene Waisen zu berück¬

sichtigen, die sich nicht bereits in einem Waisenhause befinden.
Ein Kind darf nicht öfter als einmal aus dieser Stiftung

beteilt werden.
Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,

sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
Stistbriefes dem beteilten Kinde nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt , damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder
zum Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Be¬
trages gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder verwendet werden.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Zu¬
ständigkeitsnachweis , Nachweis der Verwaisung , das letzte Schul¬
zeugnis , Vormundschaftsdekret und legales Armutszeugnis.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : BiS 15 . Osiover 1914.

Vom Magistrate der k. I. Rcichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 17 . August 1914 . 2—3

M . Abt . XIII , 6995/14 . Selbständiger Wirkung skreis.

Jonas Freiherr v. Königswarter 'sche
Stipendien -Stiftung.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v. Königs¬
warter ' sche  Stipendien von je 800 X für das Studienjahr
1914 15 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer
der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer
der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich
autorisierten Meisterschule in Wien.

Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien
geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wien
angehören.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Jmpf-
zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. ReichShanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 7 . August 1914 . 3- 3

M . Abt . Xlll , 6119/14 . Selbs tändiger Wirkungskreis

Jakob Kuffner 'sche Studienstiftung.

Verliehen werden : Für das Schuljahr 1914/15 zwei Jakob
K u f f n e r 'sche Stipendien im Betrage von je 285 L für Schüler
des k. k. Staatsgymnasiums im XIX . Bezirke in Wien.

Anspruchsberechtigt sind : Nach Wien zuständige Schüler
dieser Lehranstalt.

Vorzugsberechtigt sind Bewerber :
s) welche selbst,
b) deren Eltern,
e) bei denen wenigstens einer der Voreltern (Vorfahren ) in

der bestandenen Gemeinde Ober -Döbling das Heimatrecht
besessen haben.
Dem Gesuche sind beizulegen : Der Tauf (Geburt )schein, ein

Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis , das Jmpfzeugnis , der
Nachweis der Zuständigkeit nach Wien , die zwei letzten Studien-
zeugnisse und für den Fall , als ein Vorzugsrecht im Sinne
obiger Bestimmungen in Anspruch genommen wird , der ent¬
sprechende Beleg.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1914.

Vom Magistrate der k. k. ReichShanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 17 . August 1914 . l —s
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M . Abt , XIII , 6987/14.  Selbs tändiger Wirkungskreis.

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für einen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerbsmann des

VI . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 100 L.
Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ehemalige

Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines , bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbsleute , welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer , Armutszeugnis.

Einreichungstag : Bis 15. Oktober 1914.
Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des VI . Be¬

zirkes.
Verleihungsfrist : 2 . Dezember 1914.
Verleiher : Vorsteher des VI . Bezirkes.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 6. August 1914 . 3—8

M . Abt . XIII , 567 1/14 . Selbst ändiger Wirkungskreis.

Josef Stündl 'sche Stiftung
für Wiener Gewerbsleute.

Zur Verleihung gelangen : 1100 X in Teilbeträgen zu
100 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden vcr- !
armte Wiener Gewerbsleute , die ihr Gewerbe noch betreiben . !

Dem Gesuche sind beizulegen : Taus (Geburt )schein, Heimat - j
schein, Gewerbeschein oder Konzessions -Dekret , Zahlungsauftrag !
über die allgemeine Erwerbsteuer pro 1914.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII . !
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstermin : Jänner 1915.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 1. August 1914 3—9

M . Abt . XIII , 1754/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Leopold Josef Zopf 'fche Armenstiftung.

Verliehen werden : Zwei Stiftplätze mit dem Bezüge von
je 28 ll pro Tag an zwei Arme auf Lebensdauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft (Verwandtschaft ) des Stifters , des am
23 . Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechnungsrates der
k. k Linzer Wollenzeugsfabrik -Kammeral -Buchhaltung Leopold
Joses Zopf  und weiters andere arme Personen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trau¬
schein, Heimatschein , eventuell Totenschein des verstorbenen Gatten
(Gattin ) , die Tauf (Geburt )zettel der Kinder und von solchen
Bewerbern , die aus dem Titel der „Freundschaft " einen Anspruch
erheben , überdies der Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . 3 3

M . Abt . XIII , 6740/ 10 . Selbständiger Wirkungskreis.

Karl Zöscher 'sche Stiftung
für Arme.

Verliehen wird : Ein Stiftplatz monatlicher 10 L auf Lebens¬
dauer.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie Verwandte
des im Jahre 1812 verstorbenen Stifters , des gewesenen Wiener
Bürgers und Perückcnmachers Karl Züsch er , in Ermanglung
solcher andere Arme Wiens.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, eventuell Trauungsschein , Taufscheine des anderen Gattcn-
teiles und der Kinder , Nachweis der Verwandtschaft mit den,
Stifter.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . Septem ' kr 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1914 . 3- 3

M . Abt . XIII , 6986/14.  Selbständiger Wirkungskreis.

Stiftung der Ortsgruppe Dornbach - Ncu-
waldegg des Christlichen Frauenbundes

für verarmte christliche Gewerbetreibende des XVII . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 80 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte christliche Gewerbe¬

treibende , die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder , Trauungsschein , Heimatschein,
Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstag : 15 . Dezember 1914 .

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien , am 13 . August 1914 . 3- 3
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M . Abt . XIII , 7108/14 . Selbständiger Wirkung skreis.

Propst Simon v. Eberle und Philipp und
Marianne Gagiotti sche Stiftung

für arme Personen,

verteilt werden : 2385 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Christliche , im IV. Bezirke

in Wien geborene und nach Wien zuständige arme Personen.
Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Zuständigkeit «- j

Nachweis , allenfalls auch Trauungsschein , Taufschein des anderen
Gattenteiles , Taufzettel der Kinder und bei Witwen Totenschein
des Gatten.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 19 . September 1914.
Berleihungstermin : Zu Weihnachten 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Augnst 1914 . 1- 3

M . Abt . XIII , 6984 14 . Selbständiger W irkungskreis.

Mar Freiherr v. Springer 'sche Stiftung
für verarmte Kleingewerbetreibende des XIV. Bezirkes.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII und Kanzlei der
Bezirksvorstehung des XIV . Bezirkes.

Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1914.
Verleihungstag : 2 . Dezember 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 6 . August 1914 . 2- 3

M . Abt . XIII , 7009/1 4. Selbständiger Wirkungskreis.

Kundmachung.
Mit Beginn des Schuljahres 1914/15 wird an der Brau m

N ad is l ow i tsch 'schcn  Stiftungsschule II ., Taborstraße 24 , der
unentgeltliche einjährige Kurs in Stenographie (System Gabels¬
berger)  und Maschinschreiben für mittellose katholische Mädchen
im Alter von mindestens 12 Jahren wieder eröffnet , welcher au
Nachmittagen außerhalb der Pflichtschulstunden abgehalteu wird.

Mädchen , welche diesen Kurs besuchen wollen , haben sich
beim Leiter dieses Kurses in der Zeit vom III . bis 23 . Sep¬
tember 1914, Mittwoch oder Samstag zwishen4 und 6 U"r
nachmittags im Stiftungshause II., Taborstraße 24 (rückwärts
im Hofe , 1. Stock ) in Begleitung ihrer gesetzlichen Vertreter und
unter Mitnahme des Taufscheines , letzten Schulzeugnisses und
eines Mittellosigkeitszeugnisses zur Aufnahme zu melden.

Verteilt werden : 380 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige , un¬

schuldig verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes , und zwar
in erster Linie solche, die im ehemaligen Gemeindegebiete von
Rudolfsheim , in zweiter Linie solche, die im XIV . Bezirke
überhaupt ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Gebmt )schein, Zuständig¬
keitsnachweis , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die
allgemeine Erwerbsteuer.
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